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Hiermit übergebe ih dem Publikum den „Deutſchen 
Bühnen - Almanah “ in feinem zweiumddreißigften 
Sahrgange. Ein Werk, welches fih durch einund- 
dreigig Jahre jo jehr bewährte, daß es als offizielles 
und unentbehrlihes Handbud für alle Bühnen- 
Angehörige anerkannt ift, bedarf wohl faum nod der 
bejonderen Empfehlung; um jo weniger, als die Nütlich- 
feit des mit möglichfter Sorgfalt und Genauigkeit redi- 
girten Buches alljeitig gewürdigt wurde. 

Der zweiunddreißigfte Jahrgang bringt neben 
feinem gewohnten Inhalt Subilien (wie Franz Abt, 
Dr. von Königf-Tollert u. U), Nefrologe (wir 
nennen bier nur Stawinsky und Grua) Die Ab- 
tbeilung „Für die Theaterwelt bemerfenswerthe Tage” ift 
auf allgemeinen Wunſch beibehalten und vervollftändigt 
worden. Bon den literariichen Beigaben erwähnen wir 
bejonders die von Georg Hiltl; der Berfaffer giebt mit 
dem ihm eigenen Talente lebendigfter Schilderung diesmal 
ein höchft intereffantes Bild aus dem Englischen Theater: 
leben. — Das Luftjpiel „Für nerpöje Frauen“ von Hen- 
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rion auf vielen Bühnen beifällig gegeben, wird auch ar 
dieſem Drte gern gelejen werden. 

Darf id mit Freude für die allfeitig fo freundliche 
Unterftügung in Betreff der mitgetheilten Perjonalien, fo 
wie für die zahlreichen, in diefem Jahre abermals beträcht- 
lich geftiegenen Gubferiptionen meinen wärmften Danf 
ausiprechen, jo bleibt mir für die Zukunft nur die Bitte 
um deutlihere Schrift bei manchen eingefandten Per- 
jonal- Berzeichniffen übrig. Bei aller Perjonal - Kenntniß 
ift e8 unmöglich, an allen Orten die Vertreter der unter- - 
geordneten Fächer namentlich zu wiffen; und jo wird es 
denn, bei zweifelhafter Schrift, kaum zu vermeiden fein, 
dat troß allem Fleiße Eleine Incorrektheiten mit unter- 
laufen. Für dieje, falls fie fih vorfinden jollten, bitte 
ih daher um Nachſicht. 

Möge denn der zweiunddreißigite Jahrgang des nach— 
ftehenden Werkes fich derjelben günftigen Aufnahme zu 
erfreuen haben, welche den früheren Sahrgängen in fo 
reihem Maaße zu Theil geworden. 


Der Herausgeber. 
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Theaferwelt hemerkenswerthe Tage 


im Jahre 1868, 


Januar 1868. 
Neujahrsta 


Fürſt von * Detmold 

König Friedrich ae IV. von 
Dreufen. . ; 

König Wilhelm I. von Preußen ! 

Heil. 3 Königstag. 

Fürſt ven Walde. 

G. Spontini (1851) . 

Krönungstag in Preußen. 

ne Lortzing (1861) 

G. E. Leſſing (1729). 

Friedrich 11., König von Preußen 

Kronprinz und —— von 

reußen. . 
W. A. Mozart (1756) 


| Herzog von Sachſen-C J—— 


Februar 1868. 
Lichtmeß. | 
Felir Mendeljohn:Bartheldy (1809) . 
Großherzog u. — — von Or 
denburg . . 
G. €. Sellin, (1781). 
König der Niederlande 


Begierungsantritt, 
Todestag. 
Regierungsantritt. 


Geburtstag. 
Todestag. 


Todestag. 
Geburtstag. 
dito, 


Vermählungstag. 
Geburtstag. 


Regierungsantritt. 


Geburtstag. 


24.| Mattbiadtag. 

25. Faſtnacht. 

26. Aſchermittwoch. 

27. Großherzog von Oldenburg 


28. Großherzog von Medlenburg: Schwerin | 


März 1868. 


2. | Kaiſer von Rußland 

4, Su atentber. 

6. König von Wiürrtemberg . 
7. Großherzog von Merklenburg- Schwerin 
nn König von Bayern. . 
Öregorstag. 

Bußtag in Sachſen. 

— der Niederlande 

18. Ernſt Raupach (1853) 

— Friedrich Hebbel (1813) . 

22. König von Preußen . 

— J. W. von Goethe (1832) . 

23. | Augujt von Kotzebue (1819). 

25., Marin Verkündigung. 

— Landgräfin von Heflen-Philippsthal . 
26. Großherzogin von Oldenburg . 

27. L. van Beethoven (1827) 

28. Fürſt Reuß-Greiz . . 

31. Einzug d. Rerbündeten in Paris (1814). 


April 1868. 


2.| Herzog von Eachien: Meiningen 
5 Palmlonntag. 

— | Ludwig Spobr (1784) i i 
3. | Großherzogin von Sachſen— Weimar . 
9. Gründonneritag. 

10. | Charjreitag. 

12 
13 

17 

—— 





3. 
17. 


I. Oſterfeiertag. 

II. Oſterfeiertag. 

Fürſt u. Fürſtin von Lippe-Detmold. 
Erbprinzeſſin von Anhalt- ai 
| Söthen : 


Regierungsantritt, 
Geburtstag. 


. ı Regierungsantritt, 


| Geburtstag. 
| Regierungsantritt, 
j dito, 





; Vermählungstag. 
| 
. | Geburtstag. 
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Herzog u. Herzogin von Sachſen— Al⸗ 
tenbur⸗ 

Fürſt von Shwarzburg Kubofjtat 

Ludw. Tief (1853) ! 

2. Kaifer von Rußlande. 

Erbprinz von Anbalt- Deffau- Göthen . 


Mai 1868. 
1.| Walpurgistag. 


“| Giacomo Meyerbeer (1864). . 
Schlacht bei Groß-Görſchen (1813). 
3. | Herzog u. Herzogin von Sachſen— — | 
| burg⸗ Gotha 
— Auguſt von Kotzebue (1751) 
. Bußtag in Preupen. 
Friedrich von Scille: (1805) . 
A. W. Schlegel (1845) 
N Fürft von Walded . 
.Himmelfahrtstag. 
Ernſt Raupach (1784) . 
Landgraf Carl von Heilen: Peitipvethal 
Füritin von Reuß-Schleiz - 
a. L Pringftfeiering 


18. | Große Kurfürſt von Brandenburg 
— | Düppeler-Schanzen-Einnahme usb, 
— Fürſt u. Fürſtin von Reuß-Schleiz 
19. U. W. Iffland (1759) . . 

22.| Erbprinz von Anbalt:Defjau: Göthen . 
2. Gregorstag. 

— | Rillam Shakespeare . 

— | Kronprinz von Sadjfen . 

24.| Kaiſer u. Kailerin von Defterreic 
— | Großberzog von Baden . i 
25.| Herzog von Braunichweig 

— | Mareustag. 

26.| Ludwig Ubland (1787) ö 

28. Kaifer u. Kaiſerin von Rufland . 
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31, | $riedrich II, a von —— 
Ludw. Tieck (1773) 
Iuni 1868 
1.! 21. Pfingſtfeiertag. 
— | Ferdinand Ratınund (1791) 
3. Duatember. 
5.) Karl Maria von Weber (1826) 
7 — Wilhelm III., König von 
Preußen .. 
9. —— von Heſſen⸗ Darmſtadt 
11. König u. Königin von Preußen 
— — 
16. Großherzog von Heſſen-Darmſtadt 
17. Königin der Niederlande. 
18. a u. Kronprinzefſin von 
Sachfen .. 
— | König u. Königin der Niederlande 
— | Schladht bei Belle-Alliance, 
19. | Fürſt von Reuß-Schleiz . i 
21.| Herzo,, von Sachſen— Goburz Gotha 
24. Großherzog von Sachſen-Weimar 
— — von Sachſen— —— 
önig von Sachſen 
— Johannistag. 
26. N von Wiürtemberg . . 
27. Neformationsfejt in Baden u. Würtem- 
bery. 
28. Großherzog u. See von — 
lenburg-Strelitz . . 
29, zn Paulstag. 
— | Eroberung von Alien (1864). 


Juli 1868, 


Maria Heimfuchung. 

Chriſtoph von Giud (1714) 
Schlacht bei Königgrig (1866). 
Herzogin von Sachſen-Meiningen. 
Großherzog von Sachſen-Weimar. 


u 


Regierungsantritt. 
Geburtstag. 


— 


5555 | 
em»Sipappnimm 
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Großherzog von Didenburg. . . . | Geburtstag. 
Zulins Moſen (1803). . . . dito, 
König u. Königin von Würtemberg Vermählungstag. 
Land * von Heſſen- ————— 

feld .. Begierungsantritt. 
Königin uiſe von Preußen” : Todestag. 
Großherzog von Medlenburz: Streß Geburtstag. 
Maria-Magdalenentag. 


Jacobustag. 
Auguſt 1868. 


Fürſt von Lippe-Schaumburg. . . | Geburtstag. 
Herzog von Sachſen-Altenburg. . . | Begierungsantritt. 
Auguſtustag. 


Kronprinzeſſin von Sachſen ...Geburtstag. 
Verklärung Chriſti. 

Kaiſerin von Rußland . . ... dito. 
König von Sadien . . | Regierungsantritt, 
Herzog von Anhalt: Deſſau⸗ Eöthen dito. 
Laurentiustag. 

Fürſtin von Malded . » . . .  . | Geburtstag. 
Maria Himmelfahrt. 

Heinrich Marichner (1795). . . - dito, 
Sriedrich IL, König von Preußen . | Todestag. 
Kaijer von Deiterreich — Geburtstag. 


Fürſt von Schwarzburg: Sondershaufen Regierungsantritt, 
Tag des Yandespatronats in Ungarn. 


Bartholomäustag. . 
König Ludwig IL. von Bayern . . | Geburtstag, 
Theodor Körner (1813) . . -» . . | Todestag. 

3. W. von Goethe (1749). . . . | Geburtstag. 


September 1868. 
Fürſt von Lippe-Detmold . . . . | Geburtstag. 
Conftitufiongfeft in Sachen. 
Giacomo Meyerbeer (1794). . dito, 
Großherzog von Medlenburg: Streliß Regierungsantritt. 
Ferdinand Raimund (1836).. Todestag. 


Kaifer von Rußland . . . . .  . | Krönnngstag: 
Mariä Geburt . . a 
Großherzog von Baden... . Geburtstag. 


Königin von Wiürtemberg . dito. 
Landgraf von van Philippsthal 
Barchfeld dito, 


Kreuzes: Erhöhun 

Herzog von as, 
Duatember. 

DEIN. * Juden. F Tag. 


Tag. 
— Großherzogin v. Baden | Vermählungstag. 











Dale 
Matthäustag. 
U. W. Iffland (1814) Todestag. 
Theodor Körner (1791) . - Geburtstag. 
Fürst von Schwarzburg: Sondershauſen dito. 
Fürſt u. Fürſtin von Waldeck. Vermahlungstag 
Verſöhnungofeſt der Juden. | 
Michaelistig. | 
Fürftin von Lippe: ek) | Geburtstag, 
Königin von Preußen : | dito, 
Oktober 1868, 
| 

Fürjtin von Lippe-Detmold . . . | Geburtstag. 
Herzog von Anhalt: Deſſau⸗ Göthen i dito, 
Laubhüttenfeſt der Juden. | 
Ernte: u. Dankfeit in Preußen. | 
Kaifer von Defterreich ; | Namenstag. 
Großherzog u. Sroßherzogin von Sach— | 

jen-Weimar . Vermählungstag. 
Landgraf u. Sandaräfin von beſen- 

Philippsthal-Barchfeld. . . dito, 
Dyonifiustag. 
9. dv. Kleiſt (1776) . 2» 2... | Geburtstag. 
Sulius Moien (1867) . . . . . | Todestag. 
.| Gallustag. 


Großherzog von Medlenburg- N — 
Kronprinz von Preußen .. 


7 


18.) Schlacht bei Leipzig (1813). | 
— | König Wilhelm I. v: Preußen - - | Krönungstäg. 


%,| Fürst von Reuf-Schlez . .» -» - » | Geburtstag. 
22. Ludwig Spobr (1859) . ._ - ; | Todestag. 
23. Herzog u. Herzogin von Sachſen-Mei— | 

| nina 2 een. . |, Vermähluiigstag. 
— | Albert Lorging (1503) . ._. . . | Geburtstag: 
25. | Zürft m. Fürftin von Lippe: Schaum: 

| burg En ae ie | Vermählutigstag: 


28. | Simon- u. Audätag. 

.| Reformationgfeit in Preußen. 
November 1868. 

. | Alterbeiligentag. 


.! Allerjeelentag. 
4. Felix Mendeliohn-Bartholdy (1847) . | Todestag. 


| 


> 
pen 


| — 


6.| Fürft von Schwarzburg:Rudolitadt . Geburtstag. 
8. Fürjt von Reuß-Greiz > 2. | Regierungsantriff. 
9. Martin Luther (1483) . . . . ı Geburtstag. 
10, | FSriedrih von Schiller (1759) . . dito, 
- — | Martinstag. | 
13. | Königin von Sabln. . -» - . +, dito, 
— | Königin-Wittwe Eltfaberh von Preußen dito, 
15. | Shriftoph von Glud (1787) . . . | Todestag. 
17.1 &. Spontini (1778) . . .» . +. | Geburtstag. 
20. Bußtag in Sachſen. | 
Fürft von Pippe-Schaumburg . . . | Regierungsantritt. 





Kronprinzeffin von Preußen . . . |, Geburtstag. 

König u. Königin von Sachſen Vermählungstag. 

9. v. Kleift (1811) . . . . . . , Todestag. 

22. | Feier zum Gedächtniß der Verftorbes 
nen in Preußen. 

— | Gonradin Kreußer (1782) . . . . , Geburtstag. 


30. Andreastag. 
Dezember 1868. 
Kaiſer von Oeſterreich - - . + | Begierungsantritt. 
' Grofherzogin von Baden . . . . | Geburtstag. 
W. A. Mozart (179) . . . .  . | Todestag. 


ID 
per 
» 


„a. 


zen fen Gabun) 
erzogin von Sacfen-Goburg-Gotha | Geburtstag. 
Maui Empfängniß. 


König von Sadien . . » 2... dito, 
Friedrich Hebbel (1863) . . . . . | Todestag. 
Conradin Kreußer (1849) . . . . dito, 
Heinrich Marfchner (1861). . . . dito, 


Ludwig Devrient (1784). . . . . | Geburtstag. 
Duatember. 


L. van Beethoven (1770) . . . .| dito, 
Carl Maria v. Weber (1786). . . dito. 
Heiliger Chriitabend. 

Katjerin von Defterreih -. -. . . . dito. 


I. Weibnachtsfeiertag. 

II. Weihnachtefeiertag. 

Tag der unichuldigen Kinder. 

Ludwig Devrient (1832). . . . . | Todestag. 
—— 


Im Jahre 1869 


fällt Faſtnacht auf den 16. Februar. 
almſonutag auf den 21. März. 
: BDftern auf den 28 Miürz. 
s te tabrt auf den 6. Mai. 
, fingſten auf den 16. Mai. 


Berzeichniß 


fämmtlicher 


Mitglieder der Röniglichen Schaufpiele zu Berlin. 


Chef: 


Herr von Hülfen, General: Intendant, Königl. Kammerherr, 


Major, Ritter des Sternd zum rothen Adler Orden 
2ter Klaffe m. Cichenlaub u. Schw. am Ringe u. 4ter 
Klaſſe m. Schw., des Kaiſerl. Ruf. Annen:Ordens 2ter 
Klaffe in Brillanten, des Kaiferl. Ruſſ. St. Stanislaus- 
Ordens 1jter Klaffe mit dem Stern, des Gommandeur: 
freuzed des K. K. Defterreichiichen Leopold-Ordens, des 
Somtburfreuzes I. Klaſſe vom Großherzogl. Sächſiſchen 
Falken-Orden, des K. K. Oeſterreichiſchen Ordens der 
Eiſernen Krone 2ter Klaſſe, Commandeur des Kurfürſtl. 
Hefſiſchen Löwen-Ordens, des Königl. Belgiſchen Leo— 
pold-Ordens und des Großherzogl. Badenſchen Zähringer 
Löwen-Ordens mit dem Stern, J————— liter Klafſſe 
(mit dem Stern) des vereinigten Herzogl. Anhaltiniſchen 
Haus-Ordens Albrechts des Bären und Ritter des Her— 
jest. Sidl. Srneftinifchen Haus-Ordens, Franzöfiiche 
tr. 


General: Intendantur- Bureau. 
(Sranzöfiicheitr. 36, Eingang A, Hof 2 Treppen.) 


der Heufer, Geheimer Rue, Ritter des Königl. Kro: 


nen und des rothen Adler-Ordens 4ter Klaffe, Putt- 
fammerftr. 12, 

Reife, Geheimer Rechnungsrath, Nitter des rothen Adler- 
Ordens 3ter Klaffe m. d. Schleife und des Königl. Kro— 
nen:Didend 4ter Klaffe, Puttfammerjtr. 3. 

Dr. Ullrich, Geb. erped. Secretair, Oranienjtr. 62. 

Woytaſch, Geb. Kanzlei» Secretair und Bibliothekar, 
Lützowſtr. 119, 
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Herr Stadtgerichtsratb Niek, Rechts-Conſulent, Nitterftr. 23” 
Dr. Kops, Geh. Sanitätsratb, Theater: Arzt, Ritter des 
rotben Adler-Ordens 3. Kl. m. d. Schleife, Friedrichsitr. 49a, 
Lanabans, Ober - Bauratb, Ritter des Kronen-Ordens 
2ter Klaffe, des rotben Adler-Ordens 3ter Klaffe mit 
der ar des Sommandeur:Kreuzes 2ter Klaffe vom 
Herzogl. Anbaltinifchen Geſammt-Haus-Orden Albrechts 
des Bären und des Großherzogl. Sächſ. Falken-Ordens 
3ter Klaſſe, Architeft des Opernhauſes, Leipzigerplatz 1. 
Heſſe, Geh. Ober-Hofbaurath, Ritter des rothen Adler— 
und des Kronen-Ordens 3ter Klaſſe, führt die bauliche 
Aufſicht über das Schauspielhaus, Wilhelmsſtr. 100. 
Profefior Gropius, Teforationsmaler, Ritter des rothen 
Adler-Ordens 3ter Klaſſe mit der Schleife, Mitglied der 

Academie d. Künite, Georgenitr. 27. 
Yechner, Deforationgmaler, alte Jakobsſtr. 171. 


Artilt.stehniihe Direktion des Schaufpielß. 
Herr Düringer, Direktor, Neuenburgerftr. 29. 


Regie. 
Herr Hein, — der Oper, en 2, 
Kaiſer, Schönebergeritr. 2. f > 
: Berndal, Kriedrichsitr. 11. Regiffeure des Schauſpiels. 
Mitt, Inipicient der Oper u. des Ballets, Hollmannsitr. 9. 
Hildebrandt, Plan:Ufer 10. Snipicienten des 
Hande, Dranienitr. 97a. Schauſpiels. 


Inſpektionen. 


Herr Schewe, Hauspolizei : Infpektor des Opernhauſes, Ritter 
des rothen Adler-Ordens Ater Klaſſe, im Opernhauſe. 
Hoffmeiſter, Hauspolizei-Inſpektor des Schauſpielhauſes, 
Inhaber der K. Sächſ. St. Heinrichs-, der Kati. Ruſſ. St. 
Annen-Medaille u. d. gold. Medaille des Herzogl. Anhalt. 
Haus-Ordens Albrechts des Bären, im Schauſpielhauſe. 
Daubner I., Ober-Inſpector des Maſchinerie-Weſens, 
Theater-Inſpektor, Ritter des K. Kronen-Ordens 4. Kl. u. 
Inhaber der K. Hannöv. goldenen Ehren: Medaille für 
Kunſt und Wiſſenſchaft, Franzöfiicheitr. 36. Eingang A. 
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Ha Malte, Garderobe: Inipektor, Ritter des vothen Adler— 
Ordens Ater Klaffe, Schönbaufer : Allee 164. 

: Daubner II, Beleuchtungs-Inſpektor, Charlottenitr. 50. 

: Meinbardt, Diufifalien- Antpetter, Sernfalemerftr. 13. 

: Schierwagen, Theatermeifter, Mauerftr. 39. 

: Pieper, desal., Petriitr. 37. 


Theaterdiener. 
dert Weihe, Anbaber des allgemeinen Ehrenzeichens und der 
Rettungs= Medaille am Bande, Markgrafenſtr. 82. 
Weber, Franzöliicheitr. 36. 
Karus, Bellevueitr. 12a. 
Hilbrig, Marfgrafenitr. 14. 


Theater- Haupt- Kalle. 
Hear Maaß, Rendant der Haupt-Kaſſe, Ritter des rotben Adler: 
Ordens Ater Klaffe, Oranienftr. 109. 
Winger, Gontroleur der Hauptkafje und Kaffirer der 
Tageskaſſe, Nitterjtr. 22. 
: Wioffa, — Blumenſtr. 3°. 
Kaſſendiener Eichelbaum, Mittelitr. 40. 
Die Theater-Hauptkaſſe befindet ſich im Königl. Schauſpiel— 
hauſe und iſt an Wochentagen von Morgens 9 bis Mittags 
I Ubr geöffnet.) 


Billet- Perfaufs- Bürean. 

derr Hegel, Tages-Kaſſen-Inſpektor und Kaffırer des Billet- 
Verkaufs im Op.:9., Enkeplatz 2. 
Zwid, Tages: Kaffen: Inipektor und Kaffirer des Billet: 
Berfaufs im Op.-H., Dorotheenftr. 76. 
Strobel, Tages - Kaffen = Anjpeftor und Kaffirer des 
Billet:- Verkaufs im Sch.:9., Inhaber des Militair-Chren: 
zeichens 2ter Klaſſe, Schönhaufer Sommunifation 13. 

° Hartmann, Gontroleur der Tagesfaffe und Kaffirer des 

Billet- Verkaufs im Sch.:9., Marfarafenitr. 28. 

Das Büreau zu den Vorftellungen im Schauipielhaufe befindet 
ich im Schaufpielhaufe, das zu den Vorftellungen im Opern: 
hauſe, im Opernhauſe. Beide Büreaus find von 9 Uhr 
Morgens bis 1 Uhr Nachmittags in der Woche und von 8 
bis 9 und von 11 bie 14 Uhr Sonntags geöffnet.) 


Tages-Kaſſe. 
Herr Hetzel, Inſpektor (ſ. Billet-Verkaufs-Büreau). 
⸗»Weiſe, desgl. Auguſtſtr. 67. 

Zwick, desgl. (ſ. Billet-Verkaufs-Büreau). 
-Strobel, desal. (f. Billet-Verkaufs-Büreau). 
-Wintzer, Kaſſirer (ſ. Theater-Haupt-Kaſſe). 

.- Krepper, Galeulator und Controleur, Wilhelmsſtr. 146. 
» Hartmann, Gontroleur (ſ. Billet: Berfaufs: Büreau). 


Abendkaſſen-Controleure. 
Herr Henſel, Jeruſalemerſtr. 23. 
-Griebenow, Belle-Allianceplatz 11a. 
Caſſi (auch Büreau-Aſſiſtent), Markgrafenſtr. 76. 


Darſtellende Mitglieder nad alphabefiſcher Ordnung. 


Schauſpieler. 
Die Herren: 


Baumeiſter, Franzöſiſcheſtr. 
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Berndal (. Regie). 
Bethge, Johanniterſtr. 6. 
Dahn, Franzöſiſcheſtr. 18. 
Dehnicke, Puttkammerſtr. 7. 
Defſoir, Ritter des Groß— 
herzogl. Bad. Zähringer Lö— 
wenordeng, Leipzigerplatz 13. 
Döring, Ritter des filbernen 
Verdienſtkreuzes des Herzogl. 
Sachſen-Erneſtiniſch. Haus: 
ordens, Sharlottenitr. 55. 
BI SMEND, Sharlottenitr. 


Gerber, Köpenideritr. 68. 


Grohmann, Friedrichitr. 237. 
Hande (ſ. Infpicient). 
Hildebrandt (ſ. Infpicient). 
Br Köthenerſtr. 5. 
aifer, Inhaber der Königl. 
Hannov. gold. Ehrenmedaille 
f. Kunſt u. Riffenichaft (ſ. 
Regie). 
Karlowa, Krauſenſtr. 32. 
Landwehr, Köthenerſtr. 24. 
Lichterfeld, Neuenburger— 
ſtr. 7. 
Liedtcke, Pariſerplatz ba. 
Schwing, Potsdamerſtr. 129. 
Siegrift, Xouilenjtr. 49. 
Thomas, Walljtr. 21. 
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Shaufpielerinnen: 


Er ee Puttfammer: Frau Sn Köthenerftr. 5. 
chmann, Kammer: 
g en er, Beflelitr.17. fängerin, Anbaltiihe Com: 


. Bergmann, Leipziger: munifation 8, 
itr. 108, Frl. Keßler, Friedrichsitr.207, 
Frau Boft, Reipzigeritr. 22. Frau K ierf chner, Maurfgra: 
Fl. Delia, Kochſtr. 15. J Ludwig, Belle-Allianc- 
: Döllinger, Friedrichs: ftr. 18. 


fir. 2 fenitr. 60. 
Frl. Sehartt ‚Wilhelmeftr. 91. Frl. Satran, Zimmerftr. 21. 
Frau Frieb:Blumauer, = Augufte Taglioni, Jä— 
Reipzigerjtr. 117, gerjtr. 49 u. 50. 
Rinderrollen fpielen: 
Anna Trost, Charlottenftr. 27. 
Klara Hartmann, Taubenitr. 5. 


Sänger. 

Die Herren: 
Barth, Kraufenftr. 12, "Rieder, Alerandrinenitr.113, 
Baſſe, Möhrenitr. 24. »Mickler, Cbarlottenftr. 73. 
dep, alte Safobeitr. 172, Niemann (ala Gaft eng.), 
"Boit, Leipzigerſtr. 22. Hötel de Russie 
sride, Potedameritr. 1. Salomon, u. d. Linden 48, 
&ofer, Behrenitr. 27. Wachtel (ald Gaſt eng. .), 
Kraufe, Brandenburgitr. 43. Thiergartenftr. 26a. 
Krüger, Potsdameritr. 5. "Witt, Di Dan 9, 


Woworsky, Zimmerſti. 

(Die mit einem bezeichneten — wirken auch im 
Schauſpiel mit.) 
Sängerinnen. 
Ehren-Mitglied: 
Frau Köſter (Kammerſängerin), Kanonierſtr. 44 

Frau Blume, Markgrafenſtr. rt. N Beihsigerfr 117. 
25. Gey, Branzölifcheftr. 49, 


811. Börner, Sommandanten- : Grün, Franzdlischeitr.47. 
ftr. 29. Frau Harriers:Wippern, 
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Kanmerjängerin, Leipziger Fraufucca, Kammerjängerin, 
Platz 16 u. 17, Victoriaſtr. 30. 

Frl. Himela, Behrenitr. 30. Frl. Nolte, u. d. Linden 14. 
: Horina, Kochſtr. 5. Frau Vollmer, Ritteritr. 9. 


Dorflände der Theater-Bildungsfchule. 

Herr Sommer, Repetitor, Königl. Mufikdireftor, ordentliches 
Mitglied der Königl. Akademie der Künfte, Nitter Des 
rothen Adler-Ordens ter Klaffe und des Königl. Nieder- 
— Verdienſt-Ordens vom goldenen Löwen, Bernbur— 

erſtr. 8. 
Nies, Soncertmeiiter, Lehrer der Auftrumental : Klaffe 
(i. Kapelle). 
Frl. Braun, Lehrerin der Tanzichule, Friedrichsſtr. 17. 


Soufflenrs: 


Frau Fleiſcher, Souffleufe, Frau Ludwig, Souffleufe, 
Belle-Alliance-Platz 14, Ein: Belle-Allianceitr. 18. 
gang Wilhelmaitr. Hr. Martini, Leipzigeritr. 
121. 


Chorperfonal, 

Chor:Direktor: Hr. Elßler, Ritter des rothen Adler: Ordens 

ah Klaffe, Gharlottenftr. 56. 
Shor:Snipektor: "Hr. Witt, Hollmannsitr. 9. 

Ehor- Infpicienten: 
Hr. Liebnitz, Wilhelmsftr. 92. Hr. Löhmann, Kraufenitr.74. 
Snfpicient der Chor - Mufikalien: 
Hr. Götze, hinter der Fathelifchen Kirche 1. 
Angeftellte Chor- Sänger. 
Die Herren: 

Bauer, alte Jakobsſtr. 135. Götze (Amipicient der Chor: 


Brandt, Schönebergerftr. 28. Muſikalien), binter der fa- 
Degen, Suaechr. 63. tholiichen Kirche 1. 
Briefe, Jägerſtr. 1. Grunow, Neuenburgerjtr.31. 


DREIER Spittelmarft: 
ſtr. 6 
HentichEy, Brunnenſtr. 21. 
Fänicke, Kurzeſtr. 1. 
Tanke, Bernburgerftr. 33. 
Jojexb, Stralauerjtr. 18. 
Kindermann, Krautzitr. 55. 
£nebel, Sebaitiangftr. 10. 
Kontſchacke, Parochialftr. 20. 
kängrich, Mariannenplap 7. 
ade Philippsitr. 17. 
Michaels, Hollmannsitr. 21. 
Mürich, Ritteritr. 58, 
Paul, Maueritr. 92. 
a Gormannftr. 8 


Ri 9 2 Neanderitr. 16. 


uth, Kanonierjtr. 38. 
ämiſch, neue Königsſtr. 62. 
a ag ungfy, Bernburgeritr.33. 
midt, Weinitr. 8. 
— ackenburg, Feilnerſtr. 


N 


gsi nn jalemeritr. 1. 
Schwarzer, Wallitr. 64. 
Selle, Brandenburgftr. 24. 
Selling, Maueritr. 5. 
Sievert, Auguſtſtr. 24. 
Söhlmann l., | Schüßen: 
Söhlmann IL,, ) ſtr. 5. 
Streckert, Köpniderftr. 115. 
Tägener, Kronenftr. 11. 

W egner, Friedrichsgracht 59. 
Welſſe, Ludanerftr. 2. 


Wohlmann, Friedrichsitr. 96. 
Angestellte Char : Sängerinnen! 


Ft. Bertini, Fägeritr. 4. 
a eye, Auguit: 


En 85 Ö hm, oa, a, 
SU. Brandt, Mohrenitr. 60, 
grau Degen, Fägeritr. 63. 
örl. Gebe, Stijabeihufer 32. 
Fiicher, Stallichreiber: 
jtr. 12. 
Hölde, Rofenthaleritr. 3. 
Hundt L, Xinden- 
Hundt II., ‚J itr. 22, 
Sadide, Zimmeritr. 79. 
Kapitan, LRindenitr. 59, 
: Rod, Friedrichsftr. 165. 
Frau Löhmann, Krauienitr. 
74. 
Meinbardt, 
merjtr. 13. 


Serufale: 


Frau —— Hollmanns— 
ſtr. 
M —53— Ritterſtr. 58. 
Otto, Enkeplaß ER 
srl. Poppenberg, alte Ja— 
fobsitr. 106. 
Rohrbeck, Lindenitr. 38. 
Rüſtig, Anhaltiiche Com: 
munifation 2. 
Selling, Maueritr. ; 
Frau Stab, Zimmeritr. 32. 


: Tuczel, Franzöftiche: 
t 
Frl. Marie Weiße, Markgra— 
fenſtr. 82. 
»A. Weiße desgl. 
: — Sleuenburgerfi. 


Ey e d ai, Sharlottenftr. 12. 
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Ballet. 


Balletmeifter: 
Hr. Zaglioni, Ritter des Königl. Kronen-Ordens ter Klaffe 
und des Königl. Stal. Et. Moritz- u. Lazarus-Ordens, 
Jägerſtr. 49 u. 50, 


Sualotänger. 
Die Herren: 
Böhme, Kanonierftr. 8, Glaſemann, Puttlammer: 
Ebel, Behrenftr. 50. fir. 13, — 
Ehrich, Ritterſtr. 53. Guillemin, Schützenſtr. 77. 
Gasperini, Askaniſcher Krüger, Brandenburgftr. 50. 
Platz 1. Carl Müller, Leipzigerſtr. 965. 


Erſte Solotänzerinnen: 
Frl. Judith David, Behren- Frl. Lenoir, Friedrichtsſtr. 
ſtr. 22. 204. 
Girod, Friedrichsſtr. 54. Selling L., Mauerftr. 5. 


Zweite Solotänzerinnen: 
Frl. Adelma, Schützenſtr. 4. Frl. Trepplin, I. Markgra— 


Döring, Ziethenplatz 66. fenftr. 4. 
- ®iefe, Wallitr. 25. Trepplin IL, Markgra⸗ 
Frl. ———— Wilhelmoſtr. fenſtr. 93. 
J 
Choryphãen: 


Fri. Kitzing, Mohrenſtr. 24. Hr. Hugo Müller, Marien- 
: Zen, Marfgrafenftr. tr. 6. 


Pantomimiften: 
Hr. Stullmüler, Beffelftr. 9. 
Frau Hoguet, Zimmeritr. 92. 
Figuranten. 
Die Herren: 
Arendt, Pinienftr. 113. Braune, Karleftr. 17. 
Baͤltz, Muffertborftr. 28. Burwig, Köntgeftr. 29. 
Bınun,Kommandantenjtr.32,. Freyſing, Mohrenſtr. 28. 


lan, Ritterſtr. 44. 


Gnichard, Schöneber erftr.6, 
ommu: 


Haupt, Anhaltiiche 
ni ation ®. 
Hingpeter, Kronenftr. 16. 


pol tmann, Sobannisgftr. 10a. 
neue Fried: 


il Krüger, 
richsſtr. 56. 


Liebnitz, Serufalemerftr. 56. 


Mare, Neuenburgeritr. 30, 
Medo n, ai — 2. 
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Riebe, Schumanngftr. 3. 
Shadwig, u. d. Linden 47. 
Si ne. ebert, große a 


Se Fiſcherbrücke 22. 
Tägener, Kurfüritenitr. 8. 
Trampe L, Prinzenitr. 43. 
Trampe IL, Auguftitr. 68. 
Voß, Prinzenftr. 20, 
Wege, H. Jägerftr. 5. 
Zademad, neue Roßſtr. 20, 


Figurantinnen: 


Er. Baader, Behrenſtr. 64. 
— Franzöſiſcheſtr. 


* ar old, Friedrichs— 
ſtr. 18 

Bichtei J. L Kronenſtr. 
Bechtel IL, 55. 
Bernhard, Friedrichs: 
ftr. 229. 


Birkholz, Adlerſtr. 11. 
Karlsſtr. 17. 


— Braune 


Fl. Brucks, Zimmerftr. 53. 


Fl. Büttg enbac, Tauben— 


ſtr. 4. 
Ditt, Lindenſtr. 75. 
Friede, Renneitr. 5. 


Frau Glafe zen Puttkam— 
merſtr. 13 

Br. + H 2 u I., LKcronenſtr. 3. 
-Goltze, lieen 4. 
Frau Salqard— Schöneber⸗ 


gerſtr. 6 

Frl. Hartmann, Friedrichs— 
ftr. 67. 
Nichter, Niederwallitr.i. 
Roſenhahn, Schiff: 
bauerdamm 17. 
Rumfeld, Mittelitr. 55. 


Schulz, Puttfammmeritr. 6. 
aba ee) II. Dauer: 


— 


Fıl. Thie, Weinmeitterfte 4. 


Ballet - Avertiffeurs: 


Hr. Lecreux, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Nieder: 


wallitr. ®. 


Hr. Spud, deögleichen, Sharlottenftr. 88. 
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Rapelle. 


Herr Taubert. Kapellmeijter, Mitglied des Senats der Königl. 


5 


Akademie der Künfte, Ritter des rothen Adler-Ordens 


Z3ter Klaffe mit der Schleife, des Verdienſtkreuzes zum 


Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen Hausorden und des Königl. 
Baierifchen Verdienit:Ordens vom heiligen Michael Ifter 
Klafie, des Nitterfreuzes des Königl. Belgiichen Leopolds— 
Drdens und des Fürftlih Schwarzburgiichen Ehrenfreuzes, 
Anhaltiſche Communifation 11. 

Dorn, SKapellmeifter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Künste, Ritter des rothen Adler » Ordens 
4ter Klaffe und des Großberzogl. Sachen : Weimarfchen 
Drdend vom weißen Falken, Nitterftr. 62. 

Radede, Mufikdirektor, Wilhelmsſtr. 98. 

Nies, Goncertmeifter, ordentliches Mitglied der Königl. 
Akademie der Künite, Nitter des rothen Adler » Ordens 
4ter Klaffe, Lindenitr. 89. 

Ganz, Leopold, Goncertmeiiter, Ritter des rotben Adler: 
Ordens Ater Klaſſe, Marfgrafenitr. 27a. 

Hertel, Muſikdirektor und Dirigent der Ballet: Mufik, 
Mohrenſtr. 10, 

Wieprecht I., Direktor der geſammten Militaiv- Mufik: 
Chöre, Ritter des rotben Adler Ordens 4ter Klaffe, des 
Verdienſtkreuzes des Sächſ. Erneitinifchen Haus-Ordens, 
des Hannoverſchen Verdienſt-Kreuzes Iſter Klaſſe und des 
Kaiſerlich Franzöſiſchen Ordens der Ehrenlegion, unter 
den Linden 34. 


Dioliniften. 
Die Herren: 


Bahlke, Ballet-Gorrepetitor, Brehmer, Ballet - Eorrepeti- 


Schönhauſer Communik. 13. tor, Hollmannsſtr. 38. 


Barnewig, Albrechtsſtr. 6. De Ahna, Köthenerftr. 24, 
Beyerle, Defjauerjtr. 1. Espenhahn J. Ritterſtr. 40, 
Böhmer J. Ritter des rothen Glave, Friedrichsſtr. 25. 


Adler-Ordens 4ter Klaſſe, Hartmann, Hirichelltr. 28 
29 


uttkammerſtr. 16. 


u. 29. 
Boͤhmer II. Puttkammerftr.16. Hauck, Genthinerſtr. 39. 
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Denningl., Franzöſiſcheſtr. 14. 
illmer, Jeruſalemerſtr. J. 
Jakob, Michgels-Kirchplatz 6. 
Jaquemar, Blumenſtr. 22. 
Kempkens, Jeruſalemerſtr.23. 

Lotze IL, Auguſtſtr. 66, 
Nickel, Kloſterſtr. 17. 
Papft, Krautsſtr. 54. 
— Krauſenſtr. 
Ronneburger, Marienſtr.28. 
Schütz, alte Jakobsſtr. 34. 


Spohr, Linksſtr. 7. | 
Stahlknecht I., Inhaber der 
Königl. Würtembergifchen u. 
Herzogl. Sächſiſchen. Ver: 
dient : Medaille, Friedrichs— 
itr. 17. 
Steffens, Sigismunditr. 5. 
Tornauer, Kötbeneritr. 41. 
Tuczeck, Franzöfiiceitr. 6. 
Bidal, alte Sakobsitr. 133. 
Zimmermann, Goncertmei- 
iter, Pinienftr. 109. 


'Bratfciften. 


Die Herren: 


rnit, Dresdnerftr. 111. 

Eyrich, verlängerte Waſſer— 
thorſtr. 5. 

Gährich, Sakobaftr. 10. 

Ganz, Ed. Kronenftr. 51, 


Reſſel, Neanderftr. 22. 
Richter IV., Friedrichsitr. 4. 
Richter V., Schönhauſer Allee 


174. 
Schulz, Wallſtr. 7 u. 8. 


Dioloncelliften. 


di Dio, Haudvoigteiplaß 2. 
— II. Hollmanns— 
. 11, 


Suche, Mathieuſtr. 10. 
anz, Morig, Concertmeihter, 
Charlottenitr. 13. 
Hanemann, Brüderftr. 13. 


Stahlfnedt IL, 


Die Herren: 


Henning U., Linksſtr. 41. 
Lotze I, Sebaftiansitr. 16. 
Rohne, NRofenthaleritr. 65. 
Rüdel, Linienitr, 106. 
Concert⸗ 
meiſter, Puttkammerſtr. 9. 


Zürn, Grabenſtr. 37. 


Contrabaſſiſten. 
Die Herren: 


Brennemann, Brandenburg: 


Brüning, Sophienitr. 16. 
Fiſcher, Stallfchreiberftr. 12. 


— 


am Kreuzberg im 


Sip'ſchen Hauſe. 


Knauth, Linienſtr. 196. 
Sturm, Prinzenſtr. 33. 


Teetz, Prinzenſtr. 33. 


2* 
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Flötiften. 
Die Herren: 


Aſchert, Dranienftr. 50, Gantenberg I, Kodjftr. 5. 
Gabrielsky, Sebaftiansftr. Heuier, Deflauerftr. 37. 
31. Werner, Krautsjtr. 50. 


Oboiſten. 


Die Herren: 


Baack, Lottumſtr. 16. Schumann, Beſſelſtr. 16. 
Richter I., Sebaſtiansſtr. 16. a: IL, Behrbelliner- 
Rojenameig, Schönhauſer— ſtr. 93. 


Allee 1 
Tlarinettiften. 
Die Herren: 
Beder, Engel:Ufer 17. GantenberglIl., Fliederftr.16 
ettmann, Barnimftr. im Pohl, Gipgftr. 12a, 
Pillz'ſchen Haufe. Schubert, alte Jakobsſtr. 35. 
Fagottiften. 
Die Herren: 


Beſſer, Kommandantenftr.d1. Malchow, Neanderftr. 15. 
Kluge, alte Jakobsſtr. 168. Matthes, alte Jakobsſtr. 35. 
Vehſe, alte Jakobsſtr. 105. 


Waldhorniften. 
Die Herren: 
Dienſch, Hellweg 8a, Laverenz, Bernbur gerftr; 32. 
Frickert, Kochſtr. 26. Schunke J., —— 
Örafemann, gr. Hamburger- Schunfe II. ‚ Schmidtitr. 5. 


ftr. 24. Willner, Neanberfkr 15, 
Wurasd, Dresdnerftr. 90, | 
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Poſauniſten. 
Die Herren: 


Kiting, Mohrenſtr. 24. Meißner, Invalidenſtr. 66f. 
Kopſch, Belleallianceſtr. 358. Müller, Waſſerthorſtr. 25. 


Trompeter. 


Die Herren: 


König, Prinzenſtr. 69. Koſeleck, Invalidenſtr. 38. 
Thiele, Köpnickerſtr. 53. 


Dauker: 
Hr. Hentichel, Ritterftr. 18, 


Harfeniften. 
Die Herren: 


Grimm, Kurftr. 15. Liebig, gr. Hamburgerftr. 2. 
Pönitz, Linksſtr. 44. 


Guitarrenſpieler: 
Hr. Gutzeit, Friedrichsſtr. 204. 


Orcheſterdiener: 
Hr. Fink, kleine Alexanderſtr. 2. 


H. Schröder, Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Fried— 
richsſtr. 181. 


önftrumententräger: 
Hr. Schönwald, Franzöfifcheftr. 15. 


Angeſtellte Statiften, 


Die Herren: 


geb. Splittgerbergafle 1. Pfäfflein, Lindenftr. 36. 
rüger, Zandebergerjtr. 71. Schuſter, Bergftr. 68. 
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Nequifiten:Perfonal. 
Hr. Toobe, Requifiten-Inipeftor, Linienftr. 239. 
Fran Guimpel, Requiiitrice, Wilbelmsftr. 80a. 
Requifiten- Gehülfen. 
Die Herren: 
Graf, Reinidendorferftr. 54a. Hülsmann, Manerftr. 65. 
Ludwig, Potödameritr. 41. 


Deforations: und Mafchinen: Perfonal . 
Hr. Daubner, Ober-Inſpektor (ſ. Infpektionen). 
- Schierwagen, Tbeatermeiiter, Mauerftr. 39, 
Pieper, desgl., Petriſtr. 37. 
Prof. Gropius, Dekorationsmaler (vide Seite 2). 
Lechner, desal., alte Jakobsſtr. 171. 


Garderobe: Perjonal. 
Hr. Malte, Garderobe-Inſpektor (ſ. Inſpektionen). 
- Kretichmer, Coſtümzeichner, Ritterſtr. 56. 
Fröhlich, Garderobe: Erpedient, Ritterftr. 57. 
Winter, desgl. Auquitftr. 50a, 
Glathe, Garderobe: Auffeher, Belle: Allianceftr. 105. 
: Gaspar, Rüſtkammer-Aufſeher, Prinzeilinnenitr. 18. 
: Schönemann, Garderobier und Herren: Theater Garde- 
robemeifter, Kronenitr. 64. 
- &reube, desgl., Dorotheenftr. 8. 
-Roßbach, Garderobier und Damen-Theater-Garderobemet- 
Iter, alte Jakobsſtr. 34. 


Friſeurs. 
Hr. Rochwitz, Königl. Hoffriſeur, Friſeur im Kal. Schaufpiel- 


F Inhaber des allgemeinen Ehrenzeichens, Potsdamer— 
te. 18; 


-Heede, desgl. im Kal. Opernhauſe, unter den Linden 14, 


Beleuchtungs: Perfonal. 


Hr. Daubner IL, Belenchtungs: Infpektor (j. Inſpektionen). 
: Rufferow, Beleuchtungs-Aufſeher, neue Schönhauferftr. 8. 
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Uen angefellt: 


Der Geh. Ranzlei:Sefretair u. Bibliotbefar Hr. Woytaſch. 
der Hauspolizei-Inſpektor des Schaufpielbaufes Hr. Hoffmei- 
ter. Der Regiffeur Hr. Berndal. Die Snipieienten Hrn. 
Hildebrandt u. Hande Die Schaufpieler Hrn. Gerber u. 
Siegrift. Die Sängerinnen Frau Blume u. Frl. Himela. 
die Shorfänger Hrn. Snebel, Michaels, Saygunsfv, Selle, 
Selling u. Wegner. Die Chorſängerinnen Fila. Poppen: 
berg, U. Weite u. Zedat. Die Solotänzerinnen Fris. 
Abelma, David, Girod u. Lenoir. Die Choryphäe Frl. 
Kitzing. Die Rigurantinnen Frlis. Bari, Bernhard, 
Birkholz. Büttgenbah u. Rumfeld. Die Kammermu: 
ler Hrn. Böhmer IL, Kempfens, Rüdel u. Knauth. 
Der Harfenift "Hr. Liebig. Der Statift Hr. Haß. 


Penfionirt: 


Der Hauspolizei-Inſpektor dee Schaufpielhaufes Hr. Harte. 
Die Sängerin * Bötticher. Die Figurantin Frl. Schoppel. 
der Kammermufifus Hr. Gubelius. Der Ghorfänger Hr 
Meinhardt. 


Abgegangen: 


Die Schaufpieler Hrn. Deſſoir Sohn (n. Weimar) u. 
Voytaſch (f. oben). Die Schaufpielerin Ari. Busca (n. 
Viesbaden). Die Sänger Hrn. Niemann (a. ©. ena.), Adams 
1.Wien, Hofopernth.), Reß (n. Braunichweig) u. Salzer. Die 
Sängerinnen Frl. Bähr (verheiratbete fich), Fr. Beringer 
In. Wiesbaden) u. Frl. v. Edelsberg. Die Chorlängerinnen 
&l. Berg (verheiratbete fich), Frau Möſer u. Frl. Schäffer. 
Die Figurantinnen Arie. Grohl u. Schoppe I 


Geflorben: 


der Regiſſeur Hr. Stawinsfy. DieScaufpieler Hrn. Grua 
u.Braunbofer. Der Sänger Hr. Schäffer. Die Choryphäe 
Sl, Kleifcher. Die Kammermufifer Hrn. Ulrich, Vollgold 
u. Zemme. Der Statiitt Hr. Nüger. 
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Lieferanten und Bupriers. 


Hr. ; — Werderſcher Markt 5, beſonders für Roben— 
offe ꝛc. | | 

G. A. Heeie, alte Leipzigerftr. 1, für Sammet. 
©. Löwen, Fägerjtr. 19, für Putz- und Modeſachen. 
F. Louis, Königl. Hofliefevant, Mobrenftr. 50, für Blumen 
und Federn. 
Dppermann u. Gomp., Probftitr. 1, für Strumpfwaaren, 
Tricots ıc. 
MW. Collin, alte Leipzigerftr. 14, für cachirte Helme, 
Cartons ıc. 
G. Görſch, Mauerftr. 64, für Rüftungen, Helme, Schilde. 
8. Herbert, Maueritr. 70, Fabrifant und Lieferant von 
Theater: Schminfen. 

Rampen, Kronenleuchter und alie in dies Fach einfchlagende Ar- 
tifet werden bei dem Klempnermeiiter Hrn. Didenboff, 
Fägerjtr. 55, auf das Gefchmadvollfte angefertigt. 

In der Kal. Hof-Buchdruderei des Hrn. Litfaß, Adlerftr. 6, 
werden die Theaterzettel gedrudt; Abonnenten auf diejelben 
haben fich Dort zu melden. 

Die Muſikalien liefert die Hofmufifafienhandlung von Ed. Bote 
u. ©. Bod, u. d. Linden 27 u. Franzöſiſcheſtr. 33e. 

Theater: Buchbinder: Hr. Schmidt, Zägerltr. 12. 


Verzeichniß 
der 
vom 1. November 1866 biß 1. November 1867 
auf den Königlihen Theatern in Berlin 
gegebenen Schauſpiel— Vorſtellungen. 


A. bedeutet: Akte, Aufzüge. — Abth,, Abtheilung. — B., Bal- 
let. — a. D., ald Debüt. — Dramat., dramatiſch. — Fr., 
Frau. — Frl., Fräulein. — a. ©., ale Saft. — a. l. G., 
al letzte Gaftrolie. — Hiſtor., biſterſch — Re Herr. — 

Luſtſpiel — Op., Oper. — Op. 9., — — 
Sen Driginal. — Sch., Schaufpiel. — Sı., 5, 
ipielhaus. — Th., Theater. — tbeatr., theatraliic, — — 
a ödie. — Baterl., Paterländiichese. — 3. E., Zum erften 

ale. — 


November 1866, 


1. Op. 9: Joſeph in Egypten. 
— Sch. 9. Die Frau in Weiß. 
2. Op. 9. Rienzi. 
— €d. 9. Die Räuber. 
3. Op. 9. Der Poitillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Shapelou, a. ©.) 
— Sch. H. Die Frau in Weip. 
4. Op. 9. Oberon. 
— Sch. 9. Die Frau in Weip. 
5. Sch. H. Nathan der Weiſe. 
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Op. 9. Hans Heiling. 

Sch. H. Die Frau in Weiß. 

Op. H. Die Jüdin. (Fr. Beringer, v. Hofth. zu Deſſau: 
Eudora; Hr. Mactel: Eleazar, a. Gij. 


Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H Zannbäufer. 

Sch. 9. Die Frau in Weiß. 

Dp. 9. Ballanda. 

Sch. H. Wallenſtein's Tod. 

Dp. 9. Die luſtigen Weiber von Windfor. 
Sch. 9. Die Frau in Weiß. 

Dp. 9. Joſeph in Egypten. — Der Geburtätag. 
Sch. 9 Graf Eſſer. 

Op. H. Der Freiſchütz. 

Sch. H. Die Frau in Weiß. 


Op. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Gama, a. G.) 

Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Rienzi. 

Sch. H. Die Frau in Weiß. | 
Dp. 9. Aleſſandro Stradella. (Hr. Wachtel: Stradella, 


a. ©.). 
Sh. 9. 3. E. Der Herr Etudiojus. Charaktergem. 
in 1 A. m. fr. Benuß. e. Erzähl. von L. Schücking von 
Charlotte Bird Pfeiffer. —3.E. Die Epigramme. 
L. in 3 A. von R. Benedir. 
Op. 9. Die Hochzeit des Figaro. 
Sch. 9 Die Frau in Reif, 
Op. 9. Gin Sommernacdtstraum. 
Sc. 9. Kabale und Liebe. 
Dp. 9. Die Nfrifanerin. (Hr. Wachtel: Vasko De 
Gama, a. G.). 
Sch. 9. Der Herr Studiefus. — Die Epigramme. 


Sch. 9. Die Frau in Weil. 

Dp. H. Lohengrin. 

Sch. H. Der En Studiofus. — Die Epigramme. 

Dp. 9. "Die Hugenotten. (Hr. Wachtel: Naoul, a. ©.). 
Sch. 9. Hamlet. 

‚Op. 9. Flick und Flod. 


* 


alolelolwn 


lol»l- 


27 


Sch. 9. Der Herr Studioſus. — Die Epigranme. 
Dp. 9. Hans Heiling. 
Sch. 9. Die Frau in Weiß. 
Dp. H. Margarethe. 
Sch. 9. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Op. 9. Sanıbäufer. 
Sch. H. Wallenſtein's Tod. 
Dp. 9. Die Füdin. (Hr. Wachtel: Elm. a. ©.). 
Sch. H. Der Herr Studiojus. — Die Epigramme. 
Dp. 9. Joſeph in Epypten. — Solotänze. 
Sch. 9. Die Frau in Weiß. 
Sch. H. König Rear. 
Dp. 9. Der Poftillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. ©.). 
Ch. 9. Der Herr Studiofus. — Die Epigramme. 
Dp. 9. Rra Diavolo. 
Sch. H. Egmont. 
December 1866. 
Sch. H. Die Frau in Weiß. 
Op. H. Der Waſſerträger. — Der Polterabend. 
Sch. H. Das Glas Waſſer. 
Op. 9. Die luſtigen Weiber von Windſor. 
ed. H. Die Frau in Weiß. 
Op. 9. Zum 300jten Male: Die Zanberflöte. 
Sch. H. Biel Firmen um Nichte. 
Op. 9. Antigone. 
Sch. H. Der Störenfried. 
Op. H. Zum soſten Male: Der Troubadour. (Hr. Wach— 


tel: Manrico, a. ©.). 
ed. 9. Der Herr Studioſus. — Revanche! — Shrek: 
wirkungen. 


Op. H. Die Zauberflöte. 
Sch. H. König Rear, 
Dp. Zobenarin. 


9 
Sch. H. Die Schwähin. — Die zärtlichen Verwandten. 
Op. 9. Die Zauberflöte. 
Sch. 9 Die Frau in Weih. 
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Op. 9. Margarethe. 

Sch. H. Biel Lärmen um Nichte. 

Dp. 9. Der Freiichüß. 

Sch. H. Die Epigramme. — Der Kammerdiener. 


Dp. 9. Drpbeus und Eurydice. — Solotänze. (Irls. 

Marie Gouffard u. Antonie Ribet aud Paris, a. ©.). 
. H. 3. & Marie Moroni. Tr. in 5 N. von 

Paul Heyſe. 

Op. H. Die Afrikanerin. 


Sch. H. Revanche! — Der Herr Studioſus. 

Op. H. Die Zauberflöte. 

84 H. Maria Moroni. 

Sch. H. Egmont. 

Op. H. Die Jüdin. (Hr. Wachtel: Eleazar, a. G.). 
Sch. H. Viel Lärmen um Nichts. 

Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Maria Moroni. 

Op. 9. Ellinor. 

Sch. H. Die SFournaliften. 

Op. 9. Der Poitillon von Yonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. ©.). 

Ed. 9. Die Frau in Weiß. 

Op. H. ent 

En 9. Die bezähmte Widerfpenftige. — Die Unglüd- 
ichen. 

Dp. 9. Die Zauberflöte. 

Sch. 9. Die — Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Sch. H. Macbeth. 

Dp. 9. Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: Georg Bromn, 
a. 8x — GSolotänze (Die Feld. Gouffard u. Ribet, 
a. ©.). 

Sch. 8 Minna von Barnhelm. 

Kein Schauſpie 

Op. H. Lohengrin. 

Sch. H. Maria Stuart. 

Op. H. Ellinor. 

Sch. H. Und. — Die Unglücklichen. 

Op. H. Die 7 enotten. (Hr. Wachtel: Raoul, a. G.). 
Sch. H. Graf Eſſex. 


29 


Op. H. Der Prophet. 
Serungen 9. Der Herr Studiofus. — Die Komödie der 
vrun 
Op. 9 "Der Pottillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
ee a. ©. 
Sch. 9. Dorf und Etadt. 
9. Die Zauverflöte. 
Sch. 9. Die zärtlihen Verwandten. — Die Dienitboten. 
. 9. Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Meanrico, 


&.). 

Sch. 9. 3. E. Freund und Feind. Dramatifirte 

Anekdote in 1 MA. von Paul a N ee E. 

Ders nicht mit dem Feuer! 2. in 3 von, ©. zu 
u j 


Januar 1867. 


Dp. 9. Fernand Cortez (Duverture u. I. At.) — 
Der Geburtätag. 
Sch. H. Göt von Berlichingen. 
Schaufpiel. 

Dp. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Gama, a. ©.). 
Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


9. Antigone. 
. 9. Minna von Barnhelm. 
Op. 9. Joſeph in Egypten. — Sototänze. 
9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


Op. 9. er (Hr. Wachtel: Vasko de 


Sch. 5. Romeo und Julia. 
— Der ſchwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 


) 
a 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! 
hs Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 
a. ©.). 
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Sch. H. Der Herr Studioſus. — Die Komödie der 
Irrungen. 

Op. H. Dir Hochzeit des Figaro. 

Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit Dem 


Op. H. Ellinor. 
Sch. H. Egmont. 
ar PVioletta. (La Traviata). (Frl, Artöt: Bioletta, 
a. ©.). 
Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
Feuer! 
Dp. H. Margarethe, 
b. H. Diel Firmen um Nichte. 
v. 9. Tell. (Hr. Wachtel: Arnold, a. ©.). 
A 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! 
Ns Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theopbila, 
a. ©.). 
Sch. H. Dorf und Stadt. 
Dp. 9. Die Zauberflöte. 
Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
Seuer! 
Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Op. 9. Der Kreiichüß. 
Sch. 9. 3. E. Brutus und Gollatinnd Tr. in 
5A. von A. Lindner. 
Dp. 9. Tannhäufer. 
Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! . 
Dp. H. Die Nahtwandlerin. (Br. Artot: Amine, Hr. 
Wachtel: Elwinv a. ©.). 
Sch. 9. Kabale und Liebe, 
Dr. H. Ein Feldlager in Schlefien. 
Sch. H. Colberg. 
Op. H. Margarethe. (Frl. Artöt: Margarethe, a. ©) 
— 9. Der Herr Studioſus. — Spielt nicht mit dem 
euer! 


Ch. 9. Das Glas Waffer. 


Ra | 
Re Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, 
a. ©.). 
Sch. H. Die Frau in Weiß. 
Op 9. Ein Sommernachtstraum. 
Op. 9. Satanella. 
Sch. H. Egmont. 
Op. H. Die Stumme von Portici. 
a 9. Der Herr Studiojus. — Spielt nicht mit dem 
euer! 
Dp. 9. Die DEREN EEE (Frl. Artöt: Amine; Hr. 
Wachtel: Elwino, a. &.). — Der Geburtstag. 
Sch. 9. af und Stadt. 
Dp. H. Die Zauberflöte. 


* 
Sch. H. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


Op. H. Der Prophet. 
Sch. H. Donna Diana. 
Op. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
bapeon, a. ©.). 
Sch. H. Strueniee. 
— D. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! 


Kebruar 1867. 


Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienftboten. 
Dp. 9. Die Jungfrau von Drleand. 
St. bh. 9. Der arme Poet. — Mit der Feder. — Mit— 
gefangen, mitgebangen! 
p. 9. Satanella. 
Ch. 9. Donna Diana. 
Op. 9. Antigone. 
Ch. H. Der Störenfrieb. 
Dp. 9. Die Afrikfanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Sana, a. ©.). 
. 3. © Zwiidhenträgerei. L. in 4 A. von 
R. Benebir. 
Op. H. Der Freiſchütz. 
Sch. H. Brutus und Collatinus. 


HR HAIR EPEFEPSTEITTR: 
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ar Pioletta. (La Traviata,) (Rt. Artöt: Pioletta, 

a. ©. 

Sch. 9. Die nn. Verwandten. — Die Unglüdlichen. 
v. 9. Flick und Flod. 


Op 

er Freund und Feind. — Spielt nit mit dem 
euer 

Dp. 9. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 

Sana, a. ©.). 

Sch. H. Brutus und Collatinus. 

Op. H. Rienzi. 

Sch. H. Kabale und Liebe. 

Op. H. Die Nachtwandlerin. (Frl. Artöt: Amine; Hr. 

Wachtel: Elwino. a. &.). — Solotänze. 

Sch. 9. Freund und Feind. — Der Herr Studiofud. — 

Die Dienitboten. 


Dp. H. Die luftigen Weiber von Windfor. 
Sch. 9. Nathan der Weife. 
Op. H. Ellinor. 
Sch. H. Brutus und Collatinus. 
Op. H. Der Waſſerträger. 
Sch. H. Freund und Feind — M1 
. H. Die Nochtwandlerin. Sr Artöt: Amine; Hr. 
achte t: Elwino, a. G.). — Solotänze. 
ch. 9. Neu einjtudirt: Die Nibelungen. 
b. 9. Die Sournaliften. 
p. 9. Robert der Teufel. 
Lg 9. Brutus und Gollatinus. 
» 6 Die Regimentstochter. (rl. Artöt: Marie, 


S; 


— Der Geburtstag. 

Freund und Feind. — Die zärtlichen Verwandten. 

Der Pottillon von Zonjumeau. (Hr. Wachtel: 
ou, a. G.). 

Die Nibelungen. 

Kid und Flod, 

Viel Lärmen um Nichts, 

Die weiße Dame. (Or. Wachtel: George Brown, 


ope 


König Rear. 
. Margarethe. (Fri. Artöt: Margarethe, a. ©.). 
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Das Glas Waffer. | 
Die Nibelungen. 
Die Krondiamanten. (Frl. Artöt: Theophila, 


Die Sournaltiten. 

Die Zauberflöte. 

Brutus und Collatinus. 

Der Zroubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 


Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


Fidelio. 
Eine Familie. 
Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 


März 1867. 


Maria Stuart. 

Fra Diavolo. 

König Richard der Dritte. 
Flick und Flock. 

Romeo und Julia. 
Fidelio. 

Die Marquiſe von Villette. 
Die Afrikanerin. 

Der geheime Agent. 


Der ichwarze Domino. (Frl. Artöt: Angela, 


Spbigenie auf Tauris. 
Die zärtlichen Verwandten. — Die Unglüdlichen. 
Die Eochzeit des Figaro. (Frl. Artöt: Gräfin, 


Freund und Feind. — M 1. 
Eardanapal. 

Die Verſchwörung ded Fiedfo zu Genua. 
Sardanapal. 

Die Marquije von Billette. 

Die Iuftigen Weiber von Windfor. 


11; 
12, 
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Sch. 9. Die Nibelungen. 

Op. H. Neu einftudirt: Othello. (Frl. Artöt: De: 
demona, a. ©.). 

Sch. H. Die Lebendmüden. 

Wilhelm Tell. 

Das Glas Waffer. 

Die Hochzeit des Figaro. (rl. Artöt, Gräfin, 


Die Marquiſe von Billette. 

Flick und Flod. 

Hamlet. 

Othello. (Frl. Artöt: Deddemona, a. ©.). 
Mit der Feder. — Die zärtlihen Verwandten. 
Die Zauberflöte. 

Der geheime Agent. 

Fidelio. 

Narziß. 

Violetta. (La Traviata.) (Frl. Artöt: Violetta, 


Die Marquiſe von Villette. 

Minna von Barnhelm. 

.9. Satanella. (Frl. Caroline Cerri und Frl. Ma— 
rietta Luraſschi, v. Th. della Scala zu Mailand, in 
einem Pas de trois, a. ©.). 

Sch. H. König Lear. 

Dp. 9. Zur Feier des Allerhöchſten Geburtötages 
Seiner Majeität des Königs: Prolog. — Fernand 
Cortez. 

Sch. H. Prolog. — Das Käthchen von Heilbronn. 


2 
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Op. H. Ein Sommernachtstraum. 

Sch. H. Czaar und Zimmermann. 

Op. H. Fra Diavolo. 

Sch. H. Die Räuber. 
Op. H. Margarethe. (Frl. Artöt: Margarethe, a. G.). 
Sch. H. Die Lebensmüden. 

Op. H. Tannhäuſer. 

Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. 

Op. H. Die Hochzeit des Figaro. (Frl. Artöt: Gräfin; 
Hr. Bauſewein, v. Hofth. zu München: Figaro, a. ©.). 
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Sch. H. Othello. 

Op. H. Ellinor. 

Sch. H. Mit der Feder. — Die zärtlichen Verwandten. 

—* H. Die Regimentstochter. (Frl. Artöt: Marie, a 
&.). — Solotänze. 

es 9 Zum Beſten der Venfionskafie der Feuer— 

wehr: Un capricee. — Die Glode. — Eine Taſſe Thee. 

(Fr. Niemann»-Seebad: Hermance, a. ©.) — Schluß: 

Qablean. & 

Dp. 9. Die Afrifanerin. 

Ed. 9. Der geheime Agent. 

Dp. 9. Fidelio. — Der Geburtätag. 

Sch. 9. Die Verfchwörung des Fiesko zu Genua. 


. April 1867. 


9. Antigone. 

1.9. Minna von Barnbelm. 

Dr. 9. Mobert der Teufel. (Hr. Baufewein: Ber: 
a 
H 
d 


Eine Familie. 

. 9. Sardanapal. 

SR 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 
euer! 

Dp. H. Der Freiſchütz. (Frl. Thoma Börs, v. Stadtth. 
zu Hamburg: Agatbe, a, ©.). 

Eh. H Maria Stuart. (Fr. Niemann:-Seebad: 
Maria Stuart, a. ©.). 

N 9. Die no herfäte (Hr. Baujewein: Sarajtro, 

G.). 


&4. 9. Die Sournaliften. . 

Dp. H. Der Fiebestranf,. (Sigra. Pozzi u. Sigr. Bot- 
tera, v. Th. della Scala zu Mailand: Adine u. Dulca- 
mara, a. ©.). 

Sh. 9. Othello. (Fr. Niemann-Seebach: Desde— 
mona, a. ©.). ü 

Dp. H. Die Stumme von Portici. 

Sch. H. Eine Familie. re 


) 
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Dp. 9. Der Piebestranf. (Sigra. Pozzi: Adine; Sigr. 
Bottera: Dulcamara, a. ©.). W 
Sch. H. Die Nibelungen. (Fr. Niemann:-Seebad: 
Kriemhild, a. ©.). Ä 

Dip. 9. Dberon. 

— H. an und Feind. — Spielt nicht mit dem 


® 
F * Fauſt. (Fr. Niemann-Seebach: Margarethe, 


Sch. 9. Donna Diana. 
Sch. H. Freund und Feind. — Spielt nit mit dem 


Dp. 9. Flik und Flock. 
Sch. 9. Eine Taffe Thee. — Die bezähmte Wiberfpen: 
ftige. (Fr. Niemann:Seebah: Hermance u. Katha: 
— a. ®.). i 

v. 9. Don Juan. 
sh 9 Neu einftudirt: Die jeltiame Wette. — 3. E.: 
Gringoire. Sharfterbild in IN. von Th. de Bau: 
ville, deutih von A. Winter. — 3.&: Nur miind- 
liches Verfahren. L. in 2 A. n. e. Erzählung L. Schüf: 
fing’3 von AU. Mannkopff. 

p. H. Satanella. 
Sa. 9. Die jeltiame Wette — Gringoire. — Nur 
miünpdliches Verfahren. 
Op. 9. Margarethe. 
Sch. H. Romeo und Julia. ($r. Niemann-Seebach: 
Julia, a. ©.). 
Dp. H. Die Jungfrau von Orleans. 
Dp. 9. Der Maurer. | 
Sch. 8 Egmont. (Fr. Niemann-Seebach: Clärchen, 
a. l. G.). 


Kein Schauſpiel. 


Op. H. Die Stumme von Portici. 
Sch. H. Wallenſtein's Tod. 

Op. H. Ellinor. 

Sch. H. Viel Lärmen um Nichts. 


spelelwin 
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Op. H. Ein Sommernadtötraum. 
Dp. 9. Robert der Teufel. 
Sch. 9. Gringoire. — Die bezähmte Widerfpenitige. 
Sch. H. König Richard der Dritte, 
Dp. 9. Fauft. 
Dp. 9. Surdanapal. 
Sch. H. Gringoire. — N I. 
Op. H. Der Freiſchütz. 
Sch. H. Donna Diana. 
Sch. H. Julius Cäſar. 
Op. H. Struenſee. 
Mai 1867. 
Op. H. Fernand Cortez. | 
Sch. H. Gringoire. — Der Ball zu Eflerbrunn. 
Op. 9. Flik und Flod. 
Ed. 9 Egmont. 
Op. 9. Sana und Zimmermann. 
Ed. — Gringoire. — Der verwunſchene Prinz. 
Sch. H. Julius Cäſar. 
Op. H. Robert der Teufel. (Fr. Mayr-Olbrich, v. 


Stadtth. zu Bremen: Iſabella; Frl. Hentz, v. Stadtth. 
zu Mainz: Alice, a. ©.). 
Sch. 9. Gringoire. — N 1. 
Sc. 9 Freund und Feind. — Spielt nit mit dem 
Feuer! 
Dp. 9. Der Freiſchütz. (Fr. Mayr-Olbrich: Aenn— 
— Hr. Jäger, v. Stadtth. zu Düſſeldorf: Max, a. G.). 
Sch. H. Narziß. 
Op. H. Sardanapal. 
Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Ein Sommernachtstraum. 
H. Sardanapal. * 

.9. Gringoire. — Die Komödie der Irrungen. 
Sch. 9. Freund und Feind. — Spielt nicht mit dem 

H 

H 


Die Zauberflöte. 
Nathan der Weiſe. 
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Sch. H. Dorf und Stadt. (Frl. Mundt, v. Hofth. zu 
Soburg: Lorle, a. ©.). 
Op. 9. Fioelio. (Frl. Hentz: Leonore, a. ©.). 
Sch. 9. Gringoire. — Die zärtlihen Verwandten. 
Kein Schauipiel. 
Op. 9. eg und Flock. 
Sch. H. 3. E.: Marionetten. L. in 4 A. von F. W. 
Banner 

p. 9. Don Auan. (Frl. Henk: Donna Anna; Hr. 
Ar Don Sctavio, a. 1. ©.). 
Ch. 9 Die Gefchwilter. — Erziehungs-Reſultate. (Frl. 
Mundt: Marianne und Margaretbe Weſtern, a. G.). — 
Der Kurmärfer und die Picarde, 
Cd. H. Marionetten. 
Op. 9. 3. E.: Don Bucefalo. Kom. Op. n 3 A. 
mit Tanz. Mufif von Antonio Sagnoni. (Fr. Mayr: 
Olbrich: Roſa; Sgr. Bottera: Bucefalo, a. ©.). 
Sch. 9. Der geheime Agent. 
Sch. 9. Zulius 6 Cäſar. 
Op. 9. Die Hugenotten. (Fr. Blume, v. Hofh. 
Dresden: Balentine; Fr. Mayr-Olbrich: Urbain; rn 
Nachbaur, v. Hofth. zu Darmitadt: Raoul, a. ©.). 
Sy. 9. Don Bucefalo. (Fr. Mayr: Störich Roſa; 
Sgr. Bottera: Bucefalo, a. G.). 
Sch. 9. Sringoire. — Der Ball zu Ellerbrunn. 
Op. 9. Der Feeniee. | 

. Tell. (Hr. Nachbaur: Arnold, a. ©.). 


H 
Sch. H. Marionetten. 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Das Käãthchen — Heilbronn. 
Dp. 9. Don Juan. (Fr. Blume: Donna Anna, a. ©.). 
Sch. 9. Gringoire. — Die Komödie der Irrungen. 
Op. H. Don Bucefalo. (Fr. Mayr-Olbrich: Roſa; 
Sgr. Bottera: Bucefalo, a. G.). 
Sch. 9. Die Verſchwörung des Fiesfo zu Genua. 
Op. H. Der Prophet. (Fr. Mayr-Olbrich: Bertha, 
a. G.; Hr. Nahbaur: Johann von Leyden, a. l. ©.). 
Sch. H. Die FSournaliiten. 
Dp. 9. Satanella. 
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30. Op. 9. Fidelio. (Tr. Blume: Leonore, a. ©.) 

— Rn Potsdam: Die zärtlihen Verwandten. — Tanz: Di- 
vertifiement. 

31. Dp. 9. Robert der Teufel. (Br. Mayr-Olbrich: Iſa— 
bella, a. l. ©.). 


Suni 1867. 
1. Sch. 9. &gmont. 
2. Dp. 9. Der Maurer. — Solotänze. 
3. Sch. 9. Gringoire. — Der Jude. 
4 Op. 9. - Ellinor. 
5. Sch. H. Der Störenfried. 
db, Op. 9. Oberon. 
7. Kein Schaufpiel. 
3. Dp. 9. Der Feeniee. . 
9, Dp. H. Der Waſſerträger. — Solotänze (Ertl. Rath: 
aeber, v. Hofth. zu Deffau, a. ©.). 
10. Dp. H. Flid und Flock. 
11. Op. 9. Der Freiſchütz. 
12. Op. H. Fauſt. 
13. Op. H. Flick und Flock. 
14. Op. H. Fidelio. 


15 — 30. Der Ferien wegen fein Schauſpiel. 
Juli 1867. 
Der Ferien wegen fein Schaujpiel. 


Auguſt 1867, 
1 — 15. Kein Schauipiel. 


16. Dp. 9. Don Juan. 

17. Sch. 9. Das Käthehen von Heilbronn. ‚ 
18, Op. 9. Fidelio. 

19. Op. 9. Flid und Flod. 

20. Dp. 9. Die Jungfrau von Drleans. 


21. Sch. 9. Hans Range. (Hr. Robert, v. Hofth. zu Stutt- 
gart: Bugalaff, a. ©.). 


Ponnnrpm 
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Op. 9. Margarethe. (Frl. Reis, v. Hofth. zu Schwe: 
rin: Margarethe, a. ©.). 

Op. 9. Sardanapal. 

Sch. H. Romeo und Julia. (Hr. Robert: Nomen, 


a. ©.). 

Dp. 9. Robert der Teufel. (Frl. Reit: Sfabella, a. ©.). 
Sch. 9. Der Herr Studiofus. — Die Komödie der 
Irrungen. 

Op. H. Der Feenſee. 

Op. 5. Flik und Fiock. 

Sch. 8). Götz von Berlichingen. (Hr. Robert: Franz, 
a 


Sn. 9. Martha. (Frl. Reit: Lady Harriet, a. l. G.; 
Udo, v. Hofth. zu Dresden: Lyonel, a. ©.). 

p. 9. Sardanapal. 
& 9. Dtbello. 


September 1867, 


Dp. H. Czaar und Zimmermann. (Frl. Koch, v. Friedr.: 
Rülh, Th.: Marie, a. © 


Op. 9. Fidelio. 

Op. 9. Fauſt. 

Sch. H. Die Grille. 

Op. H. Flick und Flock. 

Op. H. Der Waſſerträger. — Solotänze. 
Sch. H. Das Glas Waſſer. 


Op. H. Don Juan. 
Op. H. Lucia von Lammermoor. (Frl. Vilma Kaczoni, 
v. Stadth. zu Peſth: Lucia; Hr. Ucko: Edgard, a. G.). 
Sch. H. Hamlet. 

H. Neu einſtudirt: Carlo Broschi, oder: : Des 

feld Antheil, 

D», rs Soncert. — Satanella. 

Sch. 9. Gringoire. — Hermann und Dorothea. 
Dp. 9. Die Stumme von Portici. (Hr. Udo: Maja: 
a a. l. ©.). 
Dberon. 
24 9. Der Herr Studiofus. — Spielt nicht mit dem 


S 
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Op. 9. Carlo Broschi. — Solotänze. (Frl. Made: 
laine Lenoir, aus München, a. ©.). 


Sch. 9 Das ‚Glas Waſſer. 

Op. H. Die Hugenotten. (Hr. Wachtel: Raoul, a. G.). 
Sch. 9 Nathan der Weije. | 

Dp. H. Concert. — Das ſchlecht bewachte Mädchen. 
sel. Judith David, aus Paris: Liſette, a. ©.). 

Sch. 9. Der Störenfried. 

Op. 9. Tannhäuſer. 

Sch. H. Maria Stuart. 

Dp. H. Die JZüdin. (Frl. Kaczoni: Eudora; Hr. Wach— 
tel: Eleazar, a. G.). 

Sch. H. — — Der Geizige. 

Op. H. Elliner. 

Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Joſeph in Egypten. 

Sch. H. Narziß. 

Op. H. Der Maurer. — Das ſchlecht bewachte Mädchen. 
(Frl. Ju dith David: Liſette, a. G.). 

Sch. H. Das Käthchen von Heilbronn. 

Dr 9. Pucia von Yammermoor. (Frl. Kaczoni: ai 
a. 1. G.; Hr. Wachtel: Edgard, a. ©.). 

sh. 9. Der zerbrochene Krug. — Hermann und Doe— 
rothea. 


Op. H. Euryanthe. 
Sch. H. Die Räuber. 
Op. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Gama, a. G.). 
Sch. 6. Der geheime Agent. 
Sch. H. Gringoire. — Vor hundert Jahren. 
Op. H. Flick und Flock. 
Sch. H. Egmont. 


. Dp. H. Margaretbe. 


Sch. H. Minna von Barnhelm. 


—— Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 


Sh. 9. Romeo und Zulia. 


. 09.9. Zur Feier des Allerhöchſten Geburts— 
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tages Ihrer Majeftät der Königin: Prolog. — 


Lohengrin. 
Sch. H. Prolog. — Das Teſtament des großen Kur— 


Detober 1867. 


Op. H. Sardanapal. 

Sch. H. Die Anna:Pife. 

NN Lucrezia Borgia. (Hr Wachtel: Gennaro, 
a. ©.). 

Ch. 9. Die Nibelungen. 

Dp. 9. Iphigenia in Tauris. 

Sch. H. Die zärtlibhen Berwandten. — Die Dienitboten. 
Op. 9. Sofeph in Egypten. — Thea. (Frl. Judith 
David: Thea, a. ©.). 

Sch. H. Emilia Galotti. 

Op. H. Die Hochzeit des Figaro. 

Sch. H. Das Teſtament des großen Kurfürſten. 

Op. H. Der Poſtillon von Lonjumeau. (Hr. Wachtel: 
Chapelou, a. G.). 

Sch. H. Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Op. H. Flick und Flock. 


Sch. H. Hamlet. 
Op. H. Die Afrikanerin. (Hr. Wachtel: Vasko de 
Gama, a. ©.) 


Sch. H. Der geheime Agent. 

Op. 9. Carlo Broschi 

Sch. H. Prinzeifin Veontpenfier. 

Dp. 9. Joſeph in Egypten. 

Sch. 9 Die Komödie der Irrungen. — Der verwun 
ſchene Prinz. 

Op. H. Der Wafferträger. — Solotänze. 

Sch. H. Gringoire. — Bor hundert Jahren. 

Op. Iphigenia in Tauris. 

Sch Nathan der Weiſe. 


Die Anna:Life. 


9 

0: 
Op. % Ellinor. 
5. Macbeth. 
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Die weiße Dame. (Hr. Wachtel: George Brown, 


a. ©.). 
Sch. — Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 


Fidelio. — Thea. (Frl. Judith David: Thea, 


Narziß. 
Die Stumme von Portici. 
. Neu einftudirt: Die Schachmafchine. 
Tel. (Hr. Wachtel: Arnold; Frl. Judith 


id: In einen pas de trois, a. ©.) 


TARAIAIARIA? IAIAN! 
KEFRFETEEFE FEFRFRFE 
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Prinzeſſin Montpenſier. 

Fra Diavolo. 

Die Schachmaſchine. 

Robert der Teufel. 

Othello. 
Der Prophet. 

Die Schachmaſchine. 

Der Troubadour. (Hr. Wachtel: Manrico, 


Was ihr wollt! 
Flick und Flock. 
Götz von Berlichingen. 
Gringoire. — Der verwunſchene Prinz. 
Zum 100. Male: Margarethe. 
Die zärtlichen Verwandten. — Die Dienſtboten. 
Neu einſtudirt: Iphigenia in Aulis. 
Herzog Bernhard von Weimar. 
Der Poſtillon von Lonjumeau. — Then. (Dr. 
el: Shapelou; Frl. Judith David: Thea, a. ©.). 
Was ibr wollt! 
Der Freiſchütz. 
. Die Räuber. 
Die luftigen Weiber von Windfor. 
Die Anna-kife. 
Iphigenia in Aufis. 
Die Grille. 
. Zell. (Hr. Wachtel: Arnold; Frl. Judith 
: Sn einem pas de trois, a. ©.). 
Richard IH. 


Weberficht 


der vom 1. November 1866 bis 1. November 1867 auf 
den Königlihen Theatern in Berlin itattgehabten 
Saftipiele und Debüts. 


November 1866, 
Hr. Theodor Wachtel, Smal. — Fr. Beringer, Imal 
(wurde engagirt.) 
December 1866. 
Hr. Theodor Wachtel, 7mal. — Die Tänzerinnen Fris. 
Gouffard u. Ribet aus Paris, 2 mal, 


Januar 1867. 
Hr. Theodor Wachtel, 7mal. — Frl. Artöt 7mal. 


Februar 1867. 
Hr. Theodor Wachtel, 7mal. — Frl. Artöt, 6mal. 


März 1867. 

Frl. Artöt, Imal. — Die Tänzerinnen Frlis. Gerri und Lu - 
raschi, v. Th. della Scala zu Mailand, Imal. — Hr. Baus 
fewein, v. Hofth. zu München, Imal. — Fr. Niemann- 
Seebad, Imal. 


April 1867. 
Hr. Baufewein, 2mal. — Arl. Thoma Bord, v. Stadtth. 
au Hamburg, Imal. — Fr. Niemann-Seebach, Tmal. — 
gra. Pozzi u. Sgr. Bottera, v. Th. della Scala zu Mai— 
fand, 2 mal 


Mai 1867. 


Fr. Mayr-Olbrich, v. Stadtth. zu Bremen, Smal. — Frl. 
Heng, v. Stadth. zu Mainz, Imal. — Hr. Jäger, v. 


I. 
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Stadtth. zu Düffeldorf, Zmal. — Frl. Mundt, v. Hofth. zu 
Coburg, 2mal. — Sgr. Bottera, 3mal. — Fr. Blume, 


v. Hofth- zu Dresden, 3mal (wurde engagirt). — Hr. Nad: 
baur, v. Hofth. zu Darmftadt, 3mal. 
Juni 1867, 
rl. Rathgeber, Solotänzerin v. Hofth. zu Deffau, Imal. 


Auguit 1867, 

Hr. Robert, v. Hofth. zu Stuttgart, Imal. — Frl. Reis, 
v. Hofth. zu Schwerin, Zmal. — Hr. Udo, v. Hofth, zu 
Dresden, Imal. 

September 1867. 

Fl. Koch, v. Friedr.Wilh. Th., Imal. — Frl. Vilma Kac— 
oni, v. Stadth. zu Pet, Imal. — Hr. Udo, 2mal. — 
ri. Zenoir aus München, Imal. — Frl. Judith David 
aus Paris, 2mal. — Hr. Theodor Wachtel, Smal. 

Dftober 1867, 
Hr. Theodor Wachtel, Smal. — Frl. Judith David, mal. 


— — — — — 


Neu aufgeführte Stücke. 


Oper: 
Don Bucefalo. 
Trauerſpiele: 
Maria Moroni — Brutus und Collatinus. 
Schauſpiele: 


Der Herr Studioſus. — Gringoire. 


Luſtſpiele: 
Die Epigramme. — Freund und Feind. — Spielt nicht mit 
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dem Feuer! — Zwifchenträgerei. — Nur mündliched Verfah— 
ren. — Marionetten. 


Neu einftudirt: 


Die Nibelungen (von Hebbel). — Dtbello (Oper). — Die 
feltiame Wette. — Barlo Brosdi. — Die Schachmaſchine. — 
Sphigenia in Aulis. 
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Verzeichniß 


ſämmtlicher 


Mitglieder des Sriedrich-Wilhelmsſtädtiſchen 


Dr. 


Hr. v 


Hr. 


Cheaters zu Berlin. 


Chef und Eigenthümer: 
3%. W Deihmann, Königliher Commiſſionsrath, Ritter 
Des Königl. Preup. Kronen Ordens 4ter Klaſſe, Inhaber 
der ſilbernen Krönungsmedaille u. des! Oeſterreichiſchen Franz: 
Joſeph-Ordens, Schumannsitr. 14. 
Sekretariat. 
Sapille, Hülfsregiffeur, Dramaturg u. Direftorial-Se: 
— Schumannsftr. 11. 


Redhtsconfulent. 


Rechtsanwalt Juſtizrath Böhm, Breiteftr. 10, 


Theaterarzt. 


. Sanitätsrath Dr. Jung, Leipzigerſtr. 11. 


Baffe, Bureau und Infpektion. 


. Arndt, Kaffenrendant, Schumannsitr. 14a. 


Auerbach, —25 und Logeninſpektor, Taubenſtr. 14. 
Emberg, Tageskaffi irer, neue Königsſtr. 17. 

Ziefſow, Bibliothekar und Inſpicient, Louiſenſtr. 50. 
Becm ann Bureau Aſfiftent, Auguitftr. 87. 

Siegmann, Theater und Orcheſterdiener, Linienſtr. 194. 
12 ——— 
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Darftellende Mitolieder. 


Herren: 


Adolfi, Schumannsitr. 13. Lipsky, Tiefitr. 6. 

Albes, Schumannsitr. 18, Luttmann, Schumanngitr.16. 

Bötticher, Schumannsftr. 10. Matbias, —— 14a. 

Hafſel, Louffenfir. 15. Neumann, A . Schumannsitr. 

Reszinsfy J Auguſtſtr. 83. 11, 

Erb mal IL., Anvalidenftr. Rüger, Schumanngitr. 13. 
Treuge, Schumannsitr. 14a, 


Damen: 

Frl. Farchow, Dorotbeenitr. Frl. Mayr, Shumannsitr.18, 
63, Fr. Neumann, Schu: 
Huvart, Schumannsitr. mannsitr. 11. 

3. | Frl. Schäffer, Garlsitr. 21. 
: Roc, Markarafenitr. 17. =: Schramm, Anna, Loui— 

Fr. Leszinsky, Invalidenftr. fenitr. 4b. 

10, : Schubert, Kaiferitr. 21. 

Frl. Lipsky, Tiekſtr. 6. - Ungar, Clara, Schu: 

Fr. Mathias, Schumanngftr. mannsitv, 12. 
14a, 

Chor-Perfonal. 
Herren: 
Ely, Philippäftr. 4. Mayer, Nderitr. 27. 


Ginack, gr. Hamburgeritr. En r, Linienſtr. 63. 
304. Schulz, Dorotheenfir. 12. 

gain, Aderitr. 62. Sellge, Invalidenſtr. 106. 
önig, Garlsitr. 13. Thewig, Aderftr. 171. 
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Damen: 
Se Bröder, Mittelitr. 12. Frl. Lindner, Wilbelnsftr. 43. 
Gentze, Iobannisftr. 3. : Matbias, Alexandri— 
Slaß, kl. Alexanderſtr. nenſtr. 124. 
Fr. Obſt, Chauſſeeſtr. 344. 
S ride, Lonifenplaß 10. = Nadmann, Schu: 
Fr. — Schumannsitr. mannsitr. 15. 


R Fl. Schmidt, en 
el, Sorwip I., Krausniditr. = Suchy, Carlsitr. 14. 
: VBienner, Maueritr. 20, 
Sorwipit, II. Krausnidftr. = Zöllner, Nlerandrinenitr. 
a 22a, 
Rinderrollen: 


— ——— Linien- Marie Langenbeck, Chauſſee— 
ſtr. 194. ſtr. 40. 


Souffleur: 
Hr, Kretſchmar, alte Jakobsſtr. 75. 


Kapelle. 


$r. Leszinsky III, Kapellmeiiter, Auguftitr. 88. 

: Stiemer, Soncertmeifter, Schumannsitr. 18, 

Krauſe, Correpetitor Linienſtr. 1994. 
Violiniſten. 


Die Herren: 
Heinemann, Joachimsjtr. 2. Ruppert, Neanderitr. 36. 


Hanné, Tiedite. 2. Schmidthals, Philippsitr.23. 
Kranfe (Gorrepetitor), Linien: Stiemer (Goncertmeiiter), 
itr. 199a. Schumannsitr. 18, 
Bratldhiften. 
Die Herren: 


Andrid, Schumannsitr. 12. Rößler, Blumenftr. 84. 
4 
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Celliſten. 
Die Herren: 
Hofmann, Joachimsſtr. 2. Handwerg,Neuenburgerftr.9. 
Contra-Saffiften. 
Die Herren: 
Maybaum, Invalidenitr. 86. Thiele, Schumannsitr. 3. 
Flötiften. 
Die Herren: i 
Engel, Brunnenftr. 125. Kließ, Invalidenſtr. 86, 
Clarinettiſten. 
Die Herren: 
Brunnkow, kl. Alexanderſtr.?o. Schubert, Köthnerſtr. 25. 
Oboiſten. 
Die Herren: 
Müller, Wafferthoritr. 62. Richter, Alt-Moabit 10. 
Fagottiſten. 
Die Herren: 
Günther, Louiſenſtr. 42. Hermichen, Platz am neuen 
Thor 4. 
Horniſten. 
Die Herren: 
Graſemann, Prinzenftr. 4 Rüdel, Kaſtanien-Allee 62. 
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Trampeter. 


Die Herren: 
Minden, Lottumſtr. 20. Rothenburg. Frriedrichs— 
ſtr. 107. 


Poſauniſt: 
Hr. Benecke, Invalidenhaus 102. 103. 
Pauker: 
Hr. Koch, neue Grünſtr. 2. 
Trommelſchläger: 


Hr. Suchomel, Philippsitr. 3. 


Deforations und Mafchinen:Perfonal. 


. Wegener, Dekorationsmaler, Pbilippsftr. 15. 
J. Deihmann, Theater:Inipeftor, Anvalidenftr. 62, 
R. Deihmann, Theatermeilter, im Iheatergebäude. 
Debmel, Rheinsbergeritr. 33. 
Flohr, Rouilenjtr. 42. Theatertifchler. 
Meinhardt, Prinzenitr. 93. 
Sänger, Maſchiniſt, Auguſtſtr. 17. 
nn a a I. Iheaterarbeiter. 

„ Helle, Gärtner, im Theatergebäude. 

„ KRowalsty, Wächter, im Theatergebäude. 

„ Schaub, Requiſiteur, Schumannsitr. 15. 


5 
* 


2222322 2 2 


Beleuchtungsperſonal. 


Hr. Heintzel, Beleuchtungs-Inſpektor (führt zugleich die Auf— 
ſicht über ſämmtliche Gasleitungen), Schumannsſtr. 12. 
„Seguterra, Illuminateur, Schumannsitr. 5. 
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Garderoben-Perſonal. 


Hr. a er re Philippsſtr. 21. 
s aas, Frankfurteritr. 4. RR 

"Wilke, Louifenftr. 28, j  Züneider. 

Sr. Blume, DOber-Garderobiere, im Theatergebäude. 
„ Rangenbed, Garberobiere, Chauſſeeſtr. 40. 


Dienitperfonal. 


Hr. Schlüter, Hausdiener, Schumannaftr. 12. 
Fr. Plötz, Sceuerfrau, Rouifenitr. 59. 
„ Thiel, desgl., Schumannsſtr. 12. 


Abgegangen. 


Herren: 

Hr. Regiffeur Schwemer (übernahm die Direftion des 
Stadttheaters in Poſen.) Hr. Kapellmeifter Lang (entfagte 
dem Theater.) Hr. Siegrift (m. Berlin, Hofth.) Hr. To: 
mann (n. Cöln.) Hr. Weise (n. Amjterdam.) 


Damen: 

Frl. Mache (n. Leipzig.) Fr. Preuß (nm. Breslau.) Fıf. 
Naumann. Frl. Hahn (n. Stettin.) Frl. Herbert (n. Stet- 
tin.) Frl. Leiichke Frl. Slevogt (n. Gaflel.) Die Chor- 
füngerinnen Frls. Falfenbagen u. Wendel. 


Üen engagirt, 


Herren: 
Adolfi. Albes. 
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Danten: 


Die Frls. Lina Mayr. Koch. Farchow. Zöllner. 
Die EChorlängerinnen Frl. Lindner. Suchy. VPienner. 


Gaitfpiele: 


Hr. Sritiche, v. Kgl. Th. in Wiesbaden, 16 mal. — 
Sr. Scherbarth:Flies, v. Stadttb. in Hamburg, 5 mal. — 
Frl. Sleevogt, v. Stadth. in Hamburg, 3 mal (mw. eng.) — 
Hr. Roſſi, v. Th. a. d. Wien, Imal. — Hr. Adolfi, v. 
Stadth. in Peſth, Imal (mw. eng.) — Hr. Neumann, v 
Stadtth. in Riga, I mal. 


— — — — — 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. Oktober 1866 bis ultimo Oktober 1867. 


Opern und Operetten: 


Franz Schubert. Eine Maifahrt. Blaubart. Die ſchöne 


Müllerin. Pariſer Leben. Leichte Savallerie. Zilda. Gans 
von Gairo, 


Schauſpiele: 
Schuld und Sühne. Der Mann ohne Vorurtheil. Am— 
neſtie. 
Luſtſpiele: 


Erlauben Sie, gnädige Frau. Eroberung des Augenblicks. 
Allein ausgehen. Der ſchöne Meyer. Die Seelige an den Ver— 
ſtorbenen. Nur franzöſiſch. Aus der Geſellſchaft. Facon. Das. 
bin ih! Geh weg. Viebeötyrannei: Und Compagnie. Was 
eine Frau einmal will. 
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Yebensbilder: 
Aus bewegter Zeit. Der erite Gefangene. Deutjchland’s 
Erwachen. 
Poſſen: 


Ein raſender Roland. Herr Friedlich. Vergiß mein nicht! 
Aennchen vom Hofe. 


Neu einſtudirt: 


Mannſchaft an Bord. Die Schwätzer von Saragoſſa. 
Der Präjident. Frischen u. Lieschen. Singvögelhen. Robert 
u. Bertram. Die Reife auf gemeinichaftliche Koſten. Herr 
Caroline. Tcheatraliicher Unfinn. Müller u. Miller. Flotte 
Burſche. Herr und Madame Denis. Ein fleiner Dämon. Der 
erite alfengang, Daphnis u. Chloe. Fürft und Dichter. 
Eigenfinn. Das jchöne Geichlecht. Fauſt und Gretchen. Der 
er —5 Streich. Das Gefängniß. In's Knopfloch. For— 
unio's Lied. 
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Berzeichniß 
jämmtlicher 
Mitglieder am Wallner-Iheater in Berlin. 


Direktor, Eigenthümer und Tonceffions-Inhaber: 


Hr. Franz Wallner, Königliher Commiſſionsrath, Nitter des 
KR. Kronenordens 4. Kl., des K. K. Deiterreichifchen Franz: 
Zojepb:Ordens, Inhaber der großen goldenen Medaille mit 
dem Bildniß Sr. Mai. des Königs, und des VBerdienft- 
freuzes des Herz. Sachſen-Erneſtiniſchen Hausordens, Wall: 
ar ade und Raupachſtr. Ede. 


Regie: 


Hr. Wilhelm Keller, Dberregiffenr und Stellvertreter des 
Direktors, Blumenftr. 31. 
: ©. Helmerding, Negifjeur der Pofje und des Gingipiels, 
Mallnertheateritr. 45. 
= Seidel, Regijfeur, Neanderjtr. 25. 


Kaſſe, Sheater-Infpektion, Dermaltung ıc. 


Hr. Carl Keller, Kaffenrendant u. Inſpektor, Blumenftr.31. 
Surig, Kaffirer, Krautsjtr. 5la. 

Pfefferkorn, Bibliothekar, a. d. Jannowitzbrücke 1. 
Michaelis, Inipicient, grüner Weg 5. 

Werkenthin, Theaterdiener, grüner Weg 132. 
Hauenſtein, Kafjendiener, Stralaueritr. 54. 

Hartung, desgl,, Landwehrſtr. 5. u. 6. 
Billetabnehmer. 


[a Te | Bu |) 
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Recdhtsconfulent. 


Hr. Juſtizrath Emil Härtel, Rechtsanwalt u. Notar am 
Kal. Rammergericht, u. d. Linden 58. 


Cheaterarzt. 
Hr. Dr. Poppelauer, Blumenitr. 63. 


Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
Bennemann, Blumenftr. 8 Neuber, Blumenftr. 76. 
Berthold, Holzmarftitr. 50e. zen (j. Bibliothe— 
Burwig (Chordireftor), Kö: kar.). 


nigaftr. 29. Reuſche, Schmidtitr. 6 
Heim, Blumenitr. 26. Richardt, Blumenftr. 21. 
Helmerding (f. Regie). Nuff, ee 47. 
Keller (f. Regie.) Schulz, M., Raupaditr. 11. 
Kurz, kl. Markusitr. 30, Seidel (ſ. Regie). 
Yemaitre, Hausvogteiplag 4 Wilken, Blumenftr. 8. 

Damen: 


Fri. —— Blumenftr. 9. Frli. ann: E., — 


: Gauger, — Weg 6. in 
s SR, Blanche : — z, M,, Raupachſtr. 
Paufer Stralauerbrüde - Stoite Blumenitr. 73a. 
Fr. Agnes Wallner (Dir.), 
Shätter, Blumenitr.77. MWallnertbeater: u. Hau: 

pachitr. Ede. 
Chorperfonal, 
Herren: 


Diedrich LI, Landöbergerftr. Müller, furze Str. 15. 
104, Miülleritedt, MWadzeditr. 5. 

Diedrich II, Königätbor 71. Schweizer, Blumenitr. 63. 

Fiſchbach, Louiſenſtr. 20. FERIEN: Roſenthalerſtr. 

Hartmann, Oranienſtr. 54. 

Jung, Weinitr. 19. uibric, Andreasftr. 33. 
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Damen: 

Fl. Dräger, Blumenftr. 3. Frl. Michaelis, E., grüner 
Engel, alte Schönhau- Jeg 5. 

jeritr. 27. : Michaelis, F., grüner 
Goldſtein, Keibelitr. 12. Weg 5. 
Knabe, Budoweritr. 14. — Dfeitfer,Raupagftr.i. 
Kutichera,Blumenftr.65. = Nitter, Dragoneritr. 40, 

Frl. Schulz, Mehneritr. 17. 


IL u I 


„ 


% 
Binderrollen: 
Slara Michaelis. Kl. Müller. 


Souffleufe: 
Fr. Häusler, Linienjtr. 134, 


Ballet. 
Balletmeijterin: Fr. Müller, Wallnertheaterftr. 50. 


Tänzerinnen: 


Die Frld. Deter, Erfurtb, Janſon, Kaniga, König 
u. 20 Eleven. 


Kapelle. 


Hr. Bial, Kapellmeifter, Alexanderſtr. 24, 
= Mentz I, Concertmeifter, Artillerieftr. 15. _,_ 
- Burwig, Chordireftor (f. darft. Mitglieder), Königsitr. 29. 


Dinliniften, 
Die Herren: 
Genutat, Köpniderftr. 127. Nietſche, Hirtenftr. 16, 
Günther, Rofenthalerftr. 71. Rank, Lottumftr. 7. 
Hauſch, Mulaksſtr. 29. u. 30. Rentz I. (ſ. Eoncertmeiiter). 


58 


Sratſchiſten. 
Die Herren: 
Schulze, Straußbergerſtr. 26. Ullrich, gr. Hamburgerſtr. 3. 
Eelliften. 
Die Herren: 
Köhler, Prinzenftr. 82. Steine, Friedrichsſtr. 8. 
Eontrabaffiften. 
i Die Herren: 
Rietz, Tiekſtr. 2. Wittkowiak, grüner Weg 112. 
Slötiſten. 

Die Herren: 
Burmeister, grüner Weg 108. Kaßdorf, grüner Weg 108. 
Oboiſt: 

Hr. Haſſe, Eliſabethſtr. 44. 


Clarinettiſten. 


Die Herren: 
Rentz IL, Artillerieſtr. I3. Stollbrock, Markgrafenſtr. 
101. 


Fagottiſt: 
Hr. Schulz, Koppenplatz 3. 


Horniſten. 


Die Herren: 
Pilhatſch, grüner Weg 83. Richter, grüner Weg 2. 
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&rompeter, 


Die Herren: 
Kunze, Meanteufelitr. 44. R z neberg, Ötallichreiberftr. 
0. 


Pofaunift: 


Hr. Yittmann, Brunnenitr. 56. 


Gr. Trommel: 


Hr. Köppen, alte Schönhauferftr. 48. 


Al. Trommel: 
Hr. König, Blumenftr. + u. 5. 


Deforations: und Mafchinen:Verfonal. 


Hr. Locher, Deforationdmaler, Raupaditr. 2. 

-Schenk, Theatermeifter, Heljmarftitr. 59. 
Steinmar, Schnürmeifter, Wallnertbeaterjtr. 44. 
Steglig, Tapezierer, Blumenitr. 34. 


infe, Malergehülfe, vor dem Königsthor 9. 
6 Tiichler, 6 Zimmerleute, 5 Abendarbeiter. 


Garderobe: und Beleuchtungs:Perfonal. 


Hr. Patſchke, Dber-Sarderobier, neue Grünitr. 40. 

-Locking, Garderobier, Schüßenftr. 76. 

: Kraufe, desal., grüner Meg 5. 

Fr. u. Frl. Merfenthin, Garderobieren, grüner Weg 13. 

Hr. Bückling, Frifeur m. 3 Geh., Münzftr. 16. 

« Heller, Snipektor der Gas: und Wafferwerfe, Raupach— 
ſtr 


ir: 8, 
: Schulg, Beleuchter, Weberftr. 14. 
- Rabliich, desgl,, El. Marfusitr. 30. 


60 


Requifitrice: 
Fr. Michaelis, grüner Weg 5 


Hülfs:PWerfonal. 


Hr. Frohmann, Hauswächter, Blumenftr. 59. 

: Eifenbartb, Portier, im Theatergebäude. 
Kröbel, Heiber u. Arbeitsmann, Adalbertitr. 17. 

2 Hausitatiiten. 2 Kehrfrauen. 


Quvriers: 


Hr. Hiltl, Könige, Hof Tapezier, Wilhelmsftr. 71. Hr. 
Michalski, Schloffermitr., Raupacik. 6. Hr. Barella, 
Klempnermitr., Blumenftr. 23. Hr. Bäumann, Ölafermitr., 
Blumenftr. Sl, Die Hrn. Bernbard u. Kretihmar, Mi: 
belfabrifanten in Dresden. Sr. Zeidler, Seilermitr., neue 
Schönhauferftr. 16. Die Hrn. Yaue u. NRebling, Stein: 
— Fabrikanten, Lindenſtr. 61. Hr. Rönne, Vergolder, 
riedrichsſtr., 58. 


Abgegangen. 
Herren: 


Auburtin (entſagte der Bühne). Jendersky (n. Peſt). 
Menge, Dekorationd:Inip. (n. Woltersdorff-Th.). Robert 
Müller. Sendler (Souffleur, ing Privatleben zurüdgefehrt.) 


Damen: 


Frl. Bedenauer. Frl Engel (entiagte der Bühne.) Frl. 
Glas (m. Viktoriath.). Frl. Göthe (n. Wiesbaden). Frl. 
Krauſe (n. Viktoriath.) Frl. Lucas (n. Franffurt a. D.) 
Frl.Nohte(n. Mainı). Fr.u. Frl. Rennert(n. Grab.) Frl. Sal. 
Fl. Schmidt (n. Weimar). Frl. Anna Schramm (n. Fr.: 
MWilbitdt. Th) Frl. Strang. 
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Neu engagirt. 
i Herren: 

DBennemann. Berthold. Dietrihb I. Heim. 
Kurz. 8emaitre Locher Richardt. Ruff. Schwin: 
zer. Wilfen. 

Damen: 

Frl. Brand. Frl. Gauger. Br. Häusler. Frl. Ja» 
niih. Frl. Pauſer. Frl. Pfeiffer Frl. Schäffer. Fri. 
E Schmidt. Frl. M. Scholz Frl Stolle. 


Geftorben: 


Hr. v. Hirsch (Thenteriefretair). Hr. Witichel (Kaffen: 
diener). 


Gaſtſpiele 


vom 16. Oktober 1866 bis dahin 1867: 


Die franzöſiſche Theatergeſellſchaft unter dev Direktion des 
Hrn. Yuguet, Imal. — Der Kal. Mufikdireftor Hr. Wie: 
premt mit jeiner Kapelle (zu wobltbätigem Zwede), Imal. — Br. 
Niemann:Geebad u. Eignora Sarolta, Imal (zum wobl: 
thätigen Zwecke). — Der Herzogl. Coburg: Gothatiche Hof: 
tbeaterdireftor Hr. Friedrich Haaſe, 25 mal. — Die Hrn. 
Rott und Swoboda, v. Tb. a. d. Wien, 28mal. — Frl. 
Fiſcher v. Wien, 16 mal. 


— — ge 


Neu aufgeführte Stücke 


in der Zeit vom 1. Oktober 1866 bis dahin 1867. 


Luſtſpiele: 
Nicht fluchen. Ein feiner Diplomat. Unſere braven Land— 
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leute. Im Regen. Raſch gefreit. Ich liebe ihn. Engel und 
Satan. Die Schuhe der fleinen Aurora. Les deux timides, 
Ein eiferner Charakter. Das Fräulein von Seigliere. Die alten 
Zunggefellen. Die Hochzeitäreife. Ich heiße Schoß. Ange: 
nommen. Als Berlobte empfehlen fich. Die Herren Inſpektoren. 
Die legte Puppe. Aus guter Familie Engliſch. 


Vaudevilles, Poffen, Stüude mit Geſang: 


Das Ganze beruht auf Diskretion. Ein ganzer Kerl. 
Die Efelshaut. Die Prinzeffin mit der langen Naſe. (Zwei 
Voritellungen des Kinvertheaters). Alte Sünder. Im Warte: 
jalon UI. Kaffe. Ein alter Commis. Eine Weinprobe. Fünf: 
zehn Minuten im Zauberfalon, oder: DieSpbine. Im Dienft- 
mann's Bureau. Frübere VBerbältniffe. Das Mädchen in Blau. 
Pofaunen: Engel. Liebe im Gonditorladen. Die Cheitifterin. 
Zwei Taube. Bleib’ bei mir. Unerwartet, oder: So muß eg 
fommen. Auf dem Grerzierplag. Por dem Balle. Zwei von 
der Nadel. Ella, die Nympbe. Gr will fie [os fein. Wo 
bleibt die Kap? Auf verbotenen Wege. Die faliche Patti. 
Die Schäferin. Anno 66. Fünf Minuten Berliner. Drüben. 
Jahrmarktfeſt zu Plundersweilern. Pehmann auf der Pariſer 
rer Der Reinfall_bei Schaffhauſen. Eckenſteher 
Nante im Verbör. Pariſer Differenzen. So find die Weiber. 
Nur dich allein! Blümchen. Ein ruhiger Miether. Der 
Soubrette legte Rolle. Der fette Pehrjungenftreih. Am grü— 
nen Tiih. Ein Stündchen vor dem Potsdamer Thor. ei 
Waſſer und Brot. 


Neu einitudirt: 


Berlin, wie ed weint und lacht. Schuldbeladen. Einer 
von unſre Leut'. Muſikaliſch-deklamatoriſche Abendunterhal- 
tung. Die Afrikanerin in Kalau. Pietſch zum erſtenmale 
in Robert der Teufel. Gewohnheiten. Fürſt Accapulco. Mon— 
ſieur Herkules. Ein vergeſſener Ballgaſt. Ein Stündchen auf 
dem Comptoir. Unruhige Zeiten. Eine leichte Perſon. Im 
Vorzimmer Seiner Excellenz. Man ſucht einen Erzieher. Eine 
er Piquet. Cie it wahnfinnig. Ein höflicher Mann. 

in Arzt. Die beiden Klingsberge.. Der Königslieutenant. 
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Doktor Peſchke. Hermann und Dorothea. Hohe Säfte. Die 
Kunſt geliebt zu werden. Ein Bräutigam, der feine Braut 
verbeirathet. ecker's —— Die verfolgte Unſchuld. 
Berliner Sonntagsjä Namenlos. Der Weltumſegler wider 
Willen Er bat Ned, Herr Meidinger und fein Contrabaß. 
Daa Schwert ded Damokles. Ein Wort an den Minifter. 
Während Der Bürfe. Dir wie mir. Der Goldonfel. Nimrod. 
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Verzeichniß 
ſämmtlicher 


Mitglieder des Victoria-Theaters in Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Rudolph Cerf, Grenadierftr. 30, 


Dramaturg: 


Hr. Dr. Julius Lasker, alte Zafobajtr. 47. 


Regie: 
Hr. A. Petermann, Regiffeur, Linienſtr. 30. 


Theaterarzt: 
Hr. Dr. Höpner, Prenzlauerftr. 45a. 
Syndikus: 
Hr. Dr. Golz, Rechtsanwalt und Notar, Papenitr. 10, 


Bureau und Theater-Infpektion: 


Or. Mattern, Haupt-Kaſſen-Rendant, Alerander: Pla 2. 
Ciederley, Bureau:Boriteher, Prenzlaueritr. 5 
Steinborn, Kaffirer, Marfgrafenitr. 34. 

Herger, Anfpicient, Brunnenitr. 130, 
Fiſcher, Hausinſpektor, Grenadieritr. 23. 
Fiſcher, Kaffendiener, Grenadieritr. 40. 
nl Theaterdiener, Chauffeejtr. 27. 
Schmidt, Orcheiterdiener, Grenadieritr. 30. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 


Sride, gr. Franffurterftr. 91. 
Salfter, Linienſtr. 196. 
Sänfjeler, Gipsitr. 8. 
— (i. Inſp.) Brunnen: 


H ans sitamm, gr. Georgenkirch— 


Homa n, Shriftinenftr. 32. 
Pohl, Prenzlauerftr. 20, 


Rollſcheck, Breelanerftr. 1. 
Simon, Örenadieftr. 4a, 
Stange, Schönhauſer Som: 
munifation 12, 
Stern, Oranienftr. 172 
Thomala, KRaftanien:Allee 38. 
3. Tieß, neue Königsſtr 55. 
ühſig Cbor⸗ Inſp.), Temp: 
linerſtr. 14. 


Damen: 


BL Feuerftade, Elifabethitr. 


rt. "it, Aferanderftr. 36a. 

z Kiop, Dragonerſtr. 45. 
Rothe, Milbelmsitr.. 114, 
Kühle, Meinmeiiteritr. 8, 


“ 


“ 


Frl. 


Fl M Le Seur, Kraudnid- 
jtr. 18, 

Fr. Müller, Sipsftr. 1. 

Frl. Picha, Mleranderftr. 66. 

Fr. Urbanedf, Rlumenftr. 23. 

Vicenza, Münzſtr. 16. 


Sri. Waflden, Mitteljtr. 35. 
Rinderrollen: | 
Marie, Sophie und Hedwig Gruben, Münszftr. 20. 
Soufflenr: 
Hr. Leihn, Angermiünderftr. 1. 


Chorperfonal. 


Herren: 


oe — g, Kaſtanien-Allee 47. 
lem; Wollankſtr. 5. 

Böhrig, Höchſte Str. 64. 

Hennig, Linienftr. 94. 

Dinse, Brunnenftr. 27. 
Süterbogf, grüner Weg 2 

Sauber, Cha lottenburg. 

*y. Metich, Wollanfitr. 19. 


"Stabn, Brunnenftr. 146. 

*Stern, Dranienftr. 171, 

"Thiele, Echwedterftr. 4. 

»Tietz, kl. Aleranderftr. 33. 

Winkelmann, Rofenthalerftr. 
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Wiltighauſen, Etraueber: 
geriir. 32, 5 
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Damen: 
Frl. — Grena⸗ F Kocher, ka ug 
ierjtr. 43 Luqui, Aleranderftr. 66, 
s — Prinzenſtr. 84. "Mayer, Grenadierſtr. 


- $tideL, —— la. 
: Sridell,f tr. 16 : Memmler, Dranienftr. 
-Fuhrmann, n. Könige: 109 


ftr. 18, s be Aleranderftr. 66. 
Fr. "Grieben, HM. Frankfur— Ad MWeinmei- 
teritr. 15. ſterſtr. 
Heißner Dragoneritr.dd. : Sämiht, Grenabdierftr. 
= Herger, Brunnenftr. 130. 
Fıl. "Sternfeld, Kosfir. 73. 


Die mit einem —— J ihren Talenten angemefſene 
ollen. 


Ballet. 


Hr. Wienrich, Balletmeifter, Grenadieritr. 34. 
zu Solotänzer, Grenadieritr. 27. 


Sf. Blondig, — 6. 
Fr. Petermann, | Solotängerinnen, Linienftr. 30 


Choryphäen: 


Fl. Grünbaum, Grenadier- Frl. Veit, Grenadierftr. 43. 
ftr. 4a, -Weſſely, desgl. 


Corps de Ballet, 


Frl. a. Schönhauferitr. Frl. Goßmann, Münsftr. 27. 
⸗ Hartwig, Rofent alerſtr. 
E?hel, Mohrenſtr. 46. 


Friedrichs, neue Schön: . Hempel, Lottumſtr. 6. 
bauferitr. 1a. 2 icke, Schumannsſtr. 
-Geſelli, Keibelſtr. 12a, 
Goſchmann, Prinzenſtr. ⸗Kö le r, — — 27. 
61. -Löw, Klofterftr. 2 
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Frl. Malmene, Schönhauferr Frl. Schacht J. Schönhau- 
Communikation 9. : Shadt IL, ferftr. 52, 
Memmler, Dranienftr. — a ‚ Kraufenitr. 59. 
109. : Schenzel, renadierftr. 
= Meyer, Rojenthalerftr.25. 27. 
= PDeter, Georgenftr. 51, : MWabersfi, Lindenftr. 94. 


Hoplomsfk, Kanonier = — Friedrichsſtr. 
0. a. 
-Rudow, Friedrichsſtr. 52, | 


Figuratinnen: 


Die Frld. Effenberg, Heimann, Memmler L, Memm: 
ler I., Müller, Scherzer L, Scherzer I., Schmidt, 
Steinmüller. 


Ballet-@leven: 


Grubenl, Franziska Schüler,).: 
Gruben IL, . Hedwig Schüler, Fiſcherſtr. 
Pe Drünzftr. 20. auline Schüler, al 

Gruben IV., malie Fehrbelli- 


Jenichen L, nerſtr. 87. 
A en ie en ii) — 12. YnnaSu hr, Fehrbellinerſtr. 89. 
rocher, Steinftr. 28. 


Rapelle. 


Hr. A. Conradi, Kal. Mufikdireftor, Blumenftr. 60. 
: Urbaned, Concertmeifter, Blumenftr. 23. 
Monno, Ballet:Dirigent, Hirtenftr. 12. 


Dioliniften. 


Die Herren: 
Liefeldt, Landwehrftr. 21. Urbaned II, Prenzlauerftr. 
Monno (f. Ballet:Dirigent.) 47a, 
Müller, Schönhaufer: Allee 1. Weffel, Shriftinenftr. 35. 
Tom Barge, Kronenftr. 44. Zenke, ale 
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Sratſchiſten. 
| Die Herren: 
Sk, HM. Frankfurter: Naundorf IL, E. Wlerander- 
ftr. 15. ftr. 15. 
Celliften und Lontrabaffiften. 


Die Herren: 
Keßner, Blumenitr. 3. Naundorf I, Brunnenftr. 5. 


Mareich, Prenzlauerftr. 29. Schönburg, Amalienftr. 4. 
Flötiften, | 
Die Herren: 

Fifcher, Oranienftr. 48. Meyer, Schwedterftr. 9. 


Oboiſten. 
Die Herren: 
—— Straueberger-⸗ Meinberg, Chauſſeeſtr. 103, 
tr. 15. 


Fago ttiſten. 


Die Herren: 
Kloſe, Alexandrinenſtr. 18a. —— ſermann, Georgenkirch— 
tr. 54. 


Clarinettiſten. 


Die Herren: 
Hoffmann, Fehrbellinerſtr.ba. Schmidt, Chauſſeeſtr. 66. 


Horniſten. 


Die Herren: 
Brannaſch, Hirtenſtr. 10. Martin, Linienſtr. 614. 
Hoffmann, kl. Alexanderſtr. 15. Schulz, Shaujieeitr. (Garde⸗ 
Füſilier-Kaſerne. 
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Trompeter. 
| Die Herren: 
Brabant, Alerandrinenftr. 16. Noſſeck, Blumenftr. 59. 


Pofauniften. 

Die Herren: 
Ley, Schendelaaffe 1. Malter, Hirtenftr. 9. 
Schröder, Koblanfitr. 11. 

Tympaniſt: 


Hr. Bührlein, Dragonerſtr. 64. 


Gr. Trommel: | 
- Hr. Schütz, Adalbertsftr. 7a. 


Requiſiteur: 
‘Hr. R. Gontard, Roſenthalerſtr. 66. 


Dekorations- und Maſchinen Perſonal. 


Hrn. Gebrüder Borgmann, Dekorationsmaler, Grenadierſtr. 18. 
Hr. Guhl, Maſchinenmeiſter, Invalidenſtr. 18. 
Becker, Linienſtr. 162. 
Gebhardt, Grenadierſtr. 21. 
Ihricke, Palliſadenſtr. 33b. 
Krüger, neue Königeitr. 6. 
zen a \ — 1l, 
eyer, Brunnenitr. 146. F— 
A I Koblanfitr. 3. Maſchiniſten. 
ilberſchmidt, Dragonerſtr. 10a. 
Schmidt, Grenadierſtr. 21. 
Schlicht, Wollankſtr. 16, 
Weigel, neue Königsitr. 59. 
Zernifow, Prenzlauerftr. 43. 
Koch, Farbenreiber, Grenadierltr. 30. 
5 Tiſchler, 6 Zimmerleute, 24 Hülfsarbeiter. 
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>) 
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Fr. 


Hr. 


. Dannenfeld, Snvalidenftr. 14. 
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Beleuchtungs-Perfonal. 


. Sommer, Beleuchtungs-Inſpektor, Grendierftr. 4a. 


Borath, Brunnenftr. 124, 
Kuttig, Blumenftr. 34a, Beleuchter. 
Stange, zugl. Schloffer, El. Hamburgerftr.2. 


Garderobe: Perfonal. 


. Groffe, Ober-Garderobier, Snvalidenftr. 112, 


Haafe, Grenadierftr. 10. 
Schilling, Hirtenftr. 7. Garderobiers. 
Treller, Grenadierftr. 14. 


. Bertram, Ober-Garderobiere, Weinmeifterftr. 12. 


Glaß, Gipsitr. 13. 
Katſch, Brunnenftr 124a. Garderobieren. 
Meyer, alte Schönhauferitr. 52. 


Krauſe, ——— irtenſtr. 6. 


Bückling, Friſeur m. 3 Geh., Münzſtr. 16. 


Hülfsperſonal. 


Krabs, Bartelsſtr. 7. Hausdiener. 
Stöwe, Wächter, ar. Frankfurterſtr. 90, 

Krüger, neue Königsftr. 6. 

Wegner, Hirtenftr. 7. Kehrfrauen. 

Mendt, Koblanfftr. 12. 

Glaß, Portier, Gipsitr. 13, 

Andres, Königsftr. 11. 

Becker, Oranienburgerftr. 2. Hausftatiften. 
Gerjtenberg, neue Friedrichaftr. 36. 
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Togenfcließer: 


Hr. Bertram, Kogenmeiiter, — — 12. 
dr. Ben 2: ‚Brunnenftr.137. Hr. Ranspach, Blumenftr. 4. 
Bern bed ‚Bernauerftr.10, = Bun Puttkammer⸗ 
-Fiſcher, Hirtenſtr. 6. ſtr. 
-Friebel, Chauſſeeſtr. 61. = Sailing, Grenadierftr. 
-Fröbel, Pallifadenftr. 15. 


-Jooſt, Ritterſir De s Saweiber, Linienſtr. 74. 
⸗ Kraufe, Hirtenſtr. 6 ⸗ Sommerfeld, Nein: 
: a Schönhaufer bergswe 


g 8 
Breinberg, Waſſerthor⸗ 
— er, Breslauerſtr. ſtr. 
— Hirtenſtr. 5a. 
montag, Schwedterſtr. — = Malen Junkerſtr. 


Wieſecke, Sifchertr. $. 


Abgegangen. 
Die Herren: 

Bärenfeld Al Sörlik). Brand (n. Bremen). Ell— 
menreih (n. Mainz). reitag (n. Stettin). Hampel 
F Danzig). Kremershof (n. Hannover U.) Papri ir 
eipzig). Regiſſeur Reinhardt. Romani (n. Wien). 
er (n. Brünn). Stoß. Benuto de Franzesfo gi 
Sopenhagen). 


Die Damen: 


Frl. Baetke (n. Stettin). Frl. Beßler. Frl. v 
vendorf. Frl. Farchow (n. Fr-Wilh. Th.). Fr. v. —7— 
Frl. Kanmann in. Schwerin). Sr. Geiger. Frl. Geißelbrecht 
(n. Ber! = MWolt. Th.) Frl. Guichard (n. Polen). Frl. Heller 
(n. Poien). Frl. Hoffmann. Frl. v. Kaler (n. Stettin). 
Fl. Kraus (n. Hamburg.) Fr. Kurz (n. Nürnberg). Bel. 
Launer, Balletmeifterin (n. — Frl. Lind (n. Go: 
thenbur .) Tel. Lyra. Frl. Richter, Solotänzerin (n. Bred> 
lau). Ei Schneider (n. Meiningen.). Frl. Schulz. Fıl. 
Singer (n. Berlin, Wallnerth.) 
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Geftorben: 
Hr. Hänſel, Scyaufpieler. 


Contraktbrüdig: 
Fr. Welſch, Figurantin. 


— — — — — — 


⸗ 
Gaſtſpiele 
vom 1. November 1866 big 16. Oktober 1867: 


Hr. Hermann Hendrihs im Monat Januar und im 
Auguft. — Hr. Thomas, v. Thaliatb. in Hamburg. — Die 
Fürſt'ſche Operetten: Sefellicaft v. Wien. — Frl. Sa: 
nauſcheck. — Bl. Rojenthal. — Frl. Wagner u. or. 
Ueberhorjt, v. Thaliath. in Hamburg. — Hr. Mittell, v. 

Hofth. in Dresden. — Hr. u. Sr. Carey, Solotänzer. — Sr. 
Scerbartb: Fließ. — Hr. Scherbarth. — Die ſchwedi— 
ihe Quartett-Sänger-Geſellſchaft. — Frl. Baudius 
u. Brl. Schneeberger, Hr. Dr. Förſter, Hr. Baumeiſter 
u. Hr. ZA IURen: v. Hofburgth. in Wien. — Vom 1. 
Sınuar big 1. April 1867 aajtirte eine italieniſche Operu-Ge— 
jellichaft unter Leitung des ISmprejario Hrn. Rorini. 


Neu aufgeführte und nen einftudirte 
Stüde: | 


Die Henne mit den goldenen Eiern. Prinzeſſin — 
ſchön. Das Feſt der Handwerker. Wilhelm Tell. Marie Anne. 
Götz von Berlichingen. Wilſon und feine Tochter. Käth— 
chen von Heilbronn. Uriella. Stille Waſſer ſind tief. Er iſt 
taub. Ein ſchüchterner Verſuch. Medea. Deborah. Johannis— 
feuer. Ein Haberfeldtreiben. Der * durch's Fenſter. Im 


18 


Schlafrod. Ein ungeichliffener Diamant. Die Hanni weint, 
der Hanfi lacht. Im Gebirge. Die neue Haushälterin. Wurm 
und Würmer. Die Bezirfsverfammlung. Gin Kernmäbdel. 
| Durch's Ohr. Der Kudud. Der Eijenfreffer. Der Iongleur. 
Närriihe Kuren. Künftler » Photograpbien. Der Mädchen 
Waffen. Der Präſident. 1733 Thlr. 2215, Sar. Dunkle 
Exiſtenzen. Feſſeln. Die Eiferfüchtigen. Der Freiwillige. Das 
Tagebuch. Die Geſchwiſter. Gabriele. Dorf und Stadt. 
Zopf und Schwert. Die bezähmte Widerjpenitige. ‚Der. Pa: 
riſer Taugenichts. Gleich und Gleich. Mutterglüd. in 
moderner Barbar. Die Schauſpielerin. Der Zigeuner. Ba— 
jazzo und ſeine Familie. Feenhände. Marie, die Tochter des 
ge So paßt's. Prinzeſſin Hirfchfuh (Feerie). Die 


Roſe von Sevilla (Ballet). 
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Berzeichniß 
fammtlicher 


Mitglieder an Kroll's Theater in Kerlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Hr. 3. C. Engel, Nitter des K. K. Franz-Joſeph-Ordens, 
im Krol’ichen Etablifjement. 
Regie. 


Hr. A. Meaubert, Philippsitr. 4. 


Bureau, Kaffe, Snfpektion ıc. 


Hr. 8. Auth, Sefretair, Chauffeeitr. 91. 
-Klimeck, Kaffirer, Dorotbeenitr. 49. 

Schwieter, Controleur, Rinienitr. 67. 

Wohlleben, Nachverfäufer, Schönhauferftr. 67. 
Knoch, Inſpicient, Potsdameritr. 140, 

Tifchler, Logenſchließer, im Etabliffement. 

Hiarup, Thenterdiener und Requiliteur, Karlaftr. 17. 


Theaterärgte: 


Hr. Dr. Rofenthal, Friedricheitr. 153a. 
. « Mfeiler, Anhaltitr. 15. 


Rechtscanfulent: 
Hr. Juſtizrath Wilberg, Breiteftr. 20. 
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Barftellende Mitglieder. 


Herren: 


Autb (f. Sefretair). Hefte, Keffelftr. 12c. 
Bernhard, Ed., Louifenftr. Aa effauerftr. 1. 
12a. ohannes, Körneritr. 19. 
Grahl, Karläftr. 17. Lüders, Gartenftr. 161, 
G runow, Louiſenſtr. 23, Mednbert (f. Regie). 
Hagen, Louifenplag 5. Weit, Schumannsitr. 16. 
Damen; 
Frl. Behrens, Wilhelmsplatz Frl. Mejo, Hirfchelftr. 15. . 
5. .e Scholz, Clara, Louiſenſtr. 
Lieberzeit, C., Schu: 14, 
mannöftr. 16. : Geydl, Schumannäftr.16. 


Macowitzky, Shu: ⸗Wandruſch, Louiſenſtr. 
ze Pr vs r * — 
annſtädt, Dorotheen— eckes, 
ſtr. 50. Frl. Weckes, Karlsſtr. 24. 


Tänzerinnen: 
Frls. Anna u. Caroline Lieberzeit, Schumanngftr. 16. 


Souffleur: 
9. Maynz, Hamburger Sommunifation 2. 


Chorperfonal. 


Herren: 
Beimler, Garläftr. 17. Lindermann, Snvalidenftr. 
Ewald, Aleranderjtr. 16. 112a, 
Kölſch, Brunnenftr. 146. Stölzel, Anffamerftr. 33, 
Wiegand, Fehrbellinerftr. 94. 
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Damen: 


Frl. Bolt, Marienſtr. 11. Frl. Ludwig, Belle⸗Alliance— 
-Dolaczeck, Philippsſtr.22. ſtr. 18. 
Kahn, Karlsftr. 17. : Meyer, Loutienftr. 35. 
Lieberzeit, A, Schu: Fr. Rüger, Schhumanngftr. 13. 
mannsſtr. 16. Fe. Tſcheuſchner, Karlaftr. 
.» Rieberzeit, ©, desgl. 17; 
Frl. Weckes, Karlaftr.. 24, 


Kapelle. 


Hr. Direktor 3. E. Engel, leitet die Concerte und die bedeu: 
tenden muſikaliſchen Aufführungen. 
Metzdorf, Kapellmeiiter, Wilbelmsitr. 71. 
Hipfel, Muſik- und Chordireftor, Schumannsftr. 15. 
Pönitz, Goncertmeijter, Linksſtr. 44. 


Orhhefter- Mitglieder. 
Die Herren: 


Bumke, Linienſtr. 28. Kuballe, Markgrafenſtr. 101. 
Däter, Köpnickerſtr. 84. Müller, Anhaltſtr. 3. 
Daute, Genthinerſtr. 37. Pillhatſch, Roſenthalerſtr.72. 
Ettler, Dragonerſtr. 45. Pönitz (f. Concertmeiſter). 
Friedrichs, Commandan- Poſfſe, Neuenburgerſtr. 16. 
tenſtr. 50. Pfille, Linksſtr. 25. 
Heidenreich, Lieſenſtr. 3. Roſſow, Linienſtr. 101. 
Heimann, Kurzeſtr. 10. Schmelzlein, Schwedterſtr.b. 
Kämpf, Gollnowſtr. 34 Schmidt, Krausnickſtr. 18. 
Kitzing, Linienſtr. 105. Schulz, Schumannsitr. 11. 
Kautto, Markzrafenftr. 91. Wolf, Teltoweritr. 4. 
König, Brunnenitr. 3. Zell, Auyuftitr. 6. s 


. Während der. Opernfaifon wird dag Drcheiter bedeutend 
verſtärkt. 
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Deforationd:, Maſchinen⸗ und Beleuch- 
tungs:Perfonal. 
Die mn Gebr. Borgmann, Dekorationsmaler, Grenadier⸗ 


Hr. — Theater⸗ und Maſchinenmeſſter. Wiemar'ſches Haus. 
- Maltber, Echnirmeiiter, m. 3 Geh., Kötbenerſtr. 8. 9. 
Koſchwieder, Belenchtunge-Inipeftor, Fägershof. 


Garderobe: Perſonal. 


Hr. Grohe, Sarderobe:Lieferant, neue Roßſtr. 13. 
-Baäthge, Oarderobier, Potödameritr. 72. 
2 Sarderobe-Gebülfen. * 
Fr. Lampe, Sarderobiere, Kreuzitr. 2. 
Fl. Schulze, desgl, Kreuzſtr. 5. 
Dr. Büdling, Friieur, m. 2 Geh,, SRERSNDELPIRE 2. 


Abgegangen. 
Herren: 

Behrend. Goßmann. SKiking (n Alijelborf). Krü: 
ner. Liebſcher. Mannjtädt (n. Bin Nolt.Th.) Rapp. 
Schirmer (n Poſen.) Schönleiter (1. Pofen.) "Timm. 
Wehrmann (n. Roſtock). Kämpfer (nm, Wolt. Tb.) 

Damen: 

Frl. Czihak. Frl Habelmann. Fıl. Hipfel (n. Gör- 
fig). Sr. Hoffmann (n. Chemnig). Ar. Kitzing. Frl. v. 
Nordheim. Frl. Schröder. Frl. v. Thelene, 


Dpern:Saifon 


vom 1. Suni bis 16. September 1867. 


Regiſſeur: A.v. Weber. Kapellmeiſter: Hr. Ad. L'Arronge. 
Muſik- u. Chordirektor: Hr. Hipfel. 
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Barfiellende Mitglieder. 
Herren: 


Brandes. Hochheimer. Jäger Kitzing. Kruid. 
Lederer. Rieſe. Schön. Schmid Bary. Bierling. 


Damen: 


Frl. Hülgerth. Frl. Koh. Fr. Mayr-Olbrich. Frli. 
Wandrufd. Fr. Weckes. 


Gaſtſpiele: 


Fl. v. Czelko. — Hr. Grunow. — Frl. Conradi. — 
Frl. Wilde — Hr. Zottmayr. — Fr. Moſer. — Frli. 
Knaak. — Frl. Walmore. — Hr. Bertoni. — Frl. Rath- 
geber, Solotänzerin v. Hofopernth. in Wien. 





ee 


Neu aufgeführte Stücke 


vom 1. Dftober 1866 bis 1. November 1867: 


Der Troubadour. Die Iuftigen Weiber von Windfor. Die 
Tannenfee (Meihnahtöftüd). Die Sphin. Bei Treu und 
Nugliih. Der verlorene Sohn. Schweiter Marie. Ein mo: 
derner Rafirfalon. Bei'm Herrn Landrath. Die Damen der 
alle. Ein englifch-franzöfiihes Bündniß. Maison de sante, 
er Negerfnabe. Eine jchauerliche That. Rüdesheimer. Tromb 
al-ca-zar. Im Wartefalon I. Claſſe. Die Kampen-Prinzeffin. 


‚or 


be) 
„ 


ua 


Hr. 


Hr. 
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Verzeichniß 
fämmtlicher 


Mitglieder am Woltersdorff- Sheater 
in Berlin. 


Direktor und Eigenthümer: 


Arthur Woltersdorff, Königliher Geheimer Commif: 
fionsrath, gleichzeitig Direktor der vereinigten Theater 
in Königsberg i. Pr., Chaufſeeſtr. 27. 


Regie: 


. Boleslaw Platowitich, Oberregiffeur und Vertreter ber 


Direktion in deren Abwefenbeit, Sriedricheftr. 115. 
Wexel, Regiffeur, Keffelitr. 23. 
Mannftadt, Dramaturg und artiftiicher Sekretair, 


Dorotheenftr. 50. 
Bureau, Kaffe, Snfpektion ete.: 
Martined, Kaffirer, Keffelitr. 23. 
Radj chinsky, Buchhalter u. Inſpektor, — 6. 
Kaempfer, Anfpicient, alte Jakobsſtr. 50 
Roje, heaterdiener, Chaufjeeitr. 27. 
Cheaterärzte: 
————— Dr. Galewoky, Friedrichsſtr. 96. 
Dr. Hoepner, Prenzlauerſtr. 45a, 
Redtskonfulent: 


Holthoff, Rechtsanwalt u. Notar, Dorotheenftr. 2. 
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Darftellende Mitglieder. 


Herren: 
Pils, Keflelitr. 21. Platowitſch (ſ. Regie). 
Doß, — 12e. Schönleiter, Mittelftr. 6. 
Karup, G ‚ Keffelitr. 12b. Manner, Chaufieeltr. 23. 
Lirebkow, Binienftr: 152. Werner, Linienftr. 152. 


Negendant, Shaujieeftr, 17. Wexel (f. Regie). 


Damen: 


8. Barnow, Keflelitr. 23. Frl. zen: Keflelftr. 19. 
| Büttgenbad, Fried: Sr. Kraufchner, Keffelftr.23. 


| richsſtr. 115, Frl. Ratthey, Philippeitr. 4. 
-BGeißelbrecht, Invali- Fr. Rüdel-Anthony, Keſſel— 
denſtr. 43. ſtr. 126. 


Hanau, Chauſſéeſtr. 24. Frl. Schneider, Linienſtr. 
224. 


Kinderrollen: 
Marie, Ernft u. Clara $reudenberg. 


Souffleufe: 
Fr. Burmeifter, Chauffeeftr. 87. 


Chor: Berfonal. 


Herren: 


Bielig, Strelikerftr. 2. Meyer, Alerandrinenitr. 15. 
Butenuth, Eciffbauerdamm Möller, Zebdeniderftr. 1. 
Schubert, Strelikerftr. 2. 
Senteit, neue Grünſtr. 37. Schurich, Taubenftr. 47. 
Kämpfer (ſ. Snfpeftion.) Timm, gr. Hamburgerftr. 308, 
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Damen: 
rl. Bargftedt, Chauffeeftr. Frl. Nath, Anklamerſtr. 1. 
10, : 9» Nordheim, Marien: 
Derpa, Öipsftr. 10, itr. 11, 
: Rager, Wollanfaftr. 1a, : Reif, Marienftr. 11. 
Wachan, Grenadierftri,. = Reiß, Mobrenitr. 15. 
: Möwis, Milhelmöftr. - Ganne, Kinienftr. 92, 
109. Senft, n. Königaftr. 57, 


Kapelle. 


Hr. Menge, Kapellmeifter, Chauffeeftr. 23. 
= Bennhbold, Goncertmeifter u. Gorrepetitor, Keffelftr. 12e, 
Dioliniften., 


Die Herren: 
Bennhold (f. Eoncertmeifter.) Groſſe, Waldemarftr. 26. 
Driſchel, Kaiferftr. 28. Meyer, Rouifenftr. 1. 
Eiche lberg, Sehrbellinerftr.d. Reinecke, Kefjelftr. 12, 
Zratſchiſt: 
Hr. Buttendorf, Auguſtſtr. 6. 


Celliſt: 
Hr. de Veer, Kaſtanien-Allee 28. 


Contrabaſſiſt: 
Hr. Schoppmeyer, neue Friedrichsſtr. 101. 


Flötiſt: 
Hr. Auerbach, Invalidenſtr. 91. 
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Glarinettiften. 
Die Herren: 
Anders, Invalidenitr. 41. Rohde, Dresdenerftr. 99. 
Dboift: 
Hr. Kreiiche, Chauffeeftr. 9. 
Fagottift: 
Hr. Valerius, Chauffeeftr. 84. 
Horniften. 
Die Herren: 
Fathke, alte Fakoböftr. 52. Hoffmann, Wollankeitr. 8. 
Trompeter. 
Die Herren: 


Gerlach, Gipsitr. 29. Starfe, Zohannisitr. 4. 


Pofaunift: 
Hr. Schneidewind, im Theater zu erfragen. 
Gr. Trammel: 


Hr. Mahenbammer, Snvalidenitr. 25. 


Pauker: 
Hr. Kahnt, Auauftitr. 52. 


Dekorations: und Mafchinen:Perfonal.: 
Hr. er sen,, Deforationd: u. Maſchinen-Inſpektor, Kefjel- 
r. 120. 


83 
Hr. an ch, Theatermeifter m. 6 Geh., am Frankfurter 
ore. 
IB a: Schnürmeifter, Strelierftr. im Ungermann’schen 
aus. 
Brieg, Maſchiniſt, Rheinsbergerſtr. 41. 


Garderobe: und Beleuchtungs-Perfonal. 


Hr. Setzkorn, Garderobier, Chaufjeeftr. 27. 

: Lindemann, Garderobiergehülfe, Chaufjeeitr. 83. 
5 u. } Garderobieren, Chauffeejtr. 27. 

Hr. Büdling, Friſeur m. 2 Geh., Aleranderftr. 2. 

: Schirmer, Illuminateur m. 2 Geh., Chaufjeeitr. 27. 


Abgegangen. | 

Die Herren: Tiedtke (n. Peteröburg). Emil Neumann 
(Oberreg-) Kapellmeifter Michaelis. Köhlers (n. Straf 
und). Homann (n. Berlin, Victoriath.) Woltered (n. 
Potsdam). Reſemann (n. Elberfeld), Mar game (n. 
Frankfurt a. M.) , Deforationgmaler v. Romer (n. Eöln). 
Iheodor Bajite. Glabiſch. Bärenfeld (mn. Görlig). 
Brinfmann (n. Lodz). 

Die Damen: Frl. Minna Scholz (n. Berlin, Wallnerth.) 


Fl. Marriot (nm. Hamburg, Thaliath.) Fr. Ida Weber 
(n. Zittau). 


.6* 
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Verzeichniß 
fämmtlider 
Mitglieder des Borflädtifchen Theaters zu Berlin. 


Direktorin und Eigenthümerin: 
Frau Julie Gräbert, Weinbergsweg 10, 


Stellvertretender Direktor: 
Hr. 3. Pickenbach, Weinbergsweg 10. 


Regie, Infpektion, Raſſe ıc. 


Hr. & Engelhardt, Regiffeur, Brunnenftr. 144. 
: &. Schuß, dedgl., Weinbergsweg 10. 
-Schweinitz, Kaffirer, Rinienitr. 98. 

: 9. Töpfer, Bibliothekar, Weinbergsweg 10. 
: Dftermeier, Inſpicient, Aderftr. 16. 

: ya, Souffleur, gr. Franffurterftr. 10, 
Ahrend, Requifiteur, Brunnenftr. 131. 


Darfiellende Mitglieder. 


Herren: 

— (ſ. Regie). Oſtermeier (ſ. Inſpektion). 

Gebhardt, Krauſenſtr. 17. v. Pigage, Invalidenſtr. 1124. 
äſener, Linienſtr. 60. Schneider, Brunnerſtr. 46. 
rauſe, Invalidenſtr. 14. Schütz (f. Regie). 

Müller, Schönhauſer Alle Wallroth, Halliide Commu— 
143. nikation 28. 

Oden, Schwedterſtr. 8. Wolff, Landsbergerſtr. 82. 
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Damen: 


Fr. Bahmann, Imvalidenitr. Fr. Hüftel, Schönh. Com. 12. 
115. Frl. Kraft, Brunnenftr. 3. 
Frl. Herbert, Wollanksftr.19. Fr.v. Pigage, Linienftr. 112a. 

: Herrmann, Rinienftr. 75. Frl. Vigner, Rofenthalerftr.2. 


Rinderrpllien: 
Clara Hinge. Emilie Zimmer. 


Chorperfonal. 
Herren: 
Kronfeld. Liedermann Miller. Schäfer. 


Damen: 
Fr. Kronfeld. Fr. Liefeld. Fr. Müller Frl, Veit. 


Muſikdirektor: 


Hr. C. Glaß, Kaſtanien-Allee 52. 
Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 


Dekorations- und Mafchinen-Perfonal. 


Hr. Simon, Deforationsmaler, Weinbergsweg 6 u. 7. 
- GSteinmeg, Theatermeiiter, Lottumſtr. 26, 
Simon, Beleuchtungsinfpeltor, Weinbergaweg 8. 
8 Theaterarbeiter. 
Hr. Schönian, Slluminateur, Schönhaufer-Allee 182. 


Garderobe-Perfonal, 


Hr. Vogel, Garderobier, Invalidenitr. 97, nebſt 2 Gehülfen. 
- Baumgarten, Friſeur, Linienjtr. 138, nebjt 2 Gefülfen. 


Hülfsperfonal 
Hr. See 


Säitte, } Hausftatiften. 
8 Billeteurs. 
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Abgegangen. 
Herren: 
Völmy (n. Bromberg.) Ahlers (n. Memel.) Strad. 


Damen: 


Frl. Trenka (verheirathete fich mit Hrn. Gyſi.) Fr. Bochow. 
Frl. Kaifaar (n. Stralfund.) Frl. Fiſcher. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Bor der Hochzeit. Wie die Männer unterm Pantoffel 
fommen. Die Sünde und ihr Fluch. Das alte Berlin. Zwei 
Brüder. Das Bier von Stendal. Die Nüdfehr der Freimil- 
ligen. Der Hofbanquier. Der Geächtete und fein Kind. 
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Berzeichniß 
ſämmtlicher 
Mitglieder des Callenbach'ſchen Sheater-Bariete 
zu Berlin, 


Direktor und Eigenthümer: 
Hr. Garli Callenbach, wohnt im Theatergebäude. 


Regie. 
Hr. Zihorny, Negiffeur, Pionirftr. 16. 


Bureau und Infpektion. 


Hr. Ernit Callenbach, Nendant, Pioniritr. 10a, 
— Spempner, Inſpektor, Adalbertitr. 74. 
: Schmidt, Kaſſirer, Sobanniteritr. 3. 
.e Heijing, Sefretair u. Bibliothekar, Mauerſtr. 82. 
- Schmod, Theaterdiener, im Theatergebäubde. 
Weber, Drchefterdiener, Zobanniterftr. 3. 


Theaterarzt: 
Hr. Sanitätsrath Dr. Neumann, Lindenſtr. 112. 


Rechtsconfulent: 
Hr. Juſtizrath Drews, Jägerſtr. 61a. 
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Barftellende Mitglieder. 


Herren: 
Anno, Pionirftr. Le. irthe, Pionirftr. Ic. 
Brod, zu erfragen im Theater. 8 raft, Wilbhelmsftr. 5. 
Grunow, Planufer 13, Strefow, Zohanniterftr. 2. 
Hellmuth (Infp.), Johan- Tſchorny (f. Regie). 
niterftr. 4. 


Damen: 


Fıl. Boofen, Sohanniterftr.1. Frl. Meyer, Planufer 9. 
— en, Sohannitrre = Mofer, Planufer 8. 


r. 3. Treptau, Planufer 2. 
Frl. Kraft, Wilhelmaftr. 5. 
Ballet: 
2 ee Miß Mary u. Marianne Maakens, Pionire 
* a. 
Sl. Fabieux, Gneifenauftr. 8. 


Binderrollen: 
Anna u. Klara Büchner, Zohanniterftr. 1. 


Kapelle. 
Hr. W. Grimm, Kapellmeiiter, Belle-Allianceftr. 83. 
-Riel, Concertmeifter, Anbaltifhe Communikation 29. 
Das Orcheſter befteht aus 22 engagirten Muflfern. 


Deforations- und Beleuchtungs-Perfonal. 


Hr. Boigt, Maſchiniſt, Nirdorferftr. 
. on Schnürmeifter, ee hefir i 
: Lehmann, AKüraſſierſtr. 5. 
- Naumann, } Thenterarbeiten, Tohanniterftr. 3. 
Weiß, Beleuchter. Ä 


— — — 
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Garderobe- und Hülfs-Perſonal. 


2 S ellınutb, Garderobier, a : 
s eyer, 22 arutherſtr. 1. 
-Riefenſtahl, Garderobieren, Planufer 7. 
Hr. Ambroſi, Friſeur, Louiſenſtr. 44. 

Fr. Büchner, Requiſitrice, Johanniterſtr. 1. 
Tröning, Kebhrfrau, Zohanniterftt. 3. 

6 Billeteurs. 


Abgegangen: 


Fl. Schulz (n. Cöln). Frl. Wetterling (m. Salz 
brunn). Hr. Klidermann (jtarb in Trier). Frl. Lundt. 


Außercontraktlid abgegangen: 
Hr. Milbig: 


Gaſtſpiele: 


Die drei Geſchwiſter Roßner aus Ungarn, genannt „Die 
Schwarzblattl“, 150 mal. — Hr. Befefy, Solotänzer v. Hof. 
theater zu Moskau, 130 mal. — Miß Emma Swan, Natio: 
nalfängerin u. Tänzerin, 40 mal. — Frl. Daniee, Solo: 
tünzerin, 50 mal. — Hr. Levrault, Solotänzer dv. Her 
Majesty Th. in Yondon, 150 mal. — Frl. Porges u. Hr. Berk: 
mann, Solotänzer v. Nationalth. in Amſterdam, 120 mal. 





Neu aufgeführte Stücke: 


Das Corps de mille fleure, oder: Von Treu und Nug: 
ih. Das Spiegelbild, oder: Künftlerhumor. Die Gräfin 
von der Billa Nova. Das Nachtlager in der Fungfernbeide. 
Nette Miether. Treff Sieben. Glüdichulze. Lehmann aus 
Jüterbogt. in moderner Tartüffe Nachts um die zwölfte 
Stunde, oder: Neumann ohne Hausichlüffel. 


Subiläden 


Stanz Abt's 
„Schwalben-Jubiläum“ 


von Hermann Uhde. 


Am Dienſtag, dem 14. Mai des Jahres 1867 herrſchte in 
der alten Welfenſtadt Braunſchweig, am Strande der Oker, 
ein reges Leben und Treiben; es war eine förmliche Wallfahrt, 
welche da jtattfand nach einem jtattlichen, hübichen Haufe, welches 
an der Fallersleberthor-Promenade, von Bäumen und Gebüfch 
auf's a verjteeft, in einem reizenden Gärtchen ge- 
legen iſt. 

Salt es Doch dem hochverebrten Kapellmeiiter Franz Abt, 
defien Name befannt und ebrend genannt ift, „lo weit Die 
deutjche Zunge klingt,“ die Huldigung darzubringen zu einem 
Tage, wie er wenigen Sterblichen beichieden! 

An jenem 14. Mai nämlich waren es 25 Sabre, daß Abt 
fein Lied „Wenn die Shwalben heimwärts ziehen“ com: 
ponirte, welches feinen Namen fo populär gemacht bat. — Man 
fann dreift jagen, dies Lied ift weltbefannt, und Theodor Dro— 
biſch hat Recht, wenn er in feiner Skizze in der „Sartenlaube“ 
die Erfolge, die ed errang, denen des Qungfernfranzes, des 
„Marlborough s’en va-t-en guerre“ anreibt. 
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— Der feitliche Tag verlief auf's Würdigite, auf's Feier: 
lihrte. — Es ift ein eigentbümliches Zufammentreffen, daß 
Abt binnen einem Sabre etwa drei Jubiläen feierte, von denen 
aber nur die Kunde von dem legten, dem Schwalbenjubiläum, 
in die Deftentlichfeit gedrungen ift. 

Das erfte diefer Zubilien fand im Februar 1866 jtatt, wo 
es 25 Fahre waren, das Abt, damals Kapellmeijter in Bern: 
burg, zum eriten Male eine Oper dirigirte, und zwar den Fra 
Diavolo. — Die Feier dieſes Tages fiel in Braunfchweig mit 
der hundertiten Aufführung von Meyerbeers Hugenotten zu— 
jammen, und der beicheidene Abt erwähnte des Tages wohl 
faum. Alsdann folgte das zweite Jubiläum: Abt's Silber: 
bocdyzeit, im September des nimiihen Jahres. Von Nab und 
Kerne liefen die Gratulationgtelegramme der näheren Freunde 
und Bekannten Abt's ein, und mancher innige Wunich, in 
Reimen oder in Poelie, erfreute Das Herz des Sangesmeiiters, 
jeiner liebenswürdigen Gemablin und feiner Familie. 

Das dritte Jubiläum aber follte einen freudigen Wiederhall 
finden, in ganz Deutichland nicht nur, fondern weit über feine 
Gauen hinaus — über den Ozean bin, wo taufend Herzen höher 
bei dem Namen des Componiſten ichlagen, der ihnen fo manche 
genufreiche Stunde bereitet bat. — 

Es war ein jchöner, fonniger Krühlingsmorgen, als ſich in 
der Frühe, um ſechs Uhr, Das berzogliche Hautboiitencorps vor 
Abt's Feniter ganz in der Stille poitirte, und plötzlich in hellen 
Tönen das reizend arrangirte Schwalbenlied erklingen ließ. Dann 
erihien eine Botichaft vom Herzoge von Braunichweig; der 
funitliebende Monarch hatte feines Kapellmeiiters nicht ver: 
geflen, und.wie er ibn erjt furz zuvor mit einem Eojtbaren 
Brillantringe erfreut batte, ebrte er ihn heute Durch ein in den 
ſchmeichelhafteſten Ausdrüden abgefaztes Glückwunſchſchreiben. 
Darauf_ftellte fich eine Deputation aus Leipzig ein, am deren 
Spitze fich der Univerjitätsnwmfifdireftor Dr. Yanger befand, 
\owie mehrere Deputationen von Braunjchweiger Gejangver- 
einen (deren Vorstand Abt ift) und von auswärtigen. — Lor— 
beerkränze und Glüdwunichadrejien, jo u. U. vom geichäfte: 
führenden Ausschuß des Deutichen Sängerbundes, aus Ametifa, 
der Schweiz 20. gingen in großer Zahl ein, und ein Telegrapben- 
bote föite den andern ab. Bon Gentralcomite des eidgenoffi- 
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ſchen Sängervereins und von einzelnen Vereinen erhielt der 
Jubilar werthvolle und finnige Gefchenfe: eine Uhr mit jchwerer 
goldener Kette, zwei Etuis, in welchen fich eine bedeutende Ans 
geht von Zwanzigfranfenitüden befand, die in der befannten 
Heitalt des Schweizerfreuzes arrangirt waren, ein prachtvolles 
Album: „Die Schweiz in Bildern”, weldyes von einem gemüth— 
vollen Poem des Pfarres Sprüngli, dem in der Schweiz 
unter dem Namen „der Sängerpfarrer” gefeierten Volksdichter, 
(der auch den dur Abts Compofition jo populär gewordenen 
patriotiichen Chor gedichtet bat: „Nimm deine jchöniten Me— 
Iodien”) begleitet war. Die Uhr, jowie die Etuis tragen Die 
Widmung: „Die Sängervereine der Schweiz ihrem hochverebrten 
Liedercomponiiten Franz Abt zu jeiner 25jährigen Jubelfeier.“ 
Auch der befannte Schweizer Dichter Dfer hat den Zubilar 
mit einem jinnigen Gedicht: „An die Schwalbe” von Batel 
aus überraicht. Gegen Mittag ging eine Glüdwunichadreffe 
des New: Worker Gejangvereins „Sranz Abt, nebſt einem fil- 
bernen Pofal ein. — Die „Harmonie“ in Zürih, Abt’s ehe 
maligem Wirfungsfreife, überfandte ein jinniges Telegramm, 
ebenjo die damals noch auf der Marienburg weilende Königin 
Marie von Hannover. Aus England fandte die Sängerin Frl. 
Liebhardt herzliche Wünfche, auch der Gamberwell Gefang: 
verein blieb nicht zurüd. Die Herzogliche Hoffapelle ließ ein 
Album mit Photographien ihrer ſämmtlichen Mitglieder in aus- 
gezeichneten Aufnahmen überreichen; Yorberfränze und Bouquets 
(von Denen eines, mit einer allerliebiten Schwalbe gekrönt, hohe 
Bewunderung fand) waren in großer Anzahl vertreten; einen 
der ſchönſten Kränze brachte der Neitor der deutichen Lieder: 
kunſt, der greiſe Hoffapellmeiiter Albert Metbfejiel, welcher 
trog jeiner dreiundachtzig Jahre von liebenswürdigem Frohſinn 
und nedijchemuthwilliger Yaune ftrablte. 

Von Öratulanten aus der Stadt wurde es den ganzen 
Tag bei Abt’s nicht leer und die frohe und gemüthliche Feit: 
tafel vereinigte die nächiten Freunde und Verwandten, die Bor: 
ftände des „Männergefangvereins“ und der „Rieder: 
tafel,“ ſowie die von fern eingetroffenen Herren Müller von 
der Werra (Borftand des Abtcomites in Leipzig), Univerft- 
tätemufifdireftor Langer, Fabrikant Hintel (Schagmeifter der 
Abtitiftung) nebft Albert Methfeſſel zum froben Male in 
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der Wohnung des gefeierten Helden des Tages. Den erſten 
Toaft brachte Dr. Ranger aus; er galt dem Aubilar; ihm 
folgte Herr Graſſau aus Braunfchweig mit einem Lebehoch 
* Meiſter Abt's Familie, ſodann ſprach Müller von der 
Werra tiefgefühlte ergreifende Worte auf das Andenken des 
verblichenen Dichters des Schwalbenliedes, Karl Herloßſohn, 
den längſt die kühle Erde deckt. — Er berichtete, wie man das 
Grab des hochverdienten, geiſtvollen Mannes nur mit Mübe 
noch babe auf dem Gottesader auffinden können; es werde in 
diefem Augenblid auf Beranlaffung des Leipziger Abtcomité's 
daielbft feierlichit befränzt. Hieran ſchloß ſich ein Hoch Lan: 
ger’s auf den Kapellmeiſter-Kollegen Albert Metbfejiel, und 
die heiterfte Fröblichkeit griff Plag, als beim Deſſert noch ein 
ganz originelles Präſent erichien, nämlich eine lorbeerbefränzte 
Tubelflaiche, welde in einem Champagnerfübel ftand, auf dem 
die große Terz des Fdur:Accordes in Noten: „F. A.“ ale De: 
vife zu lefen war. — Eine gemüthliche Feier im Odeon beſchloß 
den froben Tag; die Lebehochs auf den Jubilar, welde in 
Braunfchweig, wie jchon Hector Berlioz in feiner Reiſebe— 
ichreibung io begeiftert erwähnt, immer jo auggezeichnet muſi— 
kaliſch illuftrirt werden, wollten nicht enden, das Huſarentrom— 
petercorps bot alle Kräfte auf, das Trefflichite zu leiiten, und 
ala gar einige Mitglieder des Männergejangvereing als Tyroler 
und Tyrole rinnen verkleidet, einige „Schnadabüpfiin“ zum 
Beiten gaben, da erreichte die „allgemeine Heiterkeit“ und der 
frifchefte Humor den höchſten Grad. — 

Aber auch auswärts wurde das GSilberjubiläium Franz 
Abt's feftlich begangen, fo in Hamburg, Erlangen, Zürich, 
Petereburg. In Wien feierten die „Wiener Liedgenoſſen,“ der 
Männnergefangverein „Arion“ und der Sängerchor des „Fort: 
bildungsvereing für Buchdruder“ den Ehrenabend des allgelieb- 
ten Gomponiften unter der Yeitung des Chormeiſters Kume- 
necker in entſprechender Weiſe. Sämmtliche Piecen des Pro— 
gramms beſtanden aus Compoſitionen des Jubilars, die mit 
der lobenswertheſten Präciſion ausgeführt wurden. 

Auch Amerika, wo Franz Abt's Name ebenſo populär 
iſt, als bei ung, blieb nicht zurück, wo es galt, den Ehrentag 
des verdienten Mannes gebührend zu feiern. Der New-Yorker 
Männergeiangverein „Arion“ fandte ein Ehrendiplom, welches 
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folgendermaßen lautet: „Die Unterzeichnieten beurfunden, dat 
Herr Kranz Abt in der am 16. April 1867 abgehaltenen 
regelmäßigen Verſammlung in Anerkennung feiner Verdienſte 
um die Kunft, jowie ald Gründer und Beförderer des deutichen 
Männergefanges einftimmig zum Ehrenmitgliede dieſes Vereins 
gewählt worden iſt.“ Hierauf folgen die Unterjchriften ſämmt— 
licher Vorftandemitglieder. Der Tert ift in Schwarzer, mit Gold 
verzierter Prachtichrift auf einem, eine Sonne daritellenden 
Grunde auf Pergament gebracht. Außerdem’ beteiligte fich der 
„Arion“ an dem Ebrenfolde für den Somponiften, zu dem auch 
der New :2orker Liederfranz jeinerjeits 1000 Dollars zeichnete. 
Die Anregung zu dieſem "National-Ehrenfolde“ war vom feip- 
iger Comité auszegangen, und namentlich in Deiterreich hatten 
I viele Vereine daran betheiligt. 

Kranz Abt's Lebensgang ift durch die großen belletrijti- 
ihen und politifchen Sournale, welche ſ. 3. eine Skizze Des 
„Schwalbenjubiläums” brachten, jo befannt geworden, dat; wir 
wohl nur einzelne Daten unfern Leſern in’s Gedächtniß zurück— 
zurufen brauchen. Der Componijt ift geboren am 21. Decem» 
ber 1819 in dem Fabrikſtädtchen Gilenburg (Preuß. Prov. 
Sachſen), wo jein Vater Paſtor war. Diefer, ein ſehr begab- 
ter KRlavierfpieler, legte den eriten Grunditein zu jeined Sohnes 
mufifaliicher Ausbildung. Zwölf Jahre alt, fam $ranz auf 
die Ihomasichule nach Leipzig; ſechs Sabre jpäter wurde er bei 
der Univerfität injcribirt und ſtudirte eifrig Theologie, die, „gütt- 
liche Frau Muſika“ jedoch nicht vernachläßigend. Nicht lange 
danach ſtarb der Vater. Abt, auf fich ſelbſt angewieien, mußte 
„die Kunit nad Brot geben laffen,“ und begann Glavierunter- 
richt zu ertheilen. Auch Arrangements, Potpourrt's 2c. lieferte 
er, und verfuchte fich endlich sefbititändig in eigenen Compo— 
jitionen. Sein Berfehr mit Lortzing, Schumann und 
Mendelsiobn ri ibn immermehr in den Strudel des heiter: 
iten Runftlebens hinein, und als ihm endlidy der Theateragent 
Kölbel ein Engagement als „Kapellmeiiter” nach Bernburg 
anbot. wo gerade um einen Dirigenten große VBerlegenbeit 
berrichte, da der bisherige plöglich mit Tode abgegangen und 
die Saiſon ſchon vorgeichritten war — da warf ih Franz 
Abt mit Yeib und Leben der Tonmuje in die Arme. Aber — 
laß fie dich bei einem Haare faſſen und du bift ihr auf ewig! 
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Der ebemalige Stud. theol. dachte bald nicht mehr an feine 
alten Pläne, die Kanzel zu beiteigen, fondern ging nah Zürich 
in’d neue Engagement, zu Charlotte Birch-Pfeiffer. Die 
geiitvolle, liebenswürdige Frau erzählt noch mit aroßer Leben— 
digkeit von dem damals unter ihrem Direftiond:Scepter herr- 
ihenden rührigen und Euniteifrigen Treiben, und für Franz 
Abt konnte der Umgang und Verkehr mit der bochbeaabten 
Direktorin nur förderlich fein. In diefe Zeit fallt auch Abts 
Ehe mit der Schweiter eines Freundes, welche dem Componiſten 
in treuer Liebe ergeben, nody jet eine wadere Stüße und Haus— 
frau, und ihren liebenswürdigen Kindern eine tceue, ſorgſame 
Mutter iit. 

Hier, in den Flitterwochen, in „der eriten Liebe goldnen 
Zeit“ jchuf der Meijter feine ſchönſten Melodien; bier jeßte er 
fieben Lieder aus Herloßſohns „Bud der Liebe” in Muſik. 
Jedes Diefer Lieder trägt als Meberfchrift einen weiblichen Na: 
men, und das erſte derielben, „An Agatbe“, beginnt mit den 
heutzutage von jedem Kinde gefannten Worten: „Wenn die 
Schwalben heimmwärts ziehn.” — 

Ach ſie zogen noch oft heimwärts, Diele Echwalben, zu 
ihrem Schöpfer — von den Derlegern nämlich, zu denen de 
Abt gejandt. Keiner wollte es mit den Erjtlingen eines unge: 
tannten jungen Mannes verjuchen, bis endlich Göpel in Stutt- 
gart ſämmtliche fieben Lieder für das ungeheure Honorar von 
— 25 Gulden fäuflich an ſich brachte!! — 

Das zweite Ddiejer Lieder „An Irene“ beginnt mit den 
Vorten „Ob idy Dich liebe, frage die Sterne!” — Es iſt ebenfo 
populär geworden, wie das Schwalbenlied, und jene 25 Gul— 
den haben dem Verleger wahrlich gut gewuchert! — 

Noch immer weilte Abt in der Schweiz, als Lehrer und 
Dirigent, da ſich das Theater in Zürich bald aufgelöſt batte. 
SI Jahre waren feit feinem Einzuge in die ſchöne Nepublif 
vergangen, und ſchon wurde jein Name in ganz Deutichland 
mit Achtung genannt, und manche Ebrenbezeugung gab Kunde, 
wie man ibn lieb und werth bielt. Da lud ihn die Yiedertafel 
Braunfchweigs ein, der eriten Aufführung feines, dieſem Verein 
(der ihn zum Ehrenmitglied ernannt,) gewidmeten Werfes „Ein 
Sängertag” am 26. Mai 1852 beiguwohnen, und felbjt den 
Virigentenftab zu führen. Er that's, und Kapellmeiiter Müller 


96 


(vom weltberühmten Quartett der Gebrüder Müller) erkannte 
in dem . Dirigenten jofort die geeignete Perfönlichkeit zu 
feinem Stellvertreter, wenn er felbit auf Kunftreifen begriffen 
war. — Er unterhandelte Namens der Intendanz mit Abt, 
und das Nefultat war, daß diefer im Herbft 1852 mit feiner 
Familie nad Braunfchweig überjiedelte, wo er bald als zweiter 
KRapellmeifter — Anfangs zwar mit einem böchit lächerlich ge- 
ringen Gehalt — angeitellt ward. Beim Tode Müller’s (Mai 
1855) rüdte Abt in defjen Stelle ein, und lebt jeither in der 
alten Welfenftadt in fehr angenehmen Berhältniffen ala Hof- 
fapellmeifter und Dirigent mehrerer zum Theil von ihm jelbft 
in's Leben gerufenen Vereine. Zahlloſe Zeichen der Anerfen- 
nung jchmüden die wohnlichen Räume jeines allerliebiten Haus 
ſes: Ehrendiplome aus England, Rußland, Frankreich, der 
Schweiz, Amerika zieren in bedeutender Anzahl die Wände der 
Zimmer. Drden, Dreite, Lorbeerkränze find ihm in reicher Zahl 
gu Theil geworden, — er kann fich wirklich zu den „Lieblingen 
er Götter“ zäblen, denn jelten ift es einem Sänger vergönnt 
gewefen, jeine Schöpfungen fich jo überall Bahn brechen, Y 
überall durchichlagenden Erfolg erringen zn ſehen. Compo 
tionen, wie „In den Augen N Das Herz“, „Bleib bei mir“, 
„Du bift mein Traum“, „Gute Nacht, Du mein herziged Kind“, 
„Schlafe wobl Du jüher Engel Du’, „Es hat nicht jollen 
fein“, „OD füßer Traum der eriten Riebe”, „In dunkler Nacht“, 
„Am Nedar, am Rbein“, und fo viele, viele andere (die Zahl 
feiner Werfe beträgt über 300) braucht man nur zu erwähnen, 
um bei jedem Leſer jofort die freudigiten Erinnerungen an ge: 
nufreiche Stunden wachzurufen. — „Gute Naht, Du mein 
berziges Kind“, von Wachtel auch bei jeinem legten Gaftfpiel 
in Braunichweig (April 1866) mit beifpielloiem Erfolg geſun— 
gen, ift von diefem Künftler im Poftillon von Konjumean, wie 
er in Braunfchweig erzählte, wohl an die fiebenbundertmal 
als Einlage benugt worden. In der nämlichen Oper fingt der 
Dr. Gunz gewöhnlich Abt's „Schlafe wohl, Du lieber füßer 
Engel”, ebenfalls ſtets mit immenjen Succeß. Wenn Frl. Egge 
ling in Braunjchweig „Schmetterling, ſetz' Dich!” vorträgt, 
bat der Applaus fein Ende, und im Leipziger Gewandhaus— 
concerte, wo die überaus tüchtige, nur zu befcheidene Künft: 
lerin, legtbin fang, war der Erfolg ein gleicher. Herr Braun: 


— 
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Brini legt im „Barbier” den „Traum der erjten Liebe” ein; 
Frl. Liebhart macht in Fondon Furore mit „Ruduf, wie alt?“ 
— Ind Stalieniiche, Engliiche, Franzöſiſche, Schwediiche find 
Abt's Lieder überſetzt — überall haben fie tauſend Herzen frob 
bewegt, überall wedten jie die freudigiten Gefühle in des Hörers 
Bruft und machten die Pulje höher jchlagen. — 

Sp möge denn der begabte, liebenswürdige Herr jein 
ihönes Talent noch lange pflegen, und noch viele Jahre der 
Kunſt, wie jeinen zahlreichen Verehrern und Verehrerinnen er- 
balten bleiben. Noch lange grüne der unverwelfliche Rorbeer 
um jeine Schläfe, und noch manches begeifterte Lied entftröme 
der Bruft des Sangesmeifters, ihn zum Ruhm und jeinen 
a in Nah und Fern zur Freude und zum hoben Kunit: 
genuffe. 
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Fr. Alexander von Hönigk- 
Tollert's 


fünfundzwanzigjähriges Dienſtjubilüum 
am Kaiſerlichen, deutſchen Hoftheater in St. Petersburg. 


Die Schilderung eines der erhebendſten Jubelfeſte, welches 
je in der Zarenſtadt gefeiert wurde und ſeiner Zeit von den 
St. Petersburger ruſſiſchen Blättern in ausführlichfter Weiſe 
beiprochen worden ift, findet gewiß auch den geeignetiten Plak 
im „Almanach der deutihen Bühnen," deſſen weit ver: 
breitetem Leſerkreiſe es zugleich nicht unwilllommen fein wird, 
in aller Kürze einen Rückblick auf des hochgefeierten, allgemein 
eheten Jubilars vielbewegtes und überaus thätiges Leben zu 
werfen. 

Der Name Tollert wurde von ihm nur für das Theater 
angenommen, ſein eigentlicher Name iſt von Lyſarch-Königk. 
Nachdem er den Kurſus auf dem Gymnaſium zu Riga, ſeiner 
Vaterſtadt, beendet hatte, zog er das Studium der Militairwiffen- 
ichaften dem der Theologie vor, und fam, etwas über 17 Sabre 
alt, 1829 nad St. Petersburg in die damalige Haupt : Sn: 

enieurfchule, aus welcher er nady 2 Jahren bereit3, zum Feld— 

genieurlieutenant befördert, zu dem detachirten Corps nad 
dem Kaukaſus abging. Eine früher fchon geheate, unbezwingliche 
Neigung zum Theater jedoch veranlaßte ihn im Jahre 1835 feinen 
Abihied aus dem Militärdienft gu nebmen und fein Heil als 
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Schauſpieler in Oſtpreußen unter der Direktion ded Herrn 
Geffau in den Städten Tilfit, Gumbinnen, Sniterburg und 
Memel zu verluchen. Auf den dringenden Wunfch feiner Eitern 
gab er jedoch fchon im Jahre 1836 feine theatraliiche Laufbahn 
auf, legte auf der Uuiverfität zu Dorpat ein rühmliches Examen 
ab und wurde auerjt Lehrer an einer Kreisichule in Kurland, 
zwei Sahre jpäter aber Translateur am Zollamte zu Riga, wo 
er fih den Rang eines Kollegien : Sefretaird erwarb. ieder 
aber tauchte die alte Leidenſchaft für's Theater in ihm auf und 
er verließ ſeine ehrenvolle Stellung im Staatödienfte, wo er 
fih durch feinen Fleiß und feine Kenntniffe die reichite Aner- 
fennung erworben, um fich zu Anfang des Jahres 1842 auf's 
Neue der Bühne zuzumwenden. 

Sp debütirte er denn zuerit wieder in feiner Vaterſtadt 
Kiga unter der Direktion des Hrn. — begab ſich dann 
nach Reval, wo zufällig wieder da die Theaterdireftion 
führte, und fam im April deffelben Jahres nach St. Peters: 
burg, wo er am 26. April 1842 ald Zulius von Flottwell in 
Raimunds „Berfchwender” zum erjten Male die hieſige deutjche 
Hofbühne betrat und eine bleibende Anjtellung fand. 

Allein nicht nur als Schaufpieler war Tollert bier thätig, 
er wirkte auch auf verjchiedenen Feldern geiitiger Thätigfeit un 
erwarb fich durch feinen unermüdfichen Fleiß und jeine Uneigen- 
nügigfeit in den weiteiten Kreiien Achtung, und Berehrung, 
während er bei allen jeinen Kollegen eine jeltene Liebe und 
Sympathie für jich erwedte. Diefe ſprach ſich denn auch fchon 
bei jeiner Abichiedsfeier nach 20jähriger künſtleriſcher Wirkiam- 

feit im Sahre 1862 mit der ungethbeilteiten Rebbaftigfeit aus. 
N Tollert war im Laufe diefer 20 Sabre in 1426 Vorftellun: 
gen beichäftigt geweien, hatte darin 616 verfchiedene Rollen 
geipielt und für die biefige Bühne 53 Stüde gefchrieben. Für: 
wahr, Zahlen beweijen bier feine unermüdliche Thätigfeit. 

Daß fich Dieje, feit er zum Oberregiſſeur des deutſchen 
Theaters ernannt wurde, nicht vermindert, ja weit eher ver: 
doppelt hat, wenn auch die Mühe und. jorgenvolle Arbeit hinter 
der Scene dem Publikum nicht fo vor's Auge tritt, wie auf 
derfelben, das ift gewiß Keinem fremd, der den fchwierigen Dr: 

anismus einer Bühnenleitung nur einigermaßen fennt, und wir 
ben wohl faum nöthig, darauf zu verweifen, nn in 
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den legten fünf Jahren für unſer deutſches Hoftheater geleiftet 
hat. Dur ihn wurde das Kunitinftitut, das jet eines der 
beliebteiten unjerer Refidenz geworden iſt, vellitändig rehabilitirt, 
ihm verdankt unfer Publiftum die beiten Acquifitionen des 
Künftlerperional® und jeiner aufopfernden Thätigfeit, feiner 
Berufstreue iſt der Aufichwung zuzujchreiben, den unjere Bühne 
bier wie in den Augen des Auslandes im raſchen Fluge erreicht 
bat; um fo mehr fonnte das Bewußtfein einer wohlwollen— 
den, redlihen Pilihterfüllung ihm das bedeutungsvolle 
Feit im reiniten Licht erglänzen lafjen! 

“ Der Gefeierte, deilen beleben, Uneigennügigfeit bier 
iprüchwörtlic geworden iſt, batte mit böchiter Borficht Alles 
vermieden, was irgend an Dielen wichtigen Tag und die ihm 
jo wichtige Bedeutung defjelben auch nur von ferne hätte erin: 
nern fünnen, und in der feiten Weberzeugung, dat Niemand in 
St. Petersburg, und am wenigiten die Mitglieder jeiner Bühne 
eine Ahnung hatten, wie erinnerungsreich der 6. April d. J. 
für ihn jet, drang er in feiner Familie auf die ftrengfte Ge— 
heimhaltung deffelben. Um jo gröger war daher ſeine Ueberraſchung, 
ald er an dem betreffenden Morgen bereitd um 7 Uhr früh 
durch einen Choralgefang erfreut wurde, den das Chorperſonal 
des deutichen Hoftheaterd zur Gratulation nad einer Mendela- 
john - Bartboldyfchen Melodie mit folgendem Tert im Neben- 
immer anjtimmte, während er bereits in üblicher Weife in 
* Cabinet am Schreibtiſche ſaß. 


Was in des Herzens Tiefen 
Still und verborgen glüht, 
Die Töne, die dort ſchliefen, 
Sie werden heut zum Lied, 
Zum Strome des Geſanges, 
Der Dir zum Herzen dringt, 
Und aus dem Reich des Klanges 
Den Gruß zum Feſte bringt. 
Die Flamme in dem Herzen 


Du haſt ſie angefacht, 
O! daß in Luſt und Schmerzen 
Sie ſtrahle Tag und Nacht! 
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Daß fie ung Feuchte bfiebe, 
Day nimmer fie ung mied; 
Die Flamme — unf're Yiebe, 
Grüßt Dich aus unſerm Lied! 


Am Schluſſe des Geſanges präſentirte das Perſonal einen 
mit friſchem Lorbeer umſchlungenen Abdruck dieſes von dem 
Redakteur der deutchen St. Petersburger Zeitung, Herrn Dr. 
F. Meyer von Waldek verfaßten Liedes und Fräulein Ger: 
lach als älteſte Chorführerin trat vor mit den Worten: 


„Im Namen Aller bin ich ſo frei, Ihnen unſern tief— 
„gefüblten innigſten Glückwunſch darzubringen, und Sie 
„zugleich innigſt zu bitten, Alle, deren Herzen Ihnen bier 
„voll danfbarer Erinnerung entgegenichlagen, manchmal 
„eines freundlichen Blides zu würdigen.“ 


Hierbei überreichte die Sprecherin ein großes Bild in ſchön 
Pie Rahmen von unpolirtem Nußholz, welches in den 
fen die vier großen Theatergebäude St. Petersburgs daritellt, 
milden denen die Portraits ſämmtlicher Mitglieder des weib- 
ichen Chores medaillonartig gruppirt find, während Herr Yan: 
genbaun, als der ältejte der im Chore engaairten Herren, 
ein gleiches Bild mit den photograpbifchen Medaillong des 
Männerchored Darreichend, in treuberziger Einfachheit binzufügte: 
„Auch wir, Herr Doctor, gratuliven und begen innigit 
„Alle venjelben Wunsch und bringen Ihnen ebrfurchtävoll 
„in diefem Bilde den beicheidenen Beweis der aufrichtig: 
„ten Ergebenbeit, Achtung und Liebe!“ 
Beide Bilder enthalten die Deviie: 
Ein jedes Antlig, das im Bilde hier 
Dir freundfich blidt entgegen, 
Erfleh't, von Lieb und Danf erfüllet, Dir 
Des Himmels reichtten Segen. 


Es wurden dieſe finnigen Grinnerungszeichen eben fo 
freudig aufgenommen, als fie freudigen Herzens dargebracht 
waren, und die Anjprache mit den freundlichiten Dankesworten 
erwidert, und jo bildete diefe einfache Dvation die pafiendite 
Sinleitung des feitlichen Tages, denn das Erjtaunen, wie 
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und wodurd) man auf diefen Erinnerungstag, defjen nur im 
— Kreiſe gedacht werden ſollte, aufmerkſam geworden 
ein könne, war faum überwunden, als ſich ſchon die zweite, 
. größere Ueberrafchung anreihte, indem gegen 9 Uhr eine Depu= 
tation von eilf biefigen Theaterfreunden erjchien, welche zum 
Zeichen, dat auch das Publikum in St. Petersburg Tollert’s 
roße Verdienſte um die Hebung und Förderung des deutſchen 
oftheaters anerfenne, unter Darbringung ihrer Glüdwünjche 
eine foftbare Pendule in Malacitfaffung, nebjt zwei dazu 
paffenden, mafliven Malachit-Leuchtern überreichte. Diefe Pen: 
dule, die beiläufig gelagt, ein Gewicht von anderthalb Gentnern 
bat, enthält zugleicheinen Barometer, zeigt außerdem Mondwechjel, 
Datum, Monat und Wochentag an und foll gegen Eintauſend 
Silberrubel gefoitet haben. Inmitten der ſich anfnüpfenden, 
vertraulichen Geſpräche brah Hr. Dr. von Königf:Tollert 
edoch plöglich auf, um pünktlich, wie immer, auch an diefem 
age auf dem Felde feiner Thätigfeit bei der Probe im Michael: 
Theater zu ericheinen, ohne eine weitere Beachtung des Tages 
Bann ben. Wie tief erichüttert aber war er, ala er gleich 
bei jeinem Eintritt in dem Eorridor von den Damen Albrecht 
und Pollert mit Glückwunſch empfangen, und von ihnen auf 
die feſtlich gefhmüdte und glänzend erleudhtete Bühne 
zu dem an Stelle des Regieſtuhls improvifirten und mit Blumen: 
guirlanden umjfchlungenen goldenen Armſeſſel geleitet wurde, 
unter welchem ein für dies Feſt geſtickter, prachtvoller a. 
ausgebreitet lag. Bon den in feitlicher Toilette verfammelten 
und im weiten Halbfreife aufgeftellten Mitgliedern des deut— 
ihen Hoftheaters mit herzlichen „Hoch“ rufen, und vom Dr- 
heiter und Sängerperfonale durch eine Gantate (Gompofition 
des Herrn Gapellmeifterd Bäep) feierlich begrüßt, fonnte der 
— hier ſo freudig Ueberraſchte ſich der Thränen nicht er— 
wehren. | 
Nach beendigtem Gejang, während defjen ein Courier die 
Gratulation des durch eine minifterielle Sigung perſönlich abge: 
haltenen General:Direftorg aller Kaiferlichen Bühnen, Sr. Er: 
laucht des Herrn Grafen von Borch überreicht hatte, machte 
Frau Pollert durch begeifterungsvollen Vortrag des folgenden 
trefflihen Seitgedichtes von W. Gerſtel den tiefften Eindrud 
auf den Zubilar wie auf alle Anmejende: 
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Auf fünfundzwanzig Jahre blidft Du nieder 
Bei dieſes Feftes freundlich hellem Glanz. 
Die alten Zeiten ehren mahnend wieder, 
Erinn’rung windet ihren Blüthenfran;, 
Und Bilder auch, die längft verblichen waren, 
Schmüdt neu belebend friiche Farbenpracht; 
Sie ſteigen auf aus des Vergeſſens Nacht, 
Zur heut'gen Feier ſich um Dich zu ſchaaren. 


Schau weit hinab, bis zu des Tempels Schwelle: 
Da ſteht der Jüngling freudetrunk'nen Blick's, 
Lautjubelnd ob des vielerſehnten Glücks, 
Geblendet faſt von der gewalt'gen Helle! 
Dem finſter'n Kriegsgott hat er abgeſagt, 
Der heiter'n Kunſt ſich froh und ganz zu weihen, 
Wie's in der Dichtung wechſelnd lacht und klagt, 
Dem will verkörpernd er nun Leben leihen; 
Er tritt hinaus, erflehend Glück und Segen 
Auf feiner Wallfahrt vielverſchlung'nen Wegen. 
Die Muſen bören feinen Treueſchwur, 
Sie werden ihn, jelbft bei des Sturmes MWüthen, 
Fürſorgend ftetd vor jähem Fall behüten, 
Folgt er nur redlich ihrer lichten Spur. 


Doch hat auch er der Täuſchung Schmerz erfahren, 
Sein Ideal eö wurde oft getrübt, 
Sab mit der Kunft er das Gemeine paaren, 
Und fand er Neid und Hat, wo er geliebt. 
Da rief der Jüngling aus mit banger Trauer: 
Das ift die Welt, von der ich träumte, nicht, 
Was mir erichien wie ftrahlend Himmelslicht, 
Iſt nächtlich Dunkel und Gewitterjchauer. 
Und dort die Krämer in ded Tempels Hallen, 
Und Charlatan in jelbitbezahltem Kranze — 
D Ideal von göttlich reinem Glanze 
Vie bift du tief, tief in den Staub gefallen! — 
Doch ſcheucht er bald die finit'ren Nachtgedanfen, 
Sein Aug’ wird wieder flar, der Himmel heiter, 
Der Künftler gebt beherzt und fonder Wanfen 
Die fteile Bahn zum ſchönen Ziele weiter. 
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O heil'ge Kunft, wie iit dein Dienft jo hehr! 
Dein Banner weht, dis göttliche, das reine, 
Ringe glanzumftrahlt von holdem Zaubericheine, 
Auf mächt’'ger Zinne über Yand und Meer! 
Du wedit auf Erden jel’ge Himmelsluſt 
Und zündeit Flammen in der Menichen Bruit; 
Dein Lob, o Kunit, es wird in allen Zungen 
Big an der Menichheit legten Tag gejungen! 


Du dienteſt treulich ihr, o Jubilar, 
Und ihrer Weihe Kuß trugit Du im Herzen, 
Was Dir des Dafeins heilig Kleinod war, 
Haft Du bewahrt in Lebens Luſt und Schmerzen. 
Drum biſt Du jeßt, nach fünfundzwanzig Sen 
Seliebt, geehrt, wie's Dem Verdient gebührt; 
Es jchirmten freundlich Deinen Heerd die Yaren, u 
Weil Lieb’ und Freundschaft itets Dein Herz gefubrt. 
Und auch die Kunſt bat nimmer Dich verlaffen, 
Denn bift Du felbit auch nicht der Bildner mehr, 
Schwebt doch ihr Genius jegnend um Dich ber, 
Du fannit fie liebend immer noch umfaffen. 
Halt gute Wacht in ihrem Heiligtbume, 
Halt gute Wacht, Du biit beitellt zum Hüter! 
D diene gläubig ihrem ew'gen Ruhme, + 
Denn fie befahl Dir reiche, heil'ge Güter! — 


Das Lied verklingt, der Feſtgruß iſt zu Ende; 
Nimm freundlich bin der Runftgenoffen Spende, 
Von unfern Herzen ward fie Dir geweiht. 

Mag dieier Kranz auch welfen mit der Zeit, 
Lab ihn, ein Denkmal, doch in ſpäten Tagen, 
Bedeutungsvoll von dieſer Stunde jagen. 


Mit den leiten Morten überreichte die jüngjte der Dur 
jtellerinnen, Fräul. Fihtmann, auf reichbordirtem Sammet: 
fiffen einen friichen Lorbeerkranz, auf defjen breiten Bändern 
die in Gold geitidten Worte: „Herrn Dr. Alerander von 
Königf-Tollert. — „1842 — 1867 enthalten waren. Che no 
der Sekeierte eine Sylbe erwidern fonnte, trat unerwartet, ala Ga— 
der hieſigen Bühne, Frau Niemann-Seebach in die Reihen 
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der Berfammelten und jprach, einen wundervollen Blumenftrauf; 
Darbietend, mit der ihr eigenen Macht der Rede: „Ich ſchätze 
„mich glüdlich, daß auch mir es vergönnt iſt, an diefem ſchönen 
„Seite Theil zu nehmen. Betrachten Ste mich, bochverebrter 
„Subilar, als eine Botfchafterin unteres deutſchen Heimathlandes, 
„den Sie, ein treuer Bürger des größten Nachbarftaates, durch 
„Sshr ehrenvolles, liebreiches Walten ale Künftler wie als 
„Mensch doch jtets ein lieber Sohn geblieben find. Die 
„allgemeine Achtung Ihres Namens in der deutlichen Kunſtwelt 
„macht es mir zur angenehmen Pflicht, Ihnen im Namen aller 
„Runjtgenoffen Deutſchland's an Ihrem heutigen Ehrentage 
„mit Diejen zu einem Strauße vereinten Blumen die 
„nnigiten Glück- und Segenswüniche Ailer auszäſprechen. 
„Sott erbalte Sie noch lange, lange in Ihrem ehrenvollen 
„Wirken, Leben und Streben! —“ 

Selbſtverſtändlich wurde in diefen Wunſch durch ftürmi- 
* Beifallsrufen allgemein eingeſtimmt, und ohne den tiefer— 
ſchütterten Jubilar zu Worte kommen zu laffen. hatte ſich bereite 
die Scene gewechſelt, indem Frau Haaſe vorgetreten war, um 
die eigentliche Feſtgabe, ein kunſtreich und böchit aeichmadvoll 
gearbeiteted Prachtalbum*) zu präfentiren, während Herr Ficht— 
mann als der ältejte der mit Herrn Tollert bier engagirten 
Dariteilev mit dem Vortrage feines durch viele Beziehungen 
auf den Gefeierten ſich auszeichnenden Gedichtes, welches wir 
bier folgen laſſen, neuen Beifall erregte: 


*) Dies Album aus dem Magazin ded Herrn Spörhaaſe trägt auf einer 
Nalahitdede von jeltener Schönheit eine goldene Lyra von einem in mattem 
Eilber auägeführten Lorbeerkrang umſchlungen, in deffen Mitte durch die ni 
Zahl XXV, die Jubiläumdfeier angedeutet ift, über diefen Symbolen ftehen 
de funftvoll verichlungenen goldenen Buchftabgn: „Dr. v. K.-T.“ von einer 
Krone umwölbt. Das erite Blatt des Albums "bildet der auf Atlas in Gold 
edrudte Theaterzettel vom 26. April 1842, welcher Herrn Tollert als Gaft im 

ihaeltheater in der Rolle des „Qultius von Flottwell’ (Rai- 
mund’ 3 Verſchwender) anzeigt. Das zweite Blatt enthält die Photo- 
graphien Sr. Erlaucht des Herrn Miniſters, Grafen Adlerbergl, und der übri— 
gen drei Vorſtände der Kaiſerlichen Bühnen, worauf dann die Bilder ſämmt— 
licher Mitglieder des deutichen Hoftheaterd fommen, welche eigends für dieſen 
Zweck in gleicher Form, zu gleicher Tageszeit und in einem Atelier gefertigt 
worden find, und deren Keibenfolge nach der Anciennität ihres biefigen Enga- 
gements geordnet iſt. — 
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In ernitem, fegendreihem Wirkungskreiſe 
Begrüßt mit Freude Dich der —— Tag, 
Der’ ſich nach weiter, mühevoller Reife 
Das ftolze Künftlerherz wohl freuen mag. 


Hier trateft Du vor fünfundzwanzig Jahren, 
Ein Süngling, Deine Laufbahn muthig an, 
Und bier, noch vor denielben heitren Laren 
Empfängt den Rorbeer der bewährte Mann. 


Zum Horoskop ward Deine erjte Rolle 
Sn „Slottwell’s“ wildbewegtem Lebenslauf, 
Und Sterne, filberhelle, wundervolle 
Erſchloſſen ih am Firmament Dir auf. 


Es ſtreute Segen Dir in alle Plane 
Und goldnen Blüthenftaub — Stein, 
Als Deines Lebensmährchens „Cheriſtane“ 
Dein liebend Weib mit duft'gem Zauberſchein. 


% 

Und wahre Sreunde, treue „Balentine“ 
Umringen Dich, wohin Dein Bli auch fchweift, 
Du hörſt's im Wort, Du liejt’s in jeder Miene, 
Dir ſagt's die Hand, die Deine Hand ergreift. 


Und wenn und Ränder, wenn ung Jahre trennen, 
Mög’ diefes Buch, wie Schrift in Marmorftein, 
Dir Deiner beiten Freunde Namen nennen, 

Und Dir von und ein treu Vermächtniß fein. 


Im Namen der ganzen VBerfammlung trat ala Feſtredner 
nun Herr Hofichaufpieler Kökert vor und replicirte mit Schwung: 
voll Eräftigen Morten in freier Rede die hohe Bedeutung diefer 
Feierlichfeit, „Die nicht nur dem ehemaligen Gollegen und dem 
x jet Dirigirenden Kunjtvoritande, fondern auch dem edlen 
„Menichenfreunde gelte, der in diefem Augenblicke auf einen 
„Zeitraum von 25 Fahren jeined vielbewegten Lebens mit dem 
„redlichen Bewußtjein zurüdbliden Eönne, in jeder Stunde 
„getreulich jeine Pflicht erfüllt zu haben, und für den es 
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„gewiß die höch ſte Freude jei, daß die bier Berfammelten ſich 
„ihm mit der Berficherung nahen, feinem Beifpiele nachzu— 
„Mreben, und — durch die eifrigfte Pflihterfüllung 
„brerfeits — ihm feinen jchweren Beruf aud) fortan mög— 
„licht erleichtern zu wollen. Tollert’8 wohlwollende Für: 
„Jorge für dad Ganze, wie für den Einzelnen, die jelbft die 
„aufopferndite Anftrengung nicht fcheue, ſei ja längit jchon 
„anerkannt; und eben deshalb, weil er ſtets mild und liebevoll 
„an der Spitze der Mitglieder ftehe, wie ein Vater im Kreife 
„mer Seinigen, berrjche hier auch heute die herzliche Stimmung 
„eined freudigen Samilienfefted. Gar zu gern hätte man 
„es in dem ausgedehnteften Maaße gefeiert, wie der Jubilar 
„ed verdiene, allein durch feine befannten, in diefer Hinficht 
„nur zu ftrengen Grundfäße jei man gezwungen, ſich in den 
„engften Grenzen zu bejcheiden.*) Glüdlicher Weiſe ſei dies 
„der einzige Zwang in ber feftlichen Stimmung, denn die 
„ziebe und Verehrung aller Theaterangehörigen bewähren 
„Ach ald unbegrenzt!” Bei diefen Worten ertönte von allen 
Anwefenden unter dem Tuſch des Drchefterd ein dreimaliges, 
begeiſtertes Lebehoch“ und der aljo Gefeierte, der jich vor 
freudiger Rührung faum zu fafjen wußte, da ihm Alles wie in 
Traume vorbeizugehen fchien, ermwiderte mit vor Thränen erjtid- 
ter Stimme: „daß er diefe Huldigung, die er eigentlich nur der 
Zeitdauer verdanfe, nie — würde. Man möge auch 
‚nur ferner ſeinem — Willen Vertrauen ſchenken, und 
‚ihm ſtets dieſe Liebe bewahren, die er eben nur mit wabrer, 
„aufrichtiger Liebe vergelten könne! Während nun alle Män- 
ner ihn umringten, ihm die Hand zu reichen, empfing er aus 


) Die allbefannte ea ern rn bed gegenwärtigen Dirigenten des 
deutihen Hoftheaters, der von feinen Mitgliedern höchſtens ein photographi- 
ſches Portrait oder eine Blume — wagt, hat nämlich — bei jeder 
——— — dargebotene koſtbare Geſchenke in —— — — Weiſe refufirt; 
b felbft im vorigen Jahre, ald man auf die Nachricht, daß Dr. von Königf- 
Alert's Berbleiben als Vorſtand des Inftituted wieder für mehrere Jahre 
gefichert fei, unter VBeranftaltung einer großen Feftlichkeit, ihm zur Erinnerung 
eine werthvolle goldene Kabatiere überreichen wollte, fonnte er nur burch Ber: 
mittlung und auf fperiellen Wunſch feiner oberften Behörde zur Annahme die- 
ſes von der ganzen Gorporation des Theaterd ausgehenden Andenfens bewo- 
en werben, indem er jedoch für die Folge derartige Äufmerkſamkeiten fich auf's 
Site verbeten bat. Ein in fol’ einflußreicher Stellung gewiß um fo 
höher zu jhäßender Rigorismus. 
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den Händen der jüngiten Damen zierlihe Blumenbouquets; 
furz die einheitliche innige Herzlichfeit, mit welcher das ganze 
Feit begangen wurde, kann fchwerlich übertroffen werden und 
läßt ſich nicht bejchreiben. Verwandte und Freunde Tollert’ä 
hatten fich in vielen Logen eingefunden, auch der Chef des Kai— 
ferlichen Theater-Somptoires, Se. Ercellenz Hr. Staatsratb von 
Jürgens beehrte das Feſt durch jeine Gegenwart und die De: 
putation der am Morgen in Tollert's Wohnung erjchienenen 
Petersburger Kunitfreunde war durch Mitglieder der Bühne 
erjucht worden, der Feierlichfeit beizumohnen, die bei aller Be: 
——— doch nichts Theatraliſches an ſich hatte und in Wahr— 
yeit ganz den Charakter eines gemüthvollen Familienfeſtes 
trug, ſo daß die Rührung eine allgemeine war und wir ſelbſt 
in manchem Männerauge Thränen ſahen. 

Aus dieſer Stimmung wußte eines der Bühnenmitglieder, 
wenn wir nicht irren, Herr Kökert, durch eine geſchickte Wen— 
dung wieder zur Fröhlichkeit einzulenken, indem er auf Dr. 
Tollert’8 Bemerkung: „Dies Alles babe er je nicht ver: 
dient!” in bumpriftiicher Weife — fich auf die in den Theater 
gejeßen zwar verbotene Widerjegfichfeit beziehend — 
einen feierlichen Proteit gegen den Dberregifieur formulirte, 
in welchen die ganze Berfammlung voll Heiterkeit einitimmte. 
Diefe wurde noch erhöht, als ichlieglich auch das „Divosfuren- 
paar”, die beiden alten Theaterdiener, von denen einer (ein 
Baron von Reinjchüffel) beireits fein achtzigites Geburtstagsfeit 
gefeiert, fich näherten, und ihre photographiichen Karten für 
das Album ihrem Vorgeſetzten mit charafteriftiichen Worten tiber: 
reichten. Hierauf begannen in gewohnter Weiſe die Proben 
zur nächſten Boritellung. 

Im Laufe des Tages verbreiteten fich die Mittheilungen 
über das Feft immer mehr, und nun eilten Freunde und Be— 
faunte, wie Die höheren Vorgeſetzten Tollert's und viele an- 
dere hochgeitellte Perionen in feine Wohnung, um ibm Glück 
zu wünſchen und das Bedauern auszufprechen, das dies Feſt 
ihnen vorher ein Geheimniß gewefen, denn als die Dvation, 
welche durch faum ein Dugend biefiger Kunſtmänner in’s Leben 
gerufen war, in weiteren Kreiien der Stadt befunnt wurde, 
bat man fich ſehr beklagt, daß Die Betheiligung nicht allgemei- 
ner gejtattet war, und von allen Seiten kamen Gratulationen 
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in Briefen und Tefegrammen*). Die originellfte darunter war 
es jedenfalls, daß ein im Innern Rußlands angeitellter, höherer 
Beamter, Hofratb 9..., am ſelben Zage bier durchreiſend zu— 
fällig erfuhr, es werde das Dienſtjubiläum des Oberregiſſeurs 
am deutſchen Theater gefeiert, der vor 25 Jahren nach St. 
Petersburg kam, nachdem er früher bei Dir. Geſſau in Oſtpreu— 
hen engaaivt war. Durch den Namen Geflau überzeugt, dat 
bier eine Verwechslung faum denkbar jei, eilte der Hofratb ſo— 
tort in das Haus des Jubilare, fich ihm mit der Bemerkung 
voritellend: „Wir find die älteiten Kollegen, denn ich babe 
„vor 30 Jahren mit Ihnen im Gngagement bei Direftor Gei- 
„au Baßparthien gejungen! Die Ueberrafchung vieles 
Wiederfindeng und der improvifirten Gratulationsvilite war 
ganz geeignet, die lebhafteite Erinnerung an fünfundzwan: 
zig im Strome der Zeit entichwundene Sabre in Tollert's 
weichen Gemüthe heraufzubeihwoören, und von all den Erleb: 
niffen des Tages noch im Innerſten erregt, war ed wohl erflär- 
ih, daß er ein von den Mitgliedern des Hoftbeaters beabfich: 
tigtes Feſtmahl mit bejcheidener Bitte abgelehnt bat. Eines 
aber konnte er nicht umgeben, nämlich daß ſchließlich auch noch 
dad große Publitum an dem Feſte participirte, indem nach Be: 
endigung der am jelben Abend im Michaeltheater itattgehabten 
Borftellung man plößglic von allen Seiten der Logen und 
Lehnſtühle den Ruf nach Dr. Tollert vernabm, der endlich 
auch ericheinen mußte, einen mächtigen Lorbeerkranz empfing, 
dann immer wieder und wieder — mehr als acht Mal — ftür: 
mich gerufen wurde, bis er jchliehlich mit den Worten vortrat: 
„Die ihm von Seiten des Publikums erzeigte Huld babe er zum 
„geönten Theil dem raſtloſen Eifer und der liebenswürdigen 
„Bereitwilligfeit jeiner Bühnenmitglieder zu verdanfen, und Die 
„sreude über die an diefem Tage ſo vielſeitig erlebte Theil: 
„nahme, Die ihm zu ſchildern die Worte fehlen, könne er nur 
„Durdy den inmigiten Danf ausdrüden, den er Damit zu be- 
„weiſen gedenke, daß er — die Wünſche des Publikums jtete 
‚im Auge haltend — für die Förderung des hiefigen deutfchen 
„Theaters muthig und raftlos weiter ftreben werde’ — 

) Guſtav Ladday, gegenwärtig privatifirend, hatte aus Mainz geichrieben, 


Albert Zimmermann hatte aus Frankfurt a. M., Charlotte Frobn aus Menıel, 
Fri Haale aus Berlin telegrapbirt. 
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Da diefe Berfiherung in dem Munde ded Mannes, der 
bereits foviel zur Hebung des deutfhen Theaters in 
St. Petersburg gethan, vom Publikum mit dem höchſten 
Subel aufgenommen wurde, fo entiprach auch der Schluß die- 
jed Tages dem Charakter eined Jubelfeſtes im vollften Sinne 
des Wortes. u. 


Te — 
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Fünf und zwanzigjähriges Künftler - Jubiläum 
der Königl. Hoffchaufpielerin 


Frau Marie Baner 
in Dresden. 


Am 1. September 1866 waren ed 25 Jahre, dab Fran 
Marie Bayer dem Königl. Inftitut ald Mitglied angehört. 

An dem Ehrentage der Subilarin begab —* eine Deputa— 
tion der Mitglieder des Königl. Hoftheaters, beſtehend aus den 
Herren Winger, Gerſtorfer, Porth, v. Strang u. Ballet: 
meiſter Pohl, ſo wie die Damen: Frau Krebs-Michaleſi 
und Frl. Alvsleben, ferner die Herren Tichatſchek und 
Eichberger zu derfelben, um fie mit einem Feſtgeſange zu be 
grüßen, nach deſſen Berklingen Herr Porth als älteſtes Mit- 
glied das Wort ergriff: 

Liebe hochverehrte Frau und Eollegin! 

Die Mitglieder des Königl. Hoftheaters haben uns 
beauftragt, Sie an dem heutigen Tage zu begrüßen und 
zu beglüdwünichen. 

Mir, dem Xelteiten an Jahren, ift die Ehre gewor: 
den, diefe Wünfche auszusprechen. 

Sehr oft Schon iſt mir ſolche Auszeichnung zu Theil 
eworden, doch befenne ich ed offen, der heutige Tag ge: 
ört unter die ehrenvolliten meiner ganzen Laufbahn. 

Fünf und zwanzig Sahre waren Sie die Zierde un- 
jerer Bühne, alfeitige Anerfennung, Ehre und Ruhm be: 
— Ihre Laufbahn; — überall, wo ſich Gelegenheit 

ot, Ihr feltenes Talent geltend zu machen, da hielten die 
Auszeichnungen und Huldigungen gleichen Schritt nit den 
unjern; — ja, wurden ſehr oft von den auswärtigen noch 
übertroffen. 
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Mir wiſſen es ſehr wohl, daß wir es nur der Muni: 
ficenz unfers allgeliebten und hochverehrten Könige ver: 
danfen, dag wir Sie heute noch als unjere Collegin te: 
grüßen können 

Und dag geichieht denn biermit aus vollem Herzen, 
und daran knüpfen fich auch unfere innigen Wünſche, dat 
Sie ed noch lange, recht lange bleiben mögen in Geſund— 
heit und Kraft. 

Piebe, bochverehrte jeltene Künftlerin! Der friiche, 
grüne Xorbeer hat oft Ihr Haupt geichmüdt! — ja er 
umfränzt ed noch in fchöner Fülle! — wenn auch eben 
nicht fichtbar! 

Srlauben Sie mir daher, Ihnen im Namen aller 
Gollegen, zum Andenken an diefen Tag, einen metallenen 
zu überreichen, der freilich nur den Vorzug der Dauer! hat. 

Er ſei das Zeichen unferer Liebe und Verehrung für 
Sie. Ihre Befcheidenheit wird diefes Andenfen nicht ab: 
lehnen, und wenn dereinit — was wir von ganzem Herzen 
wünſchen — der goldene Reif Ihre Stirne zieren wird 
— dann gedenken Sie freundlich des heutigen Tages und 
Ihrer Sie hochverehrenden Gollegen. 

Auf den einzelnen Blättern des Kranzed waren die jüngern 
und ſpätern Rollen der Jubilarin eingravirt, während die mäſſiv 
ae Schleife die Dedication und die Namen ihrer Collegen 
enthielt. 

Vom Herrn Hofratb Dr. Julius Pabſt war ihr ein grü— 
ner Lorbeerkranz mit treffliher Widmung zugefendet worden, 
zu denen fich noch zahlreiche Ehrengeſchenke ihrer Freunde und 

erehrer gejellten, unter welchen befonders Herr Emil Devrient 
zu nennen iſt, welcher bei dem eriten Debut der Jubilarin ſchon 
die Rorbeeren des Tages mit ihr getheilt hatte. 

Bon Seiten der Königl. General: Tireftion war die Feier 
dieſes Tages auf gelegenere Zeit verichoben worden, und jo fam 
es denn, daß, nachdem die Zubilarin Se. Majeftät den König 
beim Beſuche des Königl. Hoftheaterd am 3. November 1866 
mit dem Prologe begrüßt hatte, einige Tage darauf Diejelbe 
von Sr. Maietät dem König unter Berüudfichtiaung ihres 
Subiläums ein werthvolles Armband ala Ehrengeſchenk erhielt. 


— 





— 
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Carl Bitt, 


Mitglied des &rofherzogl. Hof: und Notionaltheaters 
in Mannheim. 


Fünfundzwanzigjähriges Dienſt-Jubiläum. 


Am 1. Februar 1867 wurde 8. Ditt's 2öjährige Wirk: 
lamfeit bei der Mannheimer Bühne gefeiert und zwar in einer 
Weiſe, welche nicht nur dem Betreffenden das ehrendfte Zeug: 
niß Kt, fondern auch den hohen Kunitiinn des Mannheimer 
Publitums, fo wie die freundfchaftliche Zuneigung deffelben zu 
feinen Bühnen-Mitgliedern auf’3 Schäpenöwerthefte bekundet. 

Schon am Borabend bradyte das geſammte Sänger:Per- 
jonal mit Orchefter dem Jubilar ein jolennes Ständen. Am 
Morgen des Feittages ehrte ihn das Chorperfonal abermals durch 
ein Ständchen und zu gleicher Zeit übergab ihm eine Depu- 
tation defielben als Zeichen feiner Hochachtung ein foftbared 
Andenken, nebjt einer fehr ehrenden Gedenkſchrift. Hierauf 
wurde Ditt durch eine Deputation feiner Collegen aufs herz: 
lichfte beglückwünſcht, das Großherzogl. Hoftheater-Gomite aber 
überraſchte ihn durch ein Geſchenk von zweihundert Gulden. Nach 
dieſem überreichte ihm eine Deputation aus dem Publikum in 
eigens dazu angefertigten geſchmackvollen Mappen eine Ehren— 
gabe von 1000 Gulden in Staatspapieren. Dieſer reihten ſich 
nun noch eine Maſſe von Geſchenken an, von koſtbaren Silber— 
Servicen bis zu Blumen-Bouquets; auch Bachusſchätze wurden 
ihm in reicher und feinfter Auswahl geſpendet. — ganzen 
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Tag blieben jeine Zimmer nicht leer von glüdwünjchenden Be- 
fuchern. Am Abend des Feittages fand die Theater-Vorftellung 
„Szaar und Zimmermann“ ftatt, in welcher der Jubilar als van 
Bett auftrat. Am Cingange ded Theaters wurde Ditt von 
den Mitgliedern empfangen und zu feinem Plage in die Gar- 
derobe geführt, welcher aufs geihmadvollite deforirt war. Bei 
feinem Auftreten auf Der Hühne ward er vom Publikum 
mit ftürmiichem Applaus, Lorbeerfränzen, Blunen, und jogar 
auf Verlangen des Publiftums vom Orchefter mit Tuſch empfan- 
gen, nach jedem Akte und zum Schluffe ſtürmiſch gerufen. 
Nachdem Ditt feinen Dank in einfachen Worten ausgeſprochen, 
wurde er nochmals hervorgerufen — und fo endete die erhebende 
Feier von Seiten des Publifums, die Fortfeßung aber folgte 
hinter den Couliſſen. 

Säimmtlihe Mitglieder hatten fih auf der Bühne ver- 
jammelt, Ditt wurde aus der Garderobe geholt, mit aberma= 
ligem Tuſch empfangen, worauf Hoffapellmeifter V. Lachner 
folgende Anſprache an den Jubilar bielt: 


Lieber Freund und Collegal 

Es wurde mir als dem an Dienſt-Jahren älteften Mitge— 
noſſen die ſchöne Aufgabe zu Theil, das Feſt dieſes Abends mit 
einigen Worten einzuleiten uud fte im Namen aller Anwejender: 
an Sie zu richten. 

Der Abichluß einer 25jährigen Wirkfamfeit it itets ein 
Aft, der unfere Theilnabme in Anjpruch nimmt, an wem immer 
er fich auch vollziehen mag. Sind doch 25 Qahre nicht viel 
weniger als ein durchichnittliches Menichenalter und wird eg 
nicht vielen zu Theil, eine Rückſchau auf eine 25jährige, geichäft- 
liche Ihätigfeit vornehmen zu fünnen. 

Um wie viel mehr aber muß es unjere innige Freude, un— 
jere vollite Theilnahme erregen, dieſes Feſt heute zu Ebrer 
eines Mannrs zu feiern, dem wir alle herzlich zugethan find, 
deſſen Ehrentag ein Jeder von ung herbei jehnte, um ibm laut 
zu jagen, was wir für ibn fühlen. 

So wie noch vor wenigen Minuten nur ein Ton des 
Jubels aus den Zuichauerräumen des Haufe unjern Zubilar 
entgegenichallte, jo herrſcht auch jeßt in.unferm Kreife nur eine 
Stimme Sie bildet ein mächtiges, allfeitiges Uniſono, das 
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auf den zwei Grundafforden der Zuneigung und Achtung für 
unjern würdigen Jubilar beruht. 

Auf unſere Zuneigung haben Gie fich ein volled Recht er: 
worben durch einen ehrenbaften Charakter, durch die fich ſtets 
gleimbleibende Gefälligkeit und Zuvorfommenbeit gegen Seder: 
mann, durch Ihre gerade, offene Haltung unter allen im Bühnen: 
leben häufig wechjelnden VBerhältnifien. 5 

Unfere Achtung zollen wir dem Künftler, der diefen Ehren: 
namen in feiner vollen Bedeutung verdient. Geſtattete es die 
Zeit, fo ließe fich ein reiches Bild von der umfaflenden künſtle— 
riiben Wirkſamkeit unferes Freundes entfalten, doch wir find 
ja fajt tägliche Zeugen einer Wirkiamfeit, die fich auf alle Ge: 
biete der darjtellenden Kunit erjtredt, von der großen Oper bie 
zur Poſſe, dem Baudeville, der Alpenfcene. Es fehlt zur Uni- 
verfalität jeiner Verwendung nur noch das Ballet, und gewiß 
nicht unſerm Jubilar iſt es zuzuschreiben, daß er nicht auch 
bierin jeine Rolle pielt, fondern dem unjchuldigen Zuitande 
der Balletlofigfeit, deſſen ſich unſere Bühne erfreut. Die Luft 
und Anlage dazu bat er und wenigitens noch ganz kürzlich als 
Figaro in jugendlicher Sprungfähigkeit gezeigt. 

Wenn ich auf ein näheres Eingeben in die qualitativ und 
quantitativ jo wichtige Stellung unjeres Jubilare nur ungern 
verzichte, To fann ich doch nicht unterlaffen, zwei Momente 
bervorzuheben, deren eines jich auf die Gejchichte feiner 25jähri— 
gen Yaufbahn, das andere auf eine feiner Eigenichaften bezieht, 
deren Borfommen im Bühnenleben leider eine Seltenheit iit. 
Nicht Jedes der Anmeienden dürfte wilfen und nur wenige von 
ihnen haben es miterlebt, welche merkwürdige Metamorphofen 
das Talent unjeres Freundes zu durchlaufen hatte, ebe eg in 
feine eigentliche Wirkungsſphäre gelangte. 

Als Ditt beute vor 25 Jahren zum eriten Male dieje 
Bühne betrat, bedurfte das Theater eines Baſſiſten; er Fam, 
jang und ſiegte. Begabt mit einer reichen, jchönen Baßſtimme, 
einer glücfichen mulifalifchen Organifation, einem wirklich fa: 
beihaften Gedächtniffe und unterjtügt von einem eifernen Kleine 
und Willen fprang Ditt jo zu Sagen mit beiden Füßen in das 
Fach des eriten Baſſiſten. Die anfänglich unzweideutigen Be: 
weile totaler Anfängeribaft in der Darftellung verfchwanden 
Ichnell und machten von einer VBorftellung zur Andern der 

8 * 
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Weberzeugung Pla, a biefür in ihm fein unbedeutendes 
Talent verborgen sei. Wäre unier Ditt bei diefem Fache ge 
blieben, gewiß, er wäre einer der eriten Baſſiſten Deutſchlands 
eworden. Ich zitire als noch heute dafür ſprechende Beweiſe 
ge Osmin, Rocco, Dandau, St. Brig und könnte noch mande 
Rolle hinzufügen. 

Nach einer Reihe von Jahren, in denen er dies Fach mit 
(Ehren und ſtets wachlender Bedeutung ausfüllte, hatte das 
Theater einen Baritoniften. Die Stimme unſeres Qubilars 
neigte ſich damals mehr nad) der Höhe und ermangelte der 
tiefften Bahchorden, fo daß die Umwandlung in einen Bariton 
feine weitere Schwierigfeiten veruriachte, als ein fremdes, weit 
umfangreicheres Bach ganz neu zu ftudiren. Es geichab dies 
mit derjelben überrafchenden Schnelligkeit wie früber. Obne 
Notenlefer zu fein, fahte ſein muſikaliſches Ohr, fein erafter 
rhytmiſcher Sinn, jein eminented Gedächtniß ‚die verwideltiten 
barmoniihen und rhytmiſchen Gombinationen mit Leichtig: 
feit auf, win fie nie wieder zu vergeffen. Das unglaublich 
fchnell Erlernte, wie das bequem Angeeignete haftete mit 
derjelben unverwüſtlichen Feitigfeit in biefem Kopfe. Im Bor: 
beigeben jei erwähnt, dat; jein bereits ſehr ie 
Talent zur Darftellung in dem neuen Fache eine Nahrung er: 
bielt, die es über den Kreis der Täufchung hinaus in die Wirf: 
lichkeit des Lebens hinüber zu leiten geeignet war. Die Aufgabe 
der meilten Baritonrollen, den glücfichen oder unglücdlichen 
Liebhaber zu ipielen, ftellten ihn der damaligen veizenden Sou— 
brette und jugendlichen an. Frl. Pobuda gegenüber, 
und es entitand daraus Die ebeliche Verbindung, die Tein ge: 
bensglück begründen follte. 

Zum Glüd für die Stimme und die eigentliche Talent: 
richtung unſeres Jubilars mußte das Fach des Baßbuffo frei 
werden, für welches er jchon bei verfchiedenen Gelegenheiten eine 
entjchiedene Begabung an den Tag gelegt hatte. Wie früher, 
fo ging die abermalige Umwandlung ohne jegliche Störung des 
laufenden Repertoire vor jih. Es war als hätte die Bühne 
einen vollitändig routinirten Sänger für dieles Fach gewonnen. 
Sch will bei den Leiſtungen unſeres Freundes in dem neuen 
Wirkungskreiſe nicht länger verweilen, ald um anzuführen, daß 
mir ein bejjerer Baßbuffo in Deutſchland nicht befannt ift, ja, 
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balte. 


Es bleibt mir nur noch übrig, auf die eine vorhin erwähnte 
Eigenichaft des Jubilars binzuweiien, Die um jo glängender 
hervorzuheben ift, ala fie — und ich muß hinzuſetzen „leider ‘‘ 
jelten vorfommt. So wie für ibn feine Rolle zu fchwer, zu 
umfangreich, zu anfordernd ift, jo iſt für ihn auch Feine zu Hein, 
zu unbedeutend, zu unicheinbar. 

Er fragt fich nicht, ob fie dankbar, feinem Rache angehöri 
oder unter jeiner berecdytigten Stellung jei, ſondern ob er b 
Uebernahme derjelben dem Ganzen nüßen, das Intereſſe der 
Anstalt fördern kann. 

Eine Folge diefer jeltenen, wahrbaft republifaniichen Tu: 
gend ift es, das Ditt in den verfchiedenartigiten Aufgaben, in 
den größten wie in den Eleiniten, ſachgemäß in das Ganze ein- 
greift und es in würdiger Weile fürdert. Es iſt mir fein ein- 
ziger Fall befannt, daß unſer Freund feine Perſon auf Koften 
des Ganzen vorangeitellt hätte, oder daß er umgekehrt eine 
untergeordnete Aufgabe in falicher Beſchämung hätte fallen 
laſſen. Dieje jeltene QTugend, deren allgemeine Nachahmung 
den Kunſtkultus dazu machen fünnte, was er jein jollte, die Er: 
fenntniß und Anbetung der Allmacht im Reiche ded Schönen, 
wird auch an unferm würdigen Jubilar allgemein gewürdigt 
und anerfannt. Sie ilt weit entfernt, feine Künftlerebre und 
jeinen Künſtlerruf zu beeinträchtigen, ja, fie iſt neben jeinen 
Leiftungen das Motiv der ihm von allen Seiten zufteömenden 
Achtung. 

Und nun, nachdem ich Ihren künſtleriſchen Lebensgang 
flüchtig durchgelaufen bin, empfangen Sie, lieber Fremd und 
Eollega aus der Hand Ihrer Frühelten Collegin ein äußerliches 
Denkzeichen unſerer Zuneigung und Achtung. Möge Ihre rüſtige 
Kraft noch lange fortwirken im Reiche der Kunſt, möge uns 
der Beſitz eines lieben Collegen noch lange geſichert bleiben, 
möge die Zahl der Blätter an dieſem Kranze das Minimum 

Jahre bedeuten, in welchen Sie noch als eine Zierde dieſer 
Anitalt fortwirken follen. Nehmen Site neben dieſem zwar ge- 
tingen, aber liebevoll dargebrachten Andenken, die Genugthuung 
mit, das von Seite Shrer Mitgenofjen die Theilnahme an 
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Ihrer ebrenvoll durchwandelten 25jührigen Kunftlaufbahn nicht 
größer, nicht inniger, nicht berzlicher fein könnte.“ 

Am Scluffe der Anfprache überreichte Dem Jubilar feine 
Gollegin Frau Wilczef einen prachtvollen jilbernen Lorbeerkranz, 
auf deſſen Blättern die beiten Rollen des Jubilars eingegraben 
find. Hierauf ging ed nun zur Schlußfeier, einem Banfette im 
Europäiichen Hofe durdy die Mitglieder veranitaltet, wo Die 
beiterite Laune und Gemüthlichkeit bis in die fpäte Nacht hinein 
berrichte. 

Während der Tafel wurde unter Andern vom Hofichau: 
jpieler Pichler folgende höchſt originelle Aniprache gebalten: 


„Eine kleine Erzählung ohne Hamen* 
aus 


„Memoiren des Teufels.‘ 
„Buch III. Gapitel J.“ „$ 7." „Seite 24." 


„Bor 100 Jahren“ lebte wie eine „Schweizerfamilie‘” im 
„Thal von Andora” zu Sachſenhauſen ein „Ehepaar aus der 
alten Zeit” „Hermann und Dorothea‘, und wohnte im „Land— 
haus an der Heeritraße‘ (genannt „der Sonnwendhof“) „Nro. 
777." „zu ebner Erde und im eriten Stod.“ 

„Hermann der Cherusker“, ein „Mann von 50 Jahren “, 
war „der Herr im Haufe‘ und von den „Nachbarn ald tüch- 
tiger „Yandwirth” und „Gärtner Bock“ geichäßt. „Seine Frau‘, 
„ein Weib aus dem Volke”, juchte ald „Frau im Haufe’ darin 
ihren „Ehrgeiz in der Küche” und über „das Hausgeſinde“, „Die 
Dienjtboten” zu berrjchen. 

m „13. Novenber’ oder den „3Ojten November‘ in der 
„Walpurgisnacht“ erblidte um „Ein Uhr‘ das Ticht der Welt 
„ein neuer Monte Chriſto“, das „jüngite Kind ihrer Laune‘ 
und gulli ein „Sonntagsfind‘. 

Bon der „jungen Pathe“ „Helene von Seigliere‘ erhielt 
„der Sohn einer Mutter” den Namen „Don Carlos”. Tauf— 
zeugen waren „Johann von Paris" — der Prophet, „Fidelio“ 
— der Barbier von Sevilla und „Lohengrin“ — der Boten: 
läufer von Pirna. 

„Drei Fahre nach dem letzten Fenſterln“ ließ „der glüdliche 
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Familienvater‘ in die Zeitung einrüden: „Man fucht einen Er: 
jieber!” Zu diefem „verlorenen Poſten“ meldeten ſich „geichwind 
eh es Jemand erfährt” mit einen „Cmpfeblunasbrief” vom 
„Graf Armand” und einem „Handbillet Friedrich II.“ verfeben: 
— — der alte Magiſter, „Taſſo“ — der arme Poet, 
„Nathan — der Pfarrherr, „Sokrates“ — der Abbe de l'Epee, 
und „Tannhäuſer“ — ein alter Muſikant. 

„Mutter und Sohn“ entſetzten ſich über dieſe „Prätorianer“, 
denen „das Hausmütterchen“ zurief: „Nur Ruhe!“ hier herrſchen 
„Mißverſtändniſſe!“ denn fie ſah in dieſen „Maccabäern“ „über: 
all Jeſuiten!“ Sie wünſchte überhaupt „keine Jeſuiten mehr“ 
für den „natürlichen Sohn“, ſondern „die Schule der Frauen‘, 
da ja noch fein „Leben ein Traum” jei und „Erziehungsreſul— 
tate'’ der „Sefuiten und ihre Zeit“ ein „Schreckensgewebe“ bil- 
deten, wobei „das Herz veraeifen‘ würde. 

Feder dieſer „Hofmeiſter in 1000 Nengiten‘ (ein Urbild 
des Tartüffe) empfabl fich wie ein „Diplomat“ und dachte „Sie 
iſt wahnſinnig!“ als „die deutiche Hausfrau” ihnen a la „Götz 
von Berlichingen‘ „durch's Ohr“ zurief: Fort mit Euch „Schleich: 
händler‘, Ihr „Bummler von Berlin!“ 

Zum „Sobn der Wildnif‘ erzogen, fam „der Wildfang “ 
auf Zureden der „zärtlichen Verwandten‘ und der „alten Jung— 
fer“ des „Tantchen Unverzagt‘ in die Volfsichule zu „Johannes 
Öuttenberg‘, dem „Dr. Ne chfe”; Dort wurde „das Miutterjöhn: 
chen‘ ein wahrer „Pariier Taugenichts" und trieb gleich „Eulen: 
ipiegel Schabernadf über Schabernad” mit „des Herrn Magifters 
Perrücke“. Auf dergl. „Pagenſtreiche“ und „Schülerichwänte‘ 
— „Ewig“ „Naſenſtüber“ und „eine Ohrfeige um jeden 

reis“. 

„Einen Zur will ev ſich machen!“ weshalb er voller „Eigen— 
finn mit „Vorſatz“ kaum „ein Stündehen in der Schule‘ blieb, 
manches „Intermezzo und „Irrthum auf allen Eden’ mit den 
andern „Karlsſchülern“ anrichtend. — Mit „Glück und Talent‘ 
zeigte Sich „Carl XII” als „Kleiner Deklamator“ und reeitirte 
(„ein weißes Blatt” in der „Fauſt“) hinreißend ſchön „Die Mähr: 
hen der Königin von Navarra‘, 

Nachdem ihm von „Hand Sachs", dem „Bürgermeifter von 
Saardam”, „Die Weihe der Kraft‘ ertheilt, trat er „beſſer früher 
als ſpäter“, und bevor er „grobjährig” in „die Schule des Le— 
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bens“; aber „der junge Werther” geriethb in „die Schule der 
Verliebten“. „Jugend mus austoben!” — Er verfäunte feinen 
„Ball zu Ellerbrunn‘, feine „Ballnacht“ oder „Masferade im 
Dachſtübchen“, wo er ſtets im „schwarzen Domino“ und in 
„rother Maske“ mit einem „Madel aus der Vorſtadt“, „Gäns— 
chen von Buchenau“ oder x-beliebigen „Einfalt vom Lande“ 
eine „Ochſenmenuett“ tanzte. „Nur Abenteuer!“ — „Zum 
treuen —— gelangte mancher „Liebesbrief“ einer „ſchönen 
Meluſine“, ſignirt „M I.”, worin es hieß: „Mein Mann gebt 
aus!” und „Dame Kobold“ ihn zum „Stelldichein‘‘ beichied, wo 
„Romeo und Julie‘ der „Liebe im Eckhauſe“ pflegten. Aber 
oft führte „das Donnerwetter” oder „der Blitz“ den „Stroh— 
mann‘ als MER zurüd, und während „der Gemahl 
por der Thüre“ ftand, mußte „der Nebenbubler und Liebhaber 
in einer —*2 „nach 10 Minuten Aufenthalt“, den „Weg 
durch's Fenſter“ nehmen. 

„Onkel Brand“, „der Erbförſter“ und „Viehhändler aus 
Oberöſtreich“ brummte: „der Knabe Karl fängt an mir fürch— 
terlich zu werden!‘ Er ſetzte „Hampelmanns Abenteuern“ ein 
Ziel, indem er ſeinem „Neffen als Onkel“ gerathen, ein Gewerbe 
zu beginnen. „Lieber „Kohlenpeter“, „Onkel Tom!“ entgegnete 
„der leichtſinnige Lügner“, — „Handwerker“ mag ich nicht wer— 
den, denn was hat „zum Beiſpiel“ ein „Dachdecker“, „Maurer 
und Schloſſer“, Baffenichmieh" „Maichinenbauer‘ oder „Out: 
macer und Strumpfwirfer” vom eigentlichen Yeben? „Nur 
Arbeit!" „Der Kaufmann‘, „der Fabrikant“ und „Spekulant‘ 
erliegen dem „Borjenichwindel”; „Doctor und Frifeur‘ — 
von der „Mode“ ab; zum „Advokaten“ bin ich nicht gerieben 
genug, zum „Wildſchütßz“ oder „Lumpenſammler“ zu gut, und 
nun gar „Waflerträger”, Wein: oder „Eſſighändler“ werden? 
das iſt „bürgerlich und romantiih“. „Nein!“ „Goldonkel“, 
„Wenn Leute fein Geld haben”, geben fie zum Theater, ich be- 
ige „Genie und Talent“ wie meine „Geſchwiſter“, „die feind- 
lichen Brüder”, babe in Statiftenrollen „Verſuche“ — und 
trage im Buſen „das hohe O.“ Iſt mir „das Glück mit feinen 
Launen“ hold, kann ich es bald zu einem „Stradella“ oder 
„Kean“ bringen!“ 

„Das wäre „der Gang in's Irrenhaus!“ rief entſetzt „der 
Oheim“, — „er weiß nicht was er will!" „Es ſpukt“ wohl bei 
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dem „Sonderling“, „500,000 Teufel’ holen jolche „Schwärme: 
reien nach der Mode!“ — „Feſter Wille führt zum Ziel!" „Ca— 
rolus Magnus” wurde beftimmt „Kaufmann“ zu werden, er 
dachte, „Wer weit wozu ed gut iſt“ und ſprach „fröhlich“: 
„Wie e8 Euch gefällt‘, aber ich habe „die Grille“, ich gebe nur 
zum „Soldbauer” dem „Kaufmann von Venedig‘, dort bildet 
mich meine „Stimme der Natur‘ zum „geadelten Kaufmann”. 

„Wilhelm Meifters Lehrjahre“ verbrachte „der Parafit‘‘ bei 
den „beiden Klingsbergen“ „Rofenmüller und Finke“. Es fand 
unier „Romeo auf dem Büreau“ ald Buchhalter „Hinko“ (der 
Vielwifjer), ald Correfpondenten „Doctor Wespe“ (der Winkel— 
ihreiber), den Caſſirer echſchuge (Einer von unſre Leut') 
die Commis „Pitt und For‘, „Flick und Flock“, die Lehrlinge 
„Robert und Bertram” und den Hausfnecht „Hans Range”. . 

War „Earl von Anjou“ „Naht und Morgen” nur „ein 
Stündhen auf dem Comptoir“ und notirte am „Schreibpult‘' 
„mit der Feder’ „Nullen“, jo hatte „der Dienſtfertige“ jich nie 
verrechnet”, wenn er a la „Johann der muntere Seifenſieder“ 
hang: „In dieien heil’gen Hallen fennt man die Rache nicht!” 

Eine „Einladungskarte“ (U. A. W. ©.) führte „Don Juan“ 
durch „Spiele des Zufalls“ zur „gefährlichen Tante“ (der weißen 
Frau) anſtatt zur „Frau in Weiß“ — aber ſein „leichter Sinn” 
nahm bei jolchen „Berirrungen‘ „die Gunſt des ar 
wahr, denn „Liebe kann Alles”, warum nicht ein „Nachtlager 
in Granada‘ mit „Nichte und Tante” zugleich beitehen?! Cine 
„zurandot”, „Donna Diana’ und „Widerſpenſtige“ verſchmähte 
er; „die Veſtalin“ (eine leichte Perfon) oder „die Jüdin“ efelte 
n an; „von 7 die Häßlichite” unter den „Weibern von Weins— 
berg” fie er liegen, hielt es aber mit den „7 Mädchen in Unit: 
form”, da er es „je toller je beſſer“ mit den „Luftigen Weibern 
von Windſor“ treiben konnte. 

„Die Sirene" „Alceite”, „eine Berliner Griſette“ und 
„Mädchen vom Ballet“ entflammte bei unferm „alten Sommis“ 
aufs Neue „die Theaterwuth,“ und im Gäcilien:Berein jan 
„Der Troubadour” aus „Liebe zur Kunſt“ „die Lieder Des Mufı 
anten” in einem „Concert bei Hofe.” Sein „Beichüger,“ der 
—— Agent,“ ſcheieb einen „Brief aus Cadix“ mit dem 
„Verſprechen hinterm Heerd‘, in Mannheim „Proberollen‘ für 
„nur 5 Gulden’ zu fingen, — und „14 Tage nad) dem Schlufje“ 
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ja „Hampelmann im Eilwagen,' die „Reife nach der Stadt" 
antretend, machte aber zuvor jeinem „Principal,“ dem „Juden,“ 
einen „Stridy durdy die Rechnung‘ — „und — ging „Durch!“ 
— Das war „Purzeld Glüd, Anfang und Ende!” 

Beim „Kapellmeiiter von Venedig,” dem „Mlufikfeind,“ 
fang der „flotte Buriche” auf der „Opernprobe“ „Fortunios 
Lied” und lie; „am Klavier‘ feinen „beiten Ton’ los. 

„ver Gang in's Theater” geihab an der Hand „Mor: 
ma's“; „Die Journaliſten,“ „Die Hageftolzen,” „Sänger und Schnei: 
der,” „Bube und Dame,” „die Hugenotten‘”: „Müller und 
Schultze“ begleiteten „das erite Debüt” mit einem „Sturm” 
von Beifall „(Ein Mann hilft dent Andern).‘ 

„Der Debütant” beitand die „Seuerprobe,' wurde engagirt 
mit einer Zahresgage von „100,000 Thaler und „Hampel: 
mann jucht ein Yogie.” Den Gontraft unterichrieben die „ge: 
ftrengen Herren’ aus der „Familie Schroffenftein,‘‘ — Denn zu 
jener Zeit beitand ein Theater: Somite aus „3 Gandidaten”: 
„die Drillinge” dem „luſtigen Kleeblatt.‘ 

Seine „theatraliichen Abenteuer‘ begannen „ein Tag vor 
Weihnacht“ beim „Scaufpieldireftor” der „reipeftablen Ge: 
ech „Mozart und Schifaneder,’ „die Schule der Schau: 
pieler.“ 

Im „Hötel Wiburg“ bei „Otto der Schütz“ oder in ber 
„zauberflöte,“ wo der „Aller Welt Freund „nicht mehr als 
6 Schüfjeln und „mas Ihr wollt” gab, brachte „der Mann 
von Wort” mit manchem „Spieler” und „Iuftigen Echufter‘’ in 
„Sameraderie” „ein Stündchen Incognito“ zu, um „hume: 
riftiiche Studien” mit den „Vertrauten“ zu machen, woſelbſt nicht 
„Das Glas Waſſer“, fondern „König Mein” mit „Urſachen und 
Wirkungen” den „zerbrocenen Krug” und „viel Lärm um Nichte” 
berbeiführten, und „der Nachtwächter” oft „nach Mitternacht“ 
mit einem „Räuſchchen“ „zu Haufe’ gelangte. Ebenſo ging es 
in der „Räuberhöble des Trophonio!” „Met den Wölfen muf 
man heulen!“ 

In einer „verhängnikvollen Faſchingsnacht“ machte „der 
Better aus Bremen’ auf dem „Maskenballe“ unjeren „Arzt jeiner 
Ehre” auf „die Schwäbin” („ein Mädchen aus der Feenwelt‘‘) 
aufmerkiam, welche „Lilla” bie und „Schönheit und Tugend” 
zierte. Sein Repertoir für den nächiten Monat lautete: „Zei: 
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chen der Liebe, „Hampelmann auf Freierd Füßen,” „Verlobung 
beim Laternenſchein,“ „Einer muß heirathen" „das Mädchen 
von Elizondo,” „Der Schwur, „wo ift die gnädige Frau?” 
Ole A „Der erite Waffengang“ und „das Salz 
er Ehe.” 


„Reich an Liebe‘ war das Herz des „Ritters der Damen,“ 
daber fein Wahlipruch „Alles durch die Frauen!” Ging „der 
höfliche Mann’ „nach Sonnenuntergang” „nur nobel’ über 
die „breite Straße und ſchmale Gaſſe,“ war er „Figaro“ bier, 
Kigaro dort, — grüßte „Warterrewohnung links“ „am Fenſter“ 
‚Martha‘ (die Frau Profefforin), rechts: „Seflonda‘ (Die Re—⸗ 
gimentstochter), „eine Treppe höher“: „Euryanthe“ (Die Waiſe 
von Lowood), „Gegenüber“: „Lucia“ (das Pfefferröfel), „von 
Drüben“: „Griſeldis“ (die fchöne Müllerin) und „unterm 
Dache“': „Loreley“ (das Nähkäthchen). Auf der Straße begrühte 
„der feine Mann” rechts „Roſe und Röschen,“ links „Undine“ 
(die falfche Pepita), vorne „Conſtanzerl“ (Demoifelle Bo) und 
nah hinten fchnell „Catharina Cornaro.“ 

Figaro fingt: Das Weitere verfchweig ich, doch weil; es 
die Welt! 

„Das Haus der Temperamente‘ (die Bretter, welche die 
Belt bedeuten) wurde durch „hohe Politik“ und „die Macht 
der Verhältniſſe“ unjerm „Kind des Glüde‘ zum „Gefängniß“ 
und „die Dienjtpflicht’‘ legte ibm in der „Kunſt zu gefallen‘ 
25 jührige „Feſſeln“ an. : 

„Das Weitere verfchweig ich” — — 

„Der Jubilar“ — „in der Heimath’ von den „deutichen 
Kleinftädtern” „Namenlos” geliebt, in „Stadt und Rand” von 
den „beiden Schützen“ „Jakob und feine Söhne” gefchäßt, und 
in „Dorf und Stadt” ala Künſtler und Menich geachtet von 
„Doftor und Apotheker” — der Zubilar wird nad 50 Jahren 
„das fette Mittel” ergreifen, „Künſtler's Erdenwallen” mit 
— und Lorbeer“ zu beſchließen und ſich „zur Ruhe 
etzen.“ 

Ziert dereinſt „der Schnee“ „das bemooſte Haupt“ des 
„LO jährigen Greiſes“ und Freund Hain „(der Alte Ueberall und 
Nirgend)“ läßt „im Vorzimmer Sr. Ercellenz“ „das Glöckchen 
ded Eremiten“ ertönen, rufend: „Gott fei Dank, der Tiich ift 
gedeckt!“ und leile anfragend „Wer ift mit?“ dann jtreut unfer 
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„Alte vom Berge" dem „Freiſchütz“ „Sand in die Augen” 
Ichreit mit „Ernſt und Humor“ durch den „artefiichen Brunnen“ 
dem „Vampyr“ zu: „Noch iſt ed Zeit!" Sch babe „nur eime 
Seele” und die wird „des Teufeld Antheil, denn das ift „Dei 
Singerd Fluch!" — „Guten Morgen, Herr Fiſcher!“ — 

aß dieſe Rede von allen Seiten die größte Heiterkeit er: 
regte, braucht nicht erft verfichert zu werden. Mach derjelben 
brachte Hofichaufpieler Mejo einen humoriſtiſchen Toaſt aus, 
Ken * noch andre geiſtreiche Ovationen für den Jubilar an— 

oſſen. 

Am folgenden Abende war der Jubilar in der Geſellſchaft 
„Räuberhöhle,“ deren Ehrenmitglied er iſt, zu einer Nachfeier 
eingeladen, und die Gejellfehaft übergab ihm ala äußeres Zeichen 
ihrer Liebe und Achtung eine koſtbare Pendüle. Auch dieler 
Abend war durch frohe Laune, Mufif und Gefang ein jebr ge 
nußreicher für Alle. 

So endete eine Feier, welche zu erleben wohl Jedem zu 
winfchen wäre, der es aufrichtig mit der Kunft meint; — Viele 
find berufen, aber Wenige auserwählet! 


Mannheim. A. C. 
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Fünfzigjähriges Schaufpieler-Zubiläum des 
Grofherzogl. Hoffchaufpielers 


Herrn Friedrich Beckmann 


in Schwerin. 


Am 21. März feierte die Großherzogl. Hofbühne das fiinfzig- 
jährige Qubiläum ihres älteſten Mitgliedes, Herrn Sriedri 
Bedmann in feitlichiter Weile. Selten hat wohl ein Künftler 
die allgemeine Achtung feiner Gollegen und des geſammten Pu- 
biiftums in dem Grade bejeffen, ale eö bei a Min waderen 
Deteranen Bedmann der Fall ift. — 

Das zum Benefiz des Jubilars gegebene Töpfer ſche Luft: 
ipiel: „Des Könige Befehl“ führte ihn in der Rolle des 
Königs vor. 

Den Zubilar empfing bei feinem erjten Auftreten im erjten 
Akt enthufiaftifcher Beifall, der erit endete, ala Herr Bedmann 
vortrat und das Publikum feines herzlichen, aufrichtigen Dankes 
für die ihm an feinem Ehrentage bewiejene Güte und Freund: 
lichkeit verficherte. Er verband damit die Bitte, dad Publifum 
möge ihm die gütige Nachficht, mit welcher es ihn jeit feinem 
eriten Auftreten auf die Bühne jtetö begleitet, auch für den 
turzen Reſt feines theatralifchen Wirkens erhalten, damit es ihm 
einit vergönnt fei, mit demjelben lebhaftem Gefühle des Dankes, 
das ihm heute durchdringe, von dem Schweriner Publikum zu 
ſcheiden. Am Schluß des Aktes wurde Herr Beckmann ge 
rufen. Kränze flogen auf die Bühne; der Zubilar nahm Nie 
und ſprach — Dank aus, ſoweit die ihn überwältigende 
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Rührung es geftattete. Auch am Schluffe ded zweiten und 
des vierten Aktes wurde Herr Beckmann wiederholt gerufen. 

Nach der Vorftellung wurde der Zubilar mit feinen Drei 
Söhnen von biefigen Kunftfreunden zu den ihm bereiteten Seit: 
mahle abgeholt. 

Nachdem das hiefige Großberzogl. Hautboiſten-Corps dem 
Jubilar eine Abendmufif gebracht und das zahlreich verſammelte 
Publikum jeiner Freude für den Zubilar durch Hervorrufe Luft 
gemacht — auch fpäter ein Fadelzug gebracht worden war, — 
brachte um 12 Uhr auch Herr Hoflonzertmeilter Küden, be 
gleitet von vielen Mitgliedern des hiefigen Künitler-Bereing dem 
„Vater Beckmann“ durch ein jubelndes Hoch jeine Glück— 
wünſche dar. 

Am Tage der Vorjtellung wurde Herr Bedmann durd 
einen Gratulations-Beſuch der Herren: General: Intendanten 
Baron von Putliß und Hofratb und Hoftheater : Direktor 
Steiner erfreut. 

Im Berlauf des fröhlichen Abends wurde der Jubilar noch 
durdy verichiedene Briefe, Gedichte und telegraphiiche Depefchen 
überrascht, unter anderen durch ein Gedicht des vieljährigen Freun- 
des und Gollegen, Negifjeur A. Ellmenreich, welches nody jpät 
Abende aus Mainz eintraf und von den Sängern der fröhlid 
verfammelten Gefellichaft gelungen und von allen Anweſenden 
mit dem größten Jubel aufgenommen wurde, 

Möge diejes humoriftiiche Gedicht für die vielen auswär: 
tigen Freunde des Jubilare willfommen, dem braven Künftler 
aber noch lange beichieden fein, in feiner Kunft zu wirken; to 
lange es ihn ſelbſt erfreuet! — 

„gum 
fünfzigjährigen Schaufpieler- Jubiläum 
meineg 
alten freundes und Golliegen 
Fris Beckmann,“ 
„Denfit Du daran, mein wad'rer Veterane, 

Wie Du als Kind dereinit in Nuth's Ballet 

Betrat’ft die Bretter, jchwurft zur Künſtlerfahne, 

Als Volontair und bald dD’rauf als Cadet? 
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Da warfft ſerieus und auch grotedf die Beine, 
Es fand der Scheereniprung an Dir den Mann, 
Gang, Haltung zeigt den Tänzer noch, ich meine, 
D Veteran, gedenfit Du noch daran? 


Denkſt Du daran, wie in Oftfrieslands Gauen, 
In Flensburg, Iever, Du herum gemimt, 
Ein Piebling warejt aller ſchönen Frauen, 
Als Schwerenötber damals auch berühmt; 
In zarten Cinthios-, Fridolins-Geſtalten, 
Für „Fritze Bedmann“ ſchwärmten Weib und Mann. 
Seht freilich follt! man's faum für möglich balten, 
Doch Du, Vet'ran, Du denkit mit Stolz wohl dran! 


Denkſt Du daran, wie Bremen Dir bot Stätte, 
Nachdem dem kom'ſchen Fach Du Dich geweiht, 
Wo von Triumpben Dir ward eine Kette, 

Dein Nam’ lebt in der Hanjaftadt noch beut. 
Erſtand auch in Berlin ein Namensvetter, 

Die Konkurrenz focht wahrlidd Dich nicht an. — 
Ein Divskurenpaar war't ihr, zwei Götter 

Sm Reich des Komos, wer denkt nicht daran? 


Heut denfit Du d'ran, welch Heil Dir ward bejchieden, 
Die zweite Heimatb bot Schwerin, o Glück!! 
Verlebteit lange Jahre bier in Frieden, 

Es ſtrahlte gnädig Dir des Fürſten Blid. 

Er bielt Dich wertb, bewährt's in Huldgeſchenken, 
Band Dich durch lebenslänglich Engagement, 

D jegne ſtets Paul Friedrichs Angedenfen, 
Gedenke jelber dankbar ſtets daran! 


Denkſt Du daran, wie endli Du gefunden, 
Monach Dein Herze lange fich geſehnt, 
Ein Weibchen, Dir in Liebe eng verbunden 
Zu bau’n den Herd, der unfer Haug verfchönt? 
Doch ac, das Schickſal riß fie aus dem Yeben, 
Die theure Gattin, o Du armer Mann! 
Die lieben Kinder, die fie Dir gegeben, 
Sie ſei'n Dein Troſt, gedenfe jtets daran! - 
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Co naht im fteten, wad'ren Künftlerfchaffen, 
Der beutige Subeltag in bellitem Licht! 
Du ftredit nah fünfzig Jahr'n noch nicht die Waffen, 
Die Garde ftirbt, doch fie ergiebt ſich nicht! 
Mögft Du noch lang’ hienieden rüftig wallen, 
Ein Mufterbild von einem Beteran; 
Und joll zuleßt des Lebens Vorhang fallen, 
Blick' freud’gen Aug's zurüd auf Deine Bahn! 
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Die Oldenburger Jubilare 


IndwigBerningern. Carl Dietrich, 


Hatten fchon manche der früheren Jahrgänge diefed Alma: 
nachs über die Ehrentage der fo verdienftvollen Altern Mit: 
lieder der Oldenburger Bühne zu referiren, ald ein Zeichen, wie 
* man die Säulen und Stützen dieſer Bühne aus früherer 
Zeit zu ehren und zu würdigen weiß, ſo dürfen auch diesmal 
zwei Fage nicht unerwähnt bleiben, die zwar aus verjchiedenen 
Gründen zu feiner jolennen öffentlichen Feier Anlaß gaben, doch 
des Üntereffes genug boten, um den: vielen Freunden und Be: 
fannten der beiden Jubilare auch in weiteren Kreifen nicht un- 
befannt zu bleiben. | 

Am 15. September d. 3., am Tage des Anfanges der neuen 
Satjon, waren ed 50 Zahre, daß Ludwig Berninger in feiner 
Vaterftadt Frankfurt a. M. zum erftenmale die Bühne betrat 
und zwar in der erften Aufführung des Kleiſt'ſchen „Kätbchens 
von Heilbronn“ (im Driginal, nicht in der fpätern Bühnenbe- 
arbeitung) ald Ritter von Thurned. Bon allen in befagtem 
perjonenreichen Stüde damals bejchäftigten Mitgliedern weilen 
nunmehr nur noch zwei unter den Lebenden: der jeßt in den 
Ruheſtand übergetretene Komiker Haffel in Frankfurt a. M. 
und der noch in Fülle feiner Kraft an der Oldenburger Bühne 
wirkende Jubilar Berninger. Er allein fteht alfo noch nach 
50 Jahren auf den weltbedeutenden Brettern, nachdem Alle 
andern nicht allein, wie Haſſel, dieſen Brettern, — auch 
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der Welt Balet gejagt haben. Wohl ein beneidenswerthes Kong, 
nach 50 Fahren verdienitvollen Schaffens noch eine thätige Haupt: 
fraft der Bühne zu fein, welcher der Jubilar jeßt in ununter: 
brochener Reihenfolge jeit 30 Jahren angehört. Und das tit 
keine bloße Redensart; denn wer noch wie Berninger im ver: 
floffenen Sommer durch ein mehr als erfolgreiches Gaitipiel 
auf der Bühne jeiner Vaterſtadt den Beweis feiner Thätigkeit 
vor feinen Landsleuten zu liefern vermochte, der bat gewiß ein 
Ziel erreicht, wie es nur Wenigen befchieden ift. Möge der 
Subilar noch recht lange der Dfdenburger Bühne als eine Zierde 
angehören und ihm ein heiterer Lebensabend einer jo feltenen 
Künftlerlebensbahn befchieden fein. ine öffentliche Feier war 
der eben erſt beginnenden Saiſon halber nicht zu arrangiren, 
Doch iſt aufgefchoben nicht aufgehoben und fteht eine jolche in 
dem heitern Kreife des Oldenburger Künftlervereing noch bevor. 

Das zweite, gleichfalls nicht öffentliche, aber darum nicht 
minder folenn begangene Jubiläum galt dem nunmehr ſeit 
25 Fahren der Didenburger Bühne angehörenden Schaufpieler 
Carl Dietrih. Beweis ver großen Beliebtheit dieſes tüch— 
tigen Komifers, und was heuszutage als Seltenheit wohl zu 
erwähnen, zugleich aediegenen Schaujpielersd waren die vielen 
und mannigfachen Ovationen welche dem Jubilar vom Groß— 
berzoglichen Hofe, von feinen Kollegen und aus allen Schichten 
des Publifums entgegengebradht wurden. Empfängt doch Das 
Publitum jedes Auftreten dieſes beliebten Künitlers itets mit 
freudigen Beifullsipenden und iſt jeine gejunde Komik ſowohl 
wie feine proteifche Viehreitigeit in den heterogenſten Rollen des 
Scauipiels, des Yuftipiels und der Poſſe allieitig geſchätzt und 
anerkannt. Wünſchen wir, daß die heitere Yaune des tüchtigen 
Künftlers und liebenswürdigen Kollegen, die ehrenfeſte Necht- 
lichkeit uud wabre Kunftbegeifterung des Mannes noch lange in 
den Didenburger Künſtlerkreiſen in beiter Weile jo fortwirken 
möge, wie in dem nunmehr für ibn io ebremvoll verfloffenen 
Viertel-Säkulum. 
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Adolf Blattner. 


(Fünfundzwanzigjähriges Künftlerjubiläum.) 


Am 17. Januar 1867 beging der Ober-Regiſſeur des Brom: 
berger Stadttheaters, Herr Adolf Blattner fein fünfundzwan: 
zigjähriges Künftlerjubiläum, und wenn wir auch nicht über 
eine mit prableriihem Pompe begangene Feierlichteit zu berich- 
ten baben, jo ift die innige Herzlichfeit, welche der Feier Die 
böchite Weihe verlieh, gewiß ebenioviel und mehr wertb, als 
alie jene blendenden Weußerlichkeiten, welche wobl Das Auge, 
nicht aber das Herz berühren. Die fünfundzwanzig Sabre fei: 
nes künſtleriſchen Wirkens haben Blattner manden Blid thun 
lafien in das Leben — große Hoffnungen find oft und viel 
gleich leuchtenden Meteoren vor ibm aufgeitiegen, Doch leider 
auch eben jo ichnell wieder in Nichts — in bittere Täufchung 
erfallen. Wie Blattner als Künitler für feine Leiltungen 
ich jene edle Einfachheit bewahrt hat, welche, frei von aller 
Ditentation, mit hoher Gewalt auf den Zufchauer wirkt, jo ift 
er auch ale Menich anſpruchlos — einfach, und eben feine ſchlichte 
und gerade Weile trıgt wohl die Schuld, daß er nicht eine Stel— 
[ung einnimmt, zu welcher ibn jein ſchönes, großes Talent ge: 
wiß berechtigt und mehr berechtigt, als manchen von denen, Die 
eine ſolche Höbe erreicht. — 

Adolf Blattner betrat im Januar 1842 in Mannheim 
zum eriten Male die Bühne. Nachdem er beitm dortigen Na: 
tionaltbeater einige Zeit ald Bolentair tbätig geweſen war und 
fih an den ihm dort zu Gebote jtehenden Be 
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berangebildet hatte, finden wir ihn eine Furze Zeit bei jenen 
Heinen Gejellfchaften, welche die wahre Schule des großen Künft: 
lerö von jeher gewefen find und ſtets eine Pflanzitätte bleiben 
werden fir dad ächte Talent, welches nur dort und nicht in den 
feider jeßt jo jehr modern gewordenen dramatifchen Bildungs: 
anitalten fich entfalten Fann. — Nadıdem fih nun Blattner 
bei diefen Eleineren Gejellichaften in kurzer Friſt praftifche 
Kenntniffe gefammelt, trat er in feiner Baterjtadt Morms zum 
ersten Male mit einer bedeutenderen Rolle vor das Publikum 
und zwar ald Jaromir in dem Grillparzer’fchen Trauerfpiele 
„Die Ahnfrau.“ — Raſch ſchwang ſich nun fein bedeutendes 
Talent empor, unterftüßt durch feine impofante Perfönlichkeit 
und das herrliche, tief zum Herzen des Hörers dringende Organ. 
— Nah allen Richtungen hin durchwanderte er das deutſche 
Vaterland und die bedeutendften Bühnen nannten ihn mit ge: 
rechtem Stolze den ihren, wir erwähnen u. a. der Theater zu 
Leipzig, Frankfurt a. M., Mainz, Breslau, Hamburg, Nürnberg, 
Brünn, Peit u. a. m., wojeltit Blattner engagirt war, wäh: 
rend wir ihn bei den Theatern zu Weimar, Darmitadt, Bafel, 
Hannover, Prag, Wien als gern gefehenen Gaft finden; ja über 
die Grenzen Deutichlande hinaus nad) Norden und Süden drang 
des Künſtlers Ruf, und wie in Riga, fo in Bern, Zürich, ja 
jelbft in Verona und Venedig finden wir ihn theild engagirt, 
theil8 gaftirend, überall jehen wir ihn Zriumphe feiern. — 
Eine jugendliche Frifdye, welche ihm als höchites Geſchenk des 
Himmels verliehen ift, macht ed dem Künſtler möglich, noch 
jet mit gleichem Erfolge wie früher thätig zu fein; fein Uriel, 
fer, Tell, Othello, Herzog Albrecht, Carl Moor ꝛc. find fo 
fünjtlerifch vollendet geichaffene Gejtalten, wie wir fie nur jel- 
ten gejehen. | 
Um nun auf die Feier des Jubiläums zurüdzufemmen, jo 
jei bier noch ausgeiprocdhen, daß fich bei Gelegenheit deffelben 
die große Beliebtheit, welcher jich Blattner jowohl beim Pu: 
blifum, wie bei feinen Collegen erfreute, auf das Deutlichfte 
Documentirte. ine dem Jubilar am Vorabende von dem 
gelammten Muſik-Corps Des in Bromberg garnifonirenden 
Infanterie = Regimentes dargebrachte Serenade eröffnete die 
Feierlichkeiten. Am frühen Morgen des 17. Sanuar fchon 
prangte das Bromberger Stadt: Theater im herrlichiten Zeit- 
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gewande und ald der Jubilar zur Probe erjchien, fand er auf 
der feftlich deforirten Bühne fämmtliche Gollegen verfam: 
melt. — Herr von Nolte fprah im Namen Derleiben einige 
ergreifende Worte und überreichte dem tief ergriffenen Jubilar 
das Ehrengefchenf der Geiellichaft, einen filbernen Pofal mit 
entiprechender Anfchrift und den Namen fämmtlicher Gollegen, 
umgeben von einem De Rorbeerfranze, deſſen Band ein 
finniges Gedicht, verfaßt von einem Mitgliede der Gejellichaft, 
zierte, fo wie eine Phothographie ſämmtlicher Eollegen. Herr 
Direktor Kullack überreichte dem Jubilar ein fchweres maffiv 
ſilbernes Cigarren-Etui, während Frau Direftor Kullad 
jein Haupt mit einem Lorbeerfranz jchmüdte. Bon Seiten 
des Publiftumd wurden Heren Blattner im Laufe ded Tages 
viele Aufmerkiamfeiten zu Theil, welche bier Alle aufzuzählen 
und zu weit führen würde. Bon Nah und Fern liefen telegra: 
phiſche Depeihen und Beglüdwünfchungen ein und zu der 
Abends zum Benefize des Jubilars ftattfindenden Feftvorftellun 
war dad Haus bis auf den legten Platz ausverkauft, To das 
Orcheſter und Parterre in Sperrlige umgewandelt werden muß- 
ten. Ein ftürmifcher Applaus und ein Regen von Blumen be: 
grüßte Herrn Blattner bei feinem eriten Grfcheinen und 
wiederholte fich bei feinem jedesmaligen Auftreten; nach Schluß 
der Vorſtellung überraſchte ihn die Bromberger Civil: Capelle 
mit einer trefflich ereeutirten Nachtmufif. 

Möge ed dem gefchägten Zubilar vergönnt fein, noch lange 
im Dienite feiner Kunſt zu wirken, der er aus volliter Seele 
ergeben ift, möge es ihm gelingen, nad langem Kämpfen und 
Ringen endlich den feinem hervorragenden Talente entjprechenden 
Wirkungsfreis zu finden. 8. ©. 
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Kelrologe. 


Otto v. Hönneritz, 


General:Direftor der Königl. mufifaliichen Kapelle und des Hof- 
theaters zu Dreäden, verichied in der Nacht vom 26. zum 27. No: 
vember 1866 yplößli an einem Herzichlage im Alter von 
55 Jahren. 

Ein edler Mann, ein Ehrenmann, ein glüdlicher Familien: 
vater war jo plößlich im Fräftigiten Mannesalter heimgegangen, 
tief und fehmerzlich bedauert, vom Publifum, von feinen Freun: 
den und feiner Familie. 

Auf Allerhböchiten Befehl wurde das Theater an feinem 
Todestage gefchioffen, was nur bei fürjtlichen Verwandten ber 
fohlen wird, ein Beweis, wie hoch audy der König den Mann 
ehrte und würdigte. 

Am 30, November erfolgte die Beifegung der Reihe. Das 
Mufifhor der Königl. Sächſiſchen Infanterie-Brigade Kron: 
prinz begleitete den Leichenfonduft unter den Klängen des Cho— 
- pin’schen Trauermarſches bis an den Friedhof. 

Hier empfing den Zug ein Choral, gefungen von den Mit: 
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gliedern der Königl. Kapelle, während deflen der Sarg nad 
der — Be gebraht und vor den Altar gejtellt 
wurde. 

In der Kapelle waren die Wittwe des PVerblichenen, Frau 
v. Könnerig, geb. Gräfin v. Reina in tiefer Trauer, feine 
beiden Brüder der Königl. Preuß General:Lieutenant v. Könne: 
rig und der Oberfthofmeifter v. Rönneriß, feine Freunde und 
Berehrer, unter ibnen die höchiten Beamten vom Givil und 
Militair, fo wie die Mitglieder des Hoftbeaters und der Ka: 
pelle gegenwärtig. 

Ein ſehr zablreiches Publikum harrte in andächtiger Stille 
außerhalb der Kapelle auf den Segensſpruch und den Echluß 
der Feier. 

Die Reden (im Auszug) an dem Sarge ded Verblichenen 
gehalten, charakteriiiren am beiten den Mann in jeinem Reben 
und Wirken. 

Herr Geb. Hofratb Bär, der proviforiiche Vorſtand der 
Königl. General:Direftion und vortragende Rath im Königl. 
Haus-Minifterium ſprach Folgendes: 


Wie der Entichlafene in allen Aemtern, die er feit fei- 
nem Gintritt in den öffentlichen Dienjt befleidete, durch 
die größte Gewiffenhaft und Treue, durch ftrengfte Un: 
partbeilichfeit und OR EL, durch raſtloſe Thä— 
tigkeit und unermüdlichen Eifer ſich auszeichnete, ſo kenn— 
zeichnen auch dieſe vortrefflichen Eigenſchaften, gepaart 
mit einem edlen Charakter, mit ſeltener Herzensgüte, Grad— 
heit und Uneigennützigkeit die Verwaltung des ſchwierigen 
Amtes, zu welchem er nur erſt vor wenigen Jahren 
berufen wurde. Seinen Untergebenen war er ein gerechter 
und zugleich milder und wohlwollender Chef. Darum 
rinnen ihm heute jo viele Thränen inniger und dankbarer 
Rührung. 

Sie fließen ihm am Throne, dem er treu und hin— 
gebend gedient hat; ſie fließen ihm bei der Behörde, in 
deren Namen ich ſpreche, in gleicher Weiſe, wie bei ſeinen 
zahlreichen Untergebenen, deren Wohl er in ſeinem Herzen 
Bi | 


q. 
Friede ſeiner Aſche, Ehre ſeinem Gedächtniß! 
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Herr Porth, älteftes Mitglied des Königl. Hoftheaters, 
widmete dem Berblichenen folgenden Abfchiedägruß: 


Edler Verklärter! 
An Deinem Sarge, der Deine irdifche Hülle birgt, ift 
. mir, dem Aelteſten des Königlichen Inſtituts die hohe, aber 
auch fchmerzlihe Ehre gegönnt, meinem Denken und 
Fühlen in Worten Ausdrud zu geben. 

Mein tief erichütterteds Herz möge mir die Kraft dazu 
verleihen. 

Warſt Du, edler Verklärter, eine Zierde Deined edlen 

Hauſes und Standes, — jo war Deine Zierde der hohe 
Adel Deines Herzens, den die reinite, edelſte Menfchlichkeit 
verktärte. 
Alles, was Leſſing in feinem „Nathan“ über Milde, 
Güte, Ehre und Gerechtigkeit ausipricht, das hatte Dein 
Herz tief empfunden und geübt, und died hocherhabene 
Merk des großen deutichen Mannes wurde denn auch Dein 
Schwanengefang. 

Als Du vor 41% Jahr Dein Amt antrateit, da gelob- 
teft Du gerecht zu fein gegen Seden. Das war ein 
Wort, das mit Ehre geiprochen, mit Freudigfeit empfangen 
und tief empfunden wurde. 

Du warit ein Mann bei Ja und Nein. Auf Dein Sa 
fonnte man mit Zuverficht bauen: — ad! und wie oft 
bat fih Dein „Nein“ durch Dein edles Herz bewegt, in 
ein mildes „Ra“ verwandelt. 

Wie viele MWohlthaten baft Du geipendet, wovon der 
Empfänger feine Ahnung batte, wie Mances früher Ver- 
fäumte wieder gut gemacht und ausgeglichen. 

Bewiefen haft Du, wie hoch Du den Stand des Künſt— 
lers ehrteit. Am Grabe unfers fo früh heimgegangenen 
edlen Sängerd Schnorr haft Du ed aus tief bewegtem 
Herzen fundgegeben. 

ufterhaft in der Ordnung Deines jo fchwierigen Amtes, 
feit und beharrlich, wußte Br Rünftler — an welchem 
Plage er auch Stand — daß Zeit ihm gegönnt war, jeiner 
Aufgabe gerecht zu werden. Und fo war ed auch würdig 
einer Runitanftalt, deren Peitung ihm anvertraut war. 
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Seine Liebe, Treue und unbegrenzte nerchrung für feinen 
König und Herren baben ſich %r der jüngft verlebten ver: 
bängninvollen Zeit zum Mufter erhoben, wovon Jeder 
aan geben Fann, der die Ehre hatte ihm nahe zu 
teben. 

Und endlich der glüdlichite Gatte und Vater! Still 
und beicheiden in feiner Häuslichkeit bat er fich in dem 
zu jeiner Gattin, in den Herzen jeiner Kinder einen 

empel aufgebaut, deffen Fundament, zufammengefügt aus 
den edeliten Gütern der Menjchbeit: 

„Zärtliche Sorge, Treue und Liebe“, 
unvergänglich fein wird. 

Und nun, Du lieber, edler, berziger Mann, rufe ih Dir 
im Namen aller bier Anwejenden, aus erichüttertem Herzen 
die Scheideworte zu: 

Rube fanft in Deinen Grabe! 
Reicht ſei Dir die Erde! 


Herr Hofprediger, Gonfiltorialratb Dr. Rühling gab alfo 
die Weihe und den Segen: 
Tert: 
„Die Liebe hört nimmer auf.“ | 

Es giebt aber mancherlei Liebe. Zunächit denfe ich an 
die Liebe zur Kunſt, diefer Gottesgabe und Mitgift aus 
den Tagen des Paradiejes, an der, felbit wo fie ganz dem 
Weltzeiit anheimfiele, doch der Adelszug an der Stirn 
ſich nicht verwiichen läßt, eine Liebe zur Kunft, die für 
allee Edle und Zarte, für Alles, was lieblich und wohl 
lautet, einen offenen Sinn ſich bewahrt, eine Liebe, von 
der es auch beiten kann, wie von jener heiligen, Die 
Paulus (1. Sor. 13) preifet: „Und wenn ich mit Menfchen: 
und Engelzungen redete und hätte der Fiebe nicht, fo wäre 
id ein tönend Erz und eine Flingende Schelle.” Er, der 
Entichlafene, hatte fie Sie begeisterte ihn. Sie trieb 
ihn mächtig zu dem Amte, das er zuleßt befleidete. 

Es giebt ferner eine Liebe zum Berufe, da man fi 
ganz bingiebt und opfert, wenn ed fein muß; da man, 
ſtreng gegen fich ſelbſt, mild tft in feinen Korderungen an 
die, welchen man vorgejeßt ift; da man ein Gewiifen 
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bat, jelbft wenn eö leichter wäre, feines zu haben. Bon 
dieier Liebe war der Entichlafene beieelt. Sie trieb ihn, 
Amtspflicht höher zu ftellen ala ſelbſt die Ramilie. 

Und diefe Piebe bört nimmer auf. 

(58 giebt weiter eine Kiebe zu Fürst und Vaterland, 
welche gar feite Bande um ein Herz zu fchlingen vermag. 
Und die beiah er. Mit welchem Schmerze bat er feinen 
König von dannen ziehen, mit welcher Freude ihn wieder: 
fehren jeben, mit welchem Erguß der Yiebe hat er den 
Zurüdgefehrten bewillkommnet! 

Es giebt audy eine allgemeine Menichenliebe, melde 
in Freundlichkeit und Peutieligfeit, in chriftlicher Huma— 
nität ſich ausipricht. Und dal; dieſe dem Berftorbenen 
einen war, dad hat uns fo eben der warme, aud Dem 
Herzen fommende Erguß des Dankes gelehrt, welcher jept 
von den Rippen eines greifen Veteranen der unit ge: 
floffen ift. Auch diefe Liebe hört nimmer auf. 

Alles Ding währt feine Zeit, Gottes Lieb' in Ewigfeit! 


Amen! 


Der vom Sängerchor des Königl. Hoftheaterd angeftimmte 
Geſang: 


„Es iſt beſtimmt in Gottes Rath“ 
bildete den Schluß der Beſtattungs-Feierlichkeit. 
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Carl Stawinsky, 


Königlib Preußiſcher Hoftheater-Regiſſeur. 


Stawinsky, einer der geachtetiten und populärſten Künſt— 
ler Berlins, der wiürdigite Repräfentant feines Standes ift am 
Weihnachtsabend des Jahres 1866 aus dem Leben gefchieden. 

„Ehrendes Gedächtniß der Nedlichkeit des Mannes, dank: 
bare Würdigung dem Verdienſte des Künſtlers!“ lauten Die 
Schlußworte der offiziellen Todesanzeige. 

Möge der Anhalt des Folgenden dazu beitragen! 

Stawinädfviit nach den Theateraften am 12. Januar 1794, 
nah andern Angaben einige Jahre früher in Berlin geboren. 
Sein Vater, ein emigrirter Pole, war dafelbit als Geh. Canzliſt 
angeltellt und seiner fchönen Handichrift wegen, namentlich 
mit a eaigung der Adelediplome betraut; feine Mutter war 

anzöſin. 

Sonderbares Spiel der Natur, daß aus der Verbindung 
der beiden leidenſchaftlichen Nationalitäten eine ſo ruhige, an— 
ſcheinend apathiſche Individualität hervorgehen konnte, wie der 
Verſtorbene. Ueberwiegend phlegmatiſchen Temperaments, be: 
ſaß er gleichwohl Phantaſie und geiſtige Regſamkeit, und bie 
J ri blieb jein Sinn für alles Schöne und Erhabene jugend: 
ich ſch. 

Zur Zeit der ——— Doppelſchlacht bei Jena und 
Auerſtädt war Stawinsky Schüler des College francçais. 
Preußens Niederlage und deren Folgen entſchieden über feine 
Zufunft. Die franzöfifchen Gontributionen nöthigten zu Ge: 
baltereduftionen, von denen natürlich auch dag Einkommen feines 
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Vaters betroffen wurde. Diefem die Sorgen des Haushalts zu 
erleichtern, faßte er den Entichluß, fein Glück beim Theater zu 
verjuchen und die mufifaliihe Bildung, die feinem Vorhaben eine 
Unterlage bot, zunächit ala Chorfänger zu verwerthen. 

Nachdem er als folcher anderthalb Jahre an der Königl. 
Dper in Berlin mitgewirkt und fich nebenbei auch in kleinen 
Rollen verjucht hatte, ging er 1810 mit feinem Gollegen Rütb: 
ling nach Medlenburg : Strelig und bereiite mit der Becker— 
Brede’ichen Geiellichaft, die damals viele jugendliche Kräfte 
an fich 309, Schwerin, Roſtock, Greifswalde, Stralfund u. ſ. w. 
Sn diefe Reit fallt auch feine Verheirathung mit der Tochter 
des Bildhauerd Unger, einer weniger durch Talent ald Schön- 
heit ausgezeichneten Schaufpielerin, die übrigeng aus Geſund— 
beitsrüdfichten der Bühne bald entiagen mußte und bie an ihr 
Lebensende Fränkfich blieb. Im Sabre 1814 wurde Stawingfy 
in Stettin engagirt. Außer dem Simeon in „Joſeph in Egypten“ 
batte er big dahin vorzüglich komiſche Rollen im Luitipiel und 
der Dper gegeben: Pachter Feldkümmel, Purnpernidel, Adanı 
im „Dorfbarbier”, Papageno u. |. w. Nun ging er in dad Bach 
der erniten Charafterrollen über: Rudolph in ——8 Franz 
Moor, Gottlieb Cooke, u. ſ. w., behielt aber noch viele ſeiner 
komiſchen Geſangsrollen bei. Im Jahre 1816 folgte er einem 
Rufe nach Breslau. 

Ludwig Devrient war nach Berlin abgegangen und 
Stawinsky trat an deſſen Stelle. Er ſpielte bier die ver— 
Ichtedenartigften Rollen von der Tragödie bis zur Poffe und 
verjegte das Breslauer Publifum durch Die originelle und ur: 
wüchligerKomif jeines Adam im „Dorfbarbier” und die drajtische 
Trodenheit feines Raſchmachers im „freiwilligen Landfturm“ in 
einen Raufch des Entzückens. Nach beifälligen Gaftvoritellungen 
auf dem Hofburgtheater, in Brünn, Graz u. f. w., übernahm 
er 1822 die Regie. 

Melhe Widerwärtigfeiten er dabei durchzumachen hatte, 
ergiebt fich aus einem Rückblick auf die damaligen Theaterzu: 
ftande in Breslau. 

Mit Carl von Holtei's talentuoller jungen Gattin, Louiſe 
Noger, war 1821 zugleich er felbit ala Thenterfefretär und 
Dichter angeftellt worden. 

Wie beim Theater angeftellte Riteraten von je ber, konnte 
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auch er dem Gelüfte, öffentliche Theaterfritif zu üben, nicht 
widerstehen und erregte Dadurch Aergerniß beim Perfonal und 
Publifum. Einen der auffallendften Theaterſkandale führte er 
aber 1823 herbei, indem er, der Frau des Kunſtreiters Tour: 
niere gu Liebe, Speftafel-Pantomimen, nad Art der Theater: 
Vorftellungen an der Wieden, zu geben beabjichtigte. Die Di: 
reftion und den Ausihuß der Aktionäre batte er durch die 
Ausfiht auf gute Einnahmen für fein Vorhaben gewonnen 
und den Kontraft mit den Kunitreitern bereits abgeichlofien, 
ald die Schaufpieler in jeltener Einmüthigkeit ſich weigerten, 
mit Equilibrijten und Pferden gemeinjchaftliche Sache zu machen. 
Bergebens waren Hohtei's Bemühungen, das Perjonal zur Nach: 
iebigfeit zu ſtimmen, es blieb feit bei feinem eınmal gefahten 
eichluffe, und die Kunjtreiter veilten ab. Der erbitterte Dra: 
maturg trat nun aber gegen Perfonal und Direktion mit 
Schmähartikeln zu Felde, die das ärgerlichite Aufſehen in der 
Stadt machten und einen Sturm der Parteien erregten. End: 
lich jeßte das Publikum dem Treiben energiich und handgreif: 
ih ein Ziel und dem entlaffenen Theaterjefretär blieb nun 
nichts Anderes übrig, als die Stadt zu verlaffen. Leider verlor 
die Breslauer Bühne mit dem Unrubeitifter auch zugleich deflen 
dran, eine Künjtlerin, die in naiven und fentimentalen Rollen 
der erklärte Liebling des Publiftums geworden war. Den Aktio— 
niren war durch den Theaterjfandal die Direktion, vielen Künit: 
irn der Aufenthalt in Breslau zumider geworden und einige 
agriffen Darum Die Gelegenheit, welche die Errichtung Des 
Konigitädter Theaters in Berlin ihnen bot, die Stätte des Un: 
friedend und der Zerrüttung zu verlafjen; dies waren Schmelfa, 
Bedmann und Nagel. | 

Man denke fich das Amt eines Regiffeurs unter jolchen 
Verhältnifien ! | 

Natürlich blieb auch Stawinsky in dem Parteigetreibe 
nit unangefochten; aber er wußte fich zu helfen. 

Als der damalige Redakteur der „Breslauer Zeitung”, aus 
Verftimmung, daß Stawinsky ihm feinen Einfluß auf Rollen: 
beſetzung einräumte, nicht abließ, defjen Thätigkeit als Regiſſeur 
und Darjteller herabzuſetzen, rüdte Stawinsky jeinem Freunde 
und Dugbruder Karl Schall eines ſchönen Nachmittags auf die 
Stube und begann mit den Worten: „Sch habe Dicy vergeblich 
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ewarnt, Deine Angriffe gegen mich einzuftellen; wer nicht 
* will, muß fühlen,“ — auf dem breiten Rücken ſeines 
Freundes ein rühriges Spiel mit der Reitpeitſche. 

Er hatte vor Beginn ſeiner Manipulation, die Schall 
ohne Muck über ſich ergehen ließ, die Brille abgenommen und 
dieſe nun beim Weggehen vergeſſen. Noch ehe ihm ſolches auf— 
gefallen, wurden der Treppe auch ſchon die Worte hinter 
ihm laut: „Lieber Bruder, Du haſt ja Deine Brille liegen 
laſſen!“ — Es war Schall, der ſie rief. — Das Komiſche 
der Situation ganz zu würdigen, muß man ſich Schall's Per— 
ſönlichkeit vergegenwärtigen: Große, dicke Figur, eben ſolcher 
Kopf mit dicht anliegendem, ſpärlichem grauen Haar, breiter, 
weiter Mund, Hängebacken, und eine knollige, rothe Naſe — 
Prototyp eines feiſten Amtmannes der Komödie; — das war 
Schall, der Lieblingsdichter der Damen. 

Auf den geielligen Verkehr der Beiden übte übrigens obiges 
Intermezzo keinerlei Einfluß. Beide waren Mitglieder eines 
und deſſelben gejellichaftlichen Clubbs, der fogenannten „Eleinen 
Loge“ und trafen fich als ſolche nach wie vor in der Senftner': 
Ihen Weinhandlung, im Kreife geiſtig hervorragender Perfün: 
lichfeiten. | 

Es verkehrte dort unter Anderen auch Baron von Lütt— 
wiß, ein geiftreicher, origineller Kopf und ſelbſt im Rauſche 
ein tüchtiger Kunſtrichter und jcharfer Kritiker. Wer erinnert 
fih nicht noch heutzutage jeines Ausfpruchs über 2. Devrient's 
Daritellung eines Betrunfenen? — „Ja,“ ſagte er miteinftin: 
mend in das Lob der Andern, „die Rolle war ganz qut, aber 
— Dein linkes Bein war nicht betrunfen.“ 

Stawinsfy ſuchte das Breslauer Theater zu fördern und 
zu beben, vermochte aber weder durch feine Beliebtheit ala 
Schauſpieler, noch durch fein Negietalent einen Umjchwung der 
Verhältniſſe zu bewirken. Der Antbeil des Publitums war jeit 
dem Holtei’ichen Theaterſkandal gefunfen, an Unteritügungen, 
wie fie früher bei Finanzfrifen von angejebenen Männern ge 
leiitet worden waren, durfte nicht mebr gedacht werden, und 
jo entſchloß ſich denn der Aktien Berein zu dem Schritte, der 
oewöhnlich das Todesurtbeil für allen beſſern Geiſt einer 

ühne ift: zur Verpachtung. Der Muſikdirektor Bierey war 
der Erfte, der das Theater 1824 übernahm, um es in fünf 


143 


Sahren dergeitalt zu jeinem Bortheil auszubeuten, daß die Re: 
gierung fih dadurch veranlaft ſah, eine Ermahnung zu einer 
weniger ärgerlichen Führung auszufprechen. 

Drei Jahre früber hatte Stawinsky Breslau bereits ver: 
lafien. Die Reize der von ihrem Manne gejchiedenen Opern- 
joubrette Frau von ®..... a, der Tochter des Direktors, 
hatten auf das Herz des ſonſt fo ruhigen und gelegten Sta— 
winsfy einen gewaltigen Eindrud gemacht. Die Neigung des 
ſtattlichen Mannes, der damals in der Kraft jeiner Jahre jtand, 
wurde erwiedert, und es Fam zwilchen dem Direktor und jeinem 
Regiffeur zu Erörterungen, weldye den Abgang des Legteren 
zur Folge hatten. 

Sm Sommer 1826 jhied Stawinsky von Breslau. Die 
ganze Stadt war am Borabend feiner Abreife in Aufregung, 
und das Feſtmahl, Das die Loge Dem beliebten Künftler zu 
Ehren veranjtaltet hatte, wurde durch die zahlreiche Be— 
tbeiligung zur erhebenden Feier. Früh, Morgens verfanmel: 
ten ſih Freunde und Befannte des Scheidenden in deſſen 
Vohnung und um 6 Uhr bewegte fich ein langer Wagenzug 
nah Liſſa, woſelbſt die Theaterarbeiter dem — Bühnen⸗ 
leiter eine großartige Ehrenpforte errichtet hatten. Ein Theil 
ſeiner Freunde war nach Liſſa vorausgeeilt und harrte des An— 
Iommenden bereits mit einem ſolennen Frühſtück. Nach einigen 
Stunden traulichen Zufammenjeins beitieg Stawinsky, tief 
— und ergriffen von ſo vielen Beweiſen der Liebe und 

nhänglichkeit, ſeinen Wagen und entihwand den tyränenfeuch— 
tin Bliden der Nachichauenden. 

Nach einen kurzen Engagement in Braunfchweiz wurde er 
am 1. März 1828 in Berlin angeftellt, und bewährte und mebrte 
den Ruf, Der ibm als Schaujpieler und Regifjeur voranging, 
in jeinem erweiterten Wirfungskreife. Sein Oberföriter, Ge: 
heimrath Wallenfeld, Eſſighändler, Schewa, Graf Balfen, Hof: 
marichall Kalb, Oberhofmeiiter im „geheimen Agenten‘ und ähn— 
liche Rollen baben ſich als Mufterleiittungen charafterijtiicher 
Naturtrene lebendig und friich in der Erinnerung erhalten und 
mit Entzüden gedenft man feines Profeffor Lange in Rau: 
pach's „Bor 100 Jahren. Schon jeine Erfeheinung flößte das 
lebhafteſte Antereffe ein; ohne Uebertreibung, liebenswürdig und 
doch harakteriftiich, iprach fich darin fofort die Pedanterie des 
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Gelehrten aus. Die würdevolle Ruhe, die er bei Meldung des 
fürftlihen Gewaltſtreichs beobachtete, wedte jofort die Weber: 
zeugung, daß er der Mann jei, ſich und dem befeidigten Staude 
Genugthuung zu verichaffen, und wenn er bei feinem Abgang 
in die Worte ausbrach: Flectere si nequeo superos, Acheronta 
movebo, jo fang das jo, als ob er wirklich Himmel und.Hölle 
in Bewegung zu jegen vermocht hätte. Die Begrüßung: „Mit 
Gott, guten Tag .ihr Herren!” ließ aber vollends feinen Zweifel 
an dem Gelingen ſeines Werkes mehr auffommen. Bei Tijche 
ab er ein Bild patriarchalijcher Liebenswürdigfeit und Ein: 
Fuchheit: fein Gebet mit halber Stimme wirkte rührend; fein 
latznehmen zum Mittagsjchläfchen und andere harakteriftiiche 
Züge des Gelehrten waren dem Leben abgelaufcht, und überdies 
machten die lateinifchen und griechiſchen Citate, mit denen die 
Rolle ausgeftattet iſt, durch das intime Verſtändniß des Vor: 
tragenden den wohlthuenden Eindrud der IUnmittelbarkeit. 

Lagen Rollen wie Detavio Piccolomini, Rudolph von Hab} 
burg in „König Ottokär's Glück und Ende” und ähnliche au 
weniger im Bereiche jeiner fünjtleriichen Individualität, jo waren 
es drum doch immer achtungswerthe Leiſtungen, getragen durch 
forgfältiges Rollenftudium und den foliden Ernft, der die Schau: 
ſpieler der Älteren Periode für ihre Kunit erfüllte. 

Als Regiffeur zeichnete fih Stawinsky ebenfo jehr durch 
Geichäftsfenntnig und Umficht, ald durch Humanität aus. Mochte 
ein neues Stüd in jeinem ſceniſchen Verlaufe noch jo verwidelt 
fein, mochten noch jo viele Details dabei zu erwägen und zu über: 
legen, noch jo große Maſſen zu bewältigen jein, Alles ftand klar 
und fertig vor feinem geiftigen Auge. Allee, was den Gang der 
Probe hemmen fonnte, war vorausgejehen und abgemacht. Nichts 
fam ihm unerwartet oder überrajchend, und felbjt im Falle einer 
fceniichen Abänderung fnüpfte er ohne weitern Aufenthalt den 
zerrifjenen Faden wieder an. Ob die gewünjchte Abänderung 
überhaupt jtatthaft fei, war bei feiner Meberficht über dad Ganze 
rasch entfchieden. Weber vier Stunden dauerte daher auch jelten 
eine Probe und jelbft wenn Scenen wiederholt werden mußten, 
geſchah Solches nicht bis zur Ermüdung. 

Die Autorität feiner Stellung war von Liebe getragen 
und mit fördernder Bereitwilligfeit fam das Perjonal feinen 
Anordnungen entgegen. 
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Man mu die Großartigfeit feiner Arrangements bei hifto- 
rifch-feftlichen Gelegenheiten, die Aufführung des „Feldlagers in 

fefien” nach dem DOpernhausbrande, diefe Cavallerie- und 
Artillerie-Evolutionen geſehen haben, um fich eine Vorftellung 
von Stawinsky's Negietalent machen zu fünnen. Mit der 
Einrichtung des „Sommernachtötraumes“ und der Tragödien 
des Sophofles verbreitete fich fein Ruf über ganz Deutichland 
und jogar in Paris hat er fich und der deutichen Schaufpielkunft 
ein rubmvolles Denkmal damit geſetzt. Dat das theaterftolze 
Paris fich zu dem Erſuchen um schriftliche und bildliche Copien 
feiner Einrichtung der „Antigone” herbeiließ, ift Thatſache. 

Meit über dem Berdienft der Einrichtung fteht aber fein 
ae um den jtylvollen Vortrag der griechiichen Ideal— 

ragödie. 

Schöne Wirklichkeit war bis auf Schiller und Göthe 
die Loſung der nationalen Schauſpielkunſt; ſchöne Wahrheit 
forderten dieſe von ihr, und wie bisher die Natur, ſo ſollte 
nun die Antike als Formenmuſter Rede und Gebehrde 
gelten, der Darſteller aus der engen Begrenzung des Indivi— 
duellen zur Anſchauung des Idealen ſich erheben. 

Zwar feierte die durch das Wolff’iche Ehepaar in Berlin 
eingeführte und von Augufte Düring mit reicherer Begabung 
ergriffene ideale Richtung, ald Stawinsky die Negie über: 
nahm, bereits glänzende Erfolge, aber immerhin war die 
von Ludwig Devrient am fiegreichiten vertretene natura: 
liftifche Richtung, welcher er felbft angehörte, bei der Berliner 
Kunftgenoffenichaft im Uebergewicht. Vaß feine Darftellungen 
des Kothurns trogdem die wohlthuendfte harmonische Abrundung 
zeigten, jtellt feinem poetischen Verftändniß des idealen Drama’s 
und jeinem Regietalente das glänzendite Zeugniß aus. 

Am 1. Januar 1856 jchied Stawindfy, der auch ald dra- 
matiicher Dichter und beionders ald Bearbeiter auswärtiger 
Bühnenftüre manch gelungenen Verſuch gemacht, aus der Reihe 
der darjtellenden Mitglieder, denen er ſtets ein treuer College, 
über ein Vierteljahrhundert Mufter und Borbild Be ver: 
blieb aber ala Negiffeur der Oper noch weiter in Thätigfeit. 
sm folgenden Januar wurde ihm für jeine Sangjährige verdienft 
liche Wirkſamkeit die 4. Klaffe des rothen Adlerordend zu Theil, 
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und zu guter Letzte feierte er am 1. Oktober 1859 auch noch 
fein Fin zigjähriges Künftlerjubiläum. 

Stawinsky's Lebensweiſe war bei aller Monotonie doch 
reih an originellen Zügen und fein Phlegma lieferte mandh ers 
gögliche Anekdote. Sat er bei der Arbeit und fein Blid fiel 
zufällig auf ein Bild, welches ſchief an der Wand hing, fo holte 
er jeine Frau aus dem entfernteften Zimmer, um ed gerade zu 
hängen, während er nur den Arm audzuftreden brauchte, um 
es jelbit zu thun. 

Wenn er von der Probe kam, He er nicht jelten eine 
elle vorfahren, ftieg beim Schaufpielhaufe ein, und — ichräg- 
über bei Rutter und Wegner wieder aus. 

Auch er war Stammgaft der befannten Weinhandlung, in 
welcher die Dämonen L. Devrient's und Hoffmann’d vor— 
dem ihr geniales Spiel getrieben, auch er war Mittelpunft des 
dortigen vertrauten Rreites und troß feiner förperlichen Schwer- 
fälligfeit, voll geiftiger Rührigkeit, Humor und trodner Laune, 
in der Unterhaltung itet3 heiter anregend und belehrend durch 
eine Fülle von Crinnerungen und Erfahrungen, welche eine 
Reife nad) Parid im Sommer 1852 2 bereichert batte. 
Seine Reden und Anfprachen bei feitlichen Gelegenheiten waren 
jtetd voll Gemüth, Laune und Wig und ebenſo find feine ge 
drudten Gedichte meiit launigen Inhalts, beliebt zum Vortrag 
in beiteren Kreiien, namentlich „Sonne und Mond“. 

Stawinsky's Ehe war finderlos geblieben, feine Frau 
ihm um mehrere Jahre im Tode vorangegangen, aber um fo 
mehr Freunde und Kunftgenoffen ftanden trauernd um die Leiche. 

Ein einfaches Grabdenfmal aus ſchleſiſchem Marmor, mel: 
ches feine Gollegen ihm auf dem Dreifaltigkeits:Kirchhofe haben 
errichten laſſen, bezeichnet die Stätte, wo der Brave die letzte 
Ruhe gefunden. 

Ehrendes Gedächtniß der Nedlichkeit des Manned! dank— 
bare Würdigung dem Verdienfte des Künſtlers!“ F. L. 
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Franz Grun, 


Königlich Preußiſcher Hofichaufpieler. 


Abermals bat der umerbittliche Tod ein Mitglied der Kö— 
niglihen Bühne aus der Reihe der Lebenden ——— 
Franz Grua, einer der würdigſten Veteranen und geſchätzte— 
ſten Repräſentanten der dramatiſchen Kunſt, und einer der 
liebenswürdigſten Menſchen, ſtarb in der Nacht vom 14. zum 
15. Novbr. 1867 plößlich, tief betrauert von ſeiner Familie, feinen 
Gollegen und den zahlreihen Freunden, die er fich durch die 
ſchätzenswerthen Eigenjchaften feines Charakters erworben hatte. 
Die geachtet und geliebt er von Allen war, davon legt die Be- 
ürzung, welche die Nachricht jeined unerwarteten Todes erregte, 
das vollgültigite Zeugnig ab. Wer fannte ihn nicht, den hu— 
manen, biederen, immer gleichmütbhigen Mann, den trefflichen 
Künftler, der während einer vierunddreigigjährigen Wirkſamkeit 
an der Königlichen Bühne alle Stadien der bewegten und 
wechielvollen Rünftferlaufbahn durchgemacht: die Dhate des ju: 
gendlichen Liebhabers, dann die des gejegten Liebhabers und Hel— 
den, endlich die des zärtlichen Vaters und Greiſes, und in allen 
diefen MWandelungen des Fünitleriichen Dafeing und Wirkens, 
durch jein natürliches Darftellungsvermögen, durch einem empfin- 
dungsreichen Ton, der aus der Seele drang und darum jo zum 
Herzen ſprach, fo wie durch einen edlen maßvollen poetijchen 
Schwung der Redeweiſe das Gemüth der Zuichauer jo zu rüh— 
ten und zu erheben vermochte. Mit ibm jcheidet einer der 
letzten, vielleicht der letzte Künftler einer entſchwundenen Zeit 
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von der Bühne, einer Zeit, welche diejenigen, die ſie noch ge— 
kannt, nur allzu an vermiffen. 

Wir enthalten ung hier einer vollftändigen Schilderung 
feiner fünftleriichen Laufbahn, indem feine Biographie fchon zu 
wiederholten Malen veröffentlicht worden und neuerdings in 
dem Deutichen Bühnen: Almanabh von Entich vom Jahre 1863 
unter dem Titel — Grua, fünfzig Theater-Jahre,“ durch 
welchen Aufſatz dem verblichenen Künſtler ein ſchönes, würdiges 
Denkmal geſetzt worden. 

Franz Grua genoß bereits im Jahre 1863 die ſeltene 
Genugthuung, die nur Wenigen zu Theil wird, das fünfzig— 
jährige Jubiläum feiner künſtleriſchen Thätigkeit überhaupt, 
von Seile Kunſt- und Zeitgenofjen mit Auszeichnungen und 
Ehren überhäuft, zu feiern; gern hätte er auch noch Die fünf ig: 
jährige Zubelfeier jeiner Wirkfamfeit an der Königlichen Bühne 
erlebt, welche in das Jahr 1873 gefallen fein würde, doch da 
kam die falte Hand des Gejchides, Die den Hoffnungen der ar: 
men Sterblichen fo jelten günftig ift und fchnitt ihm die Er: 
füllung dieſes Wunſches unvermutbet ab. 

— Grua trat am 5. Novbr. 1867 zum letzten Male 
in der Rolle des alten Glocefter in „König Rear” vor dem 
Publikum auf. Schon feit lange hatte er gebeten, ihm im 4. 
Akte den eingebildeten Sprung vom Felfen zu erlaffen, weil 
ihm die dadurdy veranlaßte Griejütterung des Körperd zu em: 
pfindlich fei, welchem Wunſche auch in diefer lebten Borttellun 
zum eriten Male nachgegeben worden war. Zwei Tage Bar 
meldete er fich krank. Wie er felbit jo gar feine Ahnung von 
feinem rafchen Dabinfcheiden Hatte, beweilt der Umſtand, dat 
er im Verlaufe eines heiteren Gejpräches mit feinem Collegen 
Döring, der ihn am Nachmittage des 14. November bejuchte, 
die Aeußerung that: „Wenn e3 mit mir fo bleibt, wie ich mid 
jest fühle, melde ich mich in ein paar Tagen zum Spielen.” 
Doch im Rathe der Vorfehung war ed anders befchloffen, denn 
Ichon in der folgenden Nacht um 2 Uhr trat die Kataftropbe 
ein, welche feinem thätigen Leben in einem Alter von 68 Jah— 
ren durch einen Herzichlag plößlich ein Ende machte. 

Am 17. November ward die irdifche Hülle des Dahinge— 
ſchiedenen gu Ruhe beitattet. Eine äußerſt zahlreiche Verfamm: 
lung von Leidtragenden hatte ſich im Trauerhauſe eingefunden, 
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an deren Spite der General:Intendant der Königlichen Schau- 
ipiele Herr von Hülfen, die trauernden Gollegen des Ber. 
ewigten, die Beamten ded Königlichen Schaufpield und der 
Oper, fo wie die Vertreter der Prefie und andere künſtleriſche 
und literarifche Notabilitäten der Hauptitadt. Nach der Einlei- 
tung eined von den Sängern des Königlichen Opernchors ange 
ftimmten Chorales, hielt Herr Prediger Sydow, der langjährige 
Logenbruder des VBerblichenen, die Trauerrede, in welcher er das 
Leben deffelben eben jo treffend als würdevoll fchilderte. Nach 
diefer erniten Feier bewegte jich ein unabfjehbarer Wagenzug Die 
Friedrichsſtraße entlang, zum Oranienburger Thor hinaus nad) 
dem fatholifchen aa ofe, wo dem Verewigten die letzte Ruhe: 
ftätte bereitet war. Auch bier hatte fich eine zahlreiche Menge 
von Verehrern des Verblichenen eingefunden, welche Zeuge ber 
ihm erwiejenen letzten Ehre jein wollte. Unter Anftimmung 
eined Chorales und des fchönen Liedes: „Auferiteh’n! ja aufer: 
- fteh’n wirſt Du“ wurde der Sarg in die Gruft geſenkt und 
fomit der Erde wieder gegeben, was von der Erde gekommen 
war. Möge fie ihm leicht werden, ihm, der da fagen durfte: 
„Sch Habe redlich meine irdifche Aufgabe bis an mein Lebens: 
ende erfüllt und meiner Zeit genug gethan.“ — Die Erinnerung 
an die Gebilde des dramatischen Künftlers find leicht vergäng- 
Mr aber das Angedenfen Franz Grua's wird in Gedächt- 
niffe, wie im Herzen feiner Angehörigen und feiner Freunde nie 
verlöihen. Er ruhe janft! 


Wilhelm Grobmann. 
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Joseph Strauss, 


geboren zu Brünn im März 1793, war von feinem DBater für 
das Studium der Rechte beitimmt, und da er ald Knabe ſchon 
ein ſeltenes Talent für Muſik zeigte, fo erhielt er den nöthigen 
Unterricht und fpielte ihon in feinem zwölften Sahre ein Eon: 
cert auf der Violine vor dem Kaifer Franz Es wurde nun 
nach diejer glüdlichen Probe nichtö verabiaumt, um ihm durch 
die damals jo gediegenen — Wiens den gründlichſten 
Unterricht in allen Zweigen der Muſik ertheilen zu lafſen und 
mit einem fo glücklichen Erfolge, daß er zu den renommirteſten 
Mufifern, Somponijten und Dirigenten feiner Zeit zählte. Seine 
jo gemüthvollen Violinvorträge, feine, ale Gattungen umfal: 
fenden Gompofitionen, feine vorzügliche Dirigentengabe, Died 
waren, verbunden mit einem liebenswürdigen Charafter, die 
Vorzüge, die ihm in hohem Grade eigen waren und. ihm die 
Achtung feiner Zeitgenofien, feiner Untergebenen und des Publi: 
fums erwarben. Nach langjährigen Kunftreifen und längeren 
wie fürzeren Engagements an verjchiedenen Bühnen wurde 
2 eph Strauß im Jahre 1825 als Goncertmeifter an das 
arlsruher Hoftheater berufen und im Jahre 1826 zum Kapell- 
meister ernannt. Don da an wirkte er ununterbrochen zum 
Beiten des Inftituts mit dem ganzen Aufgebot feiner Kräfte 
und errang fich durch fein leutjeliges Weſen, durch feine man: 
nigfachen gediegenen Kenntnifje die Achtung und Liebe des Hof 
orcheiterd wie des Geſangperſonals in jeltenem Grade. Der hobe 
Ernſt, mit dem er feinem, oft mühevollen Berufe oblag, die 
freundliche Milde und Aufmunterung, die er belehrend gegen 
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jüngere Talente zeigte, fichern ihm ein ehrended Andenken, das 
ih Schon bei der Feier feines Jubiläums im Jahre 1864, auf 
eine, den Jubilar rührende Weiſe fund gab. Hiermit Ichloß er 
feine fünitleriiche Laufbahn ab, nachdem er auf fein Anfuchen 
in den Penſionsſtand verießt wurde. Leider war ed dem ver- 
ehrten Meifter nicht lange vergönnt, jich der wohlverdienten 
Ruhe im Kreije feiner Familie zu erfreuen, am 1. Decbr. 1866 
entriß ihn der Tod einem jechzigjährigen thätigen Wirken und 
Schaffen im Reiche der Kunft. Die überaus zahlreiche Beglei- 
tung zu feiner legten Ruheſtätte beitand nicht nur aus feinen 
Berufögenoffen und allen Mitgliedern nebit dem Großh. Hof: 
theater: Director, Towie den Beamten des Großh. Hoftheaters, 
dem Zuge hatten ſich aud, die Karlsruher Gejangvereine mit 
ihren Bahnen angeichloffen, ſowie eine große Anzahl hieſiger mie 
- auswärtiger Verehrer. Ergreifend war die ganze Feier; fie möge 
den trauernden Hinterbliebenen der ihöntte Beweis fein, in 
welcher allgemeinen Werthſchätzung der nun Verewigte jtand. 
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Jakob Winter, 


Am 26. Februar 1862 feierte — Winter zu Heilbronn 
das Jubiläum ſeines 50jährigen Wirkens als Theaterdirektor; 
am 14. Auguſt 1865 betrat er zum legten Male in Angely's 
„Belt der Handwerker“ — in einer fchwäbiichen Einlage als 
Hans Kegele von Schnaith in Tübingen die Bretter. Am 
3. Dezember deffelben Jahres raffte ein fchmerzlofer Tod den 
8ljährigen Greid hinweg. 

Fünfzig Jahre Direktor einer wandernden tn) 
Sefellfchatt — welche Fluth von Bildern vielgeftaltiger Erleb— 
niffe, fprudelnden Humors, glänzenditen Elends, wunderlicher, 
Iuftiger und trauriger Lebenslagen knüpft fich nicht am dieſes 
Wort. Und welch’ ein bedeutiames Stück Kunitgefchichte ließe 
1a fol einem halben Säfulum an der Spite eines Thespis— 
arrend ablaufchen? Ca hat nicht an Schriftitellern gefehlt, 
welche die Zeit der fahrenden Schaufpielertruppen als dad g l⸗ 
dene Zeitalter der Schauſpielkunſt geprieſen, und in dem Auf— 
kommen ſtehender Hofbühnen bereits die Entartung eines natur: 
wüchſigen und volksthümlichen Inſtituts zur Treibhaus» und 
Luxus ae gefehen haben. 

an braucht nicht fo weit in der Romantik zu geben, und 
wird doch eine Einrichtung, bei der ein Eckhof und Schröder 
groß geworden, durch die ein Devrient und Seydelmanı 
eriattens in ihren Anfängen hindurch gegangen find, in Ehren 
halten müfjen. Auch bewährt diefelbe tet? von Neuem ihre 
unverwüftliche Lebenskraft. Noch immer ziehen die ftehenden 
Bühnen manches fchöne Talent aus den wandernden Truppen, 
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und auch unter denen, die im Kreife der letzteren verharren, 
find böchft ehrenwerthe und eigenthümliche Kräfte nicht felten. 
— Zu diefen gehörte der wadere, einem großen Theil der älte— 
ren Schaufpieler wohlbefannte Veteran Jakob Winter — 
Derjelbe wurde im Jahre 1784 im Hanauiſchen geboren. 
Dat ed auf der Reife im Wagen war, wo die Mutter von der 
Entbindung überrafcht wurde, Eonnte ald VBorbedeutung des 
Manderlebend auf Thespid Fuhre gelten, dad dem Sohne bevor: 
ftand, und daß dieſer nichts Alltägliches oder Alljährliches wer: 
den würde, lag ichon in jeinem Geburtstage, dem 29. Februar, 
der nur alle vier Jahre wiederfehrt. Die Eltern, beide aus 
Dresden gebürtig, waren Schaufpieler der wandernden Thimm— 
ihen Truppe, und erzogen außer unjeren Sacob nod) einen 
älteren Bruder Carl und zwei Schweitern in ihrer Kunft. Das 
erfte Auftreten ded jungen Jakob als „Schmetterling“ in der 
Dper „Die Jagd“ war wenig ermutbhigend, indem Debutant 
ausgepfiffen wurde, der fich in der Freude über die ihm anver: 
traute Rolle einen Heinen Zopf angetrunfen hatte. Der zweite 
Verſuch mit „Koſinsky“ in den Räubern gelang ichon beifer. 
Sm Sabre 1802 faın die Familie nach Heilbronn, hierauf nach 
Schorndorf und anderen würtembergiichen Städten, big endlich 
im Bad Imnau im Sigmaringiichen ihr Glücksſtern aufging. 
Dort fand der Neichäfreiberr v. Münch, der in der Nachbar: 
ihaft feinen Siß hatte, an ihrem Spiel Gefchmad, und enga— 
irte die beiden Brüder und zwei Schweitern Winter für fein 

hloßtheater in Hohenmühringen. Die ſechs Jahre im Dienfte 
ded Barons v. Münch waren unjered Jakob goldene Jugend» 
zeit; was er davon zu erzählen weiß, erinnert an dad Schau: 
engen auf dem Schlofje des Grafen im Wilhelm Meiiter. 

er Patron, reich und ein leidenichaftlicher Theaterfreund, wun— 
derlich, aber generös, nahm die wohlbefoldeten Schauipieler nur 
während der Wintermonate ganz in Anjpruch; im Sommer, wo 
er meijtend zu Filseck bei Göppingen fich aufbielt und nur zu= 
weilen jpielen ließ, durften fie auf Ausflügen in der Umgegend 
Vorftellungen zu ihrem Vortheil geben. ala einem diejer Aus: 
üge wurden jie von Kirchheim aus eined Tages fchnell nad) 

ürfingen fommandirt, um vor dem verewigten König Friedrich, 
der eben in der Gegend jagte, ihre Kunft zu zeigen. Der 
Schrecken war groß, als in der Vorſtellung ein Wurf Puder, 
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der einen der Mitfpielenden beftimmt war, in Folge einer übel 
berechneten Ausbeugung dieſes leßteren dem dicht vor der Scene 
figenden König ins Geficht flog; Thäter und Direftor jahen 
ſich bereits ur dem Asperg, aber mit unerwarteter Yangmuth 
blies und jchüttelte Se. Majeftät das Wiehl ab, und das Spiel 
fonnte jortgefeßt werden, Drei Abende fpielte die Truppe vor 
dem König, der fie reichlich beſchenkte und mit dem jchmeichel: 
haften Tadel entließ: „Ich bin nicht mit euch zufrieden; wenn 
ich gut Spielen fehen will, kann ich das in Stuttgart haben.“ 
Bald aber war ed ein Befehl defjelben Fürjten, welcher der 
Herrlichkeit ein Ende machte. König Friedrich glaubte zu finden, 
dat feine Beamten, die auf viele Stunden im Umkreis zu den 
Boritellungen und der Tafel des großmüthigen Mäcens geladen 
wurden, dabei zu viel Zeit verfäumten, und verbot daher aus 
landesherrlicher Bollmacht dem Baron, fernerbin ein Theater zu 
halten. Es war der heiße Sommer 1811. — Mit dem folgen: 
den Sahre beginnt nun das fünfzigjührige theatraliiche Wander: 
leben 3. Winters, das ihn erit als Mitdirektor, dann nad 
dem Tode feines Bruders Carl im Jahre 1828 «ld alleinigen 
Direktor feiner Truppe, nach und nach in allen bedeutenderen 
Städten Würtembergs (wo er audy Bürger wurde) und nod 
einigen der Nachbaritaaten herumgeführt bat. In Ulm und Eß— 
lingen, Yudwigeburg und Heilbronn, Badnang und Debringen, 
Biberach und Ravensburg, Reutlingen und Gmünd, Rottweil 
und Nottenburg, Tettnang und Waldjee, außerdem in Pforz 
beim u. a. O. war 3. Winter wiederholt ein willfommener 
Gaſt; von 1831 an jpielte er während mehrerer Winter in Sig: 
maringen auf dem fürjtlichen Hoftheater, und im Sabre 1842, 
als das Hoftbeater in Stuttgart im Umbau begriffen war, er 
bielt er die Erlaubniß, dort ein Volfstheater zu errichten, die 
aber leider mit der Beendigung des Theaterbaus wieder erloſch. 
Das Nollenfach betreffend hatie fih I. Winter, während jein 
Bruder Earl der Heldenpieler, gewiljermaßen der Eßlair der 
Gejellichaft war, von jeher für das Eomifche entichieden. „Sper: 
fing” in den deutichen Kleinjtädtern, Schneider „Zwirn“ im 
Lumpazivagabundus, „Schelle“ in den Schleichhändlern, „Hannes 
Pump“ im Deirathsantrag auf Helgoland, in Kabale und Liebe 
der Hofmarjchall „Kalb“, im Käthchen von Heilbronn der Iuitige 
Knappe „Gottſchalk“, in der Preziofa der „Schloßvogt”, „Pa 
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pageno“ in der Zauberflöte, aber auch der „alte Fri“ im Tags: 
und Königebefehl, und in der Partheiwuth der graujame „Gott: 
lieb Cooke“, — in diejen und ähnlichen Rollen war 3. Win: 
ter jtet3 gern geſehen. Doch mit den gejchriebenen und ge: 
drudten Rollen begnügte er jich nicht, jondern volfsthümlich und 
an dem Thun und Treiben der Mienfchen, unter denen er fich 
aufbielt, tbeilnehmend, griff er auch in das ihn umgebende Reben 
jelbit binein, und jtellte, durch eine glüdlihe Nachahmungsgabe 
unterjtügt, komiſche Perſonen einzelner Städte, in denen er 
ipielte, in felbitverfaßten Pantomimen und Poſſen ebenjo harm: 
108, als luftig dar. So bradte er in Ludwigsburg, wo ihm 
durch die Gnade der verwittweten Königin Matbilde Das 
Schloßtheater eingeräumt war, im Anfange der 1820er Sabre 
den „luſtigen Fruchtmeſſer“ und den „Komplimentenichneider”, 
zwei allbefannte Stadtoriginale, zum Spaß für die Alten und 
zum Gntzüden der Jugend auf die Bühne; wobei der Frucht: 
meſſer, als ein anderer Sofrates in der Vorjtellung anweſend, 
vor Vergnügen über den zum Verwechſeln ähnlichen Doppel: 
gänger ſich die lederbehojten Schenkel klatſchte. J. Winter 
war einer von jenen Naturfomifern, von der Art, wie ich ältere 
Stuttgarter des treffliben Rohde erinnern werden, die ohne 
viel Aufwand von Kunjtmitteln durch ihr bloßes Auftreten und 
Sichgeben die Zufchauer in eine frohe Stimmung zu verjegen 
wiflen. Dabei iit es ganz der Wahrheit gemäß, was ibm im 
Jahr 1831 die füritl. Sigmaring’iche Hoftheaterintendanz be: 
eugte: er jei ein anjpruchslojer, befcheidener, friedliebender und 
* thätiger Mann, der ſeinen guten Charakter auch dadurch 
dargethan habe, daß, was noch keinem ſeiner Vorgänger ſo ganz 
gelungen, bei ſeiner Geſellſchaft nicht der mindeſte Exzeß vor— 
gekommen ſei.“ Dieſe bürgerliche Ehrenhaftigkeit hat ihm auch 
überall, wo er ſich aufhielt, eine Achtung und Zuneigung er— 
worben, die über den Schauſpieler hinaus dem Menſchen galt, 
und hinwiederum von ihm als der ſchönſte Lohn ſeines Strebens 
werthgehalten wird. So blieb es mit ihm und ſeiner Familie 
ſein Lebenlang. Seine Töchter, von denen die ältere Liſette, 
die Frau des Direktors Franzmüller, die zweite Marie, 
die Kran des Direktors C. Urban und die dritte Mathilde, 
die Frau des Direftorg ©. Detloff iſt, haben fich dem Berufe 
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des Vaters gewidmet, feine Söhne bürgerlichen Gewerben; alle 
aber machen diefer Eigenichaft ihres Vaters Ehre. 

Sein Alter war beiter und glücklich. Nicht nur deshalb, 
weil freundliche Zuneigung ihn auf allen Seiten umgab, umd 
er mit Stolz und Freude auf wohlerzogene Kinder bliden durfte, 
fondern auch und faft noch mehr in Folge feiner glüdlichen Na: 
tur. Er befaß die fchönfte Gabe im hohen Maße, er vermihte 
die häßlichfte gänzlich: ein reiches fröhliches Hoffen verlieh ihn 
feinen Augenblid, und von Neid mußte er nichts. War ihm 
aber nicht Alles juft fo beichieden, wie er ed zu Zeiten wünſchte, 
I pin ed doch dafür anderen ut, und das war für Jakob 

inter ebenfo, ald wenn es ihm felbit begegnet wäre. Die 
berzlichfte Theilnahme, welche die Nachricht von feinem Hin- 
fcheiden überall und ungetheilt erweckte, ift der Dank der Ueber 
lebenden. „Die Nachwelt fliht dem Mimen feine Kränge”. 
Auch der alte Direktor der Kleinen fchwäbiichen Städte wird 
bald vergefien fein. Um fo eher möge die glänzende Gejellichaft 
von dabingefchiedenen Größen vornehmer Hofbühnen es gefchehen 
laffen, wenn wir bier einen Kranz auf Dad Grab des alten 
Winter legen. 
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Unter den Buritanern. 


Aus den Erinnerungen ded englifhen Schaufpielers 
William Preiton. 


Von 
George Hiltl. 


EIER LL 


Sch erzähle hier Begebenheiten aus meinem vielbewegten 
Reben, die für Freunde des Theaters nicht ohne Intereſſe fein 
werden. Nicht allein das Zujammentreffen unferer, in jenen 
Zeiten ſich Feiner Werthſchätzung erfreuenden Gelellichaft — fie 
war gerade jo verachtet als die Dramatiiche Kunft überhaupt — 
mit großen, unglüdlihen und hiitorisch: berühmten Perjonen ift 
ed, was für meine Aufzeichnung vielleicht ein bejonderes Inter— 
effe erwedt, fie wirft auch ein Schlaglicht auf die theatralifchen 
Zuftände in jener bewegten Epoche. 

Damald — ich ſpreche vom Auguſtmonate des Jahres 1651 — 
war ich ein junger, frijcher und luſtiger Burſch. Ich war ſchon 
jehr frühe zum Theater — und verdankte meine Auf— 
nahme unter die Truppe des Maſter Fletcher dem Umſtande, 
daß meine Mutter auf dem langen, dunklen Flure oder Gange, 
welcher zu dem Bühnenraume des kleinen Citytheaters führte, 
Erfriſchungen aller Art verkaufen durfte. Ob Fletcher ein 
Verwandter des Dichters, haben wir nie recht genau erfahren, 
er rühmte fich deſſen und da er fich „Direktor der Föniglichen 
Schaufpieler” nennen durfte, glaubte auch Sedermann daran. 
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Fletcher war ein Nachfomme jenes Lawrence Fletcher, der 
von Jakob dem Eriten das Patent zur Theaterführung neben 
Shafeipeare erhalten hatte. Man ließ nur jelten Srauenzimmer 
auf die Bühne treten, weil der Kordmajor ftreng in Anſehung 
der guten Sitten war, und jo fam ed denn, dat hübſch aus: 
fehende junge Buriche die Damenrollen, wie in älteren Zeiten 
Ipielen mußten. Meine Perfönlichkeit berechtigte mich zu folchen 
Darjtellungen weiblicher Charaktere und ich war ein gern ge 
jehenes Hirtenmädchen in „der treuen Schäferin“, eine AR 
im „Ritter von der brennenden Mörjerfeule” und andern Stüden, 
welche damals unfer Repertorium bildeten. 

In der Zeit, die als eine Uebergangsepoche zu den großen 
Staatsummälzungen Englands betrachtet werden muß, batten 
wir viele guten Tage. Die Leute waren ed müde, ſich fortwäh— 
rend mit der Politik befaffen zu müſſen und ſuchten Erholun; 
auf den Bänken des Theaterd. Allmälig jedoch verfiniterte id 
der heitre Himmel. Die Bliße entluden fich mit furdhtbarer 
Gewalt und als König Carl J. im Jahre 1642 die Stadt Xon- 
don verließ, waren alle Gemüther fo voll von Angft und Sor— 

en, daß die Bänfe unſtes Zufchauerraumes fait leer blieben. 
& weiter das Parlament in jeinen Vortheilen und Siegen über 
die föniglihe Partei fchritt, defto mehr drüdte die finitere An: 
Ichauungsweife der puritaniichen Gewalthaber auf die Mitglie- 
der der Londoner Theater. Alle Welt hoffte noch immer, daß 
der Bürgerkrieg nicht zum Ausbruche fommen werde, aber nach— 
dem bei Newburn die erſten Schüffe gefallen waren, jchwand 
die Hoffnung auf Erhaltung des Friedens und mit ihr die Aus: 
fiht für ung Schauipieler, in London, bleiben zu fönnen. Die 
Puritaner, welche fchon früher genug im Stillen und in ihren 
PVerfammlungen gegen das Theater gemurrt hatten, traten num 
Öffentlich auf, predigten an den Straßeneden, brandmarften 
Durch abjcheulidhe Erzählungen die Angehörigen der Bühne und 
erklärten die Echaufpiele fiir einen Baals-Dienſt. Gleichwohl 
gab eg noch Vienichen genug, welche die harmloſe Unterhaltung 
einer Theateraufführung allen übrigen Vergnügungen vorzogen. 
Sie wagten aber doch nicht in das Haus zu gehen, deſſen eigent- 
lihe Bewohner in öffentlichen Kundgebungen ale ſittengefähr⸗ 
liche Menſchen geſchildert wurden. Das Leben war für uns 
Alle ein höchſt trauriges. Nicht nur, daß die Einnahmen ver— 
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Ioren gingen — ed entitanden auch bei der Gewalt der poli- 
tiihen Erregung unter den Mitgliedern der verichiedenen Theater 
EIS PR OBEN. Einige traten auf die Seite des Königs — 

ndere jchlugen fich auf die Seite des Parlamentes und idy er: 
innere mich noch einer Scene während der Probe der „City: 
Dame“, wo die beiden Liebhaber mit den Degen in der Fauit 
auf einander losgingen, weil fie fich in politiichem Streite * 
tig ausgeſcholten hatten. Unter fortwährenden Trübſalen kam 
dad Jahr 1647 heran, wo denn das Unheil für die Schauipieler 
den höchſten Grad erreihte — indem ein Be 
die Spieler und Zufchauer „ald gemeine Böſewichte in das 
Hundeloch zu werfen“ befahl. Nun war feine Möglichkeit mehr, 
in London zu bleiben. Fletcher hatte mit großer Energie jeine 
Truppe — — aber die Lücken, welche beſonders 
dadurch veranlaßt wurden, daß Mehrere von uns Dienſte in 
den verjchiedenen Armeen nahmen, machten ein Zufammenipiel 
faft unmöglich — felbit wenn wir den Muth gehabt hätten, 
unfere Borftellungen fortzufeßen. Da ſich das Kriegsungewitter 
von London fort und mehr gegen die Grenzen zog, wagten wir- 
zuweilen auf den einjam liegenden Herrenligen Voritellungen zu 
geben, was: dann immer ein Feſttag für die Lords und ihren 
Anhang war, ald jedoch das Unternehmen ruchbar ward, muß: 
ten wir über Hals und Kopf flüchten, um nicht gefangen abge: 
führt und vielleicht mit puritaniicher Strenge gerichtet zu wer: 
den. Unter unſrer, bis auf eine jehr geringe Zahl zuſammen— 
geichmolzenen Truppe waren aber einige bejonders pfiffige, rüh— 
tige und nachdenfliche Leute. Sie machten und eines Tages den 
Vorſchlag: das durch den Bürgerkrieg, durch puritaniichen Fa 
natismus und Verachtung alles Schönen ſich ſelbſt mordende 
England zu verlaffen, die wenigen Flitterlumpen, Goulifjenfegen 
und falfchen Bärte, welche noch geblieben waren, einzupaden 
und nach Schottland zu gehen, lin die Wuth der Puritaner 
noch nicht ähnliche Verbote tragen konnte. Da Niemand von 
und viel zu verlieren hatte, Die Ausſichten immer jchlechter wur: 
den und jelbit unſre Perfonen bedroht waren, willigten wir 
nach Eurzem Bedenken alle ein. Die Abreije von Xondon, wo: 
F wir noch ein Mal gegangen waren, glich einer Flucht. 
Endlich gelangten wir durch die — Ortſchaften, durch 
öde Gegenden an die Grenze. An vielen Stellen ſahen wir 
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die rauchenden Trümmer zerftörter Herrenlite und einjt behä— 
biger Weiler mit reichen, aber nun verwüfteten Anpflanzungen, 
und die bettelnden Bewohner der Gegend waren faſt wie Räu— 
ber anzufchauen. Unſer Zug beitand aus drei Wagen. 
Erſten hatten Fletcher, die Donna Lady Erispe, die erfte 
Liebbaberin, ein beionders ſchönes Mädchen Namens Kitty 
Tomfins und der Clown unjrer Truppe Sir Hugb Robert’s 
Platz. Miß Kitty war — unfchuldiger Weile — eine Haupt: 
veranlaffung zu unirer aaa le. geworden, denn da wir nach 
und nach gewagt hatten, Srauenrollen nicht mehr wie ed ehe- 
dem der Fall geweien, durch Männer ausführen zu laſſen, fons 
dern dafür weibliches Perjonal auf die Bretter brachten, konnte 
es nicht auöbleiben, daß ein jo ſchönes Mädchen die junge und 
ältere Männerwelt feffelte, darüber wurde denn Zeter gefchrieen. 
Fletcher, deffen Kaffe jedoh Die gute Wirkung der hübfchen 
Kitty verjpürte, ließ die Puritaner jchreien — bis wir. zuletzt 
unsre Thüren fchliegen und ein für alle Mal den Vorhang 
fallen laffen mußten. Im zweiten Wagen hatte ich Plaß ge: 
nommen, neben mir ſaß Ralph van Selen, ein ehemaliger 
Theologe, der aus Holland gebürtig war und in den Ritter: 
fomödien den Tyrannen agirte, ferner Sir Marmadufe Bro: 
die, der Väterſpieler, die allerliebite Mik Francis, die Sou— 
brette.. Woher fie ftammte, wußte Niemand zu jagen, aber fie 
galt allgemein für ein Kind des Herzogs von Budingham. Der 
legte Wagen barg eine wirfliche ausgezeichnete Künjtlerin Miß 
Hugbes, fie war die erfte weibliche Daritellerin der Desdemona 
in Shafejpeare’3 Othello und follte jpäter noch weit berühmter 
werden. Mit ihr im Wagen fahen Sir Charles D’Reilly, 
unſer Held und Liebhaber, endlih Sir Titus Rowe, der 
dumme Bediente jpielte, während mir die pfiffigen zufielen. 
Rome war nun der Gejcheidteite von und Allen. r und 
Selen hatten den Plan zur Auswanderung entworfen, den wir 
gleich bereitwilligft annahmen. 

Unjere geringen Habieligfeiten waren in den Tiefen der 
Korbwagen verpadt; die Bündel von Kleidern, einige Rollen 
zufammengebundener Goulifjenleinwand, verichiedene Kiſten dien: 
ten uns ald Site und da wir die Unficherheit der Straßen hin: 
länglich kannten, batten die Meiiten von ung ſich mit Kara: 
binern und Piftolen bewaffnet. Mochte man nun glauben, daß 
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die mageren Pferde nicht große Schäße fortzogen, mochte unſer 
Stand, den wohl die Mieilten und an der Naie anfaben, den 
ungerern die Meberzeugung beibringen, daß nicht viel Aechtes 
unter all’ dem Flitterfram jei, den man bei ung finden fonnte 
— mochten vielleicht die martialiichen Gefichter von Ralph und 
Marmadufe den Beutegierigen Furcht einflögen — Sir Ralph 
Ihnitt immer gräuliche, wutbichnaubende Kragen, wenn wir unter 
Menichen geriethen — genug wir erreichten unangefochten die 
Orte unfrer Beitimmung. Ich übergehe einen Zeitraum, inner: 
halb deffen wir ung mübſam durcichlugen und will nur bemer: 
fen, dag wir jtetd die befte Aufnabme bei den Geanern des 
Parlaments fanden. Es gehörte in der That zu Pen rirterlichen 
Eigenschaften der Anhänger König Sar!’s die Schauſpieler zu 
beibüßen, denn fte bildeten ein Stüd der vergangenen, beiteren 
Zeit, welche Die neuen Gewalthaber verdammten und durchaus 
vergeffen machen wollten. Wir jpielten oft in entlegenen Land— 
bäufern, aus deren Umgenend ſich die Eoldaten des Parlaments 
zurückgezogen, hatten, man beherbergte ung gern und da wir 
füdlichermeile zufammenbfieben, fein Mißgeſchick durch Krank: 
beit ung beimfuchte, frifteten wir inmitten der politiichen Wirren 
dad Daſein — freilih von einem Tage zum andern lebend. 
%ord Cleveland behielt uns fait fünf Monate lang auf feinen 
Gütern, bis der Krieg fich dahin wälzte. Unterdeffen fanden 
Ichredlichere und ergreifendere Dramen auf der Weltbübne jtatt, 
als Sıhaufpieler fie daritellen können. Das Haupt des Könige 
fel in London, die Verfolgung aller Feinde des Parlaments ward 
mit fchredenerregender Gewiſſenhaftigkeit betrieben und wohin 
wir famen, hörten wir einen furchterwedenden Namen nennen: 
Diver Cromwell. Für ung Alle war diefer dämoniſche Mann 
eine Art von Gefpenit, das ung fortwährend peinigte. Noch) 
nie hatte Jemand von der Gefellfchaft den gefürchteten Feld: 
beren geiehen, die Phantafie hatte deshalb freien Spielraum; 
wir jtellten ihn ung vor wie ein Ungeheuer der Offenbarung, 
feine mit Blut bezeichneten Schritte, die Erzählungen von der 
Ihneidenden Kälte, welche er beim Tode des Königs gezeigt 
haben follte, liegen unſere Haare leife fich fträuben, wenn auf 
einer Wanderung, während der kurzen Rait der Name Oliver's 
genannt wurde. Man war damals noch viel zu erregt, um die 

töhe des Verhaßten würdigen zu fünnen und für Echaufpieler 
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mußte dad Oberhaupt der Parthei bejonderd verabſcheuenswerth 
fein, welche jede theatralifche Vorftellung verfluchte, gegen Muſik 
einen ſolchen Widerwillen zeigte, dat ihre Anhänger jelbit 
Kirchengeſänge und Orgelſpiel ein „dämoniſches Geheul“ nann: 
ten, bei dem fie fich die Ohren verftopften. „Was wird aus 
ung — wenn dieſe Menfchen die Oberhand gewinnen ?" fragten 
wir, ald wir noch ein Mal in Glasgow, na einer ziemlich gut 
beſuchten Vorftellung von Jonſons: „Sedermann in feinem 
Humor“ beifammen fahen. Gerade am Ende der Borftellung 
war die Nachricht gefommen, daß Cromwell mit einer großen 
Armee nad Schottland ziehen werde — weshalb? das will ich 
mit wenigen Worten fagen. Durch allerlei Arbeit, Aufrufe, 
Agenten und Unterftüßungen war der König Carl der Zweite 
nad Schottland gefommen. Montroje’s unglüdlicher Ausgang 
hatte ihn bewogen, jelbft die Führung zu übernehmen; wir ver: 
nahmen mit Zittern die Nachrichten von der Schlacht bei Dun: 
bar, wo die Parlamentstruppen wieder gefiegt hatten. Schott: 
land ward nun der Schauplaß eines blutigen Krieges, das ließ 
fih vorausjehen — Niemand dachte an Comödien mehr — die 
armen Schaufpieler ded Sir Fletcher waren fo gut wie Bett: 
fer, kaum erhielten wir eine Scheune ausgeräumt, um in den 
entlegenjten Dörfern für tägliches Brod: Fleiſch, Eier und 
Nüben zu ſpielen. Unter ſolchen Senn aingen wir ficher: 
li dem Hungertode langjam entgegen. Das ganze Land glid 
einem Kriegslager. Bon Norden ber zogen die Koyalijten dem 
Könige zu — aus Weiten und Süden rüdten die ander 
truppen auf die wahrjcheinlichen Kampfplätze. Wir wußten 
feinen Morgen, was ung der Abend bringen würde. Da er: 
hielten wir die frohe Kunde: day König Carl UI. zu Stone ge: 
frönt worden jei. Vollſtändig getäufcht über den Stand ber 
Dinge, glaubten wir nun an die Nüdfehr einer beſſern 
Zeit für uns. Es erfchien Allen unglaublich, daß Carl, für 
deſſen Rechte ſich ein ganzes, tapferes Volk erhob, unterliegen 
fönne, außerdent erzählte man: daß Crommell, der Gefürchtete 
auf dem Sterbebette liege, da er Sich eine lebensgefährliche Er- 
fältung zugesogen babe. Der König eröffnete dem fchottiichen 
Parlamente feinen Entſchluß: den Krieg nad) England hinüber: 
jpielen zu wollen. So gefährlich das auch fein mochte — die 
Politiker hielten dafür, day es gefährlich jei — führte der 
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König feinen Plan doch aus und fehte fich gegen die Grenze 
zu in Bewegung. Bon dem Augenblide feiner Krönung an 
veränderte ſich die ganze Scene. Es ſchien, ala fei der alte, 
freie, zum Theil leichtfinnige Ton, der dem zweiten Gar! Stuart 
eigen war, auch der ganzen Umgebung an jeinem neuen Hofe 
geläufig geworden. In dem $eldlager des Königs fanden ſich 

valiere aus allen Gegenden des Landes ein, die Pe 
Züge von berittenen Dienern, Wagen mit elegant gefleideten 
Herren und Damen jtrömten und rollten in das Lager, die 
Iuftigiten Weiſen erjchallten, Spiele und Vergnügungen aller 
Art wurden in der Nähe des königlichen Duartiers unternom: 
men — die finftere Zeit fchien mit einem Male der heiterften 
Platz machen zu wollen. Da wir auf jede günftige Wendung 
unferes Geſchickes mit geipannten Bliden lauerten, begrüßten 
wir dieſe Creignifje mit großem Jubel. Fletcher und Ralph 
ipefulirten fofort auf die Vergnügungsfucht der vornehmen Herren, 
und als fi das Eönigliche Quartier wieder in Marſch ſetzte, 
zogen wir binter den Troße einher. Die Aufnahme in den 
eriten engliſchen Städten war eine jehr freundliche. König Carl 
ritt mit feinen Adjutanten, lauter prächtig gefleidete Gavaliere, 
im leichten Galopp durch die Straßen. Er ſah jehr heiter aus 
und grüßte herablaffend freundlich, ald wenn er ſchon wieder in 
Londons Paläjten eingezogen ſei und jümmtliche Feinde in Ket: 
ten vor fich jähe. In Penrith machte er Halt. Seine Armee, 
jein Hofitaat, Alles war wirklich ganz trefflih. Das große 
Schloß in_diefem Orte ward zum Hoflager auserjeben, fogleich 
fanımelte fich Alles, was zur Sahne Carl's halten wollte, bier 
um den König. Es war jeit langer Zeit das erite Mal, dat 
die Eleinen Leute aus der Umgegend einen offnen Markt von 
Tändeleien, Pugjachen und jonjtigen Dingen, welche zum quten 
Leben gebören, halten durften. Die Cavaliere, durch des Königs 
Beilpiel ermuntert, zogen ihre Börjen und ließen ein gut Stück 
Geld in die Luft fliegen. Man kaufte eine Menge an fich ganz 
nuglojer Dinge, nur um den Verkäufern die Beutel zu füllen, 
um zu zeigen, daß mit der Nüdkehr Carl's auch zugleich der 
Wobhlſtand, der gute Verdienſt wieder nah England gefommen 
jeien. Wirklich jchlug dies Mittel an. Die Verkäufer, welche 
bisher nur ſelten einen Abjag durch die fnauferigen, jtrengen 
und einfachen Parlamentstruppen gehabt hatten, ‚priejen die 
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Umwandlung laut und eifrig, ihre Worte erwedten dem Könige 
viele Anhänger. Wir Hatten unfre Wohnung in einer Aus- 
Tnannung, nicht weit vom Schloffe aufgeichlagen und um nicht 
mit der Thür in’d Haus zu fallen, ließ Sletcher nur aus einem 
Keniter ein jehr ichlecht gemaltes Wappen bängen, auf welchem 
die komiſche und tragiihe Maske abgebildet waren, zwiichen 
denen die Worte jtanden: „Komödien: und Tragödien-Getellichaft 
des berühmten L. Fletcher.“ Diele unbeicheidene Beicheidenbeit 
verfehlte ihre Wirkung nicht. Wir hatten während der Mit: 
tagszeit das Wappen ausgehängt, gerade als die Savaliere vom 
Tiiche des Königs kamen und der Platz ganz voll von Soldaten, 
Gutsbejigern aus der Umgegend und jonitigen Müfiggängern 
war, welche das bunte, Iuitige Xeben der Gavaliere nach Penritb 
gelodt batte. Anfanas blieben die Tölpel aus der Provinz mit 
weitgeöffneten Mäulern vor dem Hauie fteben und jtarrten nad 
unferm Wappen hinauf. Die Menge der Gaffer wuchs und ſie 
begannen mit Den Fingern nach oben zu weilen. Hinter dem 
Feniter zeigten fich nämlich wunderliche Geſtalten. Fletcher 
und Ralph, weldhe die Dinge recht wohl vorausſahen, hatten 
angeordnet, Day Dreie von ung: Mr. Hugh Roberts, der 
Slown, Marmadufe Brodie, der Väterjpieler, endlih Mik 
Kitty, ſich abwechſelnd am Feniter, und zwar Jeder in einem 
der noch übrig gebliebenen Koſtüme, zeigen jellten. Als Roberts 
erichien, lachte unten auf dem Plate die Menge, bei Marma— 
duke's Sricheinung, der einen langen weißen Bart, bırchiae 
Augenbrauen und durch Echminfe jtarf gerötbete Baden, fowie 
ſtruppige Haare zeigte, dazu den Talar eines Zauberers trug, 
erichraf Alles — als aber die fchöne Kitty in dem — nicht 
jehr jauberen — Gewande einer Jägerin aus Dianend Gefolge 
erichien, Elatfchten die Savaliere in die Hände und einige von 
ihnen richteten jogar die Fernröhre, durch welche fie Cromwell's 
Armeen muitern wollten, auf das Fenfter. Unſer Glück war 
für den Augenblid gemacht. Als wir im Saale des Gaſthauſes 
bei der großen zinnernen Schüffel mit Reberiuppe fahen, trat 
plöglich ein Gavalier zu ung. Gr war in rotben Sammet ge: 
Heidet, hatte Safftınitiefel an den ſchöngeformten Beinen, goldne 
Klirrſporen, einen grauen Filzhut mit langen, weißen Kedern 
und trug eine Gerte, deren Stiel mit Perlen verziert war, in 
dev Hand. Fletcher erhob fich fogleih. Er hatte in dem vor: 
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nehmen Herrn den Carl John Wilmot von Rodeiter er: 
fannt, deſſen Geiſt und tolle Streiche in London befannt genug 
waren. Gr batte jchon unter Carl 1. den Degen geführt, im 
Felde ſich ausgezeichnet, bald zweideutige Verje gemacht, dann 
wieder die unlinnigiten Dinge in's Werf geſetzt. Er ging als 
Bettler verkleidet in den Gaffen Londons umber und zog eine 
Zeitlang als Marftichreier mit einem Hundewagen durch die 
Dörfer. MWührend die Gewitterwolfen jchon über unfern Häup— 
tern in London jich zujammenballten, bejuchte Carl von Ro: 
heiter noch immer fleißig unjere Vorftellungen, big er dem 
Könige folgen mußte. „Bon jour, Directeur,* rief er dem 
Fletcher zu. „Ich freue mich, Euch Alle bier zu ſehen, Herren 
und Damen,” jagte er ung grüßend „Wir haben ung lange 
nicht aeieben.” Wir erboben uns Allee „Ab — meine jchöre 
Kitty”, jagte er, leichtfertig das Kinn der Min Tomkins 
ttreichelnd. „Es ift ein wenig bleich, das fchöne Kind — ja — 
der Krieg — der Krieg. Aber es iſt aut, daß Ihr bier jeid. 
Des Königs Majeität haben von Eurer Anweſenheit gehört und 
wo der Herr weilt, jollen die Diener gut aufgehoben jein. Macht 
Euch bereit — Ihr werdet ein Paar Vorftellungen drüben im 
Schloffe geben, jo lange Seine Majeſtät bier in Penrith das 
Hauptquartier aufgeichlagen haben.“ Fletcher verbeugte fich 
zwei Mal — wir drei Mal hinter einander. „Ich fühle mich 
hoch erhoben durch diefe Gnade Seiner Majeſtät,“ entgegnete 
er. „Nur muß ich bitten, Nachlicht zu üben.“ „Sch fenne die 
Leiſtungen Eurer Truppe.” „Ob — von den Leiſtungen will 
ih nicht fprechen,“ jagte Sletcher, fein Haupt mit einem ge: 
wien Stolze emporwerfend, „ich meine nur unire äußere 
Verfaffung. Der Krieg bat nicht allein die Rinder, die Städte 
verwüjtet, er hat auch die Diener der fomiichen und tragischen 
Mufe in arge Verlegenheit gebracht — unire Ausitattung iſt 
iehr kümmerlich.“ „Wir wollen eine Abwechielung — einige 
Jeritreuung in dieſe Einförmigfeit des Ragerlebens bringen,“ 
nel Rochefter ein. „Man bört nichts als Trommeln und 
Trompeten, einige Sommandowörter und Geſchrei. Wir fehnen 
ung ein Paar gute Scenen aus guten Stüden zu hören — aljo 
ohne Umſtände. Der König nimmt es nicht jo genau und wenn 
ed gar zu ſchlimm ausjehen follte, fo werde ich Befebl geben, 
daß einige Kleider Euch zur Benugung überlafjen bleiben. Was 
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könnt Ihr ſchnell ſpielen?“ Fletcher fann einige Augenblide 
nad. „Ich fünnte zum Beifpiel Jonſon's: „Jeder in feinem 
Humor” oder „den Flurichügen von Wakefield“ oder jelbit — 
wenn wir einige Stribe machten „die beiden edlen Veroneſer“ 
ſpielen.“ Wir nidten zuftimmend. „Vielleicht auch den Köhler 
von Croydon.“ „Alles mir nicht erheiternd genug”, fagte Ro: 
heiter. „Halt — da fällt mir Etwas ein!” rief Fletcher, „die 
Thränen der Wittwe von Chapman — das ift ein [uftiges 
Stud.” „Richtig, ich fenne eg — eine Parodie der Matrone 
von Epheſus — das gebt ung, dann wollen wir weiter ſehen.“ 
Er winfte freundlich mit der Hand. „Noch Eins”, fegte er 
hinzu. „Gebt fogleich hinüber in’d Schloß und richtet den Saal 
ber, in welchem Ihr jpielen jollt, die nöthigen Anordnungen 
find ertheilt.“ Als der Earl und verlafjen hatte, gerieth die 
ganze Truppe in Bewegung. Die lebten Reſte unjrer Garde: 
tobe wurden hervorgejucht, Die nöthigen Ausbefjerungen vorge: 
nommen und Ralpb, Fletcher, ich jelbit ſowie zwei Knechte 
aus dem Wirthshauſe gingen in’d Schloß. Hier wurden wir 
durch den Hausmeilter in den großen, ehemaligen Bankettſaal 
geleitet. Fletcher lieh eiligit aus Brettern ein Gerüft ber: 
itellen, die Seitenwände durch große Kaminfchirme deden, in 
der Haft nahm man zwei breite Pfeiler, welche ehemald die Ein: 
fahrt des Thores befleidet hatten und ftellte fie ald Proscenium 
auf, zwiichen diejen follte ji) der Vorhang auf- und nieder: 
laſſen. Man fuchte nun emfig nad einem folchen und fand 
auch endlich ein mächtiges Stud Segelleinwand bei dem großen 
Dbithändler in Penrith, Mafter Key, der das Segel im Hod- 
jommer gebrauchte, um für feine Sruchtförbe einen Schuß gegen 
die Sonne daraus zu machen. Nachdem Alles, jo gut eg eben 
anging hergerichtet war, ging Kletcher zu Rocheiter, um 
ihm anzuzeigen, daß er und die Seinen des Befehle zur Auf: 
führung — Punkt 8 Uhr deſſelben Abends erſchien der 
Earl und theilte uns mit, daß der König die „Thränen der 
Wittwe“ am folgenden Abend dargeſtellt haben wolle. Um 
ſieben Uhr ſollte die Vorſtellung beginnen. Wir machten am 
Vormittage noch eine Probe — Alles ging nach Wunſch und 
ſo fanden wir uns denn pünktlich eine Stunde vor Beginn des 
Theaterſpiels im Schloſſe ein. Rocheſter hatte einige Trom— 
peter auf die Gallerie des Saales gebracht; die ſchmetternden 
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Klänge der ftarfen Snftrumente betäubten die Hörer faft' 
Uebrigens hatten wir vor einer jo äußerſt glänzenden Ber- 
fammlung noch nie gejpielt. In vorderiter Reihe auf großen 
Lehnſeſſeln ſaßen: der König Carl, rechts neben ihm Lord 
Lauderdale, ihm zur Pinfen Hamilton, dann die Lords 
Stewart und Dudhope mit ihren Frauen, die Hudlesto- 
ne's und Whitegrave’s; eine glanzvolle Reihe prächtig ge: 
Heideter Dfliziere und Cavaliere dehnte fi vor unfern Bliden 
aus, und bis an die letzte Wand des Saales ftanden und jahen 
die vornehmen Zufchauer. Unfere Boritellung, ging in der That 
gut bi3 zu Ende. Wir ipielten Alle mit großer Hingebung und 
in der feſten Weberzeugung: daß wir bejtimmt waren, in Das 
unrubige, von Gefahren bedrohte Reben eine angenehme Ber: 
änderung zu bringen. Als am Scluffe die Gardine fiel, 
Hatichte der König in die Hände und eg währte nicht fange, To 
erihien er plötzlich unter ung au dem Brettergerüfte in Be— 
gleittung vieler Cavaliere und des Earl's von Rocheſter. Er 
war prächtig gefleidet und fein Weſen fo überaus freundlich, 
dag wir Alle entzückt davon fein mußten. Zunächſt lieh er 
Sletcher vor ih fommen und gab ihm feinen Beifall über 
unfre Leiſtungen zu erfennen, dann fagte er den Damen viele 
Verbindlichkeiten, jprach mit Sedem von und und wendete fich 
zu Lord Lauderdale, indem er lachend äußerte: „Sebt My: 
lord, wie ich ed verftehe, die Nefidenz in die entlegenften Orte 
meined Königreiched mitzunehmen — ba — ha — der qute 
Rocheiter bat ed num erreicht, woran er lange genug gearbeitet 
hat, er ift der Maitre de Spectarle geworden.” Ich biickte auf 
Lord Lauderdale, der mir ein fehr ſaures Geficht zu ziehen 
ihien, denn fchon hatten fich die jungen Cavaliere um unire 
Damen —— und es regnete allerlei ſüße Redensarten nebſt 
leichtfertigen Bemerkungen. Miß Francis ſpielte ihre Sou— 
——— auch außerhalb des Stückes weiter — ich ſah ſie 
bald mit einem hübſchen Cavalier verſchwinden, Miß Hughes 
dagegen blieb kalt und gemeſſen. u fagte ber 
König endlih: „Die Schauspieler follen qut bewirthet werden. 
Das Mebrige wißt Ihr. Morgen um fieben Uhr die zweite 
Vorſtellung.“ Er grüßte freundlich und wir traten in die Gal- 
lerie, um uns der wenigen Goftümftüde zu entledigen. Eine 
halbe Stunde fpäter veriammelten wir ung in dem kleinen 
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Saale, wo eine Tafel gededt war. Dean trug und ein treff: 
liches Mahl auf, die Gläſer Elangen ganz heil aneinander und 
ald wir die Tellertücher aufwidelten, fand Jeder in feinem 
Tuche eine Rolle mit holländiſchen Dufaten, die Damen außer: 
dem noch einige Schmudiadhen, welche von den Haulirern auf 
dem Marfte in Penritb gekauft worden waren. Wir befanden 
ung in fiebenten Himmel. Nicht nur, dal wir einen reichen 
Zug gethan hatten, ſtimmte und froh — die Freigebigfeit und 
Heiterkeit des Königs machten ung glauben, daß feine Sache 
trefflich itehen müſſe, daß die Gegner auf feinen nachhaltigen 
Erfolg rechnen fünnten, denn wenn der König nicht wirflidy 
ute und ſichre Ausfichten gehabt eh würde er Dann wohl 
inmitten jolcher Gefahren einige Theatervoritellungen befoblen 
und endli in der beiterjten Laune den Daritellern jplendide 
Geſchenke gereicht haben? — Wir tranfen auf das Wohl unjreg 
Mäcens und Feder freute ich ſchon im Voraus auf die inter- 
effanten Ereigniife, deren Zeugen wir jehr leicht werden fonn: 
ten, falls die VParlamenter wagen jollten, den Köni anzugrei- 
fen — woran jedoch Niemand glaubte, denn auf allen Seiten 
war die fönigliche Armee durch vorgeſchobene Corps gededt und 
das die Truppen des Parlaments dieſen Kreis an einer Stelle 
durchbrechen würden, hielt Niemand für möglih. Sch zäblte 
auf dem Strohlager in dem Wirthshauſe liegend meine Du: 
faten vielleicht zum eilften oder zwölften Mal, als ſich leife die 
Thür öffnete und eine Geitalt in das Zinmer trat. In dem- 
jelben Gemache, welches ich bewohnte, ſchliefen Ralph und 
Rome, Beide fchnarcdhten aber ganz entjeglich und ich war 
daher augenblidli auf mich allein angewieſen. Dad trübe 
Licht einer Stalllaterne, welche an einem Stride hängend unter 
dem Balken der Dede fchwebte, lieg mich nur die Umriſſe des 
Gingetretenen erfennen. Es war ein hochgewachſener Mann, 
den ein dunkler Mantel fait vollitändig einbüllte. Der Ber: 
mummte fchien Etwas zu juchen, denn er taftete an den Win: 
den vorfichtig umber, während eine Hand ein Piitol bereit bielt. 
Ich war, Anfangs eine Gefpenitererjcheinung vermutbend jtarr 
und bewequngslos geblieben, bielt den Athem an und jtierte auf 
den Suchenden, da ich aber bald einſah, dal ich nur ein Weſen 
von Fleifch und Bein vor mir babe, räusperte ich leile. Der 
Unbekannte blieb ftehen, wendete das Haupt und blidte jcharf 
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in die Gegend des Zimmers, aus weldher der Ton kam, 
dann jchlug er ein wenig den Mantel zurück und bob Das 
Piſtol. Ich wollte rufen, aber die Stimme verjagte mir, 
meine Belinnung febrte fchnell genug zurück — ich überlegte, 
daß ed beſſer ſei, jetzt feinen Lärmen zu machen, denn 
beim erjten Rufe würde mich sofort Die Kugel des Ber- 
mummten niedergeitredt haben. Ich ſchwieg jtill und ſah, wie 
der unheimliche Gaſt mit der linken Hand die Wand entlang 
fuhr, auf eine Stelle drüdte und wie fich in Folge dieſes Druckes 
eine Füllung öffnete. Der Mann griff hinein, ich jab deutlich, 
daß er ein ziemlich großes Padet Papiere hervorzog, haſtig fchob 
er es in jeine Manteltajche, griff noch einmal in die Füllung 
und brachte einige vereinzelte Stüde heraus, welche dem Padete 
nachfolgten, dann machte er eine drohende Gebehrde gezen mid) 
und verliey fait geräuichlos das Zimmer. Kaum batte er die 
Thüre hinter fich zugezogen, jo erhob ich ein lautes Gejchrei 
um Hülfe. Ralpb und Rome erboben fich bligfchnell von 
ihren Lagerſtätten, ich hörte nicht auf zu rufen, bis Sletcher, 
O'Reilly und Roberts in das Gemach ftürzten. Nachdem 
man mich einigermaßen berubigt hatte, vermochte ich Alles zu 
erzählen. Anfangs hielt man die ganze Gejchichte für einen 
lebhaften Traum, aber ald ich die noch geöffnete Thürfüllung 
jeigte, wurden Die Gelichter länger. Man eilte an die Klappe 
und fand noch ein Briefcouvert darin, es enthielt Die Aufichrift: 
„Der Lord-General an Oberſt Filburne. Per Service des jehr 
eorenwertben Sonathan.” Nun wurde Lärm geichlagen. Es 
dauerte nicht lange, jo jtürzten einige Offiziere in das Gemach, 
unten wurde die Trommel gerührt und es war eine Aufrenung, 
ald wenn Cromwell fchon auf dem Marfte von Penrith itebe. 
Ih mußte genau Bericht eritatten. Der Schlupfwinfel ward 
durhiucht und da man das Briefcouvert fand, unterlaa es kei— 
nem Zweifel, daß bier Papiere von Wichtigkeit verſteckt geweſen 
waren, deren Auffuchung und PFortnabme der vermunmte 
Mann bewerfitelligt; daß diefer ein Anhänger des Parlamente 
aeweien, itand ebenfalls feit. Lilburne, einer der Unterfeld- 
berrn des Parlaments, hatte mit feiner Abtheilung in Penrith 
gelegen, ehe der König ſich näherte. Beim Andringen der 
ſchottiſchen Armee mußte ex ſich zurücdziehen, man wußte, daß 
Lilburne in demjelben Hauſe gewohnt hatte, welches wir zu 
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unfrer Herberge erwählten und fo war denn die zweifeläohne 
wichtige Gorrefpondenz zwiichen ihm und dem Lordgeneral, bei 
dem eiligen Nüdzuge Lilburne's vergeffen und exit jpäter 
durch einen Wagehals wieder bervorgeholt und entführt; wor: 
den; Beweis genug, daß der Inhalt der Papiere ein äußerſt 
werthvoller für die Parlamenter fein mußte, denn der, welder 
fih zu dem Wagftüde bergab, feßte fein Leben ein. Nachdem 
die Aufregung einigermaßen vorüber war, fam ich an die Reihe. 
Man wünfchte mir ironifch j" dem Fange Glüf. Abends ſpiel— 
ten wir im Schloßſaale „Die Stadtdame”, von Maffinger. 
Ich hatte in diefem Stüde einen jungen Baronet darzuitellen, 
der fih ala unerſchrockner Duellant, Händelfucher und derzlei- 
chen auszeichnet. Ich bemerfte, wie der König bei meinen be 
roiſchen Scenen lächelte und auf mich deutete, indem er Lord 
Hamilton etwas in’d Ohr flüfterte. Nach Beendigung der 
Vorftellung fam Rocheſter hinter den Vorbang und ſprach 
und Allen des Königs Beifall aus; zu mir fich mendend jagte 
er: „Seine Majeität laſſen Euch wifjen, daß Sie von den 
martialifchen Scenen in Eurer Rolle ſehr befriedigt find, nur 
hätte der König gewünscht, Ihr wäret dem vermummten Papier: 
Diebe halb fo beherzt entgegen getreten, ald Ihr ed heut auf dem 
Theater dargeitellt habt, dann hätten wir wabricheinlich beut 
einen Briefmechfel der Parlamenter in Händen, den wir Euch 
gern mit etlichen taufend Pfund bezahlt haben würden.“ Id 
onnte darauf nur erwidern, daß ich nicht feine fei, daß aber 
durch meinen Tod, der gewiß durch das Piſtol des Unbe— 
fannten mich ereilt hätte, gar nichtd gewonnen worden wäre 
und daß ich deshalb vorgezogen habe, die Helden nur auf 
der Bühne darzuſtellen. Indeſſen fünne Niemand voraus 
wiffen, wozu ihn das Schidjal beftimmt habe, vielleicht Fünne 
ich durdy meinen Muth nocd einmal Großes für meine Freunde 
leiften. Alles lachte und da der König wieder eine Mahlzeit 
für ung hatte herrichten laffen, gingen wir fehr heiter zu Tifche. 
Am folgenden Tage wurde eine Wiederholung „der Thränen der 
Wittwe“ anbefohlen, obaleich, wie wir vernahmen, einige für 
ung beinahe gefährliche Scenen im Schloffe ftattgefunden hatten. 
Um furz zu fein: Wir waren zwifchen zwei Feuer gefonmen. 
In London und Umgegend, überall, wo wir mit den Parlamen: 
tern zujammengeriethen, eiferten die Puritaner gegen und — 
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jest in des Königs Nähe glaubten wir und ganz ficher, da tra- 
ten die Presbyterianer gegen und auf. Sie jtellten dem 
Könige vor, dat im Angefichte der drohenden Gefahren unfere 
Spiele ein Frevel jeien, dat die Bevölferung dadurch entfittlicht 
werde, und ühnliche Dinge mehr. König Carl ließ fich jedoch 
dadurdy nicht abhalten. Er befahl eine Aufführung und ent: 
gegnete den Herren: „Noch ift die he nicht fo nabe — 
meine Rube und Feſtigkeit geben dem Volke ein gutes Beiipiel. 
Sch babe feine Furcht — laſſe man mir mein Bergnügen.“ 
Sp erhielten wir denn den Befehl, unfere Aufführung vorzubes 
reiten. Das Stüd ging natürlich noch beifer als das erfte Mal 
und unter Beifall waren wir bis zur Hälfte des zweiten Actes 
aefommen, als ich, gerade auf der Scene ftehend, eine einen: 
thümliche — unter den Zuſchauern bemerkte. Alles 
wendete die Köpfe, Einige der Herren ſtanden auf, ein Gemur— 
mel lief durch den Saal, ich jab ſchärfer hinaus und erblickte 
bald einen mit Staub bededten Mann, deſſen fothige Stiefel, 
unordentliche Kleider und zerzauften Haare den eiligen Ritt er: 
fennen ließen, den der Eintretende zurüdgelegt haben mußte. 
Da das Gemurmel ftärker ward, erhob fich der König: „Bas 
giebt’8?" rief er halblaut. Wir hielten mitten in unfern Süßen 
inne, blieben in jteifer Haltung auf dem Theater jtehen und 
jaben nun, wie der Mann auf den König zutrat, eilig eine Bot: 
ihaft ausrichtete, wie alle Lords und viele Dffiziere beide um: 
ringten, wie eine große Unruhe entitand und verjchiedene Per: 
ſonen Ausrufe des Schreckens hören liefen. Endlich brach der 
größte Lärmen aus, der König rief: „Das Epiel ift zu Ende 
für heute — gute Nacht meine Freunde.” Er ging fchnell aus 
dem Saale, alle Gavaliere folgten ihm, die Gardine fiel und 
wir jtanden verdußt, beftürzt auf den Brettern, während der 
Saal fich fchnell leerte — wobei Niemand ſich um ung küm— 
merte Ganz unbefannt mit den Vorfällen, madten wir ung 
allerfet Gedanfen, als plötzlich wieder Rocheſter erichien. 
„Padt Eure a. iagte er zu FSletcher, „die Sachen neh: 
men eine ernite Wendung. Niemand hat an eine jo nabe Ge: 
fahr geglaubt. Der Parlamentsoberfte Lilburne hat den Ford 
Derby bei Winan überfallen und ihn total zerfprengt. Die 

auer, welche wir um des Königs Quartier gezogen haben, iſt 
durchbrochen. Unſeres Bleibens iſt hier nicht länger, macht 
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Euch davon. Der König zieht nach Shremebny.“ Fletcher 
fragte: Ob wir es wagen dürften, in der Nähe des königlichen 
Haupt-Duartierd zu bleiben und vielleicht der Befehle Seiner 
Majeſtät gewärtig zu fein. „Das mögt Ibr thun,“ jagte Ro: 
Ben „boffentlich jtodt der Strom bald wieder und dann 
wollen wir auch die ruhigen Stunden in Heiterfeit verleben.“ 
Dieſer Leichtfinn der Gavaliere, der mir fpäterhin unbegreiflich 
erjchien, war ung damals willfommen. Wir batten nicht viel 
zu verlieren, jede Stunde, von welcher wir profitiren fonnten, 
mußte ung erwünjcht jein, alſo packten wir ichnell uniere weni- 
gen Habjeligfeiten, liegen die Elapperigen Wagen herausbringen 
und unter dem furchtbaren Gewühl, Geſchrei und Stampfen, 
Tumult der Reiter und ded Fußvolks, NRaffeln von Geſchütz, 
Laternen und Fadellicht — verließen wir Penritb, zugleich mit 
dem Könige und.deflen Armee. Unterwegs wurde mir mitge- 
theilt, dag der Ueberfall Derby's durch Filburne in engem 
Zuſammenhange mit dem geheimnißvollen Manne und ſeiner 
Aufſuchung der Papiere ſtehe. Ich grämte mich in der That 
darüber, daß ich nicht mein Leben in die Schanze geſchlagen 
und den Vermummten angehalten hatte, allein es war zu ſpät. 
Die Fahrt bot Abwechſelung genug dar, denn die Armee im 
Marſche zeigte jeden Augenblid neue maleriiche Gruppen. Nur 
ward ed und Far, daß wir ald Comödianten bei den Schotten 
ebeniowenig gern geſehen waren, als bei den Puritanern oder 
Parlamentern. Die Leute aus den Hochlanden namentlich ftarr- 
ten uns als Teuſelszeug an, deſſen Anweienheit der Armee Un— 
heil bringen müſſe. Wirklich fchien das Mißgeſchick Seit Penrith 
bei ung bleiben zu wollen, denn ftatt der Armee die Thore zu 
öffnen, fchloß die Stadt Shrewsbury die ibrigen feit zu. Der 
puritaniſche Oberſt Mackworth fommandirte daſelbſt. Nun 
blieb dem Könige nichts übrig, als nad Worceſter 5 geben. 
Diefe Stadt war von dem Parlamente gleich nach König Carls J. 
Hinrichtung zum Verbannungsorte für die compromittirten Edel: 
leute beftimmt worden und deshalb wurde der König bier mit 
Begeiiterung empfangen. Tags vorher hatte die königliche Ar- 
mee ein Treffen mit den Vortruppen von Lambert und Dar: 
riſſon am Merfeyfluffe. Wir fahen das von unieren Wagen 
aus mit an, und waren fehr erfreut darüber, daß die königlichen 
Truppen den Feind warfen. Später erfuhren wir freilich, daß 
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Lambert ſich nur. zurüdgezogen babe, weil er Befehl erhalten 
hatte, die Ankunft der Haupt-Armee abzuwarten. Worceiter, 
eine hübſche, beiebte und wohlgebaute Stadt, ward bald der 
Mittelpunkt einer Hofbaltung im Felde, die Doppelt fo glänzend 
ala in Penrith hHergerichtet wurde. Die Edelleute waren bier 
weit zahlreicher, freigebiger und dem Vergnügen ergebener, als 
in den andern Grafichaften. Für jahrelange Entbehrungen 
juhten fie jich zu entichädigen und zu unjerer großen Freude 
wurden fie darin vom Yordmayor wie den übrigen a 
eifrig unterftügt. Man verproviantirte die königliche Armee 
trefflich, Die Bewirthung des Hofes übernahm die Stadt, alle 
feinen Unfälle waren bald vergefjen, die Stunden, welche man 
in Worceiter zubrachte, gehörten zu den heiterften. Der König 
nahm Einladungen zu Zagdparthien in die Umgegend an. Einige 
meinten, ex hätte beffer gethan, nicht in Worceſter zu bleiben, 
Jondern Diveft auf London zu marjchiren — aber Das Leben bier 
war gar zu ſchön, der König fühlte fich bier ſeit langer Zeit 
wieder als Herrſcher. Bon dem läjtigen Zwange der Presbyte- 
tianer befreit, fonnte er jeinen, ihm angeborenen Hang zu Ber: 
gnügungen volljtändig befriedigen. Worcefter bot deshalb Ab: 
wechjelung genug und faſt täglich wechielte die Neihenfolge der 
föniglichen Unterhaltungen. Für uns war gleich in den eriten 
Stunden der Ankunft geforgt worden. Außer Nocheiter fan: 
den fich jeßt noch andere Mäcene des Theaters ein: Dorfet, 
der Earl von Orford de Bere, und äbnliche hobe Gönner. Wir 
Ipielten am 23. Auguft zum erjten Dale hier „Die Edlen von 
Verona” im Saale des Stadthaufes. Fletcher hatte noch Drei 
herumirrende Schaufpieler entdedt, die mit ung zufammen agi— 
ven mußten. An dem VBormittage des 23. hatte der König auf 
den Wiejen, Die ſich zwiichen Worceſter und dem Savernefluß 
binziehen, eine Mufterung abgehalten, die Armee ſah ſehr ftott: 
ih aus, von einer Annäherung des Feindes war nirgends eine 
Spur zu erbliden, alle Nachrichten ftimmten darin überein, daß 
die Parlaments: Armee lange Zeit brauchen würde, ehe fie nur 
überhaupt in die Kampflinie rüden fünne, daß die Armee des 
Feindes nur aus Milizen beftebe — alio hatte Jedermann im 
Lager Carls vollfommen Urfache heiter zu fein und der König 
ging darin mit dem beiten Beifpiele voran. Wir führten fait 
allabendlih Stüde auf. Wenn der König nicht anwefend war, 
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io ließen und doch feine Lords nie in Stich. Stets ſahen wir 
ein glänzendes Publitum vor ung. Cines Abends aber wurden 
unjere Hoffnungen auf das Höchite geipannt, denn der König 
lieh Sletcher kommen und eröffnete ihm unter gnädigiten Aus- 
druden, „daß, wenn Seine Majeität den Feind vernichtet haben 
werde, und in London wieder eingezogen jei, die Schauipieler 
der Truppe Fletcher's in den königlichen Dienft treten ſollten.“ 
Mer war frober ald wir? Nur einige enticheidende Treffen und 
uniere fchönften Ausfichten waren erfüllt. Sorglos ung dem 
glüdllichen Xeben bingebend, vergahen wir, daß die Ereigniffe 
mächtiger find ald die Menichen; der Eleine Auftritt in Penritb, 
als der König die Nachricht vom Weberfalle Derby's erhielt, 
hätte ung belehren follen, daß in dem Augenblide, wo große 
Begebenheiten eintreten, gerade die Komödie zuerjt in den Hin- 
tergrund tritt, daß man allen Schein über die Wirklichkeit ver- 
gißt. Wir hatten aber feine Lehren gezogen und jo vernahmen 
wir denn eines Morgend mit ungeheurem Schreden die Kunde, 
dat die von Niemand erwartete — — im Anmarſche 
ſei. Anfangs zweifelte Jeder an der Wahrheit, aber als die 
Sonne böber ftieg, fonnten wir von Worceſter aus deutlich Die 
Reiter des Parlaments erbliden. Nicht lange darauf zogen 
große Mafjen Infanterie mit Gejchügen auf den Fluß zu, La— 
ger entitanden und auch gegen Weiten zu zeigten fich feindfiche 
Abtheilungen. Dieje jchnelle Ankunft des Feindes wirkte ſchon 
beunrubigend, noch jchlimmeren Eindrud machte ed aber, als 
man erfuhr: die Dauptarınee werde von Cromwell jelbit be 

fehligt. Der jchredliche Mann ſtand aljo dem Könige gegenüber. 
Im Nu war Alles vergefien — Niemand dachte mehr an Ver— 
gnügen oder Tändelei, die Gavaliere, welche wie Motten um 
ein Licht die reizende Kitty und die fchelmiiche Francis um: 
ihwärmt batten, waren verfchwunden und man ſah ſie mit 
dicken Reitjtiefeln, breiträndigen Filzhüten und jchweren Palla: 
ihen durch die Straßen galoppiren. Meberall zogen Truppen: 
maſſen durch die Thore, die Wachen wurden verdoppelt und ich 
ſah, wie der König inmitten feiner Edelleute zum Martinsthore, 
iprengte. Er war auf dem Thurm der Kathedrale geweien, von 
wo aus er die Bewegungen des Feindes beobachtete, Denn Tags 

vorher hatte es noch geheißen: die Parlamentsarmee werde an 

Worceſter vorüberziehen. Gleich nachdem der König bei dem 
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Thore angelangt war, begann das Feuer, die königlichen Trup- 
pen wollten den Mebergang der Feinde über die Saverne hin: 
dern, aber es gelang ihnen nicht. Nun begann die Schladt an 
* Punkten zugleich. Anfangs erreichte die ſchottiſche Caval— 
erie Vortheile, aber es hieß, Cromwell babe feine Truppen 
geſammelt und gehe zum Angriff über. Wir packten während 
des Feuers ſchleunig unſere Habſeligkeiten zuſammen. So lange 
und das Glück gelächelt hatte, war unſere Garderobe gut in 
Stande gebradyt worden, wir ſahen ung mit einer glänzenden 
Austattung belohnt. Daß wir in nicht geringer Furcht, Die 
erworbegen Schäße zu verlieren, jchwebten, ijt begreiflich. Der 
Donner der Schlaht nahm unterdeſſen immer mebr zu, jchon 
ihleppte man Todte und Berwundete herbei — leider Jahen wir 
lich den jüngeren Lord Hamilton ſchwer bleſſirt tragen. 
Noch 24 Stunden früher hatte er ung applaudirt und der Miß 
Francis verftohlen einen Kuß gegeben. Sch jah mit Schreden, 
dap die Einwohner Worceiterd wohl nur gezwungen dem Ko: 
nige freundlich entgegengefommen waren, denn fie blidten ung 
finiter, drohend an, ftießen allerlei dunfle Reden aus und woll: 
ten gleich bezahlt haben, was wir nody jchuldig waren. Flet— 
her machte das Alles flar, wir dachten noch immer, die Armee 
des Königs werde ſich mindeftens jo halten, dat ein geordneter 
Rüdzug möglich jei, mit Diefem wollten wir dann auch aus 
der Schlinge jchlüpfen — aber gegen Mittag ward es klar, daß 
die Sache Barl’s 11. eine verlorene war. Die Truppen des 
Parlaments griffen wütbend an, Sleetwood und Cromwell 
ſtürmten die Stadt, in den Strafen wogte ein heftiger Kampf, 
die Savaliere hatten fait ſämmtlich Wunden und den König jab 
ih zu Buß, mit dem Degen in der Fauft durch die Gaffen 
eilen. Um zwei Uhr Nachmittags war die ganze Armee des 
Königs zeriprengt, auf dem Felde lagen wohl an 3000 Todte, 
7000 Gefangene befanden ji in den Händen Grommell's. 
Wohin waren der König und viele jeiner Cavaliere geflohen? 
Es bier: er fei vom Schlachtfelde entfommen, dann wieder in 
die Stadt gelangt und durch das Martinsthor geritten. Wir 
hatten ung Alle in den Wagerfchuppen des Haufes, welches wir 
bewohnten, begeben und warteten bier, bei unferem Gepäde ſte— 
bend der Dinge, die da fommen iollten. Daß ed uns jchlimm 
ergehen würde, unterlag feinem Zweifel — hinaus zur Stadt 
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fonnten wir nicht mehr, denn ſchon hatten die Parlamentstrup: 
pen Altes bejegt, wir waren in einer zugeflappten Kalle; draußen 
tönten die Schüffe, Die wilden Rufe unausgeſetzt weiter und es 
hieß: Worcefter werde von den Truppen des Parlaments ge 
plündert. Unjere Ausfichten waren recht freundlich — wir fonn- 
ten heut Abend ſchon jämmtlich an den Galgen baumeln, welche 
die Rundföpfe mit fich führten. Nicht allein, daß wir im Solde 
und Dienjte des Königs geweien waren, wir gehörten auch einem 
Stande an, den die Ichredlichen Sectirer wüthend haßten. Nie: 
mand von uns fprad ein Mort — die Stunden verrannen, ed 
ward Dunfel und nur der Tumult draußen nahm fein Ende. 
Sollte man ung vergeflen haben? fo fragten wir leiſe — viel: 
leicht! dann war die Möglichkeit vorhanden, daß wir gerettet 
wurden — im Schuße der Nacht war ein Entkommen möglich. 
Während wir fo leije mit einander rathichlagten, wurden wir 
durch ein ſtarkes Geräusch erichredt. Es fam aus dem MWinfel 
des Schuppend, in welchem eine zu dem Heuboden führende 
Treppe ſich um einen Holzyfeiler wand. Da wir hart am Rande 
des Verderbens ftanden, bemeifterte fich unjerer eine Art von 
verzweifelten Mutbed. Ralph, Rome, O'Reilly und ih — 
waren bewaffnet. Ralpb ging deshalb mit dem Degen in der 
Hand auf die Stelle zu, woher dag Geräuſch kam und rief: 
„Wer da?" Statt eines wütbenden Puritaners kam aber ein mit 
Dlut, Schweiß und Staub bederfter Dann zum Borichein, der 
mit befannter Stimme rief: „Nettet mich, Freunde — ich bin 
mit genauer Noth den Mördern entkommen.” Wir fprangen 
Alle empor und eilten zu ihm — ed war der Earl von Roche: 
iter. Im Gefechte von dem Könige und Defjen Gefolge ge: 
trennt, war der Earl in das Gewühl geratben, von einigen 
Epiehjfnechten verfolgt, hatte er fich in den Heuboden geflüchtet 
und war, als er uns bier unten bemerfte, die Treppe binab- 
eeilt. „Ihr jeid feinen Augenblic ficher,“ flüfterte er, „Die 
Rundköpfe fommen und durchiuchen Alles. Helft mir.” Es 
wäre abjcheulid) geweien, den Mann, der und nach vielen Mio: 
naten der Entbehrung wieder ein behagliched Yeben bereitet 
hatte, in dem Augenblide der Gefahr ohne Hülfe zu laffen. 
Gleichwohl verhehlten wir ung nicht, daß wir felbjt in die 
Ihlimmite Rage geratben Eonnten, wenn Rochefter bei uns 
entdedt werden jollte. Wie war er überhaupt zu verbergen? 
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Es itand zu vermuthen, daß jeder Winfel des Hauſes durchjucht 
werden würde; wir glichen einer Schanfheerde, welche von Wöl— 
fen umfreift wird, jeden Augenblid erwarteten wir Das Ein- 
dringen unjerer Feinde. Tie Damen vıngen verzweiflungsvoll 
die Hände und der unglüdlihe Rocheſter irrte in dem Halb: 
dunfel des Schuppeng umher. Während der allgemeinen Ber: 
zweiflung bewahrte Fletcher eine große Ruhe des Geiſtes, ibm 
Ihien ein Gedanke zu kommen, die Rettung des Carls war, 
wenn Alles glüdte — gefunden. „Geſchwind, Mylord,“ fagte 
er, „eilen Sie hinter die Treppe; Rome padt den Koffer aus, 
jeder von ung befleidet jich mit einigen Koftümjtüden und Sie, 
Mylord, fchlüpfen aus Ihrer Cavalierfleidung in den Anzug 
eines Doktors — gebt den heraus. den wir in der Stadtdame 
immer vorzuführen pflegen — Mylord iſt ein Mitglied unjerer 
Gejelihaft — fommen wir durch, jo fliehen Sie mit ung — 
werden wir von den Rundköpfen niedergemacht, dann bleibt es 
fich gleich, in welcher Gefellichaft Sie ſterben.“ Rocheſter, 
der —* zu abenteuerlichen Dingen aufgelegt war, beſann ſich 
nicht lange. In Gemeinſchaft mit und begann er beim Lichte 
einer MWagenlaterne feine Toilette. Seinen Degen, die Kleider, 
den Hut, Stiefel und Sporen verbargen wir unter den Dielen 
des Schuppene. „Ihr heißt Majter Hopkins,“ fagte Fletcher, 
„ſeid von mir während der legten acht Tage angeworben und 
ipielt? welche Rollen?” „Die Doctoren, wie dieje Tracht an: 
deutet,“ jagte Rocheſter, der feine ganze Geijtesgegenwart 
wiedergewonnen hatte. „Sch fann von den Rollen derielben das 
Meilte auswendig, wenn Dliver mich eraminiren follte.“ 
‚Muth, Kinder! — Muth!“ ermahnte Fletcher, „es it Das 
Sinzige, was ung retten fann — fommen wir nicht damit durch, 
jo müfjfen wir uns dem Gejchid unterwerfen.” Im Angelichte 
u Gefahr wird man oft gegen die kleinlichen Bedenken ge: 
ablt — wir fühlten, daß unfere Geſchicke und das unjeres 
Gönners zum Theil mit in uniern eigenen Händen lagen; nod) 
batten wir faum Zeit, einige beiondere Verhaltungsregeln ein: 
ander zu empfehlen, als donnernde Schläge gegen die Thüre 
des Schuppens fielen, gleich darauf frachte der Aufenriegel und 
die Flügel des Thorweges fuhren aus einander. Es bot ſich 
jegt ein Bild dar, welches in jedem audern Momente prachtvoll 
und überrafchend gewefen wäre, und erit jpäter, nad) entfchwundener 
12 
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Gefahr, riefen wir ung den ſeltſam effectvollen Eindrud zurüd. 
Vom Scheine einiger zwanzig Fackeln blutig roth beleuchtet jtand 
eine zahlreiche Gruppe Parlamentsfoldaten in ihren, von Kampfe 
balbzerfegten Kleidern vor und. Helmhauben, Harniide und 
bligende Hellebardeneilen funfelten in dem Lichte ter Fadeln, 
die wilden, erniten und zum Theil höchſt ausdrudsvollen Ge 
fihter ftarrten in den finjteren Schuppen hinein, wo wir auf 
einen Haufen gedrängt unfer Echidjal erwarteten. So groß: 
artig und ſchauerlich uns die Feinde erfchienen — ebenjo komiſch 
mußten wir ihnen vorfommen in unferen Koftümen, die wir 
angelegt hatten, Rocheſter zu retten, denn es wäre auffallend 
geweſen, wenn er allein in einem Theaterkleide ſich dargeſtellt 
bätte. Aber die finfteren Krieger jchienen von dem komiſchen 
Sindrude Feine Notiz zu nehmen. Ein baumlanger, bagerer 
Offizier mit ſchwarzem, furzgejchornen Haare trat in den Schup: 
zer und bielt eine Fackel hoch empor. „Wir haben die Kinder 

aalg gefangen,” rief er. „Wo ſeid Ihr geweſen, während das 
Schwerdt der Gerechten würgte?“ Aletcher trat vor. „Mein 
Offizier,“ jagte er, „wir find arme Schaufpieler; vertrieben aus 
der Heimath, haben wir verfucht bier ein Etüdlein Geld zu 
erwerben, um das Reben zu friften. Laßt ung weiter ziehen.“ 
„Komöddianten,‘ rief der 5 „ha — ſolltet Ihr nicht nach 
dem Ausipruche der Richter in Israel verdammt fein zu tiefem 
Kerfer? Solltet Shr nicht liegen in der Löwengrube?“ „In die 
Löwengrube — in die Röwengrube,‘ riefen ein Dutzend Stim- 
men aus dem Haufen und ein Paar der Friegeriichen Heiligen 
traten näher, um ung Ausiäßige zu betrachten. „Es tjt viel 
leicht aljo beichloffen worden, ſagte jegt Ralph vortretend, 
„aber wo find bier zu Lande Föwengruben? Habt Ihr welche?" 
Der Dffizier fchwieg und runzelte die Stirn, dann wendete er 
fih zu feinen Kameraden. „Diefer Baalspriefter fagt recht," 
murmelte er, „wir haben feine Löwen.” „Es ift ein bildlich 
Wort,“ riefen Mehrere. „Macht Feine Umstände mit ihnen,” 
fchrie ein wilder Kerl, „Sc babe fie in Eure Hände gegeben, 
fo fpricht der Herr." Es entftand ein wüſtes Durcheinander, 
der Lärmen wurde betroblih, als von dem Hofe ber einige 
Kemmandoworte erichallten. Sefort beruhigten die Wilden ſich, 
nahmen ſehr ſtraffe Haltung und ließen, eine Gaſſe bildend, 
einen höheren Offizier zu uns treten. Es war ebenfalls ein 
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oßer Dann, von plumpem Körperbau und noch plumperen 
chtszügen. Er trug ein hellrothes Wamms, hatte eine jtäh: 
[erne Haube auf dem Kopfe und ein langer, brandrotber Bart 
ragte zwiſchen den Badenftiden der Haube bervor. „Was habt 
Ihr gefunden, meine Kinder,’ jagte er. „Oberit Harrifion,“ 
entgegnete der Offizier, „es ift eine Rotte von Belialsjöhnen, 
die, wie ich vernommen, ihre Gaufeleien vor dem Ahab Carl 
Stuart vollführten — laſſe fie vernichten von uns und ihre 
Leiber zerhaden ald ein Speisopfer.” Harriſſon ſah mit fte 
dendem Blide auf und. Mir waren in der That über Diele 
Behandlung, welhe Kannibalen an Gefangenen auszuüben 
pflegten, aufs Höchite empört und begegneten jeinen Bliden 
mit trogiger, fait berausfordernder Haltung. Uns Allen war 
ed in ee Diomente gleihyliltia, was geichehen würde, wir 
fühlten und tief verlegt in unferer Menjchenwürde und Fletcher 
tief entichloffen: „Sir Harriſſon — maden Sie es kurz, 
Iaffen Sie Feuer geben, zwiichen uns mit Doppelbafen Ideen; 
wenn das Die Befolgung des göttlichen Wortes ijt, welches Eure 
Priefter jtets im Munde führen, jo wollen wir nicht lange han: 
deln mit Kannibalen.“ „Gebt Feuer! gebt Feuer!“ riefen Ralph, 
Rocheſter und O'Reilly, indem alle Drei tragiiche Stellungen 
annabmen und die Schauipieler ihre erſchütterndſten Töne an- 
ſchlugen, als fpielten fie eine Scene von Shakeſpeare. Die 
Wirkung blieb niht aus. Bon den Stimmen ergriffen trat 
Harrifjon einen Schritt zurüd. „Diefes iſt ein ſeltſames Ge— 
indel,“ fagte er, „ich bin nicht erfahren genug in dem Treiben 
der Moabiter und mein Sinn reicht nicht an ſolche Dinge. 
Was fie eigentlich find, weiß ich nicht zu jagen — aber jo der 
Satan mit ihnen ift, werden wir bald ein Ende machen. Sch 
werde fie führen vor den Lord-General, allwo Die Schuldigen 
jet ein a beitehen. Nehmt fie in Eure Witte — halt!” 
tief er, eine Kadel ergreifend und ung ſcharf beleuchtend — „ich 
iehe, es find Weiber darunter und einige von ihnen find fchön 
— fie haben die Liſt der Schlange. Lafjet nur Alte aus Eurem 
Troß Die Gefangenen escortiren, ihr jungen Krieger ziehet Eure 
u über die Gefichter, während die Töchter der Philiſter an 
uch vorübergeben, auf dap ibre Blife Cuch nicht verführen.“ 
Trotz unferer gefährlichen Lage mußten wir lächeln, als Har: 
riffon, nachdem Miß Kitty, Miß Hugbes * Francis 
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aus dem Schuppen und bei den jungen Soldaten, die gehoriam 
ihre Gefichter mit Hüten bevdedten, vorüber waren, fomman: 
dirte: „Die Sefichter frei,“ denn in diefem Augenblide wurde 
Miß Eriepe vorübergefübrt, deren Geſichtszüge freilich Die 
jungen Puritaner nicht vom Wege des Heils loden fonnten. 
Eine Escorte von Soldaten führte uns durch meh: 
vere Gaſſen. Es ſah schredlih in der Stadt aus — 
überall Reichen und Spuren des raienden Kampfes, überall 
Zerjtörung. Große Maſſen von Soldaten zogen durdy die 
Stadt, es wimmelte von Bewaffneten und aus den Häufern, 
welche beiegt von Parlamentstruppen waren, tönten geiit- 
lie Geſänge. Wir wurden in das Stadtbaus, dem ebe 
maligen Schauplage unferer Triumpbe, geführt. Trotz aller 
gegenjeitigen Ermutbhigungen und des feiten Willens, mannbaft 
su bleiben, fonnten wir doch kaum unjre Angit bemeiftern, 
wenn wir bedachten, das in wenigen Augenbliden der furct: 
bare Mann vor ung stehen fjollte, den wir feit langer Zeit als 
den Vernichter der küniglichen Macht bezeichnen hörten. In 
einem großen Zimmer mußten wir warten. Hier ſaßen auf 
Bänfen ſtumm, obne die Augen aufzufchlagen etwa zwanzig 
bis dreißig Soldaten, fie rauchten abfcheulichen Tabad und 
laſen in Eleinen Bibeln. Nach einer balben Stunde Harrend 
und Bangens, bie es plößlich: „Vor den Lord — General.“ 
Die Thüren öffneten fib und wir traten in ein wüſtes, großes 
Gemach. An einem Tijche, der mit Büchern, Karten und Pa 
pieren bededt war, ſaßen fünf Soldaten, welche jchrieben, bin- 
ter ihnen standen einige Machen. An einem kleineren Tiſche 
hatten verfchiedene Dffiziere hoben Ranges Plaß genommen: 
Sleetwood, Yambert, Harriifon und Andere. Nicht weit 
von ihnen Stand Cromwell. Ich wagte es, trog meiner Angit 
den merkwürdigen Mann genau zu muitern. Sein ziemlich 
plumpes Geficht lie} dennoch auf bejondere Gaben des Geiſtes 
ſchließen, da aus den Augen Beritand, Liit und Kühnheit nad) 
einander ihre Bliße ſchoſſen. Cromwell trug hohe, did be 
ſohlte, rindslederne Stiefel, ein ochienblutfarbenes Zammet: 
wamms, darüber einen Ningfragen mit gelben Nägeln verziert, 
unter dem Sammet ein Büffelwamms, lange Handſchuhe bededten 
jeine Hände und aufdem Tifchelag fein eiferner Helm. Er ſtützte ſich 
auf einen dien Stod, da er noch an den Nachwehen feiner Krank: 
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heit litt, ein fchwerer Degen an ledernem Bandelier lehnte in 
einer Ede. Als wir vor ihm itanden, kreuzte er die Hände anf 
dem Rüden und ging an und auf und nieder wie vor einer 
Fronte Soldaten. „Diele find es alſo?“ fragte er Harriſſon. 
„Sa, General. Ich kenne diefe Art von Menichen zu wenig — 
Du muft Richter fein, denn ich wollte nicht ungerecht fein, 
auch nicht wider die Feinde.“ „Wohlgethan“, ſagte Crom— 
well. „Ihr feid die — welche um Das goldne Kalb tanzen 
mußten? Wer ift Euer Führer?” fragte er. „Ach bin es, Lord 
General,” ſagte Fletcher vortretend. „Iſt es Euch nicht ver: 
boten geweſen, vor dem Wolfe Gottes Euer Sündenſpiel zu 
treiben?” fragte Grommell. „In Scottland, wohin wir 
zogen, dachte man anders, Lord General.“ „Weberall follte 
unferer Herren zu Yondon Befehl geachtet werden. Euer Hand: 
werk ift ein ichlechtes.” „Wir haben nichte Sündhaftes getrie- 
ben.“ „Ihr folltet es nicht treiben Euer Spiel — es war Euch 
verboten. Freilich Eglon der Moabiterfönig, dieſer Carl 
Stuart, nimmt es nicht genau. Er hat Euch beſoldet, wie 
ich höre.“ „Als wir von dem Könige gefordert wurden, der 
und immer gnädig war, mußten wir gehorchen.“ „Wie viel 
Er Euch?” fragte Cromwell neugierig. „Wir hatten 
eine beitimmte Beioldung. Da wir erit unterweges zu ibm 
famen, gab er und freimillig. Es mögen wohl an Dreihundert 
Pfund gemweien fein, die wir erhalten.“ Bei diejen Worten 
ftieg die Verfammlung einen Weberuf aus. „Ruhe“, gebot 
Cromwell. „Ein Jeder bezablt feine Gößen wie er will — 
da ſehet Ihr den Stuart. Das Kalb dag er gemachet, nahm 
ich, verbraunte es mit Feuer umd zerichlug es, zermalmte es, big 
es Staub war und warf den Staub in den Bach, der vom 
= fließet,“ citirte Grommell. „Aber dieſe find Dein 
Volk Herr und Dein Erbtbeil, das Du mit großen Kräften 
und Deinem itarfen Arm haft ausgeführet,“ fiel jest plüßlich 
Ralph, der ehemalige Theologe mit volltönender Stimme ein. 
Cromwell borchte hoch auf. „Wer ſprach da?” fragte er. 
„Wer hat aus dem Buche Mofje gleich den Bers des Kapitels 
gewußt, aus dem ich ſoeben redete?" Ralph trat vor. „Ich 
war es Lord General,” ſagte er. „Sch bin zu Haus in dem 
Worte des Herrn.” Cromwell's Geſicht nahm einen milde: 
ven Austruf an. „Die Comödianten vermögen ed and der 
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Bibel zu reden?" „Prüfen Sie mich Lord General.“ Cs 
fand nun in der That ein Eramen ftatt. Ralph beitand es 
ſehr gut. Cromwell, der Ss in der Bibel bewandert 
war, vermochte dem ehemaligen — kein Bein zu ſtellen. 
Ich bin erſtaunt darüber, daß Ihr bei Eurem ſündhaften Ge— 
werbe noch an die Schrift denkt.“ „Ich ſagte Eurer Lordſchaft 
ichon, daß wir nichts Sündbaftes treiben,“ warf Fletcher ein. 
Doch mein Freund — doch?“ „Nein, Lord General,” rief 
Kletcher fühner werdend. „Ihr jelbit ſeid der Dichtung nicht 
abhold — Ihr felbft Habt die Arcaded und den Comus ge- 
lefen — Dichtungen Eures Freundes, des großen Sohn Mil: 
ton.” Cromwell ſchwieg und bi fidy leicht die Lippen. 
„Könnt Ihr von John Milton Kiniges recitiren? Er iſt ein 
Srieuchteter,“ fagte er. „Gewiß,“ erwiederte Fletcher, der Miß 
Hugbes und D’Reilly winfend. Cromwell ließ fich auf 
einen Seffel nieder, jchlug leicht mit der Hand auf den Tiich, 
um Ruhe zu fchaffen, dann winfte er, Miß Hugbes und 
D’Reilly begannen abwechfelnd zu jprecdhen, nachdem Sletcher 
ihnen zugeraunt hatte: „Sprecht den „Eycidas“ von Milton.“ 
Das berühmte Gedicht war damald im Munde jeded Schau: 
Ipielerd. Nach einigen Berjen, deren Recitation Cromwell 
aufmerfjam anbörte, winfte er mit der Hand und erhob fich. 
Es iſt gut,” fagte er. „Wie viel ſeid Ihr?" Wir zitterten 
bei diefer Frage und warfen verjtoblene Blide auf Rocheſter, 
der Sich ſtets hinter uns hielt. „Zwölf Perfonen,“ Taate 
Flether. „Wie fommt Ihr in die bunten Kleider?" „Wir 
waren gerade bei einer Probe, ald der Kampf begann.“ 

In diefem Augenblide trat ein Mann in das Zimmer, der 
mit einem blinfenden Küraß angethban war; mochte ed Epiel 
der Phantafie fein — war es wirflih jo — ich glaubte den 
Vermummten in ibm wieder zu erkennen — jeine Gebehrden, 
fein Gang fchienen mir ganz denen des Geheimnißvollen zu 
gleichen. „Parker,“ fagte Srommelf. „Sc werde dieje Leute 
weiter ziehen lafjen. Fertige Ihnen den Geleitichein aus.“ Wir 
athmeten auf. Der Angeredete zog ein abſcheuliches Geficht. 
„Sind Sie auch Alle nichts weiter ald Comödianten? Ich er» 
innere mich in Penrith nur eilf geſehen zu haben, wer iſt der 
Zwölfte?" Wir zitterten wie Espenlaub. Sicderlih war er 
der Entführer der Papiere — er hatte genau ausgekundfchaftet 
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und mußte alfo Rochefter kennen. „Waret Zhr nur Eilfe 
in Penrith?“ fragte der Lord General. „Wir waren nur Eilfe,“ 
fagte Sletcher. „Aber da der ei, Carl noch einige Stüde 
bier in Worceſter jehen wollte, war ich genöthigt, mir Leute zu 
fuhen, weil unfrer zu zn waren." „Welcher ift ed von 
dieien, der zu Euch Fam?” Nun hatte unier legted Stündlein 
geichlagen;; ——8 erbleichend, wies Fletcher, ohne ein Wort 
zu ſagen, auf Rocheſter, der jedoch ganı dreift vor den Lord 
General trat. „Wie heit Ihr?“ fagte Cromwell. „Hop: 
fing.” „Und was ftellt Ihr vor in Eurem Narrenſpiel?“ 
„Die luftigen und verrüdten Doktoren, Mylord.“ Rocheſter's 
Geſicht Hatte fich merkwürdig verändert, er nahm ganz den 
Charakter eines Dottore an, Mund, Augen, Haltung — Alles 
ftimmte trefflih. „Parker“, fagte Cromwell. „Auch diefer 
Zwölfte iſt ein Comödiant — laßt die Leute gehen — fie haben 
die Verſe unires Freundes Milton gut recitiret.“ Er wintte 
mit feinem Etode. — Zwei Minuten fpäter waren wir aus 
dem Zimmer — zehn Minuten drauf in der Gaſſe und nad 
einer Stunde hatten wir, mit dem Geleitbrief Srommell’s in 
der Zajche das fchredfiche Worcefter hinter und. Wir fprachen 
fein Mort, bie die Häuier des nächiten Dorfes vor uns auf: 
tauchten. Da trat Fletcher an den Wagen, in welchem Ro— 
heiter fa. „Mylord,“ ſagte er: „Wenn mir dag Glüd einft 
günstig Sein follte, wenn ich je wieder der Prinzipal einer 
großen Gejellichaft werde, dann hätte ich feinen andern Wunſch 
als den: Ein fo großes Talent für das Schaufpiel gewinnen zu 
können.“ „Ach zweifle daran,“ ſagte Rocheſt er lachend, „daß ich 
ein Engagement annehmen würde, aber wenn Sie je wilder 
ein Theater Galle Dann werde ich eine Yoge miethen, Die ich 
Ihnen mit fünfhundert Pfund jührlich bezahle.“ 
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Ras Qivoli-Cheater 


Herrn Direktor Kiel in Lübed. 





Eines der älteiten yo in Deutſchland iſt das 
im Sabre 1837 von Herrn H. Hörner begründete Tivoli in 
Lübeck und eg erfreut fich feit Fahren des unbeftritttenen Rufes 
u den beiten Sommerbühnen zu gehören. Nach dem Tode des 
Begründers, im Sommer 1848, durch defien Wittwe fortge 
führt, ging das Gtabliffement im Herbit des Jahres 1860 auf 
dem Wege des Kaufes in Die Hände des jeßigen Beſitzers, dei 
Heren Leopold Kiel, über. Der ‚neue Beliger, welcher im 
folgenden Sommer die Leitung der Bühne zugleich als techniſcher 
Direktor und Oberregiſſeur übernahm, richtete ſofort ſein — 
merk darauf, den Ruf feiner Anſtalt nicht bloß zu erhalten, 
fondern 2 vielmehr in jeder Hinficht zu heben und aus dem 
Lübecker Tivoli ein wi.Eliches Kunftinititut zu machen. Diele 
Bemühen, fir welches Herr Riel feine Opfer und Mühen 
ſcheute und dem zu Liebe er auch in den beiden Mintern 18$} 
1894 neben der Leitung jeines Tivoli zugleich die Direktion be 
Stadttheaters übernahm, ift nun auch mit dem fchönften Er: 
folg gekrönt worden. Pit dem Schluß der Sommerjaifon 1865 
wurde an Stelle des bisherigen Tivolitheaters ein Neubau in 
Angriff genommen und dierer im Laufe des Winters 1865 und 
der eriten Monate des Jahres 1866 mit folcher Energie geföt· 
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dert, daß ſchon im Mai die Eröffnung des neuen Tivoli 
ftattfinden fonnte. 

Eine grobe Zahl von Mitgliedern ift an der Rübeder Tivolt: 
bühne jeit der Zeit ihres Beſtehens engagirt geweſen, manche 
Fünger und Süngerinnen der Kunft, die jest hoch im Zenith 
ihred Rufes fteben, denfen mit freundlicher Erinnerung an die 
Zeiten, wo fie ald Mitalieder diefer Bühne die erjten Zeichen 
der Anerkennung des Publikums erbielten; andere Bühnen: 
fünftler, die nicht Mitglieder des Tivoli waren, Fennen daijelbe 
doch von der Zeit ber, da fie am Lübecker Stadttheater engagirt 
waren: Diefen Allen dürfte es lieb fein, einmal wieder vom 
Lübecker Tivoli zu hören, und darum möchte in diefem Almanach, 
der feinen Weg in fo weite Kreife von Künitlern und Freunden 
der Kunft findet, wohl ein Wörtchen am Plate fein, von dem, 
was das Lübecker Tivoli durch feine jetzige vollitändige Regene— 
ration geworden iſt. 

Das maifive Bühnenhaus tft in feinem Haupttbeil, unge: 
rechnet die ebenfalls majfiven Anbauten von fait quadratijcher 
Grundfläche, nach jeder Dimenfion ca. 60 Fuß meſſend. Die 
Bühne felbft hat im Profcenium eine Breite von 33 Suf und 
eine Tiefe von 37 Fuß, zu welcher aber für bejondere Zwecke 
der ganze dahinter liegende Raum des Bühnenbaufes binzuges 
zogen werden kann, jo daß die Tiefe dann 60 Fuß beträgt. 
Das Podium der Bühne beftebt aus einzelnen Tafeln, deren 
jede beliebig entfernt und mit der im Souterrain befindlichen 
Vorrichtung zur Verſenkung eingerichtet werden fann. Die 
Maichinerie, bei welcher ſich auch eine vollftändige Flugmaſchine 
befindet, zeichnet fich Durch ihre finnreiche Einfachheit aus, welche 
eine ungemein leichte Handhabung ermöglicht und doch, mie Dies 
die vergangene Saifon Schon hinreichend bewährt bat, allen An: 
forderungen entipricht, welche man an die Majchinerie einer 
wohleingerichteten Bühne zu machen berechtigt ift. Mit gleicher 
Umſicht ift Die Gasfeitung der Bühne — und fie ermög: 
ficht nicht nur brillante Beleuchtung und jede Nitance int Weber- 
gange vom Licht zum Dunkel, fondern An auch geeignet zur 
Hervorbringung frappanter fcenifcher Lichteffekte. Die Defora- 
tationen, — neu, find von trefflicher Arbeit, ſchon jetzt 
in reichiter Auswahl vorhanden und erhalten ftets neuen Zuwachs. 
Die Garderobezimmer endlich, diefe für jede ar fo unent- 
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bebrlihen Räumlichkeiten, in deren Anlage demungeachtet bei 
fo vielen Bühnen die untegreiflichiten Mißgriffe begangen wer: 
den, find hier mit volliter Rückſichtnahme nicht bloß auf das 
Bedürfniß, Tondern ſelbſt auf den Comfort der Schaujpieler 
und Schaufpielerinnen eingerichtet, ein Vorzug, den alle Die: 
jenigen zu würdigen: wiffen, welche die Mifere befchränfter und 
ungenügender arderobeneinrichtungen aus eigner Crfahrung 
kennen gelernt haben. 

Der Zufchauerraum, ein hober Saal mit einfallentem Kichte, 
von der Breite des Bühnenhaufes und 121 Fuß lang, enthält 
auf jeder Seite eine Logenreihe nebit einem diefelben verbin: 
denden Balfon an der der Bühne gegenüber liegenden Ceite 
des Saales. Die deforative Ausftattung des Zuichauerraumes, 
von reicher Eleganz und frei von jeder Weberladung, macht einen 
gleich woblthuenden Eindruck in der freundlichen Beleuchtun 
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des Tageslichtes wie beim Scheine der reichlich und in zwei 


mäßiger Bertbeilung angebrachten Gasflammen. Der Boten 
des der Bühne zunächftgelegenen Parquets vom Zufchauerraum 
ift beweglich und nad Entfernung defjelben kann hier eine 
Arena für Reiterproduftionen hergeſtellt worden, wobei jowohl 
der Zufchauerraum, wie auch die Bühne felbft, mit teraffen- 
förmig aufiteigenden Sitzplätzen verſehen wird. Die Zuführung 
der Pferde zur Arena gneichieht unmittelbar von dem mit der 
Straße in Verbindung jtehenden Theaterhofe durch eine Thür 
uuter der eriten der beiden Profceniumslogen, neben welchen 
die eigentlichen Logenreihen um je drei Fuß vorfpringen. 

Die erjte Saifon dieſes gänzlich neugebauten Lübeder 
Tivoli bat nun die Tüchtigfeit und Anedmätigfeit des Inſtituts 
im Ganzen wie im Einzelnen, deffen Plan und Anlage wejent: 
lih aus den Ideen des Eigenthümers und Direktors, des Herrn 
2. Kiel, hervorgegangen und unter feiner perjönlichen Auflicht 
audgeführt ift, an das trefflichite bewährt. Dabei hatte das 
Zivoli dag Glück, daß in diefem Sommer die Mitglieder aus 
durchweg recht auten Kräften beitanden und daß die Leiſtungen 
fih auf einer Höhe behaupteten, welche eine — 
wohl nur ſelten zu erreichen pflegt. Kein Wunder alſo ward, 
daß am Schluffe der Saifon im Publikum vielfah das Be 
dauern laut wurde, dab ein Theater wie dieſes im Winter feiern 
müſſe und daß eine Bühne, welche allen Erfordernifjen eines 
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Heinen Hoftheaters entipricht, aerade während der richtigen 
Thenterfaiion unbenußt ſtehe. Diefe Sachlage fcheint aber vor 
der Hand nicht geändert werden zu fünnen und aud) in dieſem 
Sahre wurde nad Beendigung der Sommerjaifon der Zufchauer: 
raum, welcyer während derjelben als eine nach dem Garten zu, 
auf der der Bühne vis-a-vis belegenen Seite, theils offen theils 
mit Glaswand geichüßte Halle den freundlichen Blid ins Freie 
gewährte, mit einer feiten Wand verfehen, unter die Feniter: 
reihe, welche vom obern First Des Daches Helle jpendet, ein 
eleganter Plafond gezogen, fo dat der Zuichauerraum in einen 
—— und ſehr eleganten Saal verwandelt iſt, welcher zu 

oncertaufführungen, Bällen und zur Abhaltung ſonſtiger gro: 
gen Geiellichaften im hohen Grade nicht nur geeignet iſt, fon: 
dern auch um fo lieber Dazu benußt wird, da durch Nebenfäle 
der vollite Comfort für die Bedürfniffe der Erfriichung geforgt 
wird und aud im Mebrigen die Einrichtung des ganzen Eta- 
blifjements allen Anforderungen an einen großftähttichen Wirth: 
ſchaftobetrieb entipricht. Doch Diele Eeite zu verfolgen, würde 
und zu weit ven dem Zwede diejer Efizze abführen, die vor: 
zugaweije dem Tivoli: Theater gewidmet jein fol. Es mag 
darum genügen, zum Schluffe noch“ zu erwähnen, daß erforder: 
lihenfalls au die Bühne in einen vollitändigen Saal ver: 
wandelt werden fann, der dann drei Fu höher als der Saal 
des Zufchauerraums liegt und mit diefem zulammen eine Räum- 
lichfeit von einer Größe gewährt, wie man fie in Lübeck außer 
dem Tivoli nicht findet. 

Noch eines ferneren Vorzugs müſſen wir bier gedenfen, 
deſſen das Zivoli vor jedem andern Lokale in Lübeck genießt 
und in welchem überhaupt wohl Fein ähnliches Etabliffement 
in ganz Deutichland mit dem Lübeder Tivoli-Etabliſſement fich 
leich itellen kann, das iſt feine reizende Yage an dem breiten 
Safleripiegel der Waknitz (500 Fuß breit) und der wunderlieb: 
lihe Garten, deſſen Bosketts, Zufchauerraun und Bühnenhaus 
das Theater mit freundlichem Grün einrahmen. Schon als Direktor 
Riel das Tivoli übernahm, war der Garten von einer nicht 
unanfehnlinshen Ausdehnung und mit freundlichen Anlagen ver: 
iehen, wer denfelben aber nur in jener Zeit geſehen hat, würde 
ihn jet nicht wiedererkennen, jo bat er fich vergrößert und 
verichönert. Mehr als das doppelte Areal ijt theild durch An- 
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fauf benachbarter Grunditüde, tbeild durch Hinausrüden der 
die Grenze bildenden Uferlinie in das Strombett hinzugekommen 
und auf dem legten Theile eine unvergleichlich Schöne Promenade 
angelegt. Die Röhren der Gasleitung zieben fidy durch den 
ganzen Garten und treten bald in einzelnen Flammenträgern aud 
den Bosfettö hervor, bald fpeifen fie die Flammen der eleganten 
Gandelaber. Für ‚befondere Gelegenheiten werden die auferdem 
vorhandenen Extra-Ausläfſe benugt und die große Zahl ber 
dann überall brennenden und zu den reizenditen Formen grup: 
pirten Flammen gewähren einen wirftich feenbaften Eindruck! 


Nachtrag. 


Die erite Saifon des neuerbauten Tivoli» Theaters batte, 
wie jchon bereit3 in dem vorliegenden Auffage geſagt wurde, 
ſich durch feine Fünftleriichen Leiftungen zu einer Höbe geichwun: 
gen, die im Publikum allgemein den Wunfch berverrief, es möge 

ieje Sommerbühne aud im winterlichen Kleide feine Th tig: 
feit nicht einjtellen und und auch in geichlofienen Räumen mit 
ihren Daritellungen erfreyen. Herr 8. Riel fuchte denn 
auch den Wünfchen des Publikums nachzukommen, indem er um 
eine Winterconceifion bei der Behörde einfam; er durfte um 
jo mehr auf Erfüllung feines Gejuches boffen, als die Er: 
laubniß zur Entſtehung einer zweiten Sommerbühne ertbeilt 
worden war. Herr 2. Riel wurde auf fein Gefuch für dieſes 
Dune abichlägig befchieden und müflen wir Weiteres von der 
eit erwarten. 

Aufrichtig wünichen wir im Intereffe der Kunſt und des 
funftfinnigen Publitums De Stadt, daß dem thätigen umd 
intelligenten Direktor des Tivolitheaters, Herrn Riel durd Er: 
faubnig, Sommer und Winter Vorftelungen geben zu dürfen, 
die Möglicyfeit geboten werde, fein Anftitut auf die Höhe der 
Vollendung zu bringen, melde nur durch ein andauerndes 
Zufammenwirfen der Bühnenkräfte feine feftefte Stütze findet 
und dem rajtlofen Streben feines Leiters angemeffen ift. 


Zweiter Theil. 


— — 


Digitized by Google 


— — — — — 


Für nervöſe Srauen. 


Ruftipiel in einem Akt 
(theilweife nach einer fremden Idee) 
von 


Poly Henrion. 


Der Verfaffer behält fih und feinen Erben oder Kechtsnachſolgern das ausfhließ- 
lie Recht vor, die Erlaubniß zur öffentlichen Aufführung, fowie zum 


Ueberſetzen zu ertheilen. 
| Poly Henrion. 


—— DL RL LT SL GE 


Den Bühnen gegenüber ald Manufeript gedrudt und dem 
Zheater= Agenten Herrn A. Entſch in Berlin zum ausſchließ— 
lihen Bühnen-Debit übergeben. Gefchriebene Gremplare find 
unrehtmäßig erworben. 

Boly Henrion, 


A* 


Perfonen: 





Franz von Rohden. 
Emma, feine Frau. 
Zulius Welke. 


— —⸗ 


Ort der Handlung: Ein Landhaus. 


m EEE Te en en ee 


(Rechts und linke vom Schaufpieler.) 
Die Bühne ftellt einen Fleinen Salon mit Mittel: und Seiten: 
thüren vor, furze geichloffene Dekoration. — Links erſte Cou— 
life, ein Senfter mit weißen Gardinen und einem praftifablen 
Seniterbrett, auf welchem Blumentöpfe fteben. — Bor dem 
Fenfter (ganz im Vordergrunde) ein Arbeitstifchehen mit zwei 
Heinen Fauteuils; weiter rückwärts ein Echreibtifch. — Rechts 
erite Couliffe ein Kamin mit Uhr, Vaſen u. dergl., vor dem: 
jelben ein kleines Tiichchen nebit einem Fauteuil. — Auf dem 
Tiſchchen fteht ein gefüllter Cigarrenhalter und eines jener gal⸗ 
vaniſchen Feuerzeuge, welche ſich raſch entzünden, damit bei Dem 
ipateren Anbrennen des Fidibus feine Pauſe entiteht. — In 
der Mitte der Bühne ein Sopha und Stühle um einen Eleinen 
runden Tiſch gruppirt. 


Erſte Scene. 


Emma (im eleganten Negligee, fibt am Arbeitötifchchen und 
jtidt. Später) Franz. 


Emma (ſeufzt nach einer Heinen Paufe, legt die Arbeit 
weg, zieht ein Briefchen aus der Taſche und Tiejt dafjelbe leife, 
indem fie den Arm auf das Tiſchchen lehnt und den Kopf 
Ihwärmerifch darauf ftüßt). Läſe man dag in einem Moman, 
man hielt’ ed für unwahrfcheinlich, für ertravagant! — Geit 
drei Tagen zerbreche ich mir vergeblich den we wer bat 
den Brief geichrieben? — Liſette betheuert, Niemanden ges 
jeben zu haben — meinem Manne hatte ich noch nicht den 
Muth etwas davon zu jagen — (lieſt fopfichüttelnd weiter). 

Kranz (tritt leife, — mehrere Zeitungen in der Hand — 
von links ein, erblidt den Brief in Emma’s Hand, fagt zufrie- 
dengeftellt:) Aha! (und kommt vor). 

. Emma (verbirgt, Franz erblidend, rafch den Brief und 
nimmt die Arbeit wieder vor). Hat Andreas Die Zeitungen von 
der Poft gebracht? 

Franz. Sa, mein Kind, bier find fie. 
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Emma. Ach, gieb mir die Meinige. — Ich bin auf den 
Schluß des Romans im Feuilleton begierig. 

Sranz (giebt ihr eine Zeitung und jeßt fi) dann eben- 
falle, in den Senna blätternd, in den Fautenil am Kamin, 
Emma balb den Rüden fehrend. Das Folgende wird von Bei: 
den nur leicht gefprochen, während Jeder fortfährt in den Zei: 
tungen zu N Als ich eben durdy den Garten ging, fah id 
die Magd des Paſtors drei große Bücher von bier megtragen. 

Emma. Sa, die Eomentare des Pythagoras — er lieh 
darum erjuchen. | 

Franz Mahricheinlich für feinen Neffen, der die Gym: 
nafialferien bier bei ihm zubringt. 

Emma heat die Zeitung ärgerlich auf den Tiſch, und 
arbeitet wieder). Wieder drei Seiten voll und noch fein Schluß! 
Infien ift Doch zu ärgerlich, und jo mitten in der Situation zu 
aſſen. 

Franz (immer leſend). Ja, liebes Kind, ſeitdem bie 
Feuilletons die Bücher verdrängen, bekommen wir das Genie 
als Detail-Arbeit und die Romantik wird uns in homöopa— 
tiſchen Doſen aufoetifcht. — Bei den theueren Zeiten ökono— 
miftren fogar die Mufen. — 

Emma (abbredend). E83 intereffirt mich ungeheuer, wie 
diefer Roman enden wird! hm! — der junge Ritter wird wahr: 
icheinlich, um zur Dame feined Herzens zu gelangen, den Mo: 
ment benüßen, wo dieſe (mit einem Seitenblid auf Franz), von 
ihrem Gatten vernachläffigt, ihr ganzes Unglüd fühlt — — — 

Franz (blätternd). Haha! Wie Deine Einbildungsfraft 
wieder arbeitet! 

Emma (verlegt). O nein, ich combinire blos, ich ahne 
— ih kenne die Leidenschaft! — (rubig mit einem leilen 
Seufzer). Bor fünf Monaten, ald wir noch Verlobte waren, 
Gattet Du auch mehr Verſtändniß dafür. — 

Franz (fie anblidend). Soll dies etwa beißen, bap dies 
jetzt nicht mehr der Fall iſt? — Liebe ich Dich nicht ebenſo 
nnig, ebenſo herzlich? 

Emma de Sch bitt' Dich, Hör’ aufl Lieben! 
Lieben! — (Acjelzudend.) Man fennt leider den großen 
ee der ** einem Bräutigam und — einem Ehe 
mann ift! 
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Franz. Die modernen Weiber- Phrafen! — Worüber 
haft Du Dich zu beklagen?! 

Emma (gleichgültig). Bellagen? Fällt mir nicht ein! 
Man gewöhnt ſich allmälig daran, die zarten Rüdfichten, die 
Heinen Aufmerkjamfeiten zu vermifien, die der galante 
Bräutigam verichwendet (jpöttiich), die man aber von feinem 
Gatten natürlich nicht mehr prätendiren darf! — Ah! — 
man jollte wirflidy nie heirathen! 

Franz. Da, befonderd, wenn man ein jo ercentrifches 
Köpfchen hat, wie Du! — Deiner Anficht nach genügt es nicht 
aufrichtig und herzlich zu lieben, — nein, die Seele foll ein 
fortwährend feueriprühender Krater fein! — (Ruhig, behaglich.) 
Liebes Kind, die Leidenschaft ift ein Fieber... 

Emma (adhjelzudend einfallend). Und Du bift ja Gottlob 
recht gejund. — 

Franz. Ich geniehe mein Glüd eben mit Ruhe und Ber: 
ftand, ohne mid) mit — Hirngeſpinnſten zu befaſſen. 

Emma (erregt). Habe ich ephemere Hirn Apianlieh 

Franz (aufitehend). Hundert für eins! (Lächelnd.) hr 
Frauen lebt ja nur davon! (Sept ſich Emma gegenüber an 
dad Arbeitstiſchchen. Wem verdanfte ich den jchnellen Sie 
über Dein Herzhen? (Sich Eofett den Schnurrbart ftreichend. 
Zuerft — der ftrammen Uniform! — (Emma will fprechen; 
Franz ftreichelt ihr bejchwichtigend das Kinn.) Ja, ja! Du 


ihwärmteft damals für Tapferkeit, — Ruhm, — Heldentha: 
ten! — (Troden, fi in den Fauteuil zurüdlegend.) Nach jeche 
Wochen mußte ich meine Demiifton geben — — — weil Dir 


das Garnifonleben nicht mehr behagte! Bon! — Wir zogen 
nach der Refidenz, führten dort das angenehmfte gejelligite Le— 
ben, — — da stellt fich der Geift der weiblichen Unruhe wie: 
der ein, der Onkel wird gebeten, und dies idylliiche Waldſchlöß— 
hen einzuräumen und wir befinden und plötzlich mit jtiller 
Schwärmerei mitten in der pitoresfeften Kangweile! — Anfangs 
ja — da war's reizend. — Ach, was warft Du entzüdt von 
dem mittelalterlichen Raubneſt! — — Jetzt find wir aber noch 
feine vier Wochen bier — — und Du fchneideft fehon wieder 
den ganzen 22 Geficher, ald ob Du faure Gurken äßeſt! — 

Emma (Keinlaut),. Aber auch, liebes Fränzchen — — 
(iteht auf). 
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Franz (itebt ebenfalld auf und nimmt. Emma's beide 
Hände in die jeinigen). Aber auch liebes Emmchen — — mit 
hundert vortrefflichen Eigenschaften und Dualitäten, die Dich 
angzeichnen, halt Du einen Fehler! Einen einzigen viel: 
feiht, ja, — aber einen walls: — den leider alle 
Frauen mehr oder weniger haben: Die Wandelbarfeit Eurer 
Launen! — hr liebt die Kriſen; — den frappirenden Wechiel 
der Greigniffe, Alles, was erregt, reizt, was Eurer Phantafle 
itetd neuen Spielraum gewährt — — kurz: Abmwechielung!! 
— (Reicht dDrobend.) Aber die Suht nach Abwechielung, liebes 
Kind, ijt ein jehr geführlicher Keim in dem zarten Blüthen- 
felche eines Srauenherzens! Da genügt bald fein jtilles, 
normales Glück mehr, fein geregeltes Denken und Fühlen ohne 
Srtravaganzen, — nein! Euer Inneres drängt nach Wünſchen 
ohne Plan, nach Sehnfucht ohne Ziel — mit einem Worte: Ihr 
werdet romantiich und — — (jchaudernd) befommt Nerven! 

Emma (lebhaft). Da wollt ich Dich haben! Wenn Euer 
eigenes Herz jelbit leer geworden ift, jo werft Ihr ung, die 
wir noch nicht jo vertrodnet find, vor: wir find romantiſch, 
was nad) Eurer Meinung fo viel wie abjtradt, überipannt — 
— nervös jagen will! — 

Franz (lachend). Aber auch liebede Emmchen — — 

Emma (Franz nachahmend und ebenfalld bei den Händen 
faffend). Aber auch liebes Fränzchen, mit hundert vortreff— 
lichen Eigenjchaften und Dualitäten, die Dich auszeichnen, halt 
Du einen Fehler! Einen einzigen vielleiht — ja, aber einen 
Gardinalfehler, Den leider alle Männer mehr oder weniger ba: 
ben: Die Wandelbarfeit Eurer Gefühle und Anfid: 
ten! Vor der Hochzeit fließt Honig nur von Euren Lippen; 
das ſüße Bräutchen ift für Euch der Snnbegriff alles Voll 
fonımenen, alles Bortrefflichen, Ihr ſelbſt — Ihr liegt im 
Staube vor. der angebeteten Gottheit! — (In anderm Zone.) 
Kaum feid Ihr aber verheirathet, fo bildet Ihr Euch —9— 
lich ein, die Weisheit mit Löffeln gegeſſen zu haben. Da wollt 
Ihr Alles beſſer verſtehen, wir „Göttinnen“ ſchrumpfen zu 
gewöhnlichen Alltagsfrauen zuſammen (parodiftijch), der 
„zarte Blüthenfelch unferes Herzens” foll nur auf Euer Com— 
mando fprießen, und mit einem Worte: vier’ Wochen nach 
der Hochzeit feid Ihr Männer gar nicht mehr romantisch! — 
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Franz (ih zum Kamin ſetzend). Was beweiſt das? 

Emma. Das beweilt, dat bei Euh Allee nur — — 
Dampf iſt! — 

Franz (lächelnd achſelzuckend). Sit auch die bedeutenbdite 
Erfindung unjeres Jahrhunderts! 

Emma (immer gereizter). Sa wohl, für Euch! — drum 
verdampft nach der Hochzeit auch das letzte Reſtchen Rüdficht 
nnd Salanterie bei Euch; Drum dampft Ihr auf Euren 
Pferden zu MWettrennen und Hekjagden, während Die arme Frau 
ih zu Haufe allein langweilen Eann; — drum dampft Ihr 
den ganzen Tag, ohne die geringſte Nüdficht auf unfere Kleider 
und untere Gardinen, auf meine Nerven zu nehmen — 
Eure gräßlichen Cigarren — 

Franz (akoniſch). Aba! die Cigarren! — 

Emma. Gott! wenn ich Dir ald Bräutigam zugemutbet 
hätte, in meinem Zimmer nur eine Sigarrette zu rauchen — 

Franz (bei Seite). Das fommt davon, wenn man Die 
Braut verwöhnt. — 

Emma. Und will ich jet etwas dagegen jagen, will ich 
meine Wohnung, meine Toiletten nicht von dieſem infamen 
Schornſteinparfüm verpeiten laſſen, — will ich nicht auf zehn 
Schritte weit, wie ein ambulanter Dampffeifel riechen, — und 
meine Nerven nicht total zu Grunde richten laſſen, zudt der 
Herr Gemahl böchft geiftreich mit ven Achſeln, ſteckt jich noch 
ein Dutzend Gigarren in die Taſche — und geht in den Club! 

Sranz (feufzend). Hier giebt's leider feinen! 

Emma (fchadenfrob). Deshalb wollt ich bierber ziehen! 

Franz (bei Seite), Wart' nur, ſollſt ſchon bald wieder 
nad) der Stadt zurüd wollen! 

Emma. Und weldes Reben führt die arme Frau unter: 
deſſen? Ewig allein! Will ich in's Theater, in Gejellichaft 
— der Herr Gemahl kann nie mit! Da giebt’s Vereine, Co— 
mite-Situngen, Beiprechungen! — — Ach, was bat der liebe 
Herrgott Euch für einen Gefallen erwiejen, daß er in unferer 
Zeit jo viel Patriotismus und öffentliche Intereſſen hat wachien 
9 Unſere Großpapa's wußten von all' dem Schwindel 
nichts! — 

Franz (ſalbungevoll). Drum leben wir auch jetzt im 
einer conſtitutionellen neuen Aera! — 
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Emma (beftig). Was gebt mich die conftitutionelle neue 
Hera an! — Ich habe Tich geheirathet, damit Du bei mir 
bleibit, und wenn Dir eine andere Constitution lieber ift 
als die meinige, fo bätteit Du die neue Hera heirathen jollen 
und nicht mich! Punktum! 

Branz (troden bei Seite). Streufand drauf! 


Emma Wenn man lieft, was es früher für tugendfame 
Ehenatten und Häusväter gab! Dept iſt fo ein Mann die per- 
onificirte Arroganz; läßt feine junge hübfche Frau ewig allein 
erumgallopiren und bildet fich ein, weil man fo glücklich ift, 
hn zum Herrn und Gebieter zu haben, fünne dem jungen, 
lebenswarmen Herzen weiter gar nichts gefährlich werden! 

Franz (aufftehend rubig). Na höre, Tu wirft mir doch 
nicht etwa einen Borwurf daraus machen, daß ich Deiner Liebe, 
Deiner Ehre vertraue? 

Emma. Bertrauen! Bertrauen! — Das ift eine recht 
föblihe Angewohnbeit, aber in gewiſſen Fällen ift zu viel 
Vertrauen eine impertinente Tugend! 

Franz (lichelnd). Alfo wäre Dir’s lieber, wenn ich, ohne 
Grund, eiferfüchtig wäre? 

Emma. Klügelt das Gefühl nah Gründen und Moti- 
ven? Und übrigens, wenn Dir's nur darum zu thun wäre — 
(malitiös), fo eıwas Unerreichbares wär’ es gerade nicht! (klopft 
unbemerft mit der Hand auf die Tafche, in welche fie den Brief 
geitedt hat). 

Sranz (ruhig). Wieſo? 

Emma. Sch meine nur! — Adieu! (will geben). 

Franz. Wohin? 

Emma. Auf mein Zimmer! 

Kranz (mit Abſicht). Dur bift feit drei Tagen fehr viel 
auf Deinem Zimmer, — weshalb denn? 

Enma (böhnifch). Gaprice, Laune, überfpannte Romantik! 
Frage doch nicht, Du weiler Seelendoftor, der Du das weib: 
lihe Herz fo genau kennſt! (Baht ihn bei der Hand.) Soll 
8 Dir die Wahrheit u Hr Du verftehft nicht fo viel davon! 
(Zeigt Die Epite ihres Fleinen Fingers.) Adieu! (Links ab.) 
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Zweite Scene. 
Franz (allein). 


So mußt’ ed fommen! — (Reibt ſich vergnügt die Hände.) 
Mein Erperiment fcheint raſch Früchte zu tragen und wenn 
mir auch der zweite Wurf gelingt, jo ift mein Weibchen curirt! 
Sa — das And die Folgen der jegigen Gouvernanten- Erzie- 
gung: Statt Striden und Kochen, ſetzen fih die Mädchen 
ranzöfiihe Romanideen in den Kopf und während man bei 
ihnen die Toleranz bis auf die höchite Potenz treiben foll, find 
fie die perfonificirte Intoleranz, wenn der arme Mann feinen 
— gewiß unfchuldigen Vergnügungen ein Bischen nachgehen 
wil! Der Geichichte werd’ ih ein Ende machen! — Dein 
ercentrifches Köpfchen will ich Dir fchon zurecht jeßen und Deine 
Dhantafie aus den gefährlichen Wolfenpromenaden auf die ge- 
müthliche Erdenwirflichkeit zurüdführen! — (Legt ſich aufs 
Sopha.) Unſere jegigen jungen Frauen haben das jchmeichel- 
hafte Borurtheil, daß jeder fremde junge Mann immer viel 
liebenäwürdiger und angenehmer fein müfje, als der ihrige, 
— und fie bilden fich in ihrer ungeheuren Eitelfeit ein, jedem 
fremden jungen Manne gleich eine viel mächtigere, qlühendere 
Liebe einflößen zu können, als ihrem rechtmäßigen Herrn Ge— 
mahl! — haha! — Gegen diejen intolerablen Sdeenfehler habe 
ich, ein zweiter Pejtallozzi, einen Curſus eröffnet und zwar ba= 
irt auf den einzigen Lehrſatz, wodurch überipannte rauen ges 
eilt werden fünnen: Burchtbare Blamage! Ungebeures Lächer: 
lichmachen! (Luftig aufftehend.) Deshalb habe ich mich hier: 
ber entführen laſſen! — Ich will gleich wieder an die Arbeit 
gehen! — (Sept ſich zum Echreibtiich und fchreibt während des 
Rolgenden.) Es ift fabelhaft! In dieiem Neft, wo außer dem 
alten Paftor und dem noch älteren Schullehrer auf zwei Mei- 
len in der Runde feine menfchliche Eeele wohnt, mit der man 
umgehen fünnte — — — bildet fie fih richtig ein, einen 
mußteriöien Toggenburg gefunden zu haben, der mit anonymen 
illets- douz die Gegend unficher maht! — haha! — Dieie 
eitlen Frauen find doch unverbefjerlih! — Na warte, Dir will 
ih Deine launenhafte Romantik vertreiben! — Es tft nur qut, 
daß ich noch aus alter Junggeſellen-Gewohnheit zwei ver fchie- 
dene Handfchriften in der Hebung habe, — (lächelnd zum Publi- 
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fum) eine fehr & empfehlende Borficht gegen Autographen: 
Mißbrauch! — So! — Kent auf.) Das-erite Briefchen hat 
feine Wirkung nicht verfehlt, — Dies foll fie erhöhen, indem fie 
ihre Eiferfucht rege macht. dann plaßt hoffentlich Die Bombe 
und — — — der Friede fehrt wieder ein. — Wo foll ich denn 
diesmal mein Poſtbüreau errichten? (Nach kurzem Sinnen 
auf's Feniter deutend.) Dort! — Die Schlange unter Rojen! 
— (Er legt das Billet auf einen Rofenitod am Fenfter.) Gie 
fommt — (bosbaft lächend). Nerven thut Eure Schuldigkeit! 
(Sr jet fich wieder zum Kamin und blättert anſcheinend ruhig 
in den Zeitungen.) 


Dritte Seene, 
Sranz, Emma. 


Emma (nachdenklich). Ich babe mir's anders überlegt — 
ich muß ihm doch Alles geiteben, meine Ehre, meine Pflicht er- 
beifchen es. — (Sie lehnt fich fanft auf Franzen’s Schulter.) 
Fränzchen! 

Franz (troden, ohne aufzublicken). Biſt Du ſchon wie 
der da? 

Emma (verlegt). Schon wieder?! 

Franz Die Negierung bat abermald ein neues Anlehen 
audgeichrieben, was die für Geld brauht — — — 

Emma (nimmt ihm die Zeitung aus der Hand und wirft 
fie auf den Tiſch). Ach, Fränzchen — laß die Zeitung, ich habe 
Dir etwas Wichtiges — zu eröffnen. 

Franz. Das wäre? 

Emma (fegt fich zu Franz auf die Armlehne des Fautenild). 
Du wirt aber nicht fchelten? 

Franz (immer fehr ruhig). Nein! 

Emma. Auch nicht ipotten? 

Franz Auch nicht! — 

Emma. Ich babe nämlich unterlaffen, Dir etwas mitzu- 
theilen, — aber Du vertehit mich auch jo wenig — — — 

r Franz (trocken). Ich werde mir künftig mehr Mühe 
geben! — 

— (einlenkend). Oder vielleicht verſteh' ich Dich 
nicht! — 
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Franz (ihre Hand gutmüthi ee Schieß los! — 
Emma. Bor drei Tagen fand ich auf meiner Toilette, 
— ich begreife gar nicht, wie ed dort hinfam — — 


Franz. Was denn? 
Emma. Ein Heines Briefihen — — ohne Unterfchrift! 
Franz (ruhig). Was Du fagft?! — 


Emma. Aus Neugierde, — — ich hätte es freilich eigent: 
ih nicht leien follen, aber ed war fo rührend, jo poetiih — 

Franz. Daß Du es gelefen haft? 

Emma (etwas jchwärmerifch). Bis zu Endel — 

Franz. Und davon erfahre ich jetzt die erfte Silbe? 

Emma. Ic wagte e3 bis jeßt nicht — ich fürdhtete Dei— 
nen Zorn, oder vielmebr Deinen Spott! 

Franz (ftußt). Sit denn dag Billet-douz jo fomiih? — 

Emma. Oh im Gegentheil! — Willſt Du es lejen? — 
(Zieht das Billet hervor.) 

Franz (galant abwehrend). Nein — lies jelbit! — 

Emma. Alſo höre! — (Lieft.) „Allein und verlaffen — 
verloren in dieſer braufigen Welt, hatte das Dafein jeden Reiz 
für mich verloren! Da ah ib Sie! Ein Weib — was Iag 
ih — ein Engel aus höheren Sphären iſt in die irdifche Wirk: 
lichkeit berabgeftiegen!" (Zu Franz.) Das ift die wahre 
Sprache des Herzend! — 

Franz (nidt bejahend). Hm! Hm! — 

Emma (weiter lefend). „Wie ein Blitz, — wie eine 
bimmlifche Viſion blendete Die Erjcheinung mein Auge, — und 
jelbit fern von Ihnen feh’ ich noch immer das Zauberbild, das 
mein trauriges Dafein jo plöglich in einen fchönen Traum ver: 
wandelte!” (Steht u) 

Franz (jetbitgefällig bei Seite). S' ift übrigens wirklich 
gar nicht jchlecht! — haha! 

Emma. Du lachſt? 

Franz. Gott bewahre — ich höre ruhig zu. in 

Emma. Ruhig?! — Alſo iſt Dir's ganz gleichgültig, 
wenn man Deiner Frau eine Liebeserklärung macht — — —? 

Franz. Na, da Du mir die Gejchichte ſelbſt mittheilit — 

Emma (fi) immer mehr ereifernd). Aber in dem Ton 
geht's fort bis zum Schluß! — 

Franz (immer gleichgültig). So? 
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Emma. Und der Menfch kündigt mir noch andere 
Briefe an! 

Franz (bei Seite). Einer ift bereit3 auf dem Wege! 
an ((osbrechend). And bei Alledem bfeibit Du gleid)- 
gültig | 

Franz (ſehr rubig aufitehend). Sa, was foll ich denn thun? 

Emma Was?! — Du lieber Himmel, ein Dann, deſſen 
Gattin ſolch' ein Billet erhält, ift doch aufgeregt, — beunru— 
bigt, eiferfüchtig! — Man verdoppelt jeine Aufmerkfamfeiten 
— man fucht zu beweifen, daß man felbft fühlt, was ber 
Andere Schreibt! 

Franz (ihr gutmüthig die Wange ftreichelnd). I dummes 
Zeug! — (Bei Seite.) Das wäre ja ganz gegen mein Erzie 
hungsſyſtem! — Gh läcbelnd.) Du weißt ja, daß ich imper- 
tinent tugendhaft bin! — Komm’ Schägchen, — gehen wir 
lieber frühſtücken! 

Emma (außer fih). Aber Franz! Fühlſt Du denn gar 


nichts?! 

Franz Ja — Hunger! 

Emma (finft, ibr — mit dem Taſchentuch verhüllend, 
in einen Fauteuil links). Ah! 

Franz (bei Seite). So! (Deutet auf das Billet am 
Senfter.) Sept Nummer zwei — und dann — (Athmet tief 
auf und geht rechts ab.) 


Vierte Scene, 
Emma (allein). 


D diefe Ehemänner! Ich zitterte vor dem Geftänd: 
niß und er — — — geht frühſtücken! — (Erregt auf: umd 
abgehend.) Alfo nicht einmal eiferfüchtig ijt er mehr? Nicht 
einmal etferfühtig — was doch das Geringfte ift, das eine 
hübfche junge Frau von ihrem Gatten verlangen kann! — Ad), 
fönnte ich mich rächen! — Könnte ich nur diefen unbekannten 
(< weinerlicher Verzweiflung) theuren Gelichten entdeden! 
(Sie fteht zufällig am Fenſter und bemerkt das Billet.) Mad 
ift das? Noch ein Billet? (Mit Fomifchernfter Ueberwindung.( 
Zeßt, da ich meinem Manne Alles geftanden habe, und er nur 
— — — Appetit dabei fühlt — jept kann ich ohne Gewiſſens— 


— — — — — — — 
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biffe lefen! — (Deffnet rejolut den Brief.) Wieder feine Unter: 
ſchrift! (Seht ſich vorne links und liegt mit erzwungener 
Schwärmerei.) „Zäglich ſchwelge ich in Khrem Anblick, mid 
jelbit vor Ihren Bliden verbergend!“ — (Aergerlich, Warum 
thut er’s denn? (Drohend gegen die rechte Seitenthür.) Wenn 
er's nur nicht thäte! — (Lieit.) „Sie find mein Träumen und 
Wachen“ — Charmant! — „Oh Emma!” — (Verleßt.) Er 
wird in feiner Eraltation ein Bischen ungenirt! — „Erwiedern 
Sie meine Liebe!” — (Stolz und drobend aufitehend nach 
rechte.) Hört Du's?! — „Vergleichen Sie doch meine Gefühle 
mit der Gleihgültigfeit jener Perjon, die Sie nie ver: 
ſtehen konnte!“ — (Seufzend.) Leider! — „Wenn wenigitend 
diefe Gleichgültigfeit fich nicht anderwärtd verleugnet hätte?!“ 
— — — (Cridredt.) Was? — „Wenn wenigitend dieſe 
Sleichgültigkeit fich nicht anderwärts verleugnet hätte?! — — 
— Was Sollen diefe unklaren Worte? (Stur.) Daß mein 
Mann mich um einer Andern — — — (Lieft in höchſter Auf 
regung.) „Sch beihwöre Sie um eine Zeile der Erwiederung, 
— die Marmorvafe unter Ihrem Fenſter fol pum verjchwiege: 
nen Glücksrad werden.” — (Murmelt noch einige Worte.) Und 


fein Wort weiter über meinen Gatten?! — Allmächtiger Him- 
mel, was bedeutet das? — — — (Berzweifelnd umhergehend.) 
Zum erjten Male fühle nun ich | etbh dag verzehrende Gift 


der Eiferfucht in meiner Bruft! Und feine Gewihheit, feinen 
Beweis! (Plötzlich von einem Gedanken ergriffen auf das 
Billet deutend, energiih.) Der muß mir Gewißheit geben! 
Zögernd.) Ich weiß zwar nicht, wer es ift — — und wie 
dies Billet hierher kam — (Sie hat fih dem Feniter genäbert.) 
Halt! — Drüben an ded Paſtors Gartenthür ftehbt ein Mann 
— er pflüdt Blumen — (ſchwärmeriſch) Blumen? — Er ift’s! 
(Befinnt fih einen Augenblid und jagt dann drohend gegen 
die rechte Seitenthür gewendet.) Seht ſollſt Du entlarvt wer- 
den! (Sept fich raſch an den Schreibtiich und fchreibt.) „Was 
weiß man von meinem Gatten? Hat er verborgene Wege, ge 
beime Abenteuer? Berhehlen Sie mir nichts — ich will die 
volle Wahrheit ohne Rückhalt!“ — (Steht auf und nähert be 
dem Feniter.) So! — (Blidt verjtohlen hinaus.) Er ift no 

da! — Er hat mich erblidt! — Schade, daß meine Kurzfich 
tigkeit mich hindert feine Züge zu erfennen — und die Lorgnette 
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fann ich Doch nicht nehmen, — das wäre zu auffallend. — — 


Sch glaube, — (nickt nach kurzer Ueberwindung grüßend 
mit dem Kopfe), Muth! — Er wird das Billet in die Vaſe 
fallen jehen! — (Sie wirft das Billet hinaus und entfernt ſich 
raſch vom Renjter.) Ab! — So, Herr Gemahl, jet wollen 
wir erfahren, wer denn die Kriefen, die Abwechjelung liebt! 
Heuchler! (Sept fich zum Arbeitstiſchchen und arbeitet.) 


Fünfte Scene. 


Emma, Franz. 


Franz. Das Frühſtück war vortrefflich! 

Emma (ohne aufzuiehen). Bift Du jchon wieder hier? 

Franz (verlegt). Schon wieder? (Will ihre Hand faflen.) 

Emma (zudt ungeduldig die Achjeln.) Hm! 

Kranz. Du biit verjtimmt? Weshalb denn? 

Emma (ironiib). Ich? Fällt mir nicht ein! — Ich dachte 
im Gegentheil an unfere Converfation von vorhin; an die Be 
ftändigfeit Deiner Liebe zu mir — — — 

Sranz. Emma, Du zn 

Emma (wie oben). nein, — — — indeß — dad Herz 
läßt Sich nicht gebieten! Eine refignirte Frau wird fich im 
die Gfeichgültigfeit ihre Gatten fügen, — wenn diefe Gleich— 
gultigkeit — (ibn ſcharf anblickend) ſich nicht anderwärts 
verleugnet! 

— (lächelnd bei Seite). Ach ſo! Nummer zwei iſt 
geleſen! 

Emma (eiferfüchtig). Nun? Du verſtummſt? 

Franz. Ich? DO nein! Während Deine Gedanken fid 
bier wieder mit ephemeren Hirngeſpinnſten bejchäftigten, famen 
mir, zwiichen Hammelcotellets und Kartoffeln auch — — — 
— Ideen! — Wenn Dein anonymer Correſpondent 
wirklich jo unverſchämt wäre, ſeine feurigen Billets-douz ſort— 
zuſetzen — — — 

Emma (arbeitet raſcher, um ihre Verlegenheit zu verber: 
gen). Ich — würde Dir jeden Brief — zeigen! 

Eu an (fie beobachtend). Ah!! Du wirdeft mir jeden 
rief — 
Emma (verlegen bejahend). Hm! 


— [en nen — 
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FSranz (ſtutzt, bei Seite). Sie zeigt mir ihn aber nicht!! 
(Geht etwas erregt und pfeifend zu dem Tifchchen, und nimmt 
dort eine Cigarre. In dieſem Augenblide wird ein, in einen 
Zettel gewidelter, Feiner Stein zum Fenſter bereingeworfen, der 
gerade vor Emma's Stuhl fällt.) 

Emma (fpringt baftig auf und tritt auf den Stein, um 
ihn zu verbergen, bei Seite), Seine Antwort! 

Franz (ohne von dem Vorigen etwas zu bemerfen, nimmt, 
jich befinnend, die Gigarre wieder aus dem Munde). Ja fo — 
ih Darf ja bier nicht rauchen! die Nerven! — Na — dagegen 
giebt’3 noch ein Mittel! (Rechts ab.) 


Sechſte Scene, 
Emma (allein, hebt rafch den Stein auf und entfaltet 
fiebernd das Papier). 


Mit Bleistift diesmal — und fo unleferlich, daß man die 
Schriftzüge gar nicht wieder erfennt. (Lieit.) Gnädigite Frau! 
Gelten Shre Zeilen mir? Ich will fie jedenfalls ala Eoftbares 
Autograph bewahren!” (Lieft von nun an immer eritaunter.) 
„Ob Seine Hochwohlgeboren, Ihr Herr Gemahl, Ihnen untreu 
it, weiß ich nicht!” Mas? „Da ich aber zufällig befreundet 
mit dem Poitbeamten bin, und ibn baufig in feinem Bureau 
‚ bejuche, jo bemerkte ich bereits zweimal, daß Ihr Herr Gemahl 
Briefe an eine Frau von Wungenhein nach der Nefidenz zur 
Pott gab!” Außer ſich.) Er forrefpondirt mit Anna?! (DBer- 
birgt raſch, Franz eintreten ſehend, den Zettel in der Tafche 
ihres Schlafrodes.) 


Siebente Scene. 
Emma, Franz. 


Franz (mit Hut und Reitgerte, die angezündete Cigarre 
in der Hand, will Emma einen Kuß geben). Adieu, Herzchen! 

Emma (itreng). Wohin? 

Franz Ih will ein Bischen ausreiten — (ironiſch) 
um zu rauchen — (bei Seite) ihr Zeit gönnen und dann Die 
Marmorvafe recognoseiren! — (Geht bis hinter jr: Sopha.) 
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Emma_(vertritt ihm von der andern Seite den Weg, ſehr 
energiich),. Du wirjt nicht ausreiten! 

Franz (eritaun!). Wie? 

Emma (vorfommend). Ich kenne jegt den Grund Deiner 
Steihgültigteit — Deiner Kälte gegen mid — Du bift mir 
untreu! 

Franz (gutmüthig). Du bift ein Närrchen! 

Emma (entrüftet). Du lachſt? — Diefſe Liebloſigkeit — 

Franz (boshaft). Werde ib Dir bei meiner Nüdfehr er: 
Hären. (Mill ab.) 

Emma (ihn bei der Hand faffend). Nein — jebt oder 
nie! — Das Maaß iſt voll — entweder rechtfertige Dich, oder 

— ich laſſe mich fcheiden! 

Franz (plöglich ernſt). Oho! — (Legt Hut und Reitgerte 
weg, Sehr rubig.) Seh’ Dich, liebe Emma! 

Emma (eritaunt). Wie? 

Franz (drüdt fie janft aufs Sopha und fegt fich neben 
fie). Setz' Dich; ich alaube, jet biſt Du reif! 

Emma (wie oben). Reif? 

Franz. Nubig! (Im doftoralem Ton.) Geitdem wir 
verheirathet find, Fabe ich, ale vorjichtiger Ehemann, gründ: 
liche Studien über die weiblichen Nerven gemacht, — um 
babe — daß die Wurzel Eurer krankhaften Launen und 
Phantaſieen viel öfter in Eurem excentriſchen Köpfchen, als in 
Eurem — ganz gefunden Herzen Pojto gefaht bat. 

Emma. Willit Du am Ende — —? 


Franz (ruhig). Ausreden laſſen! — Ich habe es daher 
für zwedmäßig erachtet, auch Deine gefährlichen Anlagen zu 
einer — — höchſt egeiftifchen Hyperjentimentafität dadurch 
gründlich auszurotten, indem ich Dir durch ein praktiſches 
Exempel zeige, wie weit Launen und überipannte Ideen — (fie 
autmütbig, bei der Hand faffend) jelbit das beite, das bravite 
Weibchen irre führen und — lächerlich machen können! — 
Meine jtille, ruhige Liebe genügte Div nicht mehr und (lächelnd) 
Emma! Du fonntejt wirklich glauben, daß in dieſer Einöde 
ein anderer, poetifcherer Miebhaber nad) Dir ichmachte? 

Emma Wie? 

Franz. So wifje denn, diefer geheimnißvolle Nomanbeld, 
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dieſer anvnyme Schwärmer, deffen hinreißender Styl Dich fo 
begeiiterte — — 

Emma. Nun? : 

Franz (autmütbig). Bin ih — Dein Gatte — Dein 
profaiiches Fränzchen! | 

Emma (entnücdter).. Du?! 

Franz. Nicht wahr, jeßt biſt Du enttäufcht — beſchämt! 
Haft mir gar nicht fo viel Schwung, fo viel Poeſie zugetraut?! 
— (Ei:el.) Und ich babe fie doch! — Alle dieſe Brierchen find 
mein beicheidenes Rabrifat! — 

Emma (eritaunt). Alle?! — Auch das mit Bleiftift ge: 
ihriebene ? 

Kranz (ebenſo). Mit Bleiitift? 

Emma. Das Dich anflagt — — 

Franz (aufipringend). Das mid — — (Bet Seite.) 
Was ift denn das für eine neue Gefchichte? 

Emma (zieht freudig eritaunt den Zettel bervor). Haft 
Du wirflich diefe Zeilen gefchrieben? (Lieſt.) „Ihr Herr Ge: 
mabl, Briefe an Frau von Wangenheim — — (ſieht ihn an). 

Franz (erihroden bei Seite). Wer unterjteht ſich denn, 
an meine Frau zu jchreiben? — 

Emma (miteder ungläubig ihn beobachtend). Aber wieſo 
wurde denn dies Billetchen durch's Fenſter hereingeworfen ? 

Franz (bei Seite, immer entiegter). Durchs Feniter? 

Emma. Wiührend Du gerade eine Gigarre dort vom 
Tiſchchen nahmit? 

Franz (mie vorber). Die Gefchichte verwidelt ſich ja auf 
eine höchft unanftändige Weiſe! 

Emma Go erkläre mir doeh — — 

Kranz (verlegen, mit erzwungener Heiterkeit). Ich — ich 
hatte Andreas beauftragt — (Raſch.) Gieb mir mal den Brief 
(will ihre den Brief nehmen). 

Emma (den Brief leicht verweigernd). Und meine Ant: 
wort? 

Franz (immer entjeßter). Deine Antwort? 

Emma (ftubt immer ungläubiger). Ja — in der Mar: 
Mmorvafe! 

Kranz (losbrechend). Was? Du haft an einen wildfrem: 
den Menichen geichrieben ? 8 
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Emma (ebenjo). An einen Fremden? Alſo iſt diefer Brief 

doch nicht von Dir?! — — 

Franz (außer fih). Nein! — Ja! — (Bei Seite.) Ih 
ehe einer gelinden Auflöjung entgegen! — (Es Flopft an der 
tittelthüre.) i 

Emma (erichroden). Himmel! 

Franz (ebenſo). Man Elopft! 

Emma Biſt auh Du das? | 

Franz. Nein — mein Geift — ein Klopfgeiit, wollt ich 

ſagen — oder vielmehr Andreas — (Wüthend einen Entſchluß 
—88 Herein! — 


Achte Scene. 
Vorige. Julius Nelke 


(ein junger Mann von 20 Jahren, [welcher von feiner Dame 
gefpielt werden darf, jondern von einem jugendlichen Komifer,] 
langes, binter die Ohren zuriüdgeitrichenes hellblondes Haar, 
fauber, aber beicheiden gefleidet. Die Kleider find ihm zu eng 
und zu furz, er iſt denielben fichtlich entwachlen. Die ganze 
—— iſt ſchülerhaft — komiſch — jedoch durchaus nicht 
poſſenhaft karrikirt. — Er trägt einen Blumenſtrauß und einen 
verfiegelten Brief in der Hand). 


Nelke (macht einige Schritte, bemerft plöglich Franz, und 
will raſch wieder abgeben). 

Kranz (befeblend). Mein Herr! 

Nelke (kehrt Schnell geborchend um, und kommt höchſt ver: 
legen in den Vordergrund zwifchen Emma und Franz). | 

Franz (nad einer Fleinen Pauſe mit erzwungener Höflich— 
feit.) Sie wünſchen? 

Nelfe (fichtlih nad) Atbem vingend). Ich — wünſche — 
guten Morgen! — (Allgemeine erftaunte Begrüßung — Ffleine 
Pauſe.) 

Franz. Und — was verſchafft uns ſonſt noch das Ver— 
gnügen? 

Nelke (immer verlegen). Ich — bin mit dem Poſtbeamten 
jehr befreundet und — bringe diefen Brief — (rafch entichieden 
die Hand mit dem Briefe gegen Emma ausjtredend) an diele 
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— leiſe zu Emma.) Vielleicht erfahren Sie daraus etwas 
äheres! 

Emma (nimmt den Brief, öffnet ihn und ſieht nach der 

Unterichrift, eiferfüchtig). Anna von Wangenheim! — (lieſt in 
abgebrochenen Sätzen. Alles dies jehr raſch.) „Ihrem Wunſche 
gemäß ift Ihre Wohnung bereits in Stand gerichtet (ftodt), 
um Euch wieder bier aufzunehmen. — (Lieſt ig einen Augen: 
blid* und giebt dann beſchämt Franz, der zu ihr getreten tft, 
den Brief.) 
Franz (weiterlefend), „wenn Emma’s Launen die idyllifche 
Finfamfeit fatt haben! Es giebt ja feine Einfamfeit mehr — 
denn überall, wo eine hübjche, junge Frau iſt, bringt der Teufel 
einen jungen Mann zum VBorichein — und wärs auch nur 
(ipöttifch auf Nelke deutend, zu Emma), ein folches Eremplar! 
(Laut.) Doch — dieler Brief ift ja am mich adreilirt — wie 
fommen Sie denn dazu, ibn meiner Frau zu übergeben? 

Nelke (ſchmachtend auf Emma biidend). Ich folgte hö— 
on sat (Markirt zart-komiſch Emma’g Hinabwerfen des 

illets. 

Emma (beihämt bei Seite). Das war mein ganzer 
Ritter? 

Franz (bemerkt dies Alles erſtaunt, — endlich ziemlich ent» 
— Wollen Sie fo freundlich fein, ſich deutlicher zu er— 
ären! 

Nelke (erſchrickt, — naiv). Ich bin unſchuldig! — (Zieht 
zögernd und verlegen Emma's Zettel aus der Brujttafche und 
überreicht ihn Franz). 

Franz (lieft),. „Was weiß man von meinem Gatten —“ 
a einen Augenblick jtill weiter und hält dann mit einem 
trengen Blide Emma den Zettel vor die Augen.) 

Emma (nimmt vaich den Zettel, fällt Franz um den Hals 
und fügt leife recht traulich). Ich habe mich fchredlich blamirt! 

Franz (feufzend bei Seite), Ich auch! — 

Nelfe (Ichmachtend bei Seite). Sie küßt ihn!!! — 
Franz (ironiſch höflich). Mit wen habe ich denn eigent- 
ih die Ehre! — — — 

Meike. Julius Nelfe, — Neffe des Paſtors — (fi 
ftredend) Primaner! 

Emma (bei Seite). Ein Schuljungel!! — 


22 


Drang (ebenfo). Und auf den Bengel war ih — 
tig!!! — (Laut, fein Portemonnaie ziehend, immer ironiſch höf— 
lich.) Koſtet der Brief vielleicht etwas? | 

Nelke (beicheiden verneinend). Oh — bitte — 

dranz. Dann — — danfe ich beitens! — (Grüßt ſehr 
artig, ihn jedoch deutlich verabichiedend.) 

Nelke (empfiehlt ſich jehr verlegen und enttäufcht, und geht, 
onen — Blick auf Emma werfend, zögernd durch, Die 

itte ab). 


Letzte Scene, 
Emma, $ran;. 


(Paufe. — Stummes verlegened Spiel Beider; fie bliden ſich 

zeitweiie vafch und verſtohlen an, ohne einen Entichluß faſſen 

zu fünnen. — Endlich nähert fich Franz Emma, die mit ab 
gewendetem Geficht links im Vordergrunde jteht). 


Franz (ohne Emma anzufehen, nur die linfe Hand nad 
den Briefen augjtredend, ruhig). Gieb mir 'mal meine Briefe. 

Emma (giebt ihm die beiden Briefe, einen nach dem 
andern), 

Kranz (fie nehmend). Eins — zwei — 

Emma (ibm die Zettel Nelke's gebend — verftohlen 
fächelnd). Und drei! 

Franz (wirft nur einen flüchtigen Blif auf den Zettel, 
fieht Emma fur; und ftreng an, zerfnittert Die drei Briefe 
frampfbaft in der Hand und fagt ruhig). Die Rechnung 
ftimmt! — (Er ſetzt fich wieder an den Kamin und nimmt die 
Zeitungen vor). 

Emma (leicht auffeufzend). Diele Lektion will ich mir 
merken! (Sie ſetzt ſich an's Arbeitstiicheben und nimmt die 
Stiderei. Beide drehen fich, wie am Beginn der zweiten Scene, 
fait den Rüden. — Nach einer ganz Eurzen Paufe, während 
welcher Emma fichtlich mit fich fampft, läßt fie die Stiderei 
in den Scheoh finfen, lehnt fih in den Fauteuil zurüd und 
Spricht, den Kopf nur leicht nach Nechts legend.) Fränzchen! 

Franz (ohne aufiubliden).. Ja?! — 

Emma. Morgen ift wohl Donneritag! 
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Franz (niet, ſchlau bejahend), Hm hm! — 

Emma. Da tft ja im Club Comite : Sigung für das 
nächſte Wettrennen? 

Franz (wie oben). 

Emma (fteht auf, gebt zu Franz und ftreichelt ihm zärt- 
ih das Haar). Da will ich doch einpaden geben, damit wir 
noch heute Abend nach der Stadt zuridfehren fünnen. — 

«Franz (nad einem verjtoblenen, triumpbirenden Blick mit 
veritellter Beforgnis). Aber, liebes Kind — Du bilt nervös 
— die Stadtluft wird Deinen Nerven wieder nicht qut thun. 

Emma (giebt ihm einen Kuß und ſagt neckiſch-graziös). 
Ich habe feine Nerven mehr! — 

Franz (aufjubelnd). Gott jei Dank! — 

Emma (bat indes rafch vom Tifchchen eine Gigarre ge: 
nommen, einen Fidibus an dem Feuerzeug angeitedt, ſetzt fh 
auf den Schemel zu Franzend Füßen, reicht ihm zärtlich Die 
Sigarre und fagt, leicht mit dem Finger drohend, zum Publi— 
fum). Nehmt Euch ein Exempel dran! — (Während Franz 
fh an dem von Emma gehaltenen Fidibus fchnell die Gigarre 
Re und in ralchen Fügen dicke Rauchwolken von fich bläit, 
und Emma ihn fächelnd zufieht, fällt der Vorhang langfam.) 


Ende. 
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Verzeichniß 


der 


Nicht nur die Reihenfolge der Theater, ſondern auch die 
BVerzeichniffe der darjtellenden Mitglieder find alpbabetiid 
geordnet und die Rollenfüher fo angegeben, wie fie dem 
Herausgeber mitgetheilt worden. Died zur Beantwortung 
aller etwaigen Nachfragen wegen Angabe der Rollenfächer. 


Aachen. 
(Stadttheater.) 

Theater-Comité. Präſes: Hr. Oberbürgermeifter Re 
gierungsrath a. D. Contzen. Hr. Direktor Sommer. Hr. 
A Gülpen. Hr. Deuß. Hr. Kuettgend. Hr. Quad— 

eg. 

Direktion. Direktor: Hr. Julius Witt, führt zugleic 
die Negie des Schaufpield u. der Poſſe. 

Negie u. Inſpektion. Regiffeur der Oper: Hr. Louis 
Fifher: Achten; des Schaufpiels: Hr. Fernau. Inſpicien— 
ten: Die Hrn. Kalinfa u. Martin. Souffleur: Hr. Ber: 
nard. Theaterdiener: Hr. Beder. 

Mufifdireftion. Kapellmeifter: Hr. Heinefetter. 
CHordireftor: Hr. Caplan. Goncertmeijter: Hr. Wenig: 
mann. 

Das Orcheſter beiteht aus der ſtädtiſchen Ser 

Büreau u. Kaffe. Theaterfefretair: Hr. Trike. Ka 
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firer: Hr. Schramm. Dberceontroleur: Hr. Fallais. Kaffen: 
diener: Hr. Küppers. 
Theaterärzte: Hr. Dr. Belten. Hr. Dr. Meijow. 
Rechtsfonjulent: Hr. Dr. Stoß, Advofat: Anwalt. 


Darftellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: v. Baronche, 
Intriguants u. Charaktere. Beder (Theaterdiener), Epifoden. 
Bergmann, Piebbaber u. hargen Einicke, jug. Liebhaber. 
Fernau (Reg. ſ. Op.), Väter u. Charakterr. Fritze (Sekr.), 
humor. Väter. Kalinka (Inſp.), Väter u. Chargen. Otto, 
Pfann (ſ. Op.), Chargen. Reuling I. u. II. Rebenr! 
Schefer (ſ. Op.), Chargen. Weber, Helden u. Liebhaber. 
Witt (Dir), fom. Geſangs- u. Charaktere. Zimmermann, 
Väter u. Sharakterr. 


Damen: Frl. Baltrufch, fl. Rollen. Fr. Eitel (f. Op.), 
fom. Alte. Frl. Siedler, Soubretten für Pofje u. Vaudeville. 
Fr. Heuſer, ernite Mütter. Frl. Reinhardt, ſentim. u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Wagener, Liebbaberinnen. Fıl. 
Weigel, trag. Liebhaberinnen. Fr. Witt (Dir.), Heldinnen 
u. jug. Anjtandsdamen. 


Dper. Herren: Bartich, Bahbuffop. Fiſcher-Achten 
(Reg.), Spieltenorp. Fernau (Ren., ſ. Sch.), Baßp. Fritfch, 
lyr. u. an. Heydrid, Tenorp. Nollet, Baritonp. 
Pfann (f. Sch), Baßp. Schefer (ſ. Sch.), Baßp. Stick, 
ſerieuſe Baßp. 

Damen: Fr. Eitel (ſ. Sch.), Alte. Fi. a jug. 
Geſangsp. Frl. Meißner, color. Geſangsp. Frl. Sänger, 
dram. Geſangsp. Fr. v. Thurn, Soubretten in Oper u. 
Operette. 

Kinderrollen: Eliſe Witt. Emil Heufer. 

Chorperjonal: 12 Herren u. 10 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr- 
Zoiffen m 6 Geh. Schnürmeifter: Hr. Dahmen. Deko: 
tationsmaler: Hr. Sronefeldt m. 1 Geb. Beleuchtungs- 
Inipeftor: Hr. Palm. Beleuchtungsaufieber: Hr. Kießlink. 
Sarderobiere: Die Hrn. ‚Naafen sen,, jun. u. Schmet.- Fri- 
leur: Hr. Defaur m. 2 Geh. Ankleiderinnen: Fr. Mertens 
u, er Linde. —5 — Frl. Steinhauer. Zettelträger: 
Hr. Geulen. 14 Billeteurs. 
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Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 

Die Hrn. Gebr. Thern v. Peſt. — Frl. Alerander v. 
Berlin. — Die Kevaur’iche Operngefellichaft v. Verviers. — 
Hr. u. Fr. Dir. e Arronge — Irl. Weiler v. Düfjeldorf. — 
Die Hrn. Jean Petit, Iean Piccolo, Kiß Jozſi. — Kl. 


Löwe v. Darmftadt. — Hr. Rihardt v. Hannover. — Frl. 
Behlke v. Cöln. — Frl. Artöt. — Hr. Sontheim, Fr. 
Sllinger v. Stuttgart. — Hr. General : Muiikdirektor 


Wieprecht mit der Garde: Kapelle auf feiner Nüdfehr von 
Paris. — Br. v. Thurn v. Cöln (w. eng.) — Hr. Müller 
v. Cöln. 
Empfehlenswerthe Hötels: Nüllens, Dremels, Frans, 
Niſſens Hötel. 

Verkehrsorte der Bühnenmitglieder, Bier -Reftauvationen: 
Alt: Baiern, Pauluffen, Schell. 


Amberg und Straubing. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. A. Auguſt Aman. 

Regiffeur: Hr. Heinrich Märtens. Kapellmeifter in Am- 
berg: Hr. Kolb, Mufifmeiiter des f. bayr. VI Inf. : Negte. 
„König von Preußen“; in Straubing: Hr. Schmidt, ftabt. 
Muſikmeiſter. Inſpicient: Hr. Werner sen. Souffleufe: 
Fl. Schaumbed. Coſtümier: Hr. Ruff. 

Das DOrcheiter beitebt in Amberg aus 24 Mann der Mili- 
tärmufif, in Straubing aus 16 Stadtmufifern. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Aman (Dir.), Helben, 
Liebhaber u. Bonvivants. Deinlein, Epifoden, Chor. Grün 
wald, niedrigfom. u. Geſangsr. Kent, Gpifoden, Eher. 
Lanius, Helden, Sharafterr. Märtens (Reg.), Sharafterr., 
Bonvivants, feinkom. Rollen. Nuff, Epifoden, fl, Gefangsp. 
Chor. Werner sen. (Inip.), Väter, Gelangep. Werner, 
jun., Naturburfchen, jug. fom. Geſangsr. Zeißer, kom. Rol— 
len, Chor. 

Damen: Ar. Aman:Zanner (Dir.), trag. u. myntere 
Yiebhaberinnen. rl. Hättig, Liebhaberinnen, Geſangsp. Ft. 
Lanius-Krägel, Eoubretten in Baudeville u. Poffe, muntere 
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Riebhaberinnen. Frl. Mach, Epiloden, Chor. Fr. Seiler, 
Anitandedamen, Mütter. Frl. Schaumbed (Souffl.), II. 
Epifoden, Chor. Frl, Wagner. Yiebbaberinnen, Fr. Zen, 
fom. Alte, Gelungsp. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. In Amberg: Majchi: 
nenmeilter: Or. Gürtler sen. Theatermeiiter: Or. Gürtler 
jun, Gasmeilter: Hr. Maverböfer. Friſeur: Hr. Hiltl. 
Burderobier: Hr. Dohnhauſer. Ankleiderin: Fr. Marder. 
Requiſiteur u. Theaterdiener: Hr. Schmidt sen, Zettelträger: 
Hr, Schmidt jun. 8 Zimmerleute. 2 Beleuchtungsdiener. 
9 Billeteurs, 

In Straubing: Theatermeifter: Hr. 3. Geyer. Gas: 
meiiter: Hr. Manz. Zettelträger: Hr. 8. Geyer. Rrifeur 
2 Weiß. Garderobier: Hr. Schlegel. Requiſiteurin: Fr. 

eyer. 2 XIheaterarbeiter. 4 Billeteurs. 
all abgegangen: Hr. Rudolph Gi— 
rard. 
Neuaufgeführte Stücke: 

Die zärtlichen Verwandten. Hans Lange. Wildfeuer. 
Adrienne Lecouvreur. Aus der Geſellſchaft. 

Dauer der Saiſon in Amberg: Vom 1. September bis 30. 
November u. vom 1. März bis 15. Mai; in Straubins: Dom 
l, Dezember bis ult. Februar. 


Amsterdam. 
(Grand Theätre in der Amſtelſtraße.) 


Direftion. Direftor u. Eigentbümer: Hr. A. van tier, 
führt qleichzeitig die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schau: u. Trauer: 
ſpiels: Hr. Weife; des Luftipiels u der Poife: Hr. Caßmannz 
der Operette: Hr. Iſoard van Lier. Inſpicient des Schauz, 
Trauer: u. höheren Luſtſpiels: Hr. Heniel; des Luitipiels u. 
der Poſſe: Hr. Kiekebuſch. Souffleur: Hr. Parey. 
Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. 9. Müller. Chor: 
direftor: Hr. ©. Hamburger. Mufifalien: Inipektor: Hr. 
M. Hamburger. Goncertmeilter: Hr. Sino. 

Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Dlitgliedern. 
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Bureau u. Kaffe. 1 Kaffirer: Hr. B van Pier I 
Kaffirer: Hr. Klein. Bibliothekar: Hr. Pion van Lier Er 
fretair: Hr. Saqui. Inſpektor u. Requifiteur: Hr. Pareira. 
2 Controieure. 

Theaterärzte: Hr. Dr. van Lier. Hr. Dr. van 
Werkhoven. 

Rechtskonſulenten: Hr. Dr. Schwab. Hr. J. van 
©. Mulder. 

‚  Varftellende Mitglieder, Herren: Caßmann (Reg.), 1. 
jug. Liebhaber, Bonvivants u. J. Chargen. Gonradi, IL. Lieb: 
haber. Dauß, II. Liebbaber. Dietrich, I. Sharafterr. u. In: 
triguants. Grunert, Väter u. Charakter. Heniel (Inip.)- 
fom. Chargen. Kiefebuich (Inſp.) Chargen. Krebs, kl. 
Rollen. Sof. van Lier, Chargen. I. van Lier (Reg.) ii 
fom. Rollen u. Naturburihen. L. van Lier (Bibtiotbefar 
Naturburichen. Mejo, I. Tenorbuffop u. jug. fom. Geſangsr. 
Be jug. Liebhaber u. Bonvivants. v. Sabapky, J. 

abuffop. u. humor. Väter, Strübing, I fom. Gefange: u. 
Sharafterr. Struve, Chargen. Weite (Reg.), L Helden u. 
tiebhaber. Weiler, Heldenväter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Babzien, Soubretten, muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. Frl. E. Bartſch, II. Sopubretten. Frl. R. 
Bartich, kl. Rollen. Frl. Borchert, II. Soubretten. Fr. 
Caßmann, Piebhaberinnen u. II. Soubretten. Fr. Ger: 
lady, I. kom. Alte u. Anitandsdamen. Fr. Giers, I. Hd: 
denmütter u. Anstandsdamen. Fr. Grunert, II. kom. Alte, 
Frl. Hoppe, Dperetten-Soubretten u. naive Liebbaberinnen. 
Frl. Lehmann, I. Heldinnen u. trag. Piebbaberinnen. Ft 
Mejo, Chargen. Frl. Melkow, I. Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Grethchen Müller, dram. Geſangsp. 
Fl. Naumann, muntere u. naive Riebbaberinnen. Frl. Pelk 
mann, kl. Rollen. Frl. Reihmann, 1. trag. Liebhaberinnen, 
Heldinnen u. Salondamen. Fr. v. Sabatzky, I. fingende 
Mütter. Frl. Temmel, Ef. Rollen. Frl. Wachsmuth, D. 
Liebhaberinnen. Frl. v. Zeplin, I. jug. muntere u. fentim. 
Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Ida Giers. Kl. Grunert. 

GShorperjonal: 10 Herren u. 10 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theater: u. Maſchinen⸗ 


* 
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meifter: Hr. Gordes m. 10 Geb. Deforationämaler: Hr. 
Graur m. 2 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Bouw: 
camp m. 4 Geb. Garderobe-Inſpektrice: Fr. Samfon. Gar: 
- derobier: Hr. Battefee m. 2 Geb. Garderobiere: Fr. Pool: 
mann m. 2 Geb. Frijeure: Die Hrn. van der Stempel u. 
Söhne. Hausinipeftor: Hr. Gartmann. Theaterdiener: Die 
Hrn. Pitt u. van Zeyl. 

i SIREAURDER: Hr. Bernhardi. Hr. Völmy (n. Brom: 
erg). 


Gaitfpiele 
vom 1. Dftober 1866 bis 1. Dftober 1867: 
. Fr. Niemann:Seebad. — Fr. v. Prokeſch (Go: 
mann). — Die Geichwilter Frl. Delepierre. — Hr. u. Fr. 
Dir. L'Arronge. — Die Mitglieder des Hoftheaters in 
Schwerin: Fr. Dtto-Martined, Frl. Brand, Hr. Felt: 
iher u. Hr. v. Horar. 
Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Pays-Bas. Hötel Nondeel 
(eriten Ranges); Hotel Geldria (neben dem Theater). Stadt 
Eiberfeld (zweiten Ranges). 


Ansbach. . 


(Königliches Schloßtheater, vereinigt mit dem Königlichen 
Opernhauſe zu Bayreuth.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Heigl, führt die 
Dberregie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Heigl. 

Regifleur: Hr. Hauch. Kapellmeilter: Hr. Hempel. Sn: 
ipicient: Hr. Baumgart. 

Das Dicheiter beiteht aus 20 engagirten Mufikern. 

TIheaterarzt: Or. Dr. Burfpardt. 

Taritellende M tglieder, Herren: Sem (Inſp.), 
charg. Rollen, Dümmlinge. Berg, jug. fom. Rollen, Tenor: 
buffop. Hauch (Reg.), J. Väter u. Charakterr, Baßp. Heigl 
(Dir.), 1. kom. Geſangs- u. Charakterr. Klapproth, Väter, 
charg. Rollen, Baß⸗ u. Baritonp. Koſenbach, iug. Liebhaber. 
Lang, I. Tenorp. u. II. Liebhaber. Meier, I. Helden u. 
Liebhaber, Geiangsliebbaber. Oppenheim, Väter u. jug. 
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Intriguante. Steininger, jug. charg. Rollen. Traut 
mann, Yiebhaber u. Bonvivante, Zeno, Il. Tenorp. 
Damen: Frl. Grömmell, Anitandedamen u. unge Mütter. 
Frl. Groſſe, trag. Liebhaberinnen. Fr. en fom. Alte, 
Mütter. Frl. Kral, Soubretten, jug. Geſangsp. Frl. Stahl: 
berg, jug. Pierbaberinnen, II, Soubretten. Frl. Straßmann, 
cbarg. Rollen. Frl. Stützel, muntere u. fentim. Kiebhaberinnen. 
* Trautmann, II. u. Gefangsmütter. Frl. Ulrich, I Ge 


lang g 

"Simmttiche Mitglieder find zum Chorſingen verpflichtet. 

chnijches u. ‚Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 

Ballenberger m. 3 Geb. Deforationsmaler: Hr. Popp- 
Gasmeiſter: Hr. Bed Nequifiteur u. Zettelträger: Hr. Roſen— 
thal. Logenichliegerin: Kr. Roſenthal. 6 Billeteure. 

Abgegangen: Hr. Weigelt. Frl. Meifter. tl. 
Wellenberg. 

Contraktbrüchig: Hr. Birnbaum Der Souffleur 
Hr. Blume. Hr. Soliot Hr. Hellmuth. Hr. Shurid. 
Ft. Uhlemann. Frl. Wihmann. 


Arnstadt. 
(Fürftliches Hoftheater.) 


Direktor: Hr. 3. Aſcher, führt gleichzeitig Die Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Louis Becher. Mufikdireftor: Hr. Spind: 
fer. Inſpicient: Hr. Klein. Souffleur u. Bibliothekar: Hr. 
Gothe. Theatermeiiter: Hr. Keßler m. 2 Geh. 

Theaterarzt: Hr. Rath Nicolai. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Aſcher (Dir.), I. kom. 
Geſangs- u. Charafterr. Becher (Rea.), I. Sharakterr. 
Blauel, jug. fon. Geſangsr. Hetze, I. Helden u. Riebhaber. 
Keßler, charg. Rollen. Morig, II. Väter. Miller, Lieb 
pre u. Bonvivantd. Schnell, I. Väter. Teute, jug. Lieb 
baber. 

Damen: Ar. Becher, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. Berg: 
mann, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Nagel, IL u. III, Lieb: 
haberinnen. Frl. Oertel, jug. Anftandedamen. Frl. Rhode, 
I. Geſangsſoubretten. Frl. Rufẽ, muntere u. ſentim. Lieb— 
haberinnen. 
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ı SKinderrollen: Emma Becher. 
Gaſtſpiele: 

Hr. Leon Heß, v. Hofth. zu Sondershauſen, 20 mal. — 

Frl. Louiſe Bauer, v. Stadtth. zu St. Gallen, 20 mal. 
Neu anfgeführte Stücke: 

Prinzeſſin Montpenſier. Die zärtlichen Verwandten. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Ein Stündchen auf dem Comptoir. 
Berlin wird Weltſtadt. Il baccio. 

Die Gejellichaft ift für die Thüringenichen Staaten con- 
ceifionirt und bereiſt die Städte: Mühlhausen, Eisenach, Saal- 
feld, Ohrdruff, Eschwege, 


Aschersleben, Eisleben und Halberstadt. 
(Vereinigte Theater). 


Direktoren: Die Hrn. Ernit Gontard u. Carl Karug; 
Sriterer führt neben der Dberregie die Negie der Poſſe und 
Dperette; letterer die Negie des Schaufpield u. der Ausitat- 
tungsſtücke. 

Regiſſeur: Hr. Franke. Muſikdirektor: Hr. Felix. 
Kaſſirer: Hr. Feldmann. | 

Das Drcheiter beitebt in Eisleben u. Halberstadt aus 
der Stadtfapelle; in Aschersleben aus der Militairmufi. 

Theaterarzt in Aichersleben: Hr. Dr. Grund. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Buchen, jug. kom. Ge: 
ſangsr. Franke (Reg.), geſetzte Liebhaber u. Helden. Grün: 
feld, Liebhaber u. Bonvivante. Gontard (Dir.), I. feinfom. 
u. Geſangsr. Henning L, Väter u. Repräſentationsr. Hen— 
ning II. II. Sharafterr. u. Väter. Karutz (Dir), L fom. Ge: 
ſangs- u. Charafterr. Kießling, IL, Liebbaber u. Naturbur— 
hen. v. Münchow, jug. Helden u. Liebhaber. Thomas, 
kl. Rollen u. Chor. Voigt, Aushülfsr. 

Damen: Frl. Alff, E. Nollen, Chor. Frl. Elsner, jug. 
u. jentim. Liebbaberinnen. Frl. Förſter, II. Liebbaberinnen 
u. Shargen. Fr. Franke, fom. Alte. Fr. Gontard-Rloje 
(Dir.), I. Soubretten u. Gefangep. Fr. Grünfeld, fl. Rollen, 
Chor. Frl. Hein, I. Eoubrettm u. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Herkog, I. ältere Anitandsdamen u. Mütter. Fr. Ka— 
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ruß (Dir), I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Schlei— 
niß, J. trag. Liebhaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. 
Schwartz, Liebhaberinnen u. Chargen. Frl. Singer, H. 
Rollen, Chor. 
Techniſches un. Hülfsperjonal. Theatermeifter: Hr. An: 
ton. Dekorationsmaler: Die Hrn. Rund u. Voigt. Schnür— 
meilter: Hr. Krempe. Garderobier: Hr. Althof. Beleuch— 
ter: Hr. Reinhardt. HNequifitrice: Fr. Kappel Zettelträger 
u. Theaterdiener: Hr. Kappel. 

Contraktbrüchig: Fr Meaubert:Bogel u. el. 
Seepoldt. Die Hrn. Carl Jung u. ©. Badewip. 


Gaſtſpiele: 


Hr. v. Münchow, v. Hamburg, 3mal (m. eng.) — Ft. 
Hertzog, v. Stadth. in Kübel, 2mal (mw. eng.) — Frl. Dora 
Weikopf, Solotänzerin, 3mal. — Hr. A. Liebe, 4mal. 

SGmpfeblenswerthe Höteld. An Aschersleben: Deutſches 
Haus; in Eisleben: Zum goldenen Ring; in Halberstadt: 
Prinz Eugen. 


Augsburg. 
(Stadttheater). 


Direktor: Hr. Carl Bödel. 

Kegiffeur des Schau: u. Auftipield: Hr. v. Schweid: 
bardt; der Oper: Hr. Hausmann; der Operette u. Pofie: 
Hr. Walter. SKapellmeilter: Hr. Ruzek. Mufik- u. Chordi— 
reftor: Hr. Artenbach. Kaffirer: Hr. Ulterfperger. In— 
jpicient des Schau: u. uftipiels: Hr. Zeller; der Oper: Hr. 
Lemberg. 

Das Orcheiter beiteht aus 32 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Srommel. 

Darſtellende Mitglieder Schauſpiel. Herren: Dejazin, l. 
Helden u. Liebhaber. Haas, jug. Liebhaber u. Naturburicen. 
Haudmann (Reg., ſ. Op.), Väter u. Charakter. Lemberg 
(ISnip.), alte Diener, Meißner, jug. Liebhaber. Schäfer, 
Scherer, Epifoden. v. Schweidbardt (Reg.), I. Väter, 
humor. u. feinfom. Charakter. Walter (Neg.), jug. fom. 
Rollen. Weichielbaum, Wiesböck, Epifoden. Willi, I. 
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jug. Liebhaber u. Bonvivants. Wrip, I kom. Rollen. Wolf, 
I. Intriguants u. Charaktere! Zeller (Inſp.), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Berger, I. Liebhaberinnen. Frl. Dobe: 
rer, Epiſoden. Fr. Hinterberger (. Op.), I. Mütter u. 
fom. Alte. Frl. Higler, I. jug. Yiebbaberinnen. Frls. Nelly 
I. u. II., Epifoden. Fr. Reichel, Anftandsdamen u. Heldin: 
nen. Fr. Schöberl (ſ. Op.), Fiebbaberinnen. Frl. v. Tal- 
mer, jug. Heldinnen u. I. Liebhaberinnen. Frl. Wertifch, 
Epifoden. 

Oper. Herren: Gruffendorf, lyr. Tenor: u. Tenor: 
buffop. Hausmann (Ren., 1. Sch.), Bahbuffop. 8. Hynek, 
I. Baßp. U. Hynek, I. Baßp. Sodoma, 1. Baritony. 
Ungar, I. Baßp. Zellmann, I Tenorp. 

Damen: Frl. Feld, I dram. Geſangsp. Frl. Haſſelt— 
Barth, Soubretten. Fr. Hinterberger ( Sch.), fom. Alte. 
Fl. Schöberl (ſ. Sch.), II. Partbieen. Frl. Zahorz, jug. 
Geſangsp. 

Kinderrollen: Die beiden kleinen Chatelet. 

Chorperſonal. Herren: Artenbach. WA. Hynef. Lem— 
berg. Pachmayer. Pleyer. Schäfer J. u. II. Sche— 
rer. Ungar. Wiesböck. Zeller. 

Damen: Frl. Berger. Frl. Doberer (Tänzerin). Frl. 
Heh. Frl. Lohr Fri. Nelly J. u. U. Frl. Schöberl. 
Kl. Wertiſch. | 

Tehnifhes u. Hülfeperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Saler. Theatermaler: Hr. Davids. Beleuchtungeinfpeftor 
u. Bibliothekar: Hr. Chatelet sen. Garderobierd: Hr. Eig— 
ner u. Sohn m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Willneder. Theater— 
diener: Hr. Sof. Chatelet. 

Abgegangen: Hr. Fels (n. Salzburg). Hr. Meißner. 
Fl. Seewalt, (n. Linz.) 

Gaſtſpiele: 

Mad. Stella, Tänzerin, v. Moskau. — Fr. Beck— 

Weichſelbaum. — Frl. ser 

Neu aufgeführte Stüde: 
Taub muß er fein. Sobarnisfeuer. Gringoire. Lamm u. 
Löwe. Ein fchlechter Menſch. Geſchwiſter. Aus der Geſell— 
haft. Franz Schukert. Leichte Cavallerie. 
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Baltimore (Amerika). 
(Stadttheater, Soncordia: Gebäude.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Härting, führt 
zugleich die Negie des Luftipiels. 

Negiffeur des Schaufpiels: Hr. Scherer; der Pofle: Hr. 
Srüde. Kapellmeilter: Hr. Roſe. Sefretair: Hr. Lederer. 
Kaflırer: Hr. Bona. Infpicient: Hr. Winkel, zugleih Gar: 
derobe: Anipeftor. Souffleur: Hr. Philippe. 

Theaterarit: Hr. Dr. Pape. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adlersberg, jug. Lieb- 
haber u. Tenorbuffep. Frücke (Reg.), I. kom. Rollen. Güh- 
len, Chevaliers, Geden, I. Chargen. Härting (Dir.), I. Hels 
den, Liebhaber u. Bonvivantd. Hubert, Helden u. Liebhaber. 
Hübſch, jug. kom. Rollen, Bonvivants u. Naturburichen. Le: 
derer (Sefr.), Antriguants u. feinfom. Charakterr. Penner, 
I. jug. Helden u. Liebhaber. Scherer (Rep), I. Sharafterr. 
Serges, geſetzte Helden u. Heldenväter. Timar, Epifoden. 
Winkel (Inſp.), bed. Nebenr. 

Damen: Frl. Fellmann, 1. jug. Liebhaberinnen. Sl. 
Hedwig Hefie, I. jug. trag. Heldinnen, Liebhaberinnen u. 
I. Salondamen. Frl. Höhne, I. naive u. muntere Riebhabe: 
rinnen. rl. Lehmann, I. Gejangs : Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Märteng, I. Riebhaberinnen u. jug. An: 
itandsdamen. Fr. Riedel, Mütter u. kom. Alte. Fr. Ser: 
ges, Heldenmütter u. Anjtandsdamen. Fr. Winkel, bed. 
Nebenr. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Loritz mit 6 Geb. Theatermaler: Die Hrn. Lankau u. 
Krüger. Beleuchter: Hr. Beimann m. Geb. Gurderobier: 
Hr. Marſchael. Ankleider: Hr. Schelt. Anfleiderinnen: Fr. 
Skelt u. Fr. Winter. Friſeur: Hr. Fiſcher m. Geh. Re 
quifiteur: Hr. Zobel. Zettelträger: Hr. Dietrich m. Geh. 
Portier: Hr. Mofer. 3 Billeteurd. 3 Platzanweiſer. 

Dauer der Saiſon: Vom 16 Eeptember 1867 bis zum 


1. Mai 1868, 
Gaſtſpiele. 


Unter Direktion der Concordia-Geſellſchaft: Hr. 
Bogumil Dawiſon. 
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Unter Direktion des Hrn. Dir. Härting: Hr. Dir. 
Theodor L'Arronge u. Ar. "Arronge:Sury mit der Ope- 
rettengejellfchaft. — Fr. Avelaide Niftori mit Gejellfchaft. — 
Frl. Fanny Sanaufchek mit ihrer Gefellichaft. 

Statt der üblihen Mittbeilungen über die Eröffnungse: 
Feierlichfeiten melden wir einfach die fir Hrn. Dir. Härting 
jehr ehrenvolle Thatiache, daß ſich die Geſellſchaft „Concordia“ 
in richtiger Würdigung des tüchtigen Enſembles und der ſehr 
en Eiinftlertihen Kräfte, welche Hr. Dir. Härting für 

altimore engagirt, bewogen gefühlt hat, ihm die Itipulirte 
Nacht von Achtzehn Hundert Dollars zu erlaffen. Die Mit— 
— davon wurde dem Hrn. Dir. Härting Seitens des 
en. Präſidenten M. ©. Heß ſchriftlich gemacht. 


Bamberg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater im Bade Kissingen.) 


Direktor. Hr. A. Bömly. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Brauny; der Oper: Hr. 
Frey. Kapellmeiiter: Hr. Gaspary. Mufikdirektor: Hr. 
—— Inſpicient: Hr. Dech ant. Souffleur: Hr. Birk— 

old. 
Das Orcheſter beitehbt aus 30 engagirten Mufifern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Rapp. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schüttinger. 

Tarftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Auerham— 
mer (Deforationsmaler), Väter. Bäders, I. jug. Gonverfa- 
tionsliebbaber u. Bonvivantd. Bahrdt (f. Op.), charg. Rollen. 
Bettelheim, Intriguants u. Charakterr. Blume, darg. 
Nollen. Youis Bömly, ing: fom. Gelanger. Brauny (Reg.), 
I. Sharafterr. u. VBiter. Brenner (f. Dv.), fom. Gharafterr. 
Dechant (Inip.), El. Rollen. Frey (Reg. ſ Op.), Bäter 
u. humor. Charafterr. Welte, jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Lina Bömly, I muntere Riebhaberinnen. 
Frl. Kathinka Bömly, II. Liebhaberinnen. Fr. Brauny, 
tom. Mütter. Frl. Brauny (f Op.) I Soubretten. Fil. 
Ellmenreich, I. jug. trag. Liebbaberinnen. Fr. Fetftel, 
Aritandedamen u. Mütter. Et. Greiner, II. — 
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Frl. Leonhardt, I. Piebhaberinnen u. iu. Salondamen. 

Frl. Schwarzer, Mütter. Frl. Weidt, II. Liebhaberinnen. 

Oper. Herren: Bahrdt (j. Sch.), Fl. Geſangsp. Brenner 

(ſ. Sch.), Zenorbuffop. Frey (Reg., 1. Sch.), Bahbuffop. 

Helden: u. Spieltenorp. Mayer, Baßp. Preußer, 
aritonp. 

Damen: Frl. Brauny (j. Sch.), Soubretten. Fr. Bren- 
ner, I. color. Gefangsp. u. Soubretten. Frl. Evers, Mezzo— 
jopranp. Sr. Grevenberg (für die Saifon a. ©.), I. dram. 
Geſangsp. 

Kinderrollen: Alfred, Lina u. Anna Bömly. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hulfsperfonal. Tiheatermeilter u. 
Schnürmeifter: Die Hrn. Arneth I.u. Il. Deforationdmaler: 
Hr. Auerhbammer (f. Sch.) Garderobier: Hr. Eisfelder. 
Garderobiere: Fr. Gaccia. Beleuchtungsinfpeftor: Hr. Reuter. 
Srifeur: Hr. Himmelftof. NRequifitrice: Fr. Eisfelder. 
Logenmeijterin: Fr. Schiffmann. Theaterdiener: Hr. Murr. 
Drohefterdiener: Hr. Meyer. 

Contraktbrüchig: Die Hrn. Bernhardy, Reuter, 
Samed u. Wellen. Fr. Bernbardy u. Frl. Hanid. 

Im Sommer giebt Hr. Dir. Bömly im Bade Kissingen 
mit feiner Geſellſchaft Vorftellungen. 

Empfehlenswerthe Hötels: Drei Kronen. Erlanger Hof. 


Bartenstein und Rastenburg. 
(Reifende Gejelichaft, conceilionirt für die Provinzen Ost- 


und Westpreussen,) 


Direktor: Hr. Dtto Trendied. 

Die Kaffe verfieht Fr. Dir. Trendies,. 

Negiffeur: Hr. Eduard Brede. Mufikdireftor: Hr. A. 
Leuchtweiß. Sologeiger: Hr. Ewerlien. Snipicient: Hr. 
Heyer. Souffleur: Hr. ©. Gehrmann. Theaatermeiſter: 
‚Hr. Schön m. 2 Geh. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Eduard Brede (Reg.), 
I. ernite u. fom. Sharafterr. Eicke, II. charg. Rollen. Ewer- 
lien (Sologeiger), Epifoden. Heyer (Inip.), ernfte u. humor. 
Väter. Leüchtweiß, Väter u. Intriguante. Niffen, I jug. 
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tom. Geſangsr. Pelger, I. Liebhaber, Bonvivantd. Roßberg, 
jug. Liebhaber u. Naturburſchen. Schön, Fl. Rollen. Otto 
Trendies (Dir.), I. arg. Rollen. 

Damen: Frl. Adler, II. Liebhaberinnen. Fr. Brede, 
I. fom. Alte, Mütter. Frl. Brede, Liebhaberinnen, Geſangsr. 
Frl. Erl, I Liebhaberinnen. Fr. Leuchtweiß-Lerch, I 
Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Nifien, jug. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Steinfurtb, fom. Alte, Kofetten. Fr. Tren: 
dies (Dir.), jug. Anjtandedamen. 

Kinderrollen: Gmilie u. Augufte Brede. Marie 
Steinfurthb. | 

Abgegangen: Hr. u. Fr. Skiba. Hr. Well (n. Thorn). 
Frls. T. u. E. Lukas (n. Potsdam). Frl. Werel (n. Berlin). 


Bayreuth. 
(Vide Ansbach.) 


Belgrad und Essek. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


‚ Direktor: Hr. Carl v. Rémay, führt gleichzeitig die Ober: 
regie. 

e Regiſſeur des Schau:, Luſt- u. Trauerſpiels: Hr. Stau: 
ber; der Pofje u. Operette: Hr. Jaritz. Kapellmeiſter: Hr. 
Zeitermeyer. Kaffirer: Hr. Laup. Gefretair u. Kaſſen— 
eontroleur: Hr. Holdig. Bibliothefar u. Inſpicient: Hr. 
Netſch. Souffleuje: Fr. Tſchansky. Dekorationsmaler: Hr. 
Breier. Theatermeiiter: Hr. Pauli m. 6 Geh. Garderobier: 
Hr. Ferenzy. Friſeur: Hr. Zimmermann. Beleuchter u. 
Theaterdiener: Hr. Popp. 3 Zettelträger u. Requiſiteurs. 
1 &ogenmeiiter. 2 Eigichließer. 4 Billeteurs. 

as Drcheiter beiteht aus 10 engagirten Miufifern u. wird 

Durch die Regiments: Mufik veritärkt. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. med. Polak u. Regi— 
mentsarzt Tüske. 

Rechtskonjulent: Hr. Gerichtsrath Dr. jur. Koska. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ferenzy —— 
Nebenr. Glück, Liebhaber u. Intriguants. Holdig (Sekr.), 
bed. Epiſoden. Jaritz GReg.), I. kom. u. Operettengeſangsp. 


38 


Kowalter, El. kom. Rollen. Netſch (Inſp.), Naturburfchen, 
ee u. jug. fom. Rollen. Pauli (Tbeatermitr.), 
II, Bäter. v. Remay (Dir.), I. Helden, Sharafterr. u. Bon— 
vivante. Stauber (Reg.), fofalfom. Rollen, humor. Väter, 
Dperettengefanhsp. Thalmann, fom. Charafterr. u. Operet= 
tengelangsp. alpert, jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Auguste, Mütter u. Anitandsdamen: Frl. 
Babitzky, I. — —— Frl. Bacher, jug. Liebhabe— 
rinnen u. fl. Geſangsp. Frl. Grün, II. —— Fr. 
Offenbacher, fom. Alte Frl. Seller, I. Lokal- u. Operet- 
tengefangsp. Frl. Senßel, I 0 u. Salonliebhaberinnen. 
Sl. Sittner, Liebhaberinnen, Lolal- u. Dperettengefangep. 
Frl. Tſcharnsky, fom. u. ernfte Rollen. Frl. Zenngraf, 
1. jug. Liebhaberinnen u. Operettengefangsp. 

Rinderrollen: Kl. Bacher. 

Shorperjonal. Herren: Helfrid. Klapp. Meier. 
N ollert. 

Damen: Grün Paul. Woworka. Zöllner. 

Geitorben: Hr. A. Veske. 

AUbgegangen. Klobufhigfy. Rudolf. 
Steiner. Wahl (n. Salzburg). 

Damen: Frl. Schröder. Frl. Stauber (n. Wien). 

Bontraftbrüdig: Die Hrn. Ernft Müllern. A. Schulz. 
Frl. U. Wanko. 

Gaſtſpiele: 


Frl. Roſa Opfermann, tanzte 6 mal. — Hr. Carl Frieſe, 
v. Wien. — Hr. Thalmann (m. eng.) — Frl. Gallmeier. 
— Hr. Knaaf. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Der Kaufmann von Benedig. Richard II. Die Braut 
von Meſſina. Wallenftein. Egmont. Fauſt. Die ſchöne He- 
fena. Prinz Eugen. Abraham Lincoln. Die fchöne Galathee. 
Die Savoyarden. Eine Audenfamilte. Der ig Die 
Schuld eines Mannes. Der Störenfiied. Die Schönen Weiber 
von Georgien. Blaubart. 

Hr. Dir. v. Remay bat in der Hauptftadt Eerbiend das 
deutiche Theater gegründet und in Kolge feiner umfichtigen Lei— 
tung auch erhalten. Die höchſte Landesbehörde ertheilte ihm 
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auf 10 Zahre ein freied Privilegium, wodurd er in den Stand 
58 wurde, ein eigenes Sommertheater zu bauen. Auch das 
tadttheater in der Feſtung Eſſek wurde ihm vom hohen Ge— 
neral⸗ u. Feſtungs Commando auf 3 Jahre übertragen. 
Empfebhlenswerthe Höteld. In Belgrad: Zur ferbifchen 
Krone. Dampfbad: Hötel (im Sommertheater). In Eſſek: 
Zum weißen Wolf (in der Feftung). Caſino (in der Oberjtadt). 


Bergen. 


(Reifende Gefellihaft, ceoncejlionirt im Sommer für das 
Sommertheater in Lüneburg, im Winter für alle Städte der 
Landdroitei.) 


‚ Direktor: Hr. 8. Frohmüller, führt zugleich die Ober: 
tegie. 
: Regiffeur: Hr. Grell. Infpicient: Hr. Hentſch. Souffleufe: 
Fr. Louiſe Siegner. 1 Requiſiteur. 1 Zettelträger. { 
Tarftellende Mitglieder. Herren: Bifchoff. Frohmül— 
ler (Dir). Grelt (Reg). Hentſch (Snip) Porid. 
Schweißer Zoder. 
Damen: Fr. u. Frl. Freiftedt Frl. Gippert. Frl. 
Sieaner. 
Rinderrollen: Bruno u. Clara Freijtedt. 


Bern. 
(Stadttheater.) 


Somite: Präfident: Hr. Carl von Tſcharner. Vice— 
präfident: Hr. W 2; 

Di:eftor: Hr. Carl Stein. 

—— Hr. Ludwig Meiſinger. Kapellmeiſter: Hr. 
Caſimir Freund. Kaſſirer: Hr. Schönauer m. Frau. In— 
ſpieient: Hr. Wegner. Souffleur: Hr. Caronné. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Marty. 

Re ——— Hr. Fürſprech Dr. Steck. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Ahlvers, 
I. jug. Liebhaber. Anderwertb, Bannhardt, Chargen. Er: 
hardt, Epiſoden. Heygen, I. Liebhaber, Helden u. Bonvi- 
vants. Meifinger (Reg.), Liebhaber u. Chargen. Miller 
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(ſ. Op), Väter, kom. Charakter, Neuberg, Charafterr. 
Schubert (f. Op.), jug. fom. Rollen. Steinbed, Väter u. 
Chargen. Stoß, I. fom, Gefange: u. Charafterr. Uhde, 
Epiſoden. 

Damen: Fr. Betze, Mütter. Frl. Böhm, J. beez 
rinen. Fr. Freund, Soubretten. Frl. Innige, Liebhabe— 
rinnen. Fr. Schubert, bedeutendere Rollen. Frl. Wagner, 
II. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. 

Oper. Herren: Carlo, I Baritonp. Sungmann, 
I. lyr. Tenorp. Miller (f. Sch.), I. Baß- u. Baßbuffop. 
Schubert (j. Sch.), Tenorbuffop. Thümmel, I. Baßp. 
Weidemann, I Heldentensep. 

Damen: Frl. Herbold, Soubretten u. jug. Geſangsp— 
Fr. Thümmel, I dram. Geſangsp. Br. Tigenthaler, 
I. color. Gefangsp. 

Shorperjonal. Herren: Anderwerth (1.Sch.). Bann 
bardt (1. Sch.) Erhardt (j. Sch.). Kral. Reiſer. 
Uhbde. Wegner. 

Damen: Fr. Bannhardt. Frl. Götze. Frl. Jünger. 
Fr. Kral. Fr. Meinbardt. Frl. Trauenwieier Fl. 
Wagner Fr. Wegner. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Theaterinjpektor: Hr. 
Mojer. Iheatermeiiter u. Deforateur: Hr. Schlittenbauer. 
Slluminateur: Hr. Orth. Garderobiers: Die Hrn. Lambeck 
u. Curth. Neguiliteurs: Hr. Scheuch nebit Frau. Theater» 
diener: Hr. Fortunata. 

Sontraftbrüdig: Hr. Märtens. Hr. Glitz. Hr. Sei>» 
del (Souffleur). Hr. Herr, Choriit. 

Das Theater wird mit dem legten Sonntag vor Weih— 
nachten big 26. December und gänzlich mit dem Freitag vor 
Palmfonntag gefchloffen. Beginn: 1. Dftober, 


Bielitz und Teschen. 
(Subventionirte Stadttheater.) 


Theater-Comite in Bielitz: Die Hrn. Doßreijter, Her- 
een Holländer, Privatier, Häusler, Tuch— 
abrifant. 
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Direktor: Hr. Friedrich Blum, zugleih Direktor der 
Stadttheater zu Krakan, Lemberg u. Czernovitz, 

Das ökonomiſche u. Kaſſenweſen leitet Fr. Leopoldine 
Lukacſy v. Huteray. 

Oberregiſſeur: Hr. Stahl. Regiſſeur der Poſſe: Hr. 
Haijed. Rapellmeiiter: Hr. Heinſius. Urcheiterdireftor: 
Hr. Sänger. Anipicient: Hr. Penne. Souffleur: Hr. Men: 
zinger. Theatermeiſter: Hr. Regelli m. 4 Geh. Beleudhter: 
Sr. Franz. Garderobier: Hr. Sarl m. 2 Geh. 6 Billeteurs. 
2 Theaterdiener. 

Das Orceiter beitebt aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte in Biliß: Hr. Dr. Schwarz. Hr. Dr. Bran: 
ded. Hr. Dr. Pongraß; in Teſchen: Hr. Dr. Fiſcher. 
Hr. Dr. Kohn. 

Rechtefonjulent i in Bielig: Hr. Dr. Bligfeld; in Teichen: 
Hr. Dr. Gludi. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Blumlacher. Dieße. 
Eppitein. Srinfe Goldſtein. Haijeck (Reg.) — 
ſchek. Kunnert. Partl. Penne Gnſp)) Be 

Damen: Fr. a Fris. Diege I 
Gros. Fr. Heinfius. Horatſchek. Fl. Market 
Frl. Moraveg. Ar N a Fl. Oberbofer Pr. 
Penne Frl. Scieffer. 

Kinderrollen: Kl. Haijed. Kl. Runnert. Kl. Penne. 


Bockenheim 
(Vide Coblenz). 


Böhmisch-Leipa. 
(Sonceffionirtes —— vereinigt mit dem Stadttheater 
n Haida,) 


Direktor: Hr. — Nep. Feichtinge 
— Kaſſenweſen verſieht Fr. Dir. Wilhelmine Feich— 


N Feſchãftotheilhaber: Die Hrn. Theodor u. Julius Feich— 
tinger. 
OResiffeur des Schauipiels: Hr. Ferdinand Stahl; des 
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Luſtſpiels: Hr. Theodor Feichtinger; der Poffe: Hr. Julius 
Feichtinger. Miufifdireftor: Hr. Theodor Feichtinger. 
Theaterdichter: Hr. Berdinaud Schufter. Anipicient: Hr. Ma— 
rad Souffleur: Hr. Zeller. Theatermaler: Hr. Halirſch u. 
die Hrn. Gebrüder Keich tinger. Garderobier: Hr. Stiaßni. 
Thentermeiiter: Hr. Wofan. Das nötbige Hiülfeperjonal. 

Das DOrcheiter befteht aus der Kapelle des priv. bürgerl. 
een unter Peitung ihres Kapellmeiſters Hrn. 

akobi. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Stöffel u. Hr. Dr. Foges. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Joh. N. Feichtinger 
(Dir.), Helden, geſetzte Liebhaber u. Charakterr. (ſpielt nur 
ausnahmsweiſe). Julius Feichtinger (Reg.), I. kom. Ge— 
ſangsr. u. Operettengefangep. Theodor Feichtinger (Muſik— 
dir. u. Reg.), I — — — u. Operettengeiangsp. 
Maras (Inip)., Aushülfer. Dertl, ernite u. fom. Bäter u. 
fom. Geſangsr. Schujter (Tfeaterdichter), I.jug. Helden u. Lieb 
haber, kom. Geſangsr. Joſ. Schwarz, Intriguants u. Väter. 
Stahl (Rey.), I Väter u. Charakterr. Weinhold, charz. 
Rollen. Zeller (Soufft.), Ausbülfsr. 

Damen: Frl. Bellar, I Lokale u. Operettengefanasp. 
Fr. Feihtinger (Dir.), ernite u. fom. Mütter. Fr. Joſefine 
Grambach, Anjtındsdamen u. Kofetten. Frl. Pina Gram- 
bach, fl. naive Rollen u. Kammermädchen. Frl. Hubatſchek, 
ernite u. kom. Mütter, Anitandsdamen u. Geſangsp. Frl. 
Pohl, I trag. u. muntere Liebbaberinnen. Frl. Schüſſel, 
jug. Liebhaberinnen u. I. DOperettengelangsp. 

Kinderroflen: Ferdinande Oertl. 

Empfeblenswerthe Gaithiöfe. In Böhm. Peipa: Zur 
alten Poit. Zum fchwarzen Rob. Zum goldenen Sngel; in 
Haida: Zum goldenen Adler; in Rumburg: Zum Löwen. Zum 
Ihwarzen Roß. Zum braunen Hirihen. Schützenhaus; in 
Schönlinde: Wiesner's Gaſthof. Zur Stadt Wien. Zum alten 
Gericht; in Warnsdorf: Zur Stadt Wien. Zum Kretzſcham. 
Endler's Gaſthof. 

Die Geſellſchaft bereiſt außer Böhmisch-Leipa u. Haida in 
den Sommermonaten die benachbarten ausgedehnten Induſtrie— 
orte Rumburg, Schönlinde u. Warusdorf, 
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Bonn. 
(Stapdttheater.) 


Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Direktor des Stadt» 
theaters u. des Aftientheaterd in Cöln, 
Unter Direktion des Hrn. M. Ernft werden von den Mit: 
gliedern des Stadttheaters in Cöln jede Woche 2 Voritellungen 
gegeben u. zwar Dienftag (Oper) u. Freitag (Schaufpiel). 

Die Saifon beginnt am 15. Oftober u. endet Ende März. 
u. ift in diefer Zeit ein Abonnement von 3 Serien & 12 Vor: 


ftellungen eröffnet. 
Gaſtſpiele: 


Fr. Friederike Goßmann, 2 mal. — Hr. Alex. Liebe, 
2 mal. 


Brandenburg a. d. Havel. 
(Sommertheater.) 


Direktor: Hr. F. Gumtau, Direktor des Stadttheaters in 
Halle a. d. Saale, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. Steffen. Kaffirer: Hr. Springer. 
Snfpicient: Hr. v. Pofer. Souffleur: Hr. Weidenhammer. 
Thentermeifter: Hr. Grasmé. Garderobier: Hr. Ganzer. 
Sarderobiere: Frl. Ganzer. Friſeur: Hr. Tauſch. Requi— 
fitrice u. Zettelträgerin: Fr Ganzer. Theaterdienerin: Tr. 
Melchior. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Weimann. 

TVaritellende Mitglieder. Herren: Auerbach. Deutjd: 
mann. Groth. Gumtau (Dir) Gyfi. Herrmanns. 
Sfert. Jung. Megel. v. Pojer (Inip.) Röſicke (w. 
rg in Weimar a. ©. für die Saiſon.) Schmidt. 

igner. 

Damen: Die Frl. Brand. Julié. Kallies. Klein. 
ge Sr. v. Poſer. Frl. v. Rigeno Fr. Springer. 

ie Frls. Titze. Wasmuth. Wenzel. 

Kinderrollen: Tinchen Jung. Mathilde v. Rigenn. 
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Braunschweig. 


(Herzogliches Hoftheater.) 

Sntendanz: Hr. Freiherr ©. B. v. Münchhauſen, 
Hofmarſchall, Kammerherr u. Intendant, Kommandeur u. 
Ritter u. ſ. w. 

Direktion: Hr. E. Schütz, artiſtiſcher u. techniſcher 

Direktor, führt zugleich die Regie des Schauſpiels. 
Regie u Inſpektion: Hr. Pöckh, Regiſſeur der Oper 
u. des Vaudevilles. Hr. Schmezer, Regiſſeur der Oper u. 
Theaterinſpektor. Hr. Feuerſtake, Inſpicient. Hr. Tippe, 
Haus- u. Oekonomie-Inſpektor. Souffleurs: Die Hrn. Neu— 
mann u. Mejo. 

Muſikdirektion: Hr. Franz Abt, Hofkapellmeiſter, In— 
haber des Herzogl. Sachſ.Coburg'ſchen Verdienſtkreuzes für 
Kunſt u. Wiſſenſchaft, der Königl. Hannöverſchen goldenen 
Ehren-Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Hr. Carl Zabel, 
Hofmuſikdirektor, Inhaber des Herzogl. Braunſchw. Verdienſt— 
kreuzes erſter Klaſſe vom Orden Heinrichs des Löwen, der Kgl. 
Schwed. goldenen Verdienſt-Medaille für Kunſt u. Riffenihatt 
der Königl. Preuß. u. Königl. Hannöv. Verdienft-Medaille u. 
der 8. K. Defterr. goldenen Medaille. Hr. Carl Müller, 
Goncertmeiiter. Hr. Zinfeifen, Symphonie-Dirigent. 

Das Orcheiter beiteht aus 33 engagirten Mufifern. Die 
fehlenden Inſtrumente werden dur das Herzogl. Hautboijten= 
Corps ergänzt. | 

Burcau u. Kaffe: Hr. Breefe, Ober:Thenterfaifirer, 
Nendant der Hauptfaffe. Hr. Greiner, Kaſſirer der Tages 
kaſſe. Hr. Dingelftedt, Kaflirer. Hr. Heinemann, Con— 
troleur der Tageskaſſe. Hr. Böning, Perell. 

Theaterärzte: Hr. Medizinalratb Dr. Kranfe Hr. 
Hofmedikus Dr. Günther. Hr. ProfefforDr. Krüger. Hr. 
Projektor Oſthoff. Hr. Profektor Fäſebeck. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtsadvofat u. Notar 
Dedefind. | 

Daritellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Bercht. 
Brunner Fallenbach. Fiſcher. Gerard. Hiltl. Hoff: 
mann. Kowalski. Ludwig. Rüttiger. Schütz (Dir.). 
Schulte. Schulz. Schwerin. 
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Damen: Fr. Fiſcher. Fr. Gerard. Frl. Hartmann. 
Frl. Hartmann II. Fr. Dtto:-Thate Fr. Schüf. Frl. 
v. Sell. Frl. Stein. 

Dper. Herren: Hieb. Kahn. Köhler. Pöckh (Rer.). 
Re. Schmezer (Reg. u. Imip.). Siegel. Thelen. 
Weiß. Wolters. 

Damen: Frl. Blazef. Fr. Brühl. Frl Eggeling. 
Fr. Höfler. Frl. Leclair. Fr. Weiß. | 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. Ratbgeber. So— 
lotänzer: Hr. Brühl. Solstänzerinnen: Frl. Bernardelli. 
Frl. Herhold. aaa Die Frls. Barna. Beder. 
Gernreihd. Glahn. Gubanvi. Hartmann. Lehmann. 
Muzel. Naumann. Riems. Schade Schneider. 
ne Schulgel Schulte II. Schulte II. Vo— 
gelfang. 

Rinderrollen: Böhmer Eckhardt. Mejo. 

Shorperfonal. Ghordireftor: Hr. Theodor Mühl— 
brecht. DieHrn. Bachmann. "Bertram. Däring. Daub. 
"Diedel, "Eggers. Florſchütz. Förster. Her: 
mann. Horenburger Kühne Kublemann Kuhl— 
gap. Lippel. Meyer Pröbl. Puft. "Richter. Ro: 


hoff. Fr. Mever. Fel. Pabft. Fr. Pröhl Fel Rei: 


ner. Rrl Never. Pr. Rogow. Pr. "Schinkel. Frl. 
nn Frl. Wandt. Fr. Wilbelm. Fr. Wintel- 
aus. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder fpielen Eleine Rollen in 
Dper u. Schaufpiel. 

Technifches u. Hülfsperfonal. Hoftheatermaler: Hr. 
Weiß. Farbenreiber: Hr. Kamm. Theatermeifter: Hr. van 
der Kerkhoven. Garderobierd: Die Hın. Bertram, Dal: 
mart, Mühlenbruch. Garderobieren: Frl. Herbit, Fri. 
Riefen, Frl. Schifer. Frifeur: Hr. Brüggemann. Fri— 
feurinnen: Fr. Briswein, Fr. Petri. Beleuchtungsauffeber: 
* Alpers m. Geb. Requiſiteur: Huep. Theaterdiener: 

ckhardt. Portiers: Schütte u. Fricke. Ofenheizer: Schlü— 
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ter u. Müller. 12 Theaterarbeiter. 6 Hamöftatiften. 13 
Logenſchließer. 1 Logenſchließerin. 6 Fegefrauen ac. 

Abgegangen: Frl. Frankenberg (n. Breslau.) Frl. Gin— 
dele (n. gBien. Cotoveuih,) Hr.van Gülpen. Frl. Lüdt. Hr. 
er ae en Frl. Ungar (n. Berlin, Fr.:W.-Th.) 
Hr. u. Sr. v. Well orpstängerin Fıl. — Chorſänger 
Hr. Stapelberg. Chorſängerin Fr. Struvy. 

Penſionirt: Die Friſeurin Fr. Leibrock. 

Geſtorben: Die Chorſängerin Frl. Körner, der Ofen— 
heizer Eßmann. 

Neu engagirt: Die Sängerinnen Frl. Blazek, Sr. 
Brühl, Fl. Leclair. Die Eänger Hrn. Hieb u. Rep. 
Der Schauipieler 9. Fallenbad. Die Schaufpielerin Frl. 
Hedwig Stein. Der Solotänzer Hr Brühl. Die Corpe- 
tänzerinnen Frls Beder, Gubanyi, Naumann, Riems. 
Der Ghorlänger Hr. Däring, Die Shorfängerinnen Frl. 
Pabft u. Fr. Rogow. Der Ofenheizer Müller. 


| Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 


Frl. Olden dorf, v. Stadtth. zu — Mathilde 
in „Der Goldonkel“; Precicja. — dl. Lüdt, v. Stadtth. zu 
Danzig: Sara in ‚Ein glücklicher Familienvater“ ; Adele in 
„Ein geadelter Kaufmann; Das Käthchen von "Heilbronn. 
— Frl. Artöt: Rofine; Leonore in „Der Troubadour”; Die 
Regimentstochter. — Fl. Roud elka, v. Stadttb, zu Stettin: 
Lucia; Margarethe in „Bauft und Margarethe". — $r.Harriere 
Mippern, Königl. Preuß. Kammerjängerin: a Mar: 
garethe in „Bauft und Margarethe“; Rezia. — Hr. Schmidt, 
v. Stadtth. zu Nürnberg: Feporello; van Bett; Mephiitophelee. 
— Irl. Hermine Meyerboff: Aennchen in „Der Freiſchütz“ 
(Verſuchorolle). — Hr. Th. Wachtel, Königl. [. Preuß Kammer: 
ſänger: Shapelou; Manrico; Raoul. _ Hr. Hieb, v Stadtth. 
zu Regensburg: Fallſtaff; Doktor Bartolo in Der Barbier v. 
Sevilla’ (w. eng.) — Frl. Steiner, v. Stadtth. zu Regensburg: 
Cherubin. — Hr. Müller, v. Könial. Th. zu Wiesbaden : Fer: 
dinand in „Pbilippine Welſer“. ad Beeläle: Azucena; Nancy; 
Orſino (w. eng.) — Fl. Altmann, v. Stadtth. zu Bajel Emma 
in „Eigenfinn.” — $r. Brühl, v. Stadttb. zu as furt aM.: 
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Marie in „Der Waffenſchmied“; Aennchen; Siebel (w eng.) — 
Hr. Fallenbach, v. Stadtth. zu Dresden: Wallenſtein; Fanz 
Moor; Mepbiftopbeles (w.eng.) — Hr. Brühl, v. Stadtth. zu 
Frankfurt a. M. (Tänzer, w.eng.) — Frl. Schilling, v.Stadtth. 
zu Kübel: Catharina v. Nojen; Deborah. — Hr. Hahn, v. 
Stadtth. zu Königsberg: Barvarino; Johann v. Paris. — Fri. 
Hedwig Stein, v. Stadtth. zu Breslau: Jane Eyre; Katba- 
rina dv. Roſen; Leopoldine v. Streblen (w. eng.) — Frl. De: 
lante Stein: Louiſe in „Der beite Ton.‘ 
Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1366 big dahin 1867: 

Hütet Euch vor den Meibern! Der Ehemann vor der 
Thüre. Der Stoffweriel. Ein vorfichtiger Ehemann. Ein 
delifater Auftrag. Wenn man allein ausgeht. Frischen und 
Lieschen. Erlauben Cie, gnidige Srau! 1733 Thlr. 22°, Ser. 
Ein aroßer Redner. Und. Die Frau in Weil. Revanche. 
Die Selige an den PVerftorbenen. Spielt nicht mit dem Feu r! 
Kaiſer Dito der Dritte. Die Amneſtie. Oringoire Die 
Eennerhütte. Die Ebeitifterin. 

Neu einjtudirt: WBapuleti und Montecht. Bicomte v. 
Letoriered. Der Zweikampf Wrinz Friedrih v. Homburg. 
Gebrüder Foſter. Die Iuftinen Weiber von Windfor. Die 
Sournaliften. Alpenkönig und Menicenfeind. Die Reife auf 
gemeinfchaftliche Koiten. Ter Waſſerträ er. Die Eiferjüchtigen. 
Der Poftillon v. Lonjumeau. Graf Eifer. Der beite Ton. 


Bremen... 
(Stadttheater.) 

Direktion. Direktoren: Die Hrn. A. Röſicke u. Th. 
Hentichel (legterer zunleich Kapellmeiiter). 

Regie, Inſpektion ıc. Oberreaiffeur u. Negiffeur des 
Schauſpiels u. der Oper: Hr. F. Schmitt; der Poſſe u. des 
Vaudevilles: Hr. A. Sunfermann; des Ruftipiels: Hr. Ubrich. 
Sufpicient: Hr. Einöder. Eoujfleure: Hr. Edelmann u. 
Fr. Reber. 

Mufikdireftion. Kapellmeister: Hr. Direktor TB. 
Henticel. Mufif- u. Chordireftor: Hr. Schramm. Con: 
certmeilter: Or. Sacobfon. 
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Das Orcheiter beiteht aus 38 Mufifern. 

Büreau u. Kaſſe. Kaffenrendant: Hr. Bernhard. 
Sekretair: Hr. 9. Schmidt. Kaffirerin: Frl. Förfter. Gal— 
lerie-Kaſſirer: Hr. Stöhr. Kaflendiener: Hr. Fifcher. Theater: 
diener: Die Hrn. Stöhr u. Meife. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lana. 

Rechtskonfulent: Hr. Dr. Mohr. | 
‚  Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Brandt, 
jug. Liebhaber. Fritiche, Liebhaber u. Bonvivantd. Gui— 
nand, Bäter. Junkermann (Reg.), tom. Geſangs- u. Cha— 
rafterr. Lamprecht (j. Op.), jug. fom. Rollen u. Naturbur: 
ichen. Löber, charg. Rollen. Maned (f. Op.), humor. Väter. 
Mehring, Piebhaber. Puley, jug. fom. Rollen u. Bonvivants. 
%. Schmitt (Oberreg.), Heldenväter, Charakter. Straß: 
mann au Gaſt für die Saifon), Helden u. geſetzte Liebhaber. 
Sympber, — Rollen. Ubrich (Reg.), Intriguants u. 
Charakterr. right, kom. u. charg. Rollen. 

Damen: Frl. Beckmann, Anſtandsdamen, Mütter. Fr. 
Hübſch, kom. Alte. Frl. Raeder, Daudeville-Soubretten u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Roſſi, jug. u. muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. Saenger, jug. u. trag. Tiebhaberinnen. Fr. 
Schmitt, jug. Anftandsdamen. Sr. Stragmann-Damböd 
(als Gaſt fur die Saiſon), trag. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
Anitandedamen. 

Dper. Herren: Garſo, Iyr. u. jug. Heldentenorp. Örie- 
bel, Baßbuffo- u. Baßp. v. Kaminski, Helden: u. Spiel- 
tenorp. Franz Krolop, jerieufe Baßp. Lamprecht (j. Sch.), 
Zenorbuffop. Maned (ſ. Sch.), Baßp. Scelper, Ba: 
ritonp. 

Damen: Frl. Erhartt, jug. u. dram. Geſangsp. Frl. 
Hofrichter, color. Geſangsp. Frl. Pauli, u; opranp. 
Sr. Scheel: Zichiefche, Opernfoubretten. Fr. v. Boggen- 
buber, dram. Geſangsp. 

Ballet. Balletmeilter: Hr. Tb. Caſati. I Solstän- 
zerin: Frl. Sorinna Caſati. II. Solotänzerin: Frl. Rofen- 
berg. Solotänzer: Hr. Eugenio Gafati. 

Kinderrollen: Johanna u. Marie Baſté. 

Shorperional: 18 Herren u. 16 Damen. 

Zehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter u. 
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a ie Hr. ©. Roſenkranz. Dekorationsmaler: Hr. A. 
Roſenkranz. Garderobe: In ſpeilor Hr. Bafte. 3 Schnei— 
dergehülfen. Friſeur: Hr. Kahle. Friſeuſe: Fr. Steinmetz. 
18 Billeteurs. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis dahin 1867: 

Fr. Röske-Lundh, v. Roſtock. — Fr. Rübſam-Veith. 
— Frl. Pauli, v. Hamburg (w. eng.) — rl. Caſanova. — 
I. Straßmann:Damböd, v. München. — Frl. Gartbe, 
v. Hannover. — Hr. Theodor Döring, v. Berlin. — Fri. 
Karen Holmfen. — Frl. Erhartt, v. Berlin. — Fr. 
v. Voggenhuber, v. Böln (w. eng.) — Hr. Dr. Schmid, 
v. Wien. — Frl. Saliter, v. Elberfeld. — Hr. Simon, v. 
Didenburg. — Br. Gned, v. Hannover. — Hr. Berend, 
ebendaher. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Im Stadttbeater: Catharina Howard. Crziehung 
macht den Menſchen. Nimrod. Die Afrikanerin (Oper). Der 
Kafienichlüffe. 1733 Thlr. 227% Sgr. Die Frau in Weiß. 
Knecht Ruprecht. Recept gegen Schwiegermütter. Ein ganzer 
Kerl. Aus bewegter Zeit. Der fliegende Holländer. Unſere 
braven Landleute. 

Sm Sommertbeater: Die Afrikfanerin in Kalau. Darf 
ich bitten, meine Gnädige? Der Poftillon von Müncheberg. 
Die Schöne Galathee. Mannſchaft an Bord. Leichte Gavallerie 
Eine Weinprobe. Mo bleibt die Ka’? Die Schwägerin von 
Saragoffa. Ein alter Commis. Ordre ift Schnarchen! Der 
Supernumerar. 


Breslau. 
(Stadttheater). 


Direktion. Direktor u. Unternehmer : Hr. Theodor Lobe, 
führt zugleich Die Oberregie u. Die Regie des Schau: u. Zuftipiels. 

Kenie u. Snipeftion. Regiſſeur der Oper: Hr. 
Holland. Imfpicient der Oper: Hr. Mehr, zugleich Bibliothe- 
far; des Schauſpiels: Hr. Lucas. Souffleur der Oper: Hr. 
Sand; des Schaufpiels: Hr. Hirfchberg. 
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Mufifdireftion. IL Kapellmeifter: Hr. Dr. Damroſch, 
Ritter des Herzogl. Sad. Erneftiniichen Hausordend. Muſik— 
Direktor u. Ghordirigent: Hr. Heel. Goncertmeiiter u. Ballet: 
Dirigent: Hr. Blecha. Symphonie: Dirigent: Hr. Yüitner. 
——— Hr. Trautmann. rcheſterdiener: Hr. 

eit. 


Das Orchefier beitebt aus 46 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaſſe. PVoritand: Hr. u. Fr. Commiſſions— 
rath Keller. Sekretair: Hr. Wentzel. Kaifirer: Die Hrn. 
Curs u. Bachur. Copiſten: Die Hrn Franke u. Peter. 

Theaterärzte: Hr. Hofratb Dr. Pulft, Ritter ꝛc. Hr. 
Dr. Weigert, Ritter zc., Hr. Dr. Eliafon, Ritter ıc. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Guhrauer. 

Darſtellende Mitglieder Schauſpiel. Herren: Biſchoff. 
Fliegner. A. Franfe Leſſer. Martinius (ſ. Op.) 
Ney. Prawit(ſ. Op) Röſicke. Schade gen. Wilhbelmi. 
Schaper Stolge Weilenbeck Wohlgemuth. 

Damen: Frl. Egli (f. Op) Frl. Hein (f. Op.) 8. 
Heinke Ar. Meinhold. Frl. Preuß (ſ. Op.) Fr. Raud— 
niß. Frl. Sand. Frl. Wilh. Seebad. Fl. Sobotfa. Frl. 
Zimm Fl Werner. 

Dper. Herren: Eali. Frankl. Gura. Kruis. Lafon— 
taine Martinius (1. Sch.) Pramit (. Sch.) Rieſe. 

Damen: Fr. Brodmannn. Pr. Egli. 6 Sch.) Frli. 
Frankenberg. Frl. Hein (ſ. Sch.) Frl. Minna Hirſch. 
Frl. Norden. Frl. Otto. Frl. Preuß (ſ. Sch.) 

Balletperſonal. Balletmeiſterin: Fr. Hirſch. Solo— 
tänzerinnen: Frls. Emma u. Marie Hirſch. Frl. Louiſe Rich— 
ter. Frl. Schöllenbuxg. Solo: u. Chortänzerinnen: FIrls. 
Arndt. Betting. Dölz. Engemann. Giehler. Köl— 
ler. Richter J. u. II. 

Chorperſonal: 40 Herren, u. Damen, von denen kleine 
Rollen u. Epiſoden ſpielen: Die Hrn. Derleth. Helmecke— 
Holub. Mayer. Schmidt n. die Damen Frl. Biſchoff I. 
Fr. Holub. Frl. Klein J. Frl. Tſchache. 

Techniſches u. Hülfsperjonal, Dupvrierd. Ober— 
mafchinift: Hr. Henſelt. Deforationsmaler u. Majchienenmeifter - 
Hr. Fried. Theatermeilter: Hr. Sanfte m. 12. Geh. Hülfs- 
Ihentermeifter: Hr. Aßmann. Obergarderobier: Hr. Müller 
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m. 5 Geh. Obergarderobiere: Frl. Paula Löwe m. 5. An- 
Fleiderinnen. Frifeure: Die Hrn. Scholz u. Schott m. 4 Geh. 
Buchbinder: Hr. Strangfeld. Klempner u. Waffenlieferant: 
Hr. Hauptmann. Schubmader: Hr. Pätſch. stequiliteur: 
Hr. Hein. Requiſitrice: Kr. Hein. Abräumer: Hr. Haus— 
dDorff m. 3 Geh. Theaterdiener: Hr. Haake. Bühnenwädter: 
Hr. Henſchel. Garderobenpäcter: Hr. Dable. 17 Billeteurs. 
8 Schließerinnen. 

Empfehlenswerthe Höteld: Goldene Gand. Gallifch Hötel. 


Breslau. 
(Schlußbericht des Interims-Theaters.) 
Direktor: Hr. 3. Nieger. 


Gaſtſpiele 
bis 1. Mai 1867: 

Frl. Aglaja Orgeni, v. Hofth. in Berlin. — Hr. Bob’ 
fig, v. Stadtth. in Mainz (m. eng.). — Frl. v. Balipfa, 
v. Stadth. in Oldenburg, 3mal. — Die KRalospintehromofrene 
der Hrn. Hagedorn u. Fiſcher, 4mal. — Die Kammerſän— 
gerin Frl. Asminde Ubrich, v. Hannover, Smal. — Frl. Röckel, 
v. Hofburgtb. in Wien, mal. — Hr. Theodor Lobe, v. Hofth. 
in Petersburg, 20mal. — Die Kammerfängerin Frl. Bettel: 
beim, v. Hofopernth. in Wien, 10 mal, 

Neu aufgeführte Stüde. 

Dyern, Dperetten u. Singfpiele: Die Afrifanerin- 
Die Schöne Galathee. Der geheimnigvolle Dudeljad. 

Schau-, Ruitipiele u. Poſſen: Blanche. Die Frau 
in Weiß. An Sie! Die Heiratbslaube. Heimliche Zufam: 
menfünfte. Raſch gefreit, hat nie gereut. Einberufen. Fürjtin 
Orſini. Nimrod. Humor verloren, Alles verloren. Deutiche 
Modedamen. Der Herr Studiofus. Berlin ‚wird Weltitadt. 
Hobe Säfte. Freund und Feind. Wildfeuer. 

Neu einftudirt. Opern, Operetten u. Singipiele: 
Drpheus in der Unterwelt. Die Nachtwandlerin. Der Bar- 
bier von Sevilla. Margarethe. Der Freiſchütz. Figaro's Hoch: 
zeit. Becker's Geſchichte. Mozart und Schidaneder. 

Schau-, Ruftipiele u. Poſſen: — Kuren. 
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Morig Schnörche. Graf Waldemar. Poitillon von Münche— 
berg. Gnaländer auf Reifen (Ballet), Bon Garlod.t Die 
Battille Eine Parthie Piquet. Cine Nacht in Berlin. Gäns- 
hen von Buchenau. Zopf und Schwert. Er muß auf's Land. 
Der Heine Richelieu. Eine Familie. König Rene's Tochter. 
Doktor u. Frifeur. Aus Liebe zur Kunft. Narziß. Die Karls— 
thüler. Ein Stoff von Gerfon. Unrubige Zeiten. Der Zi- 
geuner. Die Fournaliften. Romeo auf dem Bureau. Der 
gerade Weg der beite. ine verfolgte Unjchuld. Der Viconte 
von Letoriered. Namenlos. 


Breslau. 
(Sommer:Thenter). 


Direftor u. Unternehmer: Hr. Fr. Nieger. 

Regifieure: Die Hrn. F. Richter u. A. Stegemann. 
Mufifvireftor: Hr. Sfraup. Kapellmeiiter für die Eoncerte: 
Hr. Winzer. Inſpicient: Hr. Lucas. Souffleur: Hr. Zu» 
felde. Inſpektor: Or. Wiedermann. Kaffırer: Hr. Axthelm. 
Dar erforderliche Bureau- Kaffen: u. technifche Bühnenperfonal 
zählte 34 Perfonen. 

Dad Orchefter beiteht aus 26 engagirten Mitgliedern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Baade. Deumert. 
Doß. Dreßler. Ernit. Franke Fritzſche. Gieraſch. 
Hannuth. Hauck. Hiepe. Lucas (Inſp.). Meiſter. Ney. 
Olbrich. Richter (Reg.) Rieger (Dir.) Ruben. Schmitz. 
Schönleiter. Scholz. Schramm Schranf. Schulze. 
Stegemann (Reg). "Weiß. 

Damen: Frl. *Bedmann. Frl. Dorned. Frl. Friede- 
rife Fiſcher (a. ©.) Frl. A. Frey. Fr. v. Göllner. Fl. 
Grüllmeyer Frl. Hampel. Frl. Kaps. Frl. Knauer. 
Fr. Köhler. Frl. *"v. König. Frl. Kudell. Frl. Ludwig. 
Frl. Meyer. Frl. Möller Frl. Olbrich. Fr. Sfraup. 
Frl. Stein. Frl. Sympber. Frl. Tſchache. Frl. Viol— 
Romansberg. 

Ballet. I. Solotänzerin: Frl. Grüllmeyer (f. Sch.) 
Solotänzerin: Frl. Köller. Tänzerinnen: Die Frld. Arndt. 
Betting Dölz. Engemann Giehler Richter. 
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Die mit einem * bezeichneten Perjonen gingen vor Schluß 
der Saiſon ab. 

Gaſtſpiele: 

Fr. Julius-Seidler, v. Dresden (w. 1 Monat eng.) — 
Frl. Frieder. Fiſcher, v. Wien. — Die Tänzer Corinna u. Eu— 
— Caſati, 10mal. — Der Tänzer Hr. Köller, 6mal. — 
Hr. Thomas, v. Hamburg, 10mal. — Frl. Frey, v. Riga, 
(w. eng.) — Die Hrn. Meinhold u. Prawit, v. Interimsth., 
3mal. — Frl. Friedrich, v. Breslau (erſter theatr. Verſuch.) 
— Hr. Merander Liebe, 10mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Aus bewegter Zeit. Spielt nicht mit dem Feuer! in 
Mädchen vom Ballet. Die Favoritin (Ballet), Die Weiber: 
fur (Ballet). Die fchöne Helena. Berlin wird Weltitadt. Die 
ichöne Galathee. Humor verloren, Alles verloren. Hanni 
weint, Hanfı lacht. Shr Netter. Künftler:Photograpbien. Ein 
alter Commis. Närriſche Kuren. Einberufen. In Feindesland. 
Wenn die Preußen beimmwärts ziehen. Die Afrifanärrin. Eine 
Peinprobe. Schwager Spürnas. Die jchönen Weiber von 
Georgien. Die Afriktanerin in Kalau. Eine Parthie 66. Der 
Nitter der Damen. Ein Schwiegerjobn unter Aufficht. Pa: 
riſer Leben. Sie bat ihr Herz entdedt. 

Die Saifon dauert vom 1. Mai big Ende September. 
Geſpielt wurde täglich, Sonn- u. Feiertags zweimal. Es fanden 
im Ganzen 174 Vorſtellungen itatt. 


Brieg. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Adolph Stegemann, concelfionirt für 
die Provinz Schlesien. 

Regiffeur: Hr. Jakobi. Mufifdireftor: Hr. Ehrlich. 
Infpieient: Hr. Niedermeyer. Theatermeiiter: Hr. Mond. 
Maſchiniſt: Hr. Meißner. Beleuchter: Hr. Ehriit. Requi— 
fiteur u. Zettelträger: Hr. Gramatke. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Adler. | 

Rechtskonjulent: Hr. Juſtizrath Sicher. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Haas, Hövell, fom. 
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Rollen. Sfert, I Liebhaber. Koppe, jug. Liebhaber. Lö— 
fell, fom. Rollen. Niedermeyer (Snip.), III Liebhaber. 
Dtto, II. Liebhaber. Pros, Väter u. Charakterr. Savary, 
Sharakterr. Schirfig, Anmelder. Balentin, Chargen. 

Damen: Fr. Bauer, I, Piebbaberinnen. Frl. Dorned, 
Shargen. Fr. Iſert, jug. Anjtandsdamen. Frl. Merfer, 
I. Soubretten. Fr. Savary, Anitandsdamen u. Mütter. Frl. 
Savary, II. Liebbaberinnen. Frl. Siewert, 1. jentim. Lieb— 
baberinnen. Fr. Stegemann (Dir.), fom. Alte. Frl. Wolf, 
II. Soubretten. 

Kinderrollen: Victor, Marie, Jenny, Felix Stege— 
mann. Giara Lichtenberg. 

Ubgegangen: Hr. Gehrmann (n. Inowraclaw). 


Brünn. 
(Könizlich ſtädtiſches Theater.) 


Direftion. Direktor: Hr. Dr. phil. Adolf Frandel, 
führt gleichzeitig die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schauſpiels, Des 
Baudevilles, der Poſſe u. Operette: Hr. Wilke; der Oper: 
Hr. Grevenberg. Inſpicient: Hr. Kurzweil. Souffleur 
des Schauipield: Or. Meyer; der Oper: Hr. NRuber. 

Mufifdireftion. I. Kapellmeiiter: Hr. Kigler. II. Ka— 
pellmeifter: Hr. Dorn. Orcheiterdireftor: Hr. Labler. 

Das Orcheſter beiteht aus 36 enyagirten Muſikern. 

Büreau u. Kafje Sefretair: Hr. Illiſch. Kaflirer: 
Hr. Herrmann. 

Theaterärzte: Hr. Dr. 3. Pollitzer. Hr. Wundarzt 
Friedrih Krejci. 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel-. Herren: Cabano, 
Intriguants, 1. Charakter: u. feinfom,. Rollen. Falkner, jug. 
Liebhaber. Folnes, I. humor. u. Charakterväter. Guten: 
tbal (j. Op.), jug. kom. Gefangsp., Chargen u. Charafterr. 
Köck, kom. Pokale. Lehmann, Naturburjchen u. Bonvivants. 
Leidl (j. Dp.), ältere fom. Rollen. Ruber (Operniouffleur), 
Chargen u. Dialeftr. Ruſa, fom. Gejangsr., bürgerliche Vä— 
ter. Sasger, 1. u. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
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Dr. Steinmüller, I. Heldenväter u. Sharafterväter, Reprä— 
Ventationgr. Wilke (Neg.), Ebargen, Väter u. Charakterr. 

Damen: Fr Dender, J. ferieufe u. feinfom. Mütter, 
Anstandadamen. Tr. Diep, fom. Mütter u. chara. Holten. 
Frl. v. Franden, 1. naive, muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Fröhlich (ſ. Op.) J. Lokalgefangsp. Frl. Huber, jug. 
Liebhaberinnen Fil. Konſtantin, I. naive u. muntere Lieb: 
baberinnen. Frl. Poegner (f. Op.), jug. Yiebhaberinnen. Frl. 
v. Sena, I. trag. ee u. jug. Salondamen. Fr. 
Wilke, Muͤtter u. charg Rollen. 

Oper. Herren: Fredy, I for. u. Spieltenorp. Gre— 
venberg (Reg.), I. Helden, Spiel- u. fyr. Tenorp. Guten: 
thal (i. — Tenorbuffop. Kaula, U. Baßp. Leidl 
(ſ. Sch.), vaßbuffop. Reichmann, J. ſerieuſe Baß- u. Baß— 
Ds Vierling, I. Baritonp. 

Damen: Frel. Caspary, 1. Alt: u. ROHR. srl. 
Engel, Soubretten u. _DOperettengefannsp. Fr. Fröhlich 
(1. Sch. ) Soubreiten in Operette u. Vaudeville. Frl. Keonoif, 
I. cofer. jug- Sefangsp, Fl. Pedel, I. dram. Gefangsp- 
Frl. —— . Sch.), Operettengeſangsp. 

Balletperſonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Leon: 
bard Hafenbut. Solotänzerinnen: Die Frl. Fruwald u. 
Müller. 

Kinderrollen: Kl. Julius. SL Schubert AI. 
MWildner Sl. Hradetzky. 

Shorperjional. Herren: Baldauf. Berger. Brüd: 
mann. Det. Haller. Krieger. Kurzweil (Inſp.) 
Michel. Mildſchütz. Philipp Schön. Schrapp. 
Swoboda. Wildner. 

Damen: Frl. Ertl. Frl. Findeis. Frl. Helbach. Frl. 
Hohentbat. Fr. Krieger. Frl. Reps Frl. Seemann. 
Ft. E. Stettina. Fr. M. Stettina. Fr. Tiepe Frl. 
Wildner. 

un on u. Hülfsperjonal. Xhenterdeforateur u. 
Kachirer: Hofbauer. Theatermeiſter: Hr. Sänger m. 
6 Geh. ee Hr. Schiebel. Beleuchter: Hr. Na: 
plama. Beleuchtungegebülfe: Hr. Mortinger. Oberaarte: 
tobier: Hr. Gruber. Guarderobiere: Die Hrn. Jebatſchek 
u. Ruis. Garderobiere: Fr. Poforny. Garderobiere u. Da: 


56 


menfrifeufe: Fr. v. Megerich. Herrenfrifeur: Hr. Jurent— 
ſchik. Requifiteur u. Sehtetträger: Hr. Stieber. Theater: 
diener: Hr. Ruſchka. 1 Rogenichließerin. 5 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Auer (n. Lemberg). Frl. Auiterlig 
(n. Ofen). Frl. Baßmann (n. Cöln). Frl. Ehrenfeft (m. 
Weimar). Frl. Freibeim (n. Lemberg). Hr. Haveritröm 
(n. Wien, Sojefit.:Th.) Frl. Kropp (n. Wien, Th. a. d. Wien). 
Hr. Richter (n. Budweis, contraftwidrig). Hr. Sodoma 
(n. Augsburg). Frl. Weid (n. Preßburg, verheirathete fich mit 
Hrn. Löcs). Hr. Winterberg (n. Stettin). Hr. Wohl: 
muth (n. Roitod). 

Geſtorben: Der Bibliothekar Hr. Kaminsky. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 30. Juli 1867: 

Ft. Morska, v. Th. in Lemberg. — Geſammtgaſtſpiel 
der Mitglieder des Hofburgth. in Wien: Frl. Baudius, Frl. 
Röckel, Frl. Schweigert u. die Hrn. Lewinsky, Baumei- 
ter, Löwe u. Kraitel. — Gelammtgaitipiel der Meitglieder 
des Hofoperntb. in Wien: Die Hrn. Dr. Schmid, Meyer: 
bofer, Neumann, Lay u. Frl. Benza. — Hr. Bed, v. 
Hofoperntb. in Wien. — Hr. Steger, v Tb. della Scala in 
Mailand. — Fr. Schreiber: Kirchberger, v. Stadtth. in 
Würzburg. — Hr. Jackſon Haines, Schlittſchuh-Tanzkünſtler. 
— Frl. Carlotta Patti in 2 Eoncerten. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Die ſchöne Helena. Die Ordre iſt Schnarchen. Wildfeuer. 
Ali Ben Mohamed. Der Sereszaner. Die Preußen in Brünn. 
Die Frau in Weit. Ein verfauftes 9er. Die verrüdte Per: 
fon. Die gleihe Wahl. Das Mutterföbnchen. Und. Raketl 
Wildfeuer -» Parodie.) Die braven Pandleute. Der Familien: 
Diplomat. Ein feiner Diplomat. Gine leichte und eine ver- 
rüdte Perfon. Gringoire. Der bairiſche Hiefel. Nur Fein 
Tafchentuch verlieren. Aus der Gejellihaft. Der Statthalter 
von Bengalen. Die Afrikanerin. Taub muß er fein. Haus: 
frieden. Die Ehejtifterin. Engel und Satan. Piebestyrannei. 
In die Baſtille. Don drüben. Die Selige au den Peritor: 
benen. Liebchen am Dache. Drei baumitarke Kerle. Die 
Schuld. Die Amneſtie. Vorſpiel auf dem Theater (von Goethe.) 
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Der Bürgergeneral. Das Schwert ded Damofled. Die Frau 
. im Gejchäfte. Die fchönen Weiber von Georgien. 

Smpfehlenswertbe Hötels: Hötel Neuhauſer. Hötel Pado— 
weg. Zu den drei Fürsten. Zum jchwarzen Bären, 


Budweis u. Pilsen. 


( Stadttheater, verbunden mit dem neuerbauten :Stadttheater 
im Kurorte Marienbad ) 


Intendanz: Hr. Stadtrathb Lampel. 

Direftor: Hr. Carl ofer, führt gleichzeitig Die 
Dberregie. 

Das Kaffenweien verjiehbt in Budweis Fr. Dir. Moſer; 
in Marienbad Hr. Gſchihay. 

Regiſſeure: Die Hrn. Denemy, Liebwertb u. Go: 
las. Kapellmeifter: Die Hrn. Enslin u. Kohm. Drcheiter: 
direftor: Hr. Felber. Inſpicient u. Bibliothefar: Hr. Ge: 
brecht. Geftetair: Hr. Seig. Souffleure: Die Hrn. Leh— 
nert u. König. Büreaudiener: Hr. Albert. 

Das Dicheiter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

un Dr. Dr. Lewy. 

Taritellende Mitglieder. Herren: "Albert. Askan. Gas: 
pari. Colas (Rear. Denemy (Rey) Epftein. Fink, 
"Gebreht (Iniv.). Haller. Heyer. Langer. Lieb— 
werth (Reg). Mitſcherling. Moſer (Dir... Pauer. 
Prokſch. Richter Seig (Seh.). Slama. Thalboth. 

Damen: Frl. Bauer. Frl. Conrad. Frl. Denemy. 
Sl. Ewald. Frl Forti. Frl. Hain. Frl. Harte Fıl 
Klobuihigfy. Fr. Malva. Fr. Marald. Fr. Mitſcher— 
ling. Frl. Miticherling. Ark Muſik. Fr. Reichmeier. 
Br. ——— Fr. Schwarz. Fr. Weſſely. Fr. Wun— 
erlich. 

Die mit einem * veſehenen Mitglieder find zum Chorſin— 
gen verpflichtet. 

Ballet, Solotänzer u. Arrangeur: Hr. Kammauf. 

Kinderrollen: M. u. Th. Reichmeier. L. Liebiſch. 

Zechniihes u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter in 
Budweis: Hr. Kirſchner; in Pillen: Hr. Kotichanderle 
m. 6 Geh. Deforationsmaler: Hr. Langer. Beleudter: Hr. 
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—— Garderobiers: Die Hrn. Thuma u. Mak. Fri— 
ſeur; Hr Bretich. Reqifitrice: Fr. Schafelhofer. Zet— 
telträgerin in Budweis: Fr. Petrowitz; in ee Hr. 
Mitiherling. Tcheaterdiener: Hr. Albert. 6 Billeteurs. 

Gontraftbrühig: Hr u. Fr. Bünaußen Sr. 
Gürtler. Fe. Scholz Hr. Zerboni (Eouffl.). 

Hr. Dir. Earl M ofer bat am 1. August 1867 die Arena 
u. das Anterimstbeater in Marienbad übernommen und 
eröffnet im Laufe der nächiten Sommerſaiſon das neue pracht— 
voll ausgeitattete Stadttheater in Marienbad. Das Unterneh: 
men iſt ein ganzjübriges und werden borzugeweile große Ope— 
retten, Pofjen und feinere Luſtſpiele zur Aufführung gebradit. 

Empfehlenswerthe Hötels: Eilberne Glode. Sonne. 


Carlsbad. 
(Vide Olmütz.) 


Cassel. 
(Königliche Schanipiele.) 


Intendantyr. Intendant: Hr. v. Garlsbaujen, 
Premieriientenant a Ja suite des 1. Brandenburgifchen Ublanen- 
Regiments (Kaifer v. Rußland Nr. 3.) 

Bureau. Überinfpefter: Hr. Eiſel. Sefretair (vacat), 
gegenwärtig mit den Geichäften beauftragt: Hr. Bennede, 

Kaffe. Theater-Hauptfaffirer: Hr. Caleulator Zulauf. 
Kaſſirer der Tageseinnahme: Hr. Pötter (zugleich Kaſtellan 
des kgl. Schauſpielhauſes). Controleur: Hr. Erſtmann. 

Muſikdirektion, Regie, Inſpektion ꝛc. Hofkapell— 
meiſter: Hr. Carl Reiß. Muſik- u. Chordirektor: Hr. Richard 
Hempel. a lea Sr. Ch. Wipplinger. Dber: 
Regiſſeur: Wohlſtadt. Regiſſeur der Oper: Hr. Carl 

äſer. Stegen des Schuujpiels: Hr. Carl Mons. Bühnen: 

Inſpicient: Hr. C. Stübecke (zugl. Garderobe: — 

u. Hr. Tripp. Souffleurs: Die Hrn. Merk u. Wallbrach. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Windemuth. 


ai Prise ARttglieder. Schauſpiel Herren: Gettke. 
Häſer (Reg. ſ. Sp) Heſſe (ſ. Op.) Heßler. Mons 
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(Reg). Dften. Schröder. Siebert (f. Op.). Ulram. 
Varena. 

Damen: Frl. Harke. Frl. Heuſer. Fr. v. Mills— 
Milarta. Frl. Mundt. Fl. Schmidt Frl. Steger. 
Frl. Turba (f. Op.). 

Oper. Herren: Häfer (Reg, ſ. Sch.). Heſſe (ſ. Sch.) 
F. Jäger. Lindemann. Müller. v. Reden. Schulze. 
Siebert (f. Sch.). Unger. 
| Damen: Frl. Sormaned. Frl. Denk. Frl. Slevogt. 

Frl. Turba (ij. Sch.) Frl. Wlezek. 

. Balletperjonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
Holzbauer. Solotänzerin: Frl. Idali. Fiqurantinnen: Frls. 
Bohne Fügner. Gütlich. Klinge Mathias. Meth. 
Müller. Wallbrach. 

Kinderrollen: Auguſte Kaiſer. Pauline Häſer. 

Chorperſonal. Herren: Bahrdt. Drakle J. u. II. 
Fälſchlein. Fingerling. Glänzer. Ludwig Hamm. 
Haſſel. Heß. Kaiſer. Pfeifer I. u. II. Raabe Schmal— 
feld. Schmidt. Siebrecht. Tripp. Vettweiß. Wege: 
jtein I. u. II, Zindel. 

Damen: Frl. Butterwed. Frl. Denfbauien Kr. 
Fälſchlein. Fr. Gundladb. Frl. Häfer Pr. Emma 
Hamm. Br. Halfel. Fr. Heidelberger. Ar. Hoppe. 
Fr. Merk. Frl. Mühlbein. Fr. Pfeiffer. Kr. Pfläging. 
Fl. Schmidt Frl. Scholl. Fr. Sperber. Fri. Tripp. 
Fr. Vettweiß. Fr. Zinn. 

Deforations: u. Maſchinenperſonal. Maſchiniſt: 
Hr. Tettenborn. Dekorationsmaler: Die Hrn. Harfe u. 
Müller. ITheatermeiiter: Hr. Pfeil. 14 Maifchinenarbeiter. 


Beleuchtungsperjonal. Beleuchtungs: u. Materialien: 
verwalter: Hr. Warlich. Beleuchtungsauffeber: Hr. Nielſen. 
2 Beleuchtungsarbeiter. 

Garderobeperfonal. Garderobeinjpeftor: Hr. Stübede 
—— Bühnen-Inſpicient). Garderobier: Hr. Henkel m. 3 

eb. Garderobièren: Fr. Hermann u. Frl. Dradie m. 1 
Geh. Friſeur: Hr. Rothſtein m. 2 Geb. Nequifiteur: Dr. 
Beisheim. 

Hausperjonal, Kaitellan des kgl. Schauſpielhauſes: 
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Hr. Pötter, zugleich Tageskaſſirer. 1 Thenterdiener. 1 Or: 
cheiterdiener. 1 Portier. 1 Heizer. 12 Billetabnehmer. 

Abgegangen. Bom VBerwaltungsperfonal: Ge: 
ral-Intendant Ober: Hofmarfchall Hr. v. Heeringen, Ercellenz, 
Großkreuz ıc. 20. Hr. Sefretair Preier. 

Bon der Dper: Hr. Bahmann (n. Dresden, zn 

tr. Brunner (n. Cöln). Hr. Miller (n. Wien, Th. a. d. 
ien). Hr. Fiedler (n. Düffeldorf). Fr. Podeita (penfion.) 

g ee (n. Mainz). Frl. Karg. Fl Badofen (n. 
ien). 

Bom Schaufpiel’ Frl. Bernardelli (n. Braunfchweig). 
Hr. Berthold (n. Berlin, Walln. Th.) 

Bom Chor. Herren: Bechſtedt. Bielig. Braun. 
Stredert. Zinn Damen: Ir. Bahrdt. Frl. Drechsler. 
Sl. Fride Fr. Kaifer Frl. Mahmar Fr. Wilhelmi. 

Vom Ballet: Hr. Hederotb. Frl. Pfeiffer. 


Sajtipiele 
vom 30. Dezember 1866 big 1. Dftober 1867; 

Sr. Heßler, v. Hofth. in Coburg: Franz Moor; Knabe, 
2mal; Bonjour in „Wiener in Paris’; Iſaac Stern in „Einer 
von unsre Leut'“ (mw. eng.) — Hr. Kaufbold, v. Hein: in 
Detmold: Peter Iwanow. — Frl. Adele Wolf: Jane Eyre 
— Hr. Sritiche, v. Königl. Th. in Wiesbaden: Don Garlog; 
Erbprinz v. Bayreuth in „Zopf u. Schwert”; Ferdinand v. 
Drang in „Er muß auf's Land. — Frl. Braun, v. Stadtth. 
in Lübeck: Agathe. — Frl. Mundt, v. Hofth. in Coburg: 
Lorle; Clärchen; Marianne in „Die Geſchwiſter“ (v. Göthe); 
Margarethe Weſtern (w. eng.). — Hr. Pfeiffer, v. Hofth. in 
Mannheim: Jäger; Graf Luna; Caspar. — Fr. Hempel-Chri— 
ftinug v. Sartel, Azucena; Arvedjon in „Der Masfensball”, 
3mal. — Hr. Aiche, v. Hofth. in Soburg: Franz Moor; Mephi— 
jtopheles; Lorenz Kindlein; Nocheferriere in „Eine Partie Pi: 
quet“; Elias Krumm. — Hr. Bohlig, v. Stadtth. in Bres— 
lau: George Brown; Fauft. — Frl. König, v. GStadtth. in 
Lernberg: Margarethe: Alice; Eherubin. — Hr. Siebert, v. 
Stadtth. in Nürnberg: Hale in „Rothe Haare”; Appel in 
„Ver ißt mit?“; Notenmeier in „Concertprobe“; Andreas in 
„Doktor Fauſt's Zaubertaͤppchen⸗ Wilhelm in „Der verwunſchene 
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— Ippelberger; Peter in „Beiden Schützen“ (m. eng.). 
— Frl. Hentz, v. Stadtth,. in Mainz: Fidelio; Donna Anna; 
Valentine (m. eng.). — Hr. Gettfe, v. Stadtth. in Bremen: 
Reinhold in „Badekuren“; Fink in, ‚Sänächen von Buchenau‘; 
Wolfgang in „Der —— Grin “; Lorenzo in „Kauf: 
mann von Venedig“ (m. eng.). a ——— v. Stadtth. 
in Düſſeldorf: Octavio in — —5 (m. eng.). — Hr. 
Brettichneider, v. Stadtth. in Hamburg: Gouverneur in 
„Don Quan'; St. Bris; Melchthal. — Hr. Kammerfänger 
Wachtel, v. Berlin: Arnold in „Tell“; George Brown; 
Manrico. — Frl. Oppenbeimer, v. Stadtth. in Frankfurt 
a. M.: Azucena. — Hr. Röldenen, 3 Gofth. in Braun— 
—* St. Bris; Eremit. — Hr. I. Jäger, v. der Kroll: 
fchen Oper in Berlin: Graf Liebenau ; en in „Barbier v. 
Sevilla”. — Hr. v. Reden, v. Stadtth. in Freiburg: Brander 
in „Margaretbe”; Cremit; Almanfor in „Oberon‘” (mw. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Anna : Life. Nimrod. Die Gompromittirten. Mar: 
garethe (v. Gounod). Im Vorzimmer Sr. Excellenz. Wiener 
in Paris. Ein Wintermärchen. Der Herr Studiolus. Der 
Troubadour. Graf Eifer. Spielt nicht mit dem Feuer! Die 
Concertprobe. Feenhände. Der Waffenichmied. Das bin ich! 
Roſe und Röschen. Ein geadelter Kaufmann. 

Neu einjtudirt: Braut von Meflina.. Das Leben ein 
Traum. Waſſerträger. Der Berjchwender. Aladin. Prinz 
Friedrihh von Homburg. Zopf u. Schwert. Die Räuber. 
Der Ball zu Ellerbrunn. Urbild des Tartüffe. Berfprechen 
binter'm Heerd. Die beiden Schützen. Yumpacivagabundus. 
Stumme v. Portici. Kaufmann v. Venedig. Dorf u. Stadt. 
Die Geſchwiſter (v. Göthe). oder: Der Masfenball. 
Dr, Wespe. Der arme Poet. Fauft’3 Zauberfäppchen. 
Der verwunjchene Prinz. Die — des Fiesko. 
Valentine. Götz von Berlichingen. Die Journaliſten. Oberon. 
Minna v. Barnhelm. 

Auf dem Königlichen Theater wird gewöhnlich fünfmal in 
der Woche geſpielt. Geſchloſſen bleibt dasſelbe am Grün— 
donnerſtage, Charfreitage und Oſterſonnabend, am Chriſtſonn— 
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abend u. Sylvejter. Die Ferienzeit dauert 6 Mochen und fallt 
in die Zeit von der zweiten Hälfte Juni bis Ende Juli. 


Castel beı Mainz. 
(Sommertbeater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. 3. Hoffmann. 

Negiffeur ded Schau: u. Lujtipiels: Hr. Wenzel; der 
Dperette u. Poſſe: Hr. Spahn. Kapellmeiiter: Hr. Schuß. 
GSefretair u. Dramaturg: Hr. Hiller. Souffleur: Hr. Eben. 
Snipieient: Hr. Vogel. Theaterdiener: Hr. Wolf. 3 Sitz— 
aufichließer. 5 Billetabnehmer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Abel, Converjationgfieb- 
an Gecken. Anderwerth, II. Väter, charg. Rollen. Braun, 
Spifoden. Greif, H. fom. Geſanger. Grunert, geſetzte 
Piebbaber. Hiller (Sekr.), alte Diener. Hoffmann (Dir), 
fom. Geſangsr. Klein, Dperettengefangsp., Naturburichen. 
Richter, Bäter. Spahn Reg.) I. kom. Geſangsr., Operet— 
tengeſangsp. Wenzel (Reg.), I. Charakterr., humor. Väter. 

Damen: Frl. Charl, Converſationsliebhaberinnen. Fr. 
Conradi, kom. Alte, Mütter. Frl. Freitag, Operettenge— 
ſangsp. Frl. Gengel, Kammermädchen. Frl. Griger, DI 
Liebhaberinnen. Fr. Grunert, junge Frauen, Anſtandsdamen. 
Frl. Hans, Lokalgeſangsp. Frl. Ihnenfeld, Solotänzerin. 
Frl. Weninger, Epifoden. 


Gaſtſpiele: 
Fr. Stella, Solotänzerin v. Moskau, 5mal. — Frl. Ih— 


nenfeld, Solotänzerin v. Stadtth. in Kaiſerslautern (m. 
eng.) — Hr. Wenzel, ebendaher (w. eng.). 


Neu einftudirte Stüde: 


Die Afritanerin (Poſſe). Richard’ sManderleben. Doctor 
Wespe. Ein alter Eorporal. Sie bat ihr Herz entdedt. Hohe 
Säfte. Mein Mann gebt aus. Mit der Feder. Der Zigeuner. 
Hötel de Wiburg. Treff:König. Flotte Burihe. Ehemann 
vor der Thür. 
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(Sommertbeater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Eduard Behrens, führt die 
Oberregie u. die Regie des Schau- u. Luſtſpiels. 

Regifſſeur der Poſſe u. des Singipield: Hr. Strübing. 
Kapellmeiiter: Hr. Hattendorf. Inſpicient: Hr. Häniel. 
Souffleufe: Fr. Roitel. 

Theaterarzt: Or. Dr. Wietfeldt. \ 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Artmann, Bonvivants, 
fon. Rollen u. Buffopartbieen. Edert, U. u. III. Liebhaber, 
Chor. Häniel Say.) Väter, Chor. Heinrich, Aushülfsr., 
Shor. Hörmann, 1 Helden u. kiebhaberr. Jung, Tenor: 
buffop. u. jug. fom. Rollen. Lichtenthal, Aushülfsr., Chor. 
Morik, ernite u. fom. Väter. Scheedel, Antriguants u. 
Väter. Strübing (Reg.), I. fom. Rollen. Thomas, Aus: 
hülfsr, Chor. Weit, Bonvivants u. Liebhaber. | 

Damen: Frl. Behrens, I. trag. u. jentim. Liebhaberin- 
nen. rl. Brede, I. Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. 
Sr. Greenberg, I. fom. Alte u. Mütter. Fr. Hermanns, 
I. muntere Liebbaberinnen, jug. Salon: u. Anftandsdamen. 
Sl. Herr, Liebhaberinnen. Fr. Hertzog, Anjtandsdamen, 
trag. Mütter. Frl. Mohoff, Gefangsp., u. II. Soubretten. 
Frl. Morig, naive Liebyaberinnen. Frl. Sindig, X. Rollen. 

Kinderrollen: Kl. Rudolf. 

Tehniihes u. Hülfsperional. Nequifiteur: Hr. 
Frohmund. Garderobier: Hr. Kranz m. Geh. Gardero— 
biere: Frl. Meyer. Frifeur: Hr. Pottbof m. Geh. Thea: 
termeifter: Hr. Heinrich m. Geh. Controleur: Hr. Meyer. 
Theaterdiener: Hr. Kranz. 


Als Säfte traten auf: 

Hr. Fiſcher, v. Hoftb. zu Braunjchweig, 5 mal. — Hr. 
Müller, v. Kal Tb. in Hannover, 7 mal. — Hr. Tb. 
Bajte, v. Kaiferl. Th. zu St. Petersburg, 5 mal. — Hr. ©. 
Bajte, v. Kgl. Th. in Hannover, 5 mal. — Hr. Lamb m. 
feinem Rieſen-Agioscop, 2 mal. — Die Tänzerinnen Tele. 
Brunette, Wanned u. Hr. Beyerle, 3 mal. — Hr. De: 
gen u. Frl. Beyer, v. Kal. Th. in Hannover, 1 mal, 
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Chemnitz. 
(Stadtheater). 


Somite. Hr. E. Beyer, Stadtrath‘,' an Hr. 
Seyffert, Stadtratb. Hr. Ad. Weber u. Hr. Mori Lang: 
bein, Stadtverordnete. 

Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Ottmar Flüg: 
gen, gleichzeitig Direktor des Thalia-Theaterd in Chemnitz. 

Regie u. Inipeftion. Dberregiffeur: Hr. Czaſchke 
(a. ©.) Regiffeur: Hr. Heder. Anipicienten: Die Hrn. Al: 
bes u. Langenfeld. Souffleufe: Fr. v. Hoyer. 

Mufifdireftion. Kapellmeifter: Hr. Rietz. Muſikdi— 
veftor: Hr. Beyer. Goncertmeiiter: Hr. Mepner. 

Das Orcheſter beitebt aus 40 engagirten Mitgliedern des 
ftadtiichen Muſikchors. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair: Hr. Beilig. Kaffirerin: 
Fr. Schmidt. Bureaudiener: Hr. Weber. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Sattlow u. Dr. 
Wächter. 

Rehtsfonsjulenten: Die Hrn. Dr. Caſten u. Dr. 
Enzmann. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Burmeiiter, 
Creutz, Epifoden. Czaſchke (Oberreg., a. ©.), I. humor. 
Väter u. Charafterr. Enslin (j. Op.), Väter. Firmans, 
Väter. Heder (Reg), I fom. Geſangs- u. rede 
Hertel, Väter. Dr. Kötb, I. Intriguants u. Charafterr. 
Lichtenthal (j. Op.), Epifoden. Schreiber, I. Helden 
u. Liebhaber. 

Damen: Fr. Albes (f. Op.), Mütter. Frl. Eiß, Lieb: 
haberinnen. Fr. Flüggen:Wulff (Dir), I Salondamen. 
Rrl. Heyne, I. jug. jentim. %iebhaberinnen. Frl. Helene Hoff: 
mann, I. Soubretten u. muntere Piebbaberinnen. Frl. Ma: 
ſchek, Liebhaberinnen. Frl. Nauen, J. muntere Liebhabe: 
rinnen. Fr. Woifch, I. ältere Anitandedamen u. I. Mütter. 

Dper. Herren: Brandes, I. Baritonp. Enslin (f. Sch.), 
Bahbuffop. Frauendorf, I. Heldentenorp. Hahn, I. Iyr. 
u. Epieltenorp. Hienl, I. ferieufe Baßp. Lichtenthal (i. 
Sch.), U. Baby. Sievers, Tenorbuffop. 
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Damen: Fr. Albes (ſ. Sch.), kom. Alte. Fr. Denemy: 
Ney, I. color. Geſangsp. Bel. Klingelböffer, I dram. Ge: 
fangep. Frl. Zimmermann, jug. dram. Gefangsp. 

Kinderrollen: Balesta Hoyer. Henry Schreiter. 

Chorperfonal. 16 Herren u. 16 Damen. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Mafchinendireftor: 
Hr. Brand. Theatermeiſter: Or. Knorr. 20 Thenterarbeiter. 
Beleuhtungs:Inipeftor: Hr. Weber. 4 Beleuchtungsarbeiter. 
Nequifiteur: Hr. Müller. Zettelträger: Hr. Wever. 15 
Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Dr. Podh (n. Darmftadt.) Hr. 
ae (n. Königsberg) Hr. Winter (n. Freiburg t. 

rsg. 


Gaſtſpiele: 


Fr. Bürde-Ney, v. Dresden, 6 mal. — Hr. Dr. Gunz, 
v. Hannover, 6mal. — Hr. Roger, 12mal. — Frl. P. Ul— 
ri, v. Dresden, 1Omal. — Hr. C. Devrient, v. Hannover, 
Smal. — Die arabiidhe Gefellihaft von Beni-Zoug-Zoug, 
24mal. — Hr. Mittell, v. Dresden, Amal, — Frl. Keßler, 
v. Berlin, 2Zmal. — Hr. Weirauch, 14mal. — Hr. Ballet: 
meilter Reifinger, Frl. Gerlach, Frl. Keppler, v. Leipzig, 
Zmal. — Hr. 3. Fürft mit feiner Gelellichaft, v. Wien, 12 mal. 


Ken aufgeführte Stüde: 


Er iſt taub. Flotte Burſche. Revanche. Treue Liebe. Die Mutter 
der Streliten. Turandot. Confuſionsrath. Die Compromit- 
tirten. Esmeralda (Oper v. Wetterban). König Rear. Corio— 
lan. Heinrih IV. Die Frau in Weit. Gute Nacht! 1733 
Thlr. 221, Sgr. Nathan der Weife. Plauderftunden. Mont: 
joie. Berliner Drofchkenfutiher. Guten Abend! Schuiter: 
aefell auf Heifen. Struenfee. Nimrod. Aus bewegter Zeit. 
Die Eelige an’ den Verjtorbenen. 

Empfehlenswerthe Höteld. I. Klaffe: NRömifcher Kaifer. 
Blauer Engel. I. Klaffe: Stadt Gotha. Stadt Berlin. 
Goldener Helm. € 
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Chemnitz. 
(Thaltatbeater.) 


Direktor: Hr. DO. Flüggen, gleichzeitig Direktor des Stadt- 
theaters in Chemnitz, 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albes J. u. II. Broda. 
Buhbeim. Creütz. Dietrib. Fernau. Firmans. 
Grieſe. Heder. Hertel. Hopf. Dr. Köth. Schlögell. 
Schütz. Stöckl. Tech. Tournier. Weber. Wolf. 

Damen: Fr. u. Frl. Albes. Frl. Bernhard. Fr. Fir: 
mane Fri. Göttlih, Guinand, Hegel, Zanife, Lind, 
Maynz Fr. Meihner Frl. Schön, Setty, Thyßen, 
Tournier. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal, Theatermeifter: Hr. 
Straßberger. I. Garderobier: Hr, Raab; IL: Hr. Gör- 
ner. Beleubter: Hr. Weber Requiſiteur: Hr. Müller. 
13 Billeteure. 1 Portier. 


Gaſtſpiele 
v. 12. Mai bis 1. Oktober 1867: 


Die italieniſche Damengeſellſchaft u. Hr. Prof. Vimer— 
catt, die Tänzerin u. Sängerin Miß Emmy Swan, unter 
der Leitung des Dir. Orn. Paolo Baker, aus Mailand, 
14mal. — Hr. Yudwig Martiniug, v. Harmonieth. in Wien, 
2 mal. — Fıl. Boor u. Hr. Bartſch, Solotänzer v. Hofth. 
u Dresden, 2Zmal. — Frl. Valesca Guinand u. Hr. Carl 
Mittell, v Hofth. zu Dresden, mal. — Gelfammtgaitipiel der 
Mitglieter des Hofth. zu Meimar Hrn. D. Lehfeld, Fr. Hett— 
ftedt, Hrn. Grans, Frl. Charles, Hın. Podolsky, Smal. 
— Gefammt:Gajtipiel der kaiſerl. ruſſ. Hofichaufpieler Fri. R. 
Fichtmann, Hrn. 9. Huvart, Hrn. A. Fichtmann, 7mal. 
— Hr. Emil Siebert, 6mal. — Hr. Födermann mit der 
„Kaloſpinthechromokrene“ (MWunder:Fontaine), 24mal. — Hr. 
Czaſchke, v. Hofth. zu Stuttgart, Smal. ©; 


Neun aufgeführte Stüde: x 4 
Spielt nicht mit dem Feuer! Ein moderner Raſirſalon. 
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Bleib' bei mir. Die Cheftifterin. Der Eijenfreffer. Die alte 
Schachtel. Der Attahe. Der Herr Studioſus. Gig von 
Berlihingen. Martinsgäinfe rl. Xantippe. Der Bettler. 
Die Drarfellaife. Ein Wort an den Miniſter. Graupenmüller. 
Tannhäuſer (Parodie) In Feindesland. 


Coblenz. 


(Stadttheater, vereinigt mit dem Theater in Bockenheim bei 
Frankfurt a, M.) 


Direktor: Hr. Wilh. de Nolte. 

Regiffeur: Hr. A. de Nolte. Mufifdireftor: Hr. Saplan. 
Kaflirerin: Fr. Titze. Sefretair: Hr. Haſenteufel. Snfpi: 
cient: Hr. Breu. Theatermeilter: Hr. Trenflein. 

Das Orcheſter befteht aus 24 engagirten Mufifern des 
Garderegiments Königin Auguſta. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Sallinger. 

Hechtetoniufent: Hr. Dr. Beder. 


Tarftellende Mitglieder. Herren: Baumann. Breu 
(Snfp.) Do. Ellwanger. Heide Karlihulz Nenn: 
ftiel. W. de Nolte (Dir). A. de Nolte (Reg.). Raberg. 
Richter. Thal. | 

Damen: Frl. Büttner. Pr. Döhner Fr. Doß. Frl. 
Henninger. rl. Henrion. Frl Klarmann. Brl. Lin: 
denberg. Fr. Richter. Frl. Schlüter. Fıl. Schuhmann. 
Fr. Wegner. 

Kinderrollen: Kl. Helmerding. Kathi Thal. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. - 


Gaſtſpiele: 

Frl. Herbold, v. Stadtth. in Mainz — Frl. Marie 
Kläger, dv. Hofth. zu Mannheim. — Fr. Kolb, v. München. 
— Hr. Yippert, v. Hofburgtb. in Wien. — Hr. Desprez, 
v. Frankfurt a. M. 

Nachdem Hr. Dir. de Nolte von Dftober 1866 big dahin 
1867 dad neue Frascati:Theater in Bockenheim geleitet, das nur 
von Frankfurtern frequentirt wurde, tit demſelben die Eoncejfion 
vom 1. November 1867 ab für Frankfurt a. M. enden Die 
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Eröffnung des Theaters konnte bis jebt wegen Lokalverhältniſſe 

noch nicht Itattfinden, fteht aber in nächiter Zeit bevor. 

54 —— —— Höteld: Trierſcher Hof. Rheiniſches 
el. 


Coburg-Gotha. 
(Herzoglih Sächſiſche Hoftheater.) 


General: Intendanz. ©eneral: Intendant des Hof: 
tbeaters: Hr. Geh. Kabinetsrath v. Meyern-Hohenberg, 
Großcommandeur des Kaiferl, Brafilianifchen Rofenprdeng, 
Komthur des K. K. Franz-Joſeph-Ordens, Nitter des Erneſti— 
nifchen Hausordeng, des Ordens Heinrichs des Löwen, des Guel— 

henordens, des Portugieſiſchen Chriſtusordens u. der Kaiſerl. 
ranzöſ. Ehrenlegion. 

haufpiel:Direftion. Hofſchauſpiel-Direktor: Hr. 
Friedrich Haafe, Ritter IT. Klafje des Erneftiniichen Hausor— 
dens, des Naſſ. Adolph: Drdens für Kunſt u. Wilfenfchaft, In: 
baber der Grofherzogl. Dfdenburg. großen goldenen Medaille 
für Kunſt u. Wiffenichaft u. der Großerzogl. Heſſ. goldenen 
Verdienſtmedaille. 

Regie u. In ſpektion x. Oberregiſſeur u. Regiſſeur 
der großen Oper: Hr. Kawaczynski, Inhaber der dem Herz. 
©. Erneſt Hausorden affilliirten Verdienftmedaille in Gold. 
Negiffeur der fleinen u. Dinlogoper: Hr. Abt, zugleich Chor- 
Direktor. Regiffeur des Schau: u. Luftiptels: Hr. Weiß. : 
ſpektor u. Defonomieverwalter: Hr. Sugmann. Inſpicient: 
Hr. Herrmann. Requiſiten-Inſpicient: Hr. Fröling. 
Souffleur: Hr. Michelis. 

Musikdireftion. Kapellmeifter u. Dirigent der großen 
Dper: Hr. Lampert, Inhaber des dem Herz. ©. Erneit. Haus: 
orden affiltirtn Verdienſtkreuzes u. der Kgl. Preuß. Medaille 
pour le merite. Goncertmeifter u. Dirigent der Fleinen Oper: 
Hr. Krämer, Inhaber des dem Herz. ©. Erneit. Hausorden 
affiliirten Verdienſtkreuzes. Mufikdireftor: Hr. Töpler, Sn: 
baber der Medaille für Kunſt u. Wiffenfchaft. Correpetitor: 
Hr. Kammermuſikus Sacobi. Kapelldiener: Hr. Schramm. 

Das Orcheiter beiteht aus 38 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kafje. Hoftbeater-Sefretair: Hr. Albrecht 
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Gefleih Tageskaſſirer u. Bibliothekar). Aſſiſtent: Hr. Killmer. 
ntendanturdiener: Hr. Baumbach. Die Kaſſengeſchäfte wer: 
den durch die Beamten der Herz. General : Kaffe zu Coburg 
N 

Sheaterärzte. In Coburg: Hr. Sanitäterathb Dr. 
Florſchütz; in Gotha: Hr. Dr. Hennede. 

Daritellende Witglicher. Schauſpiel. Herren: Bellofa. 
Düringsfeld. Fichtner. Rranfe Ger! (i. Op.). Daaje 
—— Wilh. Hartmann (ſ Op.). Herrwann (Snip.). 

Hinp. BamESINBeL ER) Kummer (j.Cp) Schmidt 
(1. 2) Schweiger. een Reg.) 

amen: Fr. Beder. ei Beder:Nelidoff. Fri. 
Grahl. Frl. Lind (Volontairin). Frl. Martini. Fr. 
Reer. Fr. Schlönbach. 

Oper. Herren: Abt (Reg. u. Chordir.). Eilers. Feß— 
ler. Gert (j. Sch.). Hans Wilh. Hartmann (j. Sch.). 
Holdampf. Kummer (j. Sch.). YPhr. Neer (Kammer: 
Kr er, Inhaber der Metalle f für Kunft u. Wiſſenſchaft u. der 

St goldenen Medaille für Kunit u. Willenjchaft). Rud. 

Wr Schmidt (1. Ch.) Stowaſſer. 

Damen: Frl. Caſanova. Frl. Gerl. Fr. Kreyßel: 
Berndt. Frl. Lindner Fr. Spobr. 

Balletperfonal. Balletmeitter: Hr. Klaß. Solo— 
tänzerin: Frl. Ditradt. 

Shorperfonal. Herren: Bagge. Brankel. Bübrer. 
Erfurt. Ersfeld. Fröling 6 equif. + Inſp.). Gert. 
Haas. Hahn. #. Hartmann. MW. Hartmann Herr 
mann (Snip.).. Kummer Pöhr Schmidt Schüß. 
Semmler. Stowafier. Zepmann. 

Damen: Fri. Safanova. Fr. Erfurt. Fr. Ersfeld. 
Fr. Frauke Fr. Hartmann. Fr. Hohlbein. Frl. Kühn. 
Fr. Kummer. Frl. A. u. C. Lindner Fr. Michelis. 
Fr. Semmler. Fels. Semmler L u. U, Frl. Trieb. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Hoftheater = Dekora: 
tionsmaler: Die Hın. Brüdner I. u. II. Garderobiers: Die 
en. Fifcher u. Sonnefeld. Friſeurs: Die Hrn. Wiegf 

u. I. Garbderobiere: Fr. Greiling. Gasbeleuchtungs- 
Auffeber: Hr. Axthelm. Kaitellan: Sr. Liepold. Theater: 
diener: Hr. Reihardt. 4 Zimmerleutee 2 Lampiſten. 1 
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Farbenreiber. 1 Zettelträger. 1 Einheizer in Coburg. 1 Ein: 
u in Gotha. 2 Kehren. 14 Billeteurs. 

Abgeg re Herren: Albrecht (murde Kaffirer ıc.) 
Aſché * Dü eldorf). Sander. Baupel (n. Regensburg). 


Damen: Frl. Fifcher. Frl. Grunder. Frl. Himmel: 
mann. $ıl. Jerwitz Frl. Limbach. ws Loßnitzer. Frl, 
Mundt (n. Caſſel). Fr. Weit. Fr. Wolf. | 

Öeftorben: Hr. Souffleur Seine Hr. Inſpektor 
Hartleb. Hr. Mübhldorfer. 

Neun engagirt. Herren: Bührer. Düringsfeld. 
Löhr. Michelis. Reer jun. 

Damen: Fr. Beder. Frl. Beder:Nelidoff. Frl. Gert. 
Frl. Himmelmann. Frl. Limbach. Frl. Martini. Pr 
Mich elis. ; 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis dahin 1867: 


Frl. Himmelmann: Orpheus; Arie aus „Der Prophet”; 
Arie aus: „Figaro's Hochzeit”. — Frl. © Gerl: Arte aus ‚Die 
Hugenotten”; Arie aus „Der Troubadour”; Rofine im „Bar: 
bier von Sevilla” (mw. ena.) — Hr. Friedr. Haaſe: Graf 
Thorane; Harleigb; Rocheferrier; Arthur Durwood; Graf 
Klingsberg; Graf Fosco in „Die Frau in Wein‘; Arthur von 
Marſan; —3 Fein; Narciß; Cromwell. — rt. Beder: 
Nelidoff: Audith in „Urief Acoſta“; Antonie in „Die Hoch 
zeitsreiſe“; Hermance in "Eine ale Thee"; Sheriitane (w. eng.). 
—Hr. Kreuger: Tell. — Fr. Beder: Nofa Im „Berfcwenber ; 
Eva in „Der verwunfehene Prinz”; Roſe in „Die weibliche 
Schildwache (m. eng.) — Hr. Rudolph Reer: "Ioieph, 2mal 
(w. eng.) — rl. Heller: Philippine Welfer; Louiſe in „Bade: 
furen”“ — in „Er iſt nicht eiferfüchtig.”" — Sr. Dürings— 
feld: Hr. v. Stein in „Wenn Frauen weinen‘; Nobert in - 
„Die Memoiren de3 Teufels‘ (w. eng.). — Frl. Martini: Marie 
in „Feuer in der Mädchenſchule“; Glotilde in „Wenn rauen 
weinen‘; Abinail (w. eng.). — Hr. Hahn: Saraltro. — Hr. 
Roichlan: Graf Almaviva in „Figaro's Hohzeit“. — Erf. 
Adele v. Kaler: Clärchen (Scenen aus u); Eliſe im 
„Wartefalon I. Claſſe.“ 
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Neu aufgeführte Stücke. 

Dpern: Die Fabier. Das Mädchenpenfionat. Lohengrin. 

Baudevilles: Aus Liebe zur Kunſt. Sinavögelcen. 
Aus bewegter — Weibliche Schildwache. Nimrod. 

Trauer- u. Schauſpiele: Die Frau in Weiß. 

Luſtſpiele: Erlauben Sie, gnädige Frau! Das Schwert 
des Damokles. Tante Rath. Ein galüdlicher Familienvater. 
fant. Paten in Venedig. Ein ichlechter Menſch. Ein 
ter Diplomat. Zwei Taſſen. Im Alter. Il Baccio. Der 
Herr Studiofus. Hohe Gäſte. 

Empfehlenswerthe Höteld. In Coburg: Hötel Leut— 
äufer. Zum grünen Baum. Hötel Belle vue, Viktoria 
ötel. Zur goldenen Traube In Gotba: Zum Mlohren. Zum 
Be Hof. Zum Rieſen. Stadt Altenburg. Stadt 
oburg. 


Cöln. 
Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. M. Ernft, gleichzeitig Di- 
reftor des Stadttheater in Bonn, führt die Regie der Oper. 

Regie u. Inſpektion. Regiffeur des Schau- u Luft: 
fpield: Hr. Reinhardt; der Poffe: Or. Bartich. Inſpieient 
der Oper: Hr. Hamm; des Echaufpiels: Hr. Harth. Souf: 
fleuſe: Fr. Sendler. 

ee l, Kapellmeister: Hr. Carl Dumont. 
Muſikdirektor: Hr. ll Goncertmeifter: Or. Qaffa. 
Drcheiterdiener: Hr. =. 

Das Drcheiter befieht, aus 36 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaffe Kaffırer: Hr. Backhaus. Sefretair 
u. Snfreftor: Hr. Bedmann Bibliotbefar: Hr. Mol. 
Theaterdiener: Hr. Koſtat. 12 Billeteurs. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schlind. 

Darftellende rare Ehentwiet Herren. Amberg 
Naturburichen. Bartſch Re): 1. Da Rollen. Betbge, 
I. ing. Helden u. —— rando, Anitande: u. Charaf- 
terr. Dalatfewicz, Bonvivants u. jug. fom. Rollen. Höfel 
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( Op.), Repräfentationsr., Väter. Ih. Müller, I. fom. Ge: 
angs- u. Charakter. Reinhardt (Reg.), ernite u. humor, 
Bitr. Tomann, I. Helden u. Liebhaber. Türſchmann, 
J. Sntriguants u. Charafterr. 

Damen: Frl. C. Baßmann, I. Heldinnen u. hochtrag. 
Piebbaberinnen. Frl. 9. Bland, I. jug. u. fentim. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Ernſt (Dir.), I. Anſtands- u. Salondamen, Hel- 
denmätter. Sr. O. Goriß, I. Soubretten in Vaudeville, 
Poſſe u. Operette. Frl. Schwarzer, I. Mütter. Frl. Sieg: 
ner, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Thoſſen (f. Op.), 
I. darg. Rollen. Frl. Ticherpa (f. Op), Rammermädcen, 
Liebhaberinmen u. Eoubretten. 

Oper. Herren: Borkowsky, bobe Baß- u. tiefe Bari- 
tonp. Brunner, 1. (vr. u. Heldentenorp. Götte, Helden: 
u. Spieltensrp. Höfel (ſ. Sch.) Baßbuffo: u. II. Baßp. Lorr— 
mann, 1. tiefe u. ſerieuſe Babp. Simons, I. Baritony. 
Wagner, Tenorbuffop. 

Damen: Frl. v. Dillner, I. Opernfoubretten u. jug. Ge— 
fangep. Fr. Dumont:Suvanny, 1. color. Gejangsp. Frl. 
Radefe, dram. Geſangsp. Frl. Scheuerlein, I. dran. Ge 
ſangsp. Br. Thyſſen (f. Sch.), Mütter. Frl. Tſcherpa 
(Sch.), kl. Geſangsp. 

Balletperſonal. Balletmeiſterin u. J. Solotänzerin: 
Frl. J. Belke. Solotänzerin: Frl. Vilägos. Figurantinnen: 
Die Frls. Ahrendt, Grunder, Hornemann, Langenbeck, 
Markmann, Meyer, Striegel. 

Kinderrollen: Kl. Burrenkopf J. u. II. Kl. Sendler. 

Chorperſonal. Herren: "Amberg. Burrenkopf. 
»Decker. Ehlers. Fleiſchmann. Floß. Funke. Hamm 
(Inip.) Harth (Inſp.). *Henjel. Holzinger. Jeanarte. 

aaſen. "Mürtene Prag. Rauſchenberg. Talgen— 
berg. Wings. 

Damen; Fr. "Amberg. Arl.*Engel. Fr. Fleiſchmann. 
Sl. "Gehbe. Fr. Harth. Fris. Höller, Hoffmann, May. 
Fr. Robiſch. Fr. Nofenberg. Fr. Nudorff. Frls. Schwar: 
zer (ſ. Sch), Stegemann, St. Goulain. Fr. Tal: 
genberg. 

Die mit einem * Bezeichneten jpielen Feine Rollen in Oper 
u. Schaufpiel. 
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Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler u. 
Mafchinenmeifter: Hr.v. Romer. Theatermeifter: Hr. Bliers- 
bad. Schnürmeiiter: Hr. Klein m. 8 Theaterarbeitern. Tifch- 
fer: Hr. Hoffarth. 1 Beleuchtungsinipeftor m. 3 Geh. Ober: 
— Hr. Bernſtein. Garderobier: Hr. Broje m. 

Geh. Damengarderobiere: Fr. Linden u. Tochter u. Fr. 
Eifen m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Praneuff u. Sohn m. 2 Geh. 
Kequilitenr: Hr- Heimann m. 2 Geh. 

GSontraftbrühig wurden: Frl Sarray, v Th. im 
Lemberg, dram. Sängerin. Die Choriftin Frl. Brandenburg. 
Der Choriſt Hr. Schultz. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Mai 1867: 
Hr. Alerander Liebe, 7 mal. — Fr. Friederite Goß— 
‚manı, 6 mal. — Frl. Drgeni, 5 mal. 


Neu aufaeführte Stüde: 

Stadttheater: Epigramme. Die Frau in Weiß. Un: 
fere braven Landleute. Eine Eranfe Familie. Colberg. Bo- 
rujlia (Feſtgeſang von Spontini). Aus der Gefellichait. Spielt 
nidht mit dem Feuer! 

Thalia: Theater: Schwager Spürnad. in großer 
Zwiſt um eine Kleinigfeit. Weinprobe. Nimrod. Ein luftiger 
Bruder. Humor verloren — Alles verloren. Salon pour la 
coupe des cheveux. Hausſegen. Supernumerar. Singvögel: 
hen. s Liejerl. Harte Steine Ein Augenblid des Glücks. 
Die Afrifanerin in Kalau. Ein ganzer Kerl. Frau Gommer: 
zienräthin. 

Neu einitudirt. Opern: Lohengrin. Fernand Cortez. 
Favoritin. Poſtillon von Yonjumeau. Ernani. Gott und N“ 
Bayadere. 

Schauſpiel: Strueniee (v. M. Beer). Wintermärchen. 

Neu ausgestattet wurde der Freifhüß zur Feier der 
150. Aufführung. 

Empfeblenswerthe Hötels: Hötel Dish (Hötel I. Ranges, 
allen Künjtlern beitens empfohlen). Mainzer Hof. Grand 
Hötel Victoria. Hötel du Nord. Weinhbandlung von Simon 
(Ewige Yampe.) 
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Cöln. 
(Aktien: Theater an der Flora und dem Zoologifchen Garten.) 


Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. M. Ernft, 
gleichzeitig Diveftor des Stadttheaters zu Cöln u. des Stadt— 
theaters zu Bonn, 

Regie u. Inſpektion. Pegiffeur des Schau- u. Luft: 
fpiele: Hr. Reinhardt; der Poile: Hr. Bartich. Kapellmei: 
jter: Hr. Thyſſen. Kaflirer: Die Hın. Badbaus u. Bed: 
mann. Ferner ift angeftellt das ſämmtliche techntiche Perfonal 
des Stadttheaters. 

Das Orcheſter beiteht aus 26 engagirten Mufifern aus der 
Kapelle des Stadttheaters. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Simrod. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schlinck. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Albrecht. Amberg. 
Bartſch (Ken) Biſchoff. Brando Dalatfewicz. 
Fiſchbach. Th. Müller Reinhardt (Reg) Tomann. 
Treibel. Wagner. 

Damen: Brise. Senke, Krauſe, Range, Reinhardt, 
Schwarzer, Siegner. Fr. Thyſſen. Frl. Walden. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Übgegangen mit Schluß der Saiſon: Hr. Albredht = 
Berlin). er Biſchoff (n. Breslau). Hr. Fiſchbach (m. 
Stettin). Hr. Treibel. Frl. Senke (n. Mainz). Sri. Krauſe 
* Stuttgart). Frl. Lange (n. — Frl. Rein— 

ardt (n. Aachen). Frl. Walden (n. Berlin, Vikt.Th.). 


| Gaſtſpiele: 
Fr. Scherbarth-Fließ, 33 mal. — Hr. Scherbarth, 
4 mal. — Hr. Auguſt Siems u. Frl. Louiſe Lamolière, v. 
Hofth. in Darmitadt, 4 mal. — Fr. v. Thurn, v. Aftienth. 
in München, 3 mal. — Die fgl. Preuß. Garde: Militair: Ka: 
pelle unter Direktion des General-Mufifdirektors Hrn. Wieprecht 
gub 1 großes Goncert. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Mai bis 1. September 1867: 
Dad Ganze beruht auf Diskretion. Aus bewegter Zeit. 
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Ein alter Commis. Die Schöne Galathee. Taub muß er fein. 
Auf dem Erercierplat. 1733 Thlr. 22% Sgr. Parifer Leben. 
Der Kufuf. Alte Schadhtel. Nicht Urfache. Mitgefangen — 
mitgehangen. Anno 66. 

Die Saifon des Aftientbeaterd beginnt am 1. Mai u. endet 
am 31. Auguft. — Borftellungen finden täglich ftatt. Ä 

Diefes Theater mit jeiner eleganten innern Einrichtung 
wurde vom Hrn. Direktor M. Ernit in diefem Jahre neu in's 
Leben gerufen; dagegen iſt das frühere Ihaliatheater in Cöln 
geſchloſſen worden, jo daß im Winter nur im Stadttheater, 
im Sommer nur im Aftientheater Vorftellungen gegeben werden. 


Cöslin. 
(Vide Stolp.) 


Constanz. 
(Vide Esslingen.) 


Crefeld. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Hr. Earl Fiedler, Kaufmann u. Eigenthü- 
mer des Stadttheaters. 


tens, Väter u. Charakter. Mönch, Char. A. Müller 
(Inſp.), Väter, Chor. Pfeiffer, Tenorbuffop., Naturburfchen. 
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Priebe, Eher. Schiffer, Chor. Timm, I. — 
Treuge, Chor. Weingarten, II. kom. Rollen, Natur: 
burſchen, Chor. | 

Damen: Frl. Biichoff, Frl Dörmann, 4 u. Frl. 
Kriedersdorf, Chargen u. Chor. Frl. Kopka, L Soubretten 
für Dperette, Baudeville u. Poſſe. Frl. Lind, I. Anſtands⸗ 
damen. Fr. Märtens:Gehbauer, I. fom. Alte u. Geſangs— 
mütter. Frl. Modern, 11. Liebhaberinnen, IL Soubretten, 
Chor. Fr. Mönch, Chargen u. Chor. Fr. Mohr-Simon, 
I. ſentim. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl, &. Müller, 
Mütter u. Anitandsdamen. Fr. Priebe, Al. Schlumpf, 
Chargen u. Chor. Frl. Singer, I. muntere u. naive Lieb: 
baberinnen. Frl. Steinbed, fon. Alte u. Gejanggmütter. 
Frl. Strandt, Charzen u. Chor. Frl. v. Webers, I. trag. 
Liebbaberinnen u. Heldinnen. Fr. Weingarten:-Rojenberg, 
II. Soubretten. Fr. u. Frl. Weyerberger, Chargen, Chor. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. 
Dekorationsmaler: Hr. Ro jenberg sen. nebit Sohn Albert m. 
12. Geh. Garderobier: Hr. Reutmeifter m. 2 Geh. Fri- 
jeur: Hr. Nefjelträger m. 2 Geb. Theaterdiener: Hr. 9. 
Grütter. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel Herfe. Hötel zum wil— 
den Mann. 


Cüstrin. 
(Vide Landsberg a. W.) 


Özernowitz. 
(Vide Lemberg.) 


Danzig. 
(Stabdttheater.) 


Com ité. Die Herren: Regierungs:Präfident v. Pritt: 
wiß. Regierungs-Rath Kühne Geb. Baurath Spittel, 
Dberftlieutenant v. Bod. Stadrath Blod. Stadtrath 
Olſchewsky. | 

treftion. Direktor: Hr. Emil Fiſcher. 
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Regie, Mufifdireftion u. Inspektion. Oberregif- 
ſeur u. Regiffeur des Schau, Luſtſpiels u. der Poffe: Hr. An- 
ders; der Oper: Hr. Guſt. Wegner. SKapellmeiiter: Hr. 
Denede. Mufik u. Chordireftor: Hr. Sfraup. Inſpicient: 
Hr. von Horar. Gouffleur der Oper: Hr. Buggert (zu- 
gkeich Bibliothefar); des Schauipiels: Hr. Zufelde. 

Das Drcheiter beiteht ans 36 engagirten Mufifern. 

Büreau u. Kaſſe. Büreau- u. Kaſſen-Rendant: Hr. 
C. Ellmar. Gontroleur: Hr. Julius Fiſcher. Bibliothekar: 
Hr. Buggert, (zugleich Souffleur). 

Theaterarzt: Hr. Dr. Piwko. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Völtz. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Anders (Ober: 
reg.), I. Snteiguants u. Charakter. Buchholz, 1 Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants. na, Neben. Gierafh, L 
Bonvivants. Göbell, I. jug. Helden u. Liebhaber. 
Hampl (. Op.), I kom. Geſangs- u. Charakterr. 
v. Horar (Inip.), Epifoden. Leißring, Neben. Nötel, 
I. ernite u. humor. Väter u. Heldenväterr. Röſicke, Bon: 
vivants u. charg. Rollen. Steeger, Neben. ©. Wegner 
(Reg.), humor. Väter, kom. u. arg. Rollen. 

— : Fri. Bertina, muntere Liebhaberinnen u. Soubretten 
® für Vaudeville u. Poſſe. Frl. Grüllmeyer (ſ. Op.), Lieb— 
haberinnen. Fr. Hampl, Nebenr. Frl. v. Hanno, L. ernſt— 
u. humor. Mütter u. Heldenmütter. Frl. Schilling, 1. trag. 
Liebhaberinnen, jug. Heldinnen, jug. Salondamen. Frl. Sigl, 
II. Liebhaberinnen. Fl. Thyſſen, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Wegner, Nebenr. 

Oper. Herren: Deutich, 1. Heldentenorp. Hampl 
(1.Sch.), Tenorbuffop. E. Fiſcher (Dir.), I. Baß- u. Buffop. 
Hochheimer, I Bat: u. Buffop. Melms, I. Baritony. 
Milder, 1 lyr. u. Spieltenorp. Schönwolff, J. u. II. 
Baßp. Unkel, Tenorp. 

Damen: Frl. Braun, I dram Geſangsp Frl. Grüll— 
meyer (j. Sch.), El. Geſangsp. Frl. Kral, Altp. Frl. Meyer: 
bof, Soubretten. Frl. Roſetti, 1. color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Pina Heinrihd. Anna u. Ludw. 
Schendler. 

Chorperſonal. Herren: Eng. Heinrich. Hiepe. 
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äger. Krüger. Neide Nitſche. Leißring. Schramm. 
teeger. Stein. Unkel Wein. 

Danen: Frl. Eng. Fl. Frike Pr. Hampl. Sr. 
Heinrih. Pr. Hiepe Fr. Körnig. Fr. Nitihe Frl. 
Schmidt. Fr. Sfraup. Frl. Wegner Fr. Weiß. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Mansky. Requiſiteur: Hr. Koch. Ibergarderobier: Hr. 
Rode m. 4 Geh. Garderobieren: Fr. Rode un. Fr. Schuß 
- m. 2 Geh. Friſeur: Hr. Sauer m. 2 Geb. Friſeuſe: Frl. 
Schendler. 

Contraktbrüchig: Hr. Fichte. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Häniſch, v. Hoftth. zu Dresden. — Die Geſchwiſter 
Frls. Delepièrre, Violin-Virtuoſinnen aus Paris. — Hr. 
Alexander Kökert, v. Hofth zu Petersburg. — Hr. Coloman 
Schmidt, v. Stadtth. zu Hamburg. — Mad. Stella, v. 
Hofth. zu Moskau. — Frl. Baudius u. Hr. Baumeiſter, 
v. Hofburgth. zu Wien. 

RNeu aufgeführte Stücke: 

Hurrah Preußen! 1733 Thlr. 22} Sgr. Humor verloren, 
Alles verloren. Zeitgemäß. Die Frau in Weiß. Die alte‘ 
Schachtel. Das Mutterföbncen. Abraham Lincoln. Das große 
2003. Maria Stuart in Schottland. Das bin ih! Aus be 
wegter Zeit. Die zärtlichen Verwandten. 

Empfehlenswerthe Hôtels: Engliſches Haus. Deutiched 
Haus. Walter's Hötel. Hötel de Berlin. Reſtaurationen von 
A. Liedtke (Theaterjtraße) u. Heyn (Kohlmarft.) 


Danzig. 


(Bictoria : Theater.) 
(Vide Elbing.) 


Darmstadt. 
(Großherzogliches Hoftbeater). 
Direktion. Direktor des Hoftheaters u. der Hofmufif: 
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Hr. Sarl Teſcher, Ritter I. Klafie des Großherz. Hefliichen 
Perdienftordens Philipp's des Großmüthigen, des K. K. Deiter: 
reichifchen Brang Sulepy abend, des Kaiſerl. NRuffifchen Annen- 
Drdens, des Kailerl. Ruſſiſchen Stanislaus-Ordens u. des 
Königl. Griechiſchen Erlöſerordens. 
Verwaltungs-Perſonal. Hoftheater-Hauptkaſſirer: Hr. 
Philipp Lipp, Rechnungerath, Ritter I. Kl. des Großberz. 
Heſſiſchen Verdienſtordens Philipps des Großmüthigen. 58 
theater: u. Hofmuſik-Sekretair: Hr. Heinrich Ploch. Hoftheater— 
Dekonomie-Inipektor: Hr. Ernft Pasqué. HofmufikKaffirer: 
Hr. Ehrijtian Winter, Gabinetsfafjedireftor, Nitter I. AI. 
des Großherz. Hefliichen Berdienjtordens Philipps des Grof- 
mütbigen, des Königl. Bayeriichen Verdienſtordens vom heili— 
gen Michael u. des Kaiſerl. Ruſſiſchen Annen-Ordens. Hof: 
tbeater-Raflirer: Hr. Sof. Watzinger, Inhaber des jilbernen 
Kreuzes des Großherz. heſſiſchen Verdienſtordens Philipps Des 
Großmüthigen. Hofmufif:Bibliotbefar: Hr. Dtto Haller, 
Kanımermufifer, Inhaber des Großherz. Hejltichen Felddienft- 
zeicheng u. der Großherz. Badifchen Gedächtnigmedaille. Hof: 
tbeater-Bibliothefar u. Hoftheater-Souffleur: Hr. Leopold Hoff: 
mann. Hoftheater-Logenmeiſter u. Raffendiener: Hr. Sobannes 
Weber, Srbaber des Großherz. Heifischen allgemeinen Ehren: 
zeichendg. Hoftbeater: Hausverwalter u. Beleuchter: Hr. Georg 
ung, Inhaber des Großherz. Heffifchen allgemeinen Ehren: 
eichend. Hoftbeaterdiener: Wilhelm Burfbardt u. Wil 
En Weihe. Hoftheaterwagendiener: Jakob Burkhardt. 
Hoftheaterarzt: Hr. Carl Weber, Dr. med,, Groß— 
herz. Leibarzt, Ritter I. Kl. des Großherz. Heiftichen Ludwig 
Ordens u. Ritter III. KL. des Katjerl. Ruſſiſchen Annen- 
Ordens. | 
Hoftheater-Regie, Dramaturgie, Inſpektion ıc. 
Hoftheater-:Dramaturg: Hr. Dr. Drärler: Manfred, Herzogl. 
Sachſen-Meiningenſcher Hofrath, Ritter des Königl. Niederlän- 
diichen Ordens der Eichenfrone, Inhaber der K. K. Oeſterr. 
goldenen Medaille für Kunit u. Wiffenfchaft, der Königl. 
MWiürtembergifchen goldenen Medaille für Kunit u. Wiffenjchaft, 
der goldenen Verdienſtmedaille des Herzogl. Sachſen-Erniſtini— 
ſchen Hausordens, der goldenen Medaille des Herzogl. Naſſaui— 
ihen Adolph-Ordens für Kunft u. Wiſſenſchaft u. der Groß— 


- 
. 
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. Medlenb. Medaille für Kunſt u. Wiffenfchaft. Hofopern- 
egiffeur: Hr. Ludwig Sramolini, Hoffänger. Hofichaufpiel- 
Regiffeur: Hr. Ferdinand Pirjcher, Hofichauipieler. Regiffeur 
der Poffe u. des Vaudevilles: Hr. Herrm. Butterwed, Hof: 
fchaufpieler. Correpetitoren: Hr. C. Amadaus Mangold, 
Hofvofalmufifdireftor u. Inhaber der Großherzogl. Heftiichen 
goldenen DVerdienitmedaille für Kunft u. Wiffenichaft; Hr. Do— 
minicug Jatho, Hofchordireftor. Hoftbeater-Snipicient u. Nach— 
fefer: Hr. Chriſtian Bormuth, Hofichaufpieler. „ Hoftheater- 
Eouffleur: Hr. Leopold Hoffmann, Hoftheater-Bibliothefar. 
Hoftheater-Souffleufe: Fr. Louiſe Curtze. 

Darftellende Mitglieder. KRammerfänger: Hr. Carl 
Beder, Inhaber der Großherz. Heſſiſchen goldenen Verdienit- 
medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. 

Hoflänger. Die Herren: Heinrich Bögel. Ludwig Era: 
molini (Reg) Bernhard Greger. Theodor Hallermeyer. 
Franz Nahbaur Adolph Pecz. Dr. Johann Podh. Herr: 
mann Reichardt. 

Hoflängerinnen: Frl. Sofephine Amendt. Fr. Marie 
Deetz. Fr. Loniſe Saide Frl. Ponife Lauterbach. Frl. 
Marie Mahlknecht. Frl. Amalie Meyer. Frl. Marie Neu: 
fäufler. Fr. Wilhelmine Peſchka-Leutner. Frl. Emilie 
Reitz. Fr. Anna Wisthaler. 

Hofſchauſpieler. Die Herren: Chriftian Bormuth 
(Inſp.) Herrmann Butterwed (Reg.). Arthur Deep. 
Wilhelm Dornewaß (Hoffolotänzer)., Ludwig Hofmann, 
Inhaber des Großherzogl. Heififchen Felddienitzeihend u. der 
Grofherzoal. Badiichen Gedächtnißmedaille. Auguſt Mendel. 
Friedrich Nerking. Philipp Nötel (Garderobe: Inpeftor). 
Geory Peters. Ferdinand Piricher (Reg) Wilhelm Schim: 
mer. Emil Werner. Theodor Wilfe Mar Wisthaler. 
Sarl Mittntann. 

Hofihanipielerinnen: Frl. Agnes Eppert. Fr. Ca: 
roline Fiicher. Frl. Mathilde Gräcmann. Frl. Clara Haus: 
mann. Frl. Mathilde Köffler. Fr. Marie v. Müller: 
Sted. Frl. Auguste Rautenberg. 

Hofchor. Hofchordirefter: Hr. Dominicus Zatho, Cor: 
repetitor. | 

Kammmerdoriften. Die Herren; Johannes *Reib. 
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Johannes Löffler, Inhaber des Großberz. Heififchen Militair- 
dienſt-Ehrenzeichens für 25 Dienftjahre, des Großherz. Heſſiſchen 
Selddienitzeicheng u. der Großherz. Badischen Gedächtnißmedaille. 
Heinrihb Müller. 

KRammerhoriftin: Fr. Charlotte Müller. 

Hofhoriften. Die Herren: Bed, Inhaber des Groß: 
berzogl. Heſſ. Militairdienft-Ehrenzeichens für 25 Dienftjahre, 
des Großherz. Heſſiſchen Felddienitzeichend u. der Großherz. 
Badiihen Gedächtnißmedaille. *Enders I. u II *Haaie. 
*Hedrich. Janitzky. "Kehl. Kleyer, Inhaber des Groß: 
berzogl. Heſſiſchen Militairdienft -Chrenzeichens für 25 Dienft: 
jahre, des Großherz. Heſſiſchen Felddienftzeichens u. der Groß: 
berzogl. Badifchen Gedächtnigmebdaille. Klier. Yang. Michel. 
Orth, Inhaber des Großherz. Heſſiſchen Militairdientt:Chren- 
hr für 25 Dienftjahre, des Großherz. Heifiichen Felddienit: 
eichens u. der Großherz. Badischen Gedächtnigmedaille. "Paul. 

feffer. "Sailer. »Schnorr. *"GStapelberg. Stord. 
"Weber, Inhaber ded Großherz. Heſſiſchen Felddienitzeichene. 
Weitgaß. 

Einer Frls. Fett. Gerbig. Die Frauen: 
Haafe. Hedrich. Herbold. Pr. Hoffmeyer Die, 
Frauen: »Jatho. "Kugler. *Leiit. Frl. M. Limbach. 
2. »Limbach. Lippmann. Merfer. *"Nimba. Die 
Frauen: Reihbardt. "Rofmann. Frl. Schmidt. Schulz. 
Silbersdorf. Wagner. 

Hpfballet. Hofballetmeifter u. Hofjolotänzer: Hr. Franz 
Hoffınann. Hoffolotänzer: Die Hrn. Wilhelm Dornewah, 
Hofichaufpieler u. Auguſt Siems. SHoflolotängerinnen: Die 
Frls. Fohannette Appel. Eilſabeth Dittmann. Louiſe La: 
moliere. Hofballetfigurant u. Imipicient: Hr. Georg Gö— 
bef, Hoffchaufpieler. Hofballetfigurantinnen: Frle L. Appel. 
M. Appel. Arbeilger. Baum Degend. Eurich. 
Gebhard I. Gebhard II. Henfel Il. u. Il. Soft. Kalb: 
fleiſch J. u. I. Fr. Kiebn Free *"Kridier. Löffler 
I. u. II. Fr. *"Mendel. Frl. Merfer IL u. D. "Müp. 
Philippi. Wagner. 

Eleven der Hofballetihule: 20 Mädchen u. 10 
Knaben. 

Hofballeteorrepetitor: Hr. Heinrich Wad, ee 
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Die mit * Bezeichneten jpielen in Oper, Schaufpiel u. 
Ballet Feine Rollen. 

Hofmuſik. Hofkapellmeilter: Hr. Zojepb Neswadba u. 
Hr. Ludwig Schlöffer, Ritter I. Kl. des Großherzogl. Hefl. 
Verdienftordens Philipps des Großmüthigen u. Dfficier IL Kl. 
des Tuneſiſchen Nisham-Iftifar. Hofconcertmeiiter: Hr. Auguft 
Müller, Inhaber der Großherzogl. Heſſ. goldenen Verdienit- 
Medaille für Kunft u. Wiftenichaft. Sofmufitmeifter: Hr. 
Wilhelm Niederbof. 

Kammermujfifer. Die Herren: Bidel. Büdler.. 
Haller, Hofmufikbibliothefar, Inhaber des Großherzogl. Hefl. 
Felddienitzeichend u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtniß— 
medaille.e Harbordt. Hever. Leidhecker. Stautz, In— 
baber des rohberzogt, Heil. Felddienitzeihens u. der Groß— 
berzogl. Badischen Gedachtnigmedaille. Steingrübner. Wad, 
Sofballet-Gorreveiiior. 

Hofmufifer. Die Herren: Adermann, Inhaber des 
filbernen Kreuzes des Großherzogl. Heſſ. Verdienjtordens IR 
lipps des Grogmüthigen, des Großherzoal. Heſſ. Militairdienit- 
Ehrenzeichens für 25 Dienftjahre, des Großherzogl. Hefj. Feld- 
Dienstzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtnigmedaille. 

Anton, Snipektor der Inſtrumente. C. Anton, Inhaber 
der Kgl. Großbrittanischen India-Medaille. Banger. Bauer. 
Biderle, Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. 
der Großherzogl. Badiichen Gedächtnißmedaille. Böllert. 
Boofe Dern. Eberle, Inhaber des Großherzogl. Hefi. 
Felddienftzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächtniß— 
medaille. R Frank. 2. Frank. G. Frank, Inhaber des Groß— 
berzogl. Heſſ. Felddienitzeichens u. der Großherzogl. Bapdiichen 
Gedächtnißmedaille. Göttmann, Inhaber des Großberzogl. 
Heſſ. Felddienitzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedädht: 
nigmedaille. F. Haller. Herz, Inhaber des Großherzogl. 
Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Badiſchen Gedächt— 
nißmedaille. Liebe. Lorenz, Mangold. Meiſter, In: 
haber des Großherzogl. Heſſ. — — u. der Groß— 
berzogl. Badiſchen Gedächtniigmedaille. Müller. Neumann. 
Noll, Inhaber des Großherzogl. Heff. Feldvienitzeihens u. der 
Großherzogl. Badifchen Gedächtnißmedaille. Ohls. Petry, 
Inhaber des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Groß— 
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—X Badiſchen Gedächtnißmedaille. Pfeil. Rapp, In— 
aber des Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großber— 
zogl. Badiſchen Gedächtnißmedaille. Reitz. Scheydt. Wahl. 
Hofmuſik-Asſspirant: Hr. Dambmann, Inhaber des 
Großherzogl. Heſſ. Felddienſtzeichens u. der Großherzogl. Ba— 
diſchen Gedächtnißmedaille. 
Hofmuſik-Eleven: Die Hrn. Einsmann. Planz. 
Sulzmann. 
echniſches u. ſonſtiges Perſonal. Hoftheater-Ma— 
ſchinenmeiſter: Hr. Carl Brandt, Ritter I. Klaſſe des Groß— 
berz. Heſſ. Verdienſtordens Philippe des Großmüthigen. Hof: 
tbeatermaler: Hr. Ernft Schnittijpahn, Hofmaler, Inhaber 
des filbernen Kreuzes des Großherzogl. Heil. Verdienitordeng 
Philippe des Großmüthigen u. des Großberzogl. Heil. Feld: 
dienstzeicheng, u. Hr. Auguſt Schwedler, Hofmaler. Inſpektor 
der Feuerung, Beleuchtung u. der Yölchanitalten: Hr. Chriſtian 
Lauteſchläger. Hoftheatergarderobe: Inipektor: Hr. Philipp 
Nötel, Hofichaufpieler. Hortheater-Garderobier: Hr. Philipp 
Röſch. Hoftheater: Tapezier: Hr. Hohannes Rumpf. Hof: 
theater » Requiliteur: Hr. Ludwig Pferadorff. Hoftheater: 
Srifeurd: Hr. Ludwig Hermes u. Hr. Wilhelm Schäfer. 9 
ftändige Majchineriearbeiter. 1 Farbenreiber. 2 ftändige Ge- 
— in der Mängergarderobe. 4 ſtändige Gehülfinnen in der 
rauengarderobe. 2 ſtändige Gehülfen des Beleuchters. 1 Feuer: 
ſchürer. 2 Hoftheaterwärterimmen. 
Penſionirt: Der Kammermufifer Hr. Wittich. 
Geitorben: Der Hofmulifer Hr. Scherrmann. Der 
Hofchoriſt Hr. Kurz- Der Hofmufifpedell Hr. Dittmann. 
en ran Die Hofjängerinnen Frle. Stöger u. Löwe 
(legtere n. Leipzig). Die Hoflärger Hrn. Kögel (m. Bafel) u. 
Thümmel (n. Bern). Der Hoffänger u. Hofichaufpieler Hr. 
Löwe (n. Hamburg, Stadtth.) Der Hoffchaufpieler Hr. Klä— 
ger. Die Hofchoriiten a Shapiion, Diegelmann, 
v. Hövell u. Thraber. Die Hofcoriftinnen Frl. Arheil— 
ger, Breithut, Fr. Chapiſon u. Fr. v. Hövell. Die Hof: 
ballet-Sigurantinnen Frls. Güthich, Jung u. Nilfon. 
Sontraftbrühig: Der Hofjänger Hr. Ferletti. 
Neu engagirt: Die Hoflänger Hrn. Hallermeyer u. 
Dr. Pockh. Die Hofiängerinnen Fr. Dee, Sıls, Lauter— 
(0) 
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bach u. Mahlknecht. Die Hofichaufpieler Hrn. Deetz u. 
Werner. Die Hoffcbaufpielerin Frl. Nautenberg. Die Hof: 
choriiten Hrn. Janitzky, Klier, Lang, Paul, Sailer, 
Schnorr, Stapelberg u. Weber. Die Hofchorijtinnen Frie. 
Hoffmeyer, Lippmann, Nimbs u. Gilbersdorf. Die 
Hofballetfiqurantinnen Frls. Henkel IL, Kalbfleiih IL, 
?öffler II, Merfer IL. Joſt u. Eurich. Der Hofmuſiker 
Hr. Müller. 


Als Säfte traten auf: 


Frl. Löwe, dv. Stadttb. in Hamburg: Margaretbe in 
„Kauft“ (m. eng.) — Hr. Yöwe, v. Stadtth. in Hamburg: 
Sebaftian Hochfeld (w. eng.) — Fr. Zademad:-Doria: Va— 
lentine; Recha; Antonina; Donna Anna. — Hr. Kögel, v. 
Stadith. in Regensburg: Marcel (m. eng.) — Hr. Thümmel, 
v. Stadttb. in Düffeldorf: Gardinal (m. eng.) — Hr. Ferlettt: 
Alamir (w. eng.) — Frl. Clara Perl, v. Frankfurt a. M.: 
Fides; Azucena; Orſino. — Frl. Hyſel, v. Staptth. in Stet: 
fin: Aennchen. — Frl. Kühle, v. Frankfurt u. M.: Mathilde 
in „Mathilde“; Ginevra in „Griſeldis“. — Frl. Janauſchek: 
Deborah; Elijabetb in „Graf Eſſex“; Iphigenia. — Frl. The: 
reife Ponta, v. München: Lucrezia; Gräfin in „Figaro's Hoch: 
zeit”; Melanie in „Der Masfenball“. — Frl. Herbold, v. 
Stadtth. in Mainz: Eurydice in „Orpheus“. — Frl. Trüſch— 
ler, v. Hoftb. in Stuttgart: Prascovia in „Der Norditern” ; 
Aennchen. — Fr. Verfing: Hauptmann: Grifeldis; Donna 
Diana; Pbilippine Welier; Bertba in „Am Clavier“; Jung— 
frau von Orleans. — Frl. Adelma Harry, v. Stadtth. in 
Hamburg: Balentine. — Hr. Grobeder, v. Hofth. in Wieg: 
baden: Klüfterleis; Gottfried Friedlih in „Ein bengaliicher Ti: 
ger”; Iſaak Stern. — Frl. Mahlknecht, aus Wien: Valen— 
tine; Leonore; Margaretbe; Pamina; Bertha in „Ter Prophet“ ; 
Recha; Alice (w. eng.) — rl. Wilhelmine Seebad, v. Hoftb. 
in Meiningen: Pompadour. — Hr. Emil Werner, v. Aktien: 
Volksth. in Miinchen: Carlos in „Clavigo“; Kub von Kub: 
dorf; Mepbiito; Salomon Oppenheimer in „Ein Wort an den 
Miniiter”; HOyronimus Geyer in „Flotte Burjche“ (w. eng.) — 
Frl. Schwenke, v. Stadttb. in Frankfurt a. M.: Frinke in 
„Flotte Buriche”. — Frl. Bork, v. Stadtth. in Cöln: nes. 
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— Frl. Lichtmay, v. Hofth. in Wiesbaden: Fidelio; Donna 
Anna; Selifa. — Hr. Emil Devrient: Rubens; Robert in 
„Die Memoiren des Teufels“; Hamlet; Sigismund in „Das 
Leben ein Traum”. — Frl. M. Räder, v. Kal. Tb. in Mies: 
baden; Gupido in „Flick und Flock“. — Frl. Rofepbine Höfl, 
v. Kal. Tb. in Caſſel: Cupido in „Slid und Slod*,; Hans in 
„Ein Stündchen in der Schule“. — Hr. Dr. Pockh, v. 
Stadtth. in Chemnitz: Saraftıo; Gardinal; Bertram (m. eng.) 
— Frl. Langlois, v. Kgl. | Ih. in Wiesbaden: Königin der 
Nacht. — Hr. Erdmann, v. Hofth. in München: Joſeph in 
„Joſeph u. feine Brüder“. — Frl. Ih. Müller, v. Stadtth. 
in Freiburg: Donna Elvira; Ines; Eudoxia; Venus. — Hr. 
Hallermeyer, v. Hofth. in Neuftrelig: Gleazar; Tannhäuſer; 
Robert (w. eng.) — Fr. Barnay-Kreuzer, v. Stadtth. in 
Mainz: Eliſabeth in „Tanhäuſer“. 


Neu aufgeführte Stücke 
vom 30. September 1866 bis 21. Mai 1867. 


Opern: Die Nagarener in Pompeji. 

Ballets: Der Tannkönig. 

Baudevilles u. Singipiele: Flick und Flod. 1733 
Thaler 22, Sgr. Ein Stündchen in der Schufe. 

Dramen, Schau-, uitipiele u. Poiien: Die Frau 
in We'iß. Revanche. (Sin Wort an den Miniiter. M I. Die 
härtlichen Verwandten, 

Neu einitudirt. Dpern: Favoritin. Johann von 
Paris. Linda von Chamounir. Lohengrin. 

Baudevilles u. Singſpiele: Die Benefizvoritellung. 
Eulenipiegel. Stadt und Land. Wer ißt mit? Der Zerriſſene. 

Dramen, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: in ben: 
galiſcher Tiger. Gl wigo. Engliſch. Fauſt. Gefährliche 
Nachbarſchaft. Graf Eſſex. Griſeidis. Ich bleibe ledig. 
Spbigenia auf Tauris. Sungfrau von Orleans. Kunft u. 
Natur. Das Leben ein Traum. Die Memoiren des Teufels. 
Portrait der Geliebten. Rubens in Madrid. Die Schule ded 
Lebende. Sommernachtstraum. Der Weiberfeind. — Tage 
aus dem Leben eines Fürſten. 

Wöchentlich finden 4 Vorſtellungen ſtatt, und zwar Sonn⸗ 
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tags und Donnerftagd Oper, Dienftagd und Freitags Schau: 


ſpiel. 

Die Hofhühne bleibt während der Charwoche, am Palm— 
ſonntag u. an den erſten Feiertagen geſchloſſen, nur am erſten 
Oſterfeiertag findet ein greßes Concert zum Beſten des Hof— 
theater⸗ u. Sofmufif-Venfionsfond ſtatt. 

Die Sommerferien erſtrecken ſich gewöhnlich von der 
zweiten Hälfte des Monats Mai bis Anfangs September. 


Dessau. 
(Herzogliches Hoftheater). 


Intendanz. Intendant der Hofkapelle u. des Hof— 
theaters: Hr. Kammerherr Rudolph v. Normann, Ritter des 
Kol. Preuß. Kronenordens III. Klaſſe. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur der Oper: Hr. Kam: 
merfänger Krüger; ded Trauer: Schau-, Luſtſpiels, der Pofle 
u. des Vaudevilles: Hr. Bergen, führt zugleih die Aufficht 
über die Schaufpiel » Bibliothbef. Inſpektor: Hr. Rendant 
Wengel (1. Kaſſe). Souffleur: Hr. Dellner. Inſpicient: 
Hr. Kluckow. Mufifalien-Aufieber: Hr. Steinbrecer. 

Hoffapelle u. Mufitdireftion. Hoffapellmeiiter: Hr. 
Thiele, Inhaber der goldenen Verdienftmedaille vom Herzogl. 
Anhaltiichen Orden Albrecht des Büren u. Inhaber des Wer: 
dienſtkreuzes des Herzoal. Sachſ. Erneſtin. Hausordend. Dirigent 
des Vaudevilles u. der Poſſe: Hr. Diedicke. I. Conzertmeiſter 
u. Balletmufif-Dirigent: Hr. Appel, Inhaber des Werdienit: 
freuzes des Herzogl. Sachſ. Erneitin. Hausordens. IL. Conzert— 
meifter: Hr. Drechsler, Inhaber der Perdienitmedaille vom 
Herzogl. Anhaltiſchen Drden Albrecht des Bären. Conzert— 
ae u. Chordirigent: Hr. Bartels. Kapelldiener: Hr. 
dilz. 

Das Orcheſter beſteht aus 11 Kammer-u. 40 Hofmuſikern; 
außerdem ſteht das Perſonal der Herzogl. Militärmuſik zur 
Verfügung. 

Büreau m. Kaſſe. Kaſſirer: Hr. Rendant Wengel 
6 Inſp.) Kaſſen-Controleur: Hr. Geh. Kanzliſt Günther. 
Kaffendieer. Hr. Barth. 

Thenterarzt: Hr. Kreisphyfifus Dr. Mann. 
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Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt Mayländer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Balzer, FE. Rollen, 
Chor. Barth, 1. kom. Rollen, fom. Geſangs- u. Tenorbuffop. 
Bergen (Reg.), I. Intriguants, feinkom. u. Eharafterr. Cillis, 
II. Baßp. u. bed. Nebenr. Föppel (Kammerfänger), I. Bari: 
tonp. Grübel, I. kom. Geſangs- u. Bahbuffop., ernfte u. 
tom. Charakter. Güldenberg, Il. Väter. Hader, 1. Hel: 
dentenorp. Haſemann, I. jug. Liebhaber, Bonvivants u. 
Geden. Kirmes, I. Bäter u. Charafterr., Intriguante. 
Kluckow (Snfp.), E. Rollen, Ebor. Köhler, Iug. — 
u. II. Geſangsp. Krüger (Kammerſänger, Reg.), Baßp. 
Meyer, I. Helden u. Liebhaber. Müller, IL Väter, Chargen 
u. bed. Epifoden. Niedlih, Naturburichen u. jug. fom. 
Rollen. Dtto, I. u. II. Väter, Chargen, Chor. Pätſch, 
I. Väter, Heldenväter u. Nepräfentationdr. Proske, IL. Baßp. 
u. bed. Nebenr., Chor. Reichſtein, Nebenr, Chor. Schie, 
Chor u. fl. Neben. Stengel, 1. ferieufe Baßp. Winkel: 
mann, I. Iyr. u. Tenorbuffop. 
_ Damen: $r. Giltis, fl. Rollen, Chor. Fr. Dill, I kom. 
Alte u. Mütter in Op. u. Sch. Frl. Ebrenbaum, I trag. 
Heldinnen, Liebhaberinnen, Salon: u. Anftandsdamen. Fr. 
Eiswaldt, I. color. Gefargsp. Fr. Güldenberg, I. Müt- 
ter u. Anftandedamen. Fri. Ghidenb erg, jug. Liebbaberinnen, 
KRammermädchen. Frl. Julius, I. muntere u. naive Liebha- 
berinnen. Frl. v. König, I. jug. u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. 
inf, I. dram. Geſangsp. Fr. Liſſé, I. dream. Geſangsp. Frl. 
Meyer, I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Otto, fl. 
Rollen, Chor. Frl. Pauli, jug. u. color. Gejangsp. u. höhere 
Eoubretten. Fr. Proske, fl. Rollen, Chor. Frl. Tefchner, 
kl. Rollen, Chor. Frl. Treine, fl. Partb. in der Oper, Ne: 
benr. in Schaufpiel, Chor. Frl. Wederlin, dram. Gefangsp. 
Frl. M. Wehrhahn, fl. Rollen, Chor. Frl. Welſch, Kam: 
mermädchen u. El. Rollen. Frl. Wenzel, Opern u. Vaudeville— 
Soubretten, Riehhaberinnen. , 

Balletperfonal. Herzogl. Balletmeifter u. I. Solotän- 
zer: Hr. Sride I Solotänzger Hr. Homann. Solotänzer: 
Hr. Röder. Balleteleve: Hr. Baumann. 1. Eolotängerin: 
Frl. Wollmann. Il. Solotänzerin: Frl. Blücher. Figuran- 
tinnen: Frl. Borchers. Frl. Derpa. Frl. Hart. Frl. Ro 
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der. Frl. E. Wehrhahn. Frl Welſch. Balletelevinnen: 
Frls. Dehnicke u. Queſt. 
u REN Fri Bergen. Senny Barth. Joſeph 
ill. 

Shorperfonal. Außer den feparat engagirten Choriſten 
u. Choriftinnen 17 einbeimifche Herren u 13 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: vacat. 
6 engagirte Theaterarbeiter u. 14 Geb. Deforationsmaler: Hr. 
Mernide Schnürmeifter: Hr. Hädide. Garderobier: Hr. 
KRönide m. 6 Geb. Garderobiere: Fıl. Schütz m. 6. Geh. 
Frifeur: Hr. Heinide m. 2 Geh. Damenfrifeur: Hr. Hof 
frifeur Grellmann m. 1 Geb. Friſeuſe: Frl. Heinide. 
Beleuchtungs-Auffeber: Hr. Echloffermeifter Nudolph m. 4 Geh. 
Waffenmeiſter: Hr. Reichitein. Requiſiteur u. Zettelträger: 
Hr. 8%. Barth u. Gefchwifter. Theaterdiener: Hr. 9. Barth. 
13 Billeteurd. Hausmann: Hr- Arendt. Portier: Hr. Wolf. 
Bühnenportier: Hr. Wachsmuth. 2 Kehrfrauen. 

Abgegangen. Die Frl: Bart. Kraufe (n. Stutt- 
aart.) Rubn (mn. Pofen.) A. Meyer. Rathgeber. Römer. 
Scholz; Fr. Winkelmann (n. Würzburg). 

Geitorben: Hr. Epple. 

Neu engagirt: Frl. Hart. Frl. v. König. Frl. Link. 
Fr. Lilie. Hr. u. Fr. Otto. Frl. Pauli. Hr. Pätſch. 
Hr. u. Fr. Prosfe Hr. Schie. Frl. Treine Frl. Weder: 
lin. Frl. Wenzel. Frl. Wollmann. 


Gaitipiele 
vom 1. Dftober 1866 bis 1. Mai 1867: 

Hr. Theodor Wachtel jun.: Stradella. — Fr. Eiswaldt: 
Margarethe in „Die Hugenotten“ (w. erg.) —, tl. Link: 

* in „Der Freiſchütz“ (w. eng.) — Fıl. Börs: Agathe. 
— Fr. v. Fiſcher: Hanne in „Hans u. Hanne.“ — Frl. Pauli: 
Dinorah (w. eng.) — Frl. Fugmann, Tänzerin. 

Neu aufgeführte Stüde: 
Y 1. Becker's Gefchichte. Lyriih und dramatifh. Dir 


wie mir. Der hüpfende Freier (Ballet). Einer von unjere 
Leut. Die zärtlichen Verwandten. Glückliche Flitterwochen. 
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Bädeker. Orpheus in der Unterwelt. Von Drüben. Der Herr 
Studioſus. Lohengrin. Spielt nicht mit dem Feuer! 
Spieltage find: Sonntag, Dienitag und Freitag. — Mon: 
tag: Für auswärtige Abonnenten. 
Die Saifon dauert vom 1. Dftober bis 1. Mai. 
Empfehlenswertbe Höteld: Goldener Beutel. Goldener 
Hirſch. Goldener Ring. 


Detmold. 


(Fürftliches Theater, verbunden mit den Stadttheater in Mün- 

ster, dem Aftientbeater in Osnabrück. Sollte wegen andauern 

der Randestrauer in diefer Saiſon das Theater in Detmold ge- 

jchlofjen bleiben, jo gebt die Gejellichaft nach Dortmund. Am 
Sommer: Fürftl. Theater zu Pyrmont,) 


Direktion: Hr. Mori Krüger. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Krüger. 

Negie, Inſpektion, Mufifdireftion x. Oberregiſ— 
jeur: Hr. Auguit Pichler. Regiſſeur der Oper: Hr. 8. Abich; 
des Schaufpiels: Hr. Boßler; der Poife: Hr. 9. Freymüller. 
Kapellmeiiter: Or. Kr. Nerger. Snipicient: Hr. Klinfidt. 
TIheaterdiener: Hr. Pinkau. 

Das Orcheiter beiteht aus 48 engagirten Mufifern der 
Fürſtl. Hofkapelle. 

Theaterärzte. An Detmold: Hr. Dr. Kirhner; in 
Münjter: Hr. Dr. Rump; in Osnabrück: Hr. Dr. Hempfer; 
in Dortmund: Hr. Dr. Blanfenitein; in Pyrmont: Hr. Hof: 
ratb Dr. Giejede u. Hr. Dr. Menke. 

Nechtsconfulenten. In Detmold: Hr. Rechtsanwalt 
Dr. Stein; in Müniter: Hr. Juſtizrath Windborit; in Os— 
nabrüd: Hr. Dr. Dydboff L; in Dortmund: Hr. Juſtizrath 
Göcker; in Pyrmont: Hr. Rechtsanwalt Meyer. 

Darftellende Mitglieder. Schauspiel, Herren: Abich (Reg., 
1. Op.), Väter u. Charakterr. *Adermann, Epifoden. Bauer, 
I. jug. Helden u. Liebhaber. *Bebrendt, Anmelder. Boß— 
ler (Reg.), I. Sharafterr. u. Intriguants. Eitner (f. Dp.), 
Geſangsliebhaber. FBreymüller (Reg, 1. Op.), I. kom. 
Gefanasr. "Henke, Fl. Rollen. v. Karger, I. Helden, ge 
legte Liebhaber u. Bonvivants. *Kliefte, Epijoden. "Klin: 
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kicht (Inſp.), Epiſoden. Kriete, jug. Liebhaber u. Natur: 
burſchen. Pichler —— I. kom. Charakterr. u. humor. 
Väter. Rudolph (f. Op.), II. Charafterr. u. Liebhaber. Ser: 
pentin (j. Op.), Repräſentationsr. 
Damen: Fr. Abich, Epifoden. Fr. Pauline Garlien, 
I. Piebhaberinnen. Fr. Holtzſtamm (f. Op.), I. Soubretten. 
Fr. "Linden, fl. Rollen. Frl. "Naumann, Kammermädchen. 
Frl. Pfiſter, kl. Rollen. Fr. "von Reis, Epifoden. Fr. 
Reithmeyer (f. Op.) Mütter u. fom. Alte. Kr. "Rudolph, 
Kammermädchen u. II. Liebbaberinnen. Fe. "Simon, fi. 
Rollen. Frl. Wohlbrüd, I jug. Liebhaberinnen. Frl. Zaar, 
I. ing, u. geſetzte Anſtandsdamen. 
ie mit einem * Bezeichneten wirken auch im Chor mit. 


Oper. Herren: Abich (Reg., ſ. Sch.), I. Baß- u. Buffop. 
Fitner (f. Sch.), for. u. Spieltenorp. Erber, I. Helden: u. 
Spieltenorp. Freymüller (Reg., ſ. Sch.), Tenorbuffop. Ru: 
dolph (ij. Sch.), L u. II. Baßp. Serventin (f. Sch.), L Ba: 
ritonp, 

Damen: Frl. Conradi, I. dram. Gefangep. Fr. Holt: 
ftamm (ſ. Sch.), I. Soubretten. Fuel. Müller, I color. Ge: 
fangep. Fr. Reithmeyer (f. Sch.), I. Opern-Alte. 

Kinderrollen: Kl. Pfiſter l.u I. 

Shorperional, Herren: Adermann. Behrendt. 
Henfe Klieſte. Klinfiht. Weber. 

Damen: Kr. Abi. Pr. Finden. Frl. Naumann. Frl. 
Pfifter. Fr. v. Reis. Fr. Rudolph. Frl. Simon. 


Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr 
Louis Schneider. Gebülfen: Die Hrn. Bubmann u. Sän: 
ger. Garderobier: Hr. Simon. Zettelträger u. NRequifiteure: 
In Detmold: Hr. Grothe; in Münfter: Hr. Ermann; in 
Os nabrück: Hr. Schröder; in Pyrmont: Hr. Diedmann. 

Abgegangen: Fri. Roth. Hr. Hegel. Hr. Zodert. 


Gaitfpiele 
vom 1. Oftober 1866 big 1, Oftober 1867. 
In Osnabrück: Hr. Stegemann, v. Hannover, Imal. — 
Hr. Pirf, ebeudaher, Zmal. — Hr. Earl Devrient, ebendaher, 
Imal. — Sr. Sontag, ebendaher, 4mal. — Hr. Balletmitr. 
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Rathgeber, Frl. Herhold u. Frl. Bernardelli, v. Hofth. 
in Braunfchweig, 3mal. 
; Sr tünjter: Fr. Elife Bethge-Truhn, v. Schwerin, 
mal. 

Sn Detmold: Hr. Otto Michaelis, v. Mannheim (für 
die Saiſon a. ©.). 

Sn Pyrmont: Hr. Dehnicke, dv. Hofth. in Berlin, 3mal. 
— Hr. Dr. Gunz, v. Hannover, 3 mal. — Frl. Asminde Ubrich, 
v. Hannover, Zmal. — Hr. Hendrichs, 6Gmal. — Hr. Curl 
Devrient, v. Hannover, mal. -— Hr. Sontag, v. Hannover, 
imal. — Frl. Ellmenreich, v. Hannover, Zmal. — Hr. Pä— 
tel, v. Halle, 3mal. — Frl. Wallbach, v. Stadtth. in Ham: 
burg, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die zärtlichen Verwandten. Die alte Schachtel. Nimrod. 
Ein Zündnadelgewehr als Eheftifter. 1733 Thlr. 22%, Sgr. 
Das Wiederfehben am Heerde. Die Frau in Weiß. Der Herr 
Studiofus. Doctor Treuwald. Die Anmeitie M I Flotte 
Burfche. Montjoye. Die Mönde. Das Ganze beruht auf 
Discretion. Gin Stündchen auf dem Gomptoir. Ein Winter: 
märchen. 

Empfehlenswerthe Höteld: In Detmold: Hötel Brofmann, 
Stadt Rranffurt, Hötel Müller; in Münjter: Hötel Gerboulet, 
Hötel Berfemeyer; in Osnabrück: Hötel Schaumburg, Hötel 
Dütting, Hötel Rewwer; in Pyrmont: Hötel Bruns, Hötel 
Göcke, Stadt Bremen; in Dortmund: Hötel Wenfer:Parmann, 
Hötel Middendorf. 


Donauwörth. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Mar Gröbmair. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Karl Gröbmair; der 
Poffe: Hr Reidar. Mufikdireftor: Hr. Zwerger. Inſpicient: 
Hr. Starfe. Souffleur: Hr. Maier. Theatermeiſter: Hr. 
Sberle m. 2 Geb. Requititeur: Hr. Bold. 

Das Drcheiter beitebt aus 10 Muſikern. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Endler, Il. Liebhaber 
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u. Gecken. Mar Gröbmair (Dir), Intriguants u. Väter. 

Karl Gröbmair (Reg.), I Helden u. Heldenväter. Friedrich 

Gröbmair, I. Liebhaber. Joſef Gröbmair, jug. Liebhaber 

u. Naturburichen. Kraus, kom Gefanger. Reidax (Reg.), 

- - Geſangs- u. Charakter. Starke (Inip.), charg. 
ollen, 

Damen: Fr. Endler, 1. Soubretten. Frl. Esel, fentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Gröbmair (Dir), Mütter u. kom. Alte. 
Fr. Kraus, I. Heldinnen u. Anjtandsdamen. Fr. Kulb, mun: 
tere Liebhaberinnen. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Daliba, 2mal. — Die Araber-Geſellſchaft Beni- 
Zoug-Zoug, 2mal. — Hr. Marwig m. Fr. Sandbüchler, 
Smal. — Hr. Johann Schweiger, 3mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Wie denken Sie über Rußland? Hobe Gäſte. Des Teu— 
feld Antheil. Bädeker's Reiſehandbuch. Wenn Frauen weinen. 


Ein Haberfeldtreiben. Die Lieder des Muſikanten. Hans Lange. 
Unſere Alliirten. 

Hr. Dir. Gröbmair eröffnete mit 8. November das neue 
Stabdtheater zu Donauwörth Daſſelbe ift in allen Tbeilen 
reich u. glänzend audgeftattet und mit Gas prachtvoll erleuchtet. 


Dorpat. 
(Vide Reval,) 


Dortmund. 
(Vide Detmold.) 


Dresden. 
(Königliches Hoftbeater.) 


General: Direktion: Hr. Reichsgraf v. Platen: 
Hallermund, Generaldirektor der Kal. mufifal. Kapelle u. des 
Hoftbeaterd, Comthur u. Nitter vieler hoher Orden. 

Sefretair u. Dramaturg: Hr. Hofratb Dr. Julius 


93 


Davft, Verdienſtkreuz des Herzogl. ©.: Erneftinifchen Haus— 
ordens. 

Regie. Regiſſeure des Schau- u. Luſtſpiels: Die Hrn. 
Geritorfer u. v. Strang. Regiſſeut der Oper: Hr. Schloß; 
der Poije u. des Vaudevilles: Hr. Räder. 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Die Hrn. Krebs u. 
Dr. Rieg. Goncertmeifter: Hr. Schubert, Ritter des Kal. 
Sächſ. Albrechts-Ordens; Hr. Lauterbach. Chordireftor u. 
Dirigent der Theatermufif: Hr. Riccius. | 

Die Kol. muſikal. Kapelle beitebt aus 63 Kammermufifern 
u. 16 Aspiranten. Ferner 4 Theatermufifer u. 3 Crtramufifer, 
welche nach Bedürfniß verftärft werden. 1 Balletvoripieler. 
2 Hofnotiiten. 

Büreau u. Kaffe. Kaflirer: Hr. Schroth, Ritter des 
Kol. Portugiefiichen Chriſtusordens. Kaffenichreiber: Hr. Be: 
niſch. Tageskaſſirer: Hr. Keil. Aififtent des Tageskaſſirers: 
Hr. Börner. Gontroleur: Hr. Bär. Gontroleurgehülfe: Hr. 
Schmidt. Regiftrator u. Notiſten-Inſpektor, zugleich Bibliothe- 
far: Hr. Liebſcher. Kanzlift: Hr. Weyel jun. Kanzleidiener: 
Hr. Weyel sen. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. Noad, Nitter des Kal. Sächſ. 
Albrechts-⸗Ordens. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: v. Böhme 
(S. u. Sch.) Dettmer. Fiſcher. Gerſtorfer (Reg.). 
Heeſe. Herbold (Sch. u. ©) Hollmann (Sch. u. ©.). 
Jaffé. Jauner. Koberftein. Kramer. Meijter. Pe: 
renz. Porth. Räder (Reg Ed. u. S.) Seiß. Senger. 
Simon. v. Strang (Reg). Walther. Wilhelmi. 
Winger. 

Ehrenmitgfieb: Hr. Emil Devrient, Ritter des Kal. 
Sächſ. Albrechte:-Drdeng, des Kal. Würtemberaiichen Friedrichs: 
Drdend, des Großherzogl. Sachſen-Weimariſchen Hausordens 
vom weißen Falken u. des Herzogl. Sachſen-Erneſtiniſchen Haus— 
ordens, Inhaber der Kgl. Hannöverſchen großen goldenen Ehren— 
Medaille, ſowie der Großherzogl. Heſſiſchen u. der Großherzogl. 
Mecklenburg-Schwerinſchen goldenen Verdienſt-Medaille. 

Damen: Frl. Allram. Fr Bayer. Frl. Berg. Frl. 
Guinand. Br. Huber Frl. Langenhaun. Bel. Föhn. 
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Fr. Miterwurzer. Fr. Perenz. Frl. Quanter. Frl. Ul— 
rich. Frl. Wächter Ar. Wolff. 

Dper. Herren: Bachmann. Degele. Eichberger. 
Freny. Marchion (S. u. Sch.) Mitterwurzer. Ru— 
dolph. Scaria. Scharfe Schild. Schloß (Re-). 
Weiß (S. u. Cd.) 

Shrenmitglied: Hr. Tichatſchek, Kgl. Sächſ. u. Groß- 
berzogl. Medlenburg:Streliger Kammerfänger, Inhaber der Kal. 
Schwed. Dekoration mit der Krone „Litteris et artibus,“ jowie 
der Großherzogl. Heiliichen goldenen VBerdienit- Medaille. 

Damen: Frl. Baldamus. Frl. Guilleaume. Frl. Hae— 
niih. Fr. FJauner-Krall. Pr. Kainz:Prauje Fr. 
Krebs - Michalefi. Fr. Dtto:Alvsleben. Frl. Weber. 
Frl. Zeidler. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. I. Solotänzer: Hr. 
Pohl. Solotänzerinnen: Die Fels. Boor, Finfter, Lan: 
genhaun u. Nemanoff. Solotänzer: Die Hrn. Bartſch u. 
Dietze. 36 Figuranten u. Eleven. 

Kinderrollen: Hedwig Wolf. Elife Wachter. Her: 
mine Beefert. 

Shorperfonal: 54 Choriften u. Choriftinnen. 

Techniſches, Deforations:, Garderobe-, Maſchi— 
nen- u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. Rahn. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Louis Brandt. Obermaſchinengehülfen: 
Die Hrn. Bretſchneider sen. u. Lippiſch m. 20 Maſchinen— 
gehülfen. Theaterinfpicient: Hr. Handrid. Hülfsinipicient: 
Hr. Röder. Souffleure: Hr. Berthold (der Oper), Hr. 
Haniſch (des Schaufpiels). Garderoben: Inſpektor u. Gojtumier: 
Hr. Frenzel. Garderoben-Auffeher: Hr. Kühne. 1. Garde: 
roben:Aufwärter u. 1 Gehülfe. 1 Garderobiere. 1 Gehülfin. 
Beleuchtungs-Dberauffeher: Hr. Sohr m. 6 Geh. 2 Theater: 
chneider m. 7 Geb. 2 Frifeure m. 2 Gehülfen. Theaterdiener: 

ie Hrn. Stein u. Rößler. Tbeaterwachtmeilter: Hr. 
Thieme. Hausinfpeftor: Hr. John. 1 Kapelldiener u. 1 Ge: 
hülfin. 1 Portier. 2 Hausmänner. 1 Heizer. 20 Billetab: 
nehmer, 1 Nequifiteur. 6 Theaterabräumer. 2 Dberfeuer: 
wächter. 8 Seuerwächter. 1 Nuftfammer:Aufieher m. 1 Geb. 

Neu engagirt: Hr. Bachmann (S.). Fr. Brebm 
(S.). Hr. Fallenbach (Sch.). Frl. Guilleaume (©.). Fr. 
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Kainz:Praufe (S.) Frl. Langenhaun (T.). Hu. Schild 
(S.). Hr. Senger (Sd.). 

Abaegangen: Fr. Brehm (S.,n. Görliß). Fr. Blume 
(S., n. Berlin, Hoftb.). Hr. Fallenbach (Sch., n. Braun: 
fchweig). Hr. Zemaiitre genannt Marimilian (Sch., n. Wies— 
baden). Hr. Mirtell (Sch. n. Reipzig). Hr. Udo (S., n. 
Peſt). 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis ult. September 1867: 


Frl. Langenhaun, Tänzerin: In „Robert u. Bertram, 

2 mal (w. eng.) — Hr. Kammerfänger Wachtel, v. Hoftb. in 
Berlin: Vasco, 2 mal; Arnold Melchthal; George Brown, 2 
mal; Raoul; Lyonel; Chapelou; Manrico. — Fr. Kainız: 
Prauſe, v. Hofoperntb. in Wien: Balentine, 2 mal; Norma 
(m. eng.) — Frl. Georgine Schubert: Martba; Fr. Fluth; 
Regimentstochter; Sufanne. — Hr. Ferenczy, v. Hofopernth. 
in Mien: Raoul; Maſaniello. — Hr. Senger, v. Stadtth. in 
Bremen: Ferdinand in „Kabale u. Liebe’; Mortimer; Felix v. 
Marden in „Roja u. Röschen“ (w. eng.) — Die Kammerfän- 
ah Frl. Asminde Ubrich: Roſine, 2 mal; Selifa, 2 mal; 
arlo Broshi. — Hr. Robinjon, v. Stadttb. in Breslau: 
Nelusko, 2 mal; Luna. — Hr. Hertzſch, v. Stadtth. in Leip— 
ziq: Don Pedro in „Die Afrikanerin”. — Hr. Schild, v. 
Stadtth. in Leipzia: Lyonel in „Der Blitz“ (a. Deb.) — Hr. 
Bahmann, v. K. Th. in Caſſel: Fauſt; Manrico; Arnold; Raoul, 
2 mal; Sever (w. eng.) — Frl. Louiſe Martorel, v. Stadtth. 
in Potsdam: Minden in „Spielt nicht mit dem Feuer”. — 
Hr. Stägemann, v. Kgl. Th. in Hannover: Tell; Wolfram; 
Don Juan. — Hr. Yewinsky, v. Hofburgtb. in Wien: Franz 
v. Moor; Gringoire; Michel Perrin; Mephiſtopheles; Jago in 
„Othello;“ Perin; Richard III.; Shylod; Harpagon; Meiiter 
in „Das Lied von der Glocke“; Lord William Chatam in „Der 
Statthalter von Bengalen.” — Hr. Köhler, v. Stadtth. in 
Frankfurt a. M.: Marcel; Droviit (w. eng.) — Frl. Steiner, 
v. Thaliath. in Hambura: Cäcilie in „Er ift nicht eiferlüchtig” ; 
Margarethe Weitern; Sopbie Hainfeld in „Richards Wander: 
leben“; Floretta in „Donna Diana“. — Hr. Haufer, v. Hofth. 
in Karlsruhe: Wolfram; Figaro. — Hr. Kammerfänger Nie: 
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mann, v. Hofth. in Berlin: Fauſt; Manrico; Vasco, 2 mal, 
— Hr. Schelper, v. Stadtth. in Söln: Valentin; Luna; Ne— 
Iusco, 2 mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1866 big dahin 1867, 

Trauer:, Schau: u. Luftipiele: Mein Sohn. Pilant. 
Mutterfühnhen. Cine Gemifiensfrage. Der Winfelichreiber. 
Die Frau in Wei. Tartüffe (v. Baudiffin). Der Attache. 
Spielt nicht mit dem Feuer! Revanche. Neu gefeffelt. Nicht 
fluhen. Nur fein Geräufh. Schredwirfungen. Ein Kuß. 
Der gebeimnigvolle Brief. Der Statthalter von Bengalen. 
Gringeire. Perionalaften. Er muß taub fein. Gegenſeitig. 
Engel u. Saton. Die Nibelungen. 

Dpern, Dperetten u. Ballets: Die Afrifanerin. Flotte 
Burſche. Der Blig. Die Libelle. 

Neu einftudirt. Trauer-, Schau: u. Puitipiele: 
Das öffentliche Geheimniß. Die Geſchwiſter. Buch III, Ka: 
pitel 1. Richards Wanderleben. Donna Diana. Geiſtige 
. Liebe. Valentin. Mutter u. Sohn. Die Lebensmüden. Die 
PVirtuofen. Zamilienzwiſt. Fiesco. Witzigungen. 

Opern u. Operetten: Gute Nacht, Herr Pantalon! 
Der Liebestranf. Der Zauberjchleier. Die heimliche Ehe. Die 
Zauberflöte. Gzar u. Zimmermann. DOberon. 


Düsseldorf. 
(Stadtheater, verbunden mit dem Theater in Essen.) 


Theater-Comité“. Borfißender: Hr. Oberbürgermeifter 
Hammers. 

Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Saſſe, führt zu: 
gleich die Dberregie. 

Regie u. Inipeftion. Negiffeur der Oper: Hr. Hove— 
mann; des Schau: u. Ruftipield: Hr. Wingutb; der Poffe: 
Hr. Magener. Infpicienten: Die Hrn. Laube u. Küpper. 

Mufifdireftion. 1. Kapellmeiiter;s Hr. Müller. IL 
Kapellmeifter u. Chordireftor: Hr. Molnar. 

Das Drchefter befteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaffe 1. Sefretair u. Buchhalter: Hr, 
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Bogel. I. Sekretair u. Ganzlift: Hr. Herfenratb. KRaffirer: 
Hr. Horn. Gontroleur: Hr. Böttger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sachs u. Hr. Dr. Siering. 

Rechtsfonfulent: Hr. Ndvofat-Anwalt Dr. Bioem J. 

Darftellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Nice, I. 
Antriguants u. Sharafterr. Chriſtiani, Liebbaber. Habich, 
Väter u. Charafterr. Kelp, Geſangsr. in Poffe u. Vaudeville. 
Küpper (Znip.), Laube (SInip.), Chargen. Magener 
(Neg.), I. tom. Geſangs- u. Gharafterr. Peters (j. Op.), 
jug. fom. Rollen. Püdert, I. jua. Helden, Liebhaber u. Bon: 
vivants. Schippang, Väter u. Chargen. Schulze, I. Hel: 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Sommer, I. Chargen. Win: 
guth (Neg.), Charafterr. 

Damen: Frl. Bardenbeuer, jua. Piebbaberinnen. Frl. 
Filbach, I. trag. Liebbaberinnen, Heldinnen u. jug. Salon: 
Damen. Frl. Frevitadt, I. jug. Liebbaberinnen u. Salondamen. 
Fr. Graube, Mütter u. Ältere Anitandsdamen. Fr. Habid, 
bed. Rollen im Schaufpiel. Frl. Klein, Chargen. Frl. Mer: 
biß (i. Op.), fingende Mütter u. fom. Alte Fri. Mes, 
Sharaen. Fr. Schippang, — Liebhaberinnen u. Chargen. 
Frl. Stoffregen, Vaudeville-Soubretten u. muntere Lieb— 
haberinnen. 

Oper. Herren: Bertoni, J. Heldentenorp. Chandon, 
I. ſerieuſe Baßp. Eibenſchütz, Baß- u. Baritonp. Fiedler, 
. for. u. Spieltenorp. Funk, I Baritonp. Hovemann 
(Reg.), I. Baßbuffo- u. ſerieuſe Baßp. Peters (1. Sc.), Te 
norbuffop. Wachtel jun., I. Iyr. u. Spieltenorp. 

Damen: Frl. O. Bartſch, jug. Geſangsp. u. Opern: 
Spubretten. Frl. Dolfin, 1. dram. Getangsp. Frl. Keller, 
Meezzojopran: u. Altp. Frl. Merbiß (ſ. Sch.), fom. Alte u. 
Meütter. | 

Shorperional. Herren: Deroſſi. Egener. Fuchs. 

abich. Hamm. Kelp. Küpper (Inſp.)· Laube (Inſp.) 
hmen. Steinius. Sommer. Weber. 

Damen: Frl. Bieger. Fr. Deroſſi. Fr. Habich. Fr. 
Hamm. Fr. v. Hövell. Fr. v. Iſſendorff. Frl. Klein. 
sr. Kuhl. Frl. Lifiek. Frl. Mes. Frl. Möller. Irl. 
Schmidt. 

Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 

($ 
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Feldftüder. Deforationdmaler: Hr. Growe. ee 
* Kebel m. 2 Geh. Garderobiere: Fr. Kebel m. 3 Geb: 
rifeur: Hr. Schleyer m. 2 Geb. Zettelträger: Hr. Giejen. 
Requititeur: Hr. Egener m. 3 Geh. Theaterdiener: Hr. Bier: 
baum, gen. Horn. Orcheiterdiener: Hr. Mojer. 
Abgegan en: Frl. Beitl. Fr. Siegmund. Hr. u. 
Fr. Delofi. * Kokosky. Hr. Weber 
Nicht eing ae Die Fris. Sadmann, Steffen 
1. u. II. u. Hr. © 
———— Hotels: Breidenbacher Hof. Cölniſcher 
of. 


Eger und Leitmeritz.* 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Theater im 
urorte Marienbad.) 


Direktor: Hr. ©. 3. Muſſi 

Das Kaffenweien verfieht Br. — Thekla Muſſik. 

Regifſeur des Schauſpiels: Hr. Denemy; der Operette, 
Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. Collas. Kapellmeiſter: Hr. 
Stephan. Muſikdirektor: Hr. Enslin. Orchefterdireftor: 
Hr. J———— Inſpicient: Hr. Werner. Souffleur u. 
Bibliothekar: Hr. Lehnert. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mitgliedern: 

Theaterarzt in Leitmeritz: Hr. Dr. Quoifa: in Marien- 
bad: Hr. Dr. Wolfner. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Caspary, ; Dperetten: 
gefangsp. u. jug. fom. Rollen. a. (Reg.), I. fom. Cha— 
rafterr. u. humor. Väter. Feidler, I. Chargen. Fiſcher, 
II. Liebhaber u. Naturburfchen, Görner, jug. om. 
Geſangsr. u. Chor. Hammer, Väter u f. Baßp. Haufchke, 
Sharakterr., Väter, Chor. Hoffmann, Intriguante u. fom. 
Rollen, Shor. — 1. Charakterr. u. Intriguants. Fedor 
Jaroſch, I Helden, I. Charakterliebhaber u. Bonvivants. 
Miticherling, I. jug. fom. Geſangsr. u. Geden. Muſſik 
(Dir), Militaird u. Repräfentationse. Peter, Tofalfom. u. 








) Bezüglich d der Regiftrirung in dem Namendverzeichniß babe ich zu bemerfen, 
daß faſt der größte Theil der bei diefen Bühnen engagirten Mitgliedern bereitd 
unter „Budweis* aufgeführt find. Der Heranägeber. 
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Geſangsr. Pürfhmann, jug. Charakter. Schröder, II. 
Dperettengefangsp. Steiner, Epiſoden u. Chor. Stern, 
I. Väter u. Chor. Walter, II. Liebhaber u. fl. Gefangär. 

Damen: Fr. Eollas, Mütter u. Lokaler. Frl. Conrad, 
I. jug. fentim. u. naive Piebbaberinnen. Fr. Antonie Jaroſch, 
I; trag. Riebhaberinnen u, Heroinnen. Frl. Kaifer, jug. fen: 
tim; Liebhaberinnen. Frl. Fiedner, Soubretten u. Operetten- 
gejangep. Frl. Maier, Liebhaberinnen, Soubretten u. Operet: 
ie an Fr. Miticherling, 1. ferieufe u. fom. Mütter 
u. Operettengeſangsp. Frl. Mitjcherling, muntere Liebhabe— 
rinnen u. Operettengefangsp. Frl. Angelifa Muſſik, I. Operet⸗ 

tengefangsp. Frl. ee Liebhaberinnen u. Anitandsdamen. 
Frl. Wurſek, Lofalgefangsp- u. muntere Riebhaberinnen. Fr. 
Zedlitz, Anitandedamen u. Heldenmütter. Ir. Zimmermann, 
jug. Anftandsdamen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermetiter: Die Hm. 
Göth u. Schneider m. 12 Geh. Dekorationsmaler: Hr. 
Portak. Schmürmeiiter: Hr. Gurdemann Gas: u. Be 
leudhtungsinspeftor: Hr. Babler jun. m. 4 Geh. ee 
tor: Hr. Babler sen, &arderobier: Hr. Steiner m. 5 Geh 
Sarderobieren: Die Fels. Schmider u. Ernſt. Friſeur: Hr. 
Bendriner m. 2 Geh. Requiliteur: Hr. Hetze. 1 Portier. 
2 Theaterdiener. 8 Billetabnehmer. 2 Logenſchließer. 6 Zettel: 
träger. 


Eisleben. 
(Vide Aschersleben.) 


Elberfeld. 


(Stadt: u. Baudevilletheater.) 


. 

Direktor: Hr. Abraham Küpper. 

Oberregiffeur: Hr. Guſtav Detloff. Negiffeur: Hr. Carl 
Richter. Direktor der Kapelle u. Symphonie : Dirigent: Hr. 
Zangenbadh. Dirigent der Operetten, Poſſen, Vaudevilles 
u. Chordireftor: Hr. nein Kaflirer: Hr. Bräutigam. 
Bibliothefar: Hr. Ferdinand Dreieler, Inſpitienten: Hr. 
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Carl Dallmeier u. Hr. Treuge. Souffleure: Hr. Garl Otto 
u. Hr. Nictyſch. 
Das Orcheiter beitebt aus 30 engagirten Mitgliedern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Graf. 
Rechtstoniufent: Hr. Weidtmann. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bentbad, I. Antri- 
uants u. Charakterr. Dallmeier (Inip.), harg. Rollen u. 
I. Väter. Detloff (Oberreg.), I. charg. Rollen. Held, Ne— 

benr. u. Gbor. Himmler, Chor u. Anmelder. Georg Jung, 
J. jug. kom Rollen u.Raturburfchen. Kokosky, jug. fom. Rollen. 
Länger, I. fom. Gefangs: u. Charakter. Marmedell, An _ 
melder. Robert Müller, I. Helden u. Liebhaber Müller: 
Geißelbrecht, Operettengeſangsp. u. I. fom. un u. Cha: 
rakterr. Nictyſch (Souftl.), Neben. Obmen, El. Tenorp. 
u. Neben. NReiemann, 1. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Bart Richter (Rea.), Heldenväter u. humor. Alte v. Stü— 
mer, Liebhaber. Szwirſchina, I, jug. Helden u. Liebhaber. 
Treuge (Inſp.), charg. Nollen. Welly, Intriguants, Cha— 
rafterr. u. Väter. 

Damen: Fr. Eonradi, I, fom. Alte vu. Mütter. Pr. 
Detloff, Heldinnen, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Hoffmann, fl. Geſangsp. u. Liebbaberinnen. Frl. Kläger, 
I, jug., ſentim. u. muntere Liebbaberinnen u. Zuftipielioubretten. 
Frl. Krey, 1. jug. muntere Piebhaberinnen. Frl. Leroi, Rieb- 
baberinnen. Fri. Zindmüller,. I. Anſtandsdamen u. Helden 
mütter. Frl. Lingg, Liebbaberinnen. Frl. Eliie Müller, 
Chor u. Anmelder. Ar. Müller-Geihelbredt, Nebenr. u. 
Chor. Frl. Scheurer, Chor u. Fl. Rollen. Frl. Schwichow, 
1. Baudeville: u. Poſſenſoubretten. Ar. Steinede, I. An 
ftandsdamen u. Mütter. Fr. v. Stiimer, Chor u. fl. Rollen. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. I]. Theatermeifter u. 
Maſchiniſt: Hr. Schmitz. II. Theatermeifter: Hr. Immer: 
föpper. Deforations: u. Thentermaler: Hr. Marmwedell. 
Beleuchtungsinspeftor: Hr. Werner. Garderobier: Hr. Yucas. 
Ankleiderin: Fr. Platz. Friſeur: Hr. Did m. 2 Geh. Re: 
quiliteur: Hr. Knipp. 

Abgegangen: Die Hrn. Börger. Hanfen. Reuter. 
Fr. Hanien. Frl. v. Piſtrich. Frl. Stranz. 
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Neu aufgeführte Stüde: 
Spielt nicht mit dem Feuer! Ein ſchlechter Menih. Die 
Frau in Weit. Aug bewegter Zeit. Im eriten Aufgebot. 
Einpfehlenswertbe Hötels: Hötel Bloem. Weidenhof. 
Zweibrüder Hof. Zum goldenen Anker. Hötel Scharpenad. 


'Elbing. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Vietoria-Theater in Danzig.) 


Direktor: Hr. Ludwig Wölfer, führt die Dberregie. 

Das Kaſſenweſen führt Sr. Dir. Emilie Wölfer. 

Regiſſeur des Schau: u. Lujtipiels: Hr. Jean Meyer; der 
Poſſe u. des VBaudevilles: Hr. Eduard Garlfen. Kapellmeifter 
u. Chordireftor: Hr. Köhler. Sekretair u. Inſpicient: Hr. 
Rambouſek. 

Theaterarzt in Elbing: Hr. Dr. Fleiſcher; in Danzig: 
Hr. Dr. Piwko. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt v. Forkenbeck. 


Darſtellende Mitglieder. Dee Bernhard, I Intri— 
guants u. Charafterr. ee. 1 jus fom. Sefangsr., Bonvi⸗ 
vants u. Tenorbuffop. E. Garlien (Reg.), I kom. Charak— 
tert. 8. Carlſen, jug. fom. Rollen. GSaspar, bed. Epilo: 
den. Srübauf, u. Väter u. charg. — Homburg, IL 
jug. Liebhaber. J. Meyer (Reg,), I. geſetzte Helden, Lieb— 
baber u. Benvivants. Ramboufek (Sefr. u. Inſp.), Epifo⸗ 
den u. Aushülfsr. Rollmann, Väter u. charg. .. Stöckel, 
I. jug. Helden u. Liebhaber. Walter-Troſt, I. Väter u. 
Sharafterr. Wölfer (Dir), I. Heldenväter. 


Damen: Su. —— I. jug. u. ſentim. Lieb— 
aberinnen. Sr. Brüning, II Soubretten u. Liebhaberinnen. 

St. Fiſcher, I. fom. Mütter. Fr. Hellmutb, 1. Anſtands— 
un u. Heldinnen. Ft. Mann, Liebbaberinnen. Frl. 
v. Milde, Heldinnen u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Szeze 
pansfa, I. Soubretten in Pojje u. Vaudeville Fr. Walter: 
— Müuͤtter u. Anſtandsdamen. 


Kinderrollen: Kl. Babſt. Kl. Meyer. 
Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 
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Tehnifhes u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Dallmer. Schnürmeifter: Hr. Lichthorn. Deforationdmaler: 
Hr. Wiſotzky. Kaftellan u. Beleuchtungs:Infpektor: Hr. Les: 

insky. Garderobier: Hr. Hegwehr m. 2 Geb. Gardero— 
biöre: Br. Stein m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Patry m. 2 Geh. 
Srifeufe: Frl. Kutſchky. Theaterdiener: Hr. Winsky. 


Gaitipiele 
vom 1. Sanuar bis 10. September 1867: 


Sn Elbing: Fr. Marie Niemann:Seebad, 10mal. — 
Hr. Hermann Hendriche, bmal. — Hr. Friedrich Haaſe, bmal. 
— Hr. v. Fieliß, 10mal. 

Sn Danzig: Hr. Weirauch, 12mal. — Frl. Marie 
Neufeld, 18mal. 

Smpfeblenswertbe Höteld. In Elbing: Hötel de Berlin, 
Hötel Royal (I, Klaffe); Deutiches Haus (IL. Klaffe). An Dan- 
zig: Hötel du Nord (I. Klaffe); Hötel de Thorn (II. Klaſſe). 


Emden und Leer. 
(Vereinigte Theater.) 


\ re Hr. Adolph Baſté, führt gleichzeitig die Negie 
er Poſſe. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr, Schelper. Mu: 
fifdireftor: Hr. Schröder. Inſpicient: Hr. Pläge Souf: 
fleure: Die Hrn. Blume u. Beder. Theaterdiener: Hr. 
Sudsland. 

Das Orcheiter befteht aus denn Mufifcorps des Königlich 
Preußiſchen Infant.Regim. Nr. 78, 

Iheaterarit: Hr. Dr. Löhling. 

Kechtsfonfulent: Hr. Dr. Bode. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Artmann, Bonvivantd 
u. jun. fom. Gefanger. Baite (Tir.), Naturburfchen, I. fom. 
Belanger. Burghard, Epifoden. Haas (Tefor.), I. Cha: 
rafterr. u. Intriguants. Hövell, Geden, charg. Rollen. Kirſch, 
Chor. Lindemann, I. Helden u. Liebhaber. Müller, I. 
Liebhaber. Nelte (Theatermſtr.), E. Rollen. Pläne (Inip.), 
Naturburfchen. Schelper (Reg.), I. Väter u. Charakterr. 
Schröder (Mufikdir.), II. Väter, alte Diener. Steinmeyer, 


‚103 


jug. Liebhaber. Wohlbrück, 1. kom. Geſangs- u. Charakterr. 
underlich (Garderobier), Anmelder. Zipjer, Diener. 
Damen: Fr. E. Baſté (Dir.), I. muntere Liebhaberinnen. 
Sr. L. Baite, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. Beder, II. Müt- 
ter, charg. Rollen. Frl. &. Behrens, I. muntere Liebhabe— 
rinnen u. Salondamen. Fr. Erf, I Mütter u. kom. Alte. 
Sri. ed Heldinnen u. jug. Anitandsdamen. Fr. Linde— 
mann, II. Soubretten, charg. Rollen. Frl. Meyer, naive 
Liebhaberinnen, Kammermädcen. Frl. Möller, Kammermäd: 
chen. Fr. Schröder, ältere Anitandsdanıen u. Mütter. Frl. 
Voigt, jug. Liebhaberinnen. Fr. Wohlbrüd, 1. Soubretten 
u. muntere Riebhaberinnen. 
Shorperjonal. Herren: Nelte. Pläge Zipfer. 
Damen: Fr. Beder. Frl. Fiſcher. Frl. Meyer. 
Kinderrollen: A. u. M. Baite M. Erf. 
Techniſches Perfonal. Theatermeifter: Hr. Nelte m. 
3 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Haas. Garderobier: Hr. Wun-— 
derlich. Garderobiere: Frl. Voß. 3 Logenſchließer. 6 Bille- 


teurs. 
Gaſtſpiele: 
Hr. H. Bafte, v. Hannover (für die Sommerſaiſon eng.). 
— Fr. Shiff, v. Fever. — Hr. Huvart, Kaif. Ruff. Hof: 
Tchaufpieler, Smal. — Hr. Profeffor Yamp. — Hr. Bebrend, 


v. Hannover, mal. — Hr. Dangers, v. Bremen, Imal. — 
Hr. Anton Anno u. Frau (3 Monat eng.). 
Erturt. 


(Sommertheater, vereinigt mit dem Fürſtl. Theater zu Arnstadt.) 
Direktor: Hr. Julius Teichmann, Eigentbiimer des Stadt: 
theaters u. des Saifontheaters in Poppe’s Garten. 
Dberregifieur: Hr. Goubeau, gleichzeitig Regiſſeur der 
Dper. Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Wilhelm 
Keller; der Pole: Hr. Temmel. Kapellmeifter: Hr. Hill» 
mann. Mufikdireftoren: Die Hrn. Mengeln. Weißenborn. 
Sekretair u. Kaflirer: Hr. Peterfeim. Souffleur u. Biblio: 
tbefar: Hr. Wendt. 
Das Orceiter beitand aus 32 engagirten Mufikern. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Wolf. 
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Rechtskonſulent: Hr. Auftizratb Darras. 

Darftellende Mitglieder. Schanipiel. Herren: Broda 
(1, Dp.). Brinfmann. Goubeau (Oberrea.). Keller (Reg.). 
a Pordes (f. Op). Schulze Temmel (Reg.). 

amen: Frl. Bardenbeuer. Fr. Heigel (f. Op.). Frl. 
Heime. Frl. Nelidoff. Frl. Wienrich 

Oper. Herren: Bagg. Broda (f. Sch.) Lehmann, 
Müller. Pordes G. Sch). Stid. Winter. 

Damen: Fr. Barnay:Kreuzer (für die Saifon a. ©.) 
Frl. Leocadia Braun. Frl, Gründer. Fr. Heigel (j. Sch.). 
Frl. Heſſert. Frl. Meißner. 

Solotänzerinnen: #rls. Yina Diet u. Hart. 

Rinderrollen: Sl. Schönewerf. 

Shorperfonal Herren: Glaß. Klinfiht. Krüger. 
Zuge. Pordes. Schüler. Ueberall. 

Damen: Frl. Gründer Knab. Kod. Naumann. 
Nerger. Nimbe. Br. Pordes. Frl. Sanftenbad. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationgmaler: 
Hr. Schüler. Theatermeiiter: Hr. Müller m. 8. Geh. 
GSarderobier: Hr. Hartmann. ern Hr. Habne: 
wald. Beleuchter: Hr. Xesfer. Rrifeur: Hr. Röhn. Zettel. 
träger u. Nequifiteure: Die Hın. Gebr. Heidelberger. Thea: 
terdiener: Hr: Friſchmuth. 

Abgenangen: Die Hm. Keller u. Schulze (n. Mag: 
debura). Frl. Knab (n. Deffau). 

Gejtorben: Hr. Wilbelm Teihmann. 


Gaitipiele: 


Fr. Baaga, v. Stadtth. in Düffeldorf. — Hr. Illen— 
berger, v. Stabtth. in Königeberg. 


Neu aufgefübrte”Stüde: 


 Preinzeffin Montpenſier. Pauvrette Wenn die Preußen 
heimwärts sieben. Spielt nicht mit dem Feuer! 
Empfehlenswerthe Höteld: Zum Nitter. Zum Kron: 
prinzen. 
In Arnstadt wurden wöchentlich 3 Vorſtellungen ge— 
geben. 
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Essegg in Slavonien. 
(Neues Theater in der Oberjtadt). 


Direktor: Hr. Yudwig Konderla. 

Das Kaffengeihäft verliebt Fr. Fontaine. 

Negiffeur des Schaufpiels: Hr. Ludwig; des Yuftipiele: 
Hr. v. Bünaußen; der Pofje, Operette u. des Vaudevilles: 
Hr. Feiftmantel. Kapellmeiiter: Hr. 3. Schulz. Correpe- 
titor: Hr. Binder Imipicient: Hr. Willert. Souffleur: 
Hr. Scala. 

Das Orcheſter beiteht aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Zechmeifter u. Hr. Dr. Reiche: 
mann, 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Beder, jug. Liebhaber u. Na: 
turburichen. Binder, kom. Gejangsp. in Operette u. Poſſe. 
Blumenthal, gefegte Helden, Väter u. Repräſentationsr. 
Bremont, I. Gharafterr. u. Intriquante. v. Bünaußen 
(Reg.), I. Converſatiousliebbaber, Bonvivants u. Geden. Ders: 
feld, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. Feiſtmantel (Reg.), 
I. fom. Geſangs- u. Charakterr. Operettengelangsp. Ronderla 
(Dir.), humor. Alte. Ludwig (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. 
Maier. Epifoden. Parth, jug. fom. Geſangs- u. I Operet 
tenp. Schönau, fom. u. Operettengefangep. Screinzer, 
II. Väter u. Charakterr. ©. Schulz, harg. Rollen. Wil: 
fert (Snip.), Epifoden. 

Damen: Fr. Beder:Herbit, I. Heldinnen, Salon: u An: 
ftandsdamen. Fl. Blumenlacher, I. trag. Mütter. Frl. 
Bomm, I. Lokalgeſangs- u. II. Operetteny. Ir. v. Bünaußen, 
jug. u. muntere Xiebhaberinnen, II. u. III. Operettenp. srl. 
Chriſt, fl. Rollen u. Operettenp. Frl. Eichenjee, jug. trag. 
Liebbaberinnen. rl. Felfner, I. muntere u. fentim. Liebhabe— 
rinnen. Fr. Fontaine, feinfom. Nollen u. Anitandsdamen. 
Fr. Friedmann, Altp. in Operette. Frl. Gafton, Liebhabe- 
rinnen. Frl. Seffifa, I Lokal- u. Operettengefangsp. Fri. 
Kraus, Soubretten u. Fl. Operettengeiangsp. Frl. Kroni, 
fom. Alte. Frl. Möller, I. Operettengeiangsp. Frl. Rieß, 
charg. Nollen, Geſangsp. Frl. Sachs, Tänzerin, El. Rollen 
u. Operettengefangsp. Frl. Schiller, II. Liebhaberinnen. 
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Kinderrollen: Kl. Srimcevic. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Scheibel. Dekorationsmaler: Hr. Erben. Beleudhter: Hr. 
Kratohvil. Theaterdiener: Hr. Maier. 1 Garderobier. 1 
Garderobiere. Logenichlieferin: Fr. Wenzel. 3 Zettelträger. 
7 Billeteurs, 

Neu aufgeführte Stüde: 

Statthalter von Bengafen. Prinz Friedrich. Familie Bes 
noiton, 

Neu einftudirt: 

Emilia Galotti. Fauſt. Maria Stuart. Kaufmann von 
Venedig. Othello. Richard II. Nathan der Weile. Deut: 
ſches Dichterleben. Anna von Deiterreih. Orpheus in der 
Unterwelt. Zebn Mädchen und fein Mann. Flotte Buriche. 
Schöne Helena. Margarethe u. Fäuſtling. Tannhäuſer. Blau: 
bart. Schöne Weiter von ——— Herzogin von Gerold— 
ſtein. Leichte Cavallerie u. a. m. 

Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Caſino in der Oberſtadt. 


Esslingen und Constanz. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt gleichzeitig tie Ober: 
regie 
Regiffeur des Schaufpiels: Hr. L. Kühn; der Pofle: Hr. 
Gold. Kapellmeiiter: Hr. Naukifch. Kafſirer: Hr. Mar: 
tin. Snfpicient: Hr. Stahl. Eouffleuje: Frl. Enma Ma: 
jet 


ti. 
Das Orcheſter beitehbt in Constanz aus dem Mtilitair: 
mufifchor 
Sarlellend Mitglieder. Herren: Gold (Reg.), I. kom. 
Geſangs- u. Charakter. Höckel, jug. fom. Rollen, Natur: 
burſchen. Kühn (Reg.), I. Charakterr u. Intriguanis. Lud— 
wig, en. Petrowitſch, jug. Helden u. Liebhaber. 
Retty, 1. Selden u. geſetzte Liebhaber Stahl (Inſp.), charg. 
Rollen. Urban (Dir.), nn Geſangs- u. Charatterr. 
Damen: Frl. Berg, 1. trag. re Frl. Ber: 
ger, charg. Rollen. Frli. Öner, . Baudeville : Soubretten. 
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Frl. Pfeiffer, kom. Alte u. Geſangsr. Frl. Richard, I mun- 
tere Liebhaberinnen, II. Soubretten. Fr. Urban (Dir.), jug. 
Salondamen u. Heldinnen. Fıl. Waßmann, I Anitande: 
damen u. Mütter. 

Kinderrollen: Oskar u. Arthur Urban. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Eberle m. 4 Geb. Sarderobiers: Die Hrn. Annjtadt u. 
Merker. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Schmies. Frifeur: Hr. 
Felder m. 1 Geb. Zettelträger u Nequifiteur: Hr. u. Fr 
Luttinger. 5 Billeteure. 1 Sperrligichließerin. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1866 bis 18. November 1867: 


* Dir. Liſette Franzmüller, v. Cannſtadt, 1 mal, — 
Hr. Seidl, v. Stadtth. in Biberach, 2 mal. — Hr. Rößler, 
v. Stadtth. in Winterthur. — Frl. Hoffmann, v. Stadtth. 
in Winterthur. — Or. Louis Kühn, v. Stadtth. in Schaff: 
haufen, 3 mal (m. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde: 

MWallenftein’d Tod. Sand in die Augen. Karl XI. auf 
Rügen. Ein alter Mufitant. Der Herr Studiofus. TI baceio, 
Klotte Buriche. Herrmann u. Dorotben. Die Frau in Weiß. 
Ein Wort an den Mintiter. Pietra. Der Actienbudiker. J 
werde mir den Major einladen. Die zürtlichen Verwandten. 
In der Heimatb. Düwecke. Im Wartefalon I. Klaſſe. Der 
Kornwucherer. Gin Sommernachtstraum. Nathan der Weile, 
Gegenüber. Montroſe. Mönch u. Soldat. Pech - Schulze. 
Hand Yange. Student von Ulm. Königin Margot. Spielt 
nicht mit Männerberzen. Am die Krone. Michael Kohlhaas. 
Eine Familie. Die Royaliiten Der Winfeladvofat. ine 
Braut auf Lieferung. Hochzeit oder Feſtung. Der Waffen: 
fchmied (Oper). Das Nachtlager zu Granada (Oper). 

Smpfeblenswertbe Hötels: Der Adler. Der badifche Hof. 
Die Krone. 


Eutin. 
(Vide Ratzeburg.) 
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Flensburg. 
(Stadttheater). 


Direktor: Hr. Ih. Ruhle, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen führt Fr. Dir. Ruble. 

Regiſſeur des Luitiviels, der Poſſe u. Operette: Hr. Emil 
Wieſemann. Mufifpireftor: Or. Winterberg. Inſpicient: 
Hr. Meier. Souffleur: Hr. Wittbeim. Theatermeiſter: Hr. 
Reich m. 4 Geb. Garderobiere: Fr. Graf m. 2 Geh. Fri- 
jeur: Sr. Bernbard m. 1 Geb. Requifitrice u. Zettelträgerin: 
Fr. Jeffſen. Theaterdiener: Sr. Asmuſſen. 

Das DOrcheiter bejteht aus 16 Mufikern des 25. Inf. Reg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zorenzen. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Anders, I. jug. Helden 
u. Liebhaber. Andreſſen, II. Väter u. fom. Rollen. Eu— 
lina, jug. fom. Geſangsr. Hachmann, jug. Liebhaber, Na— 
turburſchen. Köhler, Väter u. Charafterr. Meier (Inip.), 
fl. Rollen, Chor. Strang, IL Helden, Liebhaber u. Bonvi: 
vants. Tiſchendorf, Väter u. bed. Chargen. Wiejemann 
(Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. Wittheim (Souffl.), 
Ausbülfsr. 

Damen: Fr. Andrefien, Soubretten. Frl. Appelt, I 
trag. Liebbaberinnen u. Heldinnen. Frl. Borchers, I. Sou: 
bretten, Liebhaberinnen. Frl. Egloff, Anftandsdamen u. Müt— 
ter. Frl. Sacobi, jug. Liebhaberinnen. Frl. Waldau, jung. 
Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. Wiefemann, I. jug. An- 
en u. Liebhaberinnen. Fr. Zitt, Mütter u. kom. 

te. 

KRinderrollen: Kl. Gardofi. Ä 
-  Abgegangen: Fr. Aate (n. Hamburg, St. Georg). Frl. 
Aurich (n. Hamburg, Wülfffens Th). Frl Frei. Hr. Rit— 
ter. Hr. Frei. Hr. Kaijer. Hr. Peehnegger. Hr. Boll: 
mann. rl. Pepold (n. Hamburg). Hr. Reich (n. Stettin). 
Frl. Fiſcher (n. Berlin). Hr. u. Fr. v. Gereſtein (n. Ham: 
burg, Wülfffens Th.). 


Gaſtſpiele: 
Die drei Herrn Zwerge. — Der Mimiker Hr. Müller. — 
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Die — Hr. u. Fr. Moriſſon. — Hr. Ernſt Rethwiſch. 
— Das ſchwediſche Männerquartett. 
Neu aufgeführte Stücke: 
Ein ganzer Kerl. Anno 66. 
Außer in Flensburg giebt Hr. Direktor Ruhle in den be— 


— Städten Schleswig-Holſteins, wie Hadersleben, 
Schleswig, Itzehoe, Rendsburg ete Vorſtellungen. 


Flensburg. 


(Sommertbeater, verbunden mit dem Stadtheater in 1 Kiel) 


Direftor u. Unternehmer: Hr. 2. Friedrih Witt, gleich 
—* Kapellmeiſter. 

Regiſſeur: Hr. W. Richter sen. Inſpicient: Hr. Schwabe. 
Souffleur: Hr. Fiſcher. Bibliothekar: Hr. ——— 
Garderobier: Hr. Rantze. Friſeur: Hr. Gebel. 

Theaterarzt: Hr. Kreisphyſikus Dr. Lorenzen. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bock. Compart. Droſt. 
Hagen. Herzberg. Köhler. W. Richter sen, (Reg.). 
Richter jun. Schwabe (Inſp.). Tiſchendorff (Bibfiothe: 
far). Welln. 

Damen: Frl. Ewald. Fr. u. Frl. He. Bel. Feithner. 
Frl. Lenz. Frl. Rebel. Frl. Soma Frl. Theißen. 


Gaſtſpiele: 

Die drei Sue Hrn. Fean Piccolo, Sean Petit u. 
Kit Joszi, 12mal. — Hr. Franoid v. Hamburg, Hr. Erb: 
mann v. München u. rl. Braunsberg v. Ulm, 2mal. 

Im Monat April gab Hr. Dir. Witt mit der Kieler 
Dperngeiellibaft auf dem Stadtth. in Flensburg 10 Opernvor— 
ftellungen. 


Frankfurt am Main. 


(Stadttheater.) 


Direktion. Der engere Ausihun der — Aktien⸗ 
Geſellſchaft: Hr. Dr. v. Guaita, Präſident. Hr. ©. Kohn: 
Speyer. Hr. ©. Seufferbeld. 
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Regie u. Inſpektion ꝛ⁊c. Oberregiſſeur: Hr. Th. 
Bollmer, gleichzeitig Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels. 
Regiffeur der Oper u. Poſſe. Hr. Joſ. Hyſel. Haus: u. Gar 
deroben-Inſpektor: Hr. Hallenſtein. Imipicient des Schau: 
fpiels: Hr. Gebbard; der Oper: Hr. Heyl. Souffleure: Hr. 
Ad. Röller u. Ar. Hausmann. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Ian. Lachner, 
Ritter bober Orden. II. Rapellmeiiter u. Chordireftor: Hr. 
Georg Goltermann, Anbaber der Kal. Hannöv. Fl. gold. 
en für Kunſt u. Miffenichaft. ufifdireftor: Hr. 

aſon. 

Das Orcheſter befteht aus 47 engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe. Buchhalter: Hr. Linder. J. Kaſſirer 
u. Rogenmeifter: Hr. Hausmwald. U. Kaffırer: Hr. Drill. 
—— Hr. Anders. Theaterdiener: Die Hrn: Rinds— 
uß u. Reit. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. F. W. Fabricius sen. 

Taritellende Mitglieder. —— Herren: Degen. 
Diebl. Ellmenreich. Glitz. Kneiß — Op.). Krug 
(f. Chor). Leſer (ſ. Op). Rietz (ſ. Op.) Roll. Emii 
Schneider. Mar Schwartz. Otto Stoß (f. Op.) Volk 
en Winand. Zademad. Zielfelder (i. 

or). 

Damen: Frl. Albert (f. Op). Frl. Bartelmann. Feel. 
Elife Brand. Frl. Catharina Hoppe. Fr. Lauber-Ver— 
fing. Fr. Lehn bach. Fr. Oswald (f. Op.) Fr. Welb 
(j. Eher). Frl. Zehmen (f. Dp. u. Chor). 

Dper. Herren: Baumann. Colomann-Schmid (a. 
Saft eng... Dettmer. Kneif (f. Sch.) Köhler Leſer 
(! Sch). Ludwig Müller Dfienbad. Pichler. 

ieg (f. Sch.). Otto Stoß (f. Sc.). 

Damen: rl. Albert (f. Sc.). Frl. Deiner. Fr. Fab— 
bri. Frl. Labitzki. Frl. Oppenhbeimer. Fr. Oswald (f. 
A Rutland. Fe. Sefli. Frl. Zehmen (ſ. Sch. 
u. Chor). 

Kinderrollen: Georg Meverer. Adele Müller. 

Balletperional. (Monatwetie engagirt). Balletmei- 
Brühl. Solotänzerinnen: Die Frl. Bilotti u. 

eißler. 


111 


Chorperfſonal. Herren: Bickhardt. Eollin. Faukal. 
Greis. Höhzl. Jacobi jun. Kruge(ſ. Sch.). Meyerer. 
C. Müller Raif. Rettenberger. Rindsfuß (f. 
Theaterdiener). Rocker. Sander Stolzenberg. Ziel— 
felder (ſ. Sch.). 

Damen: Fr. Baumann. Frl: Boſoky. Fr. Gebhard’ 
Frl. Hofmann. Fr. Hölzl. Fr. Meyerer. Fr. Müller. 
Frl. Nowak. Ft. Sachar. Frl. Sander. Fr. Schäfauer. 
Fıl. Schäfer. Frl. Stolzenberg. Frl. Vowinkel. Fr. 
Weitzel. Fr. Web (f. Sch.). Frl. Zehmen (f. Op. u. Sch.). 

(Sämmtlidye Herren u. Damen vom Chor werden ihren 
Talenten angemeſſen in Rollen u. Partien beichäftigt). 


Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermaler: Hr. 
Hoffmann m. Geh. Theater-Majcinift u. Maler: Hr. Lü— 
benau. Theatermeiſter: Or. Schwalb. Theaterarbeiter: 
Die Hrn. Bauer, Bergmann, Förfter, Geißler I. u. IL, 
Hill L, Marbeinefe u Schud. Abendgehülfen: Die Hrn. 
Srebe, Hausburg, Heujjer, Hill II. u. Mader. Gar 
derobierd: Die Hrn. Götz u. Wäppner. Gebülfen: Die Hrn. 
CShriftmann, Dallmeier u. Spohr. Garderobière: Fr. 
Heußenſtamm. Gehülfin: Fr. Wenzel. Ankleiderinnen: Frl. 
Bades u. Frl. Geiger. Herrenfrileur: Hr. Grenzebach m. 
Seh. Damenfrifeur: Hr. Yuß jun. m. Geh. Beleuchtungs- 
Inſpektor: Hr. Zuß sen. Gehülfe: Hr. Grecht. Requiſiteur: 
Hr. Zattih m. Geh. Statiftenanführer: Hr. Anders (f. 
Bureaudiener). Caſtellan: Hr. Lanz. Wagenportier: 4 
Reitz (ſ. Zheaterdiener). Billetabnehmer: Die Hrn. Bohn. 
Eichenberg. Frande Kauffmann. Klein. Pröfter. 
Waag. Rogenichliekerinnen; Frl. Sacobi. Fr. Kauffmann. 
Frl. Mohr. Fr. Schröder Fr. Werner. Kehrfrau: Fr. 
ER Dfenheizer: Hr. Mond. Mier Hausftatijten. Ein 

olzhauer. RR 

Abgegangen. Herren: Brühl (mn. Petersburg). Erl 
(n. Rotterdam). v. Kaminfi (n. Bremen). Kepler (n. New: 
VYork). Lebrün (n. Leipzig). Liebiſch (unbefannt.). ler. 
Müller (n. Wiesbaden). Georg Müller (n. Gaffel. Die 
Shorfänger: Klein (n. Leipzig). Pfeiffer (n. Caſſel). Schu: 
ler (gibt bier Gelangunterricht). Der Theaterſchneider Mol: 
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ler (u. New: Vorl). Das Orcheftermitglied Hr. ©. Beer. 
Der Theaterarbeiter Hr. Colonius. 

Damen: Frl. Bioletti. Fr. Buragraf (mn. Mannheim). 
Frl. Heisler (nm. Petersburg). Frl. Schwende (n. Diden- 
burg). Fr. Turowska. Die Eborfängerinnen: Frl, Feid: 
ner (privatif. bier). Frl. Oollenjtein, verebelichte Pfeiffer 
(n. Gaffel). Fr. Lebrün (n. Leipzig). Frl. Priem (n. keipzig). 

Pentionirt: Ar. Köhler. Hr. Moriß. 

Gejtorben: Fr. Röhrig. Die Ankleiderin rl. Diebi. 

Neu engagirt. Herren: Eltmenreich. Glitz. Kneiß. 
Ludwig Müller. Niet. Schwartz. Winand (prov.). 
Die Orcheitermitglieder Hrn. Apel u. Pohle (prov.) Der 
Theaterichneider Hr. Chriſtmann (prov.) Der Billetabneb: 
mer Hr. Pröſter (prov.). Der Theaterarbeiter Hr. Geiß— 
ler 11. (prov.) 

Damen: Frl. Albert. Frl. Lehnbach. Frl. Rutland, 
Frl. Sefſi. Die Ankleiderin Frl. Geiger. 

Penſions-Anſtalt. 

Präſident: Hr. Rechnei-Amts-Aktuar Dr. jur. Schneider. 

Ausichugmitglieder: Die Hrn. eier. Sadar. Emil 
Schneider Wallenitein. 

. Penfionaire: Die Hın. Brand. Grahn. Haffel. He- 

rour. Jacobi sen. Kepler. Linker. Morip. 

Damen: Fr. Haafe-Bapitain. Fr. Köhler Fr. Med. 

Gaſtſpiele 
vom 1. November 1866 bis 31. Oktober 1867: 

Hr. Steeger. — Frl. Aug. Höfl, v. Stadtth. zu Mainz. 
— Fr. Brühl, v. Th. zu Rotterdam. — Hr. Richter, v. 
Hofth. zu München. — Fr. Tipka-Weinlich, Hofopernſän— 
gerin aus Wien. — Frl. Lehnbach, v. Stadtth. zu Danzig 
(w. eng) — Frl. Rutland, v. Th. zu Graz (w. eng.) — 
Frl. Bartſch. — Fıl. Seifi, aus Wien m. eng.) — 9r. 
v. Biynio, v. Hofopernth. in Wien. — Hr. Braun:Brini, 
v. Stadtth. zu Nuürnberg. — Hr. Zimmermann, v. d. deut: 
ichen Dper zu Rotterdam. — Hr. Carl Beder, v. Hofth. zu 
Darmitadt. — Hr. Hoffmann, v. Hoftb. zu Braunfchweig. — 
Sr. Albert, v. Stadtth. zu Danzig (w. eng.) — Hr. Franke, 
ebendaber. — Hr. Borkowsky, v. Stadtth. zu Köln. — Or. 
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Schwarg, v. Woltersdorff:Th. in Berlin (m. eng.) — Hr. 
Berninger, v. Hofth. zu Oldenburg. — Frl. Heng, v. Kal. 
Th. zu Gaffel. — Frl. Sreundt, aus Cöln. — Hr. Brun- 
ner, v. Kol. Th. zu Caſſel. — Hr. Kneiß, v. Aktien-Volksth. 
in Münden (m. eng.) — Hr. Colomann-Schmid, v. 
Stadtth. zu Hamburg (m. a. ©. eng.) — Hr. Rietz, v. Hofth. 
zu Karlsruhe (w. eng.) — Hr. Herbert, v. Hofth. zu Stutt: 
gart. — Hr. Reinhold, v. aa in Zürich. — Hr. Glitz, 
v. Kal Tb. zu Hannover (mw. eng.) — Hr. Ellmenreich, 
v. Stadtth. zu Mainz (w. eng.) — Hr. Ludwig Müller, v. 
Th. in Erfurt (w. eng.) — Frl. Alten, v. Hamburg. — Frl. 
Dittmann, v. Hofth. zu Darmitadt. — Hr. Lippert, v. 
Hofburgtb. in Wien. 
Soncertiften: Frl. Lilly Oswald, von bier. 


Neu aufgeführte Stücke 
v. 1. November 1866 bis 31. Dftober 1867: 


Stlauben Sie, gnädige Frau! SPlauderftunden. Die Epi: 
ramme. Die Frau in Weiß. 10 Minuten Aufenthalt. ‘Die 
elige an den Berjtorbenen. Der Herr Studiolus. Hobe Gäſte. 
Was eine Frau einmal will. Gringpire. Schredwirkungen. 
Spielt nicht mit dem Feuer! Pech-Schulze. Namentos. 


Neun einjtudirt: Der Masfenball. Des Teufeld Antheil. 
Nigoletto. Rlotte Buriche. Dinorah. Doktor u. Friſeur. Bei 
Mailer u. Brod. Sappho. Shakespeare in der Heimath. Graf 
Maldemar. Die Jäger. Clavigo. Spbigenia auf Tauris. Das 
Lied von der Glode. Marie-Anne. Nacht und Viorgen. Die 
Gefangenen der Czaarin. Der Störenfried. Engliſch. Viola. 
Erziehungsreſultate. Minna von Barnbelm. euer in der 
Mädchenichule. Parifer Taugenichte. Der Königalieutenant. 
Er erperimentirt. Der Univerjalerbe. Die Schwäbin. Per: 
fonal- Akten. Glüdlihe Rlitterwochen. Badefuren. Donna 
Diana. Das Urbild des Tartüffe. 


Empfehlenewerthe Hötels: Hötel du Nord (gr. Gallusgaffe). 
Hötel de Ruſſie (Zeil). Hotel de (Union (früber Weidenbujch, 
Steinweg). Englifcher Hof (Roßmarkt). 
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Frankfurt a. d. Oder. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Hr. L. Fleſche, führt zualeich die Oberregie. 
Regie, Muſikdirektion x. Regiſſeur des Iruuer-, 
Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Hauptmann; der Poffe u. des Sing: 
fpielse: Hr. Meißner. Muſikdirektor: Hr. Herrmann jun, 
Jaſpicient: Hr. Reppert. Souffleur: Hr. Schöppe. Deko— 
rationgmaler: Hr. Raabe, Garvderobier: Hr. Karapfa. Gar: 
derobiere: Fr. Hoffmann. Zrifeur: Hr. Balzer. Nequifitenr: 
Hr. Kraufe. Xheaterdiener: Die Hrn. Müller u. Hellmer. 

— Hr. Stabsarzt Dr. Nöhte. 

Rechtekonſulent: Hr. Suftisrath Koffka. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bernſtorff, Chor. 
Eckert, Charakterr. u. Intriguants. Fleſche (Dir.), kom. 
Charalierr. Hauptmann (Reg.), L ernite u. humor. Väter. 
Hörold, Chor. Hoffmeifter, Väter u. harg. Rollen. Kleiit, 
JI. Sharafterr. Laſchinsky, Väter. Löber, I. jug. Eom. 
Nollen. Meißner (Reg.), I. fom. Rollen. Pickrun, Lieb: 
bater. Reppert(Infp.), tom. Rollen. Schädel, Scheithauer, 
Chor. Töpfer, I. Helden, Riebhaber u. Bonvivants. Wer: 
ber, I. jug. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Fiſchhof, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Grojje, I. Mütter u. ältere Anftandsdamen. Frl. Groſſe, 
naive Riebhaberinnen u. Soubietten. Fr. Hauptmann, I An: 
ftandetamen u. Mütter. Fr. Nicolas, I. Geſangsſoub etten. 
Fıl Platb, kl. Rollen. Frl. Reinecke, I. jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Reppert, Gefangsp. Frl. Walter, Liebhaberinnen u. 
Kammermädchen. 

Gaftipiele: 

Hr. Suftav Fritiche, v. Fr-W.-Th. in Berlin. — 9r.. 
Theodor Wachtel, Kgl. Preuß. Kammerfanger. — Sr. Betbge: 
Trubn, v. Hoftb. in Schwerin. — Hr. Aler. Liebe. — Frl. 
Holm. — Frl. Holland. — Frl. Clara Klinger. — Frl. 
Sreyitadt, v. Didenburg. — 3:1. Sudhaus. — Hr. Aſché, 
z N: n Coburg. — Hr. Bernpdal, v. fol Hofth. in 

erlin. 


115 


Neu aufgeführte Stüde: 


„Die Frau in Weil. Der Herr Studiofus. Revanche. 
Singvögelchen. Ein ganzer Kerl. Doktor Treuwald. II baccio, 
Poftillon von Müncheberg. 500,000 Teufel (in neuer Bearbei: 
tung). Aus bewegter Zeit. Ein Ritt in's deutiche Reich. Nur 
franzefiih. Die Sphynx (v. L'Arronge). Freund u. Beind. 
Die Eelige an den Berftorbenen. Die alte Schachtel. Zehn 
Mädchen u. fein Mann. Parijfer Leben. Das Peufionat. Ein 
Mädchen vom Ballet. Fortunio's Lied. Spielt nicht mit dem 
Feuer. Wo bleibt die Kay? Künf Minuten Berliner. Pariſer 
Differenzen. Reinfall bei Ecyaffhaufen. So find die Weiber. 
Schulden. Aichenbrödel. 

Empfehlenswerthe Höteld: Schaff's Hötel zum deutfchen 
Haufe. Goldene Adler. Prinz v. Preufen. 
Reitaurationen: Eckhardt's u. Stanke's Reftauration. 


Freiberg u. Meissen. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Alwin Thieme. 

Geichäftsführer u. Dverregiffeur: Hr. Theateragent C. Kox. 
Negiffeur des Luſtſpiele: Hr. Voß. Mujifdieftor in Frei- 
berg: Hr. Heinemann, ſtädt. Mufifvir.; in Meissen: Hr. 
ee ftädt. Muſikdir. Chordirektor: Hr. Scheibel. 

nfpicient: Hr. Böhmer. Soufflenie: Fr. Scheibel. 

Das Drcheiter beitehbt aus 20 Mann der Stadtkupelle. 

Theaterarzt in Freib rg: Hr. Dr. Müller: in Meissen: 
Hr. Dr. Pattmann. 

Darſtellende Mitalieder. Herren: Ball. Böhmer (Str) 
Burmeifter. Göldner. Hermann. Kor (Oberreg.). 
Skyeibel (Ehordir.) Schein. Schulz; Thieme (Dir.). 
Voß (Reg) Meikert. 

Damen: Kıl. Bremen. Frl. Defilot. Frl. Herrn: 
dorf. Frl Krauſe. Frl. Marter. Frl. Paufe Ft 
Salzmann. Fr. Sceibel (Soufl.) Fil. Scheibel. $r. 
Thieme (Dir.) FI Wiefe, 

Techniſches u. Hülfsperfonal. In Freiberg. Theater: 
meilter: Hr. Schmidt m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Süß 
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m. 2 Geh. Rogenichließer: . Wacktwitz. 9 Billeteurd. Re— 
quifitrice: Fr. J———— Zettelträger: Hr. Juſt m. 2 Geh. 

. Sn Meissen: Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Walter. 
Theatermeifter: Hr. Dietrihb m. 8 Geh. Garderobier: Hr. 
Freimann m. 2 Geh. Portier: Hr. Koppe. Requiliteur u. 
Zettelträger: Hr. Haug m. 4 Geh. 8 Logenjchlieger. 4 Mann 
Feuerwache. 

Neu aufgeführte Stüde: 


Die Selige an den Berjtorbenen. Spielt nicht mit dem 
Feuer! Johannisfeuer. Aichenbrödel. Studenten von Rum: 
melitadt. Flotte Burſche. Maikönigin. Hand Lange. Wer 
En Glück bat. Klein Geld. Die zärtlichen Verwandten. Harte 

teine. 

Empfeblenswertbe Hötels. In Freiberg: Hötel de Saxe, 
Hötel zum Hirich; in Meissen: Hötel zum Hirſch. Hötel zum 
Stern. Gasthaus zur Sonne. 


Freiburg im Breisgau. 
(Stadttheater.) 


Vorstand: Der Gemeinderath der Stadt Freiburg. 

Somite: Hr. Baron von Gayling, Präfident. Hr. — 
Dr. Ecker. Hr. Oberſtaatsanwalt von Hillern. Hr. Bür— 
germeiſter Schuſter. Hr. Hofgerichts-Advokat Kapferer. 
Hr. Gemeinderath Wagner. 

Techniſcher u. artiſtiſcher Direktor: Hr. Theodor Löwe, 
führt zugleich die Oberregie. 

Regiſſeure: Die Hrn. Hirſch, Temmel u. v. Weber. 
Kapellmeifter: Hr. R. Schöned. Mufif: u. Chordireftor: 
Hr. Riemann. Goncertmeifter: Hr. Moralt. Städt. Kaifirer: 
Hr. Diſchler. Sefretair u. Bibliothefar: Hr. Schlögell. 
Snipieient: Hr. Herbit. Souffleur: Hr. Zimmermann. 

Das Drcheiter beitebt aus 34 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Hofräthe Profeſſor Dr. Werber 
u. Dr. Rotteck. 

Rechtskonſulent: Hr. Hofgerichts-Advofat Kapferer. 

TVaritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bliffe. 
Gerſtel (Inhaber der Herzoglich Naſſauiſchen Verdienftmedaille). 
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Hänfeler. Herbit. Hirich (f. Op). Meves. Pihon 
(. Op). Sulomon. Temmel (Reg... Treptow v. 
Weber (Neg.). | 

Damen: Frl. Duval. Frl. Fiſcher (f. Op.). Frl. Hemm- 
rich. Fr. Herz. Frl. Ierrmann. Frl. Pfeiffer Fr. 
Schöned. Frl. Segiffer. Fr. Treptow (j. Op.). Fr. 
Zimmermann. 

Dper. Herren: Bihler. Fiſcher. Görlich. Grebe. 
Hirſch (ſ. Sch.). — (ſ. Sch). Roeſch. Winter. 

Damen: Frl. Bork. Fl. TR (1. Sch.). Frl. Frey. 
Fr. Görlich. Fr. Treptow (ij. © 

Kinderrollen: Eliſe Pfändt. Seannette Zimmer: 
mann 

Shorperional. Herren: Bibler (f. Op). Dilger. 
Fiſcher (ij. Op). Herbit (ſ. Sch). Kuhn Männer. 
Reichenbach. Sanftenbad. 

Damen: Frl. Braun. Fr. Hemmrich (ſ. Sch.). Fr. 
Pfändt Er. Pfeiffer. Bel Pfeiffer. Br. Schmidt, 
Sl. Unger. Fr. Zimmermann (j. Sc.). 

Tehnifhes u. Hülfsperional. Theatermeifter u. 
Dekorationgmaler: Hr. a m. 6 Geh. Schnürmeifter: 
Hr. Hölzle. Beleuchter: Pfiſter m. 2 Geh. Garde— 
robier: Hr. Strobm m. 2 eh, Sarderobiere: Fr. Bauer. 
Friſeur: Hr. Müller ın. 2 Seh. Theaterdiener: Hr. Dold. 
Zogenichlieferin: Fr. Andris. Requiſiteur: Hr. Schwab. 


Gajtipiele 
vom 1. Dftober 1866 big 1. Dftober 1867: 


Frl. Janauſchek. — Hr. Schlöffer, v. Mannbeim. — 
Die Hrn. Schneider, Lange, Otto Devrientu. Haufer, 
v. Hofth. in Karlarube. — Hr. Hans v. Bülow. — = Cari 
Formes. — Die Hrn. Türfhmann u. Ewers, Zürich. 
a Seidl, v. Aktienth. in München. — Hr. —6 
v. Baſe 


Neu aufgeführte Stücke: 


Revanche. VI. Die Frau in Weiß. Ein unbarmherziger 
Feind. Nibelungen. Spielt nicht mit dem Feuer! Bädeker. 
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Gardelegen. 


(Reifende Gefellichaft, conceffionirt für die Provinz Sachsen, 
bereift die Städte Tangermünde, Stendal, Salzwedel, 
Gardelegen.) 


Direktor: Hr. Carl Henrion. 

Das Kaffenwefen verfieht Fr. Dir. Henrion. 

Regiffeur: Hr. Erth. Mufikdirefior: Hr. Dito Henrion. 
Gouffleufe: Fr. Sholdmann. 

heaterarzt: Hr. Dr. Weißbach. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Erth(Reg.), Charakterr. u. 
Heldenväterr. C Henrion (Dir.), 1. kom. Geſangsr. u. Väter. 
Henrion jun. (Mufifdir.), jug. fom. Rollen. Kleinfhmidt, 
Il, Liebhaber u. Naturburfchen. Moller, Intriguants u. Ge 
fangsr. Mühlberg, 1. Helden u. Liebhaber. Preim, charg. 
Kolen. Scholdmann, Bonvivants u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Bedauer, 1, trag. Liebbaberinnen. fr. 
Erth, Anftandsdamen u. Mütter. $r. Henrion (TDir.), Hel- 
Dinnen u. 1. Gejangsr. Frl. Henrion, Kammermätdhen u. 
1, Soubretten. Frl. Kotzfe, muntere Fiebbaberinnen u. Sous . 
bretten. Fr. Preim, — u. Liebhaberinnen. Fr. 
Scholckmann, (Souffl.), charg. u. Geſangor. Frl. Schwarz, 
J. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Jenny u. Emma Henrion. Waldemar 
Scholdmann. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. XTiheatermeiiter: Hr. 
Richard Henrion m. 3 Geh. Dekorationemaler: Hr. Peters. 
Zettelträgerin u. Requilitrice: Fr. Nätbe m. 2 Geh. 4 Bille- 
teurs. Sheaterdiener: Hr. Haaſe. 


Gaftipiele 
vom 6. März bis 30. Auguft 1867: 

Hr. Alois Müller, 3 mal. — Der Balletmeifter Carlo 
de Pasqualis u. Signora Lucretia, 3mal. — Frl. Graf, 
Tmal.. — Hr. Peters, Imal. — Hr. EC. Haafe, 1mal. 

Gera. 


(Vide Rudolstadt.) 
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Giessen. 


(Reifende Gefjellichaft, verbunden mit den Theatern in Alsfeld, 
Marburg und dem Sommertheater in Fulda.) 


Direktor: Hr. Earl Potter. 

Hegiffeur: Hr. zum Buſch. Mufifdireftor: Hr. Feld: 
a. affirer: Hr. Neuter. Snipicient: Hr. Lambacher. 

ouffleufe: Fr. Herr. Theatermeifter u. Deforationgmaler: 

Hr. Herr. Billeteurs: Hr. Walter, Hr. u. Fr. Döring. 

Das Orcheſter befteht aus tem Stadtmufifco: pe. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Zum Bufch (Reg.), Lieb: 
ne Bonvivants u. Geiunger. Hart, Charakterr. u. geſetzte 

elden. Herr (Tbeatermeiiter), arg. Rollen. Lambacher 

(Inſp.) Väter. C. Potter (Dir.), humor. Väter u. kom. 
Geſangsr Sternberg, I. Väter u. Charakterr. Teute, 
II. kom. Rollen, Naturburſchen. 

Damen: Fr. Hart, muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Limbach, II. Soubretten. Fri. Nitſchke, II. Liebhabe— 
rinnen. Fi. Pötter-Gnauth (Dir.), I. trag. Liebbaberinnen u. 
Salondamen Frl. Sung, Kammermädchen. Frl. VBeronelli, 
fom. Alte u. Mütter. 

Kinderrolten: Bruno Herr. 

Die Geiellfchaft fpielt dad aanze Jahr hindurch, mit Aus 
nahme der Charwoche. 


Glatz. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Stadttheater in Ratibor u. 
dem Fürjtlichen Theater in Salzbrunn,) 


Direkter: Hr. R. Goritz-Reißland u. Fr. Oelene Go— 
ritz-Reißland, legtere verfieht gleichfalls das Kaſſenweſen. 
Regiſſeur des Schau: u. Zuftipiels: Hr. Roftod; der Poffe: 
Hr. Franke. Kapellmeiiter: Hr. Reichard. Goncertmeifter: 
r. Fritſche. Anfpicienten: Die Hrn. Heider u. Lerche. 
re Hr. Rojfaminsfy. Souffleur u. Bibliothekar: Hr. 
übel. 
Theaterarzt: Hr. Dr. Richter. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Dietrich, jug. fom. Ge: 


\ 


120 


ſangsr. Franke (Reg.), I. kom. Charafter: u. Geſangsr. Go: 
ritz-Reißland (Dir.), fom. Geſangs- u. Charaktere. Grimm, 
Intriguants u. Charakterr. Heider (Inip.), Chargen. Her: 
309, I. Helden, Yiebhaber u. Bonvivants. v. Kochansky, 
fom. Nollen u. Väter. Yerche (Inip.), jug. Liebbaber. Mötl: 
ner, Yiebbaber. Nicolaus (Inſp.) Spiioden. Roitod (Reg.), 
I. Gharafterr. u. Väter. Sprotte, jug. Yiebhaber. Tegeder, 
humor. Väter u. Anitander. 

Damen: Frl. Buchen, I. Heldinnen u. trag. Liebhaberin— 
nen. Frl. Fiſcher, Epiſoden. Fri. Hennia, I. Soubretten, 
muntere Yiebbaberinnen u. Solotänzerin. Fr. v. Heßling, 
fom. Alte. Frl. 8.v. Hoxar, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
C. v. Hoxar, II, Liebhaberinnen. rl. Robde, Epifoden. Fr. 
Tegeder, I. Anftande- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Helene Tegeder. Clara Röbel. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeilter: Dr. 
Mofichits m. 2 Geh. Deforationamaler: Hr. Lenke. Beleuch— 
tungeinfpeftor: Hr. Brede. Garderobier: Hr. Bergmann m. 
1 Geh. Rrifeur: Hr. Tode m. 1 Geb. Zettelträger: Hr. 
Fritſche. 6 Billeteurs. 

Gaftfpiele in Salzbrunn: 


Hr. Weilenbed, v. Stadtth. in Breslau. — Frl. W. 
Seebad, v. Hofth. in Meiningen. — Die Solotänzerinnen 
Frle. Hoffmann u. Polletin. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Aus bemegter Zeit. Qeufelsfrallen. Ein Stündchen auf 
dem Gomptoir. Am zweiten Aufgebot. Die zärtlichen Ver— 
wandten. Spielt nicht mit dem Keuer. Die Selige an den 
Veritorbenen. Die Frau in Weit. Nimrod. 


Gleiwitz, Beuthen und Tarnowitz. 
(Reiſende Geſellſchaft, conceiftonirt für die Provinz 
Schlesien.) 

Direktor: Hr. 8. Reindel, führt gleichzeitig die Regie. 

Muſikdirektor: Hr. Kandziora. Infpicient: Hr. Julius. 
Souffleur: Hr. Schol;. heatermeiiter: Hr. Schubert. 
Zettelträger u. Reauifiteur: Hr. Kramer. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Ennslait, Liebhaber u. 
Bonvivants. Rranz, jug. Liebhaber. Fuchs, Väter u. Cha: 
rafterr. Fuhrmann, Helden u. Liebhaber. Julius (Inip.), 
arg. Rollen. Reindel (Dir.), ernite u. fom. Charafterr. 
Reindel jun,, fom. Gefanger. Schmidt, Aushülfsr. 

Damen: Frl. E. Baumbauer, II. Soubretten u. Lieb- 
baberinnen. Fl. 8. Baumbauer, trag. u. muntere Lieb— 
haberinnen. Fr. Fuchs, Mütter u. kom. Alte Fr. Neindel 
(Dir.), Mütter u. Anitandsdamen. Rrl. E. Neindel, trag. u. 
muntere Yiebhaberinnen. Frl. H. Neindel, jug. Liebhabe: 


rinnen. 
Gaſtſpiel: 
Frl. Frey, v. Breslauer Saiſon-Th., Smal. 


Neu aufgeführte Stücke: 
Die Afrikanerin (Poſſe). Im erſten Aufgebot. Die zärt— 
lichen Verwandten. 


Glogau. 
(Stadtheater). 


Direktion: Hr. Hermann Meinhardt, Hoftheater-Di— 
rektor, führt die Oberregie. 

Regie, Anfpeftion x. Regiſſeur des Schau: u. Luft: 
ipiels: Hr. Carl Gollmid; der Poſſe, des Waudevilles u. der 
Dperette: Hr. Juſtmüller. Inſpektor: Hr. Hahn. Inſpicient: 
Hr. Auguſti. Souffleur: Hr. Schröder. Theaterdiener: 
Hr. Pfeil. 

Mufikdireftion. Kapellmeiſter: Hr. Wetterban. 
Chordireftor: Hr. Louis Albes. | 

Das Orcheſter beitehbt aus 42 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kalle Kaſſirer: Hr. Schwarz. Bibliothes 
far: Hr. Schallſchmidt. 

Theaterarzt: Hr. Dr, Mattersdorf. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ahlvers, I. jug. Helden 
u. Liebhaber. Auerbach, Heldenväter u. Geſangsr. Bartich, 
I. kom. Rollen u. Operettenzefangsp. Elmar, Väter u. II, 
Baßp. Gollmid (Reg.), I. Väter, ernſte u. feinfom. Sharafterr. 
Grundner, Tenor: u. Tenorbuffop., jug. fom. Rollen. Hoff- 
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mann, J. jug. kom. Rollen u. Geſangsp. Juftmüller (Reg.), 
1. fom. Geſangs- u. Charafterr., Buffop. Peg, Tenorp. Bun: 
bed, Väter, Baß- u. Buffep., fom. Charafterr. Schmitz, 
Liebhaber, Chor. Sprotte, I. jug. Liebhaber u. Naturbur- 
fhen. Zink, I. Intriguants u. Charafterliebhaber. 

Damen: Fr. Betz, J. kom. Alte u. Mütter. Frl. Glie- 
mann, fl. Gefangsp. Br. Hoffmann: Morohn, 1 Sou: 
bretten in Poſſe u. Vaudeville. Frl. Meinhardt, fl. Ges 
ſangsp. Frl. Mery, II. Piebhaberinnen u. II. Soubtetten. 
St. Pini, I jug. u. trag. Liebhaberinnen. Frl. Prevaur, 
I. jentim. u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Schmechel-Carls— 
bera, I. trag. Liebbaberinnen u. Anjtandsdamen. Sr. Thieme, 
I. Mütter, fom. Alte u. Gefanyar. Frl. Wollrabe, IL Son: 
bretten u. jug. Geſangsp. in Operette u. Poffe. 

Shorperional. Herren: Auguſti (Inip.) Breil. 
Damerow (Maichinift.) Krüger Lenz. Richter II. 
Roberti. Schallihmidt (Bibl.) Schmiß. 

Damen: Frl. Auguſti. Fr. Blank Frl. Dörmann. 
Engeifer. Gliemann (f.e Sch.) Kleinihmidt Fr. 
Kohl. Frl. Meinbardt (ſ. Sch.) Frl. Mery (ſ. Sch.) 
Frl. Proft. Fr. Robbed. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Mafchinift u. Defo- 
rationsmaler: Sr] Damerow (ſ. Chor.) Tcheatermeiiter: Hr. 
Reuter m. 6 Geh. Beleuchtungsin'peftor: Hr. Eeiffert. Gar: 
derobier: Hr. Richter I. m. 2 Geh. Ankleiderinnen: Kris. 
Emilie u. Anna Woitfhed. Friſeur: Hr. Sacoby m. 2 
Geh. Requiſiteur: Hr. Woitſcheck. 2 Hausftatiften. 1 Por: 
tier. 2 Kehrfrauen. 

Empfeblenswertbe Hötels. I. Klaffe: Deutiched Haus; I. 
Klaſſe: Breiter's Hötel; II. Klaffe: Rautenfranz. 


Gmünd und Göppingen. 
(Stadttheater.) 


Direftor: Hr. 3. Steng, führt zugleich die Regie. 

Mufikdirektor: Hr. Hellmuth. Inſpieient: Hr. Ritter. 
Souffleufe: Fr. Wanner. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Fiſcher, gefekte Lieb: 
haber u. Charafterr. Höſch, I. fom. Gefangs- u. Charafterr. 
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Ritter Enſp.), II. Liebhaber u. Naturburihen. Steng 
Dir.), I trag. u. humor. Väter u. Charafterr. Richard Steng, 
. Helden, Riebhaber u. Bonvivante. Straud, Väter u. charg. 

Rollen. Wagner, jug. Liebhaber. 

Damen: Frl. Grünwald, II. Liebhaberinnen u. Kammer- 
mädchen. Frl. Ehmitt, Anſtandsdamen u, Mütter. Br. 
Steng (Dir), Mütter u. fom. Alte. Frl. Antonie Steng, 
I. trag. Piebhaberinnen, Converfationsliebhaberinnen u. Sou- 
bretten. Frl. Lina Steng, jug. muntere u. jentim. Lieb» 
baberinnen. 

Kinderrollen: Emma u. Arthur Wagner. 

Anfang der Saifon in Gmünd: 1. Dftober; in Göppingen: 
1. Sanuar 1868. Schluß der Saifon: Palmfonntag. 


Görlitz. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Aug. Groffe, führt gleich: 
zeitig die Überregie. 

Regie u. Infpektisn Regiſſeur des Trauer: u. Schau: 
ſpiels: Hr. Bärenfeld; des Vaudevilles u. der Pofle: Hr. 
Ungnad. Infpicient: Hr. Manke. Souffleur: Hr. Schlegel. 

Mufiktdireftion. Kapellmeifter: Hr. Steffens. Con 
zertmeiiter: Hr. Großmann, ſtädt. Muſikdirektor. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern der 
ftädtiichen Kapelle. 

Ä Bireau u. Kaffe Inſpektor für Kaffe, Büreau u. f. w.: 
Hr. Wilhelm Frande. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Gritzner. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath v. Rabenan. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Bärenfeld (Neg.), In: 
triguants, I. ernjte u. feinfom. Charakterr. Broda, Bonvi— 
vants, jug. Gtarafterr., Gefangep. Fiedler u. Wilhelm 
Francke (Inipektor), Väter u. Sharafterr., Gefangsp. Grube, 
f. Rollen. Günther, I. Helten u. Liebhaber. Handrich, 
Tenorbuffop. u. jug. fon. Rollen, — I. jug. Lieb» 
eo u. Helden. Senfen, Naturburfchen. anfe (Inſp.), 

pifoden. Müller, komiſche Epifoden. Pfund, ernite u. 
fom. Charakter. Schallborn, II. Liebhaber. Schober, 
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jug. Liebhaber, Gefangsp. Ungnad (Reg.), I kom. Charak— 
ter: u. fom. Gefanger. Unrein, fl. Rollen. Zech, Helden- 
väter, I. Sharafterr. 

Damen: Frl. Marie Bartic, 1. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Frl. Bernbardt, 1. trag. Liebhaberinnen u. Salon: 
damen. Fr. Brebm, I Gefanasp. für Operette, Soubretten. 
Fr. Broda, Liebbaberinnen, Geſangsp. Fr. Dietrich, An— 
melder. Frl. Fiedler, Kammermädchen. Frl. Greenberg u. 
Frl. Minna Hänſel, I. Soubretten für Operette, Poſſe u. 
Zuftipiel. Frl. Heniel, Anmelder. Frl. Hipfel, Kammer: 
mädchen u. Gefangsp. Frl. Kerſten, chara. Rollen, II. Mütter. 
Frl. Räuber, I fom. u. charg. Rollen, I. Mütter. Frl. Rath, 
I. fentim. u. muntere Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Schwarß, Pagen u. E. Rollen. Fr. Sommer, jug. u. 
naive Piebbaberinnen. Frl. Thieme, Anftandsdamen, ferieufe 
Mütter. 

Kinderrollen: Julius u. Elife Fiedler. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Die Oberaufficht über 
Dad Deforationg: u. Maſchinenweſen führt Hr. Baumeijter 
Beder. Theater: u. Majchinenmeifter: Hr. Miller m. 6 Geh. 
Deforationsmaler u. Sabirer: Hr. Schulz. Gasbeleuchhtunge- 
Inipektor: Hr. Schäffer m. 2 Geh. Vbergarderobier: Hr. 
Mertens. Garderobier: Hr. Perſchke. ©arderobiere u. 
Srifeuje: Fr. Ludwig. Ankleiderin: Fr. Kutter. Friſeur: 
Hr. Edmund Weidenbah m. 2 Geh. Dberbilleteur: Hr. 
Spillmann m. 10 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Dietrich. 
Requiliteur: Hr. Savarell m. 2 Geb. 


Goslar und Clausthal. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Rriedrih Köhler, führt die Gefammtregie. 

Das Kaſſenweſen verjiebt Fr. Dir. Köhler. 

Muſikdirektor in Goslar: Hr. A. Notbe; in Clausthal: 
Hr. Klapprotb. Anipicient: Hr. Werner. Theatermeiiter: 
Hr Wittfchieber. Beleuchter: Hr. Rübmtorf. Requifiteur 
u. Zettelträner: Hr. Adenbaufen. 

Das Drceiter beiteht in Goslar aus der Gapelle des 
10, Fägerbataillong; in Clausthal aus der Bergfapelle. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Achilles. 

NRechtsfoniulent: Hr. Notar Hahnemann. 

‘Daritellende Mitglieder. Herren: U. Behrens, kom. Ge: 
ſangsr. Hoffmann, I. Liebhaber, Bonvivantd u. Baritonp. 
Jung, Intriguants u. Charaktere. Köbler (Dir.), ernite u. 
humor. Väter u. Charafterr. Filli, Ausbülfer. Mau, II. Lieb: 

aber. "A. Meyer, fom. Rollen. Richter, Charakterr. u. 
aßbuffop. Werner (Inip.), fl. Rollen. 

Damen: Fr. Behrens, II. Mütter u. Chargen. Fr. 
Karjten, kom. Alte. Frl. Rarften, I. Liebbaberinnen u. Sa: 
fondamen. Frl. Kunze, I. Soubretten für Poffe u. Vaude: 
ville. Frl. Neumann, fentim. Liebhaberinnen. Fr. Stahl, 
I. Mütter u. Anftandsdamen. 

Kinderrollen: Garl u. Bruno Köhler. 

Abgegangen: Hr. Reinbold (n. Edernförde.) 


Gotha. 
(Vide Coburg.) 


Grabow, Ludwigslust u. Güstrow. 
(Reijende SAURL, concejfionirt für das Großherzogthum 


ecklenburg-Schwerin,) 

Direktor: Hr. Rudolph Poddig. 

Reaiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Edelheim; der 
Poſſe: Hr. Gerlach. Mufikdireftor: Hr. Kieter. Kailiver: 
Hr. Rieks. Imipicient: Hr. Seglitz. Theatermeiiter: Hr. 
Jünge. Theaterdiener: Hr. Hillmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Edelheim (Reg.), I. 
ernite u. fom. Gharafterr. u. Intriguants. Gerlach (Reg.), 
I. fom. Rollen u. humor. Väter. Hummel, Lie"baber u. iup 
kom. Rollen. Poddig (Dir.), I. fom. Rollen. Richard, J. 
Veter. Schlüter, I. Converſationsliebhaber u. Bonvivants. 
Schmidt, Liebhaber u. charg. Rollen. Seglitz (Inſp.), 
Shargen. 

Damen: Frl. Dill, jug. muntere Liebbaberinnen u. Sou- 
bretten. Fr. Sritich, I. kom. Alte u. Mütter. Fr. Poddig 
(Dir.), jug. Anjtandsdamen u. Heldinnen. Fl. Sauer, I. 
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muntere u. naive Liebhaberinnen. Fri. Schulße, I. Vaudeville— 
u. Zujtipiel =» Soubretten. Frl. Teucdert, fl. Rollen. Frl. 
Adele Wolf, I. trag. u fentim. Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Anna Be. 
Die Gefellfchaft bereii't außerdem die größern Städte des 
Herzogthums Medlenburg:- Schwerin. 


Graslitz in Böhmen. 
(Reiſende Geiellichaft.) 


Direktrice u. Conceflionsinhaberin: Frl. Clara Souwar, 
verſieht gleichzeitig das Kaſſenweſen. 

Regiſſeur u. Geichäfteführer: Hr. Titel. Mufikdireftor: 
Hr. Franz Souwar. nipicient: Hr. Braun. euffleur: 
Hr. Leſſing. Theatermeilter: Hr. Brand. 4 Billeleurs. 
2 Zettelträger. 

Darftellende Mitglieder. Herren. Brand, Sarg: Rollen. 
Braun, fl. Rollen. Emann, Heldenväter u. I, Charafterr. 
Gilzinger, jug. Liebhaber. Hoffmann, Charaktere. Klin: 
ger, Bonvivants u. Intriguants. Lauermann, fom. Cha: 
rafterr. Souwar, I. kom. Geſangs- u. Operettengefangsp. 
Titel (Reg.), I. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. v. Höninger, trag. Riebhaberinnen. Fr. 
Klinger, II. Liebhaberinnen. Frl. Marquardt, Operetten: 
gelannep. Frl. Schmidt, Kammermädchen. Frl. Schmied, 
. muntere Liebhaberinnen. Frl. Glara Souwar (Dir), An- 
ftandedamen. rl. Lydia Soumwar, I. Opetettengeſangsp. 
Frl. Marie Souwar, 1. Heldinnen u. Liebbaberinnen. — 
Anna Souwar, kom. Alte. Frl. Caroline Souwar, ſerieuſe 
Mütter. 

Kinderrollen: Marie Souwar. 

Neu einſtudirte Operetten: Mannſchaft an Bord. 
Flotte Burſche. Savoyarden. Penſionat. Zehn Mädchen und 
fein Dann. Die lebte Fahrt. 

Schau: u. Luſtſpiele: Die Frau in Weiß. In der 
Heimath. Gänſegrethl. Charlotte Corday. Der Pandur. Die 
Ritter des Nebels. 

Die Geſellſchaft bereiſt die Städte: Brix, Komottau, Kaden, 
Joachimsthal, Lobositz, Raudnitz, Mellnick, Billin. 
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Graz (Steiermark). 
(Randichaftliches u. Thalia-Theater). 


Intendanz. Landes-Ausſchuß: Hr. Dr. Earl v. Stre 
meyer, k. k Landesgerichtsrath. 

Direktion: Hr. Eduard Kreibig, führt die Oberregie 
> die Negie der Oper, feit Oftern 1866 Pächter des TIhalia- 

eaterd. 

’ Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Darnaut; der Poſſe: Hr. Martinelli. Snipicienten: Die 
Sm Balvansky u. Philipp. Soufflenre: Die Hrn. Jaritz 
u. Eager. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Stolz; der 
Dperette: Hr. Treiber; der Poſſe: Hr. Rarmafini. L. Dr: 
cheiterdireftor u. Gomzertmeifter: Hr. Kasper. IL Orcheſter- 
direftor: Hr. Till. Orceiterdiener: Hr. Moifin. 

Das Drchefter beiteht aus 35 enganirten Mufifern. 

Bireau u. Kaſſe. Sekretair: Hr. Mucha. Kaffırer 
im landſch. Theater: Die Hrn. Ambrofi, Bendef u. Zett— 
ler; im Thalia-Theater: Hr. Ritter v. Purgay. Bibliothe: 
far: Or. Karmaſini. 

Theaterärzte: Hr. Dr. med, Urag. Hr. Dr. chir. Mohr. 
Hr. Dr. Hofmann. _ 

Rechtskonſulent: Or. Dr, v. Potpeſchnigg, Landes» 
Advofat. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Darnaut 
Reg.), ferieufe Vater u. Helden. Dorner, Rofalliebbaber. 

ebauer, charg. Rollen. Groß, fom. Geſangsr. Gſchmeid— 
ler, bed. Nebenr. Heiter, Naturburichen, jug. fom. Rollen. 
Klang, jug. Liebhaber. Langer, Bonvivantd u. Liebhaber. 
Lehmann, Intriguants u. Charakterr. Moartinelli (Reg.), 
fom. Sharafterr. Mayer, humor. u, fon. Väter. Mitter- 
wurzer, I. Helden u. Liebhaber. Muca(Sefr.), charg. Rollen. 
Niemann, I Liebhaber. Remmark, fofalfom. Rollen. 
Sabow, II. Väter. Thiel charg. Rollen. 

Dann: Fıl. Berg, Heldinnen u. Anftandsdamen. Frl. 
Birnbaum, tra. Liebhaberinnen. Frl. Safubowsfy, jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Kreibig, naive Liebhaberinnen. Frli. 
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Minetti, Nebenr. Fr. Mitterwurzer, jug. Liebhaberinnen. 
5 Müller, Mütter Fr. Sabow, bed. Epiſoden. Fri. 
Seeberger, Lokalliebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Wagner, 
feinfom. Mütter. 

Dper. Herren: Bendel, II. Tenorp. Clement, Baß— 
u. Buffop. Gutmann, I. Baßp. Hablamweg, I Baßp. 
Jäger, or. u. Tenorbuffop.: Link, lyr. Tenorp. Walter, 
Heltentenorp. Willem, Baritonp. 

Damen: Frl. Aureli, color. Geſangsp. Frl. Brand, 
Altp. Frl. Gobl, Fr. Kunz, E. Gefangep. Frl. Marion, 
jug. Gefungsp. Frl. Meyer, jug. Gejangep. Frl. Moſer, 
dram. Geſangsp. Frl. Sternau, Coubretten u. Rofal- 
gelangep. 

Balletperjonal. Hr. Prüger. Frl. Grondi, Ho— 
henthal, Malik, Pollaf. 

Kinderrollen: Kl. Blumenfeld. Kl. Ettenberger. 
Kl. Wimmer. * 

Chorperſonal. Herren: "Adolf. Bendel (ſ. Op.). 
Dorner (ſ. Sch.) Krotſch. Kunz. Mothon. Mar. 
Dit. Präger. Philipp (Inſp.) Planinger. Sabow 
(ſ. Sch.). Schmarda. Thiel (ſ. Sch.). Türr. 

Damen: Frl. Bronnek. Fıl *Felter. Frl. Göbt (f. 
7 Frl. Grandi. Frl. Grüner. Frl. Jäckel. Fr. Kunz 
(ſ. Op.). Frl. Malik Frl. Minetti I (ſ. Sch.). Fri. Mi— 
netti I. Pr. Mothan. Frl. Nemez. Fr. Sabow (ſ. 
Sch.). Fr. "Smwoboda. Frl. Steinhaufer. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen vom Chor fpie- 
(en Nebenrollen u. fingen fleine Partbien. 

Tehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Krempel. Schnürmeilter: Hr. Strempfel. Deforationg- 
maler: Hr. Reichert. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Braufe. 
Garderobe-Inſpektor: Hr. Gebauer. bergarderobier: Hr. 
Suftian m 3 Geh. Damenankfeiderinnen im landichaftt. 
Theater: Fr. Mahr u. Fr. Seeberger; im Thaliatheater: 
Fr. Juſtian u. Fr. Peter. Herrenfrifeur im landichaftl. 
Theater: Fr. Ruby m. 2 Geh; im Thaliatheater: Hr. Tür: 
reder. Damenfrifeufe: Fr. Fiß. Theatertifchler: Hr. Kink. 
Sarbenreiver: Hr. Bauer. Logenmeifter: Hr. Huber. Re: 
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quifiteur: Hr. Balvandty m. 2 Geh. Zettelträger: Die Hrn. 
Primitz u. Shwarzbartel. 2» Theaterarbeiter. 
Abgenangen. Herren: Brauſe. Eppich (n. Wien, 
Garith.). Bun, (n. Trieft.) Lorrmann (n. Cöln.) Peter. 
Satzger (n. Brünn.) Zottmayr (n. Wien, „Hofopernth.) 
Damen: Frl. Beringer (n. Schwerin.) Frl. Fels. Fıl. 
Flintzer (n. Riga.) Frl. Hoffmann. Fr. Kaufmann. 
Frl. Madlo. Fr. Nilfel. Frl. Roſa. Frl. Roth (mn. Wien, 
Ih. a. d. Wien.) Frl. Rutland (n. Frankfurt a. M.) Frl. 
Sänger. Frl. Schalf. Frl. Seitler (n. Prag.) 
eitorben: Hr. Kapellmeifter Rafael. Br. Rennert. 
Gontraftbrüchig. Die Hrn. Goldſtaub, Hartmann, 
Neudolt, Pfeil, Tihurn, Walter u. Weitmann. Fıl. 
Makay. 
Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis Ende September 1867: 
Fr. Flintzer-Haupt. — Frl. Bywater. — Hr. Zott— 
oh k. k. —— — tl. v. Tiefenſee. — Frl. Sar- 
reiner, £. £. Hoffchaufpielerin. — Hr. Bau 
er ” —— — Frl. Rödel, E& E£. Sofas: 
— — * Stiegele. — Hr. Adolf Ander. — Frli. 
Klobuſchitzky. — Frl. Seſſi. — Frl. Bettelheim. — 
Die Pianistin Frl. Julie v. Aſten. — Hr. Neudolt. — Der 
Violinvirtuoie Hr. Sivori. — Frl. Gallmeyer. — Hr. Franz 
(Stement — Die Pianiftin Frl. Fihtner. — Frl. v. Mursta, 
— Fr. Berfing: Hauptmann. — Fr. Duftmann, k. k. 
Hofopernfängerin. — Fıl. Marek. — Frl. Schweigert, ER 
Hofichaufpielerin. — Hr. Blafel. — Die un Frl. He 
lene. — Frl. v. Reclair. — Hr. Wagner, k. k. Hofſchau— 
jpieler. — n mn. :Materna. — Fıl. Szenta. — Hr. ' 
Meirner, f ofichaufpieler. — Hr. Aueag. — Fr. Wahl- 
mann. — pe tütbling. — — M. Tali. — Fri. 
Jankowska. — Hr. L. Löwe, k. k. Hofſchauſpieler — Pro— 
** Kratky-Baſchik. — Die Wunderfontaine des Hrn. 
Link. — Profeſſor Saman. — Hr. Profeſſor Baſch. — Hr. 
Ullmann's Patti-Conzerte. — Fr. Jäger. — Hr. Czernits. 
Neu aufgeführte Stücke: 


Wenzel Scholz. Ein Herr, der den Frauen — Der 
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Pater. Millionbajazzo. Guten Abend! Die Epigramme. Die 
Stiefmutter. Das Blumenmädchen. Wildfeuer. Der Nord: 
ftern. Viele Freunde — wenig Freundichaft. Der -Tegte Trumpf. 
Unjere braven Landleute. in Freundichaftebindnis. Edda. 
Des Haufes Segen. Dad Mutterföhnchen. Coscoletto. Der 
Neuner Jäger. Alte Sünden. Rafetl. Aus der Gejellichaft. 
Die verrüdte Perion. Sie langweilt fih. Katharina Howard. 
Macht der Erziehung. Gringoire Die Makkabäer. Epielt 
nit mit dem Feuer! Wiener Yeben. Die Zwillingsbrüder. 
Kein Taſchentuch verlieren. in feiner Diplomat. Er muß 
taub fein. Die Sreigeiiter. Die Zeichen der Liebe. Was ibr 
wollt. Sammelwuth. Die Pflegetöchter. Die A 
von Gerolſtein. Namenlos. Wenn man allein ausgeht. Per: 
Dita. Amneſtie. Hausfrieden. Tiſchgaſt. 

Empfeblenswerthe Hötels: Hötel Elephant. Hötel Erzberzog 
—— Zur Kaiſer— Krone. Gaſthaus für Schauſpieler: Zur 

aſtete 


Greiz u. Schleiz. ” 
(Fürftlihe Theater.) 


Direktor: Hr. ©. 8. Leichſenring, führt die Regie. 

Das Kaflenweien verfiebt Fr. Dir. Reichienrin 

Die Leitung des Orcheiters bat der jtädt. Mufikdireftor. 
Snipicient: Hr. Martin. Souffleur: Hr. Schubartb. Thea: 
termetjter: Hr. Leonhardt m. 2 Geh. Friieur: Hr. Köbler. 
Theaterdiener u. Nequifiteur: Hr. Freiberr. 

Tarftellende Mitgl eder. Herrren: Adolf, kl. Rollen u. 
Chargen. Baumer, 11. Väter. Carl, Helden u. Charakter— 
liebhaber. Holpich, II, Liebhaber. Kolbe, I. Väter u. 
Charakterr. Lehmann, humor. Väter u. fom. Geſangsr. 
©. Leichſenring (Dir.), Helden u. Charakterr. R. Leichſen-— 
ring, jug. Helden u. jug. kom. Rollen. Leonhardt (Thea: 
termeiiter), Naturburfchen. Martin (Snip.), kom. Rollen. 
Pree, jug. Intriguants u. Charakterr. Neichert, alte 
Militaire u. Reprälentationgr. 

Damen: Frl. Fifcher, Kammermädchen. Fr. Holpich, 
fom. Alte. Fr. Lehmann, fingende Mütter. Frl. 3. Leich— 
jenring, Heldinnen u. trag. Xiebhaberinnen. Frl. E. Leich— 
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fenring, Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. ©. 
Leichſenring, ſerieuſe Liebbaberinnen u. Auftandadamen. 
Frl. Neitbmayr, Sulon: u. Anjtandsdamen. Ar, Stöd, 
ernſte Mütter u. geiekte Tiebhaberinnen. Frl. Wamann, 
Kammermädchen u. II. Biebhaberinnen. 


Neu aufgeführte u. neu einftudirte Süde: 

Hd 1. Die zärtlihen Verwandten. Pitt u. For. Wild: 
feuer. Ein Wort an den Miniiier. Klein Geld. Krethi u. 
Plethi. Mioderne Bagabonden. Erlauben Sie, Madame! Die 
Räuber. Tel. Matbilde Die Afrikfanerin (Melodrama). 
Die Pieder des Mufifanten. Emilia Galotti. Fauſt. Ein 
glüdlicher Familienvater. Graf Effer. Die Lady in Trauer. 

Die Direktion Ipielt das ganze Jahr hindurch u. bereift 
auch die größeren Städte im Königreich u. den Herzogthimern 
Sadien. 


Güstrow. 
. (Sommertbeater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Hode, führt die Ober: 
tegie. 

e Regiffeur: Hr. Nötel. Mufifdireftor: Hr. Henning. 
Inſpicienten: Die Hrn. Hentſch u. Reinbold. Souffleuie: 
Sr. Hennig. Dekorationsmaler: Hr. v. Bergen. Theater: 
meilter: Hr. Yempfe. Garderobier: Hr. Brust. Garderobiere: 
Frl. Louiſon. Requiſiteurs u. Zettelträger: Die Hrn. Wend: 
land u. Berg. Theaterdiener: Hr. Heinrich. 3 Billeteurs, 
4 Thbeaterarbeiter. 

Thenterärzte: Hr. Sanitätsrath Dr. Röper. Hr. Hofratb 
Dr. Waldau. 

Nechtsfoniulent: Hr. Advokat Grimmer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Berg. Crufius Def: 
fau. Hennig. Hentſch (Inſp.). Hode (Dir). Lehmann. 
Tempfe Lück. Lühr. Meyer. Nötel (Meg). Pilentz. 
— Reinbold. Reinhold (Intp.) Walter. 

eber. 

Damen: Fr. Brand. Frl. Brand. Frl Ganz. Frli. 
Groß. Frl. Hebig. Fr. Hode (Dir.). on HSüller, 


* 
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E. Hüller. Frl. Keller. Fr. —— Frl. Schmidt. 
3 Schüle. Frl. Seibel. Frl. Senburg. Frl. Seepoldt. 
Kinderrollen: Guftav, Eliſe u. Anna Hode. 
Gaftipiele: 
Hr. Gontard u. Sr. Gontard:Klofe, v. Hamburg. — 
Hr. Balletmeifter Niefelt u. Fr. v. Stealtund, — Fl. Stu: 
befe, v. Roſtock. — Hr. Walter, v. Prag. — Hr. Yange, 
v. Hamburg. 
Die Saifon in Güstrow dauerte vom 1. Juli bis 16. 
September. 


Halberstadt. 
(Vide Aschersleben.) 


Hall und Brixen. 
(Reifende Geſellſchaft, er für Deutſch-Tirol u. Borarl- 
erg 


Direktor: Hr. 3. Bodshorn, führt die Regie. 

Muſikdirektor in a Hr. M. Maier, ftädtifcher Ka- 
pellmeifter; in Hall: Hr. A. Ballmann, ſtädliſcher Kapell⸗ 
meiſter. Inſpicient Hr. Grißler. Souffleuſe: Fr. Band. 
—— er u. Requiſiteur: Hr. Fond. 

arſtellende Mitglieder- Herren: Albrecht, charg. Rollen. 
— (Dir.), I. kom. Geſangs- u. Sharakterr. Dam- 
böd, I. Väter. Graſſinger, Väter u. Intriguante, Grip: 
ler (Anip. ), Epiloden. Käsmann, jug. Liebhaber. Liebert, 
I. Helden u. Liebhaber. Eteer, Il. fom. Gefangsr. 

Damen: Fr. Bodsborn (Dir.), Soubretten. Frl. Brüd, 
Kammermäaädchen. Fr. Damböd, fom. Alte u. Mütter. Fr. 
Danspet, II. Liebbaberinnen u. Geſan er. Fri. ae 
I. Liebbaberinnen. Frl. Huppmann, haberinnen. 
Schröflh, a er 

Kinderrollen: N. Graffinger ©. Brü 

Abgegangen. Herren: Hofitätter (n. — G. 
Lackner. J. Lackner. — 

Damen: Die Frl. A. u. K. Köhler (n. Pafjau). Fr. 
Stein (n. Marburg). 
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Halle a. d. Saale. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. 8. Gumtau, führt die Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Altmann. Mulikdireftor: Hr. Bengen. 
Kaflirer: Hr. Springer. Inſpicient: Hr. v. Poſer. 

Das Orcheiter beitehbt aus den - Mufifern der ſtädtiſchen 
Kapelle. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Tauſch. Hr. Dr. Kaifer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Abmeier, I. Liebhaber 
u. Helden. Altmann (Reg.), I. Intriguants u. Charafterr. 
Bendir, fl. Rollen, Chor. Eiſenmann, El. Rollen, Chor. 
Gumtau (Dir), I. Heldenväter u. Charaktere. Herrmanns, 
I. fom. Charakterr. Sun 8. I. jug. fom. Gejangsr. Köhler, 
humor. u. ernfte Väter. Yaufer, fl. Rollen, Chor. Meier, 
kl. Rollen, Chor. v. Pofer (Snip.), bed. Epiloden, Chor. 
Rufche, H. Liebhaber, Chor. Sale, II. tom. Rollen, Chor. 
Thies, I. jug. Liebhaber u. Helden. — — kl. Rollen, 
Chor. Weigel, Anſtands- u. II. Charakterr. 
Damen: Frl. Brand, J. Heldinnen, Salon- u. jug. An— 
ſtandsdamen. Frl. Grabow L, Kammermädchen, Chor. Frl. 
Grabow IL, E. Rollen, Chor. Sr. Jung, II Alte, Chor. 
Fr. Mofewius, 1. Soubretten in Singfpiel u. Poffe Fr. 
v. Pojer, I. fom, Alte u. Mütter. Frl. Dapal, I, — u. 
ſentim. Liebhaberinnen. Fr. Springer, II. Rollen u. Tän— 
erin. Frl. Titze, I. muntere u. ſentim. Liebhaberinnen. Frl. 

agner, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Wasmuth, LI. 

Soubretten, Chor. | 

Kinderrollen: Tinhen Jung. Hermann Wagner. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Kaitellan u. Mafwinen- 
meijter: Hr. Böge m. 7 Geh. Deforationsmaler: Die Hrn. 
Gebr. Stützel. Garderobe:Tnfpektor: Hr. Heitmann. Gar: 
derobier: Hr. Rößler. Garderobiere: Sr. Bandermann m. 
Seh. Friteur: Hr. Metzner m. Geh. Nequifiteurs u Zettel 
träger: Hr, u. Fr. Protzewitz. Theaterdiener: Or. Helmreich. 
r ra 1 Heizer. 11 Billeteurd. 1 Kehrfrau. 2 Haus» 
tatiften. 
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Hamburg (I). 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. 3. C. Reichardt. 

Regie, mn lau ꝛc. Artiſtiſcher 
Leiter u. Oberregiſſeur: Hr. C. A. Görner. Kapellmeiſter: 
Hr. Reinhold Preumayr. Muſikdirektor: Hr. — 
Balletdirigent: Hr. Kappelhofer. Concertmeiſter: Hr. Ba 
lin. Correpetitor Hr. Steinhardt. Haueinſpektor: Hr. 
Preumayr sen. Inſpicient des Schauſpiels: Hr. Hoffmann; 
ar Hr. Wiemann. Souffleure: Die Hrn. Bottjtein 
u. Pree 

Das Orcheiter beiteht aus 44 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kaſſe. Nendant: Hr. Henke (zugleich Se⸗ 
kretair.) Kaffirer: Die Hrn. Drauzburg, L'Arronge (zu: 
aleih Sefretair) u. Roeding. Gontroleur: Hr. Gerber. 
Seftetair: Hr. Ortmann. Xheaterdiener: Die Hrn. Nitſchke 
sen. u. jun, 

Theaterarzt: Sr. Dr Kraufe. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Schröder. Hr. Dr. Herz. 

Darſtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Baade. 
Görner (Oberreg.) Guthery. Horſt-Richter. Löwe (f. 
2 — (ſ. Op.) Müller (ſ. Op) Patonay. 

aillant 

Damen: Frl. Guinand. Pr. Guthery. Frli. Hipfel. 
Frl. Krauß. Frl. Lucas. Fr. Scholz; Frl. Semmelhaäck. 
Frl. ne Fl. Trautmann. Frl. Weinberger 


(f. O 

Ban u, Operette. Herren: Doſſe. Faßbender. Fra: 
noſch. Görner jun. Kaps. Lipp. Löwe (j. Sch.). 
Mayer (ſ. Sh) Müller Ch.) Norbert. Rübſam. 
an Swoboda. Bary. 

Damen: Fr. Berthold. Frl. Blank Fl. Fifcher. 

Frl. Harry. Frl. Marek. Frl. Rudaſch. Frl. Schneider. 
Frl. Wallbach. Brl. Weinberger (1. Sch.) Fr. Zottmapyr. 

Balletperfonal. Balletmeifter: Hr. X. Müller. Pan— 
tomimift: Hr. Feldmann. ED HELIRAEN: Die Frls. Helin, 
Keppler, Lüttenfee u. Schäfer 
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Corps de Ballet: Die Frle. Ebel. Folgmann. Glan. 
Hahnemann. van Holt. Holtermann. Holz. de Jong. 
Fr. Lohfeld. Die Frls. Roberti. Rubberts. Ruppert. 

holz. Wetzel. 

Kinderrotlen: 9. u. V. Geißler. 

Shorperfonal. Herren: Arnold. Bertram. Baefar. 
Hartwig. Hoffmann. Kohl. Koops. Kroeter. Lau: 
belt. Xobfeld. Miertih. Miliger Niemann. Orth. 
an Roethel. Scharning. Schroeder. GSehring. 
Wille. 

Damen: Frl. Berthold. Fr. Geber. Fr. Günther. 
Fr. Henke. Frl. Hoffmann. Frl. Hüttner. Frl. Jahn. 
Frl. Kieſelbach. Frls. Zange I. u. I. Frl. Lüth. Fr. v. 
d. Mofel. Pr. Orth. Frl. Dftermeyer Fr. Röthel. 
Frl. Rowinsky. Fre. Rühmann Lu]. Fl. Sarb. 
Fr. Sauermann. Frl. Steble Frl. Weber. Frl. Werndl. 
Fr. Winter Frl. Zahrent. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiiter: Hr. 
Reinke. Mafchinenmeiiter: Hr. Geißler. Defkorationsmaler: 
Hr. Witte m. 6 Geb. Beleuchtungsinipektoren: Die Hrn. 
Nieding u. Jahnens. Dbergarderobier: Hr. Mathiejen 
m. 6 Geh. Dbergarderobieren: Die Geichwilter Frls. Wal- 
lach m. 4 Geh. Friſeur: Hr. Lampater m. Geb, Kaitellan: 
Hr. Krohn. Portier: Hr. Behnke. 12 Billeteurd. 16 
Theaterarbeiter. 

Gaſtſpiele 
vom 1. September 1866 big 1. Juni 1867: 

Hr. Adams — Frl. Artöt. — Frl. Tietjend — Hr. 
Carl Formes. — Frl. Börse — Frli. Reufeld. — Hr. 
Theodor Wachtel. — Hr. Iadjon Haines. — Frl. Hedwig 
Raabe. — Hr. Lipp. — Frl. Rathgeber. — Hr. Albert 
Niemann. — Frl. v. Edelsberg. — Hr. Yederer. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Frauenfreundichaft. Zu alt — zu jung — zu fchlau. Dir 
wie mir. Haugmitte. Liebchen auf dem Dade. Am 
Freitag. Nur nicht romantiih. Der Habn im Dorfe, 
Sr fchreibt an feine Frau. Schlecht bewachte Mädchen. Heute 
italieniihe Naht (Ballet). Die ichöne Helena. Verrathen. 
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Adreſſen. Flid und Flod (Poſſe). Leichte Savallerie. Die 

— Mannſchaft an Bord. Die Grille. Ein Kind des 
ücks. 

bot a Hötels: Hötel de Ruſſie. Waterloo 
ötel. 


Penfionsfond. 
atron: Hr. Senator M. T. Hayn. 
dDminiftration: DieHrn.$. Traun, C. A.P.Schmidt, 
Direktor 3. C. Neihardt. 
TIheaterausfhug: Die Hrn. C. A. Görner, Kaflirer 
Drauzburg. 
»  SKaffenrendant: Hr. Treufun. 


Hamburg (II). 
(Thalia:Theater.) 


Direktion. Hr. Charles S. Manrice, Direktor u. 
Eigenthümer. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiffeur: Hr. Hein. Marr, 
Großherz. Weimar’icher penſ. Hofth.:Dir. Ober-Inſpektrice: 
Frl. Emilie Faller. Inſpicient: Hr. Haacke. Souffleurs: 
Die Hrn. Gaspary u. Wald. 

Mufiftdireftion. Hr. Ed. Stiegmann. 

Das Orcheſter befteht aus 19 engagirten Mufifern. 


Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Emil 
Maurice. I. Kaflirer: Hr. Kraus. I. Kaifirer: Hr. Meyer. 
IH. Kaffirer: Hr. Wörmer. ITheaterdiener: Hr. Nitſchke jun, 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hanemann. 

— Hr. Dr. Sieveking. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Bachmann, kom. Alte. 
Baum, Bonvivants, I. kom. Rollen. Becker, Charakterr., 
Liebhaber, charg. Rollen. Doppel, Väter. Guthery, kom. 
Rollen. Julius Hegel, Charakterr. Hübner, J. Helden u. 
Liebhaber. Hungar, J. humor. Väter, Charakterr. Lanius, 
jug. Liebhaber u. Naturburſchen. Marr(Oberreg.), I. Charakterr. 
Reichenbach, I. fom. Rollen. Schmidt, I Liebhaber u. 
Charakter. Staegemann, I. jug. Liebhaber. Thomas, I. 
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fom. Rollen. Ueberborft, Bäter, Anftander. Würzburg, 
jug. Sharafterr. 

Damen: Frl. Garlieb, jug. naive Liebhaberinnen. Frl. 
Julie Herrlinger, I. Liebhaberinnen. Frl. u jug. 
Liebhaberinnen. Fr. Kupfer, ältere Anſtandsdamen, edle Mitt: 
ter. Frl. Mariot, Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Fl. 
Palma, jug Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. — kom. 
Alte. Frl. Rottmayer, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Wag- 
ner, I. Gefangsjoubretten. Frl. Zipſer, Kammermädchen, 
* u. kl. Rollen. Frl. Zitt, I. Liebhaberinnen, jug. An: 
tande- u. Salondamen. 

Kinderrollen: Lina Doppel. Edm. Haade Valeska 
Haacke. 

Chorperſonal. Herren: Aleff. Baetcke. Bertram 
J. u. II. Haacke. Henke. John. Neumann. - 

Damen: Frl. Bertram. Borgwardt. Fr. Gaspary. 
Frls. Hildebrandt I, II. u. IIL Fr. Hübſch. Frl. Sohn. 
Müller. Renner. Seepoldt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Deforationdmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Zul. Meinefe. Theatermeilter: Hr. Mahnke. 
mer Hr. Schultz. Beleuchtungsvoriteher: Hr. 

r. ulz. 

Abgegangen: Frl. Schneeberger (n. Wien, Hofburgth.). 
Frl. Stolle (verbeiratbete fih). Frl. Zipfer (verbeirathete 
ih). Frl. Henke (n. Berlin, Wolt.-Tb.). Frl. Findner. 

Gaſtſpiel: 


Frl. Pauline Ulrich, kgl. Sächſ. Hofſchauſpielerin, gaſtirte 
im Mai 1867 an 18 Abenden. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Die Ordre ift Schnardhen! Das Mutterfühnchen. Lieb- 
habereien. Nimrod. Salon pour la coupe des cheveux, Und. 
Hansfegen. Böſe Beiſpiele. Die alte Schadhtel. Bon drüben. 
Die Frau in Weiß. Unfere braven Landleute. Crlauben Sie, 
gnädige Frau! Zwiſchenträgerei. Ein rafender Roland. Ein 

anzer Kerl. Unter Sliederbaumen. Der Herr Studiofus. Die 
elige an den Verſtorbenen. Spielt nicht mit dem euer! 
Die Hanne weint — der Hand lacht! Die Ephraimiten. Ma- 
rionetten, Ein intimer Freund. ine Weinprobe. Eine Zauber: 
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foiree. Paroli. Ein alter Commis. Kein Tajchentuch verlieren! 
Der Diplomat der alten Schule. Gringoire. Bleib’ bei mir! 
Die Eheitifterin.. Fr muß taub fein! Nicht Urfahe! Mar: 
garethe (Kauft). Mamiell Nebermutb. Fünf Minuten Berliner! 

us der Geiellichaft. In die Baftillee Das Jahrmarktfeſt zu 
Plundersweilern. Ein Tiſchgaſt. Parifer Differenzen. Uner— 
wartet. Liebestyrannei. Wildfeuer. Schulden. Am grünen 
Tiſch. Die drei Euriatier. Blümchen. Der Statthalter von 
Bengalen. 


Hamburg (III). 
(St. Pauli, Carl Schultze's Theater). 
Direktion. Direktor u. Gigenthümer: Hr. Garl 


Baum. Kapellmeifter: Hr. Magſig. Goncertmeiiter: Hr. 
Ricken. Intpicient u. Sefretair: Hr. Schwarzer. Hülfs— 
infpicient: Hr. Mever. Souffleufe: Fr. Franfe. Käffirer: 
Die ar Mever u. Telgener. Inſpektor u. Gontroleur: 
Hr. Maier. Billeteurse: Sie Hrn. David u. Vanſelow. 
Theaterdiener: Hr. Glaujen. 4 Rogenichließerinnen. 


Das Orcheiter beſteht aus 12 engagirten Mitgliedern u. 
A im Sommer bei den Opernvorjtellungen bedeutend ver- 
tärft. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Bleyer u. Dr. Rayndel. 
6 Rechtskonſulenten: Die Hrn. Drs. Donnenberg. u. 

ertz. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Barraſch, Chargen. 
Baum (Reg.), humor. Väter. Borchers, Tenorp. u. Natur: 
burſchen. Keuchter, 1. fom. Geſangs- u. Charafterr. Ha: 
aemann, jug. Liebhaber. Himmel, I. kom. Gefange u. 
Charakter. Kinder, J. Täter u. Charakter. L'Hamé, 
1, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Mende, Charafterliebhaber. 
Meyer (Hülfeinip.), Ausbülfer. Rohbeck, Bahbuffop. 
Schindler (Oberreg.), I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Carl Schultze (Dir.), I. tom. Geſangs- u. Lofalr. Schwar: 
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er (Inip.), Chargen. Seyfarth, fl. Rollen Urban, I. 
harafterr. u. Intriguants. 

Damen: Frl. Bacharach, "Chor u. fi. Rollen. Frl. 
Brecht, I. Gefangefoubretten. Frl. Fiſcher, I. muntere Lieb— 
baberinnen. Frl. U. Heufer, I. trag. Liebhaberinnen u. Salon: 
damen. rl. Honnef, fentim. Yiebhaberinnen. Frl. Koch, 
Chor. Fr. Monbaupt, I. fom Alte Frl. Müller, Lieb: 
haberinnen u. Rofalr. Frl. Otto, Chor. Frl. Schwende, 
II. Eoubretten, Chor. Frl. Spann, TI, Piebhaberinnen, 
KRammermädchen, Chor. Frl. Stammann, Ghor. Fr. Starfe, 
Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Wagener, Chargen. 

Kinderrofllen: Kl. Franfe. Julie Monbaupt. Jenny 
Schultz. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Maſchinenmeiſter: Hr. Range. Dekorationsmaler: Hr. Struwe. 
Theatermeiſter: Hr. Bartels m. 3 Geh. Beleuchtungs-In— 
fpefter: Hr. Seydel m. Geh. 

AUbgegangen. Herren: Beder. Dies. Kuffner. 
Samed. Schelper. Schwendt. Sommer Walther. 
Werner. 

Damen: Frl. Salandrelli. Krl Hol. Frl. Jonas. 
Frl. Mühlberg. Frl. Sommer Fr. Winguth. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis dahin 1867: 


Der Harfeniſt Hummel. — Die Kieler Oper des Hrn. 
Dir. Witt, 1Omal. — Hr. Hermann Hendrichs, 13mal. — 
Tr. Lilla v. Bulyovszfy, 8Smal — Hr. Garl Devrient, 
6mal. — Die 3 Hrn. Zwerge Piccolo. Petit u. Joſzy, 
50mal. — Fr. Dir. Shug-Witt, Smal. — Hr. u. Fr. Dir. 
L'Arronge, 29mal. — Hr. Hartmann, v. hieſ. Stadth. 


Hamburg (IV.) 

(St. Georg: Theater). 
‚ Direktion. Direktor u. Eigenthümer: Hr. Julius Kroſch— 
w 


itz. 
—Regie u. Inſpektion. Oberregifjeur: Hr. Albert Bü: 


. 140 


hing, führt fpeciell die Regie des Schau- u. Luftipiels. 
Negifjeur der Oper, Poſſe u. des VBaudeville's: Hr. Friedhoff. 
— Hr. Gottlieb. Souffleur: Hr. Hentſch. 

Muſikdirektion. Kapellmeiſte: Hr. Butenuth. 
Concertmeiſter: Hr. Heyne. 

Das Orcheſter heſteht aud 16 engagirten Mufifern. 

Bureau u. Kafje. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Wal: 
ter. Kaflirer: Hr. Möller. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Weberling. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur, Mayer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Blume, Väter u. Cha: 
rakterr. Böhnefe, I. jug. Helden u. Liebhaber. Braun, 
= Tenorp. Büſching (Oberreg.), I. Helden, Liebhaber u. 

onvivants. Dill, Tenorbuffop- u. I. fom. Geſangsr. Fifcher, 
arg. Rollen, Chor. Friedhoff (Reg.), Baßbuffop. u. 1. kom. Cha- 
rakterr. Gottlieb (Inſp.), Aushülfsr, Chor. Kurth, Helven- 
u. Spieitenorp. Range, I. Charafterr. u. Intriguante. Leon: 
bard, II. Baßp. Moriffon, I Baßp. u. Heldenväter. Rob: 
bed, dharg. Rollen, Chor. Rudolf, Ausbülfer., Chor. Temme, 
Charakter. Wadwisp, I. Bariton» u. Baßp. 

Damen: Pr. Agte, Heldenmütter. Frl. Agte L, Sm: 
bretten u. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Agte IL, EL Rollen, 
Chor. Fr. Brand, I. fom. Mütter. Frl. Brand, muntere 
Liebhbaberinnen. Rrl. Galandrelli, II. Fiebbaberinnen, Chor. 
Sr. Hentſch, Mütter u. Anitandedamen. Frl. Kiesling, 
jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. Frl. Klaffig, L dram. 
Geſangsp. Frl. Kohlruſch, Aushülfsr. Chor. Frl. Meiiter, 
Anshülfsr., Chor. Frl. Louiſe Meyer, I. trag. Liebhabe- 
rinnen. Frl. Lina Rofentbal, I. jug. trag. u. muntere Lieb— 
haberinnen. Frl. Sidonie Roſenthal, Soubretten in Oper 
u. Vaudeville. Frl. Scholz, Kammermädden. 

Kinderrollen: Alwine Graf. 

6 Herren u. 6 Damen im Chor. 

Tehniichesu. Hülfeperfonal. Deforationdmaler: Hr. 
Wallis. Mafchinift: Hr. Troye. Theatermeifter: Hr. Ropke. 
Schnürmeifter: Hr. Brand. Theatertifchler: Hr. Pieper. 
Frifeur: Hr. Bauer m. 2 Geb. Garderobier: Hr. Enderle 
m. 2 Geb. Garderobiere: Fr. Brenf. 2 Ankleiderinnen. Gas: 
beleuchtungs-Inipektor: Hr. Jahnke. Beleuchter: Hr. Schmal: 
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jobann. Requiſiteur u. Rollenichreiber: Hr. de Borde, 

Sheaterdiener: Hr. Wiegner. 4 Thenterarbeiter. 1 Wächter. 

6 Billeteurd. 2 Kehrfrauen. 1 Hausknecht. 2 Sachenträger. 
Gaſtſpiele 

vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 

Hr. Roman, v. Berlin (m. eng.) — Frl. v. Waldheim, 
v. biej. Stadtth. (m. eng.) — Hr. Siebert, v. hieſ. Stadtth., 
10 mal. — Frl. Stein, ebendaher, Imal. — Fr. Ida Görner, 
Imal. — Tänzergefellihaft Veroni-West, 5mal. — Fl. 
Laurence, Tänzerin, 2mal. — Die jchwed. Quartettfünger, 
1mal. — Hr. Droſt, 4mal. 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1866 big 1. Oktober 1867: 

Der trojanijche Krieg. Auf Roien. Erziehung macht den 
Menichen. Alfhilde. ur nicht heirathen. Die weiblichen 
Refruten. Auf die Minute. Er vernachläßigt feine Frau. Sch 
heiße Scholz. Eine kranke Familie. 

Dauer der Saiſon: Ende September bis Ditern. 


Hamburg. 
(St. Georg-Tivoli-Theater.) 
Sommer:Saifon 1867. 


Direktion . . 

Mufikdirektion . 

Bureau u. Kaffe . [ vide St. Georg Theater. 

Theaterarzt 

Rechtsfonfutent 

Regie. Oberregifjeur: Or. Paul Nicolas. Regiſſeur 
der Dper u. Poſſe: Hr. Friedhoff. Inſpicient: Hr. Wer: 
ner. Eouffleur: Hr. Hentſch. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Adenow. Andreffen. 
Blumenberg. Büſching. Friedhoff (Reg) Kreymeyer. 
Lange. Oeſer. Pauli (Oberreg.) Reger. Roman. 
Serpentin. Stephan. Werner. 

Damen: Fr. Andreſſen. Frl. Baum Fr. Ewers. 
Frl. Kohlruſch. Frl. Meiſter. Frl. Morig. Frl, Ritter. 
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Frl. Lina Rosenthal. Frl. Sidonie Rojenthal. Feel. 
Schmidt Fr. Stephan. Frl. v. Waldheim. Frl Wal: 
ter. Fr. Wohlbrück. 

6 Herren u. 6 Damen im Chor. 

Kinderrollen: Louis Ewers. Alwine Graf. 

Techniſches n. Hülfsperfonal: vide St. George 
Theater. 

Dauer der Satlon: Ende April big Ende September. Ge— 
ipielt wurde täglich. 


Hamburg (V). 
(Variete: Theater auf St. Pauli.) 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. C. 3. B. Wagner. 

Dberregiffeur: Hr. 8. Töppe, führt die Regie des Schau: 
u. Luſtſpiels. Regiſſeur der Poffe u. des Vaudevilles: Hr. R. 
Sulius. Kapellmeiiter: Hr. Thielebein. oncertmeifter: 
Hr. Geritner. Bureauhef: Hr. Engel. Sekretair: Hr. 
Wahlmann. Anipicient: Hi. Henze. Gouffleur: Hr. En: 
geld. Kailirer: Die Hrn. Zöllner u. Sander. 

Das Drcbeiter befteht aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Holzhauſen. 

Rechtefontuient: Hr. Procurator Dr. Hahn. 


Daritellende Viitglieder. Herren: Behr, kl. Rollen, Chor- 
Dietrich, charg. Rollen. Fiſcher, jug. Helden, Liebhaber u. 
Bonvivantd. Hanfen, fl. Rollen, Chor. Helle, Helden, Lieb: 
baber u. Bonvivantse Henze (Anip.), barg Rollen, Chor. 
Heſſe, Fl. Rollen, Chor. Julius (Reg.), fom. Geſangs- u. 
Sharafterr. Jung, Väter u. Charakter. Kühne, Väter u. 
Baßp Mansfeldt, jug. fom. Geſangsr. Pfundt, Yieb- 
haber, Naturburichen u. Tenorbuffop. Schaub, charg. Rollen, 
Chor. Töppe (Oberreg.), Heldenväter u. Charaktere. Wahl: 
mann, Väter u. altkom. Rollen. 

Damen: rl Haberlandt, fl. Rollen, Chor. Frl. Hil: 
precht, charg. Rollen, Chor. Fıl. John, fom. Alte. Frl. 
Lauterbach, jun. Liebhaberinnen. Fr. Müller - Bordert, 
trag. Liebhaberinnen u. jug. Anjtandedamen. Frl. Nedling, 
Soubretten u. jug. Liebhaberinnen. Frl. Schulz, Liebhaberin- 
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nen. Fr. Toppe, Heldenmütter u. Anftandstamen. Frl. Vor: 
fag, Soubretten u. Chor. 

Kinderrollen: E. Fifher 9 Kohn. A. Palke. 

4 Herren u. 4 Damen im Chor. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. XTheatermeifter: Hr. 
Meterien ın. 4 Geh. Schnürmeijter: Hr. Maack. Beleuch— 
tunge-Inipeftor: Hr. Graf m. 4 Geh. Deforationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Bentheim. &urderobier: Hr. Beer m. 1 
Seh. Frifeur: Hr. Reinle m. 1 Geb. Nequifitrice: Fr. 
Schröder. Iheaterdiener: Hr. Hofmann. 

Übgegangen. Herren: Ermler. Körner Richter. 
Rohbed. Sachſenweger. Schulz, Smid . 

Damen: Fr. Becker-Spann. Die Frls. Jonas. Pan: 
kow. Steffen. Streit. Voß. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 


Die Hrn. Dir. Schulze. — Borchers. — dv. Othe 
ven. — Garlien. — v. Pachert. — Nolden. — Fr. 
fterer. — Die Fıld. Linden. — Seepoldt. — Preis — 
Becker. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Klein Geld. Kretbi u. Plethi. Eine leichte Perion Ein 
Mädchen vom Corps de Ballet. Adrienne Lecouvreur. Der 
Marodeur. Zehn Mädchen u. fein Mann. Der Reiiewagen 
des Emigranten. Robert der Teufel. Ferdinand Raimund. 
Geheimniſſe von Paris. Cora. Ein alter Sorporal. Die Frau 
Wirthin. Der Ball zu Ellerbrunn. Donna Diana. Gold: 
Ichmieds Töchterlein. Jungfrau von Drliean“ Mönde Me: 
moiren des Teufels. NMarzih, Der Dorfihmied. Die legte 
Fahrt. Dir wie mir. Rubens in Madrid. Der 13. November. 

Geſpielt wird täglich, außer am Charfreitage u. am Buß: 
u. Bettage. 


Hamburg (V].) 


(Sentral:Halle in St Pauli.) 


Figenthümer u. Unternehmer: Hr. Adolph Bartels. 
Artiitiicher Direktor: Hr. Robert Franke. 
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Regiffeure: Die Hrn. R. Böhm u. Ermler. Kapellmei- 
fter: Hr. Nagunſt. Pufikdireftor: Hr. Brandt. Sefretair 
u. Buchführer: Hr. Bandmann. Kaffirer: Hr. Gomperp. 
Bibliothefar u. Haus-Infpeftor: Hr. Meyer. Anfpicient: Hr. 
Wilfening. Souffleur: Hr. Steinhaus. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Mufifern. 

Theaterayzt: Hr. Dr. Brandis. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ruhle. 


Darfteflende Mitglieder. Herren: Böhm (Keg.), feinfom. 
u. Charafterr. Braun, Tenorbuffop. u. Naturburichen. Erm- 
fer (Reg.), humor. Väter u. fom, Geſangsr. Kräly, Baß— 
Buffop. u. kom. Charakterr. Präger, jug. kom. Geſangsr. 
Richter, I Väter u. Charakterr. — I. Bariton 
Wilhelmi, I. Liebhaber u. Bonvivants. Bill ening (Into), 
Nebenr. Woiter, jug. Liebhaber u. Tenorp. 

Damen: Fr. Fiſcher, Salondamen u. I. Liebhaberinnen. 
Frl. Franconi, LI. nn Fr. Franke, I fom. Alte 
u. Gefanger. Frl. Lange, I . Gefangäfoubretten. Fl. 8. 
Pauer, charg. Rollen. Frl. M. Paner, muntere Riebhabe- 
rinnen u. Soubretten. Frl. v. Peretti, 1. Geſangsp. Frl. 
Weber, 1. Gefangsioubretten. 

Balletperfonaf. Balletmeifter u. Solotänzer: = Be 
fefy. Zänzer: Hr. Zjcolli. Tänzerinnen: Frls. Böhm. 
Deſſau. rube. Höflich. Küſter-Livry. 

Kinderrollen: Kl. Deſſau. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Hupperts. Dekorationsmaler: Hr. Lucas. Maſchinenmei— 
ſter: Hr. Höger. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Platte. Gar— 
derobier: Hr. Pankow. Friſeur: Hr. Beder. Requiſiteur: 
Hr. Weiß. Theaterdiener: Hr. Fürchtenicht. 

Abgegangen. Herren: Boldt. Feuchter (n. Ham— 
burg, Carl Schultze's Th.) Heydrich (n. Aachen.) Karutz 
(n. Berlin, Wolt. Th.) en Paul (n. Hannover, 
Zivoli.) Wilken (n. Berlin, Walln. TH.) 

Damen: Fri. — Frl. Scheele (n. Hannover, Tivoli.) 
Fl. Swan (n. Co agen, Tivoli.) Br. Weyfopf (n. 
Hannover, Tivoli.) Ba infelmann (n. Magdeburg.) 
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Gaſtſpiele: | 


Die Ballet:Gefellfchaft des Hrn. Zſcholli. — Die Ballet: 
Sejellihaft des Hrn. Veroni-Weſt. — Der Mandolinen- 
Virtuoſe Hr. Profeffor Bimercati. — Der Klavierfomifer Hr. 
Reihbmann. — Der Schalmei-Birtuofe Hr. Nagy-Jakob. 
— Die Kaloepinthechromofrene von Sivers. — Die anglo: 
amerifanifche Neger: Gefellihaft. — Hr. v. Othegraven u. 

rl. Werra. — Der Kammer:Pirtuofe Hr. Koslek. — Das 
un Hr. Röder u. Frl. Borchers, v. Hofth. zu Deflau. 
— Der Preftidigitateur Hr. Prof. Seemann. 


Hamburg (VIl.) 
(Wülffken's Theater auf St. Pauli). 


Eigenthümer u. Unternehmer: Hr. Dir. 3. H. Wülfflen, 
zugleich Eigenthümer des neuerbauten Theaterd in Eppendorf, 
ı/ Stunde von Hamburg. , 

Artiftiiher Direktor: Hr. D. E. Fauft, führt zugleich die 
Dberregie. 

Negifjeur: Hr. Kayſer. Mufikdireftor: Hr. Neumann. 
Sonzertmeifter: Hr. Riek. Kaffirer: Hr. Rothlieb. Con: 
troleur: Hr. Range. Inipicienten: Die Hrn. Pauer u. Teng: 
fer. Souffleufen: Fr. Pauer u, Fr. Tengler. 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Reinhardt. 

Rechtäfontufent: Hr. DOppenbeimer. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Bartling, fl. Rollen 

u. Chor. Bollmann, I. jug. kom. Geſangsr. Brandes, 
fM. Rollen u. Chor. Caßmann, U. Bäter u. Charafterr. 
Defjauer, Tenorbuffop. u. Naturburjchen. Fauſt (Oberreg.), 
fom. Geſangs- u. Charafterr. Frey, I. gelebte Liebhaber u. 
elden. v. Gereftein, I. Bäter u. Charaktere. Hellmuth, 
II. Liebhaber, Chor. Kayfer (Reg.), Heidenväter. Pauer 
Snip.), Humor. Väter. Rudolph, Baßbuffop. u. Väter. 
hmeling, Baritonp., Väter u. Intriguants. Schüße, 
Baritonp. u. Naturburfhen. Steinmeyer, II. Liebhaber u. 
Bonvivantd, Tengler (Infp.), Anmelder. ar Waiſer, 
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fl. chen: Chor. Wrasfe, Väter, Charaktere. u. Intri— 
guants. 

Damen: Frl. Aurich, jug. u. ſentim. Liebhaberinnen. 
Frl. A. Baum, I. Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. 
Baum, Viebhaberinnen. Frl. Baumkovska, kom. Alte u. 
Sefangsmütter. Fr. Feuchter-Bartel, Heldinnen, I. trag. 
Liebhaberinnen u. Salondamen. Frl. Frey, II. Soubretten u. 
Liebhaberinnen. Fr. v. Gereftein, Mütter u. jug. Anftande: 
damen. Br. Kayſer, I Mütter u. Gefangsp. Frl. Rosen, 
f. Rollen, Chor. Fr. Ruhle, Anftandsdamen u. Mütter. 
Frl. Schiller, I. Soubretten in Vaudeville u. Operette, jug. 
u. muntere Liebhaberinnen. Frl Schwarz, El. Rollen, Chor. 

Balletperfonal: Geſchwiſter Alma u. Georg Rintic. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Techniſches u. — fanet. Theatermeifter: Hr. 
Marquardt m. 2 Geb. Mafchintft: Hr. Troye m. 1 Geb. 
Maler: Hr. Upenmoor. arderobier: Hr. Böhm m. 2 Geh. 
Garderobiere: Fr. Schmidt m. 2. Geh. Frifeur: — 
——— Büreaudiener: Hr. Frike. Theaterdiener: Hr. 

ein. 

Geſpielt wird in der Winterſaiſon wöchentlich 3mal u. 
zwar Sonntag, Dienſtag u. Donnerſtag; in der Sommerfai- 
jon wöchentlich 2mal u. zwar: Sonntag u. Mittwod). 


Hanau. 
(Stadttheater, verbunden mit dem Kurfaaltbeater im Bade 


Nauheim) 


Direktor: Hr. Aug. Artmann, führt gleichzeitig die 
Dberregie. 

Kegiffeur des Schau: u. Luftipield: Hr. Hütter; der Poſſe: 
Hr. Dadauer. SKapellmetiter: Hr. ©. v. Fiſcher. Muſik— 
direftor: Hr. Müller. Infpicient: Hr. Bauer. Souffleur: Hr. 
Seidel. Theatermeijter: Die Hrn. Fröhlich u. ©. Weinöl 
m. 6 Geh. Frifeure: Die Hrn. Need u. F. Weinöl m. 2 
Seh. Barderobier: Hr. Himmler. Garderobière: Frl. 
Werner. Reguifiteur: Hr. Flemming. Theaterfaftellan: Hr. 
van der Fink. Theaterdiener: Hr. Geis. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Aug. Artmann (Dir.), 
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Helden u. Bonvivantd. Bauer (Inſp.), — Chor. 
Domann, ing, Helden u. Riebhaber. v. Fischer (Kapellmeiiter), 
Charakterr. ehbauer, Epiſoden, Chor. Hagen, Tenorp., 
jug. kom. Rollen. Heibel, Väter. Hütter (Reg.), Intri— 
guants. Mackauer (Reg.), kom. Geſangsr. Mofer, Epiſoden, 
Chor. Stein, Naturburſchen. Strohecker, Epiſoden. 


Damen: Frl. Avenarius, Epiſoden, Chor. Fr. Art: 
mann (Dir.), Anſtands- u. Salondamen. Frl. Basler, Epi: 
joden, Chor. Frl. Dörr, X. Gefangsp., Chor. Frl. Gött- 
fich, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Loeſſer, trag. Liebhabe: 
rinnen. Frl. Maritta, jug. Liebhaberinnen. Fr. Pietſch, 
Mütter, om. Alte. Frl. Mn, Sejangsioubretten, munter e 
Liebhaberinnen. Frl. M. Roth, jug. u. muntere Piebhaberinnen. 
Fr. Roth-Leclere, Mütter. & Seidel, Epijoden, Chor. 


Gaſtſpiele 
in der Zeit vom 8. Oktober 1866 bis 14. April 1867: 


Frl. Lina Steger, Frl. Bernardelli, Hr. Häſer, Hr. 
Oſten, v. kgl. Th. in Caſſel. — Frl. Löffler, Hr. Butter— 
weck, Hr. Kläger, v. Hofth. in Darmſtadt. — Hr. Gro— 
beder, v. kgl. Th. in Wiesbaden. — Frl. Brand, Bel. 
DRUDIL DE Z3ademad, Hr. Roll, v. Stadtth. in Frank: 


Hannover. 
(Königliche Theater). 


Sntendanz. Intendant: Hr. 9. Bronfart von Schel: 
lendorf, Königlich Preußiicher commiſſariſcher Intendant. 
Sntendantur-Bureau. Hr. Intendantur:Rath Uentze. 
Hr. Regiftrator v. Allwörden. 
Mufitdireftion. Hoffapellmeifter: Hr. C. L. Fiſcher, 
Mitglied des Guelphenordens, Inhaber der Königl. Belgiichen 
roßen goldenen DVerdienftmedaille für Kunft u. Wiffenichaft u. 
es Verdienſtkreuzes des Sächſiſch-Erneſtiniſchen Hausordens. 
Kapellmeiſter: Hr. J. J. Bott, Inhaber des dem Herzoglich 
Sächſiſch-Erneſtin. Hausorden affiliirten Verdienſtkreuzes, der 
K. Hannov. großen goldenen Ehrenmedaille — Herzogl. 
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Sachſ. Goburgfchen Medaille für ni u. Wiffenfchaft mit 
dem Bande. Koncertmeifter: vacat. 

Tas Orcheſter beiteht aus 30 Kammermufifern u. 38 con 
traftlich engagirten Mufikern. 

Regie, Inſpektion ıc. Regiſſeur des Schau: u. Luft- 
fpielde: Hr. Mards; der Oper: Hr. Haag; der Poffe: Hr. 
— Muſik- u. — Hr. Langer. Garde— 
robe-Inſpektor: Hr. Kronberg. Muſikalien— Snjpeftor: Hr. 
Oſten. ng Hr. Herner. Souffleur des Schaufpiels: 
Hr. Noad; der Oper: Hr. Schmidt. — des Schau: 
ipield: Hr. Schumann; der Oper: Chor⸗ In⸗ 
ſpicient: Hr. it Maichinift: or Hoffmann. Deko« 
tationsmaler: Hr. Martin. Beleuchtungs - Auffeher: Hr. 
Mundt. Haudfaftellan: Hr. Hille. Portier des Bühnen: 
baufes: Hr. Flachsbart; des Rogenhaufes: Hr. Heweker. 
Theaterdiener: Die Hrn. Schatt u. Lathweſen. 

Kaſſe. Rendant: Hr. Seegers. Buchhalter: Hr. Olrog. 
Kaſſirer: Hr. Brennecke. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalrath Dr. Lohmann, Mitglied 
des Guelphen-Ordens. 

Rechtskonſulent: Hr. Obergerichtsanwalt Dr. Caspary, 
Mitglied des Guelphen-Ordens. 

——— Sit geder. Schauſpiel. Herren: Baſté. 
Berend (Ed. ©.) Danielſonn. ©. Devrient, 
Inhaber der — Medaille für Kunſt u. Wiffenſchaft. 
Gliemann. Heinze (Sch. u. S.) Marcks (Reg.) Herr— 
mann Müller. Porth. Reimelt (Sch. u. ©.) Rein— 
hardt. Schröder (Volontair). Schumann (Snip.) Son: 
tag. Werkenthin (Reg, Sch. u. ©) Winkelmann. 


Damen: Fr. v. Bärndorf. Fe. Ellmenreid. Fr. 
Gned (Sch. u. ©.) Frl. Grankow. Frl. Hildebrandt. 
Fr. Hoppe, Fr. Mittell. Frl. Preßburg Fr. Winkel: 
mann. 

Dper. Herren: Beeje. Bletzacher. Düffke. Dr. Gunz. 
aas (Reg) Keller. Reinauer. Pirk. Rulf. Schlott. 
taegemann. 

Damen: Fr. Borchers. Fr. Saggiati. Frl Gartbe. 

Fl. Held. Frl. Nanig. Frl. Stein. Frl. Trüfchler. 
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Balletpyerfonal. Balletmeifter: Hr. Kobler. Solo: 
tänzer: Hr. Degen. Balletcorrepetitor: Hr. Eijenbrandt. 

Corps de Ballet: Die Frl. Bayer. Bedmann Bor: 
chers. Gebhardt. de Jong. Keffel. Kempfl Kempf 
U. ns Lamara. Meinede Nelſon. Pürft. 
Schmidt. chulz. Siegele. Thielemann. Walke— 
meyer. Wenk. 

Chorperſonal. Herren: Aloes Bittner. Cham— 
piomont. Davin. Deder. Diehl. Everd. Haas. 
Hallenitein. Hegewald. Kabilinsky. Leszinsky. 
Markowsfy. Meyer Morawe Platz. Schild. Sol: 
ling. Steinfeld. Stern. Thielen. Thöne Weſſel. 
Windhorn. Wirth. Witte, 

Damen: Fr. Böhme. Frl. Champiomont. Fr. Davin. 
Sr. Deder. Fr. Everd. Pr. Gallmeyer. Br. Herner. 
Frl. Heß. Frl. Holzinger. Frl. Krug. Fr. Kugler. Fr. 
Leszinsky. Frl. Oldal. Fr. Dtt. Fr. Platz. Frl. Schä— 
fer. Fr. Schrader. Fr. u Fr. Schumann. Frl. 
GSeelig. Frl. Spitzeder. Fr. Suhr Fr. Thöne Frli. 
Bölker Fr Wenzlawsty Fr. Wille Frl. Winter. 
Fr. Wirth. 

Garderobe:, Requifiten: u. fonftiges Hülfsper— 
fonal. Dbergarderobier: Hr. Müller sen. Garderobier. E 
Müller jun. Friſeur: Hr. Nolfet. Obergarderobiere: Sr. 
Möbius. 8 Garderobegehulfen. 8 Garderobegebülfinnen. 1 Rüjt- 
meifter. 1 Schuhmacher. 1 Wäfcher. 28 Theaterarbeiter. 

Abgegangen. Dom Berwaltungsperfonal: Kajlirer 
MWehland (pent) Theaterdiener Bente (gejtorben.) 

Dom darftellenden Perfonal. Herren: Birfinger (n. 
Mainz). Glitz (n. Frankfurt aM.) v. Lehmann (unbekannt). 
E. Stägemann (n. Hamburg, Thaliath.). 

Damen: Frl. Köhler (n. Königsberg). Frl. Regan. Frl. 
Steiner. 

Vom Corps de Ballet: Die Frls. Borchers. de Song J. 

Pom Chor. Herren: Hartmutb. Montada. Roberti 
(eontraftbrüchig). 

Damen: Frl. Pleyer. Frl. Krug II. 

Neu engagirt. Vom darftellenden Perfonal. Herren: 
Keller. Reinhardt. Rulf. Schröder. 


150 


Damen: Die Frl. Hildebrandt. Hoppe. tein. 
Trüſchler. 
Vom Chor: Hr. Weſſel. Frl. Heß. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 


Frl. Köchy, v. Braunfchweig: Aennchen (ale eriter Ver: 
ſuch). — Hr. Richard, v. Dresden, gaftirte in der Zeit vom 
1. Febr. bis ult, Mai 1867 16 mal. — Hr. Auburtin, v. 
Carlth. in Wien: Masham; Balfanio im „Kaufmann von Ve— 
nedig”; Sittig. — Hr. Fritiche, v. Wiesbaden: Saalfeld in 
„Die Valentine”; Ralfentoni in „Der Goldbauer”; Petrucchio. 
— Hr. Ellmenreich, v. Bictoriath. in Berlin: Don Alonzo. 
— Hr. Rulf, v. Düffeldorf: Mar (mw. eng.). — Ir. v. Well, 
v. Braunichweig: Valentine. — Hr. Reinhardt, v. Stettin: 
Ferdinand v. Drang; Mortimer; König in „Das Urbild des 
Tartüffe” (m. eng.). — Frl. Preßler, v. Zürich: Zerline in 
„Bra Diavolo”; Anna in „Die lustigen Weiber”. — Frl. Stolle, 
v. Berlin: Nennen. — Hr. Niemann, v. Berlin: Fauit; 
Eleazar; Joſeph; Tannhäuſer, 2Zmal; Manrico; Rienzi. — Hr. 
Barthel, v. Meiningen: Bugslaff in „Hans Lange”; Leopold 
in „Anna-Liſe“; George in „Sleich u. Gleich“; Reinhold in 
„Badekuren“ (w. eng.). — Frl. Milarta, v. Caſſel: Marianne 
in „Die Kunjt zu gefallen”; Clara in „Zurückſetzung“; Louiſe 
in „Einer muß beiratben”..— Frl. Hildebrandt, aus Kübel: 
Deborah; Elifabeth in „Graf Efjer”; Johanna in „Die Jung: 
frau” (w. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde 
vom 1. Dftober 1866 big dahin 1867: 

Die Schidjalsbrüder. Was die Welt regiert. Die Epi: 
gramme. Bruder Liederlih. Die Schweizerhutte. Katharina 
Howard. Knecht Ruprecht. Wenn man nicht tanzt. Die Frau 
in Wei. Einer von unjere Leut'. Die Sprecitunde Nur 
fein Gerauih. Die Komödie der Irrungen. Pitt und For. 
Die lebte Fahrt. Der Vielumfreite. Pech-Schulze. Revanche. 
Spielt nicht mit dem Feuer! Der Prozeh. 

Neu einjtudirt: Graf Eſſex. Die Piccolomini. König 
René's Tochter. Der Masfenball. Dornen u. Lorbeer. Das 
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Urbild des Tartüffe. Macbeth. Gapuleti u. Montechi. Per: 
ſonal-Akten. Das Teitament des großen Churfürften. oben: 
gein. Deborah. 

Zeitungen, welche Theaterreferate bringen, find: Neue 
Hannoverihe Zeitung. Zeitung für Norddeutfchland. Gourier. 
Neue Hannoverfche Anzeigen. Qageblatt. 

N Höteld. Rudolph's Hötel. Victoria: Hötel. 
Kaften’3 Hötel. (Alle 3 in unmittelbarer Nähe des Theaters.) 
Britiſh Hötel. Hötel Royal. Union Hötel. Rheiniicher Hof. 
Hartnann’s Hötel. Hötel de Ruſſie. Schröders Hötel (Hötel 
2. Ranges). 


Hannover. 
(Thalia-Theater.) 
Theatervoritand. Präfident des Vereins; Hr. Senator 


ers. 

Theaterkommiſſion: Hr. Buchhalter Behrens. Hr. Eiſen— 
bahnſekretair Seemann. Hr. Kaufmann Seeger. Sekre— 
tair: Hr. Generalkaſſenbuchhalter Lohmeier. Schatzmeiſter u. 
Rendant: Hr. Oberreviſor Flörke. 

Techniſcher Direktor: Hr. Ferdinand Tiſchendorf, führt 
die Oberregie. 

Kapellmeiſter: Hr. Rode. Orcheſterdirigent: Hr. Leh— 
mann. Inſpicient u. Requiſiteur: Hr. Rahtz. Souffleuſe: 
Fr. Borchers. Dekorationsmaler: Hr. Reinhardt. Theater— 
meiſter u. Maſchiniſt: Hr. Tornau. II. Theatermeiſter: Hr. 
Hoffmann. Obergarderobier: Hr. Möbius. Ankleiderin: 
Fr. Schmidt. Friſeur: Hr. Sehring. 

Das Orcheſter beſteht aus 26 Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wuth. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Dederich, jug. Lieb— 
haber u. Naturburichen. Gallert, Intriguants u. Charakterr. 
Holthaus, Liebhaber u. Chargen. Kremershoff, J. Helden 
u. Liebhaber. Moritz, Väter, Charakterr. u. Baßbuffop. Paul: 
ſchmidt, Väter, Charakterr. (contraktbrüchig), Pochmann, 
J. re u. Bonvivants. Rahtz (Inſp.), 
Ehargen. Renz, Chargen. Tiichendorf (Dir.), J. fom. Ge: 
jangd= u. kom. Charakter. Zwenger, jug. fom. Rollen. 
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Damen: Frl. Aſchen, kl. Rollen. Frl. Buch, Anftande: 
damen u. ernite Mütter. Frl. Collé, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Salondamen. Frl. Grabowska, Liebhaberinnen. Fri. 
Henſchel, II. Soubretten. Frl. Herr, II. Liebhaberinnen. 
Frl. Jerwitz, I. muntere Yiebhaberinnen. Frl. Krebs, I. Sou- 
bretten. Frl. Liſſenhopp, X. Rollen. Frl. Morig, U. Lieb: 
baberinnen. Fr. Tifchendorf, I. fomifche Alte. 

Kinderrollen: Anna, Clara u. Therefe Dederich. 


Harzburg. 


(Reijende Gejellichaft, verbunden mit den Theatern Blanken- 
burg, Gandersheim, Seesen, St. Anireasberg etc.) 


Direktor: Hr. Gustav Redling. 

Das Kaſſenweſen verjieht Fr. Dir. Redling. 

Regiffeur: Hrr. Kuhnt. Mufikdireftion in en: Hr. 
Kapellmeijter Tückhardt mit der Bade:Kapelle; in Blanfen- 
burg: Die Kapelle des Herzogl. Leib-Bataillons, unter Leitung 
ded Direktors Hrn. W. Schmacht. Inſpicient: Hr. Franz 
Redling. Souffleufe: Fr. Daſecke. Theatermeiſter: Hr. 
Voigt. Zettelträgerinnen: Fr. u. Frl. Deichſele. 
arftellende Mitglieder. Herren: Dafede, jug. Liebhaber, 
jug. komiſche Geſanger. Kraufe, jug. Liebhaber u. Bonvi— 
vants. Kuhnt (Reg.), feinkom. Rollen, Bäter, Geſangsp. 
Guſtav Reckling (Dir.), Helden, geieste Liebhaber u. Eharaf- 
terr. Franz NRedling (Snip.), E. kom. u. charg. Rollen. 
Bee fom. Geſangsr. Storch, Intriguante, Charafterr., 

äter. 

Damen: Frl. Marie Günther, I. trag. Liebhaberinnen. 
Fr. Kuhnt, ernite u. kom. Alte. Frl. Meinide, Liebhabe— 
rinnen u. fl. Gefangsp. Fr. Nedling (Dir), Mütter. Fl. 
Schiele, Liebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Stord, Sou— 
— Frl. Wallmuth, muntere Liebhaberinnen u. Ge— 
angsp. 

Kinderrollen: Franziska, Bertha, Arthur, Rudolph 
Kuhnt. 


Gaſtſpiele: 
Frl. Reckling, v. Thaliath. in Hannover. — Improviſa- 
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tor Herrmann aus Braunichweig. — Hr. Kowalsky, v 
Hofth. in Braunfchweig. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Alles mobil. Gelbe Roſen. Wohlthäter wider Villen. 
Dreubiihe Farben. Der Regenmann. 


Heidelberg. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Theater in —— 
und dem Vaudeville-Theater im Bade Kreuznach.) 


Comité: Hr. Profeſſor Freiherr v. nn M eldegg. 
Hr. er Krausmann. Hr. Dr. Cuntz. en 
Dr. Dtto. Hr. Thiele Hr. Spißer, Gemeinderäthe. 

Direktion. Direktor: Hr. Garl Widmann, zugleich 
— u. Unternehmer des Aktientheaters in Kaiserslautern. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion xc. Regiſſeur 
des Trauer:, Schau: u Luſtſpiels: Hr. Bergmann; der Dpereiie 
ol: u. des Vaudevilles: Hr. Cintura. Kapellmeifter: H 

chmutzler. Sekretair u. Bibliothekar: Hr. Hurler. & 
Ipicient: Hr. Dtto. Souffleur: Hr. Reichert. 

Das Orchefter — au 28 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. . Pudelt. Hr. Profeffor Dr. 
Dppenbeimer. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Adermann, Ffom. 
Charaktere. Bergmann (Reg.), Helden u. Fiebhater. Boll, 
Intriguants u. Charrakterr. Gochettt, humor. u. Helden: 
väter. Cintura (Reg.), jug. kom. Rollen. Hurler (Seft.), 
fom. Alte. Malten, IL Liebhaber. Otto (Snip.), alte 
Diener. a Naturburfben. Regensburger, 2 
foden. Hubert, kom. u. Lperettengefangep. Spe 
humor. Väter u. Sharatterr. Zinner, jug. Helden, Liebha E 
u. Bonvivants. 

Damen: Frl. Abel, jug. Liebhaberinnen. Frl. Blid, füd: 
deutiche Soubretten. Fit. Brand, Il» Liebhaberinnen. Frl. 
Büttner, Kammermädchen. Fr. Sollin, Anitandedamen ı. 
Mütter. Zul. Erlani, kl. Rollen. Fr. v0 Gloß (fd 
Saifon a. G.) jug. trag. u. fentim. Liebhaberinnen. Br. Her: 
wegb, fom. Alte u. ter. Frl. Herwegh, norddeutiche 
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Soubretten. Frl. Ludwig, Geſangsp. Fr. Paris, Heldin: 
nen u. Salondamen. Frl. Pollar, Soubretten u. Kammer: 
mädchen. Fr. Schubert, kl. Rollen. Frl. Widmann, muns 
tere Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Kl. Hartmann. Wilhelm Widmann. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeilter: Hr. 
Wagner m. 8 Geb. Deforationemuler: Hr. Hendrichs. Be: 
leucbter: Hr. Wörner. Gurderobier: Hr. Müller m. 2 Geb. 
Frifenr: Hr. Blaum m. 2 Geb. Hequifiteur: Hr. Spegg. 
Theaterdiener: Hr. Regensburger. 

Sontraftbrübig: Die Frls. Hemmerich u. Werner 
u. der Chorſänger Hr. Hümmler. 

Gaſtſpiele: 

Frl. Poccio, Tänzerin v. Th. in Straßburg, 2mal. — 
Hr. Schleich, v. Stadtth. in Freiburg, Imal. — Frl. Lamo— 
liere u. Hr. Siems, v. Hofth. in Darmftadt, 2mal. — Hr. 
Brandes, v. Hoftb. in Karlsruhe, Imal. — Fr. Peſchka— 
Leutner, v. Hofth. in Darmftadt, 2mal. — Sr. Dr. Gru— 
nert, v. Hoftb. in Stuttgart, 3mal. — Frl. Dittmann, v. 
Hofth. in Darmitadt, Imal. — Hr. Grünewald, v. Stadtth. in 
Mainz, Zmal. — Hr. Hendrichs, Smal.— Frl. Laura Ernit, 
4mal. — Sr. Friederife Goßmann, Imal. 

Bom Mai bis Ende September giebt Hr. Direktor Wid: 
Bor mit jeiner Gejellfchaft Borjtellungen im Bade Kreuz- 
nach, : 

Zeitungen, welche Theater:Referate bringen: Heidelberger 
Zeitung. Heidelberger Zournal. Pfälzer Bote. 

Gasthöfe: Prinz Carl. Badiſcher Hof. Goldenes Roß. 
i Reitaurationen: Rauler Pelz. Cafe Wachter. Cafe 

eers. 


Hildburghausen. 


(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Victor Martius, conceſſionirt für die Pro— 
vinzen Hessen u. Hannover, führt die Regie der Poſſe, Ope 
rette u. Des Luſtſpiels. 
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Negiffeur des Trauer: u. Schaufpiels: Hr. Guſtav Com: 
mens. Mufikdirektor: Hr. Muscat. Kaffirerin: Fr. Kiriten. 
Snipieient: Hr. Behrens. Souffleur: Hr. Schulz. Theater- 
meilter u. Deforationsmaler: Hr. Neinede. Garderobier: Hr. 
Neugebauer. Garderobiere: Br. Neugebauer. Beleuch— 
tungs-Inſpektor: Hr. Rümpler. Zettelträgerin u. stequifitrice: 
Frl. Tſchieſcheck. Theaterdiener: Hr. Eduard Stein. 

Das Orcheiter beſteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Zheaterarzt: Hr. Dr. Müller. 

Kechtetontufent: Hr. Dr. Steinfeld. 

Darſtellende Mitglieder. Herren Commeng (Reg.), I. 
Helden u. Charafterr. Cruſius, Piebbaber, Bonvivants u. 
jug. fom. Rollen. Martius (Dir.), Charafterr., Geden u. 
Geſangsp. Müller, I. jug. Liebhaber. Neugebauer (Gar— 
der.), charg. Rollen. Ramſtadt, Väter, alte Diener. Rei: 
nede (Deforationsmaler), E. Rollen. Thieme, I kom. Rollen. 
MWüpper, 1. Väter, humor. Charafterr. | 

Damen: Frl. Fafelly, I. muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Fr. Geritel, I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Lehmann, U. 
Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Fr. Marie Martiug: Fa: 
bricius (Dir.), I. Liebhaberinnen u. höhere Soubretten. Frl. 
Seemann, Heldinnen u. I. Anftandedamen. Frl. Wraske, 
Soubretten u. Riebhaberinnen. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. 

Außercontraftlih abgegangen: Frl. Sofephine Jung. 

Gaitipiele: 

Hr. Abmeyer, v. Hofth. in Detmold, 3mal. — Hr. Earl 
Devrient, v. fol. Tb. in Hannover, 3mal. — Hr. Hermann 
Steeger, v. Stadtth. in Frankfurt a. M., 2mal. — Hr. Ballet: 
meiiter Carlo de Pasqualis u. Frl. Lucrezia gaben an 3 
Abenden Boritellungen. 

Dauer der Spielzeit: Das ganze Jahr mit Ausnahme der 
Charwoche. 


Hildesheim. 
(Sommertbeater.) 


Direktor: Hr. F. Köhler, führt die Regie. 
Das Kuffenweien verfieht Fr. Dir. Köhler. 
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Regiffeur der Poſſe: Hr. Tiſchendorf. Mufikdirektor: 

— Sedler. Inſpicient: Hr. Werner. Souffleuſe: Fr 

orchers. Theatermeiſter: Hr. Wittſchieber. Zettelträger 
u. Requiſiteur: Hr. Heumann. 

Derfeende Mitglieder. Herren: Hoffmann. Köhler 
(Dir) Mau. Ph. Meyer. Streng. Tifchendorf (Reg.). 
Merner (nip.). 

Damen: Frl. Bardenheuer. Frl. Eolle. Frl. Nauen. 
Sl Sympher. Er. Tiihendorf. 

Kinderrollen: ©. u. B. Köhler. 

Dauer der Sation: Vom 16. Mat bis 1. September. 


Höchst am Main. 


(Reiſende Gejellihaft, conceiftonirt für die Provinz Nassau 
und verbunden mit dem Sommertheater im Bade Soden.) 


Direktor: Hr. Carl Haufer. 

Das Kaſſenweſen verliebt Frl. Fleifhmann. 

Regiffeur: Hr. v. Borberg. Muſikdirektor: Hr. Wölf— 
ling. Snfpieient: r. Heß. Souffleur: Hr. Steinbredt. 
Theatermeiiter: Hr. — 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bauer (Ebene 
ins. Liebhaber. ———— Intriguants. v. Boxberg (Reg 

— Burkhardt, Väter. Hauſer (Dir.), Tom. 
— Hönninger, — u Liebhaber. Linkenbach, 
Natur urfchen. Stahl, Chargen. 

Damen: Frl. Bahler, Ti Nollen. Frl. Baum, I Lieb: 
baberinnen. Fr. v. Borber Mütter. Frl. Gafton, mun: 
tere Liebhaberinnen. Fr. Suter. Anftandsdamen. Fr. Hau: 
fer (Dir. ), Spubretten. 

— Franziska Häſer. Max Hauſer. 

angen: Hr. Dallmeier (n. Crefeld.) Fr. u. 
Frl. Selle IN Dffenbadh). Frl. Steinhenfer (n. Mainz). 


Iglau in Mähren. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Joh. Ziegler, führt gleichzeitig die Ober: 
regie. 


157 


Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Caroline Ziegler u. 
Sr. Rojen. 

Regiffeur des Schau» u.. Luftipield: Hr. Diegelmann; 
der Pofje u. Operette: Hr. Urban. Kapellmeifter: Hr. Vikto 
rin. Örcheiterdireftor: Hr. Kampf. Snfeichat: Hr. Keller. 
Souffleur: Hr. Hirt. 

Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufifern und 
wird bei Operetten verftärft. 


Theaterarzt: Hr. Dr. Koitial, k. k. Fabrifsarzt. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Diegelmann (Reg.)- 
humor. Väter u. fom. Charakter. Santo, I. Liebhaber- 
Keller (Inſp.), Nebenr., Chor. Luds, kom. Gefangör- 
Mahlknecht, Dperettengefangsp., Naturburfhen. Pauer, 
jug. kom. Geſangsr., jug. Liebhaber, Operettenp. Scheffler, 
Väter, Intriguants u. Chargen. Scherett, Väter, charg. Rollen. 
Storch (Ballet: Arrangeur), harg. Rollen. Thalboth, jug. 
Liebhaber, Bonvivantd. Urban (Reg.), Väter u. Charalterr. 
MWägner, Helden u. Liebhaber. Weber, Wegger, Nebenr., 
Chor. Ziegler (Dir.), Heldenväter. 


Damen: Frl. Allegri, IL Operettengeſangsp. Frl. Hain, 
jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Keller (Tänzerin), II. Lieb: 
Re Chor. Fr. Klobuſchitzky, I. fom. u. ferieufe Müt— 
ter. Fr. Lanius, II. ernite u. kom. Mütter. Frl. Lanius, 
I. trag. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Prohaska, EL. Ge: 
ſangsp., Nebenr., Chor. Fr. Storch, Lokal- u. Operettenge: 
ſangsp. Frl. Urban, jug. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Vikto— 
rin, I. Operettengefangsp., junge Frauen, Anſtandsdamen. Frl. 
Zeltner, Nebent., Chor. Fr. Ziegler (Dir.), I. Mütter. 


Kinderrollen: Ella Lanius. Sofie Urban. 


Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Geyer sen. m. 3 Geh. dhnürmeifter: Hr. Geyer jun. 
m. 1 Geh. Beleuchhter: Hr. Dengler. Garderobier: Hr. Wen: 
el Weber. Frifeur: Hr. Körber. Theaterdiener: Hr. Carl 
Neehwadal. 2 Zettelträgerinnen u. NRequilitricen. 1 Logen— 
ſchließerin. 2 Sperrfigichlieger. 3 Billeteufen. 
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Ingolstadt u. Eichstädt. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Eduard Binder, führt zugleich die Regie 
des Schau: u. Luſtſpiels. 

Regiſſeur der Poffe: Hr. Thal; der Operette: Hr. Dü— 
tterlob:Strider. Kapellmeifter in Ingolſtadt: Hr. Sieg: 
ler; in Eichjtädt: Hr. Kugler. Inipicient: Hr. Millner. 
Eouffleur: Hr. Siegl. 

Das Orchefter beiteht aus 13 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meiiter. 


Daritellende ano Herren: Binder (Dir.), I. Väter. 
Bösl, Liebhaber u. Chargen. Denemy, I. Intriguants u. 
GSharafterr. Düſterloh-Stricker (Reg. jug. kom. Geſangsr. 
u. Operettenp. Harſch, Epiſoden, Chor. Jaritz, IL Lieb— 
haber. Mayer, J. Helden u. Liebhaber. Millner (Inſp.), 
alte Diener, Chargen. Thal (Reg.), I. kom. Geſangs- u. 
Charakterr. | 

Damen: Fr. Billé-Hübſch, I. trag. Liebhaberinnen u. 
Heldinnen. Fr. Binder (Dir.), fom. Alte. Frl. Borzaga, 
I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Frl. Dalhammer, 
Ausbülfer., Chor. Fr. Denemy, I. Lofalgefangsfoubretten. 
Frl. Häfer, Soubretten u. Operettenp. Fr. Thal, Anftande: 
damen, kom. u. ernite Mütter. 

Kinderrollen: Kath. Thal. Kredcenz Binder. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Keil m. 3 Geh. Beleuchter: Hr. Schmidlein. Gardero— 
bier: Hr. Karl. Zettelträgerin: $r. Harſch. Theaterdiener: 
Hr. Wilhelm. . 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Mat 1867: 

Die drei Zwerge Hrn. Jean Piccolo, Jean Petit u. 
a Imal. — Hr. F. Lang, v. Hofth. in Münden, 
r 


nal. 
Empfehlenswerthe Hoͤtels: Adler. Brodmann. 
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Innsbruck. 
(K. K. Nationaltheater.) 


Direktor: Hr. Louis Zinker, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Buchwald; der 
Dperette u. Poffe: Hr. Seidl. Kapellmeiiter: Hr. Machatſch. 
Drcheiterdirefior: Hr. Hummel. Imfpicienten: Die Hrn. 
Sranta u. Zoller. Souffleufe: Fr. Lindner. I. Kafjirerin: 
Fr Puſch, II. Kafjirerin: Fr. Weidtling. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagierten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schmidt. 

Reiriefentulenten: Die Hrn. Baron v. Menſi u.k.k. 
Rath Alpenheim. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Buchwald (Reg.), I. 
Heldenväter u. Charakterr. Eiſemann, Väter u. Charafterr. 
Sranta (Infp.), II. fom. Rollen Grießler, — 
re), Epifoden u. Chor. Käßmann, II u. IU. 
tiebhaber. Maurer, I. Helden u. Liebhaber, Operettengelangsp. 
Merle, I. jug. Liebhaber. Mofer, humor. Väter u. Ge 
ſangsr. Schweigbofer, I. jug. fom. u. Dperettengefangsp. 
Seid! (Reg.), I. fom. Geſangs- u. fom. Charaktere. Zinker 
(Dir.), I. Liebhaber u. Bonvivants. Zöllner, Bahbuffop. u. 
I. Sintriguants. Zoller (Infp.), charg. Rollen. 

Damen: Frl. Engelfried, Anmelder, Chor. Frl. Freu: 
denberner, II. Liebhaberinnen, Chor. Frl. Grießler (Tän— 
zerin), Kammermädcen, Chor. Frl. Yang, I. Operettenge- 
fangep. Frl. Liebwerth, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. 2. 
Müller, I. Rokalgefangep. Fr. Müller-Budhardy, I 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Stein, I. Geſangsmütter u. 
fon. Alte. Frl. Anna Werner, I. jug. jentim. Liebbaberinnen. 
Frl. Louiſe Werner, II. viebhaberinnen u. El. Geſangsp. Frl. 
Wöhr, U. Mütter u. E. Geſangsr. Fr. Zinker-Gallin— 
ger (Dir.), I. Liebbaberinnen u. Salondamen. 

Kinderrolien: Louiſe Werner. 

Shorperional: 6 Herren u. 6 Damen. 

Tehnifhes u Hülfsperional. Theatermaler: Hr. 
Ruliano. Theatermeiiter: Hr Falſchlunger m. 6 Geh. 
Sarderobe-Snipeftor: Hr. Zoller. ©arderobier: Hr. Rach— 
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bauer m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Sagmeiſter. Ankleiderin: 
Frl. Lindner. Mequifiteur u. Zettelträger: Hr. Hagen. 
— Hr. Haflinger. 1 Logenmeiſterin. 2 Logen— 
ichlieher. 6 Billeteure. 

Abgegangen: Hr. Mäder. Frl. Poſch. 
Contraktbrüchig: Hr. Franz Evenbach, Operetten- 


tenor. 
Neu aufgeführte Stüde: 


, Amneftie. Hans Lange. Die zärtlichen Verwandten. Leichte 
Savallerie. Zehn Mädchen u. fein Mann. Die Häuslerin. 
Empfehlenswerthe Höteld: Sonne. Stern. Hirſch. 
Beginn der Saiſon: 15. September; Ende: Palmfonntag. 


Ischl. 
(Vide Salzburg). 


Iserlohn u. Paderborn. 
(Reijende Gejellichaft). 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Earl Thalheim, führt 

ugleich die Regie des Schaufpield u. verfieht die Rolle des 
ulifdireftors. 

Negiffeur der Pofle: Hr. Fritz Ruhle. Souffleufe: Frl. 
— Theatermeiſter: Hr. Wilke. Requiſitrice: Fr. 

e. 
Darſtellende Mitglieder. Herren: Altmann, charg. Rollen. 
Haas, 1I. Liebhaber. Rawitz, Väter u. Intriguants. Rich— 
ter, I. Liebhaber. Ruhle (Reg.), I. fom. Rollen. Schwal: 
bach, Bäter u. Charafterr. eute, II. Liebhaber, charg. 
Rollen. Wendt, I. u. jug. fon. Rollen. Wilke (Theatermftr.), 
kl. Rollen. Woller, arg. Rollen. 

Damen: Frl. Bils, Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. 
Fıl. Reined, jug. Liebhaberinnen. Fr. Richter, Soubretten 
u. Liebhaberinnen. Frl. Richter, I u. II. Liebhaberinnen. 
Fr. Schwalbah, Mütter u. fom. Alte Br. Thalheim 
(Dir), Heldinnen, Anftandsdamen u. Mütter. Frl. Völker, 

. Liebhaberinnen, charg. Rollen. 

Vom halben Mai bis September giebt die Geſellſchaft auf 

dem Sommertheater in Münster Vorftellungen. | 
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Kaiserslautern. 
(Aktientheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Widmann, zugleich 
Direktor des Stadttheaters in Heidelberg u. des Vaudeville— 
Theater im Bade Kreuzniich. 

Stellvertretender Direktor: Hr. Stanislaus v. Glotz. Re: 
giffeuv: Hr. Pider. Kapellmeilter: Hr. Schmusler. In: 
fpicient: Hr. Steinede Souffleur: Hr. Karſch. Theater— 
meiiter u. Mafchiniit: Hr. Tränflein. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Giegold, Heldenväter 
u. Charaktere. Klein, kom. Geſangs- u. Charakter. Lange, 
jug. kom. Rollen u. Bonvivanto. Lawſoni, U. Liebhaber. 
Morris, Väter. Münd, fom. Rollen. Pider (Reg.), ge: 
ſetzte Helben u. Liebhaber. Nueff, jug. Helden u. Liebhaber. 
Steinede (J duſp.) Tränklein Theatermſir.), charg. Rollen. 

Damen: Fr. Aſcher, Anſtandsdamen u. Mütter. Frl. 
Giegold, muntere Liebhaberinnen. Fr. Emilie v. Glotz (f. 
d. Saiſon a. ©.), J. jua. * u. ſentim. Liebhaberinnen. Irl. 
E. Hartmann, I. Liebhaberinnen. Frl. 9. Hartmann, 
Kammermädchen. Frl. Heuberger, fom. Alte u. Mütter. 
Fr. Pider, jug. Anſtands- u. Salondamen. Frl. Ramlo, 
jug Yiebbaberinnen. 

Gontraftbrüdig: Theatermeiiter Hr. Herr u. deſſen 
Frau, sure, 

Durch die bedauerliche Kataftrophe des biefigen Theater: 
brandes erlitten Die Voritellungen nur eine kurze Unterbrechung, 
da von den Behörden der prachtvolle Saal in der „Frucht: 
halle“ bereitwilligft eingeräumt wurde. Die Mitglieder hatten 
nicht den geringſten Verluſt, da Hr. Dir. Widmann die volle 
Gage fortbezahlte. 

Das Dperettenperfonal von Heidelberg giebt allwöchent⸗ 
lich eine Vorſtellung in Kaiserslantern. 


Karlsruhe. 
(Großherzegliches Hoftheater.) 


Dberite Behörde: Die General: Adminiftration der 
Grofherzoglichen Kunft- Anitalten. 
‘2 


v 
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Direktion. Direktor: Hr. Dr. Eduard Devrient, Ritter 
des Zähringer-Löwenordens u. des Herzogl. Sachſen- Grneitini- E 
fchen Hausordens. 

5 Hof-Ober-Reviſor u. Defonomie- Beamter: Hr. Theodor 
euber. 

Bibliothefar u. Sefretair: Hr. ‚Heinrich Shüsß, penſ. Hof: 
ſchauſpieler. Tageskaſſirer: Hr. Hofkanzliſt With. 

Theaterarzt: Hr. Geb. Hofrath Dr. Molitor, Ritter 
des Zühringer -Röwenordene. 

Regie u. Snipeftion. Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. 
Karl Fiſcher; der Oper: Hr. Karl Brulliot. Stellvertre— 
tender Regiſſeur: Hr. Karl Dberhoffer. Inſpicient: Hr. 
Friedrich Kirichner. 

Darheliende | Mit fieder. Schaufpiel. — Rudolph Otto 
Conſentius, harakterr. Joſeph Denk, kom. Rollen. 
Otto Ns er u. Sharafterliebhaber. Egon Eylert 
(Bolontair), Il. u. III, Liebhaber. Karl Fiicher (Reg), II. 
Sharatterr. Wilhelm Gröfier, jug. Helden u. Liebhaber. 
Oscar Höcker, fom. un. ernite Charaktere. Victor Lächelin, 
1, Liebhaber. Rudolph Zange, bumor. u. ernite Charafterr. 
— Morgenweg, Naturburſchen, kom. u. ernſte ee 

Nebe, ernfte u. fom. Sharafterr. Hemih Schnei— 
der, Helden u. Helvdenväter, gejeßte u. humor. Rollen. Karl 
Schönfeld, geießte Liebhaber u. Anſtandsr. 


Damen: Er. Amalie "Baldeneder, Mütter u. charg. 
‚Rollen. Kl. Louiſe Bender, Liebhaberinnen. Frl. Ida Boit, 
muntere u. naive Liebhaberinnen. Sr. Johanna Lange, trag. 
u. jug. Charakterr. Fr. Sofepbine Obermüller, harakteri- 
ſtiſche Rollen, Soubretten. Frl. Louiſe Nönnenkamp, Hel- 
den: u. Anftandenrütter, auch humor. Rollen. Fr. Lonife 
Schönfeld, Salondamen, ſentim. u. humor. Rollen. Frl. 
Eliſe Schwarz Elevin), ing. Rollen. 

a zu mit bezeichneten Perfonen wirken aud in der 
per m 
Eouffleur des Schauſpiels: Hr. Eduard Roitzſch. 
Kinderrollen: Amalie, Anna u. Clara Böhm. Mar: 
garetbe Emig. Stephanie Schaupp. 


Oper. Kapellmeiiter: Die Hrn. Wilhelm Rallimoda u. 
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Herrmann Levi. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Friedrich Krug. 
Drchefter:Dirigent u. Goncertmeilter: Hr. Karl Will. 

Singer. Herren: Wilhelm Brandes (Kanmerjänger), 
Heldentenorp. Raimund *Bregrenzer, I. u. Il. Baßp. Kal 
*Brulliot (Reg.), !. Baßp. Joſeph Haufer (Kammerjänger), 
I. Baritonp. Benediet *Kürner, U. u. 1. ernite, auch Tenor: 
buffop. Karl *Dberboffer (ftellvertr. Reg., Kammerſänger 
u. Garderobe: Infpektor), Baß- u. Buffop. Emil Schmidt 
(&leve), U, u. Ill. Zenorp. Karl *Speigler, I. u. 1. Baßp. 
Benno Stolzenberg, Iyr. u. Spieltenorp. | 

Sängerinnen. Damen: Sr. Amalie Boni (Kammer: 
fängerin), dram. Gefangep. Fr. Anna Braunbofer, color. 
Geſangs- u. Spielp. Fr. Magdalena Haufer, Alt: u. Mezzo— 
fopranp. Fr. Sophie "Strauß, Mütter u. Charafterp. tl. 
Henriette Wabel, Soubretten. 

Die mit * bezeichneten Perfonen wirken zugleih im Schau- 
fpiel mit. . 

Souffleur der Dper: Hr. Ferdinand Homann. 

Chorperſonal. Herren: Abiger. Bayer. Böhm. 
Diebl. Eliſon. Hollenitein. Hunkler. *"Klages. 
"Koller. Kopf. Kübler. Link. "Ludwig. Sondheim. 
Strom. *Bafen. *"Zeis. 

Damen: Frl. Binninger. Frl.*Braun. Frl. Brutidi. 
Frl. Feueritade Fr. Götz. Frl. Hahn. Frl. Heß. Fr. 
Hunfler. Frl. Säger. Fr. *Keller. Fr. Kirſchner. Fr. 
Klages Fr. Klumpp. Fr. Kuſterer. rl. Leuſer. Pr. 
Ludwig IL u II. Frl. "Müller rl. Rindersbacer. 
Frel. Shwarz Fr. Speigler. Frl. Wagner. Fr. Wim: 
mer. Fr. Zeid. Frl. Zimmermann. 

Die mit * bezeichneten Perfonen wirken im Schaufpiel in 
Ausbülfsrollen mit. 

Hoffapelle. Bioliniften. Die Hın.: Will (Orcheiter- 
Dirigent u. Goncertmeiter). Bronn. Freiberg. Dart: 
nagel. Koller. Krug d. j. Mittermayr. Pechatſchek. 
DMfeiffer. Steinbredher. Bondervor. 

Braiſchiſten. Die Hrn: Glüd. Mey. Meyer. Rit— 
ter. de Sacchi-Paläſtrini. 

Gefliften. Die Hrn.: Lindner (Kammermuſiker). Mohr. 
Segiſſer M. 0 

* 
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r Sontrabaffiiten. Die Hrn.: Hartmann I. Nitka. 
ußer. 

Flötiften. Die Hrn.: Greve Wallbach. Wehrle. 

Dboiiten. Die Hrn.: Braun. Dörſchel. Saufen. 

Klarinettilten. Die Hrn.: Bertih. Roth Schwar;. 

Fagottilten. Die Hrn: Binninger Hartmann L 
Pohner. 

Hornijten. Die Hrn.: Dorn. Lieber (Ele) Dtt. 
Schwab. Segiſſer J. 

Trompeter. Die Hrn.: Bürk. Fuhr. Wettach. 

Poſauniſten. Die Hrn.: Decker. Henſch. Hermann. 

Tubaiſt: Hr. Egle. 

Pauker: Hr. Ludwig. 

Harfeniſtin: Fr. Jeanne Pohl (Großh. Weimar'ſche Kam— 
mervirtuoſin). 

Muſikalien-Regiſtrator: Hr. Mayer. 

Orcheſterdiener: Johann Lieber. 

Ballet. Balletmeiſter u. Solotänzer: Hr. Alfred Beau— 
val. Solotänzer: Hr. Nobert »Klumpp. Solotänzerin: Frl. 
Louiſe Klein. Solo: u. Chortänzerinnen: Die Frls. Ettlin— 
ger. Hölzer. Kobia. Metz. „Reichel. Stemmler. 
Chortänzer: Die Hrn. Philipp Knab u. Emil Hunkler. 
Chortänzerinnen: Die Frls. Böhm Lu II. Emig L. u. II. 
Nehrlich. Pfau 6 Elevinnen der Tanzſchule. 

Die mit * bezeichneten Perſonen wirken im Schauſpiel in 
Ausbülfsrollen mit. 

Balletrepetent: Hr. Bräutigam. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforateur u. Hof: 
theatermaler: Hr. Barnitedt. Maler: Die Hrn. Slevogt 
u. Dittweiler. Theatermeiſter: Hr. Baßler m. 10 Geb. 
Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Himmel m. 2 Beleuchtern. Gar: 
derobe-$nipeftor: Hr. Oberhoffer (Kammerfänger). Garde: 
robier: Hr. Meffinger m. 3 Geb. Über: Garderobiere: Fr. 
Rub m. 2 Geb. Herrenfrileur: Hr. Seiler m. Geh. Damen: 
frifeur: Hr. Götz m. Geh. 

Allgemeiner Hausdienit. Logenichließer: Hr. Schub. 
Theater-Oberwachtmeiſter u. Aufſeher der Waffenkammer: Hr. 
Schiffmacher. Requiſtteur: Hr. Dörflinger. Schub: u. 
Stiefelverwalter: Hr. Willitätter. Portier: Nees. Kanz— 
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leidiener: Bulinger. Theaterdiener: Wilhelm Lieber u. 
Michenfelder. Zettelträger: Licht u. Kaltenbach. 

Feuer: Auffiht: Hr. Hofbaufondufteur Meßmer u. Hr. 
Hofkaminfegermeifter Schweißer. 

Freiwillige Feuerwehr: Bei jeder im Hoftbeater ftatt- 
findenden Borftellung unter Leitung des Kommandanten der 
a Hrn. ©emeinderatb Dölling, 10 Mann Feuer: 
wehr. 

Gestorben: Der in Rubeitand verſetzte Großb. Hofkapell: 
meijter Hr. Joſephh Strauß. Der pen‘. Chorſänger Hr. Karl 
Hunfler. Der penj. Hoitbeater-Mafchinift Hr. Grabatti. 
Der Chorjänger Hr. Karl Wimmer. 

Penſionirt: Der Hofopernfänger Hr. Heinrich Eberius. 
Die Shorfängerin Fr. Emma Basen. Der Hofmufifer Hr. 
Ludwig Bräutigam. 

Neu engagirt: Hr. Henry Men (Bratſchiſt). Hr. Victor 
Laechelin, Eh. Hr. Egon Eylert, Volontair. Hr. Emil 
Schmidt, Kleve Hr. Ludwig Strom, Chorift. 

Damen: Frl. Binninger. Frl. NRindersbader. Kl. 
Zimmermann. 

Ahgegangen: Hr. Guſtav Donald (n. Baſel, Stadtth.) 
Hr. Ludwig Raupp (mn. Oldenburg). Die Choriſten Hrn. 
Sanftenbad, Schramm un. Wendt. 

Damen: Frl. Steiner u. Frl. Beauval (entiagten der 
Bühne.) 


Gäſte 
vom 1. November 1866 bis 31. Oktober 1867: 


Fr. Friederike Goßmann: Die Grille; Mathilde in „Gleich 
u. Gleich“; Hedwig in „Sie hat ihr Herz entdeckt“; Julie in 
„Sie ſchreibt an ſich ſelbſt“; Louis in „Der Pariſer Taugenichts“. — 
Fr. Frieb-Blumauer, v. Hofth. in Berlin: Geheimräthin 
in „Der Störenfried“; Nettchen in „Spielt nicht mit dem 
Feuer!“; Chriſtiane in „Die Dienſtboten“; Oberförſterin in 
ge Jäger“. — Frl. Artöt: Angela; Theophila; Die Regiments— 
tochter. 
Eoncerte: Concert des Muſikeorps des Großher— 
oglihen Leibgrenadier: Regiments. — Gefangsicene 
dir die Violine v. L. Spohr, vorgetragen v. Hrn. Goncertmei: 
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ter Deed aus Müniter. — Concert für die Violine v. Lafont, 
vor — v. Hrn. Benno Walter, königl. baieriſchem Hof— 
muſiker. 


Vom 1. November 1866 bis letzten Oktober 1867 
wurden dem Repertoir neu gewonnen. 


Trauerfpiel: Ernſt, Herzog v. Schwaben. 


Skhaufpiele: Zwei Könige, v. Otto Devrient Aus der 
ae Der Statthalter v. Bengalen. Cine Fee. Col: 
e 


rg. 

Luſtſpiele u. Poſſen: Der Präſident. Schweſter u. 
Braut. Ein unbarmherziger Freund. Ein Tiſchgaſt. Die 
Epigramme. Es iſt nicht Alles Gold, was glänzt. Spielt nicht 
mit dem Feuer! Confuſionen (Die Selige an den Verſtorbenen). 
Die Dienſtbeten. Einer von unſere Leut'. 

Opern: Aſtorga. Die Reiſe nah China. 

Ballet: Ein Wachsfiguren-Cabinet, v. A. Beauval. 

Neu einſtudirt wurden. Trauerſpiel: Der Erb— 
förſter. 

Schauſpiele: Griſeldis. Das Käthchen von Heilbronn, 
v. H. v. Kleiſt, nach der Bearbeitung v. Ed. Devrient. Debo— 
rah. Die Karlsſchüler. 

Luſtſpiele: Einer muß heirathen. Sie ſchreibt an ſich 
Kai Der legte Trumpf. Pitt u. For. Die eiferfüchtige 


Dpern: Der häusliche Krieg. Der Schaufpiel: Direktor. 
Fidelio. Don Juan. Der Maurer und der Echloffer. Richard 
Löwenherz.“ Titus. Die Krondiamanten. 

Die Theaterferien währten im Jahre 1867 vom 3. Funi 
bis 4. Auguit. 

Spieltage des Großh. Hoftheaters find: Sonntag, Dienftag, 
Donnerjtag, auch Freitag. In Baden: Mittwoch. 

Am Theater in Baden wurden vom 1. November 1866 
bis legten Dftober 1867, Mittwoch, 34 Vorftellungen, darunter 
13 Opern: u. 21 Echaufpiel-Vorftellungen gegeben. 

Empfehlenswerthe Hötele: Zum —— Engliſcher 
Hof. Hötel Groſſie. Zum rothen Haus (I. Ranges, ſehr 
frequentirt). 
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Kempten, Lindau, Memmingen. 
(Bereinigte Theater im Königreich Baiern.) 
Direftor: Hr. Fritz Rüthling, führt gleichzeitig die 


egie. 
: Mufikdireftor in Memmingen: Hr. Schügeng; in Kemp— 

ten: Hr. Mettenleiter. Infpicient: Hr. Pirko. Souffleufe: 
Fr. Hermann. Theatermeifter: Hr. Ade m. 4 Geh. 3 Be 
feuchter. 1 Zettelträger u. Requiſiteur. Billeteurs. 1 Thea— 
terdiener. 

Das Orcheſter befteht aus 16 engagirten Muflfern. 

Thenterärzte: Die Hrn. Dr. Baumann u. Dr. Hertl. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Collot, I. jug. Lieb: 
haber. Eijenmann, I. fom. Geſangsr. Gruber, U. jug. 
Liebhaber, Chor. Hagen, Naturburfchen, jug. kom. Gejangsr. 
Hilpert, I. Helden u. Liebhaber. Pirko (Anip.), Chor. Ro: 
fenberg, kom. u. I. arg. Rollen. F. Rüthling (Dir.), 
Heldenviterr. Rüthling sen, I. fom. Charakter. Weber, 
I. Charafteır. u. Väter. 

Damen: Frl. Berger, fl. Rollen, Chor. Frl. Koppe, 
I. Gejangsjoubretten. Frl. Mayer, II. Liebhaberinnen, Chor. 
Sr. Merten:Stolzenberg, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. 
Fr. Nowak, I kom. Alte, Anitandsdamen. Frl. Nowak, 
I. jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Pirfo, I. Anitande: 
damen, II. Liebhaberinnen. Fr. Rüthling (Dir.), 1. fentim. 
Liebhaberinnen. 


Gajftipiel: 
Hr. Dr. Grunert, v. Hofth. zu Stuttgart. 
Empfehlenswerthe Höteld in Kempten: Neuftadt. Krone. 
Poſt; in Lindau: Krone. Helvetia; in Memmingen: Bairi— 
Icher Hof. 
Kiel. 
(Stadttheater.) 
Direktor: Hr. 8. Friedrich Witt, zugleich Rapellmeifter u. 
Regiffeur der Oper. 
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Negiffeur des Schau: u. Luitipiels, des Vaudevilles u. der 
Poſſe: Hr. W. Richter sen. Mufif- u. Chordireftor: Hr. 
Weiß. Kaffenrendant: Hr. Voigt. Kaffirer u. Sefretair: 
Hr. Bänder Inſpicient: Hr. Schwabe. 

Das Orcheſter beiteht aus dem Muſikcorps des Kol. Pr. 
Füſilier-Reg. Nr. 36. 

Zheaterärzte: Hr. Dr. Seeftern-Pauli. Br. Dr. 
Kretſchmar. 

Rechtskonſulent: Hr. Rechtsanwalt u. Notar Brandt. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Berger, In: 
triguants u. Charafterr. Bod, jug. fom. Gejangsr. u. Natur: 
burfhen. Gompart, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. 
Fuchs, Chargen. Hellmuth, II. Liebhaber. Koch (f. Op.), 
Väter u. charg. Nollen. W. Richter sen. (Reg.), I. Väter 
u. Charakter. Nichter jun., I. jug. Liebhaber u. Naturbur: 
fhen. Roman, Bonvivante. Schwabe (Inſp.), charg. 
Rollen. Smid (ſ. Op.), I. kom. Charakter: u. Geſangsr. 

Damen: Frl. Salandrelli, Nebenr. Fr. Fuchs, jug. 
Anitandsdamen. Frl. Gliemann (j. Op.), Soubretten. Frl. 
Jeſſe, Nebenr. Frl. Kempe, II. Liebbaberinnen. Fr. Kopka 
(j. Op.) Mütter. Frl. Leithner, Anſtandsdamen u. Mütter. 
Frl. — II. Liebhaberinnen. Fr. Richter, Mütter. Frl. 
Röttger, I. muntere u. fentim. Yiebhaberinnen. Frl. v. Wald: 
beim, I, Liebhaberinnen u. jug. Anitandsdamen. 

Oper. Herren: Adolph, I. Tenorp. Boldt, I. hohe 
Baß- u. Baritonp. Koch (ji. Sch.), I. u. II. Baßp. Kurth, 
(yr. u. Spieltenorp. Smid (j. Sch.), II. Baß- u. Bahbuffop. 
Werner, II. Baritonp. Wofurfa, I. Baß- u. Bahbuffop. 
Ziejeniß, Iyr. u. Tenorbuffop. Ze 

Damen: Fe. Gliemann (j. Sch.), Soubretten. Frl. 
Kleinjung, jug. dram. u. color. Geſangsp. Fr. Kopka (I. 
Sch.), Mütter u. fom. Geſangsp. Frl. Mades, jug. Ge: 
fangsp. Frl. v. Roland, Alt: u. Mezzofopranp. Fr. Schüß- 
Witt (Dir.), I. dram. u. color. Geſangsp. 

Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal Theatermeiſter: Br. 
Drtbmann m. 4 Geb. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Antony. 
Garderobe:Inipektor: Hr. Regahl. Garderobier: Hr. Ranze 
m. 2 Geb. Garderobiere: Fr. Hermann m. 2 Geb. Frifeur: 
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Hr. Schneider. 12 Billetenrs, 
Öaitipiele: 
Die arabiiche Künſtler-Geſellſchaft Beni Zoug-Zoug, 
6mal. — Hr. Hermann Dendriche, Gmal. — Hr. Poger, 


2mal. — Fıl. Schneeberger u. Hr. Hübner, v, Ihaltath. 
in Hamburg, Zmal. — Fr. Müllers: Borcers, v. Hamburg, 
2mal. — Die Tänzergeiellichaft des Hrn. Tſcholly, 6Gmal — 
Die Künſtlergeſellſchaft Veroni-Weſt, mal. — Frl. Wag— 
ner u. Hr. Ueberhorſt, v. Ihaliatb. in Hamburg, 2mal. — 
mie —— des Dir. Hrn. Carl Schulze, v. Hamburg, 
mal. 

Empfeblenswertbe Hötels: Bahnhofs:Hötel. Stadt Copen— 
hagen. Marſyllis Hötel. Stadt Altona. 


Kissingen. 
(Vide Bamberg.) 


Klagenfurt. 
(Landichaftliches Theater.) 


Intendanz. Sntendant: Hr. A. Gironcoli, Mitglied 
des Yandesauejchufles. 

Direktion. Direktor: Hr. Alois Wawra. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Ludw. Geiger. Kapellmeiſter: Or. Nowak. Occheſter— 
direktoren u. Soloſpieler: Die Hrn Sommerer u. Vanini. 
Kaſſirer: Hr. Abermann. Inſpicient u. Bibliothekar: Hr. 
Heinrich Müller. Souffleur: Hr. Cohn. | 

Das Orcheſter beiteht aus 28 enyagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hufſa. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Stary. 

Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Geiger 
(Reg.), I. Biter, Heldenväter u. Charakterr. Großnigg— 
Korn, H. Rollen u. Chor. Löcs-Moräny (f. Dp.), II. Lieb— 
baber u. Naturburichen. Nadler, Charakterr. u. Jatriguants. 
Nicolini, I. Väter, Chor. Poſinger, I. Helden u. Lieb: 
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haber. Puff (ij. Op.), kl. fom. Rollen, Chor. Raull, I. 
jug. Liebhaber, Bonvivants u. Geden. Ruſch, U. Bäter, 
& alväter u. bed. Epifoden. Schaffer (ij. Op), Stern, 
Epifoden, Eher. Streder (f. Op.), I. fom. Gharafterr. 
Treumann, geiehte Velden u. Liebhaber. 


Damen: Frl. Anſchütz, 1. jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Auſterlitz, I. jug. u. muntere Xiebhaberinnen. Frls. Ana 
u. Ratb. Bartb, Blumenfeld, E. Rollen, Chor. Fl. 
Bretich, I. trag. Liebbaberinnen, Heldinnen, jug. Salondamen. 
Fl. Majetti (ſ. Op.), kom. Alte u. Mütter. Frl. Römer, 
II. jug. Liebhaberinnen. Frl. Setty, I. trag. u. fentim. Lieb— 
baberinnen. 8. Streder, L. Mütter u. Anftandsdamen. 
Sr. Vanini, I. Liebhaberinnen, Chor. Fr. Wawra (Dir.), 
I. jug. muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Weber, Lieb: 
baberinnen, Chor. 


Dperette u. Bofle. Herren: Gutmann, —— 8 kom. 
Rollen. Otto Löes (ſ. Sch.) U. kom. Rollen. Puff (i. 
Sch.), niedrig kom. Rollen. Schaffer (ſ. Sch.), Baritonp. 
Strecker (ſ. Sch.), I. kom. Rollen u. Geſangsp. Zöllner, I. 
fom. Gejanger., Baßbuffop. 

Damen: Frl. Mery, I Mezzofopran: u. Altp. Frl. 
Majetti, fom. Alte in Poffe u. Operette. Frl. Renuer, J. 
Lokal- u. Operettenp. Frl. Streder, Liebhaberinnen in der 
gole Frl. Vierlinger, 1. color. u. Operettenp. Frl. 

oder, II. Lokal- u. Operetterp. 

Shorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Kinderrollen: Kl. Renner. KL. Barth. 

Tänze u. Gruppirungen arrangirt Fr. Yaura Müller. 


Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter u. 
Beleuchter: Hr. MWerres m. 6. Geh. Schnürmeifter: Hr. 
Mahl. Dekorationsmaler: Hr. Böck. Garderobier: Hr. Ro: 
jenberg m. 2 Geb. Friſeur: Sr. Stoffier. Zettelträger u. 
Requifiteur: Hr. Huber. Theaterdiener: Hr. Kulnig. 4 
Hausitatiften. 2 Logenſchließer. 6 Billeteurs. 

Sontraftbrüdhig: Die Schauipieler: Arnau, 3. Zeit 
in Preiburg. 3. Geiger, 3. Zeit am Sojefit. = Theater in 
Arien. Die Kapellmeifter: Delin, z. Zeit in Trieft u. Faß— 
mann, leßterer unter erfchwerenden Umftänden, 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Aus der Gejellichaft. Die zärtlichen Verwandten. Ein 
Pelifan. Der Statthalter von Bengalen. Die Verſe Friedrichs 
des Großen. Das Teſtament des Onkels. Nur Mutter. Die 
braven Landleute. Prinzeſſin Montpenſier. Coscoletto. Die 
Großherzogin von Gerolisein. Die alte Schachtel. Cine ver— 
rüdte Perſon. Leichte Gavallerie. 

Die Saiſon begann den 28, une 1867 mit Bauern 
feld „Aus der Geiellichaft.“ 


Klausenburg (ungarisch: Kolozsvär.) 
(Siebenbürger landitändifches Nationaltheater.) 


Theatercomite,. Präfes: Ce. Sreellenz Hr. Graf Miko, königl. 
ungariſcher Kommunikationsminiſter. Intendanz:£tellvertreter, 
zugleich Somite-Sefretair: Hr. Sandor Joſef, Redakteur de 
„Mnio“ 

; Direktor: Hr. Febervari Antal, führt zugleich die Ober: 
regie. 

Regiſſeure: TieHrn. DENT Ujfaluſy. Ka— 
pellmeiſter: Die Hrn. Goes u. Pichler-Bödog. Orcheſter⸗ 
direktor: Hr. Berecz. Kaſſirer: Die Hrn. Barkö— Karol u. 
Töth. Eefretair u. Bibliothefar: Hr. Vörös-Kopaäcs. Ins 
Ipieienten: Die Hrn. Albify u. Barkö-Lajos. Souffleure: 
—— Hın. Jakob u. Najy. Theatermaler u. Dekorateur: Hr. 

etzkoi. 

Das Orcheſter beſteht aus 28 engagirten Muſikern. 


Darſtellende ana She on — Albiſy E. 
Op.) Balogh. arto. Bercieny. Egreſſy-Akos. 
Gaäspär., Léovey. —— Szép. Sztupa. Ujfalu— 
ſy. Uihäzy 34d0 

Damen: — — Anna. Bercſényné. Fe— 
héerväriné. Kantai. Terez (j. Op) Kovacsne Ko: 
vacjice Ligzfa. Paff-Szabo Phi (j. Op.) Radetzky Sr: 
ma. Szep-⸗ Mätrai Laura. VBaradine, 
Oper. Herren: Albify, Bahbuffop. Gazdag, Iyr. Te: 
norp. Mezei, Baritonp. Odry, tiefe Baßp. Reszler, 
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Helden: u. Spieltenorp. Szechegyi, Baritonp. Szombathi— 
II. Baritonp. Török, I. Baßp. 

Damen: Gerecsne, color. u. jug. dram. Geſangsp. Kan: 
tai Teréz (ſ. Sch.), H. Part. Miskovitz Irma, dram. Part. 
Nagy-Hüber Ida, color. Gejangep. NReszlerne, Mezzoio- 
pranp. Papp-Szabé Pepi (ij. Sc.), Soubretten. 

Shorperjonal: 18 Herren u. 14 Damen. 

Coutraktbrüchig: Hr. Tenorift Fekete. 

Das Theater, das eleganteite u. fomfortableite in Ungarn, 
wurde in vorigen Sabre mit einem Koftenaufwand von 80,000 
Gulden neu eingerichtet. Mit Beginn der diesjährigen Theater: 
ſaiſon wurde im Orcheiter die franzöſiſche Normalftimmung 
eingeführt. 


Königsberg in Preussen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktion. Direftor des Stadttheaterd u. Eigenthümer 
des Wilhelmtheaters: Hr. Arthur Woltersdorff, Königl. 
Geheimer Sommiffionsrath, gleichzeitig Direktor u. Eigenthü— 
mer des Woltersdorfi-Theaters in Berlin. 

Regie, Inſpektion x. Dber-Regiffeur: Hr. Reuter. 
Megiffeur der Oper: Hr. Badewiß; der Poſſe u. ded Vaude: 
villes: Hr. Schmechel; des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Trel: 
(er. Infpicienten: Die Hrn. Freudenberg u. Ridter. 
Souffleure: Die Hrn. Blatzer u. Barſchewsky. 

Muſikdirektion. Kapellmeiitr: Hr. Gatenhufen. 
Muſik- u. Chordireftor: Hr. 9. Sieber. Gonzertmeifter: Hr. 
Ruckenſchuh. Ballet-Sorrepetitor: Hr. Kegel. 

Das Drcheiter beitebt aus 36 feit engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaffe ꝛxc. Kaſſirer u. Buchbalter: Hr. Th. 
Brandt. 1. Kaffirer: Hr. Bon. Inſpektor u. Bibliothekar: 
Hr. Leichert. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sperber. Hr. Dr. Thomas. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Meyer. 

Darſtellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Badewitz 
(Reg), Väter u. Charakterr. Brandt (j. Op.), bed. Aus— 
hülfer. Freudenberg (Inſp., ſ. Op.), harg. Rollen. Sride 
(ſ. Op.), kom. Rollen, Geden. Greenberg, fom. Gefange- 


173 


u. Charaktere. Yang, kom. Rollen, Geden u. Naturburichen. 
Langner, Ausbilfer. Menthe, Väter u. charg. Rollen. 
Münzel, Aushülfer. Pobi (ſ. Op.), kom. Rollen. C. Reu- 
ter (Oberreg.), Väter, geſetzte Helden u. Sharafterr. Richter 
(Inſp.), bed. Aushülfsr. Schmechel (Reg.), fom. Gejange: u. 
Charakterr. Briedrih Schmidt, jug. Helden u. ernfte Liebha— 
ber. Schneider, bed. Aushüifsr. Siebenboff, Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants. Stöbe, Ausbülfer. Stritt, jug. Hel— 
den u. Liebhaber. Treller (Reg.), Intriguants, feinkom. u. 
Sharakterr. Waldmann (ſ. Op.), Anftander. Weifer, Sn: 
triguants, Väter un. Charakterr. Würſt (ſ. Op.), Väter ı. 
Sharafterr. 

Damen: Fr. Badewig, Mütter u. Anjtandsdanen. Fri. 
Staus (f. Op.) be. Auchäiter Frl. Fuhr, Liebhaberinnen 
u. Salondamen Fr. d'Haibé, Mütter, Anſtandsdamen, kom. 
u. charg. Rollen. Frl. Heißler, jug. Salondamen u. Lieb— 
haberinnen. Frl. Sophie Koͤhler, trag. Liebhaberinnen, Hel— 
dinnen u. jug. Salondamen. Frl. König, Nebenr. Frl. 
Löffler (ſ. Op.), Soubretten u. Liebhaberinnen. Fr. Pätſch 
(ſ. Op.), Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Spettini, jug. u. 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Streſow, Vaudeville-Soubret— 
ten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Stubel, Soubretten in 
Operette, Liederſpiel u. Poſſe. Frl. Tondeur, Nebenr. 

Oper. Herren: Brandt (ſ. Sch.), fl. Tenorp. Freu— 
denberg (Inſp., ſ. Sch.) II. Baßp. Fricke (ſ. Sch.), Tenor— 
buffop. Friedenberg, Baritonp. v. Illenberger, Helden— 
u. Spieltenorp. Pohl (ſ. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. Speith, 
Baß- u. Baßbuffop. Waldmann (ſ. Sch.), Baß- u. Baritonp. 
Warbeck, Iyr. Tenorp. Würſt (ſ. Sch.), Baß- u. Baßbuffop. 

Damen: Frl. Claus (ſ. Sch.), kl. Geſangsp. Frl. Gold: 
bamer, I. Gefangep. Fr. Greenberg, jug. Gelanasp. u, 
Sa Opernjoubretten. Frl. Kaufmann, dram. Geſangsp. 
Sr. Löffler (ij. Sch.) jug. Geſangsp. u. Sonbretten. tl. 
Emma Löwe, color. u. jug. Gefangsp. (noch nicht einge- 
troffen). Fr. Pätſch (j. Sch.) Alp. Ar. Schneider, I. 
Geſangsp. 

Balletperſonal. Balletmeiſterin u. Solotänzerin: Frl. 
Marie Merjack. Tänzerinnen: Fris. Krauſe u. Stebel. 

Kinderrollen: 3. Lücke u. A. d'Haibé. 
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Ghorperfonal: 16 Herren u. 16 Damen. 

Techniſches Perfonal. Dekorationgmaler: Hr. B. 
Meinhardt. Theatermeifter: Hr. Kranich. Schnürmeifter: 
Hr. Kortb. Dbergarderobier: Hr. Lücke. Gasbeleuchtungs— 
Snipeftor: Or. Gerwin. Ä 


Garderobe nm. Hülfsperſonal. ©arderobier: “ 
Ragutzki m. 3 Geh. Gurderobieren: Fr. Freude, $r. 
Lücke u. Fr. Kranich. Friſeurs: Die Hrn. Orthepp sen, 
u. jan, Klavierftimmer: Hr. Hempler. Requifiteur: Hr. 
Stepbani m. 2 Geh. Theaterdiener: Die Hrn. Gutowoky 
u. Borbe. Kaltellan: Hr. Heit. 1 Portier. 2 Gasbeleuch— 
tungegebülfen. 1 Rarbenreiber. 12 Theaterarbeiter. 15 Bille- 
teure. 6 Zettelträger. 2 Kebrfrauen. 


Abgeaangen: Hr. Regiffeur Platowitſch (n. Berlin, 
Moltersdorff-Theater). 

Bon der Oper u. dem Schaufpiel. Herren: Auth 
(n. Berlin, Krollo:Th.) Bertoni (n. Düſſeldorf). Carlo 
(n. Bern). Frauendorff (m. Shemnig). Fritſch (n Aachen). 
— (n. Chemuitz.) Pückert (n. Düſſeldorf.) Ruff (nm. 

erlin, Wallner-Th.) Schönwolf (n. Danzig.) Wernhardt 

(n. Amerika) Wisbeck (n. Stralſund) Wohlmuth (nm. 
Roſtock) Wohlrath (n. Roſtock.) 

Damen: Frls. Appel. Berl. Brandenburg. Braun 
(n. Danzig.) Feiſtel (mn. Didenburg.) Pr. Fiſcher (n. El: 
bing.) Rrl. Gned (n. Olmütz.) Fris. Find (n. Elberfeld.) Lind— 
ner. Löwe (n. Wien, Carl-Th.) Mariot (n. Hamburg, 
Thaliath.) Milarta. Fr. Müller:Fabriciug (n. Magde— 
burg). Fils. Eliſe Schmidt (n. Berlin, Wallner:Th.) Helene 
Staafe Stabl (n. Glogau) Stablmann. Sczepanska 
(n. Elbing.) Wild. 
* * Chorperſonal. Herren: Bengen. Unkel (n. 

anzia). 

Damen: Frl. Dreefe (privatifirt bier.) Möller (m. 
Düffeldorf.) 

Vom tehnifhben Perfonal: Inſpicient Hr. Dreefe. 
Souffleur Hr. C. Klofe. 

Bom Orcheſter: Die Hrn. Kolberg I Kunig. Rie— 
fenitabt. 
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7 DE UDESSORESAEND abgegangen: Der Chorlänger Hr. 
inde. 

Geſtorben: Der Theaterdiener Hr. Häusler. 

Neu engagirt: Kapellmeijter Hr. Catenhuſen. Re— 
giffeur Hr. Badewiß. 

Bom darftellenden Perjonal. Herren: Badewitz. 
Sride. Friedenberg. v. SlIenberger. Menthe. Schmidt. 
Speith. Warbed. Weiſer. 

Damen: Fr. Badewiß. Frl. Fubr. Frl. Heisler. Frl. 
Hülgertb. Fr. Kaufmann. Frl. Köhler. Frl. Spettini. 
Frl. Streiow. | 

Bom Chorperſonal. Herren: Kaufmann. Lethgau. 
te ‚Münze. Sembrigfi. Stöbe Bier: 
ebißfi. 

Damen: Ft. König II. Fr. Lethgau. Frl. Neufeld I. 
Fr. Schneider. | 

Vom tehnifhen Perjonal: Hr. Souffleur Bart- 
ſchewsky. 


Gaſtſpiele: 


Hr. Friedrich Haaſe, 21 mal. — Frl. v. Balitzka, v. 
Stadtth. zu Oldenburg, 5 mal. — Hr. Fiſcher, Direktor des 
Danziger Stadtth, 4 mal. — Fr. Bethge-Truhn, 6 mal. — 
Hr. Theodor Formes, 12 mal. — Frl. Antonie Link, Schü: 
lerin des Hrn. Schubert in Dresden, 3 mal. — Frl. Kanny 
Janauſcheck, 18 mal. — Frl. v. Edelsberg, v. Hofth. zu 
Berlin, 7 mal. — Fr. Niemann: Seebad, 1 mal. — Fri. 
Hermione Delta, v. Hofth. zu Schwerin, 17 mal. — Fr. Har- 
riers-Wippern, Kammerfängerin v. Hoftb. zu Berlin, 13 mal. 
— Frl. Chorherr, v. Kaiferl. Hoftb. zu St. Petersburg, 10 
mal. — $r. Kierichner, v Hoftb. zu Berlin, 7 mal. — Fıl. 
Aglaja Orgeni, 7 mal. — Hr. Sontag, v. Kal. Th. zu Han: 
nover, 15 mal. — Hr. Marfwordt, v. Stadtth. zu Riga, 16 
mal. — Hr. Gzernits, v. Carlth. u. Frl. Stubel, v. Har— 
monieth. zu Wien, 10 mal (leßtere w. eng.) — Die Geichwiiter 
Fris. Delevierre gaben 12 Soncerte. — Miß Emma Swan, 
National» Sängerin u. Tänzerin, 7 mal. — Mad. Stella, 
Grotesk- u. Charakter: Tänzerin aus Mosfau, 3 mal. — Fıl. 
Vereruyſſe Carey, Solotänzerin u. Hr. Balletmeiiter Sarey, 
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16 mal. — Ter Tonfünftler Hr. Ringe, auf dem Euphonium 
2 mal. — Die große Wunderfontaine Kalöspinthechromo— 
frene der Hrn. Hagedorn v. Fifcher, 10 mal. — Die Gym: 
Nee u. Plajtifer : Gejellichaft des Hrn. E. Alfonso, 
7 mal. | 


Neu aufgeführte Stüde: 


Dpern u. Operetten: Perdita. Drpbeus u. Eurydice. 
Rpbigenia auf Tauris. Franz Schubert. Die ichöne Helena. 
Blaubart. Leichte Savallerie. Die Lazzaroni von Neapel. Der 
junge Gandidat. Laßt uns fcherzen, füffen, herzen! Die Hanni 
weint — der Hanſi facht. 

Schau: u Luſtſpiele: Gatharina Howard. Die Frau 
in Weiß. Brunhild (v. Geibel). Die Amneſtie. Der MWil- 
derer. Die‘ Meerarbeiter. Pauline, oder: Ein Mutterherz. 
Gringoire. Auno 66. Abrabam Lincoln. Der Spion. ine 
Fee. Um die Krone. Der Herzog von Reichitadt. Die Ehe: 
ſtands-Invaliden. Hinter'm Rüden. Mitgefangen — mitgehan— 
gen! Als Verlobte empfehlen ih. Der Herr Studiojus. Zwi— 
Ihenthiä.erei. Schwager Spürnas. Das Buch der Weisheit. 
Pioderne Heiden. Humboldt's Freund. Spielt nicht mit dem 
Feuer! Der Bürgergenersl. in moderner Shylod. Fremde 
Fedeın. Ercellen;, eder: Der Badftih. Und. Darf ich bitten, 
meine Gnädige! Alſo doch. Immer zu Haufe. Die Frau im 
Haufe. Die Selige an den Beritorbenen. Das Mädchen von 
Helaoland. Berlobt. Auf dem Grercierpiag. Kinderleiden u. 
anal eaben, Ein moderner Zauberer. Revanche. Nur fran- 
zöſiſch. 

Pofſen: Nimrod. Ein Feldlager vor Wien. Die alte 
Schachtel. Marianne, oder: Närrifche Kuren. Knecht Ruprecht. 
Humor verloren — Alles verloren! Die Nymphe im Babe. 
Berliner Drofchfenfuticher. Eoeur-Bube. Fin Zündnadelgewehr 
als Eheſtifter. Teufels: Krallen. Unjere Nachbarin. Aus be: 
wegter Zeit. Eine Weinprobe. Aladin, oder: Die Wunder: 
lampe. 15 Minuten bei Bellachint. Durch's Feuer! Der Po- 
ftillon von Müncheberg. Moderne Bagabunden. Ein alter 
Commis. Zeitgemäh. Ein moderner NRalirfalon. Das große 
2008. Lehmann auf der Parifer MWeltausftellung. Abenteuer 
eines Gefangvereins. Unter der Gasiaterne, oder: Einer vom 
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4, Regiment. Umfonft. Tritſch, Tratſch. Stubenmadelg’ichichten. 
Das Blumenmädchen. Wo bleibt die Kat’? 

Neu einftudirt. Dpern u. Operetten: Die luſtigen 
Weiber von Windfor. Der Piebestrant. Rigoletto. Dinorah. 
Romeo u. Julie. Don Juan. Johann von Parid. Fra 
Diavolo. Die Stumme von Portici. Maurer u. Schloffer. 
Der jchwarze Domino. Tannhäuſer (v. R. Wagner). Tann: 
häufer (Parodie). Theatralifher Unfinn. 

Schau: u. Traueripiele: Macbeth. Emilia Galotti. 
Die Verſchwörung des Fiesco zu Genua. Der Spieler. Tor: 
quato Taſſo. Mit Wind u. Waffe. Eine Frau. Die alten 
Junggeſellen. Ein Duell unter Gardinal Richelien. Aulius 
Saejar. Miß Sara Sampion. Die Jungfrau von Orleans, 
Barfühele. Arel u. Walburg. Egmont. Pietra. Don Carlos. 
Der Kaufmann von Venedig. Meden. Marquife von Billette. 
Hans Jürge. König René's Tochter. König Richard II. 

Luſtſpiele, Poſſen u. Baudevilleds: Mein Mann 
geht aus. Tantchen Unverzagt. Der zerbrochene Krug. Man 
jucht einen Erzieher. Michel Perrin. Helene von Geigliere. 
Er foll dein Herr fein! Ein geadelter Kaufmann. Die Liebe 
auf dem Lande in Bräutigam, der jeine Braut verheirathet. 
Ein verichwiegener Droſchkenkutſcher. Die Reife auf gemein: 
ſchaftliche Koſten. Eine Braut auf Pieferung. Die Erzäblun: 
gen der Königin von Navarra. Stille Waſſer find tief. Der 
Landwirth. Die Pasquillanten. Richard’s Wanderleben. Baron 
Schniffelinsfy (Der Kammerdiener). Er muß auf's Land. Der 
Vater der Debütantin. Perfonal:Aften. Die gefährliche Tante. 
Roſenmüller u. Finke. Unter der Erde. Die legte Fahrt. 's 
Lorle im Schwarzwald. Goldfraucen. Cine leichte Perſon. 
Ein weiblicher Othello. Kretbi u. Pletbi. Kiefelad u. feine 
Nichte vom Ballet. Die Bummler von Berlin. Der Ber: 
ichwender. Das Mädchen aus der Vorftadt. 

Zeitungen, welche Theater- Referate bringen: Hartung'ſche 
Zeitung (verantwortl. Redakteur: Hr. Büttner), Königsberger 
Neue Zeitung (verantwortl. Redakteur u. Herausgeber: Hr. B. 
Stein) Oſtpreußiſche Zeitung (verantwortl. Redakteur: Hr. 
Hofbuchdruder A. Schulz). 

Empfehlenswerthe Höôtels: Deutiched Haus. Hötel de Pruffe. 
Hötel de Berlin. Hötel du Nord (Kaſimir's > die beiden 

| Pe 
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legtern auf dem Steindamm in der Nähe des Theaters u. we- 
gen folider Preiie beitend zu empfehlen. 

Gonditoreien von Zappa, Janazzi (Meilinger) u. 
Buccella. 

Reitaurationen von a Schmidtfe 
(Sentralballe). Gehlhaar (Woriner 

Herren = Garderobe : Gejchäft: — u. Sterner 
(ſehr ſolid und beſtens zu empfehlen). 

Manufaktur: u. Modewaaren-Handlungen: Salomon u. 
Berliner, Rausnig, Gebrüder Stettiner. 

Meinbandlungen von Ehlers, Guinand, Gfibbe, 
Schindelmeifer (Blutgericht). 


Krakau. 
(Vide Lemberg.) 


Laibach. 
(Landitändifches Theater.) 


Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Anton Zöll— 
ner, führt gleichzeitig die Negie der Oper. 

Regie u. Inſpektion. DOberregiffeur: Hr. Fri Kro— 
ſeck, führt zugleich Die Regie | der Operette, Poſſe, des Schau: 
u. Lufifpiels Regiſſeur der Oper: Hr. Mol euer Snipi: 
cient: Hr. Nagel. Souffleur: Hr. Reitma 

Mufifdireftion. Kapellmeijter: Hr. Friedrich Müller. 
Drcheiterdireftor: Hr. Zappe. 

Das Drcheiter beitebt fir 24 engagirten Mufifern u. wird 
bei ak dur die £. k. Mufikfapelle des 79. Inf. Regt. ver- 
ſtärkt 

Theaterarzt: Hr. Dr. Colloretto. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Art, Väter 

u. charg. Rollen. »Büreſch, II. Väter. *Fortner, Aushülfer. 
Halm, Liebhaber. KRorig, I. jug. Liebhaber, Bonvivants u. 
Raturburſchen. Krähl E, Dp.), Charakterr. Kraft, I. Hel— 
* u. Liebhaber. Krauſe, Ausbülfer. Krojed (Oberreg. ); 
I. humor. u. feinfom. Sharafterr. Anton Müller Y Op.), 
I. fom. Rollen. "Nagel (Infp.), Aushülfer. Roſenberg 
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(f. Op.), Liebhaber. Notter, I. ernite u. humor. Väter. 
»Sachs, E. fom. Rollen. "Walter (f. Op.) u. "Weiner, 
Aushülfsr. 

Damen: Frl. Arthur, I. trag. Liebhaberinnen u. Salon— 
damen. Frl. Bäuml, Aushülfsr. Frl. Bolla, Riebhaberin- 
nen. Sr. "Burefdh, I. Mütter. Frl. Danninger (f. Op.) 
u. Frl. "Denker, ae Frl. Kraft, Soubretten. Fr. 
Leo, I. Mütter u. Anſtandsdamen. Frl. Sofefine Mabr, 1. 
fom. u. ferieufe Mütter. Frl. *Mofer, Aushülfsr. Frl. Na: 
gel, Liebhaberinnen. Frl. Orſetitſch (1. Op.), II. Lokalr. 
Fr. Podhorsky-Keller (f. Op.), I. Lokaler. Frl. Johanna 
Schäffer, 1. jug. muntere Liebhaberinnen. Frl. Ziegler, 
naive Liebhaberinnen. 

Die mit einem * bezeichneten ‘Herren u. Damen wirken 
auch) im Chor mit. 

Dper u. Operette. Herren: Adolf Ander (Reg.), I. Hel- 
dentenorp. Krähl (ſ. Sch.), I. u. II. Baßp. Sof. Krolop, 
I. Baßp. A. Müller (f. ©c.), I. Lokal: u. Operettengefangsp. 
Roſenberg (f. Sch.), I. Iyr. Operettengefange- ıt. Spieltenorp. 
Podhorsky, 1. Baritonp. Walter (j. Sch.), 11. Baßp. 
Damen: Frl. Anger, 1. Alt: u. Mezzofopranp. Frl. Dan- 
ninger (ſ. Sch.), fl. Altp. Frl. Morsfa, 1. dram. Geſangsp. 
Frl. Orjetitih (1. Sch.), 1. Operetten- u. DOperngefangsp. 
Fr. Podborsfy: Keller (f. Sch.), 1. Lokal- u. 1. Operetten- 
gelangen. Frl. Le Pretre, 1. Operettengelangsp. Fr. Sfalla- 

orzaga, 1. color. Geſangsp. 

Kinderrofllen: Dswald, Amalie u. Betty Nagel. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Kolinegg m. 3 Geh. Schnürmeifter: Hr. Golmid. Ober: 
garderobier u. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Nagel. Gar: 
derobier: Hr. Petric m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Turecic m. 
2 Geb. Zettelträger u. Nequiliteur: Hr. Fürſt m. 3 Geh. 
Theaterdiener: Die Hrn. Konrad u. Spaß. 2 Logenichlieher. 
2 Sitzſchließer. 6 Billeteurs. 

Abgegangen. Herren: Burggraf (n. Würzburg). 
Sindeiten (n. Dedenburg). Fredy (n. Brünn). Krufe (n. 
Preßburg) Melkus (n. Trieft), Müller (n. VBöslau). Pohl 
(n. Regensburg). 

Mr 
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—— Frl. Helmesberger (n. Linz). Frl. Schäffer 
n. Bielitz). 
Contraktbrüchig: Der Choriſt Hr. Leobner (n. Trieft). 


Landau in der Rheinpfalz. 
(Stadttbeater.) 


Direktor: Hr. Oscar Kramer, führt zugleich Die Regie 
ded Trauer: u. Schauſpiels. 

Regiſſeur des Luftipiele u. der Poffe: Hr. Carl Bittler. 
Mufikeireftor: Hr. Steinhäuſer. Kaffırer: Hr. Deffner. 
Snipicient: Hr. Dtto. Souffleufe: Frl. Bauer. Theater- 
meijter: Hr. Schech. ©arderobier: Hr. Eier. Frifeur: Hr. 
Buhmann m. 2 Geb. Riquiliteur: Hr. Dadermann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Garl Bittler (Reg.), 
I. tom. Gefangsr. u. Bonvivants. Brig Bittler, 1. jug. Lieb- 
baber u. Bonvivants. Burfow, I Ebarafterr. u. Intriguants. 
Kramer (Dir.), L Helden u. Liebhaber. Marrder, I. Väter. 
Neumann, charg. Rollen, Epifoden. Otto (Infp.), Diener. 
Strauß, jug. fom. Rollen, Naturburihen Wilhelmy, 
Liebhaber. | 

Damen: Frl. Auer, Soubretten u. Liebhaberinnen. Frl. 
Axtmann, jug. jentim. Piebbaberinnen. Fr. Kramer (Dir.), 
I. traa. Piebbaberinnen u. jug. Anftandsdamen. Pr. Kren, 
fom. Alte u. Mütter. Rrl. Kren, I. Soubretten. Frl. Anna 
Reetzer, Il. Yiebbaberinnen. Frl. Wilhelmine Reeger, 1. 
jug. muntere Liebhaberinnen. Fr. Wellendorf, I. Mütter. 

Sontraftbrüdig: Der Gharafteripieler u. Regiſſeur 
Heifhmann. 


Landsberg a. d. W. und Cüstrin a. O. 
(Reisende Geiellichaft, concefltonirt für die Mark Brandenburg.) 


Direktor: Hr. Friedrich Wilhelm Weihe, führt gleichzeitig 
Die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Dir. Weihe, 

Regiffeur des Schau» u. Luſtſpiels: Hr. Jean Müller; 
der Pofle u. des Baudevilles: Hr. Wilhelm Günther. Mufik- 
direftor: Hr. Freytag. Souffleur: Hr. Haffe. Theatermei— 
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fter u. Dekorationgmaler: Die Hrn Babordy u. Wilde, 
Zettelträger: Die Hrn. PLög u. Fröhlich m. Geh. 4 Bil 
leteurs. Theaterdiener: Hr. Friedrich. 

Darftellende Mitglieder, Herren: Günther (Reg.), I. fom. 
Gejangs: u. Charaktere. Haſſe (Souffleur), bed. Epifoden, 
(Shargen, Chor. Herrmann, Gharafterliebhaber u. Helden: 
väter, Väter. Hipigratb, I. Helden u. Liebhaber, Bonvivantd 
u. fingende Liebhaber. Jäger, Naturburjchen u. Epiioden, 
Chor. v. Lipinsky, jug. fom. Rollen. Sean Müller (Reg.), 
geießte Liebhaber, Helden u. Heldenväter. Peters, Sharafterr. 
u. Väter. Töldte, jug. Liebhaber, Helden u. jug. Charafterr. 
Weihe (Dir.), I. Charafterr. u. humor. Väter. 

Damen: Frl Dietrich, I. Soubretten u. naive Liebhabe— 
rinnen. Frl. Eberhardt, bed. Aushülfsr., Chor. Frl. Ge: 
vers, II. Yiebhaberinnen, Chor. Frl. Klein, Chor ı. El. Rol— 
len. Frl. Klofe, Soubretten in Pofje u. Vaudeville. Frl. 
Mühldorf, I. jug. muntere u. fentim. Yiebbaberinnen. Frl. 
Sandhagen, I. trag. Yiebhaberinnen u. Salondamen. Fr. 
Uber, fom. Alte u. Mütter. Fr. Weihe (Dir.), ferieufe 
Mütter u. gefepte Anftandsdamen. 

Abgegangen. Herren: Timm (n. Grefeld.) de Chen. 
Weight. Zebmüller, 

Damen: Frls. Herrmann. Lindner Richter. Stafini. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Don Gutierre. Iſidor u. Olga. Gin Ring. Die Maurer 
Een Berlin. Die beiden Klingsberge. Fauft. Minna v. Barn- 
elm ac. x. 
Empfeblenswertbe Hôtels: Müller's Hötel in Yandsberg 
a. MW. Liedtke's Hötel in Cüſtrin. 


Landshut in Baiern. 
(Stadttbeater.) 


Direktor: Hr. I. Heiderer, führt gleichzeitig die Überregie. 
Regiffeur — Poſſe, Vaudeville u. Operette: Hr. Stotz: 
für Schau: u. Luſtſpiel: Hr. Carl. Muſikdirektor: Hr. Carl 
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Hünn, ftädt. Mufikdireftor. Kaffırer: Hr. Weiß. Inſpicient: 
Hr. Demojer. Souffleufe: Fr. Heigel. 

Das Orcheiter beiteht aus 15 engagirten Muſikern. 

Zheaterärzte: Die Hrn. Regimentsarzt Dr. Baumüller 
u. Dr, Wein. 

Nechtsfonfulent: Hr. Rechtsrath Wagner. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Garl (Reg). 1. Väter 
u. Charafterr. Demojer — Väter, charg. Rollen. Hei— 
derer (Dir.), I. feinkom. Charakterr. Rößler, jug. Charak— 
terr. Liebhaber. Rolland, geſetzte Liebhaber, Helden. Rosner, 
Ing; Liebhaber, Naturburfchen, jug. fom. Rollen. Stoß (Reg.), 
. fom. Geſangsr. Weiß (Kaffıirer), Werner, charg. Rollen. 

Damen: Frl. Ehwein, I. trag. Liebhaberinnen, ibimen. 
Frl. Geiſenhofer, I. muntere u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. 
! anius, Soubretten, muntere Riebhaberinnen. Fr. Schreiner, 
I. Anftandsdamen, Heldenmütter. Frl. Wald, Soubretten, 
muntere Liebhaberinnen. Frl. Weife, I. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna Bartl. Franziska Schreiner. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Löbl, ſtädt. Theatermeifter, m. 6 Geh. Deforationgmaler: 
Hr. Pfannzelt. Garderobier: Hr. Seiffert. Beleuchtunge: 
Snfpektor: Hr. Murr m. 2. Geh. Frifeur: Hr. Lenger m. 
Geh. Zettelträgerin: Fr. Urſula Schaidacher. Theaterdiener: 
Hr. Hammer. 6 Billeteure. 

Empfehlenswerthe Höteld: Bernlochner. Drei Mohren. 
Dräxlmeyer. 


Lauenburg. 
(Vide Ratzeburg.) 


Leer. 
(Vide Emden.) 


Leipzig. 
(Stadttheater.) 


Borjtand. Theaterdeputation des Stadtrathe: Hr. Stadt: 
rath Dr. Lippert:Dähne Hr. Stadtrath Dr. Günther. 
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2 
= Direktion. Direktor u. Unternehmer: Hr. Theodor von 
itte. 

Regie u. Inſpektion x. Oberregiffeur: Hr. Grand. 
Regifjeur der Oper: Hr. Beder; des Luſtſpiels: Hr. Mittell. 
Stellvertretender Regiffeur: Hr. Herzfeld. Inſpicienten: Die 
Hrn. Müller u. Scheibe. Souffleur: Hr. Schöne. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. Guſtav Schmidt, 
Snhaber der Großherzogl. Hell. goldenen Berdienit-Medaille für 
Kunft u. Wiffenichaft u. der Herzoal. Sachſ. Koburg’schen Me— 
daille für Kunft u. MWiflenichaft mit dem Bande. II. Kapell: 
meifter: Hr. Mühldorfer. Goncertmeifter: Die Hrn. David 
u. Dreifchod. Gorrepetitor: Hr. Martin. 

Das Orcheſter beitebt aus 42 er Mufifern. 

Bürean u. Kafje. Sekretair u. Hauptkaſſirer: Hr. Litt— 
mann. Tageskaſſirer: Hr. Teich. Theater : Snfpektor: Hr. 
— Bibliothekar u. Controleur: Hr. Küſter. 18 Bil— 
eteurs. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr. Kühn jun., Ritter ꝛc. u. 
Dr. Püſchel. 

Dekorations-, Maſchinen- u. Beleuchtungs-Per— 
ſonal. J. Dekorationsmaler: Hr. Gruner. II. Dekorations— 
maler: Hr. Hoffmann. Maſchinenmeiſter: Hr. Leiſt. Theater— 
meiſter: Hr. Römer. 12 Theaterarbeiter. Beleuchtungsauf— 
jeher: Die Hrn. Schade u. Netzſch. 

Garderobe: u. jonftiges Hulfsperfonal. Dbergar: 
derobier: Hr. Matthes. Garderobierd: Die Hrn. Bärwinkel, 
Kronjäger, Löbig u. Kaften. Obergarderobiere: Fr. Bär: 
winfel. &arderobieren: Die Frauen Peftner, Haynau m. 
2 Geh. Frifeur: Hr. Pflug m. 2 Geh. Rüſtmeiſter: Hr. 
Schmidt. Schuhmader: Hr. Kuntzſch. NRequiliteur: Hr. 
Müller. Tcheaterdiener: Hr. Reißhauer. Kaitellan: Hr. 
Förſter. Zettelträger: Hr. Word. Zettelankleber: Hr. Hän— 
del. Kebrfrau: Fr. Funf. 

Daritellende Mitglieder, Herren: Barnay, Sch. Beder 
(Ren), S. Böhnfe, ©. Bolle, ©. Claar, Sch. Deut: 
Ihinger, Sch. Ehrke, ©. Engelhardt, Sch. u. ©. 
Giers, Sch. Gitt, ©. u. Sch. Grans (Dberreg.), 
Sch. Groß, ©. Haake, Sch. Hertzſch, ©. Herzfeld 
(Reg.) Ch. Klotz, Sch. Kojel, ©. Link, Sch. Mittel 
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(Reg), Sch. Müller, Sh. Neumann, Sch. Rebling, 
©. Saalbach, Sch. Stürmer, Ed. Thelen, ©. 

Damen: Frl. Buie, ©. u. Sch. Frl. Ehrmann, Sc. 
Frl. Formes, Sch. Frl. Götz, Sch. Fr. Günther-Bach— 
mann, ©. u Sch. Frl. Gutperl, Sch. Fr. Hoffmann: 
Baumeiiter, Sch. Frl. Klemm, Sch. Frl. Lehmann, ©. 
Frl. Lint, Sch. Frl. Löwe, ©. Frl Made, ©. u. Sch. 
Frl. Priem, ©. Frl. Reid, ©. Frl. Rudolf, S. Frl. v. 
Zawisza, ©. Fl. Ziegler, Sc. 

Kinderrollen: Henriette Maſſon. Grethchen Papit. 
Käthchen Tietb. 

Shorperjfonal. Herren: Böhnfe "Eberius Feuch— 
tinger. Haake. *"Habner. *Hruby. Kirchner. Krug: 
ler. "Ludwig. "Müller "Neumann. Nieter. Plap. 
»Röſch. Noientbal. Scheibe Schiegholtz. "Weber. 

Damen: Fr. "Arnold. Frl Burkhardt. Frl. Dürite. 
Kr. "Rriedbof. Fr. Hahner. Fr. Heyne. Fr. Hoffmann. 
Fr. Kaiſer. Frl Kechele Frl. »Kreuz. Frl Maffon. 
Kr. Meiftrid. Frl. Otto. Frl. "Pag. Fre. Priem. Fr. 
Scheibe Frl. "Schmidt Fr. Wabel. 

Die mit einem * bezeichneten Herren und Damen wirken 
auch im Echaujpiel mit. 

Balletperfonal. Balletmeiiter u. Solotänzer: Hr. Rei: 
finger. I. Solotänzerinnen: Die Kris. Gerlach n. Kurlän- 
der. II. Solotängerinnen: Die Frls. Kißling u. Dttilie u. 
Emma Yinow. Gorps de Ballet: Die Fris. Gradeband. 
Hoffmann. Pietſch. Pürft. Schmidt Wirth. 12 Ele 
ven der Balletichule. 

Abgegangen. Herren: Hod (Oberreg., n. Wien, GCarlth.). 
Dumont ( Kapellmftr., n. Eöln). Heynke. Rathgeber. 
Deep (n. Darmitadt),. Herrmann (n. New-York). Ha: 
niſch. Schild (n. Dresden, Hofth.). Wachtel jun. (n. Düſſel— 
dorf). Schaffnit (nm. Poſen). Couqui. Cicieroky (n. 
Stettin). Käſtner. Kracht (n. Schwerin). Schieber. Kr: 
ter (n. Hamburg). Glaß. Talgenberg (n. Cöln). Rykl. 
Laune. Leisring. FBerber. Bernhardt. 

Damen: Fr. Dumont (n. Eöln). rl. Blaczef(n. Braun: 
ihweig). Fr. Deetz (n. Darmitadt). Fr. Giers (n. Amiter: 
dam). Fr. Woiſch (n. EChemnig). Frl. Brauny (n. Ban: 
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berg). Sr. Claar. rl. Evers. Frl. Feuerftafe Frl. Reny. 
Frl Guinand (n. Hamburg, Stadtth.). Frl. Schlömann. 
Frl. Pögner. Fr. v. Plittersdorf (n. New:York). Frl. Ehl 
(n. Roſtock). Frl. Wienrich. Frl. Keppler (n. Hamburg, 
Stadtth.). Fr. Talgenberg (n. Eöln). Fr Küpper. Fıl. 
Urban. Fr. Hammer Frl. Hanſen. Fr. Häusler (n. 
Berlin, Wallnerth.). Sr. Krause. 

Außercontraftlih abgegangen: Die Chorjänger Hrn. 
Küpper u. Papriß. 

Gejtorben: Hr. Lindner, Orceitermitglied. 


Gaſtſpiele: 

Frl. Defiree Artöt: Roſine. — Hr. Carl Devrient, v. 
Kal. Th. zu Hannover: König Year; Shylod; Narciß. — Frl. 
Pauline Ulrich, v. Hofth. zu Dresden: Catharina Howard; 
Donna Diana; Marquije v. Villette. — Frl. Anna Ulrich: 
Florette. — Miß May, v. Hofth. zu Meiningen: Margarethe 
in „Die Hugenotten“. — Fr. Hirſch-Podolsky, v. Stadtth. 
zu Danzig: Alte Fadet; Marquife von Maintenon. — Hr. 
Ned, v. Hoftb. zu Berlin: Kübleborn. — Fr. Liſſé, v. Kgl. 
Ih. zu Hannover: Gräfin in „Figaro's Hochzeit”; Acuzena. — 
Hr. Hahn, v. der deutſchen Oper zu Rotterdam: Eremit. — 
srl. Buſe, v. Hofth. zu Weimar: 's Lorle, Zmal; Frinke; Ro: 
jalte Feldberg, 2mal; Kathi in „Die Zillertbaler”; Laura im 
„Goldonkel“ (w. eng.) — Frl. Sonbie Steble, v. Hofth. zu 
München: Margarethe; Selica; Negimentstochter; Pamina; 
Carlo Broschi, 2mal. — Frl. v. Edelsberg, v. Hofth. zu 
Berlin: Romeo; Acuzena; Selica. — Frl. Stahl: Page in 
„Die Hugenotten“. — Fr. Röske-Lundh, v. Stadtth. zu 
Breslau: Valentine, 2mal; Donna Anna; Frau Fluth; Recha, 
2mal; Leonore im „Troubadour“; Lucia. — Hr. Koiel, v. 
Stadttb. zu Zürich: Nelusco (w. ena.) — Frl. Hedwig Naabe, 
v. Hofth. zu Vetersburg: Julie in „Ste jchreibt an fich ſelbſt“; 
Marie in „Feuer in der Mädchenſchule““, 2Zmal; Hedwig in 
„Sie bat ihr Herz entdedt”, 3mal; Grille; Gundula in „Der 
Herr Studiojus“ ; Der Parifer Tauaenichts, 2mal; Chriltine in 
„Die Königin von 16 Jahren“; Margarethe Weſtern; Yorle, 
2mal; Hermance; Vroni; Gretchen Lieblich, 2mal; Cäcilie in 
„Ein Heiner Dämon“; Lieschen Wildermutd; Margarethe in 
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„Liebe auf dem Rande”; Agnes in „Bändchen von Buchenau“; 
Eliſe in „Er erperimentirt“; Chriſtoph in „Ehriſtoph und 
Renate, 2mal; Roſe in „Roſa und Röschen”; Julie in „Die 
Schwäbin“; Louiſe in „Der Kosmos des Hrn. von Humboldt”; 
Richelieu ; Katharina in „Die bezähmte Wideripenitige”; Anna: 
Life; Noschen in „Der ſchöne Traum“; Käthehen von Heil 
bronn. — Hr. Niemann, Kgl. Kammerjänger: Tannhäuſer, 
2mal; Zojepb; Mafaniello. — Hr. Tipenthaler, v. Stadtth. 
zu Oldenburg: Anton Kellmaier. — Frl. Marie Raabe: Re 
nate, 2mal; life in „Bei Wafler u. Brod”, 3mal; Gretchen 
in „Kauft und Gretchen”; Diana in „Der erite Waffengang“; 
Fri in „Das Schwert des Damokles“. — Hr. Satzger, v. 
ftänd. Th. zu Graz: Karl von Moor. — Hr. Nahbaur, v. 
Hofth. zu Darmitadt: Chapelou; Raoul; Manrico; Basco; 
George Brown. — Frl. Barn, vd. Hofth. zu Schwerin: Valen—⸗ 
tine; Acuzena; Selica. — Frl. Dieß, v. Hofth. zu Weimar, 
tanzte an einem Abend. — Hr. Staegemann, v. Kgl. Th. 
zu Hannover: Wolfram; Tell, 2mal; &raf in „Figaro's Hoch: 
ar Hand Heiling. — Hr. Wilhelm Knaak, v. Carlth. in 
Wien: Elfterwis, 2Zmal; Müller in „Müller und Miller; Fips, 
4mal; Don Gleto in „Rerept gegen Schwiegermütter”; Pitzl 
in „Umſonſt“, 2mal; Gäfar in „Monfienr Herkules“; Stuzel- 
berger, 2mal; Pommer in „Jagdabentheuer“; Widelmaier in 
„Wie denken Sie darüber?”, 2mal; Laffenius, 2mal; Brefchen: 
berg in „Die Selige an den VBerftorbenen”; Peter in „Der 
Sohn auf Reifen”; Bourdinier in „Auf verbotenen Wegen“; 
Meier in „Man fucht einen Erzieher“. — Hr. Barnay, v. 
Stadtth. zu Mainz: Tell; Uriel Acofta (w. eng.) — Frl. Frie— 
derife Bognar, v. Hofburgth. in Wien: Gertrud in „Graf 
MWaldemar”; Louiſe in „Kabale und Liebe”; Emma Paltern, 
2ınal; Eufanne in „Der lebte Brief“, 2mal; Magdalene in 
„Aus der Gejellichaft”, Zmal; Katharina von Rofen; Harriet 
in „Pitt und For”; Ophelia; Baronin Palmer. — Hr. Adolph 
Sonnenthal, v. Hofburgth. zu Wien: Graf Waldemar; Fer: 
dinand in „Kabale und Liebe”; Dtto Randolph, 2mal; Pros: 
per in „Der fette Brief“, 2mal; Fürft Lübbenau in „Aus der 
Sejellichaft”, 2mal; Baron Ringelftern; For; Hamlet; Graf 
Prachs. — Hr. Lewinsky, v. Hofburath. zu Wien: Perin; 
Franz von Moor; Mephiſtopheles. — Frl. Ziegler, v. Mün- 
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hen: Donna Diana; Deborah (m. eng.) — rl. Fiſchhof, v. 
Stadtth. zu Stettin: Gretchen in „Bauft“. — Hr. Albin Swo— 
boda, v. Th. an der Wien My Wien: Fri Polling in „Der 
Nachbar zur Linken“, 2mal; Meyer in „Die faliche Patti”, 2mal; 
Paris, Tmal. — Hr. Carl Rott, ebendaher: Peti, 2mal; 
Calchas, bmal. — Frl. Friederike I cher, ebendaher: Schöne 
Helena, 5mal. — Frl. Marie Formes: Precioſa; Mary in 
„Doktor Robin” (w. eng.) — Frau Scherbarth-Fließ, v. 
Stadtth. zu Hamburg: Schöne Galathee; Gretchen in „Fauſt“; 
Schöne Helena, 3mal. — Hr. Scherbarth, v. Stadtth. zu 
Hamburg: Garrid, 2mal; Otto Rambert. — Hr. Carl Formes, 
———— Fallſtaff; Malvolio. — Hr. Otto Lehfeld, v. 
Hofth. zu Weimar: Lear; Richard III., 2mal; Othello; Shy— 
lock; Rouget de Lisle; Götz von Berlichingen. — Hr. Sont— 
beim, Kal. Würtembergiſcher Kammerſänger: Eleazar, 2mal 
Raoul; Manrico; Edgardo, 2mal; Maſaniello. — Hr. Hugo 
Müller, Oberreg. des Stadtth. zu Riga: Arthur von Mar: 
fan; Baron von Wallbad. — er Sonradi, v. Berlin: 
———— — Hr. Czaſchke, v. Hofth. zu Stuttgart: Bonjour. 
— Frl. Ehrmann, v. Stadtth. zu Lemberg: Gretel in „Der 
Königslieutenant“ (w. eng.) — Frl. Löffler, v. Berlin: Agathe 
(1. theatral. Verſuch). — Frl. v. Zeplin, v. Friedr. Wilh. Th. 
u Berlin: Antonie in „Die Hochzeitsreiſe“. — Frl. Adele 

öwe, v. Hofth. zu Darmftadt: Gretchen in „Fauſt;“ Valen— 
tine (w. eng.) — Hr. Carl Mittell, v. Hofth. zu Dresden: 
Nichard von Kerbriand; Bergheim; Alfred in „Ein Freund der 
Frauen; Gonftantin in „Ein moderner Barbar” (w. eng.) — 
Sr. v. Rekowska, v. Stadtth. zu Hamburg: Pauline in 
„Pariſer Leben“, 4mal. 


Neu aufgeführte Stücke: 


Opern, Singjpiele u. Pojjen mit Geſang: Aſtorga. 
Des Sängers Fluch. Die Schöne Galathee. Die jchone Helena. 
Pariſer Leben. Im erjten Aufgebot. Nimrod. In's Knopf- 
loh. Der Haſchiſch-Trank. 1734 Thlr. 221, Sgr. Wenn die 
Truppen beimwärts zieh’'n. Das Ganze beruht auf Discretion. 
Knecht Ruprecht. Das Automaten:Kabinet. Eine Weinprobe, 
Ein ganzer Kerl, Ein alter Commid. Das ſchlecht bewachte 
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Mädchen (Bailet),. Die Afrikanärrin. Sphynx. Der Nadıbar 
zur Yinfen. 

Dramen, Schau: u. Yuftipiele: König Heinrih IV. 
(Zweiter Theil.) Die Frau in Weiß. Die Nibelungen. Die 
Amneitie. Zwiichenträgergi. Brutus und Collatinue. Unſere 
braven Yandleute. Die Selige an den Veritorbenen. Fürſtin 
Orfini. Lieschen Wildermutb. Der legte Brief. Aus der Ge- 
jellficbaft. Ein Geſandtſchafts-Attache! Revanche. Gin Beil: 
chenſtrauß. Wenn man allein ausaebt. Das Mutterſöhnchen. 
Spielt nit mit dem Feuer! Ein Courir Friedrichs des Gro— 
hen. Gringoire. Nach Leipzig zur Meſſe. Taub muß er fein. 
Ein Diplomat der alten Schule. Der Herr Studiofus. Der 
Kosmos des Herrn von Humboldt. Die legte Puppe. Umſonſt. 
Bon drüben. Ein Jagd-Abentheuer. Wie denten Sie darüber? 
Auf verbotenen Wegen Im Borzimmer Sr. Excellenz. Eine 
Gewiſſensfrage. Der Freund der Frauen. Gin moderner 
Barbar. 

Neu einftudirt. Dpern, Singipieleu. Poſſen mit 
Geſang: Templer u Jüdin. Der Waffenichmied. Köck u. 
Guſte. Undine. Fideliv. Der Maskenball. Die beiden Füchie. 
Sonit u. Jetzt (Ballet.) 's Lorle. Eine leichte Perion. So 
machen’s Alle (Cosi fan tutte),. Titus. Des Teufels Antbeil. 
Der Goldonfel. Bei Waſſer u. Brod. Kauft u. Gretchen. Die 
Kunit geliebt zu werden. Schneider Fips. Der Zigeuner. 

Dramen, Schau: u. Yujtipiele: Herrmann u. Die 
unvermutbete Wiederfunft (wurde am 6. Dftober 1866 zur Feier 
der 100jährinen Eröffnung des Leipziger Schaufpielhaufes gege- 
ben). Cmilia Galotti. in Luitipiel. Mutter u. Sohn. 
Das Gefängniß. König Lear. Die Marquife von Villette. 
Ter Sohn auf Meilen. Die Balentine. Die Abnfrau. Die 
Königin von I6 Jahren. Die Schweitern. Die Liebe auf dem 
Yande. Chriitopb u. Renate. Roſa u. Röschen. Der erite 
Waffengang. Pitt u. For. 

Mefje: Ditern u. Michaelig 3 Wochen, Neujabr: 2 Wochen. 

Seichlofjen ift das Theater: An den zwei Bußtagen und 
vom Palmfonntag bis Sonnabend vor Ditern. 

- — — Im Theater, Sprechſtunden von 12 — 

r. 
Paßbureau: Reichsſtr. 53. 


189 


Theateragentur von V. Kölbel (Sturm u. Roppe), Hötel 
de Baviere. 

Zeitungen, welche Theater:Referate bringen: Reipziger Tage: 
blatt, Referent: Hr. Dr. Knetſchke. Reipziger Nachrichten, 
ferent: Hr. Dr. Paul. Deutfche Allgemeine Zeitung, Neferent: 
Hr. Hofratb Dr Gottichalt. Haitel’iche Meufikzeitung, Refe— 
rent: Or. Dr. Baage. Allgemeine Theaterchronik, Redakteur 
n. Referent: Hr. V. Kölbel. 

Empfehlenswerthe Gaithöfe: I. Klaffe: Hötel de Pologne. 
Hötel de Bavière. Hötel de Ruſſie. Hötel de Pruſſe. Stadt 
Rom; II. Rlafie: Stadt Gotha. 

ie Bühnenmitglieder verföhren viel im Cafe Anglais. 
Reiße's Reſtauration. Haring's Reftauration. Stolpe's Reſtau— 
ration. Rößiger's Reſtauration. 


Leitmeritz. 
(Vide Eger.) 


Lemberg. 
(R. KR. priv. Graf Skarbek'ſches Theater.) 


Sntendanz: Se. Durchlaucht Fürft Earl Jablonowski, 
£aiferl. Kämmerer, öfterr. Reichsrnath, Präfident der Earl -Rud: 
wigsbahn ıc. 

Direftion. Direktoren: Die Hrn. Dr, Rriedrih Blum 
(gleichzeitig Direktor der Theater in Krakau, Bielitz u. Czer- 
nowitz) u. Wilhelm Amiter. 

Regie, Mufifdirektion u. Anfpeftion. Oberreniffeur 
n. artiftifcher Leiter: Hr. Georg Stubenvoll. Neaiffeure: 
Die Hrn. Tillmeß u. Lippert. I. Rapellmetiter: Hr. Schür: 
rer. II SKapellmeifter: Hr. Hößli. Orcheiterdireftor: Hr. 
Brufdmann. Infpicient: Hr. Stauber. Eouffleur: Hr. 
Gerdinitſch. 

Das Orcheſter beſteht aus 32 engagirten Muſikern u. wird 
bei großen Opern verſtärkt. 

Büreau, Kaie u. Beamte. Die Hauptkaſſe verſieht 
Hr. Wilhelm Amſter, Compagnon der Direktion Kaſſirer: 
Hr. Matolla. Sekretair: Hr. Dr. Bethauer. Bibliothekar: 
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Hr. Sommer. Logenmeifterin: Fr. Matolla. 8 Billeteurs, 
1 Büreaudiener. 1 Theaterdiener. 1 Theaterfeldwebel. 2 Logen— 
fchließerinnen. 
hbeaterarzt: Hr. Dr. Henfel. 
Rechtsfonfulenten: Die Hrn. Dr. Maly u. Dr. 95: 
nigamann. 


Daritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Blum (Dir.), 
I. humor. Bäter. [um jun,, Intriguante. Fiala, jug. 
Liebhaber u. Bonvivantse. Lippert (Reg.), I. Helden u. Lieb— 
baber. Martin, kom. Rollen u. Operettengefangsp. Me: 
Bee arg. Rollen. Paulmann, feinfom. Rollen. Stainl, 
. kom. Operettengefangsp. Stubenvoll-(Neg.), I Väter u. 
Charakterr. 

Damen: Frl. Freiheim, I. Lokalgeſangsp. Fr. Huth, 
fom. Alte. Frl. Klein, I. Anftandsdamen u. Heldinnen. Frl. 
Lang, Rofal- u. Operettengefangsp. Fr. Lippert, ernfte 
Mütter. Frl. Mejo, I. naive u. muntere Liebhaberinnen. Frl. 
Neme, I. fentim. Fiebhaberinnen. Frl. Schmig, Opereften: 
gefangep. Fr. Stain!, Salondamen. 

Oper. Herren: Sranziaf, I. u. 1. Iyr. Tenorp. v. Ka: 
fer, I. Bahbuffop. König, I. Heldentenorp. Mütter, Ba: 
ritonp. Schmidt, I. ferieufe Baßp. Tillmeß (Reg.), 1. Ba: 
ie Zinfernagel, I. Tenorp. | 

amen: Fr. Amfter, I. color. Gejangsp. Frl. Braune: 
berg, I. jug. Gejangsp. u. Soubretten. Frl. Kober, jug. Ge 
fangsp. Frl. Kohler, Altp. in Oper u. Operette. Frl. Parrai, 
I. dram. Geſangsp. Frl. Waitz, El. Partbien in Oper u. 
Dperette. 

Balletperfonal. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. 
v. Megerle Eine Tänzerin u. 24 Clevinnen. 

Kinderrollen: Albert Paulmann. Kl. Ullmann. 

Shorperfonal. Herren: Brandt. Budinski. "Chilf. 
Fad Finkelſtein. Forter. Gimpel. *Hanno Hod. 
Serihina Körbel. *"Koppeniteiner. Et 
"Kris. *"Rutten. Pönal. "A Rechen. *"B. 
Sommer Stauber. Wade "MWerbezirk. 

Damen: Erle. Fallent. Germann. Häger Th. 
Heimil. 4. Heimil. Pr. Kritz. Frl. "Rolletichek. 
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Sternberg. Fr. "Ullmann. Frl. "Ullmann. Mils- 
dorf. "Werner. 

Die mit * bezeichneten Herren und Damen wirken in flei- 
nen Parthien mit. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermaler u. Ma: 
fohinift: Hr. Pohlmann. Theatermeilter: Hr. Höck Schnür: 
meiſter: Or. Schäfer. Oberbeleudhter: Hr. Spielvungel. 8 
Theaterarbeiter. Frifeur: Hr. zenuesıt Garderobe— 
Inſpektor: Hr. Bogdalski. Garderobier: Hr. Glowazki 
m. 4 Geb. Ankleiderinnen: Fr. Ullmann u. Kugel. Fri— 
— Fr. Jerſchina. Requiſiteur: Hr. Jerſchina. 4 
Feuerwächter. 4 Kaminfeger. 1 Tiſchlermeiſter m. 2 Geh. 2 
Zettelträger. 10 Hausſtatiſten. 

— —————— Herren: v. Baronche (n. Aachen). Stad— 
ler (n. Regensburg). Auegg u. Hablawetz (n. Graz). 
Fuchs u. Rafael (m. Peſt). Guttmann (n. Klagenfurt). 
Günther (n. Temeswar). Weidemann (n. Bern). Ar: 
nold. Razzer. Frauendorff (n. Chemnitz). Meier. 

Damen. Frl. Bywater (n. Tenesvar). Frl. Linne u. 
Frl. Terre (n. Garlöbad). Fr. Pfeil (n. Graz). Frl. Ren- 
ner (n. Klagenfurt). Fr. Gürtler: Kraus. Frl. Kugler. 
Frl. Pagay (n. Peit). Frl. Umlauft (n. Temeswar). Frl. 
Ehrmann (n. Leipzig). Fr. Meier. Frl. Wilde Fr. Jung. 

Sontraftbrü ig: Hr. Fuchs. Hr. Högler. 

Gejtorben: Hr. Tomaszewski sen,, Krijeur. 


Gaftipiele 
vom 1, Januar big 1. November 1867: 


Frl. Anna Tittelbach, v. Amijterdam, 4 mal. — Frl. 
Rofephine Gallmeyer, v. Carlth. in Wien, 17 mal. — Frli. 
Aglaja Orgeni, v. Hofth. in Berlin, 5 mal. — Frl. Mare, 
v. Stabdttb. in Hamburg, 8 mal. — Fr. Honorine Majera: 
nowsfa, v. poln. Th. in Lemberg, 3 mal. — 9r. Groß, v. 
Carlth. in Wien, 8 mal. — Hr. Coloman Schmid, v. 
Stadtth. in Hamburg, 5 mal. — Hr. Sigismund Eppitein, 
Eskamoteur, 3 mal. — Hr. Hofzinjer, Eskamoteur v. Wien, 
3 mal. — Hr. Sonnenthal, v. Hofburgtb. in Wien, 7 mal. 
— Hr. Louis v. Erneſt, v. Kol. Ih. in Wiesbaden, 4 mal. 
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Neu aufgeführte Stüde: 


Mildfeuer. Die Afrikanerin. Ein junger Gelehrter. Die 
Hanni weint, der Hanfi lacht. in gendelter Kaufmann. Die 
zärtlihen Verwandten. Der Maskenball. Die braven Land: 
leute. Poitillon u. Lokalſängerin. Die ichöne Galathee. Die 
Schuld einer Frau. Die Schuld eines Mannes. Herr Wendt. 
Der Stattbalter von Bengalen. Die verrüdte Perfon. Die 
Freigeiſter. Der lette Gulden. Hobe Gifte. Im Thiergarten. 
Eine gebildete Köchin. Alte Sünden. in Gelandtichafte- 
Attache. Er erperimentirt. Der lebte Brief. Der verlorene 
Sohn. Der Winfelfchreiber. Aus der Geiellfchaft. Raketl. 
Parifer Leben. Die Selige an den PVeritorbenen. Die Seuf: 
zerbrüde. Rlatterfuht. Im Waggon I. Klaffe. Ich effe bei 
meiner Mutter. Die Frau in Weiß. 

Empfehlenswertbe Hötels: Hötel Manſch. Hötel Georges. 
Hötel Lang. 

Geipielt wird 20 mal im Monat; an den übrigen Tagen 
ift polniiches Theater. 

Hr. Direftor Dr. Friedrich Blum führt gleichzeitig Die 
Direktion der Theater in Krakau, Bieiitz u. Czernowitz. 


Liegnitz. 
(Stadttheater.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Carl Schiemang. 

Das Kaffenweien beforgt Fr. Dir. Schiemang. 

Regiffeur des Echau:, Trauer» u. Puitfpield: Hr. Betb: 
mann; der Pofie, des VBauderilled u. der Operette: Hr. Han: 
nutb. Kapellmeilter: Hr. Schneider. Tagesfaffirer: Hr. 
Golz. Anipicient: Hr. Lilian. Bibliothefar: Hr. Bielefeld. 
Theaterfaftellan: Hr. Schädlic. 

Das Orcheſter beiteht aus 40 Mufikern des Königs-Gre— 
ana unter Leitung des Muſikmeiſters Hrn. Gold: 
hmidt. , 

Theaterarzt: Hr. Hofratb Dr. Schmieder. 

Darſtellende Mitgieder. Herren: Betbmann (Reg.), I. 
Sharafterr. u. Väter. Bielefeld (Bibl.), Liebhaber u. Geden. 
Gopner, Büter u. Gefanger. Hannutb(Reg.), I. kom. Cha: 
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x 

rafter: u. Geſangsr. Hildebrandt, Liebhaber u. Chargen. 
Hirschfeld, Helden u. Liebhaber. Hufen, jug. fom. Rollen. 
König, Chargen. Lilia (Inſp.) Aushülfer. Löwe, Antri- 
uants u. Väter. Reubfe, jug. Liebhaber u. Helden. Schel: 
ert, Chargen u. Naturburihen. C. Schiemang (Dir.), 
Heldenväter, Schulz, II u. III. Charafterr, u. Chargen. 

Damen: Frl. Arendt, Kammermädchen. Frl. Brandes, 
I. jug: jentim. Xiebhaberinnen. Frl. C. Knauer, I. Soubret- 
ten in Pofle u. Operette. Frl. M. Knauer, £. Rollen. $r. 
Pilia, Chargen. Frl. Mary, I Salonliebbaberinnen. Frl. 
Mentzel, Liebhaberinnen u. II. Eoubretten. Fr. Müller, 
I. ernfte u. kom. Mütter, Frl. Nitſchke, Chargen. Frl. 
Stolle, Liebhaberinnen u. Gejanaep. Frl. Töldte, I. trag. 
— u. Salondamen. Frl. Zöllner, Operettenge— 
angsp. 

J— Kurt Bethmann. ©. Lilia. 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Goßner. Theatermeiſter: Hr. Tonfor m. 8 Geh. Garde— 

robier: Hr. Peters. ©arderobieren: Fr. Braun. Fr. Pe: 
tere. Weleuchtungsanfjeber: Hr. Baptifte. Theaterdiener: 
Hr. E. Schippig. 

Empfebtenswerthe Hötels: Rautenkranz. Krone. Adler. 
Deuticher Kaijer. 


Lindau. 
(Vide Kempten.) 


Linz. 
(Landichaftliches Theater.) 


Sntendant: Hr. Dr. jur. Eigner, 8. 8. Landes-Advo- 
fat u. Mitglied des Candes-Nusfchuffes. 

Direktion: Hr. Franz Thome, zugleih Cigenthümer 
des Neuftädter Theaters in Prag, führt die Oberregie u. die 
Rezie der Dper. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur des 
Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Wallys; der Poffe: Hr. Sranf. 
I, Kapellmeifter: Hr. Beſchke. IL. Kapellmeiiter: na Gerike. 
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Dirigent der Poffe u. Gorrepetitor: Hr. Chriftopf. Kaffirer: 
Hr. Seiffert. Bibliotbefar: Hr. Meier jun. Inſpicient: 
Hr. Plunger. Souffleufe: Fr. Kircheis. 

Das Orcheſter beiteht aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med, Meifinger, £. f. Medici: 
nalrath. | 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel, Herren: Benda, 
Liebhaber. Czerny u. Derfler, Nebenr. Dieg, jug. Lieb: 
baber u. Bonvivants. Frank (Reg), kom. Gefange: u. Cha: 
rafterr. Folnes, Nebenr. Kircheis, charg. Rollen. Ludolf, 
Väter. Neumann, Nebenr. Pagay, Väter u. Charafterr. 
Peterra, Helden u. Liebhaber. Siegmann, jug. Helden u. 
Liebhaber. Skura, jug. fom. Gefanger. Wallys (Reg.), 
Sharafterr. u. Väter. 

Damen: Frl. Bondi, Pofal- u. Vaudevillefoubretten. Fr. 
Bünger, trag. Mütter. Fr. Gruber, fom. Mütter. Frli. 
Hellwig, trag. u. Sonverfationd=Liebhaberinnen. Frl. Hel: 
mesberger, muntere u. naive Piebhaberinnen. Frl. Kodruſch 
u. Kudliſchka, Nerenr. Frl. Meier, jug. Liebhaberinnen. 
Frl. Rudolf, Salon: u. Anftandsdamen. 

Oper. Herren: Burger, Iyr. Tenorp. Chlumetzky, 
Baßp. Horn, Heldentenorp. Nezny, Baß- u. Buffop. Ul: 
bricht, Baritonp. 

Damen: Fr. Czerny, kl. Gefangsp. Frl. v. Fleißner, 
dram. Geſangsp. Frl. Klogner u. Körner, Geiangap. 
Frl. Mikola, Soubretten. Frl. Staffa, H. Geſangsp. Frl. 
Troufil, color. Geſangop. 

Kinderrollen: Edmund Frank. Eduard Meyer. 
Kl. Hinterberger. Kl. Peier. 


Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 


Tehnifches u. Hülfsperfonal. Tbeatermeifter: Hr. 
Faſtner. Deforationsmaler: Hr. Ja ich. Schnürmeilter: Hr. 
Neubeufer. Beleuhter: Hr. Jungwirth. Garderobier: 
Hr. Sraffer m. 3 Geh. Ankleiderin: Frl. Portner. Friſeur: 
Hr. Müller. Nequifiteur: Hr. Hinterberger. Thenterdie- 
ner: Hr. Meier sen, 
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Lod’z. 
(Deutfches Theater in Rufftich-Polen.) 

Direktor u. Eigenthümer: Hr. Auguft Hentſchel. 

Negiffeur: Hr. Bauer. Mufikdireftor: Hr: Heinrich. 
Kaſſirer: Hr. Michel. Inſpicient: Hr. Petranef. Souffleur: 
Hr. Pättfe. 

Das Orcheſter befteht aus 20 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Bollberg. Hr. Dr. Lohrer. 

Rechtefontufent: Sr. Schlimm. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bauer (Reg.), I. fom. 
Geſangs- u. Charakterr. Brinfmann, I. jug. fom. Gelangsr. 
u. Naturburjchen. Döring, Väter u. Charaktere. Fehrin— 

er, J. 3 Liebhaber. a II. fom. tollen u. Dümm— 
inge. eorge, Epifoden. Gleißenberg, I. Intriguants 
u. Sharafterr. Herzog, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 
Petranek (Inſp.) barg. Rollen. Schneider, Charakterr. 

Damen: Fr. Bauer:Bertram, I. Anitandsdamen, Hel- 
denmütter u. feinfom. Rollen. Frl. Bellini (Tänzerin), jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Büttgenbach, Soubretten u. muntere 
Liebhaberinnen. Fr. Helfer, fom. Alte u. Mütter. Frl. 
Hennig (Tänzerin), Soubretten u. jug. Liebbaherinnen. Fr. 
Schön (Tänzerin), I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Ziegler, 
I. trag. Liebbaberinnen, Salondamen u. Heldinnen. 

Kinderrollen: Klara Körper. 

Shorperfonal: 4 Herren u. 4 Damen, 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Darfow m. 3 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Döring m. 2 
Geh. Garderobier: Hr. Kurth. Slluminateur: Hr. Weis 
m. 2 Geh. Zeitelträger: Hr. Bogel m. 2 Geh. 4 Billeteurs. 
1 Theaterdiener. 

AUbgegangen. Herren: Heyn (n. Breslau). Koller 
(n. Brestau). Philadelphia (n. Prag) Pikrun (n. Frank 
furt a. DO.) Mahn (n. Amiterdam) Weniger (n. Berlin). 

Damen: Frl. Benfowsfa (n. Amjterdam). Frl. Hantner 
(n. Dresden). Fr. Heyn (n. Breslau). 

Gaſtſpiele: 

Hr. Ira Aldridge. — Tag Tänzerpaar Martin u. 
Huith. 

N* 
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Empfeblenewerthe Hötels: Engel. Manteufel. 

Das Stadttheater. in Lodz, das erjte deutiche Theater im 
Königreich Polen, war ein Bedürfniß für die 40,000 Seelen 
zäblende, zu zwei Drittel dentich fprechende Bevölferung der: 
jelben. Hr. Hötelkefißer Aug. Hentichel trug diefem Bedürfniß 
Rechnung und nach Weberwindung vieler Schwierigfeiten, und 
nicht ohne große Opfer, gelang es ihm die Konzeſſion zu er: 
halten und das aeeignete Perional aus Deutichland heranzu— 
- ziehen. Die Eröffnung des Theaters fand am 19. Mai 1867 ftatt. 

Dekorationen, Koſtüme x. waren neu und elegant bejchafft wor: 
den, und da auch die Schaufpieler den —— des 
Publikums entſprachen, ſo erhielt ſich das neue Unternehmen 
ſtets in der vollen Gunſt deſſelben. Bei dem fleißigen Beſuch 
des Theaters hat ſich bereits ein Mangel an Raum fühlbar 
gemacht, jo daß Hr. Hentſchel beabiichtigt, ſchon im nächiten 
Salve nit dem Bau eines größeren Thentergebändes zu be= 
ginnen und daſſelbe den Anforderungen der Jetztzeit entiprechend 
einzurichten. 

Als befonderes Ereigniß in unſerm furzen Theaterleben ift 
noch zu erwibnen, das der berühmte Tragöde Aldridge, 
der von Hrn. Hentichel für einige Gaftrollen gewonnen war, 
bei feiner Ankunft erkrankte, und troß aller ihm gewordenen 
ärztlichen Hilfe und Pflege am 7. Auguft 1867 ftarb. Die große 
TIheilnabme, welche bei Dem Begräbniß deffelben das Publikum 
an den Tag leate, mag ald Beweis dienen, wie fehr auch bier 
der wirftiche Künftler geachtet und gewürdigt wird. 


‚Ludwigslust. 
(Vide Grabow.) 


Lübeck. 
(Stadttheater.) 
Somite, Präjes: Or. Dr. jur. Prieß. 
Direktion. Direktor: Hr. Sarl. Gaudelius, führt die 
DOberregie u. Die Negie der großen Oper. 
Neyie, Muſikdirektion ꝛc. Vberregiffeur u. Regiſſeur 
des Iraner:, Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Ahrendt. Regiſſeur 


— nn. — — —— — — — 
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der Pofle: Hr. Krafft. Kapellmeifter: Hr. Starte. Chor: 
u. Muſikdirektor: Hr. Edardt Tageskaſſirer: Hr. Scheit— 
— Abendkafſirer: Hr. Böhler. Inſpicient u. Bibliothekar: 

x. Erggelet. Souffleuſe: Fr. Baer. 

Das Drchefter beitebt aus 36 Stadtmufifern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. med, Maß u. Cordes. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. Rittſcher. 

Daritellende Mitglieder, Schauſpiel. Herren: Ahrendt 
(Dberreg.), I. Charakter. Eckardt (Mufikdir., f. Op), I. 
Väter. Kolbe, L Helden, Liebbaber u. Bonvivants. Krafft 
(Reg.), I. kom. Charakterr. Kurtb, charg. Rollen. Lebrecht 
(f. Op.), I. jug. Helden u. Liebhaber. Seyboldt, chary- 
Rollen. Wagener, I. Heldenväter. August Weigelt, jug- 
fom. Geſangsr. 

Damen: Fr. Eckardt, II. Soubretten u. Il. Liebbaberin- 
nen. Tr. Gaudelius-Trufſſek (Dir, ſ. Op.), I. Soubretten 
iu Operette, Vaudeville u. Poffe. Frl. Gläſel, jug. u. mun— 
tere Liebhaberinnen. Rrl. Lina Habn, I. trag. Piebbaberinnen 
u. ing. Salondamen. Fıl. — (ſ. Op.) I. Soubretten 
u. II. Liebhaberinnen, Fr. Neumalln, I kom. Alte u. geſeßte 
Anftandedamen. Frl. Nothé, fentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Petzold, I. Soubretten. 

Dper. Herren: Arnurius, I. Helden-, Iyr. u. Spieltenorp. 
Eckardt (Mufifdir., f. Sch.), I. u. III. Baßp. Holmberg, 
I. Tenorp. Lebrecht (ſ. Sch.), I. u. II. Baritonp. Lüben, 
I. Baritonp. Niering, L u. IE Baßp. Schlager, I. je 
rienfe Bab: u. Buffop. Zimmermann, lyr. u. I. Tenor: 
buffoy. 

Damen: Fr. Arnuriusd, I dram. u. color. Geſangsp. 
Fıl. Bauermeiiter, 1. color. u. jug. Geſangsp. Fr. Gau: 
deltus-Truſſek (Dir, ſ. Sch), I. Soubretten. Frl. Har— 
rig (ſ. Sch.) I. u. IH. Geſangsp. Br. Starfe, II. u. III, 
rt Fıl. Walter, I. Soubretten, jug. u. color. Ge— 
angsp. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler u. 
Obermaſchiniſt: Hr. Roloff. Theatermeiſter: Hr. Lübbers 
m. 16 Geh. Obergasinſpektor: Hr. Otto Stoß. Illumina— 
teurs: Die Hrn. Späthmann u. Löding. Theaterdiener u. 
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Requifitenr: Hr. Dillner. Kaftellan: Hr. Gumpel. Theater: 
tiichler: Die Hrn. Rodfin u. Müdley. 4 Hausitatiiten. 
Dbergarderobier: Hr. Bitenfe. Garderobier: Hr. Klein. Gar: 
derobiere: Fr. Niemann u. rl. Bodftröm. Frifeur: Hr. 
Grenter m. 2 Geh. Logenmeiiter: Hr. Möller. 10 Bille- 
teurs. 

Abgegangen: Die Hrn. Köpp u. my: (Choriſt.) 
ya Frl. Brede Br. Herzog. Frl Wolff (Cho— 
rijtin. 

Contraktbrüchig: Die Chorjänger Hrn. Hunnemann, 
Samboromsfy u. Nagel. Die Chorjängerin Frl. C. Bröder. 
Die Souffleufe Fr. Wollenhaupt. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Mai 1867: 

Hr. Friedrich Haaſe, 6mal. — Hr. Alexander Liebe, 
Zmal. — Hr. H. Hendrichs, 6mal. — Hr. Roger, 5mal. — 
Frl. Asminde Ubrich, mal. — Geſchw. Hollaubuf, v. 
Stockholm, 4mal. — Hr. Hellmuth, v. Stadtth. in Ham— 
burg, Imal. — Fr. Anna Werſing-Hauptmann, 6mal. — 
Hr. Theodor Wachtel, 3mal. — Hr. W. Keller, v. Schwe— 
rin, 1mal. — Frl. Helene Schneeberger, 2mal. — Hr. 
Theodor Döring, v. Hofth. zu Berlin, mal. — Mr. Jackſon 
Haines Echlittſchuhtanzkünſtler), IZmal. — Hr. Adams, v. 
Hofth. zu Berlin, I3mal. — Frl. Maref, v. Stadttb. in Ham- 
burg, Zmal. — Frl. Harry, ebendaher, 3mal. — Frl. Sän- 
g.er, dv. Bremen, 2mal. — Hr. Robert Guthery, v. Stadtth. 
u( Hr. Guthery, v. Thaliath. in Hamburg, Imal. — Hr. 
ae v. Hamburg, 1 mal. — Fr. Arnuriug, 32 mal 
w. eng. 

Dauer der Saiſon: Vom 1. Oftober bi3 1. Mei. 
Während der (itillen) Oſterwoche bleibt das Theater geichloffen. 

Wohnung des Direktors u. Theater-Bureau: Fünfhaufen 34. 

Zeitung, welche Referate bringt: Eifenbahnzeitung, Chef: 
redafteur u. Einentbümer: Hr. Ed. 

Smpfehlenswertbe Hötele: Stadt Hamburg. Düffke's 
Hötel. Hötel de l'Europe. Brockmüller's Hötel. 

Beliebte Bier: u. Reſtaurations-Lokalitäten: Wernheimer, 
im Theatergebäude. Sauchens. Nippenau. Cordes. 
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Theater: Effeften- Handlung von Rethwiſch u. Borchert. 
Kieider- Magazine: E. Warnde. Johann Harder. Julius 


Philipp. 


Lübeck. 
(Tivoli-Theater.) 


Direktion. Eigenthümer u. Direktor: Hr. L. Riel, 
führt gleichzeitig. die Oberregie. 

Regie, Mufifdirektion x. rg Die Hrn. Coll— 
mer u. iefe. Mufifdireftor: Hr. Weiß. Chordireftor u. 
Balletdirigent: Hr. Eckardt. Inſpicient: Hr. Dallmer. 
ee Hr. Bourlier. Bibliothekar: Hr. Krobn. 

as Orchefter beiteht aus 16 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Map. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Wil. Brebmer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Alftröm, I. jug. kom. 
Rollen u. Tenorbuffop. Baatz, I. jug- Riebsaber u. Bonvi- 
vivants. Collmer (Reg.), 1. Väter u. Charakter. Dall: 
mer (Snip.), f. Rollen. Eckardt (Shordir.), Chargen. Krohn 
(Biblivth.), Charafterr. Dtto, Väter. Proske, Chargen u. 
Baßp. Seelig, I. fom, Sharakterr, u. Babuffop.; Sey: 
boldt, kl. Rollen. Stallmann, Liebhaber u. AI NEE 
Teihmann, jug. Liebhaber. Wiefe (Reg.), I. kom. Ge 
u. Charakterr. 

Damen: Fr. Alſtröm, kl. Rollen. Frl. Babzien, J. 
jug. Liebhaberinnen. Frl. Barnow, I. Soubretten in der 
Die Frl. Bargitedt, Liebhaberinnen. Fr. Edardt, 
iebbaberinnen. Fr. ul: I. Mütter. Frl. Grofie, muns 
tere Liebhaberinnen. — Hildebrandt, J. Soubretten in 
der Operette. Frl. R Hildebrandt, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Heldinnen. Fr. Kraufchner, I. fom. Mütter. Frl. Neu: 
mann, jug. Liebhaberinnen. Fr. Dtto, Fr. Prosfe, Ef. 
Rollen. Frl. Nenner, Kammermädchen. Fr. Wieſe, I. Lieb- 
baberinnen u. jug. Anftandsdamen. Frl. Wiefe, I. muntere 
Liebbaberinnen. 

Balletperfonal. Balletmeifteru. Solotänzer: Hr. Röder. 
— Die Frls. Borchers u. Scholz. 24 Ballet: 
‚eleven 
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Kinderrollen: Ada Dallmer. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Yübbers m. 4 Geh. Dekorationgmaler: Hr. Neinfe. Fri: 
jeur: Hr. Grenzer m. Geb. Garderobe: Snipeftior: Hr. 
Ahlborn m. Geb. Garderobieren: Kr. Hamann, fr. Heuer, 
Fr. Ahrendt. Beleuchter: Hr. Bland m. Geh. Nequifiteur 
u. Theaterdiener: Hr. Kettmann. 

Gaftfpiele: 

Frl. Clara Zitt, v. Thaliath. in Hamburg, Imal. — Fri. 
Antonie Heuſer, v. Carl Echulge’fchen Tb. in Hamburg, Imal. 
— Die Balletgefellichaft des PVir. Veroni Weit aus London. 
— Die Kalospintechromofrene der Hrn. Hagedorn u. Fiſcher 
aus Berlin. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Gringoire. Salon pour la coupe des cheveux. Gute 
Nacht! Der Gemahl der Königin. Bleib’ bei mir! Uniere 
braven Landsleute. Hanni weint — Hannli lacht. 500,000 
Teufel. Sie bat ihr. Herz entdeckt. Burjchenftreiche. Miller 
und Schulße af der Pariſer Ausitellung. Der Poitillon von 
Mümcheberg. Ein frober Tag. "Spielt nicht mit dem Kener! 
Der Geburtötag (Ballet). Der Zauberfchleier. Die Stiefmutter. 
Er erperimentirt. 

PS. Bezüglich der Chronik des Tivoli-Theaters in Lübed 
u. feines Neubaues vermweile ich auf den Auflag im erften Theile 
dieſes Almanachs. D. H. 


Lüneburg und Harburg. 


(Vereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Theater auf dem 
Gejundbrunnen bei Helmstedt.) 


Direktor: Hr. Theodor Ulrichs, führt die Regie des Schau: 
ipiels. 
e Regifieur des Luitipield: Hr. Fuchs; der Pofje: Hr. Pätel. 
Mufikdireftor: Hr. Grundmann. Anfpicient: Hr. Leſſig. 
Souffleur: Hr. Schulz. Theatermeilter: Hr. Harpredt. 
Garderobier: Hr. Pfau. 

Thenterärzte: Hr. Dr. Theile u. Hr. Dr. Bögel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bolten, jug. Charafterr. 
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Fuchs (Reg.), Intriguants u. Charakterr. Hagemann, I. 
jug. Liebhaber. Kokosky, jug. fom. Rollen, Qenorbuffop. 
Leffig (Inſp., Mau, charg. Rollen. Guftav Meier, I. 
Liebhe — Pätel Reg, a. ©.), I kom. Gefanger. Schrö— 
der, charg. Rollen. Eduard za jug. fom. Rollen, au 
turburfchen. Hugo Schulze, kom. Rollen. v. Soden: ee 

erf (a. ©.), I geſetzte Liebhaber u. — Uri 
( Dir), Sharafterr. Walther, Heldenväter, Gefangsväter R 
Charakterr. | 

Damen: Frl. Brede, I. Soubretten. Frl. Ad. — 
ſentim. Liebhaberinnen. Frl. Mahr (a. ©), I. trag. Liebhabe- 
rinnen u. Heldinnen. Frl Müller, Anftandsdamen. Frl. 
Prevôt, FH. Rollen. Fr. v. Prosty (a. G.), I. Soubretten. 
Frl. Neiners, II. Liebbaberinnen. Fri. Wolters, fom. Alte. 

Kinderrollen: Earl u. Anna Ulrich. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Wilhelm — v. Hofth. in Braunſchweig, 3mal. 
— Hr. Sontag, v. Kgl. Th. in Hannover, 5mal. — Hr. 
Porth, ebendaher, 3mal. — Sr. v. Lehmann, ebendaber, 
Imal. — Frl. Dora Weykopf, Tänzerin, 3mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

raupenmüller. Der Geizige (Dingelitedt'iche Weber 
fegung). Tie Frau in Weiß. Das Regiment Madlo. Ninrod. 
1733 The. 22", Sur. Die Afrıfanerin in Kalau. 

Empfeblenswerthes Hötel: Klappach's Hötel. 


Lugos. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. . Michael Weber. 

Negiffenre: Die Hrn. Freimann, Mayer m. Volk. 
pufifdizektor: Hr. Knobloch. Kaffirer: Hr. Engelmann. 
Gontroleur: Hr. Schwarz. Smipicient: -Hr. Stern. Gouf: 
fleur: Hr. Steiner. 

Das —— beſteht aus der Kapelle des k. k. 1. Uhlanen: 
Regiments Graf Grünne. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med, Neumann. 

Nechtskonfulent: Hr. Fisfat Buttnif. 
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Darftellende Mitglieder. Herren: Bus (Defor.), Tänzer, 
Chor. Calvo, jug. Geſangsp. Engelmann, II. Väter, 
Shargen. Freimann (Reg), fom. Charakter: u. Gejangsr. 
Mayer (Reg.), trag. u. Heldenväter, Charakterr. Meifter, 
I, fom. Rollen. Pokorny, Epifoden, Chor. Stern (Snfp.), 
Epijoden, Chor. Volk (HKeg.), Helden u. Liebhaber. Wahl— 
berg, Chargen, Gelangser. Weber (Dir.), ferieufe u. Fom. 
Sharakterr. Weit, humor. u. Yofalväter, Geſangsp. Wol— 
ler, jug- Liebhaber, Naturburichen. 

amen: Frl. Berger, Operettengeſangsp. Pr. Bus, 
Tänzerin, Chor. Frl. Haas, trag. Liebhaberinnen. Frl. Meier, 
Dperettengejangsp. Fr. Meifter, II Mütter, fom. Alte. Sr. 
Pokorny, Operettengefangsp. Frl. Rudolf, fentim. Liebha— 
berinnen. Frl. Sittig, Epiloden, Chor. Frl. Strom, mun: 
tere Liebhaberinnen. Fr. Weber (Dir.), Anftand:damen, trag. 
u. Heldenmütter. Fr. Weit, Lokal- u. Operettengelangep. Frl. 
=) Kammermädchen, Chor. 

inderrollen: Alerander Meifter. Roſa Deutſch. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Dr. 
Schillt m. Geb. Deforationgmaler: Hr. Bus. Beleuhtungs: 
Snipeftor: Hr. Fröhlich. Garderobier: Hr. Röb m. 2 Geb. 
Frifeur: Hr. Alaff m. 1 Geh. Zettelträger: Hr. Krad. 
Theaterdiener: Hr. Deder. 

Gaſtſpiele: 
Hr. u. Fr. Stelzer, Fr. Schwabe, v. Temesvar 
Neu aufgeführte Stüde: 

Salon Pitelberger. Mannfchaft an Bord. Dorfbarbier. 
Zaubergeige. Neuer Rafirialon. Weiber, Wein und Epiel. 
Wie man Leben in's Haus bringt. Flüchtig in der Heimath. 
Der legte Gulden. Der Färber u. fein Zwillingsbruder. Die 
ſchöne Klofterbäuerin. Schwärzerfreuz an der Geierfrone. 
Doktor Wespe. Von Sieben die Häflichitee Der geheime 
Agent. Nacht u. Morgen. Der Bampyr. Die Räuber. Wal- 
lenſtein's Lager. Clavigo. Fauſt. Kabale u. Liebe u. f. w. 

Die Kraffovaer Zeitung, welche in Lugos erfcheint, bringt 
Referate über das Theater. 


Täglihe Eilfahrt von Temesvar nach Lugos und vice 
Vversa, 
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Empfehlenswerthe Höteld: Zum Pfauen. Zum Adler. Zum 
Kaifer. 


Luzern. 
(Vide St. Gallen.) 


Magdeburg. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Viktoria-Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Otto Nowad, gleichzeitig 
Eigenthümer des Viktoria: Theaters, führt die Oberregie der 
Dper u. der großen Poſſe. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion x. Oberregij: 
feur: Hr. Wilbelm Anthony, führt die gefammte Schaufpiel- 
Regie. Neniffeur der Oper: Hr. Burger. Kapellmeijter: Hr. 
Hürfe Mufildireftor: Hr. Erhartt. Gorrepetitor: Hr. 
Tramm. Inſpicient: Hr. Wehrmann. Souffleuſe des Schau: 
fpiele: Fr. Blume. Souffleur der Oper: Hr. Barthels. 

Das Orcheſter beſteht aus 35 engagirten Mufifern. | 

Büreau u. Kaffe. Kaffirer: D Niegamer. Theater: 
Diener: Hr. Gaentſch. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Fled, Stabsarzt. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Dürre. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Amberg, 
II. Vater. Anthony (Oberreg.), I. Intriguants u. Charak— 
tert. Bedmann, jug. Tiebhaber u. Naturburfchen. Greve, 
I. Helden, Liebhaber u. Bonvivante. Jörns, Anmelder. 
Suliug, I humor. Bäter u. Charakter. Kammer, Epifoden. 
Karug, I. jug. fom. u. humor. Charakterr. Köhler (f. Op.), 
Epifoden. König (ſ. Op.), bed. Epifoden. Kraus, I. jug. 
Helden u. Liebhaber Leiding, humor. Chargen. Willföhr, 
Sharofterr. u. Chargen. Wiſotzky, I fom. Geſangs- u. 
Ghuraktere. 

Damen: Fr. Behnken, II. Mütter. Frl. Sramer, Pagen. 
Frl. Krüger, I. Yirbhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Yange 
(ſ. Op.), 1. Soubretten. Fr. Müller: Fabricius (ſ. Op.), 
Mütter u fom. Alte. Frl. v. Pachert (j. Op.), jug. Liebha— 
berinnen. Frl. Rüttiger, Liebhaberinnen. rl. Strahl, 
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L muntere Piebbaberinnen. Fr. Wifopfy, Anftomdsdamen u. 
Heldenmütter. Frl. Witt, Pagen. 


Dper. Herren: Burger (Neg.), I. Baß- u. Bahbuffop- 
Herrmann, Baritonp. Köhler (j. Sch.), U. Baritony. 
König (. Sch.), Baßp. Renz, lyr. Tenorp. Stiegele, 1. 
Helden: u. Iyr. Tenorp. 

Damen: Fr. Burger:Weber, I. dram. Geſangsp. Frl. 
Buffenius, jug. dram. Gefangep. Frl. Yange (j. Sc.) 
Soubretten. Fr. Müller. Zabricius (f. Sc), fom. Alte 
Frl. v. Pachert (i. Sch.), fl. Geſangsp. Frl. v. Rigeno, IL 
color. Geſange 


* 


p. 
Kinderrollen: Kl. Blume u. v. Pachert. 


Chorperſonal. Herren: Hart. Jörns. Kammer. 
Köhler. König. Kröning. Leiding. Tramm. Weber. 
Wehrmann ——— 

Damen: Fr. Behnken. Frl. Cramer. Fr. Held. FIrl. 
Kießelbach. Fr. Lang. Frl. v. Pachert. Frl. Rüttiger. 
Frl. Tripp. Fr. Winguth. Frl Witt. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Clauß. Dekorationsmaler: Hr. Bertram. Beleuchtungsin— 
ſpektor: Hr. Nordhauſen. Garderobier: Hr. Hödem. 2 Geh. 
Garderobiere: Frl. Neumann. Friſeur: Hr. Schneider m. 
2 Geh. 3 Zettelträger. 12 Billeteurs. 

Abgegangen: Frl. Bußler. Die Hrn. Held, Hennig 
u. Keller. 


’ 
5 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 1. Oktober 1867: 


Hr. Herrmann, v. Hofth. zu Deffau, Imal (m. eng.). — 
Hr. ——— v. Wallnerth. zu Berlin, 6mal. — Hr. E. 
Grobecker, v. Kol. Tb. zu Wiesbaden, Smal. — Hr. Her— 
mann Hendriche, Smal. — Hr. Zellmann, v. Stadtth. zu 
Nürnberg, Smal. — Frl. Garthe, v. Kal. Th. zu Hannover, 
5mal. — Hr. Siegel, v. Hofth. zu Braunfchweig, Imal. — 
Die Lannerſche Balletgeſellſchaft, 12mal. — Frl. Marie 
Raabe, Imal. — Fr. Kierichner, v. Hofth. zu Berlin, mal. 
— Frl. Anna Schramm, v. Fr. Wilh. Th. zu Berlin, 10mal. 
— Br. Stolte-Stern, 6mal. — Hr. Dr. Stolte, Imal. — 
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Die Damen Fr. Bethge-Truhn ın. Frl. Delta, ſowie die 
Hrn. Bethge un. Otto, v. Hoftb. gu Schwerin, 10mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Humor verloren — Alles verloren. Der Attache. Ein 
delifater Auftrag. Schwager Spürnad. Salon pour la coupe 
‘es cheveux, Nimrod. Die Schwägerin von Saragofla. Die 
Drdre iſt Schnardhen. Die Pasquillanten. rlauben Sie, 
anädige Frau! Ein ſchweres Geftändnik. Flotte Burfche. 
Krieg und Frieden. Die Frau in Weiß. Der Poitillon von 
Miüncheberg. Heinrich der Goldichmied. Johannisfeuer. Die 
alte Schachtel. Unſere braven Randleute. Die Selige an den 
Beritorbenen. Hobe Politif. Eine Weinprobe Cine Schi: 
jalewoche. Aus bewegter Zeit. 

Neu einftudirt: Othello. Die Jäger. Der Spieler. 
Mozart. Kraft des Glaubens. Clavigo. Pitt u. For. Braut 
von Meifina. Nathan der Meile. 

e Empfehlenswerthe Höteld: Weiter Schwan. Stadt Braun: 
ſchweig. | 


Mainz. 
(Stad:theater). 


Direktion. Direktor: Hr. Heinrich Behr, führt zugleich 
die Dberregie des Schaufpield u. der Oper. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Trauer, Schau: 
u. Luſtſpiels: Hr. Keßler; der Poſſe u. des Vaudevilles: Hr. 
Pohlmann. Imipietent: Hr. Boſin. Souffleur der Oper 
u. des Echauipield: Hr. Gummerow. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeilter: Hr. Irap Fiſcher. 
II. Kapellmeiſter u. Chordirektor: Hr. Weiß. Concertmeiſter: 
Hr. Pöpperl. Orcheſter- u. Theaterdiener: Hr. Hudetz. 

Das Orcheſter beſteht aus 40 feſt engagirten Muſikern. 

Bureau u. Kaſſe. Haupkaſſirer u. Führer des Rech— 
nungsweſens: Hr. Stadteinnehmer Pricken. Birenuchef u. 
Buchführer: Hr. Discant. Tageskaſſirerin: Frl. Caffarato. 
Büreaudiener u. Bibliothekaufſeher: Hr. Kubik. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Wittmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Reinach. 
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Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Bender, 
arg. Rollen. Bojin (Infp.), bed. Neben. Braujer, I. u. 
1; Häter, I. harg. Rollen. Ellmenreich, I. Helden, Yieb- 
haber u. Bonvivants. Hoffmeijter (j. Op.), jug. fom. Rollen. 
Hradezky, charg. Rollen. Keßler (Reg.), I. Bäter, Heldenväter 
u. Charaktere. Eduard Rorging, I. jug Helden, Yiebhaber 
u. Bonvivante. Pohlmann (Reg.), 1. kom. Geſangs- u. Cha: 
rafterr. Raberg, I. Charafterr., Intriguants u. J. Väter. 
Schultze, I u. I. jug. Liebhaber u. Chargen. 

Damen: Frl. Benedir, muntere u. trag. Liebhaberinnen. 
Fr. Fifcher, Mütter. Fr. Hagen (ſ. Op.), kom. Alte Fr. 
Hradezfy, Mütter. Frl. Senke (ſ. Op.), Soubretten u. Lieb— 
baberinnen. Frl. Nolte, I. trag. Piebhaberinnen, jug. Heldin: 
nen u. Salondamen. Frl. Quint, I. Anitandedamen u. Hel: 
denmütter. Frl. Marie Schneider, I. jug. u. fentim. Lieb: 
baberinnen. Frl. Ungar, I Converſations-Liebhaberinnen u. 
jug. Anftandedamen. 

Dper. Herren: Baumann, II. u. IIII Baßp. Bebr (Dir), 
I. Bajjbuffop. Birfinger, ferieufe Baßp. Bohlig, 1. byr. 
u. jug. Heldentenory. Gabifius, II. Baritonp. Garner, 
J. Bay: u. Bahbuffep. Hagen, I. Helden: u. Spieltenorp. 
Hoffmeilter (ſ. Sch.), Spieltenor- u. Tenorbuffop. Marim: 

er, fl. Tenorp. Mafien, I. Bariton: u. höbere Bahr. 
Defer, Il. u. IH. Bahr. 

Damen: Fr. Bertram-Mevyer, I. dram. Geſangsp. Ar. 
Hagen (f. Sch.), kom. Alte. Fıl. Senke (ſ. Sch.), 1. Son: 
bretten in Poſſe u. Vaudeville. Frl. Marg. Müller, jug. Ge 
janaep. Frl. Georgine Schubert (a. ©. eng.), I. color. Ge 
fangep. u. I. höhere Opernfoubretten. Frl. Winkler, Sou— 
bretten im Oper u. Operette, jug. Geſangsp. 

Das Chorperfonal beiteht: aus 16 Herren u. 16 Damen. 

Maſchinen-, Deforationg:, Beleuchtungs- u. jon: 
jtiges Hülfsperfonal. Deforateur u, Dekorationsmaler: Hr. 
6. Schilling, verfiebt auh die Stelle des Maſchinen- u. 
Theatermetiters. Hülfstheatermeiiter: Hr. Prien. Beleuchter: 
Hr. u. Ar. Werner m. Geb. Hequifitenrin: Fr. Möbs. 

Garderobe: u. Hülfsperional. Dbergarderobier: Hr. 
Bet m.3 Geh. Garderobiere: Fr. Handſchuhem. Geh. Fri— 
feurin: Fr. Wwe. Neugebauer, Großherzogl. Hof: u. Theater: 
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frifeurin m. Geh. Theater, Waffen u. Schmücklieferant: Hr. 
Nohaſchek, Großherzogl. Hof:-Schwertfeger. I. Damenfrifeurin: 
Fr. Piſtor m. Geh. YLogenfchliegerinnen: Fr. Bönfel u. Fr. 
Kramer. 16 Billeteurd. 3 Zettelträger. 3 Putzfrauen. 

Geſtorben: Hr. Schmittlein, Schaufpieler u. Chor: 
fänger. 


Mannheim. 
(Großherzogl. Hof: u. National-Theater.) 


O berſte Behörde: Das Minifterium des Großherzogl. 
Hauſes u. der auswärtigen Angelegenheiten. 

Hofkommiſſair: Herr Geheimer Rath Stadtdireftor Frei: 
Bee v. Stengel, Nitter des Gr. Bad. Zähringer » Röwen- 
ordens. 

Berwaltung. Das Hoftheater - Comite befteht aus Drei 
Mitgliedern: Hr. Rentner ©. 8. Hedel sen. Prälident; 
* Rentner Heinrich Rumpel; Hr. Hofgerichtsadvokat Dr. 

entil. 

Bureau u. Kaſſe. Erſter Sekretair u. Hoftheaterkaſſirer: 
Hr. P. F. de Nesle. Zweiter Sefretair u. Biblothekar: Hr. 
Sohann Hoppe. Abendfaffirer: Die Hrn. Chriſtoph Fiſcher 
Straub. Bureau u. Kaffendiener: Hr. Xaver 

ardt. 


Verwalter des Hoftheater-Penſionsfonds: Hr. Bürgermei— 
ſter C. Neſtler. Verwalter des Ergänzungs-Penſionsfonds: 
Hr. Muſikalienhändler Emil Heckel jun. Verwalter der Hof: 
nenn u. Waiſen-Stiftung: Hr. Kaufmann Joſef 

öhm. | 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Stepbani. 

Negie u. Inſpektion. Dberregifjieur: Hr. Auguſt 
Wolff. Negiffeur: Hr. Anton Pichler. Inſpektor: Hr. Wil- 
helm Mühldorfer. Inipicient: Hr. W. Schönfeldt. Regie: 
diener: Hr. Georg Spath. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Adolf Bauer. 
Richard Eihrodt. Herrmann Iacobi. Gottfried Sanfon. 
Wilhelm Mejo. Wilhelm Mühldorfer (Snipeftor). Carl 
Müller. Anton Pichler (Reg). Louis Pohlmann. Chri- 
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el Richeljen. Adolf Röjide Julius Werner. Auguſt 
olff (Oberreg.). Guftav Zahn (Bolontair.) 
amen: Frl. Anna Bijjinger. Pr. Auguite Burg— 
geel Frl. Sobanna Huber. Fr. Katharina Jacobi. Frl. 
arte Kläger. Frl. Louiſe Klar. Fr. Polirena Rode. 

Dper. Direftor: Hr. Hoffapellmeiiter Vincenz Rachner, 
Nitter des Gr. Bad. Zäbringer-Löwenordens mit Eichenlaub, 
Zweiter Rapellmeifter u. Chordirefter: Hr. Dr. Ludwig Hetſch. 
GSoncertmeijter: Hr. Joh. Naret:Koning. Drcheiterdirigen: 
ten: Die Hın. Peter Heidt u. Ferd. Ranger. Orcheſter-In— 
ipeftor: Hr. Hartmann. 40 Hofmufiker. Drchefterdiener: 
Dr C. Mepger. 

Sänger Herren: Gottfried *Beder. Carl * Ditt. 
Auguft "Knapp. Leopold "Node. Joſef Schlöfjer. Eduard 
»Schloſſer. Heinrih Schüller. Johann Starke. 

Sängerinnen: Frl. Sophie * Grimm. Fri. Helene 
Haufen. Fıl. Emmeline Reifer. Fu. Pauline 'Schopf. 
Fr. Henriette Ullrich-Rohn. Fr. Sophie »Wlezek. 

Die mit einem * bezeichneten Herien und Damen wirfen 
auch im Schauſpiel mit. 

Chor: 18 Herren und 18 Damen, von denen mehrere in 
Ausbülfsrollen in Op. u. Sch. verwendet werden. 

Souffleure der Oper u. des Schauſpiels: Die Hrn. Carl 
Schiwig u. Kaverius Kleiber. 

Deforations:, Garderobe: u. fonjtiges techniſches 
ae Deforationdmaler u. Maſchiniſt: or. Rofef Kühn. 

efonomie- Inipeftor: Hr. Wilhelm Mühldorfer. Theater: 
meifter: Hr. Carl Stüßel m. 15 Geb. Requiſiteur: Hr. 
Georg Samsreither m. 1 Geb. Garderobiers: Die Hrn. 
Rob. Bubjer u. Wild. Eberle m. 4 Geb. Garderobiere: 
Fr. Ehrijtine Schmidt m. 4 Geb. Frifeurs: Hr. Georg Yo: 
venz u. Fr. Theotere Sertain: Maas m. Geh. Beleuchter: 
Hr. 3. 3. Brech m. 2 Geh. Heizer: Hr. Franz Nicolaus 
m. 1 Geb. 

- Hausdienft. Portier: Hr. Georg Schaffner. Logen— 
Ichließerinnen: Fr. Pbilippine Spath, Frl. Gertrude Wırn: 
fer, Fe. Anna Wirnfer, Fr. E. Zahnleiter, Ar. To. 
Kaugmann 12 Billeteurs. Theaterfeldwebel: Hr. Safob 
Kirchgeßner. Kehrfrauen: Sr. Clara Auracher, SFr. So: 
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hanna Mofthaf. Nachtwächter: Hr. Auguit Thomas u. Hr. 
Joh. Wolf m. Geb. 8 

Abgegangen. Herren: Franfl (n. Breifau). Kreutt— 
ner. L'Hamé (n. Weimar) Pfeiffer (n. Pofen.) Rin— 
denfhwender (entfagte der Bühne. Simon (n. Berlin, 
Pictoriath.) 

Damen: Frl. Franz (n. Meinirgen). Fr. Michaelis: 
Nimbe. Fr. Wohlitadt. 

Geftorben: Hr. Orchefterdiener Carl Mann. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 big 30. September 1867: 

Sm Schauspiel: Fr. Bußler, v. Hofth. in Weimar, 
4mal (w. eng.) — Fl. Spieß, v. Mannheim, Imal. — Fr. 
Friederife Goßmann, 3mal. — Frl. Chriſtine Schneidt, v. 
Mannheim (I. theatral. Verſuch). — Frl. Bilfinger, v. 
Hoftb in Stuttgart, I3mal. — Or. Bed, v. Wallnerth. in 
Berlin, 3mal (mw. eng.) — Frl. Meindl, v. Hofth. in Mün— 
chen, Imal. 

Sn der Oper: Hr. Beder, v. Hofth. in Darmitadt, 
ıimal. — Frl. Aurelie Wlezek, v. Kal. Tb. in Kaffel, Imal. 
— Fr. Haufer, v. Hofth. in Karlarube, Imal. — Hr. Gar: 
nor, v. Kal. Ih. in Wiesbaden, Imal. — Hr. Lindeck, v. 
Stadth. in Mainz, Imal. — Hr. Starfe, v. an in " 
Bamberg, Imal (m. eng.) — Srl. Haufen, v. Stadtth. in 
Würzburg, Smal(w. eng.) — Hr. Hochheimer, v. Stadtth. 
in Hamburg, I3mal. — Hr. Reinbold, v. Stadtth. in Zürich, 
1mal. — Hr. Roth, v. Stadtth. in Zürich, Imal. — Hr. 
Schüller, v. Hofth. in Schwerin, 2mal (mw. ena.) — Hr. 
Dettmer, v. Stadtth. in Frankfurt a. M., Imal. — Fri. 
Grün, v. Hofth. in Berlin, mal. — Hr. Thümmel, v. 
Hofth. in Darmitadt, 2mal. — Hr. Kreuger, v. Hofopernth. 
in Ren, Imal. — Hr. Chandon, v. d. deutfchen Oper in 
New-York, 2mal. — Frl. Artöt, Smal. — Frl. Medal, 
‚vd. Stadtth. in Frankfurt a M., Imal. 

Sm Ballet: Das Balletperfonal ded Hoftb. in Darm: 
ftadt, 1mal. 

Im Eonecert: Fr. Clara Schumann, Imal. 
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Neu aufgeführte Stüde, 


Schau: u. Trauerfpiele: Cymbeline.. Sokrates. Zu: 
dith. Strueniee. Der Statthalter von Bengalen. 

Luitfpiele: Revande. Nullen. Tantchen Unverzagt. 
Mo ift die gnädige Frau? Das Schwert des Damokles. Bon 
drüben. Verlobt. Epigramme Spielt nicht mit dem Feuer! 
Die Seline an den Berftorbenen. Ein Autograph. Webers 
Meer. Ein Diplomat der alten Schule Wenn Frauen 
weinen. - 

Dper: Der Wunderdoftor. 

Ballet: Egmeralda. 

Kinderfomöpdie: Auf dem Hühnerbofe. 


Marburg in Steyermark. 


(Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater im Kurorte 
Gleichenberg in Steyermark.) 


Intendanz: Der Direktor des Theater-Aktien-Vereins, Hr. 
3. Edler v. Feyrer, Randtagdabgeordneter. 

Direktor u. Unternehmer: Hr. ©. 3. v. Bertalan, zu: 
gleich Direktor u. Eigenthümer des jubventionirten Sommer: 
theaterd in Gleichenberg. 

Regiffeur des Schaufpield: Hr. Deutſch; der Operette u. 
Poſſe: Hr. Stauber. Kapellmeifter: Hr. Brava. Orcheiter: 
direftor u. II. Kapellmeiiter: Hr. Hohl. Inſpicient, Sefretair 
u Bibliothekar: Hr. Dehner. Souffleur: Hr. Wilhelmi. 
Theatermeifter: Hr. Hallegger sen. Maichinift: Hr. Hall: 
egger jun. 8 Theaterarbeiter u. das nöthige Aushülfs-Perſonal. 
Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Mali m. 2 Geh. Friſeur: 
Hr. Stoß. Garberobier: Hr. Preiter m. 1 Geh. Thenter: 
diener: Hr. Papit. 

Das Orceiter beitebt aus 18 engagirten Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. u. chir Weiß. 

Hechtefonzufent: Der £. £. Notar Sr. Dr, Mulé. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer, II. Liebhaber, 
Chor. eutſch (Reg.), I. Väter u. Charaktere. Lechner, 
I. Helden, Heldenväter, gei. Liebhaber u. Baßp. in der Operette. 
Müller, I. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivante, Stauber 


nn — nn — —— —— 
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sen. (Reg.), I. fom. Bäter u. fom. Rollen. Stauber jun,, 
Nebenr., Chor. Suvar, I. fom. Charafterr. Swanda, I. 
Väter, bed. Epiſoden, Chor. Urban, I. Operettenp., Natur: 
ia u. jua. kom. Rollen. 
Damen: Fr. Barbieri:Lebmann, I. Liebhaberinnen u. 
Salondamen. Frl. Bauer, Nebent., Chor. Sr. dv. Berta: 
lan (Dir.), I. Operettengeiangep. Frl. Groffi, I. jun. Lieb: 
cn Fl. M. Hondt, 1. Lofal- u. Operettengefangep. 
rl. A. Hondl, Epiioden, (Shor. Frl. Lubin, jug. naive Lieb— 
aberinnen u. Sopranp. Fr. Stauber, fom. Alte. Fr. Stein, 
. ferieufe Mütter. Sr. Suvar, Kofetten u. Mütter. Frl. Wed: 
litf ch, J. jentim. Licbbaberinnen u. eg Frl. M. Wil: 
mar, fentim. Liebhaberinnen u. Altp. Fr. K. Wilmar, E 
Rollen. 
— Jenny u. Laura Suvar. 
genen: Hr. u. Fr. Julius (n. Zroppau). Pr. 
Darts x Eſſegg 
ees abgegangen: Hr. Bruggmayer 
u. Frl. Kaiſer 
Die Saifon in Gleichenberg beginnt mit 1. Juni u. 
dauert bi September. In ‚Marburg beginnen die Borftellun: 
gen mit September und währen bis Palmfonntag. 


Marienbad in Böhmen. 
(Vide Budweis,) 


Meiningen. 
(Herzoglih Sächſ. Hoftheater.) 

Intendanz. Intendant ded Herzogl. Hoftbeaterd u. der 
Hofkapelle: Hr. Friedrich v. Bodenjtedt, Ritter h. O 

Hofkapelle. Hoffapellmeijter: Hr. Büchner. Goncert: 
meister: Hr. Fleiſchhauer. 

Dad Drceiter beiteht aus 45 engagirten Muſikern. 

Direktion u. Regie. Oberregijieur: Hr. Carl Gra— 
bowsfy, Inhaber der Sach. Meiningenichen goldenen Ber: 
dienst: Medaille am Bande. 

Beamte. Hofrendant: Hr. Spohn, a der Hof: 
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theaterfafie. Tageskaſſirer: Hr. Helbig. Seftetair: Hr. Ma: 
hold. Kaftellan: Hr. Knott. Theaterdiener: Hr. Winter. 
Kapelldiener: Hr. Rod. 

Theaterarzt: Hr. Medizinalratb Dr. Döbner. 

Deforationd-, Maſchinen- u. Beleudtungsper: 
fonal. Deforationsmaler: Die Hrn. Kehr u. Wittenberg. 
Theater: u. Majchinenmeifter: Hr. Schäfer m. 6 Geh. Be 
leuchtungsauffeher: Hr. Hofmann m. 2 Geh. 

Öarderobe:Perjonal. Önderobe-Inipeftor: Hr. Plet: 
tung m. 2 Geb. Garderobieren: Frle. Will u. Zierlein. 
Bu: Die Hrn. Kunſt u. Schröder Kehrfrau: Dorothea 
Göckel. 

Hülfsperſonal. Inſpicient: Hr. Stein. Souffleur: 
Hr. Lichtenberg. Requiſiteur: Hr. Schröder. 4 Hausſta— 
tiſten. 2 Abräumer. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: — Barthel. Brede. 
a Denkhauſen. Döge. rdmann. Köchy. 
Krapenitein. Menzel. Dtter. Stoppenhagen. Troß. 
MWiünzer. 

Damen: Frl. Ellen Franz Prl. Kindermann. Frl. 
Knauff. Frl. Remfe Fr. Le Seur. Frl. Martini. Frl. 
Porth. Frl. Schmidt Fr. Schulk. Fr. Thies. 

Kinderrollen: Kl. Brede. | 

Shorperfonal. Herren: Achenbach. Büchner Le: 
jeune Martin. Mendel. Plettung. Raabe. Rieger. 
Sachſe. Stallmann. Stein. Weinheim. 

Damen: — Böhme. Fröhbe. Kramer. Maneg. 
Müller. Riegelmann. Thalmann. Zeiner. 

Gaſtſpiele 
vom 2. November 1866 bis 15. April 1867: 

Frl. Fanny Janauſcheck. — Hr. Poſſart, v. Hofth. in 
München. — Hr Menzel, v. Großherzogl. Hofth. in Weimar 
(m. eng.). 

Neu aufgeführte Stüde: 

Er ift nicht eiferfüchtig. Sein Rreund Babolin. Ein Tiger. 
(Sin moderner Barbar. König Dedipus. Oedipus in Colonus. 
Antigone. Namenlos. Garlotta Patti. Die zärtlichen Ver— 
wandten. Im Alter. Theatergefhichten. Richard III. Zwifchen 
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den Schlachten. Julius Cäſar. Ein Zündhölzchen zwilchen 
ya Feuern. Spielt nicht mit dem Feuer! Der politiiche 
annegieber. | 
Empfehlenswerthe Hötelde: Sächſiſcher Hof. Hirſch. Erb: 
prinz. | 


Meissen. 
(Vide Freiberg.) 


Memel und Tilsit. 
(Vereinigte Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Herrmann Rinde, verliebt felbftitändig die 
Kaffen: u. Bureaugefchäfte | 

Regiffeur: Hr. Heinrich Mes. Mufikvireftor; Hr. Carl 
Kolbe. Inſpicient: Hr. Berninghaufen. Souffleur: Hr. 
Broßmann. 

Das DOrcheiter befteht aus 18 engagirten Mufifern des 
Hrn. Mufikdireftors Nudolf Laade in Memel. 

Theaterarzt in Memel: Hr. Dr. Schulf. 

Kechtefoniufent in Memel: Hr. Rechtsanwalt u. Notar 


Schul. 

Tarftellende Mitolieder. Herren: Ahlers, I. jug. kom. 
Geſangsr., Tenorbuffop. Berg, Anmelder. Berningbauien 
(Snfp.), II. Liebhaber u. Chargen. Broßmann (Souffl), 
Intriguants. d'Haibé, I. Helden u. gefeßte Liebhaber. Kanzler, 
I. jug. Helden, Licbhaber u. Bonvivante. Kolbe (Mufikdir.), 
humor. Väter. Krauſe, I. Jntriguants, I. feinfom. u. Cha 
tafterr., Väter. Linde (Dir), Eom. Rollen. Lorenz, fl. 
Rollen. Menzinger, jug. kom. Rollen u. Sefangsfiebhaber. 
Metz (Neg.), I. fon. Geſangs- u. Charaktere, humor. Väter. 
Pfeil, kom. Charakterr. 

Damen: Frl. Fiſcher, I. Vaudevilleſoubretten u. Liebha— 
berinnen. Fr. Menzinger, Liebhaberinnen u, fom. Chargen. 
Fr. Met, Mütter u. ältere Anitandedamen. Frl. Meg, I 
jug. muntere Riebhaberinnen. Fr. Louiſe Müller, I. Anftande: 
Damen u. tragifche Heldinnen (aeitorben). Frl. Rüdlinger, 
I. Mütter u. fom. Alte. Frl. Schrader, 1. jug. Heldinnen 
u. fentin. Riebhaberinnen. Frl. A. Seepolpdt, U. Soubretten. 
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Kinderrollen: Bil n. Elifabetb Linde Gretchen 
Met. Heinrih u. Matbilte Menzinger. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Berg m. 1 Geh. Gartderobier: Hr. Xorenz m. Geh. 1 Ga: 
beleuchtungebeamter 4 Zettelträger. 8 Billeteurd. 1 Theater: 
iener. 

Abgegangen. Herren: Borsdorf. Bellenberg (n. 
Graudenz). Sert (n. Brieg). Milbitz. Weijer (n. Kö: 
nigsberg). 

Damen: Frl. Bimbach. Fr. u. Frl. v. Pachert. Fri. 
Raudnig (n. Breslau). Frl. E. Seepoldt. Frl. Strefow (n. 
Königsberg). Frl. Sudhaus (n. Bajel). 

Gaſtſpiele 
vom 30. November 1866 bis 21. Mai 1867: 

Hr. Alexander Liebe, 11mal. — Frl. Marie Krüger, v. 
Magdeburg, 6mal. — Hr. Victor v. Baußnern, v. Berlin, 
Smal. — Frl. Charlotte Frohn, v. Petersburg, 17mal. 

Empfehlenswerthe Hoͤtels: British-Hoͤtel. BVBictoria:Hötel. 
Weißer Schwan (billig) vis-a-vis dem Theater. 


Memmingen. 
(Vide Kempten.) 


Meran in Südtirol. 
(Reifende Gefellichaft.)! 


Direktor: Hr. A. Sommer, ‘führt gleichzeitig die Regie 
des Schau= u. Luſtſpiels. 

KRegiffeur der Poffe: Hr. Johann Muſchek. Kapellmeifter: 
Hr. Grifemann. Gherdireftor: Hr. Lorth. Inipicient: Hr. 
Hofftätter. Sonffleufe: Fr. Hättig. Deforationgmaler: is 
Krägel. Thentermeiiter: Hr. Kleiner. Garderobier: Hr. 
Qungeger m. Geh. Frifeur: Hr. Migotti. Requiiiteurin: 
Sr. Eghofer. Lampiſt: Hr. Zus. 

— Sr. Dr. Flöck. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Halter, II. Liebhaber, 
Chargen. Hättig, jug. fom. Gefangsr. Hofftätter (Inſp.) 
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Chargen u. II. Väter. Huiterer, lofalfom. Geſangs- u. Cha— 
rakfterr. (für die Saifon a. G.). Lackner sen., I. jug. Helden 
u. Liebhaber, kl. Geſangsp. Lackner jun,, I. Väter, fom. Rol: 
Ien, fl. Gefangep. Muſchek (Reg.), lokalkom. Geſangs- u. 
Charakterr. Sommer (Dir.), I. Helden, Liebhaber, Bonvivants 
u. Geden. Bogel, jug. Liebhaber u. Tenorp. Wenzel, Cha: 
tafterr., Intriguants. 

Damen: Frl, Neuburg, Anitande: u. Salondamen. Fr. 
Schad-Girard, I. Mütter, kom. Alte, feine Kofetten. Frl. 
3%. Schad-Girard, jug. naive Riebhaberinnen u. Geſangsp. 
Fl. M. Schad-Girard, Kammermädchen u. Soubretten. 
Frl. Dttilie Shad-Girard, jua. Liebhaberinnen u. Soubret: 
ten. Fr. Schanin, I. trag. Kiebhaberinnen, junge Frauen u. 
Heldinnen. 

— Minna Lackner. Joſef Schad-Gi— 
rard. 

Contraktbrüchig: Hr. u. Sr. Lemmerich. 
Die Saifon dauert vom 1. Dftober bis Ende Mai. 


Miltenberg. 


(Reifende Gefellichaft, conceffionirt für Bayern und Würtem- 
berg, für die Soimmerfaifon: Bad Mergentheim.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Kerl, genannt Kern, führt gleich: 
zeitig die Regie. 

Snfpicient: Hr. Weigl. Souffleur: Hr. Richard. Theater: 
meifter: Hr. Kümmel. Requifiteur u. Zettelträger: Hr. Freund. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Wilhelm Kern (Dir. ), 
I, fom. u. Charafter. Eduard Kern, I. jug. Liebhaber u. 
Helden. Kraus, Helden u. Liebhaber. Wehl, Väter. Weigl 
(Selb), harg. Rollen. Weis, I. Intriguants u. Charafterr. 

ild, Naturburfchen u. IL Liebhaber. 

Damen: Fr. Clara Kern (Dir.), I. Heldinnen u. Salon: 
damen. Frl. Elife Kern, Soubretten. Frl. Zobanna Kern, . 
2 vg Tiebhaberinnen. Frl. Thereſe Kern, I. muntere u. 
naive Liebbaberinnen. Fr. Kraus, Mütter u. fom. Alte. 

Sinderrollen: Arthur und Mathilde Kern. 
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München. 
(K. Hof: u. National- u. K. Refidenz: Theater.) 


Intendanz VBoritand: Imtendanzratd Hr. Wilhelm 
Schmitt, Ritter des K. B. Verdienft : Drdend vom beilizen 
Michael u. des Großh. Heſſiſchen Verdienit » Ordens Philipps 
des Großmütbigen. 

Dekonomie- u. Material: Verwalter: Hr. Carl Kugler. 
Buchhalter: Or. Carl Steble. Bibliothefar u. Aktuar: Hr. 
Mar Leigh. 1 Intendanz: u. 2 Iheaterdiener. 

Kalle. Hauptkaffirer. Hr. Regierungsratb Ferdinand 
Seyberth. Gontroleur u. I. Tagesfaflirer: Hr. Friedrih Lan: 
genberger. II. Tagesfaffirer: Hr. Melchior Feldigl. Kaflen: 
Dffiziant: Hr. Ludwig Klug. 

Rechtskonſulent: Hr. Rath v. Hierneif, K. Advokat 
u. Notar, Ritter des Verdienit:Ordend der Bayeriſchen Krone 
u. des 8. Bayer. Verdienſt-Ordens vom heiligen Michael. 

Theuterärzte: Hr. Dr. v. Schleiß-Löwenfeld, K. 
Obermentsinafeath u. Profeſſor, Ritter des K. DB. Verdienſt— 
Ordens vom heiligen Michael, des Großh. Heſſiſchen Verdienit: 
Ordens Philipps des Großmüthigen u. des K. K. Defterr. Franz: 
Rofeph:Ordene. Hr. Dr. Sei, KR. Univerlitätd-Profeffor, 
Nitter des K. B. Verdienjt-:Ordens vom heiligen Michael. 

Regie. Regiſſeur des Echaujpiels: Die Hrn. Carl Senfe 
u. Heinrich Richter; der Oper: Die Hrn. Auguſt Kinder: 
mann u. Eduard Sig. 

Schaufpieler. Die Herren: Büttgen. Chriſten. 
Dabn. Davideit. Eiſeneck. Herz. Heuffenitamm 
nen. Häußer. Zoft. Keller. Ferd. Yang. Leigh. Poſſart. 
Richter (Reg). Rohde. Bernhard Rüthling. Tomſchitz. 
Meirlitorfer (f. Op.). 


Fıl. Meyer Fr. Seebach. Fl Söltl. Fıl. Weiß. 

(Außerdem wirfen im Scaufpiel mehrere Mitglieder der 
Dper, fowie in Keinen Rollen Mitzlieder des männlichen u. 
weiblichen Singchors mit). 
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Infpicient u. Souffleur: Hr. Hagen. Souffleur: Hr. 
Prüller. 

Dper.*) Direktion: Hr. Generalmufifdireftor Franz 
Lachner, Nitter des K. B. Verdienſt-Ordens vom heiligen 
Michael, des Marimiliang: Ordens für Kunft u. Miffenichaft, 
des Großh. Heſſiſchen Verdienſt-Ordens Philipps des Groß— 
müthigen u. des Herz. Sachſen-Erneſtiniſchen Haus-Ordens. Hr. 
Kapellmeiiter Hans v. Bülow, Dr, phil., Direktor der K. 
Muſikſchule in Münden, K. Preuß, Hofpianijt, Ritter des K. 
B. Verdienſt-Ordens yom heiligen Michael I., des Großh. Bad. 
Zähringer-Löwenordens, des K. Preuß. Kronen-Ordens IV., des 
Hobenzollernichen Hausordeng III. Klaffe, Inhaber der Großh. 
Medlenburgiichen großen goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſen— 
Ihaft. Hofmufifdireftor: Hr. Fr. Wild. Mever. Dirigirendes 
Mitglied des K. Hoffapelle: Hr. Walter. Gorrepetitor: Hr. 
Sranf. Chordirigent: Hr. Kunz. 

Sänger: Herren: Baufewein. Fiſcher. Hartmann. 
Heinrich. Hoppe. Kindermann (Reg.). Philipp Rang. 
Sigl (Reg.). Vogl. Weirlitorfer (ij. Sch.) 

Sängerinnen: Frl. Deinet. Pr. Diez (K. Kauımer: 
fängerin). Frl. Eihbeim. Frl Hemauer Frl. Laufer. 
Fıl. Mallinger. Frl. Pichler. Frl. Ritter. Frl. See: 
bofer. Frl. Steble Frl. Thoma. 

(Kleine Soloparthieen werden von den Mitgliedern des 
männlichen u. weiblichen Singchors geletitet.) 

Shorperfonal: 28 Choriſten u. 24 Choriftinnen. 

Snipicient u. Nachlefer: Hr. Rauch. Souffleur: Hr. Korb. 

Ballet. Balletmeiiter: Hr. Giacomo Golinelli. NRepetitor: 
Hr. Schießl. Solotänger: Die Hrn. Fenzl, Hahreiter, 
La Roche. Solotänzerinnen: Die Frl. Branicafa, Geißer, 
Rudolph. Sorps de Ballet: 14 Figuranten u. 16 Figurantinnen. 

Comparſerie. Statiftenauffeber: Hr. Kettenbeil. 

Dekorationsdienſt. Deforationsmaler: Hr. Simon 
Duaglio, Hr. Angelo Duaglio u. Hr. Döll. Maſchiniſt: 
Hr. Penfmayer Theatermeifter: Hr. Edart u. Hr. Ferd. 
Blaumüller. 18 ftändige Zinmerleute. 


) Die K&. Hoffapelle, aus 90 Mitgliedern beftebend, reffortirt nur dem 
Dienfte nad unter der K. Hoftheater-Intendanz, dagegen im Etat und im 
Berfonal unter einer eigenen 8. Hofmufit-Intendanz. 
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Gardexobedienſt. Goftümier: Hr. Franz Seip, Ritter 
des Spanischen Iſabellen-Ordens. ——— Hr. Ziehr. 
Garderobier: * Kammerknecht. Garderobièere: Fr. Die— 
finger. 2 Friſeurem. 2 Geh. 2 Schneider m. 8 ſtändigen Geh. 
2 Schneiderinnen. 

Nequifitendienft. Requiliteur u. Mobiliar-Berwalter: 
Hr. Goubau m. 2 Geh. 

Hausdienst: 3 Oberfeuerwächter. 24 Feuerwächter. 2 
Beleuchtungs-Aufſeher m. 4 Geh. 16 — 2 Wagen⸗ 
diener. 2 Hausmeiſter. 1 Zettelträger. Galcanten. 2 Far: 
benreiber. 

Perional-Chronif. 

Neu engagirt: Hr. —— Fr. v. Bu: 
lets, Fl. Glenk. Hr. Philipp Lang. 

Abge — Hr. Niemann (n. Graz). Hr. Gura (n. 
Breslau). Er orbert (n. Hamburg). Hr. Simons (n. Cöln). 

Penfionirt: Hr. Grilt. 

Gaſtſpiele. 

m Schauſpiel: Frl. Wolff, v. Wiesbaden, 4mal. — 
Hr. Sonnenthal, v. Wien, bmal. — Frl. Glenk, v. Nürn— 
berg, 4al (w. eng.). — Hr. Lortzing, v. Danzig, 1mal. — 
Hr. Walter, v. Trier, 2mal. — Frl. Reny, v. Wien, Imal. 
— Fr. Hoffmann:Baumeifter, v. Hamburg, Imal. — Hr. 
Heuſſenſtamm, v. Frankfurt a. M., 3mal (w. eng.). — Hr. 
Karlomwa, v. Berlin, mal. — Fr. Frieb:Blumaner, v. 
Berlin, bmal. — Frl. Widmann, v. Stuttgart, 4mal. 

In der Dper: Hr. Schleich, v. Freiburg, 2mal. — Hr. 
Philipp Kung, v. Nürnberg, 3mal (w. eng.). — Hr. Hader, 
v. Veh, Imal. — Hr. Tichatſchek, v. Dresden, Imal. — 
Hr. Bes, v. Berlin, Imal. — Hr. Nachbaur, v. Darmitadt, 
16mal (w. eng.). 

Sm Ballet: Frls. Anna u. Friederife Verftl, v. Stutt: 
get, 6mal. — Frl. Ramoliere, v. Darmftadt, 6mal. — Frl. 

hbeodore, dv. Xondon, 6mal. 


Neu aufgeführte Stüde 


in der Zeit vom 1. Dftober 1866 bis letzten Eeptember 1867. 
Sm Schaujpiel: Das Mutterföhnchen. Die glüdlichen 
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Bettler. Spielt nicht mit dem Feuer! Der 24. Februar. Stu: 
ber! als Freifchüß. Die Selige an den Verftorbenen. Gringoıre. 
Bon drüben. Ein freier Mann. Sch beirathe meine Fran. 

In der Dper: Nach'n Krieg. Die Afrifanerin. 

Neu einftudirt und in Scene gejegt. Im Schau— 
fpiel: Grijeldis. König Lear. Mathilde. Fauſt. Der Arzt 
feiner Ehre. Graf Waldemar. Die Berfchwörung des Fiesco 
zu Genua. Die Befenntniffee Mit der Feder. Don Garlos. 
Kunft und Natur. Das Leben ein Traum. Hermann-u. Do: 
rothea. Die Dienjtboten. Der Kammerdiener. Die Unglüd: 
fihen. Mutter u. Sohn. Qiurandot. 

In der Oper: Jeſſonda. Lohengrin. Tannhäuſer. 

Geſpielt wird regelmäßig: Im Konigl. Hof u. National: 
Theater: Sonntags, Dienitags, Donnerftags u. Freitags; im 
Königl. Reſidenz Theater: Montags u. Mittwochs. Die Opern- 
vorſtellungen finden regelmäßig Sonntags u. Donnerſtags ſtatt. 
Regelmäßige Theaterferien beſtehen nicht. Die Königl. Theater 
ſind geſchloſſen: 10 Tage um die öſterliche Zeit. 


München. 
(Aktien-Volks-Theater.) 


Vorſtand. Der Verwaltungsrath der ia — 
Vorſitzender u. Geſellſchafts-Direktor: Hr. Dr. Seuffert. 
Schriftführer: Hr. Ritter v. Sedelmair. Berwaltungsräthe: 
Die Hrn. Graf Arco: Steppbera, Dreyer, Erhardt, 
Fruth, Hausmann, Kollmann, Dr. Hermann Schmid u. 
Johann Schweiger. 

Artiftiihe Direktion. Tireftor: Hr. D. Held. 

Regie u. Injpektion ꝛc. Regiffeur der Pofje: Hr. Del: 
clifeur; der Operette u. Pofle: Hr. Flerr; des Schaufpiela: 
Hr. Skitt; des Gingipiels: Hr. Weidt; des Luftipiele: Hr. 
Werges. Inipicient: Hr. Peiß. Souffleufen: Sr. Herbit 
u. Fr. Röhl, 

Mufifdireftion. I Kapellmeifter: Hr. Franz Heber. 
ae Hr. Kremplieger. Orcheſterdirektor: Hr. 

ellerer. 
Das Orcheſter befteht aus 32 engagirten Mufifern. 
Büreau u. Kaſft. Oekonom u. Sefretair der Aftien- 
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ejellichaft: Hr. Bayer. Hauptlaffirer: Hr. Kreß. Tages— 
affirer: Hr. Soratroy. Commanditkaſſirer u. Bibliothekar: 
Hr. Dor. Büreaudiener: Hr. Grisbauer. Theaterdiener: 
Hr. Stöger. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Dietterich, Kal. Univerfitäte- 
Profeſſor. Hr. Landarzt Fellerer, — 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Henle, Kol. Rechtsanwalt. 

Darftellende Mitolieder. Herren: Achtelftätter. Bed. 
Boka. Brandt. Delcliieur (Neg.). Fehr. Beh. Flerr 
(Reg) Karl. Königshöfer. Marr. Müller. Päge: 
low. Podbertsfy Riedl. Simlachner. Skitt (Reg.). 
Trumeter. Weidt (Reg). Werges Rep). 

Damen: Frl. Bayer. Frl. Berl, Fr. Bethmann. Frl. 
Pörner. Frl. Brandt. Frl. Clairmont. Fe. Guthke. 
Frl Nadler. Br. Pofinger. Bel. Reny. Frl. Rütbling. 
Fıl. Schäfer Frl. Schröder. Frl. Weidt. Fr. Wer ges 
(f. Ballet). 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Vogel. Solotänzerinnen: 
Frl. Henkel u. Ir. Werges (f. Sch.). 12 Damen u. 12 Ele 
innen. 

Kinderrollen: Kl. Weijer L u. IL 

Shorperjonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: Hr. 
Herrle m. Geh. Mafchinift: Hr. Brandt. Theatermeiiter: 
Hr. Huber u. Hr. Woöhrtl. 10 jtändige Thenterleute. Ober: 
garderobier: Hr. Kraifer. Garderobier: Hr. Bertel. Gar 
derobiere: Fr. Kaifel. Ankleiderin: Frl. Zapf m. 4 Geh. 
Friſeur: Hr. Kaifel m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. Camelly 
m. Geh. Beleudhier: Hr. Echiebel m. Geh. Feuerwerfer: 
Hr. Pistori. 12 Logendiener u. Billeteurs. 4 Abräumer. 
4 Reuerwächter. 1 Heizer m. Geb. 

Abgegangen. Herren: Berent (übernahm die Direktion 
in eiban). Bömly (n. Bamberg). Fichte (n. Danzig). Ger- 
ftel (n. Freiburg i.Br.). Kneiße (n. Sranffurta.M.). Maynz 
(n. Baſel). Pfadiſch (mn. Ingolftadt). Polletin (n. Schwe— 
tin). Swoboda (n. Hamburg, Stadtth.). Werner (n. 
Darmitadt). 

Damen: Fr. Baumetiter (m. ah Frl. Bondy 
(n. Augsburg). Frl. Eiſenrichter. Frk Geiſenhofer (n. 


— — —û— an. 
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Paflau). Frl. Schoſſig (n. Peit). Fr. Swoboda (n. Ham- 
burg, Stadtth.). Frl. Ziegler (n. Leipzig). 


Gaitjpiele: 


Die Gefellichaft Araber, 6mal. — Hr. Nagy, Schalmei- 
Pirtuos, Imal. — Die Wunder Fontaine, Ilmal. — Hr. Dr. 
Grunert, v. Stuttgart, 6mal. — Frl. Meindl, 2mal. — 
Hr. Mittel, v. Hofth. zu Dresden, 17 mal. — Hr. Ezernits, 
v. Carlth. in Wien, 6mal. — Hr. Grobeder, v. Kal. Th. zu 
Miesbaden, Imal. — Gejammt-Gajtipiel der Petersburger Hof: 
fbaujpieler, der Damen Fıl. Frohn u. Frl. Fihtmann, der 
Hrn. Hanftein, Hüvart u. Fihtmann, 12mal. — Hr. v. 
Fielitz, v. Victoriatb. zu Berlin, 6mal. — Hr. Döring, v. 
Hofth. zu Berlin, 6mal. — Hr. Holzbauer, v. Softh. zu 
Safiel, Amal. — Frl. Kratz, v. Hofburgtb. zu Wien, mal. 
— Pr. Sriederife Goßmann, 10mal. — Frl. Zojefine Beyer, 
v. Peſth, 1Omal. — Madame Stella, v. Moskau, 5Smal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


‚ Der Ealzdireftor. Hohe Säfte. Leichte Cavallerie. Bei 
einem Glafe Mein. Die Geiſter des Weind. Johannisfeuer. 
Cora. Bruder Liederlih. Die Verſchwörung der Frauen. 
Aus Liebe zur Kunſt. Ein alter Praktikus. Die Maiföni- 
gin. Ein gefährlicher Kuß. Ter Diener meiner Frau. Er 
fann nicht fefen. Der Wilderer. Der Copiſt. Nymphen 
im Walde (Ballet). Heinrich der Vierte. Beborah. Sie 
bat ihr Herz entdeckt. Wer ißt mit? Lenore. Appel contra 
Schwiegerjohn. Guftel von Blaſewitz. Sie macht Alle glüd: 
ih. Zwei Tage aus dem Leben eines Füriten. Franz 
Schubert. Satanella (Ballet). Gleih u. Gleich. Tin Haus: 
kreutz. Waldlieschen. Wildfeuer. Erſte Liebſchaft. Er muß 
taub fein. Ein ſchlechter Menſch, Frauenherz. MWinfelichreiber. 
Ludwig Tevrient. Opfer der Wiſſenſchaft. Findelfind. Ehe— 
mann in der Baumwolle. Engel u. Satan. Sie foll nicht bei- 
rathen. Kosmos des Herın von Humboldt. Auf einem Bulfan. 
Schöne Helena. Ueber’s Meer. Cie Schreibt an fich jelbit. 
Aus Scherz wird Ernjt, Fata Morgana. Dornenröschen. Ver: 
rüdte Perfon. Mönch u. Soldat. 
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Empfehlenswerthe Höteld: Vier Jahreszeiten (I. Kaffe). 
Münkert (jeher zu empfehlen). Leinfelder. Uber: Pollinger. 


Münster. 
(Vide Detmold.) 


Nauheim. 
(Kurjaaltheater während der Sommer : Saifon.) 


Boritand: Die Adminiitration des Kurſaals. 

Direktor: Hr. Aug. Artmann, gleichzeitig Direktor des 
Etadtiheaters in Hanau, führt Die Regie de Luſtſpiels. 

Negiffeur der Poffe u. Operette: Hr. Wiesner. Kapell: 
meifter: Hr. Edm. Neumann, Direktor der Kurbaudfapelle. 
Inſpicient: Hr. Dtt. Souffleur: Hr. Seidel. Requiſiteur: 
Hr. Müller. Theatermeiiter: Hr. Horn. Frifeur: Hr. Grö— 
ben m. Geh. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Artmann Se Do: 
mann. Glig. Handrid. Jung. Ott (Anip) Wies- 
ner (Reg.). 

Damen: Fr. Artmann (Dir.). Frl. Böhm. Frl Her: 
bold. Fr. Klasmann. 

Die Saifon beyann d. 20. Zuni u. endigte d. 20. Sep: 
tember 1867. Es fanden wöchentlich 2 Borftellungen ftatt, vor: 
zugsweiſe aus Fleinen Zuftipielen u. Operetten bejtehend. 


Neisse u. Schweidnitz. 


(Bereinigte Stadttheater, verbunden mit dem Sommertheater 
in Warmbrunn.). 


Borftand in Neisse: Hr. Senator Radlofski, Vorfteher 
der ftädt. TIheaterverwaltungs - Deputation. 

Norftand in Schweidnitz: Hr. Stadtbauratd Dietrich. 

Borjtand in Warmbrunn: Hr. Dr. Burkhardt, Auten: 
dant des grüfl. Theaters. 

Direktor: Hr. Ernjt Georgi. 

Regiſſeur des Schau- u. Luftipield: Hr. Niemann; der 
Poſſe u. Operette: Hr. v. Schiller. Kapellmeiiter in Neisse: 
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Hr. Neumann; in Schweidnitz: Hr. v. Zidoff. Mufildiref- 
tor: ar Kaſchke. Inſpicient: Hr. Otto. Souffleur: Hr. 


Haupt. 

Das Orchefter befteht in Neisse aus der Kapelle des Königl. 
23., in Schweidnitz aus der ded 18, Infanterie-Regiments u. 
in Warmbrunn aus der Badefapelle. 

Theaterärzte in Neisse: Die Hrn. Drs. Felömann u. 
2ampert; in Schweidnitz: Hr. Dr. Meier; in Warmbrunn; 
Hr. Medizinalratb Dr. Preip. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Döring, II. Liebhaber, 
rößere Chargen. vude, jug. Charafterr. u. Intriguante. 
Genrgi (Dir.), I. fom. Geſangs- u. Charafterr. Guthery, 
jug. kom. Rollen, Chargen. Hauptner, Aushülfsr., Chor. Heß, 
(a. ©. eng.), 1. Helden u Liebhaber. Kaſchke (Mufikoir.), 
Baßp., Väter u. Charakter. Müller, Aushülfsr., Chor. 
Niemann (Reg.), I. Väter u. Charaktere. Dtto (Inip.), II. 
Mäter, Chargen. Peters, humor. Väter. Echiller (Rey.), 
I. fom. Geſangsr. Schröder, I: jug. Liebhaber, Bonvivants 
u. Geden. Steffen, I. Helden u. Liebhaber. Stein, Te 
norbuffop., I. jug. kom. Geſangsr. Wallrad, I Charakterr., 
Sntriguante. Werner, Aushulfsr., Chor. 


Damen: Frl Behrens, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Claus, II. Liebhaberinnen. Frl. Gehrmann, Geſangsſou— 
bretten, naive Liebhaberinnen. Fr. Georgi (Dir.), Anſtands— 
damen. Fr. Kaſchke, Chor. Fr. Mathes, Mütter. Frl. 
Mathes, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Molnar; I. Geſangs— 
foubretten. &. Scdiller, I. fom. Alte u. Gefangsp. Frl. 
Schnell, I. jug. Sılondamen, Heldinnen. Frl. Seidel, Kam- 
mermädchen, Chor. Frl. Täger, Aushülfsr. Chor. Frl. Wag- 
ner, Yiebhaberinnen. Frl. Zuther, Aushülfer., Chor. 

Kinderrollen: Anna Georgi. Ludwig Kaſchke. 

Techniiches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Grasme. In Neisse: Städt. Iheatermeiiter: Hr. Ullmer 
m. 4 Geh.; in Schweidnitz: Städt. Theatermeiiter: Hr. Höpp— 
ner m. 4 Geh. Garderobier: Hr. v. Zapfe Friſeur im 
Neisse: Hr. Menzel; in Schweidnitz: Hr. Riedel. Requi— 
fiteur: Hr. Ludwig. Zettelträgerin: Fr. Agte. ITheaterdiener: 
Hr. Heintze. 
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Abgegangen. Herren: Eidner. v. Fiſcher. Jury. 
Karl. Zudewig. Werner. 

Damen: Frl. Dill. Fr. v. Fifcher Frl. Frieje Kl. 
Fuhrmann. Frl. Kohl. Fr. Meaubert:-Vogel. Fl. 
Ro,enau. j 

Gaſtſpiele: 

Hr. Alexander Liebe, in Neisse 2 mal, in Schweidnitz 
2 mal, in Warmbrunn 4 mal. — Hr. Joſeph Weilenbed, 
v. Stadttb. in Presiau, in Neisse 2 mal, in Warmbrunn 
6 nal. — Frl. Marie Kraft, in Neisse 1 mal. — Frl. Hein, 
v. Breslau, in Warmbrunn 6 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Die Selige an den Verftorbenen. Freund u. Feind. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Der Wohlthätigfeitsball. Unfere braven 
Zandleute. Das’Robannisfeuer. Die Frau in Weiß. Die Ordre 
iſt Schnarchen. Der Herr Studiojus. Amneftie. Afchenbrödel. 
Aus bewegter Zeit. So find die Weiber. Auf dem Exercier— 
plap. Stadtneuigfeiten. Er will fie los fein. Reinfall bei 
© amEanien. Bleib’ bei mir. Parifer Differenzen. Ein gan- 
zer Kerl. 

Neu einitudirt: Die Zournaliften. Therefe Kroned. Sie 
ift wahnfinnig. Die Wiveripenitige. Fräulein von Belle-Jole. 
Der Gemahl der Königin. Graf Waldemar. Chriſtoph u. 
Renate. Was die Welt regiert. Frauenkampf. Eſſex. Struen: 
fee. Egmont. 


Neustadt ın Oberschlesien. 
(Reifende Gefellichaft). 


Direktor: Hr. Carl Beder, führt Die Regie. 

Das Raflenweien beſorgt Fr. Dir. Beder. 

Souffleur: Hr. Lachnitt jun. Theatermeilter Hr. Alt 
& Geh. Zettelträger: Hr. Koſſalek. Theaterdiener: Hr. 

einge. 

Das Orcheſter beiteht aud der Kapelle des Königl. Preuß. 
6. Huſaren-Regiments. 

Taritellende Mitglieder. Herren: C. Beder (Dir.), Väter 
u. Charafterr. Breil, Liebhaber. Brühl, Epifoden. Ko 


225 


nietzky, geſetzte Liebhaber. Koſchate, I. jug. Gefangep. 
Lachnitt sen, kom. Charakterr. Pavel, I. Liebhaber, Bon: 
vivants. 

Damen: Fr. Becker (Dir.), ſerieuſe u. kom. Alte. Frl. 
Emilie Beder, II. Liebhaberinnen. Frl. Spa Beder, Oou— 
breiten, muntere Liebhaberinnen. Fıl. Eelma Beder, trag. 
Tiebhaberinnen. Fr. Lachnitt, Anſtandsdamen. Frl. Scholz, 
Kammermädchen. 

Kinderrollen: Marie Lachnitt. Fedor Alt. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hermfteins Hötel. Gafthof zum 
goldenen Anker. | 


Neustettin in Pommern. 
(Reifende Gefellichaft). 


Direktor: Hr. Ludwig Häſer. 

Geihäftsführer u. Oberreaiffeur: Hr. W. Häſer. Re 
aiffeur: Hr. Rehländer. Mufitdireftor: Hr. Schnell. In— 
ee Hr. A. Häſer. Theatermeifter u. Maler: Hr. Sierks. 

ettelträger: Hr. Hoppe. 

Das Orcheſter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Niren. 

Rechtskenſulent: Hr. Rechtsanwalt Henſchel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Edmüller. Fiſchbach. 
A. Häſer (Anfp.). &. Häfer. 8. Häſer. W. Häfer (Ober: 
reg.) Jokiſch. Niedolpbi. Peters. Rehländer (feg.). 
Sierks (Theatermeiſter). 

Damen: Frl. E. Androw. Fr. Bauer. Fr. Edmüller. 
Frl. Härting. Fr. Rehländer Frl. Viar. Feld. Zieg- 
fer Lu II, 

Kinderrollen: Herrmann Häfer Willy Rebländer. 


Neustrelitz. 


(Subventionirtes Theater.) 


Sntendanz: Hr. Kammerberr v. Steuber. 
Direktion. Direktor: Hr. Eduard Sowade, führt die 
Dberregie u. die Regie der Oper. p 
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Regie x. art des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Hein- 
riß; der Poſſe: Hr. Koſſatz. Souffleufe: Sr. Henning. 
Muſikdirektion. Hoffapellmeifter: Hr. Zizold. Hof: 
eonzertmetiter: Hr. Tomajini. Gorrepetitor: Hr. Kaſchke. 
Das Orcheſter beiteht aus der Hoffapelle. 
Bureau u. Kaſſe. Kaffırer: Hr. Mann. 
Theaterarzt: Hr. Sanitäteratb Dr. Götze. 


baber. 
Damen: Frl. Bach, I. Liebhaberinnen. Fr. u. Frl. * Fa: 
bricius, E. Rollen. Frl. Fiedler, I u. II. Liebhaberinnen. 
Frl. *Sey, II. Soubretten. Frl. Lanua, kl. Rollen. Frl. 
vd. Maffow, H. Mütter. Frl. Dtto (f. Op.), Soubretten. 
Frl. Pauly (. Op), Mütter u. kom. Alte. Fr. Sowade 
(Dir.), I. Anftandsdamen u. junge Frauen. | 


Dyer. Herren: * Effifcher, IN. Tenorp. Hartmann: 
I. Baßp. "Heim, E. Baßp. Kaſchke (Eorrep., ſ. Sc.) 
Baßbuffop. * König, U. Baßp. Lauterbach, I. Tenorp- 
zb. Schmidt, 1. Baritonp. Sowade (Dir.), Helden u. Spiel: 
tenorp. *Merner, kl. Baßp. 

Damen: Fr. v. Emme, I. color. Geſangsp. Fr. Otto 
(i. Sch.) Soubretten. Frl. Pauly (j. Sch.), Alte. Frl. Her: 
* Rohde, I. dram. Geſangsp. Frl. Wichmann, I. Ge 
angsp. 

Die mit einem bezeichneten Herren u. Damen wirken im 
Chor mit. 

Shorperfonal: 10 Herren u. 9 Damen. 

Kinderrollen: Geisler. Henning. 


Tehnifhes u. Hülfeperfonal. Theatermeiſter: Hr. 
Schier m. 14 Geh. Hoftheater-Inſpektor u. Dekorations— 
maler: Hr. Höder. Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Un: 
—— Garderobier: Hr. Jacobs m. 4 Geh. Garderobiere: 

. Hauf m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Behrens. Requiſiteur 
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u. ——— Hr. Geisler I. Theaterdiener: Hr. Geis— 
ler II. 8 Xogenichließer. 2 Kehrfrauen. 1 Heizer. 
Abgegangen: Frl. Hornif. Frl. Kalt. 


Gajtipiele: 
Fl. Henkel. — Frl. Georgine Schubert. 


New-York. 
(Deutiches Theater.) 


Direftoren u. Eigenthümer: Die Hrn. Eduard Hamann u. 
Hermann Rojenberg. 

Regiffeur ded Schau: u. Trauerfpiels: Hr. Adolf Dom: 
browsti; des Auftipiele: Hr. Stemmler; der Pofle: Hr. 
Herrmann. Mufikdireftor: Hr. Neuendorf. Inſpicient: 
Hr. Wuſtrow. Souffleure: Die Hrn. Heinefeld u. a 
Büreauchef: Hr. Hübener. I Kaflirer: Hr. E. Meg. 
Kaflirer: Hr. Thum. 

Das Orcheiter beiteht aus 26 engagirten Mitgliedern. 

— Hr. Dr. Spengler. e 

Daritellende Wiitglieder. Herren: Brügmann, jug. Cha: 
rafterr. Gollmer, 1. Intriguants u. Väter. Dombrowsfi 
(Reg) I. Sharafterr. u. Heldenliebhaber. Douffet, Epijoden. 

ortner, humor. Väter. Gangberg, Epifoden. Grieben, 
fom. Rollen. Herrmann (Reg.), Tenorbuffop. u. kom. Rollen. 
Kaps, Tenorbuffop. u. Naturburichen. Klotz, Epifoden. Klein, 
jug. fom. Rollen. Knorr, I. Heldenväter. Koppe, I. iug. 
iebhaber u. Naturburihen. Lange, I. Väter u. fom. Cha: 
— Stemmler (Reg.), I. Converſationsliebhaber u. Bon- 
vivants. 

Damen: Pr. Becker-Grahn, Anſtandsdamen. Frlis. 
Buſch J. u. Cramer, Epiſoden. Fri. a I. Operetten: 
u. Baudevillefoubretten. Fr. Hübner, I. fom. Alte. Frl. Sr: 
ſchick, I. Liebhaberinnen u. Heldinnen. Fr. Range, kom. Alte. 
Frl. 9. Müller, I. Liebbaberinnen. Frl. Schermann, I. 
muntere Liebhaberinnen. rl. Schmig, I. Soubretten. Fr. 
Scholz, I. fom. Alte Frl. Weiß, Evifoden. 

Ballet. I. Solotänzerinnen: Die Frls. Krüger u. Müller 
(a. ©. f. d. Saifon). 

P* 
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KRinderrollen: Kl. Ganpberg. 

Shorperional. Herren: Bellmann. Blatb. Douffet. 
Fränf. Frei. Gangberg. Heinemann. Jöhrs. Kauf: 
mann. Klog Kniite Kramer Yebmann ur. 
sie Meyer. Ritzel. Sihtau. Volkland. Weich— 
hart. eisheit. 

Damen: Frls. Bartholdi. Buſch J. u. II. Durang. 
Hill. Homann. Kern. Fr. Kramer. Fris. Liebe. Märkel. 
Müller J. u. II. Sachs. Schulz; Seemann Umlauf. 
Dad. Walther. Fr. Weit: Frl. Wolf. Zillic. 

Techniſches u. Hülfsperional. Theatermeiiter: Hr. 
Dornbach. Deforationsn.aler: Hr. Stödel. Schnürmeifter: 
Hr. Oswald m. 15 Geh. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Stern 
m. 2 Geb. Garderoben - Inipektor: Hr. Rünger m. 4 Geh. 
Garderobieren: Ar. Matzke u. Fr. Scholz. Arileur: Hr. 
Beder m. 2 Geb. Requiſiteur: Hr. Jöckel. Theaterdiener: 
Die Hrn. Adler u. Semm. 17 Billeteurs u. Logenſchließer. 

Gaſtſpiele 
vom 1. November 1866 bis 1. November 1867: 

Hr. Bogumil Dawiſon, 40mal. — Hr. Guttmann, 
4mal. — Hr. Dtto Hoym, 20 mal. — Frl. Ottilie Genee, 
l5mal. — Ar. Maubert, 2mal. — Die deutiche Oper vom 
Broadway: Theater, 20 mal. — Hr. Dir. L'Arronge u. Fr. 
L'Arronge-Sury (a. ©. f. d. Eaifon). — Die 3 Hrn. Zwerge, 
24mal. — Fr. v. Plitterspdorf, 6mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Männer von heute. Der Ailderer. Die Großherzogin von 
Gerolſtein. Pariier Leben. 's Liſerl. Die ſchöne Galathee. 
Orpheus in der Unterwelt. Das Teitament des Onfelse. For: 
tunio’s Yied. Zehn Mädchen u. fein Dann. Die Ichöne Helena. 
Leichte Gavallerie. Unjere braven Yandleute. Theodor Körner. 
Die Milch der Eſelin. Ein gefunder Junge. Bruder Liederlich. 
Ludwig der Eiierne. Wem gebört die Fran? Berfolgte Unfchuld. 
Das Auffinden ver Zwerge. NRefrutirung der Zwerge. Aben: 
teuer in der MWaldmühle Ein Mädchen vom Ballet. Der 
Mord in der Kohlmeſſergaſſe. Struenſee. 

a re Hotels: Hartmann’d Hötel. Hötel du 
Nord. Prescok-Houſe. Mentzel's Hötel. | 
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Nordhausen. 
(Vide Sondershausen.) 


Nürnberg. 
(Privilegirtes Stadttheater.) 


Direktion: Direftor: Hr. M. Ned. 

Regie, Mufifdireftion, Inipeftion 2. Regiſſeur 
des Trauer:, Schau: u. Ruftipiels: Hr. Brandt; der Oper: Hr. 
Linded; der Pofſe: Hr. Schindler. 1. Rapellmeifter: Hr. 
Dupont, II. Kapellmeiiter: Hr. Steuer. Goncertmeiiter: 

Heinridh. Kaffirerin: Fr. Blaimer. Inipicient: Hr. 

RC, Souffleur der Oper u. Poffe: Hr. Moraſtch. 
Souffleufe des Schaufpiels: Fr. Zangl. 

Das Orcheiter Bi aus 24 — Muſikern u. dem 
— Hrn. Moſer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Ebersberger. Theaterchirurg: 
Hr. Denckler. 
& Rechtsfonfulenten: Hr. Dr. Frankenburger. Hr. Dr. 
äger. 
"Darftelfende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Brandt 
(Reg.) Sarlmüller (f. Op.) —— Ewald (ſ. Sr) 
Harry. Hyiel Jürgan. Kotz( (.O Lühr. Schind— 
ler (Reg.) "Schneider. Scholz. Säuiter "Spadel. 
"Stephan. Timansky. 

Die mit ” bezeichneten Herren fpielen feine Rollen und 
wirken im Chor mit. 

Damen: Fr. Baumeifter Frl. Haas. Frl. Händel 
Frl. Hüttner. Frl. Möller (ſ. Op.) Frl. Schönden (f. 
Dp.) Ft. Schönfelder. Frl. Stettmevyer. Fr. Timansky. 
Fr. Walter-Steffen. 

Dper. Herren: Braun:Brini. Garlmüller (i. 83) 
Ewald (ſ. Sch.) sr Sollelhes, Kotz (ſ. Sch 
Krecy. Lindeck (Reg) Schmidt 


Damen: Frl. Anſtenſen. Frl. Barn. Hain« 
sn, Er Möller (ſ. Sch.) Frl. veie Fri. 
Schönchen (f. S 


Pe rer a. Moraſch. Fl. Niefer. 
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Chorperional: 20 Herren u. 20 Damen. 

a Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Ca: 
rey. I. Solotänzerin: Fr. Carey. Solotänzerinnen: Frls. 
Fanny u. Pauline Kohlenberg. 16 Figurantinnen. 8 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Obermaſchiniſt: Hr. 
Roſenbergem. 10 * Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Wie— 
ferner m. 6 Geb. I. Garderobier: Hr. Nieſer m. 4 Geb. 
II. Garderobier: Hr. Keller.  Garderobiere: Fr. Schneider 
m. 3 Geh. Friſeur: Hr. Baum m. 3 Geh. 

Gait: 

Hr. Albert Niemann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Frau in Weit. Spielt nicht mit dem Feuer! Namen: 
los. Die fchöne — Unſ're braven Landleute. Aus der 
Geſellſchaft. Die Selige an den Verſtorbenen. Schulden. 
Pechſchulze. Romeo u. Julia (Op. von Gounod). 


Oedenburg. 
(Königl. freiſtädt. Theater.) 


Direktor: Hr. Karl Haag, mn gleichzeitig die Dberregie. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Haag. 

Regiſſeur des Schau u. Lujtipiels: Hr. Thalmann; der 
Poſſe u. Operette: Hr. Findeifen. Kapellmeijter: Hr. A. 
Stoß. Drcheiterdireftor u. Solofpieler: Hr. Klein. Jnuſpi— 
cient: Hr. Seidl. Souffleur: Hr. Wenzl 

Das Orcheiter beiteht aus 20 ehe Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Mandl. 

Rechtskon ulent: Hr. Dr. Kanean. 

SEE LE IN) Mitglieder. Herren: Beist, fl. Rollen, Chor. 
Berndt, I. kom. Gefanger. u. Väter. Danzer, Epifoden, 
Chor. ep (Reg.), I. kom. Gejangs u. Charafterr. 
Frank, bed. Epijoden, Chor. Hartmann, I fug. Helden u. 
eiebhaber Jantſch, jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivants. 

nig, J. Operettengejangep. u. jug. fom. Rollen. Leiſch, 
Mi "Se anger., Chor. Schlatter, Bäleru. — Seidl 
(Snip.), E. Rollen, Chor. Tannenbofer, 1. Helden u. Lieb⸗ 
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baber. Thalmann (Reg), E Heldenväter w. Charakter. 
Meilenbed, SIntriguants u. Charafterr. 
Damen: Frl. Albrecht, I. u. IIl. Liebhaberinnen, Chor. 
Fr. Bleibtreu, Heldenmütter u. Anjtaudsdamen. Frl. Dern: 
berg, Epifoden, Chor. Frl. Fabrid, fl. Rollen, Chor. Fri. 
Frühling, I Lokal- u. Operettengejangsp. Fr. Gibs, Epi- 
foden, Chor, Frl Grode, J. Dperettengefangsp. Fr. Hof: 
bauer, I, Mütter, Chor. Frl. Kretſchmer, II. Liebhaberin- 
nen, Chor. Frl. Kwapil, Operettengefangd: u. Altp. Bel. 
Matzer, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Frl. Monte, Mezzo- 
fopranp. Fr. Nötzl, kom. Mütter Frl Selhofer, kl 
Rollen, Chor. Frl. Banini, I. jug. muntere Liebhaberinnen. 
Kinderrollen: Kl. Dernbera, El. Peter. 
Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Hofbauer. Schnürmeifter: Hr. Kasper. Beleudhter: Hr. 
Faſching. Garderobier: Hr. Heger. Frifeur: Hr. Peter. 
——— Hr. Kottaun. Zettelträger u. Requiſiteur: Hr. 
Klug. 4 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. Peter. 
——— Fl. Galloſch. Hr. Ludwig. Hr. 
r 


Ofen. 
(Vide Pest.) 


Offenburg in Baden. 
(Aktientheater, verbunden mit dem Stadttheater in Lahr.) 


Gomite in Dffenburg: Hr. Heinemann, Präfident; die 
Hrn. Banquier Fiſcher, Battiany, Wild, Hölzlin. 

Direftor: Hr. Albert Eng, führt zugleich die Vberregie. 

Negiffeur: Hr. Schreyer. Mufikdireftor: Hr. Pfeiffer. 
Kaifirer: Hr. Waifenrihter Stöhr. Inſpicient: Hr. Fenſte— 
rer. Souffleuje: Frl. Fanny Kolber. Theatermeijter: Hr. 
Brand m. 2 Geb. Frifeur: Hr. Blid. Requifiteurs: Hr. 
Dummer u. Fr. Armbrujter. 3 Billeteurs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Ellwanger, jug. kom. 
Rollen u. Naturburſchen. U. Eng (Dir.), Heldenliebhaber u. 
Bonvivants. Fenſterer (Inſp.) U. Väter. Görner, kom. 
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Gelangd: u. Charakter. Mofer, II. Liebhaber u. charg. 
Rollen. Pac, jug. Helden u. Liebhaber. L. Schmehl, In: 
triguants, feinfom. Charakterr. Schreyer (Reg.), Heldenväter, 
ernite u. humor. Gharafterr. 

Damen: Frl. Bögel, Lokaljoubretten. Frl. Delia, Baude- 
vilfe-Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Laura Dörffer, 
jug. naive Liebbaberinnen. Fr. Feniterer, fom. Alte u. Ge: 
fangsmütter. Frl. Hoffmann, jug. fentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Mayfahrt, trag. Piebhaberinnen u. Salondamen. Fr. 
Schmidt, Anftandsdamen u. trag. Mütter. Frl. Wendt, 
jug. Liebhaberinnen u. Gefangsloubretten. 

Dauer der Saifon: Vom Dftober 1867 bi Dftern 1868. 


| Oldenburg. 
(Bom Großherzogl. Hofe jubventionirtes Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Auguft Beder, führt die 
Dberregie. 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Regiſſeure: Die Hrn. Auguft 
Bluhm u. Carl Dietrich. Haudinipeftor: Hr. Robert Fr ke. 
Garderobe-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr. Wilhelm Lanz. Be: 
leuchtungs-Inſpektor: Hr. Carl Grube. Inſpicient: Hr. Herr: 
mann Habn. Souffleur: Hr. W. Frand. 

Mufikdireftion. Mufikdireftor: Hr. Gonzertmeifter 
Friedrih Engel. Chordireftor u. Mufikalien-Auffeher: Hr. 
Hofmufifus Franz Schmidt jun. . 

Das Orcheſter beitehtiaug der Großherzoglichen Hoffapelle. 

Kaffe. Kaffirer: Hr. Neumeyer. SKaflengebülfe: Hr. 
Rullmann. 

Theaterarzt: Hr. Medicinalratb Dr. Tappehorn. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat-Anwalt Beder 1. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Bartels, fl. Rollen, 
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Aufp.), bed. Chargen u. Epiloden. Robert Jenke (Hautinfp.), 
ebenr. Wilbelm Lanz (Bibliothekar), bed. Chargen u. Epi: 

foden. Philipp Meyer, Väter u. fom. Gharafterr., Baß— 
buffop. Guſtav Moltfe, Heldenväter u. Repräſentationsr. 
Fedor Piers, I. geiegte Helden u. Liebhaber. Ferdinand Poch— 
mann, I Charaktere. u. Intriguante. Ludwig Raupp, jug- 
Liebhaber u. Naturburfchen. Rutſche, Shwarzmüller, kl. 
Rollen, Chor. Robert Stritt, I. jug. kom. Rollen u. Tenor: 
buffop. | 

Damen: Fr. Bender, fl. Rollen, Chor. Fr. Sabine 
Bluhm, jerieufe Mütter. Fr. Laura Börger, I. Heldenmütter 
u. Anftandedamen. Fr. Auguſte Dietrich, I. kom. Mütter u. 
Alte. Frl. Marie Feiftel, I. trag. u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Henriette Galfter, II. Soubretten u. Riebhaberinnen. Fri. 
Bertha Hahn, jug. u. fentim. Piebhaberinnen. Fr. Fanny 
Zanz, II fom. Mütter u. Alte. Frl. Ottilie Möwis, U. 
Soubretten u. Chor. Frl. Julie Schneß, l. muntere Lieb: 
baberinnen. Frl. Anna Schwende, 1. Soubretten u. Gelangsp. 
Frl. Louiſe Zabel, 1. Heltinnen u. Salondamen. 
j ——— Lilly Hildebrandt. Kl. Lehmann 
AL 

Shorperfonal. Herren: Barteld Deutihmann. 
Meyer. Pollmann. Rutſche. Schwargmüller. Steen— 
ten. Wagner. 

Damen: Fr. Bender. Frls. Göride, Lanz, Möwis, 
Volchert, Witte. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Dekorationdmaler: Hr. 
AA Theatermeifter u. Maſchiniſt: Hr. Lehmann. 

arderobier: Hr. Meyer m. 5 Geb. Garderobieren: Frl. 

Schröder u. Fr. Zartmann. Frifeur: Hr. Wawram. 1 
Geh. Theaterdiener: Hr. Dinklage. Requiſiteur: Hr. Wil: 
lers. Tcheatergehülfen: Die Hrn. Stöber ı. u. Il, Sanders 
u. Eggers. Drceiterdiener: Hr. Rommel. Kehrfrau: Sr. 
Schlag. 8 .Theatergehülfen. 7 Bille:. rd. 4 Hausjtatiiten. 

Abgegangen. Herren: Bäder In. Bamberg). Fir- 
mans (n. Chemnitz). Friedhof (n. Hamburg, St. Georg: 
Th.) Geske (n. Polen). Golden (1. Grefeld). Kbanda (n. 
Würzburg). Schippang (n. Düffeldorf). Schulz. Simon 
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(n. Würzburg). Tipentbaler (n. Riga). Zwenger (n. 
Hammover 11.). | 

Damen: Frl. Bußler. Frl. Engeljee (verbeirathete 
ch). Frl. Freiftadt (m. Düffedorf). Fr. Gabillon (pem 
onirt). Frl. Grabow. Frl. Herrmann (n. Wien) rl. 
Khayda. Fri. Föhn (n. Dresden) Frl. Naumann (n. 
Amfterdam). Frl. Nitichfe Frl. Rebel. Fr. Simon (n 
Würzburg). Frl. Windifc. 


Gaftipiele 
vom 16. September 1866 big 1. Mai 1867: 


Hr. Theodor Döring, Kal. Preuß. Hofichaufpieler, Imal. 
— Fl. Pauline Ulrich, Kol. Sad. Hoſſchauſpielerin, 4mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Feftipiel zur Feier der Heimkehr unjerer fiegreichen Trup— 
pen, von Auguft Beder. Slattergeifter. Ein Stündchen auf 
dem Gomptoir. Ein Fuchs. Das Mutterföbnchen. Pindar's 
Merfe. Berliner Kinder. Rechter und linker Flügel. Knecht 
Ruprecht. Die — 1733 Thlr. 2214 Sgr. Revanche. 
Therefe Kroned. Der Poitillon von Müncyeberg. Der Herr 
Studiofus. Spielt nicht mit dem Feuer! Aus bewegter Zeit. 

Neu einjtudirt: Prinz Friedrich von Homburg. Die 
Memoiren des Teufels. Iphigenie auf Tauris. Katte uni der 
Eohn des Fürften (von Zulius Mofen). Die Comödie der Ir— 
rungen. Treue Liebe. Die Iuftigen Weiber von Windfor. Graf 
Waldemar. Michel Perrin. Ber Berfchwiegene wider Willen. 
König Rear. Tartüffe. Yelva. Buch lil. Gap. J. Biel Lärm 
um Nichte. Zorquato Taſſo. Die Banditen. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel de Russie. Schmidt's 
Hötel. Müller's Reftauration. Zur Rudelaburg. Union (Lokal 
des Kiünitlervereins). 


Oldenburg. 


(Sommertheater im Hötel „Lindenhof.”) 


Direktor: Hr. Otto Simon, führt die Regie des Vaude— 
villes u. der: Poffe. 
Regiſſeur der Oper: Hr. Koller; ded Schau: u. Luſtſpiels: 


235 ® 


Hr. Kleinert. Mufikdireftor: Hr. Panling. Chordireftor: 
vi nupmant Inſpicient: Hr. Bartels. Souffleur: Hr. 
ran 

Darftellende Mitglieder, nn Herren: Barteld 
(Snfp.) Hag et Kemlitz N Dp.)- — da(ſ. Op.) 
Sheinesi (Bey) Kelten Oi, ſ. Op.) — t. Ship: 
pang. Simon (Bir, ſ. 

Damen: Frl. Franke. a Heuſer. Fr. Khayda. Frl. 
. Khayda (f. Op.) Frl. M. Khayda. Fr. Schippang. 
Sr a, (f. Op.) Fu. Senburg. Fr. Simon (Bir, 


er. Herren: 3. Janſen. Kemlig (f. Sch.) Kha 
% ee Koller (Reg, ſ. Sch) Milder. Simon ( * 


Damen: Frl. F. Khayda (. Sch.) F Koller. Fr. 
Scholz (ſ. Ch.) Fr. Simon (Dir., f. Sch.). 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. Leh“ 
mannm. Geh. Beleuchtungsinſpektor: Hr. Schröder ın. Geh. 
Garderobier: Hr. Meyer m. Geb. Garderobiere: Frl. Det: 
fen. Friſeur: Hr. Uhlhorn. Requiſiteur u. Theaterdiener: 
Hr. Wilken. 


Bier 


X 


Gaſtſpiele: 


Ei Sunfermann u. die Frld. Le Seur u. Hahn, v. 
Bremen. 


Olmütz und Carlsbad. 
(Bereinigte Stadttheater.) 


Intendanz in Olmütz: Die Stadtcommune; in Carlsbad: 
Hr. Dr. jur. Hüber 

Direktion. Direktor: Hr. Sarl König, führt zugleich 
die Regie der Oper. 

Regie. Regiſſeur des Schau: u. len Hr. 8. Woll—⸗ 
rabe; der Poffe u. Operette: Hr. ©. Prokſch. 

Muſikdirektion. Kapellmeifter in Olmütz: Die Hrn. 
Dr. Dtto v. Bach u. Wogritjch. Orcheſterdixektor in Olmütz; 
R Amentb; in Carlsbau: Hr. Labitzky. Gorrepetitor: Hr. 

ungmann. 
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Das Orchefter beiteht in Olmütz aus 28 engagirten Mufl: 
fern, in Carlsvad aus der Badefapelle. 


Büreau u. Kaſſſe. Hauptkaifirer für Olmütz u. Carlsbad: 
Hr. Männel. Arhivar: Hr. Liguery. Hausinfpeftor: Hr. 
Machold. 

Theaterarzt in Olmütz: Hr. Stadtphyſikus Dr. Maday; 
in Carlsbad: Hr. Dr. Eduard Stark. 

Rechtskonſulent in Olmütz: Hr. Dr. jur. Weiß. 


Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Arthur, 
kom. Rollen. Hornick, jug. kom. Geſangsr. Lignory (. 
Op.) Väter. Ludwig (f. Op.) Operettengeſangsp. Mathes, 

J. Helden u. Liebhaber. Prokſch Reß.) J. kom. Geſangsr. 
Reichmann, kom. Rollen. Renner, J. Intriguants. Er 
bert, fom. Epijoden, Dümmlinge. Seder, jug. Liebhaber u. 
Naturburihen. Wollrabe (Reg.), I. Väter u. Charafterr. 


Damen: Frl Benniſch, Lokal- u. Operettengefangöp. 
Frl. Fiedler, I jug. muntere Piebhaberinnen. Frl. Hartl, 
II. Geſangsp. Fıl. Herzog, 11. Liebbaberinnen. Frl. Laza— 
rus, jentim. Riebhaberinnen. Fr. Pfeil, 1. Liebhaberinnen. 
Frl. Reichmann, Rofalliebhaberinnen. Fr. Schent, II. Mütter. 
Fr. Wollrabe, 1. ferieufe u. feinkom. Mütter. 

Dper. Herren: Führerer, tiefe Baßp. Lignory (ſ. 
Sch.), I. Baßp. Ludwig (f. Schy), lyr. Tenorp. Mente, 
J. Heldentenorp. v. Nedelko, 1. Baritonp. Niedzielsky, 
J. Baritonp. Scharff, ſerieuſe u. Baßbuffop. Slovak. 
Tenorbuffop. 
Damen: Frl. Aglaje, jug. dram. Geſangsp. Frl. Brenken, 
l. jug. u. color. Geſangsp. Fıl. Gned, I. Eoubretten. Frl. 
Hannuſch, Alp. Fr. Tomced, bobe Mezzoſopranp. "el. 
de la Tour, Rofalgefangsp. Fr. Wogritich, 1. dram. Ge 
jangep. 

Ballet. Balletarrangeurin u. Solotänzerin: Frl. Sad. 
12 Eleven. | 

Kinderrollen:z Marie Schenf. 

Chorperſonal. Herren: Balatfa. Ernit. Geißler. 
Köhler. Konrad. Kotzuret. Sänger. Schubert. 
Slowak. Smoifa. 

Damen: Frl. Fallent. Fıl Gallaſch. Frl. Hartl. 
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Fr. Liguery. Fr. Mente Frl. Pauli. Fl. Scharff. 
Frl. Werner Frl. Wilsdorf. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. ED Hr. 
Dausmann m. 10 Geh. Schnürmeifter: Hr. Danfe m. 
4 Geh. ea Hr. Hein. ©arderobier: Hr. Baitid. 
Garderobiere: Fr. Schwab. Frifeur: Hr. Schebeita. Zet- 
et — Zibulka. 8 Billeteurs. Theaterdiener: Hr. 

et et. 

Abgegangen: Frl. Berndt. Fr. Boy. Hr. Krieg. 
Hr. Schenk. 

Gejtorben: Frl. Louiſe Sicoriug, Operettenjängerin. 

Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis Ende December 1867: 

Frls. Kratz, Röckel u. Baudius, Hofburgth in Wien. 
— Hr. Kierſchner, ebendaher. — Hr. Lucas u. Frl. v. Ch: 
renberg, v. Landesth. in Fat: — Die Rutofpinthechromo- 
frene des Hrn. Rief. — Frl. Oallmeyer, v. Carlth. in Wien. 
— Frl. Neufeld, v. Sriedr.-Wilb.- Th. in Berlin. — Hr. Ma: 
tras, v. Garlth. in Wien. — Frl. Regan, kaiſ. ruſſ. Hof 
rin — Hr. Bahmann, dv. Hofth. in Caſſel. — 
Hr. Baum:Donato, inbeintänger. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die ſchöne Galatbee. Familie Benviton. Edda. Leichte 
Kavallerie. Aus der Gefellihaft. Der Stattbalter von Ben- 
alen. Eine verrüdte Perion. Eine gebildete Köchin. Schöne 
— Alte Sünden. Ein feiner Diplomat. 


Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Pietſch. Hötel Goliath, 
Speiſehaus: Wilhelm Lauer. Cafs Hirſch. 


Osnabrũck. 
(Vide Detmold.) 


Paderborn. 
(Vide Iserlohn.) 
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Passau. 
(Königliches Theater.) 


Direktor: Hr. J. ©. Ezerny, dirigiert die Spieloper u. 
Dperette. 

Regiſſeur des Schau:, Singipield, der Operette u. Poſſe: 
Hr. Schirmer; des Luitipiels: Hr. Thieme. Muſikdirektor: 
Hr. Karl, dirigiert die Poffe u. Zwiichenaftmufif. Seftetair: 
Hr. Heinrich. Kaflirerin: Fr. Schirmer. Inſpicient: Hr. 
Hein. Souffleure: Fr. Danspet u. Hr. Fuchs. 

Das Orchefter beitebt aus 24 engagirten Muſikern. 

Theaterarzt: Hr. Gerichtsarzt Dr. Shmidtmüller. 

Rechtskonſulent: Hr. Funktionär Lindner. 


Darſtellende Mitglieder. Herren: Berger, Intriguants 

u. Charakterr. Fahr, jun. kom. Gejanger. u. Operetten: 
efangep. A. Fuchs (Souffl.), jug. Liebhaber u. Chargen. 
re (Infp.), arg. Rollen. Den II. jug. Liebhaber u. 
Naturburiben. Schirmer (Reg.), 1. kom. Charafterr. u. hu— 
mor. Väter, Bahbuffop. Thieme (Reg.), I Helden u. Lieb— 
baber, Bonvivants. Ziegler, gefeßte Helden, Heldenväter u. 
Sharafterr. 

Damen: Fr. Czerny [Moniof) (Dir), 1. Soubretten u. 
Diperettengefanasp. Frl. Danspet, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Ehrenitein, I. fom. Mite u. Operettengefangsp. Frl. Gei: 
fenbofer, jug. Liebbateriunen u. II. Soubretten. Frl. Kel— 
(erbauer, Anftandsdamen u. Geſangsp. Frl. Käthchen Köh— 
fer, J. trag. Yiebbaberinnen u. Heldinnen. Frl. Anna Köhler, 
1. jug. muntere Liebbaberinnen. Fr. Schirmer, II. Mütter 
u. fom Alte. Fr. Ziegler, trag. Mütter u. Anſtandsdamen. 

‚Kinderrolien: Erneitine Dor. 


Tehnifhes u. Hülfsperfonal. Theatermeijter u. 
Maſchiniſt: Hr. Rösler m. 2 Geh. Maler: Hr. Wenner. 
Garderobiers: Hr. u. Fr. Saal m. 1 Geb. Frifeur: Hr. Bod— 
ner. DBeleuchter: Hr. Yudwig. Nequifiteurs u. Zettelträger: 
Hr. u. Fr. Gritſch. Theaterdiener: Joſef. 2 Logenjchlieper. 
5 Billeteurs. 

Abgegangen: Hr. Schenk. Frl. Jordan. 
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Gajtipiele: 

Hr. Mergarte mit feinen Hunden Gaftor u. Pollux. 
— Fl. Marie Sandbichler, Solotängerin v. Münden. — 
Hr. 6. Marwig, Balletmeiiter v. Hofth. in Stodholm, 3 mal. 
— Frl. Hermine Stahlberg, v. Harmonieth. in Wien, 1 mal. 
— Hr. u. Fr. Straßmann, v. Münden, 3 mal. — Fr. 
v. Bulyovszky, v. Hofth. in München, 3 mal. 

Empfehlenswerthe Hötela: Hötel Flintih (zum grünen En- 
gel). Hotel „Wilder Mann“. 


Pest und Ofen. 
(Vereinigte deutiche Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Georg Gundy. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Trauer-, Schau: 
u. Luſtſpiels: Hr. Karl Jendersky; der Oper, Operette u. 
Poſſe: Hr. Karl Sailer. Oberinipeftor: Hr. Neuter I. In: 
fpieienten: Hr. Adler u. Hr. Krieg. Souffleur: Hr. Schnitzer. 
Souffleufe: Fr. Schniger. 

Muſikdirektion. I Kapellmetiter: Hr. Fuchs. II. Ka: 
pellmeijter: Hr. Millöder. Chordireftor: Hr. Kyhaupt. 

Das Orcheſter beiteht aus 52 engagirten Muſikern. 

Büreau u. Kaffe Sefretair u. Hauptkaſſirer: Hr. 
Reuter I. Bibliothekar: Hr. Aim. I Kailirer: Hr. Man: 
delblüb; in Dfen: Or. Schwab. 

Theaterärzte: Die Hrn. Dr, Glüd, Dr, Herrmann, 
Dr. Göß u. Dr. Groß. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ertel. 

Darſtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Aim, größere 
Spifoden. Alsdorf, geſetzte Helden u. Heldenväter Echten, 
N. Bäter, größere Epifoden. Gäde, 1. niedrigfom. Rollen. 
Heene, 1. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Heinr. Hirich, 
1. fom. Geſangs- u. Charakter. Mor. Hirich, 11. fom. Rollen. 
Jendersky (Reg), 1. Sonverfationsliebhaber u. Helden. Jor— 
dis, kom. Geſangsr. in Poffe u. Operette. Kahle, 1. Cha: 
rafterr. Neumann, gefeßte Helden u. Charakterr. Schwarz, 
Nebenr. Stettner, Intriguants u. Väter. MWeichielberg, 

:bed. Epifoden. Wiener, jug. Liebhaber u. Naturburichen. 
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Damen: Rr. Alsdorf, I. Lofal- u. Operettengefangsp. 
Fr. Bichler-Quant, gejegte Tiebhaberinnen, Salon: u. An- 
ftandsdamen. Frl. Ella, Nebene. Fr. Engel, 1. fein: u. 
lofalfom. Alte u. “bürgerlihe Mütter. Frl. Großmann, U. 
u. 111, Zofalp. Frl. Margarethe Herrlinger, 1. trag. Liebhabe- 
rinnen, Heldinnen u. Salondamen, Fr. Hirſch, J. jug. ſentim. 
Liebbaberinnen. rl. Kurlander, E. Rollen. Frl. Medlen- 
burg, Mütter, Heldenmütter u. Anitandedamen. Frl. Mon: 
tigler (j. Op.) Geſangsp. in Oper u. Operette. Frl. Pagay, 
l, Lokal- u. Operettengeſangsp. Frl. Raday, de u. fentim. 
Liebhaberinnen. Fr. Ruß, fom. Alte Frl. Schoſſig, jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Singer, naive Yiebhaberinnen. Bel. 
Wagner, 1. Gefangsp. in Operette u. Poſſe. 

Dper. Herın: Michelis, U. Baßp. Milaszeweli, L 
Baritonp. Rafael, Bahbuffop. Szalay, 1. Tenorp. Stei- 
ner, fl. Parthieen. Udo, 1. Heldentenorp. Ziechler, 1. Bahp. 

Damen: Frl. König, 1. dram. Gelangsp. Fr. Mill 
öder, color. Geſangsp. Frl. Montigler (j. Ed), Ge: 
jangep. Frl. Rumy, 1. Altp. rl. v. Terrey (a. ©.) J. 
color. Gelangsp. 

Balletperional. Balletmeifter u. Solotänzer: Hr. Frei: 
finger. Colotänzerinnen: Frls. Ballasz. Chriſt. Gri- 
jelda. Riemereberg. Schwarz l. Trenkol. Zimmer: 
mann. Zängerinnen: Frls. Batyola. Hartenstein. Kep- 
pich. Rotta. Schulzinger. Schwarz U. Trenko N. 
Weib. 18 Elevinnen. 

Kinderrollen: Marie Schwarz. 

Shorperional. Herren: Aim. Arnold. Dittmann. 
Krieben. Hanatichef. *Luitig. "Mundt. Reitmann. 
Nivtihbig. "Sakörsbergl.u. Il. "Weichjelberg. Wein- 
beraer. Wolf. 

Tamen: Fr. Aim. rl. *Caronne Berl Ehrmann. 
Fr. Hanatſchek. Pr. Hiller. Fr. Hummel Pr. Kiß. 
Frl. Lauſchek. Frl. Leſar. Fr. Reitmann. Frl. Sa 
försberg. Fr. Maaner. 

Die mit * bezeichneten Herren u. Damen jpielen Eleine 
Rollen in der Poſſe un. im Schauipiel. 

Techniſches u. Hülfsperional. Dekorationsmaler: Hr. 
Morig Lehmann, k. k. Hoftheaterdeforateur. Theatermeijter ; 
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Hr. Feyfus. Schnürmeifter: Hr. Swobodam. 10 Geh. Be: 
feuchter: Hr. Pauly m. 2 Geh. Obergarderobier: Hr. Leeb 
m. 8 Geb. 6 Ynfleiderinnen. Friſeure: Die Hrn. Gebr. Ed: 
ten m. 4 Geb. Scheatertiichler: Hr. Schiller. Dberbeleuch: 
— Hr. Hoffmann, m. 4. Geh. —— Die Hrn. 

ilfer u. Friedländer. Theaterfeldwebel: Bauer. 
Städt. Portier: Hr. Nowak. 6 Hausftatiiten. 2 ans 
weiber. 2 Heizer. 4 Zettelträger. 2 Farbenreiber. 28 Bille- 
teure. Theaterdiener: Hr. Pabſtmann. 

Geſtorben: Hr. Kapellmeiiter Carlo di Barbieri. 


Gaſtſpiele 
vom 22. April bis 16. Oktober 1867: 
Frl. Fried. Fiſcher, v. Th. a. d. Wien in Wien, 10mal. 
— Hr. v. Erneſt, en — Frl. Gallmeyer, v. Carlth. in 
MWien, 2imal. — Hr. Schönau, v. Zofephit. Th. in Wien, 6mal. 
— Kl. Geijtinger, v. Th. a. d. Wien, 2Omal. — Hr. Firit 
u. Frl. Stubel, v. Wien, 14mal. — Frl. Schönfeld aus 
DPeft (1. theatral. Verſuch). — Frl. Schwarzenberg (l. then: 
tral: Verſuch). — Mile. Helene, Magikerin v. Paris, 7mal. 
— Mr. Haines, Schlittihubtänger, 6mal. — Hr. Franz 
Steger, 7mal. — Ft. v. Bulyovszfy, v. Hoftb. in ar 
chen, I9mal. — Hr. Norbert, ebendaber, 3mal. — Hr. Ri: 
hard, v. kgl. Th. in Hannover, 2mal. 


Neu aufgeführte Stüde 
vom 22. April bis 16. Dftober 1867: 


fa. Taub muß er fein. Ein delifater Auftrag. Eine 
vornehme Ehe. Auf einem Vulkan. Parifer Leben. Apoftet 
der a Die Eheitifterin. Dorfichönbeiten. Eine Wein: 
probe. Lilie von Japan. Nicht fluchen. Die Selige an den 
hen Der Liebesbrief. Ein Cheitandskapitel. Der 
fette Jude. Liebestyrannei. Die keuſche Diana. ine Ge: 
—— Lamm und Löwe. Gringoire. Wiener Leben. 

Eine Frau, die ihren Mann — us der Geſellſchaft. 

Theater-Referent: Hr. E. Spiegel, Redakteur des Tage— 

blattes „Der Spiegel“. 


Pilsen. 
(Vide Budweis). 
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Posen. 
(Stadtteater.) . 


Direktion. Direktor: Hr. 8. Schwemer, führt gleich— 
zeitig die Oberregie. 

Regie, Mufildireltion, Infpektion 2. Regiſſeurs: 
Die Hrn. Merbig u. Schirmer. Kapellmefiter: Hr. Klug: 
bardt. Muſik- u. Chordireftor: Hr. Bauer. Kaffırer: Hr. 
Mewes. Inipieienten: Die Hrn. Pordes (zugleich Bibliothe- 
far) u. Wiefe. Souffleur: Hr. Drofte. 

Theaterärzte: Hr. Ober-Stabsarzt Dr. Meyer, Nitter 
x. x. Hr. Dr. Kramarfiewic;. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel Herren: Fiſcher (ij. 
Op.), Väter u. Nebene. Giejede (j. Op.), un. fom. Rollen, 
Naturburihen. Hildebrand, Liebhaber u. Sharafterr. Sa: 
coby (ſ. Op.), kom. Rollen. Merbit (Reg.), 1. fom. Cha: 
rafterr. Neumann, I Helden u. Liebhaber. Olbrich, kl. 
Rollen. Pordes (Inſp. u. Biblioth., ſ. Op.), Väter u. bed. 
Aushülfer. Rhode, Charakterr. Schaffnit (ſ. Op.), Ne: 
ben. Schirmer (Reg.), I. Bonvivants, Liebhaber u. I. jug. 
fom. Rollen. Schönleiter, I. Väter. Schwarz, fom. 
Rollen. Theile, II. Liebhaber. Wieſe (Inſp.), Nebenr. 

Damen: Frl. Ernit, Mütter u. Anitander. Frl. Gen: 
jede, II. Liebhaberinnen. rl. Helbig, I. Liebhaberinnen u. 
jug. Salondamen. Frl. Heller, I. muntere u. jentim. Lieb— 
haberinnen. Fr. Könen-Leopold (f. Op.), Mütter u. ältere 
Anitandedamen. Frl. Webrftedt, II. Liebhaberinnen. Frl. 
Wienrich, muntere Piebhaberinnen u. Soubretten. Fr. Wieje, 
Mütter. 

Oper, Herren: Fiſcher (ſ. Sch.) E. Tenorp. Gieiede 
(. Sch), Tenorbuffop. Heim, Iyr. u. Spieltenorp. Jacoby, 
(1. Sch.), 1. ſerieuſe Bay: u. Bapbuffop. Pfeiffer, I. Baritonp. 
Pordes (Inip. u. Biblioth., ſ. Sch.), El. Baßp. Schäfer, 
I. ie Schaffnit (f. Sc.), ferieufe Baß- u. Baß— 
buffop- 

Damen: Fr. Chodowieda, I. color. Geſangsp. Frl. 
Chüden, I dram. Geſangop. Frl. Holland, I. color. Ge: 
ſangsp. u böhere Soubretten. Fr. Könen-Leopold (f. Sch.), 
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Dpernalte. Frl. Kaps, fl. Sopran. Frl. Künzler, jug- 
Sefangsp. u. I. Partbieen in der Operette. Frl. Mainone, 
II. Geſangsp. Frl Balmore, I. DOperettengefangsp. 

Shorperjonal. Herren: Daberfow. Dresler. Fiſcher. 
Geske. Jacobi. Olbrich. Pordes (Anfp. u. Biblioth.). 
Schulge Stelzel. Wieſe (Inip.) .. 

Damen: Frl. Genjede Frl. Kaps. rl. Neumever. 
Fr. Pordes. Frl. Sympher I. u I. Frl. Wehritedt. 
Fr. Miele Frl. Wolff. 

Techniiches u. Hülfsperional. Deforationsmaler u. 
Maſchiniſt: Hr. Planitz. I, Theatermeifter: Hr. Gladig 
m. 9 Arbeitern. Beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Baumert. Be: 
feuchter: Hr. Wurm. ©arderobier: Hr. Nuccius m 2 Geh. 
Garderobieren: Frl Schmidt I. u. I. Frifeur: Hr. Bud: 
holz m. Geb. Friſeuſe: Fr. Lorkowska. Nequifiteur: Hr. 
MWinnenberg. Kaftellan: Hr. Rohrdanz. Theaterdiner: 
Hr. Wilke. 


Posen. 
(Sommertheater.) 


Direktor: Hr. Joſeph Keller, Kal. Commiſſionsrath u. 
Fr. Jeannette Keller. 

Dberregiffeur: Or. Adolf Freytag. Mufikdireftor: Hr. 
— Bibliothekar: Hr. Bielefeld. Inſpicient: Hr. Manke. 
ouffleur: Hr. Hirſchberger. | 
Darſtellende Mitglieder, Herren: Bernhardt, gefeßte Lieb— 
haber u. Operettengefangsp. Bielefeld (Biblioth.), II. Lieb- 
baber. A. Freytag (Oberreg.), I. tom. Geſangs- u- feinfom. 
Charakterr. C. Fiſcher, fingende Bäter. Heinemann, Intri— 
guants u. jug. Charakterr. Jacobi, kl. kom. Rollen. O. Mayer, 
I. Liebhaber u. jug. Geſangsr. Manke (Inſp.), II. kom. 
Rollen. E. Schirmer, J. Liebhaber, Bonvivants u. jug. kom. 

Geſangsr. Stelzel, kl. Rollen. 

Damen: Frl. Bed, größere charg. Rollen. Frl. Guichard, 
Liebhaberinnen u. jug. Salondamen. Frl. Heller, I muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Krebs, I. Soubretten. Frl. Klein I, 
größere Aushülfer. Frl. Klein II., IL. Liebhaberinnen. Sr. 
Müller, Alte Frl. Meier, El. Rollen. | 


* 
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Shorperionaf: 8 Herren u. 6 Dänen. 

Tehniiches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Soannowety m. 4 Geh. Frifeur: Hr. Buchholz m. Geh. 
Garderobier: Hr. Procopius. Anffeiderinnen: d Ge⸗ 
ſchwiſter Löwe. Requiſitrice: Sr: Procopius (ſtarb Ende 
der Saiſon). Zettelträger: Emil Procopius jun. Beleuchter: 
Hr. Wurm. Theaterdiener: Franz Bromberger. 


Neu aufgeführte Stücke: 

Ein gebildetes Hausmädchen. Berliner Droſchkenkutſcher. 
Eine Weinprobe. Paddemann in Poſen. Poſen von der hei— 
tern Seite. Ein alter Commis. Das Schwert des Damokles. 
Gringoire. Immer zu Haufe Am Marteiaton III. Kfaffe. 
Nimrod. Humor verloren — Alles verlören. Die Selige at 
den Veriterbenen. wir nicht mit dem Fener! Drcheiterlöge 
rechts. Preußen in Böhmen. Indienne und Zephyrin. Gin 
vergeftener Ballgait. 

Mit diefer Satjon beichlof die Direktion Keller ihre zwölf: 
jährige Leitung des Pofener Stadt: ſowie des Sommtertheaters. 
Die Achtung der Bebörden und des Publitums war derfelben 
in vollitem Mate zu Theil geworden. Die legte Vorftellung 
war am 1. Septbr. „Minna v. Barnhelm“ vor übervollem 
Haufe. Hr. Com.-Rath Keller, der zum Abjchred den Paul 
Werner fpielte, wurde mit Blumen und Kränzen überfchüttet. 
Auch in außertbeatraliichen Kreifen und Gefellichaften wurden 
Hrn. u. Sr. Keller die jchmeichelhafteiten Dvationen, und von 
Seiten der Behörden Anerfennungsjchreiben zu Theil. 


Potsdam u. Charlottenburg. 


(Die Vorjtellungen finden mit Allerhöchiter Genehmigung 
im Winter im Königl. Schaufpielhaufe zu Potsdam, im Som- 
mer im Königl. Schauſpielhauſe zu Charlottenburg jtatt.) 


Direktor: Hr. U. Martorel, Königl. Commiſſionsrath, 
gleichzeitig Mufikdirektor. 

Regiſſeur: Hr. Woltered. Stellvertretender Mufikdiref: 
tor: Hr. Kreineder. Zwifchenaft-Dirigent: Hr. Hartmann. 
Theaterinipektor: Hr. C. Martorel, Anfpicient: Hr. Albes. 
Orcheſterdiener: Hr. Schult. | 
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Das Orcheiter. beſteht aus 18 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Zielenziger. ! 

Deteonfulent: Hr. Juſtizrath Stöpel. Hr. Rechtsanwalt 
ngel. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Albes (Inip.), Chor. 
Andered, fl. Rollen, Chor. Bed, Liebhaber. Ernit, Char: 
en. Goded, Väter. Henel, H. Rollen, Chor. Hermes, 
jug. kom. Geſangsr. u. Tenorbuffop. Hildebrandt, jug. Lieb— 
baber u. Bonvivants. Hintze, I. kom. Geſangsr. abe, 
jug. kom. Rollen .u. .Chargen. Kökert, I. Helden, Liebhaber 
u. Bonvivante. E. Martorel (Thbeaterinipektor), fom. Väter. 
Müller, Chor. Urban, II, Liebhaber. Woltered (Meg.), 
I. Sharafterr. u. Väter. 

Damen: rl. v. Aulich, OD. Alte, Chor. Frl. Bed: 
mann, I. jug. muntere Liebhaberinnen. Frls. Fricke I. u.IL, 
fl. Rollen, Chor. Fris. Gerlach u. Habelmann, I. Sou: 
breiten u. E. Rollen. Frl. Kreißig, kl. Rollen, Chor. Frl. 
Zufas, Soubretten. Frl. Mantius, I Anitandsdamen u. 
Mütter. Fr. Martorel (Dir), fom. Alte u. Mütter. Frl. 
L. Martorel, jug. Liebbaberinnen. Frl, Müller, I. Lieb: 
baberinnen u. jug. Anjtandsdamen. Fr. Schramm, fl. Rol— 
fen, Chor. | R 

Kinderrollen: Anna u. Marie Bohſe. 

Shorperional: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Müller. Schnürmeiiter: Hr. Kirſch. Beleuchter: Hr. Die: 
trich m. 4 Beh. Garderobier: Hr. Bobije m. Geb. Garde- 
vobiere: Fr. Bohſe m. Geb. Frijeur: Hr. Waffermann m. 
Seh. Zettelträger: Die Hrn. © Ya Schröder. 8 Bille 
teurd. Theaterdiener: Hr. Palti. Kebrfrau: Fr. Dietrich 

Opern-Saiſon 
vom April bis Mai 1867. 

Regiſſeur: Hr. Kreuzer. Kapellmeiſter: Hr. Catenhu— 
jen. Chordirektor: Hr. Kaſchke. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Kaſchke (Chordir.) Klotz. 
Kreuzer (Reg.). Lipp. Vierling. Waltzer. Warbeck. 
Winter. 

Damen: Frl. Conradi. Frl. Flintzer. Frl. Häßler 
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Frl. Hipfel. Fr. Jung. Pr. Lipp. Fr. Martorel (Dir.) 
Frl. Papaczed. 
Gajtfpiele: 

Fr. Kierſchner. — Frl. Satran. — Frl. Kepler. — 
Frl. Erhartt. — Hr. Döring. — Frl. Taglioni. — Fr. 
Srieb-Blumauer. — Hr. Hiltl. — Hr. Karlowa. — Sr. 
Beringer. — Hr. Fritſche. — Hr. Wachtel. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Poitillon von Müncheberg. Gräfin Guſte. Jahrmarkts- 
feft jr Plundersweilern. Bleib’ bei mir. Wohlthätigkeitsball . 
Delifater Auftrag. Glüdliche Flitterwochen. Humor verloren, 
Alles verloren. Aus bewegter Zeit. Fabrifant. Die Selige 
an den PVerftorbenen. Die Frau in Weit. Der Drofchken : 
futicher. Spielt nicht mit dem Feuer. 

Das Theater-Büreau befindet ſich in Potsdam: Friedrichs- 
ftr. 13 im Königl. Schaufpielhaufe. 

Privatwohnung der Direktion in Potsdam: Friedricheftr. 15. 


Prag. 
(Deutiches Königl. Yandestheater.) 


Sntendanz. Intendant: Hr. Dr. jur. A. Görner, Lan: 
desausſchußbeiſitzender. 

Direktion. Direktor: Hr. Rudolf Wirſing, Verdienſt— 
freuz des Herzogl. S. Erneſtiniſchen Hausordens, Inhaber der 
K. öſterreichiſchen Medaille viribus unitis, der Großherzogl. 
Badiſchen großen goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft, 
der Herzogl. Coburg-Gothaiſchen Medaille mit dem Bande, der 
Herzogl. Deffauifchen großen goldenen Medaille für Berdienit 
um Wiffenfchaft u. Kunſt ꝛc. 

Regie, Inſpektion 20. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. 
Dberländer; der Oper: Hr. Haffel; der Pofle: Hr. Dolt. 
Snfpieient: Hr. Werner. Couffleurd: Hr. Zbraslavsky u. 
Hr. Lukas. NRequifitenr: Hr. Roſenbach. 

Muftikdirektion: Hr. Rihard Gene, I. Kapellmeifter, 
Inhaber der Großherzogl. Meedlenburgiichen großen goldenen 
Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft. Hr. Ludwig Slansky, 
I. Kapellmeijter u. Shordireftor. Hr. Dtto Schünemann, 
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Dirigent der Balletmufif. Hr. Rebicek, I. Orcheiterdireftor. 
Hr. Deutich, II. Drcheiterdireftor. 

Das Orcheſter beiteht aus 45 engagirten Mitgliedern. 

Bireau u. Kaſſe. Hr. Wenzl Antuſchek, Sefretair. 
Hr. Julius Schramm, Oberfaflirer. Hr. Walter, II. Kaffi: 
rer. Hr. Sal Seltmann, Kanzliſt u. Bibliothefar. Hr. 
MWinarz, Noteninfpektor. 

Deforations:, Mafchinen- u. Beleuchtungs-Per— 
ſonal. Deforationsmaler: Hr. Krauſe. Maſchinenmeiſter: 
Hr. Barrot. Theatermeiſter: Hr. Sallgich. Schnürmeiſter: 
gr G — Beleuchter: Die Hrn. Joſeph Kraus u. Joſeph 

ovotny. 

Garderobe-Perſonal. Obergarderobier: Hr. Want— 
ſchek. Obergarderobiere: Fr. Fuchs. Garderobiers: Die Hrn. 
Krich, Reznicef, Schartl. Garderobieèren: Fr. Mayer, 
Fr. Arndt. Friſeur: Hr. Elbracht. Schuhmacher: Hr. Weſ— 
ſely. Rüſtmeiſter: Hr. Matzak. 

Hühlfsperſonal. Haus- u. Oekonomieinſpektor: Hr. Ab: 
nelt. Controleurs: Die Hrn. Winarz u. Czadek. Theater: 
diener: Hr. Pelifan. Orchefterdiener: Hr. Peſchek. 2 Lo— 
genmeijterinnen. 11 Billeteurs. 6 Theaterarbeiter. 3 Zettel: 
träger 

Theaterärzte: Hr. Profeffor Dr. Maſchka. Hr. Dr. 
Klinger. 

ehtsfonfulent: Hr. Dr, jur. Haubtmann. 

Taritellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Beringer, 
fom. Charaktere. Dolt (Reg.), ältere kom. Rollen. Eichen: 
wald (ſ.Op.), jug. fom. Sharakterr. Frey, Liebhaber u. Bon- 
vivants. rauert, Charakter- u. charg. Rollen. Hallen: 
ſtein, I. Helden u. geſetzte Liebhaber. Haſſel (Reg., ſ. Op.), 
humor. Charakterr. u. kom. Väter. Keller J., kl. Rollen. 
Kühns, I. Charakterr. u. Intriguants. Norrenberg, I. u. 
III. Liebhaber u. charg. Rollen. Oberländer (Reg.), J. ernſte 
u. humor. Väter. J Heldenväter u. Charakterr. 
Römer, kl. charg. Rollen. Sauer, J. jug. Helden u. Lieb— 
haber. Siege,. II, Liebhaber u. Naturburſchen. Simon, 
Väter u. charg. Rollen. 

Damen: Fr. Frey, Heldenmütter u. ältere Anftandsdamen. 
Fr. Fries (ſ. Op.), II. Anftandsdamen. Fr. Hallenftein 
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(1. Dp.), Zuftipielfoubretten, Frl. v. Kaler, Lokal- u. Ope: 
rettengejangsp. Frl. Klein, jug. u. jentim. Liebhaberinnen. 
rl. Lehmann (f. Op.), E. Rollen. Frl. Nollet, I. trag. 
Liebhaberinnen. Fr. Robrbed, fom. Alte Frl. Seitler, 
l. jug. naive Liebhaberinnen. Sr. Szegöffi, Mütter. Fr. 
Verfing: Hauptmann, I. Heldinnen u. jug. Anftandsdamen. 

Oper. Herren: Branditöttner, ferieute Baßp. Duſch— 
nes, E. Bariton: u. Baßp. Eghart, I. Baritonp. Eichen: 
wald (ſ. Sch.), Tenorbuffop. Franke, lyr. u. Spieltenorp. 
Geist, Spiel: u. lyr. Tenorp. Hafiel ws ſ. Sch.), Buffop. 
Henrion, lyr. Tenorp. Mader, I Baritonp. Rezuny, 
Baßp. Siehr, J. Baßp. Uttner, J. Baß- u. Baßbuffop. 
Vecko, Heldentenorp. 

Damen: Frl. Brenner, J. color. Geſangsp. Frl. Fries 
(j. Sch.), kl. Gefangen. Fr. Hallenſtein (f. Sch.), Soubret— 
ten. Fr. Huttary, J. jug. Geſangsp. u. Soubretten. Frl. 
Lehmann (f. Sch.), I. u. III. Geſangsp. Frl. Panocha, 
Soubretten u. jug, Geſangsp. Fr. Perechon, Mezzoſopran— 
u. Altp. Frl. Szegal, I dram. Geſangsp. 

Ballet. Ar. Kilanvi, Balletmeifterin. Frl. Melzer, I. 
Solotänzerin. Frl. Schönwald, II. Sofotänzerin. Frl. Reh— 
wald u. Frl. Swoboda, Solotänzerinnen. Hr. Feigert, 
Solotänger. 

Balletcorps. Die Hrn. Hyfa u. Sniidef. Die FIrls. 
Baſtl. Braun Brda Hagen: Rovarif. Muſſik I 
u. I. Rampouſek. Schaller. Schmakal. Schub: 
mann. Wiedemann. 

Kinderrollen: Hedwig u. Arthur Meyer. Kl. Arndt. 
Kl. Fuchs. 

Chorperſonal. Herren: "Bayer. Czedik. Deutſch. 
Heber. Keller II Kinsky. Mießler. Nejedly. 
Niemetz. Petak. "Raddap. Richter Rieß. Rük— 
kert. Schwär. Selinek. Stiasny. Straſchitz. Trier 
I. Trier II. Joſ. Vecko. Weiß (Chorinſp.). Weleba. 
»Wild ner. 

Damen: Frl. Bed. Frl. Braun. Frl. Czeſchka. Fr. 
"Srauert (Ghorführerin). Frl. Rnabel. Frl. Kowaſik. 
Sr. "Lindner. Fr. Miefler. Frl. Morawetz. Frl. Ne: 
jedly. Frl Polak. Frl. Potucnif. Frl. Renner. Fr. 
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Rieß. Frl. Sar. Frl. Schinf Frl. Senegatinig. Fl. 


.| 
Sperling. Frl. Stiebik. Frl. Swoboda. Fr. Thum. 
Fl. Weisbach. Fr. "Weleba. Frl. Wünſch. 

Die mit * bezeichneten Mitglieder des Chorperfonals wir: 
fen auch in Kleinen Schaufpielrollen u. Opernparthieen mit. 

Abgegangen: Frl. Keonoff (n. Brimn). Fri. kaie 
(n. Berlin, Walln.:Th.). Frl.Rottmeyer (n. Hamburg, Tb.:Th.). 
Hr. Zinfernagel (contraftbrücig, n. Lemberg) 

Geſtorben: Fr. Prochasfa:Schmidt, Sängerin. Hr. 
Böhm, Chorfänger. Fr. Lenners u. Frl. Schaller, Chor: 
jängerinnen. 

Gaftipiele 
vom 15. Dftober 1866 bis 1. Dftober 1867: 

Frl. Collot, v. Hofth. in Darmitadt. — Hr. Pittmann, 
v. Stadtth. in Mainz (mw. eng). — Eine italieniiche Opernge— 
fellfchaft unter der Direktion des Hrn. Bernardo Pollini. — 
Hr. Jaffé, v. Hoftb. in Dresden. — Frl. Geiftinger, v. 
Th. a. d. Wien. — Hr. Knaak, v. Garltb. in Wien. — Frl. 
Gallmeyer, v. Garlttb. in Wien. — Hr. Kammerfänger 
Theodor Wachtel. — Frl. Bose, Solotänzerin v. Hoftb. in 
Brüffel. — Hr. Sadion Haines, Schlittſchuhtänzer. — Hr. 
Carl Swoboda, v. Aftientb. in Münden. — Fr. v. Plit- 
tersderf, v. Stadtth. in Leipzig. — Fr. VBerfing: Haupt: 
mann, dv. Hoftb. in Coburg (m. eng.) — Frl. Karoline 
Seitler, v. Stadtth. in Graz (m. eng.). — Frl. Panocha, 
v. Stadttb. in Augsburg (w. eng.). — Frl. Waßmann, v. 
Stadttb. in Freiburg. — Frl. Gned, v. Stadtth. in Königsberg. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Altoraa. Die Loreley. Die Reife nad China. Zilda. 
Der Mufikfeind. Doftor Treuwald. Ein Tiichgalt. Die Ka: 
taftrophben. Die Blutrahe. Im Wangen, Coupe I. Klafie. 
Das Mutterföhbnchen. Syitematiih. Alte Sünden. Die bra— 
ven Yandleute. Der Herr Studioſus. 1. Feuer, Holz u. 
Kohle. Erziehung macht den Menjchen. Bei Gitjichin. Sin 
feiner Diplomat. Die Maffabäier. Die Selige an den Der: 
ftorbenen. Die Concurrenten. Wildfeuer. Die alte Schach: 
tel. Flick u. Flod. Das Landhaus in Meudon. Die Afrika: 
nerin. Der Wald bei Herrmannitadt. Pariſer Leben. Spielt 
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nicht mit dem Feuer! Herr Wendt. ringoire. Sauer. Am 
ur Er will iterben. Die Epigramme. Gin fejcher Gommis. 

octor Adam u. feine Frau Eva. Das verhängnißvolle Liebes— 
pfand. Domeftifenitreihe. Der Negerfnabe. Raketl. Das 
Sabemarfiefef zu Plundersweilern. Unruhige Zeiten. Der 
Statthalter von Bengalen. Piebestyrannei. Von der Reboute. 
Die erite Falte. Der Blaubart. 

Die Spielzeit ift vom 2. Dftertage bis zum Samjtag vor 
Palmfonntag. Im Jahre 1867 wurde, vom 22. April ange: 
fangen, bi zum 5. "Dftober einen Tag um den andern im 
Neuftädter: Theater geipielt. Geſchloſſen bleibt das Theater nur 
an den Norma: und den ſonſt üblichen Feiertagen. 

Wohnung des Hrn. Intendanten: Waflergaffe 696. 

Wohnung des Hrn. Direktor Wirling: Bredauergaffe 934. 

Theaterkanzlei: Bredauergaffe 913 u. 914. 

TIheatergebaude: Königsftr. auf der Altitadt. 

Empfeblenswertbes Hötel: Zum blauen Stern, beſonders 
für Durchreiiende zu empfehlen. 


Prenzlau und Neustadt- Eberswalde. 


(Reiiende FARIeN, concejfionirt für die Marf Brandenburg 
u. Mecklenburg-Strelitz.) 


Direktor: Hr. Julius Struve. 
Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Struve. 
Dberregiffeur: Hr. Albert Schirmer. Regiſſeur der 43 
Hr. Kamps. Muſikdirektor: Hr. Luft. Inſpicient: Hr 
Heiden. Souffleuſe: Fr. Coßmar. Theatermeiſter: Hr. 
Wilde m. 1 Geh. Zettelträgerin: Fr. Wilde m. 2 Geh. 
3 Billeteure. 
Darftellende Mitglieder. Herren: —— Väter. Deſſau, 
ug. kom. Rollen u. Naturburſchen. Großmann, Ing. 
om Homann, Väter u. Charaktere. Kamps (Re 
fom. —— Cipinsky, bed. charg. Nollen. eine 
I. Väter u. Chargen. Schirmer — J. Liebhaber, 
Helden u. Bonvivants. Struve (Dir.), I. Väter. Wilde 
(Theatermeifter), fl. Rollen. 
Damen: Frl. Gößel, er Alte u. Mütter. Frl. Här: 
ting, charg. Rollen. Frl. E . Hüller, I. jug. Liebhaberinnen 
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u. Soubretten. Frl. A. Hüller, 1. Liebhaberinnen. Br. 
Schirmer, 1. muntere u. jentim. Riebhaberinnen, Soubretten. 

Abgegangen: Hr. Herrmann, Frl. Klofe (n. Wrietzen). 
Hr. u. Fr. sense (n. Mühlhauſen). Hr. u. Fr. Lilia (n. Lieg— 
niß). Or. Matbes (n. Forfte). 


Pressburg. 
(Königl. freiftädtiiches Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Louis Schwartz, Eigenthümer 
der Arena in Preßburg, führt die Oberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiſſeur des Trauer:, Schau« 
u. Luſtſpiels: Hr. Bernad. Negifeure der Operette u. Pofle: 
Hr. Seydl sen,, gleichzeitig Hausinfpektor u. Hr. Seydl jun. 
Snipicient: Hr. Knöbl. Souffleur: Hr. Stern. 

Mufikdireftion. Kapellmeifter: Hr. Th. Schmidt. 
Muſik- u. Orchefterdireftor: Hr. Trauta jun. Gorrepetitor: 
Hr. VBictorin jun. 

Das Drecheiter beitehbt aus 30 engagirten Mitgliedern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair: Hr. Sievers. Kaffirer: 
Hr. Stalaf. Controleur: Hr. Kuikling. Bibliothekar: Hr. 
Gahut. Bureaudiener: Hr. Wentzel. Theaterdiener: Hr. 
Sodor. j 

Theaterärzte: Hr. Dr. Emréß. Hr. Dr. Seteth, 
Hr. Prof. Zlamal. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur. v. Schiller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnau, I Helden u. Lieb: 
baber. Bednarz, charg. Rollen. Bernad (Reg.), I. Väter 
u. Sharakterr., Intriguants. Sindelberger, bed. Neben: u. 
Aushülfsr. Fritzſche, I. Gonverfationdliebhaber, Bonvivants 
u. jug. Helden. Haller, I. fom. Geſangs- u. Charafterr. 
Hanno, jug. fom. Geſangsr. u. Naturburichen. Himmler, 
II. Liebhaber. Joly, I. Liebhaber, Helden, Bonvivante. Knöbl 
(Inſp.), Nebene. Liebl, fom. u. charg. Gelangär., Väter. 
Löcs, I. Dperettengefangsp. u. jug. fom. Geſangsr. Nißl, 
Sharafterr., Intriguants, Väter. Seydl sen. (Reg.), I. zärtl. 
u. humor. Väter, fom. Charafter- u. Dialektr. eydl jun, 
(Neg.), I. jug. fom. Gefangsr., Geden, Naturburfchen. Sie: 
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vers (Sekr.), I. feinfom. u. humor. Charafterr. Spiro, IE. 
fom. Rollen. 

Damen: Frl. Beniſch, Lokal: u. Operettengefangsp. Frl. 
Charles, I Anſtands- u. Salondamen, Heldenmütter. Frl. 
Hanno, 1. Rofal- u. Dperettengefangsp. Frl. Helly, II. Lieb: 
baberinnen u. fl. Operettengefangsp. Frl. Hönel, Operetten: 
gelangsp., jug. naive Rollen. Frl. Kuißling, jug- Rollen, 
Rammermädchen u. fl. Opevettengelangep. Fr. Löcs-Weid, 
I. jug. muntere u. naive Liebhaberinnen. Fr. Matte, I. ie 
rieufe u. fom. Mütter. Frl. Patzal, I jug. naive a. jentim. 
Liebhaberinnen. Frl. Seemann, I. jentim. u. Lokalliebhabe— 
rinnen, Operettengefangep. Fr. Sievers, lofalfom. u. charg. 
Nolfen, Mütter. Frl. v. Szunvyogb, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Heldinnen. Frl. Wagner, Soubretten u. Dperettengelangsp. 
Fr. Weiß, Liebhaberinnen, II. Anftands: u. Salondamen , Fl. 
Diperettengelangsp. 

Kinderrollen: Rafaela Bednarz. Johann Laimer. 
Otto u. Clementine Seydl. Marie Sievers. | 

Shorperional. Herren: Bednarz. Feir. Findel— 
berger. Fifcher. Frank, Kofler Laimer. Wieland. 

Damen: Frl. Alberti. Bäumel. E. Bednarz. Berg. 
Freiberg. Hajef. Launoy Fr. Spiro. Frl Waldau. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforateur: Hr. Ebel. 
Theatermeiiter u. Maſchiniſt: Hr. Böcker m. 12 Geh. Schnür: 
meifter: Hr. Großmann m. 2 Geb. Tiſchler: Hr. Schadt. 
Tapezirer: Hr. Stürzer. Obergarderobier: Hr. Kautz m. 6 
Geb. Sarderobiere: Frl. M. Eifenftädter m. 2 Geb. Be: 
leuchter: Hr. Rauch. DBergolder u. Gadirer: Hr. Marek. 
Frifeur: Hr. Nagel m. 2 Geh. Frileurin: Frl. R. Eifen: 
ftädter m. 1 Geh. DOrcheiterdiener: Die Hrn. Hajef sen. u. 
jun. Nequifiteurin u. Zettelträgerin: Fr. Raffenzeder m. 4 
Seh. 1 Rarbenreiber. 3 Kebrfrauen. 14° Billeteurs. Hr. 
Ranft, Statijtenführer. 8 Hausitatiiten. Iheaterfeldwebel: 
Hr. Ernit. | 

Abgegangen. Herren: Art (n. Raibach). Fels (n. Auge: 
burg). Hawa (nm. Peit). Held (n. Troppau). König In 
Wien). Klang (n. Grab). Koritz (n. Laibach). Winka 
(n. Salzburg). Zappe (n. Augsburg). 

Damen: Sr. Barbieri-Lebmann (n. Marburg). Br. 
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M. Bäuml (nm. Laibach). Frl. Fellner (n. Reichenberg). Ft. 
Dan A 5 Peſt). Frl. Monte (n. Dedenbutg). Frl. Zeidfer 
(n. Wien). 

In jedem Zabre finden Gaitfpiele der erften Kräfte des 
7: —— des k. k. Hofopern-, des k. k. priv. Carlth., des 
k. k. priv. Th. a. d. Wien, ſowie aller Celebritäten, welche in 
Wien gaſtiren, ſtatt. 

Spielzeit: Das ganze Fahr, mit Ausnahme der Char: u. 
Shriitwoche und der Normatage. j 

Die Wohnung des Hrn. Dir. Sthwar befindet fich Roſen— 
gaffe ie das Bureau im Theater; Sprechitunden find von 
10—1 r. 

Zeitung, welche Theater-Referate bringt: Preßburger Zei— 
tung. Referent für Schauſpiel: Hr. Dr. Höchell; für Muſik: 
Hr. Profeſſor Wawra. 

Empfehlenswerthe Höteld: Grüner Baum. Beſitzer: Hr. 
Palugyay. König v. Ungarn. Hötel national, Zum rothen 
Dehlen. Zur Role. Zum Metzen. 

Weinſtuben: Grobeder. Jaklitſch. Schmidt: Handl. 

Bierhallen: Zu den drei Raben. Städtiſches Brauhaus. 
SR Strangel. | 

it Iheatereffeften handeln: Carl Weinitahl. Theodor 
Edel. Kriszan. Fürſt. Keßler. 


Preuss. Minden und Göttingen. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktor: Hr. Ferdinand Stein. 

Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Stein. 

Regiſſeur: Hr. Oberbed. Mufifdireftor: Hr. v. Weber. 
Inſpicient: Hr. Brand. Theatermeifter: Hr. Schmidt m. 4 Geh. 

Thenterärzte. In Preuß. Minden: Hr. Dr. Berna; in 
Göttingen: Hr. Dr. Spengenberz. 

Darftellende Mitglieder: Herren: Beder, I. Väter, Baßp. 
Bierlih, Braune, aus. Rollen, Chor. Brand (Inſp.), 
Väter. Dederich, II. Liebhaber, Chor. Engels, kom. Ge 
ſangsr. Rirnhaber, I, Liebhaber u. Helden. Krüger, Hel: 
den= u. Spieltenorp. ©. Müller, Iyr. Tenorp. R. Müller, 
I. Baritonp. Oberbed (Reg.), I. Charafterr. Pichon, I. 
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Baß- u. Buffop., Väter. Schmidt, I. jug. Liebhaber. 
v. Weber (Mufifdir.), II. Baritonp., harg. Rollen. Zerbit, 
fl. Rollen, Chor. 

Damen: Frl. 2. Beder, L trag. Liebhaberinnen u. Hel— 
Dinnen. Fr. Engels, I. Soubretten in Oper u. Poſſe. Fr. 
Khayda, kom. u. ernite Mütter. Frl. Frida Khayda, 1. jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Marie Khayda, jug. u. ſentim. Liebha- 
berinnnen. Frl. Kleinjung, I color. ——— Fr. Muck— 
bard, I. 9: Geſangsp. Frl. Siegner, muntere Liebhabe— 
rinnen, I. Soubreiten. Fr. v. Zerboni, Anftandsdamen. 
Frl. Zerbit, Kammermädchen. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Oſten, v. Kal. Tb. in Caſſel, Imal. — Hr. Häſer, 
ebendaher, Imal. — Hr. Meier, v. Hoftb. in Deffau, bmal. 
— Hr. Balletmeijter Frappard u. die Frl. Eggeling u. 
Dan 199, 3mal. 

mpfehlenswerthe Hötele. In Preuß. Minden: Viktoria: 
Hötel; in Göttingen: Zur Krone. Engliicher Hof. 


Pyrmont. 
(Vide Detmold.) 


Quedlinburg. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Rudolf Kneijel, I Die Oberregie. 

Hegiffeur: Hr. Gerbed. Mufikdirektor: Hr. Löſer. Sn: 
jpicient: Hr. Schubert. Souffleufe: Fr. Schubert. Theater- 
meiiter: Hr. Waderhagen. Garderobier: Hr. Bartels. Re: 
quiſiteur u. Zettelträger: Hr. Ungar. u 
‚  Daritellende Mitglieder. Herren: Agte, jug. Liebhaber u. 
jug. kom. Rollen. Bergener, Liebhaber u. Naturburfchen. 
Gerbed (Reg.), I. Liebhaber. Hentſch, I. jug. fom. Rollen. 
Kaifer, Bäter u. Charakterr. Kneiſel (Dir), Charafterr. 
Kolb, Schubert (Snip.), harg. Rollen. 

Damen: Fr. Kaijer, junge Frauen. Fr. Kneifel a 
Soubretten. Frl. Kneiſel, I Liebhaberinnen, jug. Anitande- 
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damen. rl. Meyer, I. jug. Liebhaberinnen. Frl. Pätrow, 
Mütter u. Anftandsdamen. Frl. — Liebhaberinnen. 

Abgegangen: Frl. Bergen (n. Regensburg). Hr. Stef: 
fen. Hr. Wendt. Fr. u. Frl. Karen. 

Contraktbrüchig: Der Iheatermeifter Hr. Voigt. Die 
——— dl. Schwarz. 

eitorben: Agnes Kneijel, die 6jährige Tochter des 
Direktors. 
Gaſtſpiele: 

Hr. Bergen, v. Hofth. zu Deſſau: Dr. Murr. — Hr. 
Gerbeck: Carl Moor; Richard Wanderer (w. eng.) — Die 
Solotänzerinnen Frl. Brunette u. Waned u. der Solotän- 
zer Hr. Beyerle, 8 mal. — Die Tänzerin Frl. Blücher, 
an — Hr. Balletmeiiter Pasqualis u. Frl. Rucrezia, 
4 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Die Frau in Weiß. Liebhabereien. Der geheime (Sha: 
rafter. Harpar. 


Raguhn. 
(Neifende Gejellichaft für die Städte des Herzogthums 
Anhait,) 


Direktor: Hr. J. Schermann, führt die Oberregie. 

Regiffeur: Hr. Kunitz. Mufikdireftor: Hr. Friedel. In: 
fpictent: Hr. Starfe. Souffleur: Hr. Jungk. Theatermeiiter: 
Hr. Michaelid. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. Hillert. 
3 Billeteurs. BAR 

Darftellende Mitglieder, Herren: Köhler, I. Liebhaber 
u. Bonvivante. Br u. Charakterr. Men: 
zel, I. fom. Geſangsr. ichaelig (Theatermſtr.), Nebenr. 
PDaulihmidt, 1. Väter u. Charakterr. Schermann (Dir.), 
1. Helden u. gejeßte Liebhaber. Starfe (Inip.), Väter, alte 
Diener. 
Damen: Frl. Baum, I jug. Liebhaberinnen. Fr. Köh— 
fer, Mütter. Frl. Mad, I trag. Liebhaberinnen. Fr. Scher— 
mann (Dir), I. Soubretten u. muntere %iebhaberinnen. Fri. 
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Schröter, 1. Riebhaberinnen u. Anftandedamen. Fr. Wer: 
ner, fom. Alte, Mütter. 
Rinderrollen: Kl. Kunitz. 
Neu aufgeführte Süde: 

Jeſuit und jein Zögling. Die Afrifanerin (Schauſpiel). 
Yieder des Muſikanten. Gin Held vom Corps Benedef. Klein 
Geld. Moſes u. die Propheten. Gute Nacht, Händchen! 
König Alged. Y 1. Die Novizen. Gine feite Burg ift 
unfer Gott. Maifönigin. Ein gendelter Kaufmann. 


Ratibor. 
(Reiſende Gefellihaft, conceffionirt für die Provinz Schlesien.) 


Direktor: Hr. C. Nachtigal, gleichzeitig Kapellmeifter. 

Hegiffeur: Hr. Mannsberg. Anipektion: Die Hrn. 
Sentfhed u. Sald. Souffleur: Hr Koniedi. Theater: 
meifter: Hr. Ullrich. Garderobier: Hr. Schirſich. Zet— 
telträgerin u. Requilitrice: Fr. Ullrich. Billeteufe: Fr. 
Schirſich. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Bartſch. Biſchoff. 
Breil. Bürger. Fliegner. Hoffmann. Jentſcheck 
(Inſp.). v. Kochanski. König. Koniecki (Souffl.). Krebs. 
Mannsberg (Reg.). Metz. Morgenroth. Pavel. Sald 
(Inſp.). Schirſich (Garderobier). Ullrich. 

Damen: Fr. Hoffmann Fr. Hütter. Frl. Krebs. 
Ar. Fach. Frl. Hedwig Nachtigall. Frl. Schleinig. Fri. 
Anna u. Marie Ullrich. 

Die Gefellichaft bereiit bauptiächlich die Städte: Oppeln, 
Brieg, Benthen, Gleiwitz u. Pless, 


Ratzeburg, Lauenburg und Eutin. 
(Reifende Geiellichaft). 
Direftor u. Unternehmer: Hr. Carl Hode, führt gleichzeitig 
die Oberregie. j 
Regiffeur der Pofje: Hr. Lehmann. Muiifdireftoren: Die 
Hrn. Winkler u, Langenbach. Inſpicient: Hr. Neinhofp. 
Souffleur: Hr. Kohl. Theatermeifter: Hr. Lamm. Gar: 
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derobier: Hr. Ahrens. Garderobiere: Frl. Louiſon. Thea: 
terdiener: Hr. Heinrichs. 

— Die Hrn. Dr. Schmidt u. Dr. Behr. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Heintfe, charg. Rollen. 
Hocke (Dir.), !. Charakterr. u. Helden. Kaiſer, 1. jug. Lieb— 
haber. Kreidemann, 1. Väter u. Charakterr. Lehmann 
(Reg.), 1. kom. Geſangsr Lück, Epioden. Meyer, Liebhaber. 
Reimers, Charakterr. Reinhold (Inſp.), charg. Rollen. 
Ritter, Väter. Weber, Epiſoden. 

Damen: Fr. Hocke (Dir.), Mütter u. Anſtandedamen. Fri. 
A. Hüller, Epifoden, Chor. Frl. E. Hüller, Liebhaberinnen. 
Frl. Keller, 1. trag. Riebbaberinnen u. Heldinnen. Ir. Krei: 
demann, Riebhaberinnen u. charg. Rollen. Frl. Lammers, 
Liebhaberinnen. Frl. Senburg, trag u. jentim. Liebhaberinnen. 
Frl. Terbi, Kammermädchen. Frl. Meber, Liebhaberinnen. 
Frl. Wöller, Spubretten. 

Kinderrollen: Anna, Elife u. Guſtav Hode. 


Regensburg. 
(Stadttbeater.) 


Direftor: Hr. Louis Hurit, führt gleichzeitig die Regie 
der Oper, der Poffe u. des Baudevilles. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. Benke. Kapellmeifter: 
Hr. Joſeph Pohl. Chordireftor: Hr. Gehwolf. Drcheiter: 
direftor: Hr. Binder. Goncertmeifter: Hr. Berr. Kaflirer: 
Hr. Fürnrohr. Inſpicient: Hr. Freimüller. Souffleur: 
Hr. Wimmer. Theaterdiener: Hr. Breu. 

Das Orcheiter beiteht aus 36 enaagirten Mufifern u. wird 
bei großen Opern verftürft. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stöhr. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Rieſch. 

Darjtellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Auer (ſ. Op.), 
Väter u. charg. Nollen. Benke (Reg.), Helden u. geſetzte Lieb: 
haber. Burmeifter, I. Sharafterr. u. Heldenväter. Collé 
(j. Op.), charg. Rollen. Curde, jug. Liebhaber u. jug. kom. 
Rollen. Freimüller (Infp., ſ. Op.), alte Diener. Hurit 
(Dir., ſ. Op.), Väter u. Charaktere. Mohr (f. Op.), Lieb: 
baber u. charg. Rollen. Müllner, I. jug. Helden 4 Liebhaber. 
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Rothhammer, Heldenväter u. Charakter. Schüß (f. Op.), 
charg. Rollen. Siege, I humor. Väter u. fom. Charakterr. 
Stadler, I. fom. Gefangst. 

Damen: Fr. Auer (j. Op.), fl. Rollen. Fr. Eichen: 
wald-Hartmann, 1. trag. Liebbaberinnen, Heldinnen u. Sa: 
londamen. Fr. Echinger, Ausbülfer. Frl. Herwegh, J. 
Soubretten u. muntere Liebhaberinnen. Fr. Lohr, Auebulfsr. 
Fr. Rothhammer, Heldenmütter. Frl. Schönherr (ſ. Op.), 
II. Yiebhaberinnen. Ar. Siege, Mütter u. fom. Alte Fri. 
Stieger, I. jug. muntere Yiebhaberinnen. Frl. Weiß, jug. 
muntere u. fentim. Liebbaberinnen. Frl. Werner, Salondanıen, 
Heldenmütter u. weibliche Charakter. 

Oper. Herren: Auer (ſ. Sch.), Baßp. Eolle (j. Sch.), 
jerieufe Baßp. Doier, Iyr. Tenorp. Freimüller (Inſp., 
ſ. Sch.), DI. Tenorp. Hurit (Dir., ſ. Sch.) u. Lohr, Baß— 
u. Baßbuffop. Mobr (j. Sch.), Tenorp. Schütz (j. Sch.), 
fl. Partbieen. Baupel, J. Baritonp. Wis, I. Tenorp. 

Damen: Fr. Auer (ſ. Sch.), I. Geſangsp. Frl. Dirr, 
DOpernioubretten. rl. v. Ferenczi, I. Dram. Gefangsp. 
Frl. Schönherr (j. Sch.), I. Geſangsp. Frl. Schurz, Alt: 
u. Mezzoſopranp. Frl. Wenzel, color. Geſangsp. 

Kınderrollen: Ida Stein. Garl Breu. 

Shorperjonal. Herren: Bäumel. Donbaufer. 
"Rreimüller (Inip.) Gehwolf (Chöordir.) *Geijenbofer. 
Lammerer. Schmidt. Schöner. Schütz. Trohſin. 

Damen: Ar. "Auer. Fr Blankenſtein. Fr. Echin— 
ger. Frl. Hoffelner Frl. "Kellner. Fr. "Rohr Fl. 
Skeibe Fr. "Schönherr Al. "Schwarz. 

‚Die mit * bezeichneten Herren u. Damen wirken auch im 
Schaufpiel mit. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Ibeatermeilter u. Ma: 
ichinift: Hr. Korhammer Schnürmeiiter: Dr. Dörfler. 
Tiichler: Hr. Kueupel m. 8 Geb. Beleuchtungsinipeftor: Hr. 
Tander. Beleudter: Hr. Kneupel sen. Garderobier: Hr. 
Krauff m. 3 Geh. Garderobieren: Frls. Sreimüller u. 
Altmann. Friſeur: Dr. Pflüger m. 2 Geb. Heizer: Dr. 
Kälbel. 3 Zettelträner. + Feuerwächter. 10 Billetgurs. 
3 ©arderobenträger. 2 Pußfrauen. 4 Hausitatiiten. Requi— 
fiteurin: Sr. Bännamann. 


— 
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Gaſtſpiele 
vom 1. November 1866 bis 1. November 1867, 
zum größten Theil noch unter der Direftion des Hrn. Schiemang: 


Fr. Sowade, v. Hannover: Pompadour; Maria v. Me: 
dieis. — Frl. Elava Weiß, v. Hofth. zu München: Deborab; 
Herzogin v. Marlborough. —-Hr. Hieb, v. Hoftb. zu Weimar: 
Ban Bett; Figaro; Sulpice; Rocco; Bertram. — Fr. Ber: 
tram:Meyer, v. Stadtth. zu Nürnberg: Fidelio, 2 mal; El: 
pira in „Ernani“; Romeo. — Frl. Braniczfa u. Hr. Fenzl, 
v. Hofth. zu München, tanzten an 2 Abenden. — Frl. Dirr, 
v. Stadttb. zu Bamberg: Marie in „Szaar u. Zimmermann“; 
Nancy; Benjamin (wm. eng.) — Hr. Alerander Liebe, v. Hoftb. zu 
Peterspurg: Hamlet; Landwirth; Bolz; Rinaelitern ; Kenn; Uriel 
Acoſta; Robert in „Die Memoiren des Teufels“; Egmont; 
Richard Wanderer. — Hr. Müllner, v. Stadtth. zu Freiburg; 
Leopold in „Anna - File’; Schiller; Don Garlos; Melchthal; 
Nantya in „Alte Tunggeiellen“; Robert Foſter (w. eng.). — 
Frl. Micbalefi, v. Stadtth. zu Baier: Norma; Gräfin; Carlo 
Broschi; Agathe; Romeo. — Frl. Muzell, v. Stadttb. zu 
Bafel: Adatgifa: Cherubin; Caſilda; Aennchen; Marie. — Hr. 
Siebert, v. Stadtth. zu Nürnberg... — Hr. Brandt, v. 
Stadtth. zu Nürnberg. — Die 3 Hrn. Zwerge. — Mind. 
Stella, Groteiquetänzerin. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Unter Direktion des Hrn. Schiemang: Die zärtlichen 
Verwandten. Ein Stündchen auf dem Comptoir. Wanda. 
Namenlos. Lieschen Wildermutb. Harte Steine. Perſonal— 
Akten. Hohe Säfte. Um die Krone. Kretbi u. Pletbi. Guten 
Abend! VD 1 Das Penfionat. Eingvögelben. Klein Geld! 
Die Novizen. Hohe Politik. Cäcilie. Die Frau in Wei. 
Schuld einer Frau. Er it taub! ine Eranfe Samilie. Ka: 
Detten=Launen. Bruder Liederlih. Zwifchenträgereien. Cine 
jeltfame Wette. Alte Junggelellen. In Seindesland. Er kann 
nicht leien. 

Unter Direktion des Hrn. Hurit: Auf einem Vulkan. 
Die jhöne Galathee. Mleiiter Goldlieb. a 

M* 
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Reichenberg in Böhmen. 
Stadttheater.) 


Direktor: Or. Joh. Ritter v. Veſecky-Walburg. 

Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. v. Sternwaldt; der Ope- 
rette u. Pole: Hr. Högler. Mufikdireftor: Hr. Weigelt. 
Orcheiterdirigent: Hr, Schloffer. Anipicient: Hr. Wieier. 
Souffleur: Hr. Thiel. 

Das Orcheiter beitehbt aus 24 engagirten Mufikern u. wird 
bei Dperetten durch die Militairfapelle verjtärft. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kobn. 

Rechtsfonfulent: Or. Dr. Uchatzy. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Annatour. Blad: 
mann. Daliba. Dietrid. Franz. Hartig. Heyer. 
Högler (Reg.) Kämle Kronberg. Neufeld. NRaud. 
Nelly. Rüdinger. Schuhmann Schulz v. Stern: 
(Reg.) Stanzig. Strömer Walter. Wiejer 
(Inip.). 

Damen: Frl. Adamef. Fr. Ernſt. Fe. Eiſenhut. 
Frl. Fels. Frl. Hajelböd. Fri. Kapelker. Frl. Meier. 
Frl. Nabida. Frl. Oberbofer. Frl. Ottmar. Frl.Raud. 
Frl. Reps. Fr. v. Sternwaldt Fr. Thiel. Frl. Wal: 
ter. Frl. Wingat. 

Techniiches u. Hulfsverfonal: Ein Theatermeifter m. 
8 Geb. Ein Frifeur m. 2 Geb. Eine Ankleiderin. Gin Gar: 
derobier m. 2 Geh. Ein Zettelträger m. 3 Geh. 6 Billeteurs. 
2 Theaterdiener. 2 Beleuchter. 


Rendsburg. 
(Vide Flensburg.) 


Reval. 
(Aktientheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Dorpat.) 


Comité . Die Hrn. Baron Wrangel, Präfes. - Baron 
v. d. Pahlen, Erceil., Ritterfchaftshauptmann. v. Galinda, 
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Sollegienrath, Ritter. Chriſt. Koch, Preuß. Conſul u. Ritter. 

G. Eggers, Rathsherr. Gabler, Hofratb u. Ritter, 

2 — Fr. Katharina Nielitz. Geſchäftsführer: Hr. 
. Nieliß. 

Das Kaffenweien verjeben Fr. Lindentbal u. Fr. Bu— 
dendahl. 

Regiſſeur des Luftipield u. der Poſſe: Hr. Seyfartb; 
des Scaufpiele: Hr. Rogall. Mufikdireftoren: Die Hrn. 
Krüger, Lindau u. Reichardt. Inſpicient: Hr. Poes— 
dorf. Souffleur: Hr. Herrling. Snipeftor: Hr. Moller. 

Das Orcheſter beitebt aus 30 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Staatsrath u. Nitter Dr. v. 
Beyersdorf u. Dr. Ammon. 

Rechtskonſulent: Hr. Max. jur. v. Bunge. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Allunan, fl. Rollen. 
Haaſe, U. m. 11. Liebhaber u. fl. Rollen. Hanniſch, 1. Hel 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Kahlow, 1. Sharafterr. u. 
fom. Väter. Kißner, Charakter u. fom. Rollen. Meyer, 
Epifode.. Nielip (Geichäftsführer), 1. Sharafterr. Poesdorf 
(Inſp.), jug. fom. Rollen u. Naturburfchen. Adolph Rogall 
(Neg.), 1. kom. Charakterr. u. Väter. Hugo Nogall, 1. jug. 
Liebhaber. Schmidt, 11. Liebhaber. Schütz, charg. Rollen. 
Schulg, Aushülfer. Emil Seyfartb (Reg.), 1. tom. Geſangs— 
u. Charaktere. Signer, 1. jug. Riebbaber u. Bonvivante. 
Weber, El. Rollen. Winckler, Repräfentationgr. 

Damen: Frl. Goldihmidt, jug. Anftandsdamen. Sr. 
Goritz, I. Soubretten u. muntere Yiebbaberinnen. Fr. Lie— 
biſch, Anftandedamen u. fom. Alte Frl. Liebiſch, II. u. 
III, Liebbaberinnen. Frl. Maſſillion, Soubretten u. Lieb: 
baberinnen. Fr. Nielig (Dir), Alte u. Geſangsr. Frl. 
Schmidt, I. Soubretten u. Liebbaberinnen. rl. Ublemann, 
Heldinnen u. I. Liebhaberinnen. Frl. Ullbrich, Kammermäbd: 
chen. Frl. Warnide, I. muntere Liebhaberinnen. Frl. Wei: 
demann, 1. Alte Fr. Wichmann, 1. Liebbaberinnen u. 
Kammermädchen. 

Chor: 10 Herren u. 8 Damen. 

Kinderrollen: Arvid u. Jenny Nielitz. Betty u. 
Helene Rogall. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Die 
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Hrn. Thomien u. Raak. Iheatermeiiter: Die Hrn. Kried- 
richs u. Malm. Schnürmeifter: Hr. Carl. Majchinenmei- 
fter: Hr. Sturm. 6 Theaterarbeiter. Beleuchtungsinipeftor: 
Hr. Manbaum m. 4 Geh. Nequiliteure: Die Hrn. Herrmann 
Unger u. Berens. ©arderobiers: Die Hrn. Treumann u. 
Kahnert. Anfleiderinnen: Fr. Treumann u. Frl. Schulz. 
Frifeurs: Die Hrn. Bielib u. Singer m. Geb. 12 Logen— 
Ichlieger. 6 Billeteurs. Theaterdiener: Die Hrn. Roientren 
vu. Anton. 
Abgegangen: Hr. Goritz (n. Riga). Hr. u. Fr. Kopka 
(n. Hamburg, Stadtthb.). Frl. Yutber (n. Riaa). Frl Riſtow. 
Frl. Modern (n. Erefeld). Hr. Luba (n. Petersburg). Sr. 
Drevere. 
Saitipiele: 
An Reval: Frl. Charlotte Krohn, 18mal. — Hr. Gärt: 
- ner, v. Hofth. in Petersburg, 3mal. — Hr. Stephan Mayer: 
bofer, Violin-Virtuofe, 3mal. — Die Solotänzerinnen Geichw. 
Staffords, Imal. 
An Dorpat: Frl. Sharlotte Krohn, 24mal. — Or. u. 
Fr. Novatzky, Eolotinzer, Zmal. — Frl. Louiſe Lebmann, 
Kaiſerl. Ruſſ. Hofichaufpielerin, war für die Sommerfation 1867 
als Gaſt enganirt. 
Direktions-EWohnung u. Bureau: Im Theater. 
Reval'ſche Zeitung. Meferent: Hr. Yadner. 
Sonditoreien u. Reitaurationen: Eggert. Herfen. Junge. 
Empfehlenswerthe Hötela: Goldener Leöwe. St. Petersburg. 
Darm’s Hötel. 


Ried. 
(Reiiende Setellichaft.) 


‚ Direktor: Hr. Albert Vogel, führt gleichzeitig die Ober— 
regie. 

Kapellmeiſter: Hr. Weſſely. Souffleuſe: Frl. Bauer. 
Theatermeiiter: Hr. Nachberger m. 3 Geh. Garderobier: Hr. 
Mamrda. Friſeur: Hr. Andorffer. Theaterdiener: Hr. 
Hiller. Zettelträaerin: Kr. Schweinifter. 3 Bilfetenrs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Keller. Kirchner. 
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3. Schenk. Schiele. Vogel (Dir) Wawrda (Gardero- 
bier). MWeigelt. Zac. 

Damen: Fries. Cintura. Marr. Schweiger. Winkler. 

Kinderrofllen: Aug. Schenf. 

Abgenangen: Frl. Allmann, Sr WM. Schenk (m. 
Olmütz.) Hr. Ziegler (n. Paſſau). 

Contraktbrüchig: Hr. u. Fr. Schneider (v. Mem— 
mingen.) 

Während der Sommerſaiſon ſpielte die Geſellſchaft in 
Braunau, Manerkirchen u. Ptarrkirchen, 


Riga. 
(Stadttbeater.) 


Städtiiches Theater -Verwaltungs-Comité. Die 
Herren: Matböberr Dänemarf, Präſes. Rathsberr Hart: 
mann. Hofratb u. Nitter Le bmfubt, Soniul Schnaden: 
burg. Goniul Ruek. Kaufmann Julius Behrens Bud: 
händler Irrſchick. Aelteſter Hidde Neltefter Scheele. 
Brunitermann. 

Artiitifche Direktion: Hr. Th. Yebrun, führt gleich- 

zeitig die Oberregie. 
Regie, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur des Schau- u. Trauer— 
ſpiels: Hr. Hugo Müller; der Oper, des Luſtſpiels u. der 
Poſſe: Hr. Frey. Zuſpicient: Hr. Unger. 

Musikdireftion. L — Hr. Seidel. AII. 
Kapelimeifter u. Chordirektor: Hr. Kahl. I. Concertmeijter: Hr 
Weller. Il. Goncertmeifter: Hr. Drechsler. 

Das Orcheſter beitebt aus 36 enganirten Muſikern. 

Bureau u. Kaffe, ale Hr. Eberius. T. Kaſſi— 
rer: Hr. ?erenz. ID. Kaſſirer: 9 Kaſack. 

Theaterarzt: Hr. Dr. v. — 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Baske. 
Butterweck. Dreveré. Frey (Reg.) Fürnrohr. Goritz. 
Lebrun (Sir) "Marktwordt. Hugo Müller (Reg.) 
Miedt. "Nobbed. Schröder. Tißenthaler. 

Damen: Fr. Baske. Die Arld. Börner. *"Eichber- 
ger. Schunke. Sigl. Steinburg Suhrlandt. 

Die mit einem * Bezeichneten wirfen auch in der Oper. 
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‚ Oper. Herren: Bähr. "Eichberger. Jary. Let: 
tinger. Mayr. Reh "Thraber. . 

Damen: Frl. Slinger. Frl. Grohmann. Fr. Mapyr- 
Dibrid. Fr. Schröder-Chaloupfa. 

j — wit einem *" Bezeichneten wirken auch im Schau— 
ıptel. 

Kinderrollen: Silvia Niedt. KL Goldfhmidt. 
Kl. Unger. 

SChorperional. Herren: Ahrens. Banſchun. »Baske. 
Bauer. Diegelmann. Hagelſieb. Handtrag. 
Meyer. Puratb. Purrmann. Reiſchert. *Nohbed. 
Roth. Schmiedede Schmidt. Schumann. *Thraber. 

Damen: Frl." Safimir. Frl. Dedfer. Frl. Deter. Fr. En: 
gelfe. Fr. Henke. Fr.” Hellwig. Arl.Hellwig. Fr. Iary. Ft. 
Konzewski. Fr. Ludwig. Frl. Luther. Fr. Preibifch. 
Fri. Rudolphi. Fr. Schmiedecke. Fris. Schmiedecke. 
Schreck. Schwab. Semmelback. Teltow. 

Die mit einem * Bezeichneten wirken auch in Oper u. 
Schaufpiel in Rollen u Solopartbieen mit. 

Abgegangen. Herren: Arnold. Hagen (Kapellmitr.) 
Moriffon. Neumann (r. Polen) Scheerenberg (n. 
Amerika). Wollrabe (n. Olmüß). 

Damen: Frl. Anftenfen (n. Nürnberg). Frl. Fran: 
coni. Frl Hofrichter (n. Bremen). Frl. Nagel. Frl. Reß. 
Fr. Wollrabe (n. Olmübß). 

Saftipiele 
vom Septeinber 1866 big September 1867: 

Frl. Hedwig Raabe, v. Petersburg. — Mad. Stella, 
Tänzerin, v. Moskau. — Frl. Ja nauſcheck. — Frl. Nadejda 
Baydanoff, v. Petersburg. — Frl. v. Edelsberg, v. Ber: 
fin. — Frl. Aglaja Orgeni. — Frl. Matbis, Imal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Gegenüber. Biola. Der fategoriiche Imperativ. Marie 
Tudor. Nimrod. Greellenz Pieffe.e Schwager Spürnas. Und. 
Eine muſikaliſche Tochter. Conſequenzen. Die Ordre ift 
Schnarchen. Liebbabereien. Ein Diplomat der alten Schule. 
Ein Wort an den Miniiter. Der Nichter von Zalamea. Die 
Frau in Weil. Salon pour la coupe des eheveux. Der Herr 
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Studiofus. Der Revident. Binſenkönig u. Binfenmichel. 
Der verfaufte Schlaf. DerBlig. Der Sturm. Judith. Ein ganzer 
Kerl. Unſere braven Landleute. Mitgefangen, mitgehangen. 
Shr Netter. Eine vornehme Ehe. Hobe Gifte. Aus bewegter 
Zeit. * Immer zu Haufe. Die Afrikanerin. Sie bat ihr Herz 
entdedt. Ein Fleiner Dämon. Brunhild. Anno 66. Wartes 
ſalon III. Klaffe Die Katierglode von Speier. Weinprobe. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel St. Petersburg. Hötel 
du Nord. Stadt Londen. Patri's Hötel garni. 


Rosenheim. 


(Reiſende Gefellichaft, conceifionirt für Oberbaiern, Schwaben 
u, Neuburg u. Mittelfranken.) 


Direftor: Hr. M. Stöbe, führt die Regie. 

Mufikdireftor: Hr. 3. Stöbe Inſpicient: Hr. Zache. - 
Souffleur: Hr. Mire. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Babo, Helden u. Hel— 
denväter. Bart, I. Liebhaber u. Geden. Karr, I. Liebhaber 
u. Bonvivantd. Korn, Intriguants u. feinfom. Sollen. 
Schießl, fom. Gejangsr. u. humor. Väter. 3. Stöbe (Mu: 
fiedir.), I. kom. Geſangsr. u. Naturburichen. M. Stöbe (Dir.), 
Väter u. Nepräfentationsr. Zache (Inip.), bed. Nebenr. 

Damen: Frl. Hofmann, DBaudeville- Soubretten u. Lieb: 
baberinnen. Frl. Jung, 1. Liebhaberinnen u. Anitandedamen. 
Frl. Meidinger, junge Frauen u. Geſangsr. Frl. Schmid: 
bauer, muntere Liebbaberinnen. Fr. 3. Stöbe (Dir), Müt— 
ter u. fom. Ute Kl A. Stöbe, 1, Liebhaberinnen u. 
Kammermädchen. 


Rostock. 
(Stadttheater, vereinigt mit dem Stadttheater in Wismar.) 


Direktion. Direktor m. Unternehmer: Hr. Emil Schö— 
nerjtädt, führt zugleich Die Oberregie u. die Regie des Schau: 
ſpiels. 

Regie, Muſikdirektion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Jooſt. Kapellimeifter: Hr. Bernhard. Muſik— 
direftor: Hr. Carl Müller, ſtädt. Mufikdireftor. Inſpicient 
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der Oper: Hr. Schellhorn; des Schaufpiels: Hr. Cioja. 
Souffleufe: Fr. Nöftel. 

Das Orcheſter beitebt aus 36 engagirten Mufifern der 
ſtädtiſchen Rapelle. 

Bureau u. Kaffe Sefretair u Bibliotbefar: Hr. Cioja 
(gleichzeitig Inſpicient). Kaffirerin: Fr. Stübede Tages— 
faffirer: Hr. Kraft. 

Theaterärzte: Hr. Sanitätsrathb Dr. Brandenburg: 
Schäffer u. Hr. Dr. Hüen. 

Rechtskonfulent: Ar. Advokat Seboldt. 

Darſtellende Mitglieder. Schanſpiel. Herren: Alexander, 
J. kom. Charakterr. Bolzius, J. Helden u. Liebhaber. Cioja 
(Inſp.), Epiſoden. Hamm, I. jug. kom. Geſangsr. Leon— 
hard, I. jug. Helden u. Bonvivants. Naue, Epiſoden. Ockert, 
I. Chargen. Schellhorn (Inſp.), Epiſoden. Siegel, II. 
Liebhaber. Wehrmann, Chargen. Weidenkeller, I. Intri— 
auants u. Charakterr. Wohlmuth, Intriguants. Wolf (i. 
Dp.), Väter. 

Damen: Fri. Aehnelt, I. trag. Liebbaberinnen. Sr. Cioja 
(f. Op), I. fom. Alte. Arl. Edert, Heldinnen, Anſtands- u. 
Salondamen. Frl. Gomansky, jug. Liebbaberinnen. Arie. 
J. u. M. Nitſchke (ſ. Baller), bed. Chargen. Fl. Sad: 
mann, 1. Riebbaberinnen. 

Oper. Herren: Alitröm, [yr. Tenor: u. Tenorbuffop. 
Cantarelli, I. Helden: u. Spieltenorp. Heller, I. Baritonp. 
Jooſt (Hey), Baß- u. Baßbuffop. Mertens, I. or. Tenorp. 
Rapv, Lu.N. Baßp. Wohtratb, 1. Baßp. Wolf (ſ. Sc.) 
Bat: u. Bahbuffop. 

Damen: Fr. Sioja (f. Sch), Alte Frl. Ebt, J. dram. 
Geſangsp. Frl. Saalbach, dram. u. jug. Geſangsp. Frli. v. 
Teree, color. Geſangsp. 

Kinderrollen: Sl. Jooſt. A. Schellhorn. 

Balletperjonal: Kl. M. un. 3. Nitſchke (ſ. Sch.). 
6 Elevinnen. 

Shorperional: 10 Herren u. 12 Damen. 

Techniiches u. Hülfsperfonal Deforationgmaler: Hr. 
Gäthe. Theatermeiiter: Hr. Rubts m. 4 Geh. Schnürmetiter: 
Hr. Behrens. Obergarderobier: Hr. Slaus m. 2 Geb. Fri— 
fenr: Hr. Boy: Ratich m. Geb. Pnkleiderinnen: Ir. Schell: 
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born, Fr. Jobannſen. Requiſiteur u. Zettelträger: Hr. 
Dberländer Theaterdiener: Hi. Molter. 4 Logenſchließe— 
rinnen. 6 Billeteuri, 

Contraktbrüchig: Hr. Kriedenberg u. Frl. Greif. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Roger, Gmal. — Hr. Mlerander Liebe, 3 mal. — 
Fr. v. Buliovszky, 6mal. — Fr. Otto-Martineck, 4 mal. 
— Hr. Roſchlau. — Hr. Döbelin. — Frl. Anna Schramm, 
6mal. — Me. Veroni Weit, Imst. — Die Kalospinthechromo— 
krene des Hrn. Löckermann, 10 mal. — Hr. Martinius, 
6 mal. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Aus Liebe zur Kunſt. Unſere braven Landleute. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Revanche. Singvögelchen. Aurora in 
Del. Das große Loos. Die Frau in Weiß. Die Epigramme. 
Die zärtlichen Verwandten. Hohe Gäſte. 

(Smpfehlenswertbe Hötels: Hötel Russie. Hötel zur Sonne. 
Hötel Paris. 

Weinituben: Theophil Zorawsky. &. Ahrens. 

Das Roſtocker Opern: u. Schauſpiel-Perſonal unter Dis 
veftion des Hrn. E. Schöneritädt gab im Dftober u. No— 
vember 1866 30 Boritellungen auf dem Stadtibeater zu Wis- 
maär, 


Rostock. 
(Sommertbeater.) 


Direkter u. Unternebmer: Hr. Emil Schöneritädt. 
Xeagiſſeur: Hr. Denkbauſen. 

Die Beamten der Inſpektion, der Büreaus, der Kaffe u. 
das techniiche u. Hülfsperfonal find diefelben, welche bereits am 
Stadttheater aufgeführt find. 

Darftelfende Mitnlieder. Herren: Abmever. Alerander. 
Boßler. Denkhauſen (Reg). Damm. Yeonbard. DOdert. 
Sienl Stritt. Woff. 

Damen: Fr. Cioja. Arl. Denkhauſen. Frl. Gdert. 
Rrl. Greenbera. Frl. v. Hanno Fr. Leonhard. Fris. 
Marim. u. Ida Nitichfe (Tänzerinnen). Frl. Sadmann. 
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Rothenburg a. d. T., Gunzenhausen, Kitzingen 
und Neustadt a. d. A. 
(Reiſende Geiellichaft, concejltonirt für das Königreich 


Baiern.) 


Direftor: Hr. 8. C. Schubert. 

Regiffeur: Hr. Meinetsberger. Mufikdireftor: Hr. 
Göller. Anipicient: Hr. Hübſcher. Souffleufe: Fri. NR. 
Dobernal. Tbeatermeiiter: Hr. Martin. Requilitrice: Frl. 
9. Ochernal. Zettelträger: Hr. Martin u. Sohn. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Göller (Muiikdir.), Eom. 
Geſangs- u. Sharafterr. Hilpert, jug. Charakterr. Hüb: 
Icher (Inip.), Chargen. Kraus, Heldenu Liebhaber. Kürten, 
Sntriguants u. Heldenväter. Meinetsberger (Reg.), I. Hel: 
den u. gefeßte Liebhaber. C. Schubert (Dir.), Väter u. Cha: 
rafterr. Em. Schubert, Ef. Nollen. Sladed, fom. Ge— 
langer. Ulrich, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Wolf, Cha: 
rafterr. Wuſterer, Nebenr. 

Damen: Frl. Blaſer, Lokal- u. E. Rollen. Frl. Hof: ' 
mann, J. trag. Piebhaberinnen. Fr. Kraus, jerieufe Mütter. 
Frl. Kürten, Anitandedamen. Fr. Meinetsberger, jug. 
Anftandsdamen u. Liebbaberinnen. Frl. Ochernal, fl. Rollen. 
Fr. Schubert (Dir.), fom. Alte. Frl. Schlöger, jug. Lieb: 
baberinnen. Fr. Wolf, I. Soubretten. Frl. Woywoda, mun: 
tere Liebhaberinnen u. Geſangsp. 

Contraktbrüchig: Frl. Anna Werner. 

Saitipiele 
vom 1. Sanuar bis 1. Oftober 1867: 

Hr. Emil Siebert, v. Stadtth. in Nürnberg. — Frl. 
Etienne u. Frl. Schamann, Tänzerinnen v. Sommerth. in 
Würzburg. — Der Zithervirtuos Hr. Dühl von Wien. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Flotte Burſche. Antbeil des Teufels. Die Studenten von 
Rummelitadt. Sieben Mädchen in Uniform. Im Dorf. Gin 
jüdischer Dienſtbote. Hohe Politif. Ein ichlechter Menſch. 
Cine Frau, die in Paris mar. Gute Nacht, Hänschen! Der 
Sefuit und fein Zögling. Glas Waſſer. Zopf und Schwert. 
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Spielt nicht mit dem Feuer! Nareciß. Uriel Acofta. Kabale 
und !iebe. Graf Eifer. Karlsſchüler. Nacht und Morgen. 
Ein Weib aus der City. Bora. Das Leftament des Waters. 


Rudolstadt und Gera. 
(Fürſtlich jubventionirte Theater.) 


Intendanz in Gera: Hr. Cabinetsrath Sch lid; in Rudol- 
stadt: Hr. Geh. Finanzratv Schwar. 

Direktor: Hr. Hermann Leffler, führt gleichzeitig Die 
Dberregie. 

Regiffenre: Die Hrn. Breiter u. Keller. Kapellmeifter: 
Die Hrn. Heſſelbarth, Fürftlicher Hof-Kapellmeiſter, u. Hoff- 
mann. Inſpicient: Hr. Wagler. Sonfflenfe: Frl. Rü— 
Dinger. | 
Darftellende Mitglieder. Schanfpiel. Herren: Breiter 
(Reg., 1. Op.), I. fom. Charakterr. Glaß, H. Rollen. Kam: 
merer J. (1. Op.), Väter. Kammerer II. (f. Op.), Anmel: 
der. Keller (Reg.), I. Sharakterr. Leffler (Dir.), Helden u. 
Heldenväter. Linke (j. Op), 1. fom. Rollen. Müller, II. 
jug. Liebhaber. Roſenberg, I. jug. fom. Rollen. Schnei: 
der, I. charg. Rollen. Bonende, Chargen. Woltmann, 
I. geſetzte Helden un. Liebhaber. 

Damen: Rrl. Brandenburg, Anitandedamen u. Mütter. 
Frl. Denfhbaujen (f. Dp.), 1. Soubretten in Baudeville u. Poſſe. 
Fl. Hutb, jug. Liebhaberinnen. Kr. Jenichen (ſ. Op.), fom. 
Alte u. Mütter. Ari. Rallies L (f. Op.), II Liebhaberinnen. 
Frl. Kallies II. (j. Dp.), Kammermädchen. Fr. Kammerer 
% Dp.), II. Mütter. Fr. Yeffler (Dir.), I. Heldinnen u. An- 
tandsdamen. Frl. Lüſch, I. trag. Piebbaberinnen. 

Oper. Herren: Adenow, 1. Tenorp. Breiter (Xeg., 
ſ. Sch.), Tenorbuffop. Glaß (ij. Sch.), fl. Partbieen, Chor. 
Kammerer I. (ſ. Sch.), kl. Baßp., Chor. Kammerer II. 
(ſ. Sch.), fi. Rollen, Chor. Kitzing, J. Baß- u. Baßbuffop. 
Linke (ſ. Sch.), II. Baßp. Richards, I. Baritonp. Schif— 
fer, Chor. 

Damen: Frl. Böttcher, I. dram. Geſangsp. Frl. Den: 
bauien (. St.), Soubretten. Fr. Jehnichen (i. Sc.),. 
Mütter. Fels. Kallies J. (1. Sch.), u. II. (i. Sch.), Fr. Kam: 
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merer (j. Sch.), Chor. Frl. Kliemeſch, jug. dram. u. color. 
Geſangsp. Frlis. Sandbangen u. Schwarz, Ebor. 

Technijches u. Hülfsperlonal. Theatermeilter in Gera: 
Hr. Ritter m. 8 Geb.; in Rudolstadt: Hr. Hejje m. 4 Geb. 
Sarderobiers: Die Hrn. Bohne u. Fietich m. Geh. Garde: 
robieren: Fr. Kanz u. Fr. Bohne. Requiſiteure: Hr. u. Ir. 
Praſe u. Fr. Degenkolb. 


Ruhla u. Buttstädt. 
(Reiiende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. Theodor Müller. 

Regiffeur: Hr. 8-Sonnenleiter. Anjpicient u. Garderobe: 
Snfpektor: Hr. Herzer. Bibliothefar: Hr. Karl Diem. 
Souffleur: Hr. 8. Friedländer Kaffirerin: Fr. Oberbed. 
Iheatermeiiter: Hr. Wachtel. 

Daritellende Mitalieder. Herren: Böhm, fom. Kollen. 
Kraft, Helden u. Dümmlinge. Kuſta, jun. Liebhaber u. 
Naturburichen. Theodor Müller (Dir), I. Helden u. Pieb- 
baber. Sando, Antriguants u. Charafterr. Vakana, Väter. 

Damen: Fr. Frohmann, fom. Alte. Fr. Sichel, Sulon: 
damen u. Charaktere. Frl. Nolte, Il. Liebhaberinnen. Frl. 
Rundmann, I Liebbaberinnen u. Soubretten. Frl. Stern, 
Anitandsdamen. 

Die Gejellichaft bereift die Herzogthümer Weimar u. Gotha, 
für den Sommer das Bad Ilmenau, Die Direktion ift jomit 
im Stande, Zabrescontrafte abzuichliegen. 


Saarlouis. 
(Stadttheater.) 


Direftor: Hr. Anton Portad. 

Regiſſeur: Hr. Anton Breuning. Mufikdireftor: Hr. ©. 
Knorr. Souffleur: Hr. Nietb. Theatermeifter: Hr. Falk. 
Garderobier: Hr. 8. Schneider. Zettelträger u. Nequifiteur: 
Hr. 3. NReidt. 4 Billeteurs. 

Taritellende a ea Herren: Breuning (Ren.), J. 
Helden u. geſetzte Liebhaber, Charaktere. lid, Epiſoden. 
Gärtner, Sutriguants u. Väter. Hartmann, Nebent. 
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Nietb (Souffleur), Diener. Pilgrim, feinkom. Rollen u. 
11. Väter. Portad (Dir.), I. kom. Nollen u. Bonvivante. 
Schneider, I. jug. Liebhaber. Walz, bed. Epifoden u. UI. 
Liebhaber. Witt, fom. Geſangsr., Seden u. Chevaliers. 

Damen: Kr. Breuning: »&oder, I. Soubretten u. muntere 
Liebbaberinnen. Kr. Huray, fom. Alte, Mütter. Fri. m 
Liebbaberinnen u. Geſangor. Fr. Portack (Dir.) I. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Paulus, Kammermäddhen. Frl. Wen: 
zel, Anitandsdamen u. Heldinnen. 

Kinderroffen: Garl Breuning. Anna u. Aleris 
Portal. 

Abgegangen. Herren: Dobrig. Hamilton. Schuſter. 

Damen: Fr. Hamilton. Fr. Schuiter. Fl. Schufter. 


Neu aufgeführte Stüde: 
Gute Nacht, Hänschen! Waldlieshen. Thalmühle. Herr 
Meidinger u. jein Gontrabaß. 


. Saaz. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Dr. Alois Miller, führt die $ Oberregie. 

Regiſſeur: Hr. Haller. Kapellmeifter: Hr. Kafka. Se 
retair: Or. Wintſcher. Kafliver: Hr. Bogel. Juſpektor: 
Hr. Dodubepfi. Souffleur: Hr. Rofe. 

Das Orcheſter bejtebt aus 24 engagirten Mufitern. 

Theaterarzt: Or. Dr. Kraus. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Haßmann. 

Daſttllende Mitglieder. Herren: Deutich, I. Helden u. 
Yiebhaber. Door, Intriguants u. Charakterr. Fiſcher, arg. 
Nollen. Friedl, Delden u. Liebbaber. Friedmeyer, Lieb— 
baber u. Bonvivants. Haller (Neg.), I. Väter u. Charakterr. 
König, J. kom. Geſangsr. Maier, Epifoden. Miller 
(Dir.), I. fom. Rollen. Panzer (Dekorationgmaler), charg. 
Rollen. Poltaf, jug. kom. Nollen u. Operettengeſangsp. 
Schwarz, Vater, kom. Rollen. 

Damen: Fr. Friedl u. Frl. deniel, —F Anſtandsdamen. 
Fri. Kellnerg jug. Yiebbaberinnen. diller-Michna 
(Dir.), I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. AN 2, Schurek, Lokal— 
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u. Operettengefanasp. Frl. M. Schuref, jug. jentim. u. naive 
Liebhaberinnen. Fr. Schwarz, jerieufe Mütter, kom. Alte. 
Br. v. Stremberg, Anftandsdamen, ferieufe Mütter. Fri. 
ERS DIEN Dperettengefangep. Frl. Swoboda, charg. 
ollen. 

Kinderrollen: Kl. Miller. Kl. Haller. 

Tehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeifter: Hr. 
Enenfel m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Panzer (i. Sc.) 
Schnürmeiiter: Hr. Wimmer. Beleuhter: Hr. Ptak. Theater: 
‚ biener: Hr. Menſchner. 6 Billeteure. 

Sontraftbrübig: Hr. Hubert. Frl. Pfeifer. Hr. 
Kapellmeifter Schulz. Ar. Uber. Hr. Wigand. 

Snipfeblenswerthe Hötels: Goldener Engel. Kaiſer v. 
Defterreich. 

Die Bühne wurde am 2. Dftober 1867 mit Halm's „Wild: 
feuer” eröffnet. 


Salzbrunn. 
(Fürſtliches Theater). 
(Vide Glatz,) 


Salzburg und Ischl. 
(Bereinigte Theater). 


Dberdireftion: Die k. f. Landesregierung. 

Direftion. Direktor: Hr. Joſeph M. Kotzky, führt 
zugleich die Regie der Oper u. Poſſe. 

Regie, Muſikdikektion, Inſpektion ıc. Regiſſeur 
des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Fels. Kapellmeiſter: Hr. Ema— 
nuel Urban. Correpetitor: Hr. Schalda. Orcheſterdirektor: 
Hr. Sitt, Concertmeiſter des Mozarteums. Inſpicient: Hr. 
Kopetzky. Souffleur: Hr. Külbel. 

Theaterärzte in Salzburg: Hr. Profeſſor Dr. Gün— 
ther u. Hr. Dr. Leonhardt; in Iſchl: Hr. Rath Dr. Ritter 
v. Brenner. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Behrin— 

er, I. fom. Gefanger. Fels (Reg.), I. Helden u. Liebbaber. 
(achsland, I. Heldenväter u. Charafterr. Goldftaub, kom. 
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Epifoden. Grobe, Anmelder. Kopetzky (Inſp. ſ. Op.) 
bed. Epifeden. Koppeniteiner, Väter u. charg. Rollen’ 
Kotzky (Dir), bumor. Bäter u. feinfom. Rollen. Nacht 
Epiſoden. Nicolini, I. jug. Liebhaber u. Operettengejangsp’ 
Pöſchl, I. Väter u. fom. Rollen. Proſcheck, U. Väter’ 
Vinka, bed. Epifoden. ‘ 
Damen: Frl. Berger, I. Operetten: u. Rofalgelangsp. 
Tel. v. Bodlet, I. Heldinnen u. Heldenmütter. Frl. Gelp: 
ner, Epiioden. Fr. Kotzky (Dir), I Mütter. Frl. Kübler, 
1. jug. Yiebhaberinnen. Fri. Laufner, I. trag. Liebhaberinnen. 
Fels. Mahr, Makay, Murko, Fr. Nacht, Epiioden. Frl. 
Pollak, E. Rollen. Fr. Profhed, UI. Mütter. Feel. 
Schalda, Epijoden. 

Dper. Herren: Baum, I. Baßp. Fiicher, U. Tenorp. 
Kopetzky (Inſp. ſ. Sch.), I. Baritonp. Maurer, I. Bari: 
ton= u. hohe Baßp. Peg, Helden: u. Spieltenorp. Schalda, 
I. Baßp. Schweighbofer, I. Iyr. Tenorp. 

Damen: Frl. Butichef, 1. dram. Gefangsp. Frl. Pichon, 
jug- dDram. u. color. Gefangep. Fıl. Swoboda, fl. Gejangsp. 
Frl. Szenta, Gefangsp. in Oper u. Operette. 

Shorperjonal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: Hr. 
Klinger. Tiheatermeiiter: Hr. Mahr. Garderobier: Hr. 
Ertl. FSrifeur: Hr. Schneider. Requilitrice: Fr. Schmidt. 
Zettelträger: Hr. Schmidt. Außerdem das nöthige Hülfs— 
perjonal. 

Abgegangen. Die Herren: Bayer. Bladhmann. 
Frei. Geiger. Schreiber. Die Damen: Frls. v.Buliovsfy. 
Gehringer. Grode Fr. Denemf. 


Gajt!piele: 
Frl. Rödel u. Hr. Meirner, v. Hofburgth. in Wien. 
Schleiz. 
(Vide Greiz.) 


Schleswig. 
(Vide Flensburg.) 
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Schweidnitz. 
(Vide Neisse.) 


Schwerin. 
(Großherzogliches Hoftbeater.) 


Sntendanz. Intendant: Hr. Freiberr Alfred von Wol— 
zogen, Dr. phil,, Kgl. Preuß. NRegierungsrath. 

Direktion: Hr. Hofratb u. Hoftbeater-Direftor 3. Stet: 
ner, führt die Dberregie. 

Rechtskonſulent: Hr. Advokat E. Hobein, Inhaber 
der goldenen Medaille für Kunſt u. Wiſſenſchaft u. des Haus: 
ordens der MWendiichen Krone. 

Theaterarzt: Hr. Oberjtabsarzt a. D. Dr. Gaettens. 

Negie, Inſpektion, Kaſſenweſen u. techniiches 
Perional. Oberregiffeur: Hr. Hofratb Steiner. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Hinze (Großherzogl. Kammerjänger); des Schau: 
ſpiels: Hr. Schmale; deg Ruftipiels: Hr. Feltſcher; des Sing- 
ipield u. der Pole: Hr. Günther. Hendant u. Chordirektor: 
Hr. Stods. Kaflirer. Or. Paetow Die Bibliothek, Theater: 
jefretärgeichäfte u. die Garderobe - Sniyefion verfiebt Hr ©. 
Clauſſen. Inſpicient der Oper u. des Schaufpiels: Hr. v. 
MWegern. Souffleur der Oper: Hr. Ziegeler; des Schauipielg: 
Hr. Hertz. Dekorationsmaler, Theater» u. Mafchinenmeifter: 
Hr. Willbrandt. Stellvertreter in Theatermeifter:Angelegen: 
heiten: Hr. Brandt. Dbergarderobier: Hr. Walther. Sr 
derobiere: Fr. Schelper. 6 Garderobegehülfen. Friſeur: Hr. 
Ollenſchläger. Srifeurin: Fr. Fietenſe. Haugmetiter u. 
Beleuchtungsaufieber: Hr. Siggelkow. Theaterdiener: Hr. F. 
zamen Kaflendiener: Hr. C. Spange. Requifiteur: Hr. 
Holtz. 

Kapelle. Hofkapellmeiſter: Hr. Georg Alois Schmitt, 
Inhaber der goldenen Medaille am Bande für Kunſt u. Wiffen: 
Schaft. Mufifvireftor: Hr. Guſtav Härtel. Gejangslehrer u. 
Shordirektor: Hr. Stods (Rendant). Hof-Concertmeiſter: Hr. 
9. Zahn. 10 Hofmuſici u. 14 Kapelliiten. Aunerdem find 
dem Theater contraftlicy verpflichtet 26 Garde-Hautboiften. Ka: 
pelldiener: Hr. W. Borihert. 
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DIERENERDE BRUBENET- Herren: Andre, ©. Bedmann, 
Sch. Bethge, Sc. ©. Slauffen (ſ. Benmten- 
yerjonal), Sh. Drewes, ©. u. Sch. Feltſcher (Neg.), Sch. 
Günther (Reg), Eh. u. ©. Hartmann, eo Hinze 
ae Reg.), ©. Hofpauer, Sch. N 
Sch. Keller, Sch. Otto, Sc. Rofchlan, & Roffi, 
Sch. Schmale (Reg.), Ch. Schnabel, Sch. u. ©. —— 
mayer, S. v. Wegern uſp.) Sch. Wüſt, Sch. u. 

Damen: Fi. Bergen, Sch. Frl. Beringer, Sch. 
Brand, Sch. Frl. Delia, Sch. Fr. Gollmann, Sc. u. 
Frl. Murjabn, ©. Frl. Muzell, ©. Fr. Dtto- a 
ned, Sch. Frl. Pappenheim, S. Al. Schramm, Sc. u. 
©. Fr. v. Wegern, Sch. 

Kinderrollen: Johanna Hartmann. Gları Schubert. 

Ballet. Balletmeiiter u. Solotänger: Hr. Oscar Polle— 
tin. I. Solotänzerin: Frl. Sugmann. I. Solotänzerin: Frl. 
A Roſſi. Tänzerinnen: Louiſe Borchert u. Adolphine 

Roſſi 

Chorperſonal. Herren: Altrock. Buchhorn. Döh— 

fer. »Fietenſe. Haaſe. Hallego. Hartmuth. Herr— 


mann. Hilgendorff. Höpfner. »Iſert. Kaden. Keil. 
Kracht. *Parfhost Schelper. — "Tillmann. 
*Zillinger. 


Damen: Frl. Bellers. Frl. W. Borchert. Frl. Bro- 
derdorf. Fr. "Buttermann. Sr. Conrad. Frl. Fuchs. 
Frl. *Heufer. Frl. Iungmann. Frl. "Kaden. Frl. Knob— 
(od. Frl Morde. Fr. Pettſchow. Frl. Sachſe. Br. 
Schneider Fr. "Schubert. Frl. Wachsmann. Frl. *v. 
Degern — 

Die mit einem * bezeichneter Herren u. Damen werden im 
Scauipiel u. in der Oper ihrem Talente angemeſſen in Rollen 
u. Parthieen bejchäftigt. 

Abgegangen. Herren: General: Intendant Guſtas Gange, 
Edler Herr zu Putlig. Doebelin. Köchy (n. Meiningen). 
Merz. Souffleur Parey. Paul. Püſchel. Rapp. Ro: 
ſenow. Schüller (n. Mannheim). 

Damen: Frl. Barn (n. Nürnberg). Fr. A. Borchert. 
Frl. Gliemann. Sr. Hertel. Fri. Kaibel. Frl. Reif. 
Fr. Rojenow. Frl. Streblen. & 
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Penfionirt: Fr. Roifi. 

Neu eingetreten. Herren: Antendant Freiherr v. Wol: 
zogen. Drewes. HDallego. Hartmutb. Herß. Hofpauer. 
Kracht. Polletin. Sedlmayer Wüſt. 

Damen: Frl. Bellersd. Frl. Bergen. Frl. Beringer. 
Frl. Louiſe Borchert. Frl. Fugmann. Frl. Muzell. tl. 
Pappenbeim. Fris. Adolphine u. Franzisfa Roffi. Frl. 
Wachsmann. 


Gaſtſpiele u. Debüts: 

Frls. Fanny u. Flora Waldenberg, ſowie Hr. Walden— 
berg gaſtirten in 4 verſchiedenen Solo- u. Enſembletänzen. — Hr. 
Hoflector Emil Palleske bielt 2 Vorleiungen Shafespeare’icher 
Werke. — Fr. Friederife Goßmann: Die Grille; Marie in 
„Heuer in der Mäpdchenichule”; Julie in „Sie ſchreibt an ſich 
jelbit”; Hedwig in „Eie bat ihr Herz entdedt“. — Frl. Asminde 
Ubrich, v. Kal. Tb. in Hannover: Margarethe; Roſine; 
Martba. — Hr. Sontheim, Kıl. Würtembers. Kammerfän- 
ger: Mafaniello; Arnold in „Zell“; Raoul; Manrico; Aftorga. 
— Fl. Fanny Janauſcheck: Deborab; Meden; Eliſabeth in 
„Eſſer“; Prunbild. — Frl. Brenfen, v. Stadtth. in Roftod: 
Königin der Nacht. — Hr. Th. Döring, v. Hoftb. in Berlin: 
Banquier Müller; Commiſſionsrath Froſch; Chriſtian Bloom; 
Falſtaff; Magiſter Reislaud; Elias Krumm. — Hr. Balletmei: 
fter Garey u. Frl. Fugmann tanzten an 3 Abenden in ver: 
ichiedenen Solotänzen (Frl. Fugmann w. eng.) — Hr. Achtel— 
ftätter, v. Aktienth. in München: Don Alonzo in „Preciofa”; 
Albert in „Ich eſſe bei meiner Mutter”; Anton in „Er bat 
etwas vergeflen“. — Frl. Hedwig Werner, v. Stadtth. in 
Düffeldorf: Clärchen in „Egmont“. — Hr. Sedlmayer v. 
Th. in Linz: Lyonel (w. eng.) — Frl. Haufen, v. Stadtth. in 
Würzburg: Nancy. — Irl. Hedwig Beringer, v. Th. in 
Graz: Louiſe in „Kabale u. Yieve“; Jane Eyre; Anna Rife; 
Hedwig in „Der Ball zu Ellerbrunn“ (m. eng.) — Sri. Pap- 
penheim, v. Stadtth. zu Königsberg: Margaretbe; Donna 
Anna; Valentine (w. eng.) — Frl. Muzell, v. Stadtth. zu 
Bafel: Zerline in „Don Juan”; Marie in „Der Waffenſchmied“; 
"Page in „Die Hugenotten”“ (w. en.) — Frl. Natalie Lan: 
gern aus Wien: Antonie in „Die Hochzeitsreiie”. — Hr. Wüſt, 


— —— — — 
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v. Stadtth. in Zürich: Ferdinand in „Berlin wie es weint u. 
lacht“; Robert in „Robert u. Bertram”; Wilhelm in „Der ver: 
wunfchene Prinz” (m. eng.) 


Neu aufgeführte Stüde. 


Opern: Waffenjchmied. Die Carabiniers. Nitorga. Aichen: 
brödel. Spbigenia in Aulis. 

Trauer, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Colberg. 
Der Nabob. ine Tochter des Südens. Zwei Taffen. ine 
Gewiſſensfrage. Bon drüben. Wie denfen Sie über Rußland? 
Gönnerfchaften. Spielt nicht mit dem Feuer! Cie bat ihre 
Herz entdeckt! Aus der Leibbibliothef. Die Geige. Engel u. 
Satan. So fommt man in Verlegenheit. Die beiden Waſſer— 
träger. Der geitiefelte Kater. Aus Liebe zur Kunit. Die 
Schuhe der Eleinen Aurora. Sch werde mir den Major ein- 
laden. Die Frau in Weiß. Herr Dunft. Die Epigramme. 
Die Verleumdung. Verbot u. Befehl. Der galante Abbe. 
Berlin wird Weltitadt. Ich eſſe bei meiner Mutter. Sopho— 
nisbe. Des Teufels Zopf. Unerträglich. 

Neu einftudirt. Dpern: Zauberflöte. Euryanthe. 
Wildſchütz. | 

Trauer:, Schau-, Luſtſpiele u. Posten: Die junge 
Pathe. Die Frau im Haufe. Sommernadtstraum. Sie fchreibt- 
an fich ſelbſt. Einer von unf're Leut'. Eine Tafje Thee. Lo: 
renz u. feine Schweiter. Fiesko. Dr. Wespe. Der Weg durch’s 
Seniter. Dr. Fauſt's Hausfüppchen. Qurnier zu Kronſtein. 
Der Verſchwender. Königs Befehl. König Heinrich IV. Der 
alte Magiſter. Robert u. Bertram. Egmont. Kabale u. Liebe. 
Berlin wie ed weint u. lat. Häusliche Wirren. Torquato 
Taſſo. Philippine Welſer. Wißigungen. 

Dauer der Winterfaifon in Schwerin: Bon Dftober bis 
— Sommerſaiſon in Doberan: Vom 16. Juli bis 6. Sep— 
tember. 

Intendantur- u. Direktiond-Büreau: Im Schauſpielhauſe. 

Zeitungen, welche Referate bringen: Mecklenburgiſche An— 
eigen. (Referent Dr. Kaiſer.) Mecklenburgiſche Zeitung: (Re— 
* Dr. Aſſur). 

Empfehlenswerthe Hôtels: Hötel du Nord. Stern's Hötd. 
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i — Hildebrandt. Schmale. Stiller'ſche Hofbudy- 
andlun 
Mufifafien - Handlung: Goltermann u. Pinfus. Anton 
Trutichel. 
Hauptverfebrsorte der Schauipieler: Gonditorei von Brufd. 
Reitauration von Julius Cohen u. A. Meyer. 


Segeberg. 
(Reijende Gefellichaft, conceifionirt für Schleswig u. Holstein). ° 


Direktor: Hr. Friedrih Agte. 

Regiffeur: Hr. Plorentin Köhler. Mufikdireftor: Hr. 
Erich, Stadtmufifus. Souffleufe: Fr. Stablmann. Theater- 
Bel hir Friedrichſen. Theaterdiener u. Zettelträger: 


Hr. Wei 
Das Sresefter beftept aus der ftädtifchen Muſik. 

Theaterarzt: Or. Dr. Stolle. 

Daritellende Mitglieder. „open: F. ae (Dir.), humer. 
Väter. Andreien, fom. Geſangs— harakterr., Väter. 
Friedel, chara. Rollen. 5. Köhler (Reg), Intriguants u. 
Charalterr. Köhler II, IL Väter u. dhırg. — Mai— 
roſé, 11. Liebhaber u. Naturburfchen. Meinke, I. Liebhaber 
u. Bonvivants, 

Damen: ‚Frl. Andrefen, Soubretten u. muntere Lieb— 
— Frl. Egloff, 1 Liebhaberinnen. Frl. Engel, 
om. Alte u. Mütter, Frl. Karuſch, I. Liebhaberinnen u. 
Kammermädchen. 

Kinderrollen: Regina Agte. 


Solingen. 
(Stadttheater. ) 


Direktor: Hr Fri Rindner, führt die Dberregie. 

Das Kaffenwefen verfieht Fr. Dir. Lindner. 

Negiffeur: Hr. A Mufikdireftor: Hr. Kronen: 
berg. Anipicient: Hr. Burfhardt. ale ee Plafer. 
Theatermeiſter: Dr. Eifer. Be Hr. K 

Theaterarzt: Hr. Dr. Kemperpdid 

„ Tarftellende Mitglieder. Herren: Böffinger (Reg.), Cha: 
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rafterr. u. Helden. v. Borberg, Väter u. Eharafterr. Burf- 
au (Inip.), I. Charafterr, Doß, I kom. Gefangs- u. 
harafterr., bumer. Bäter. Eſſer (Theatermitr.), Epiſoden. 

Göller, II. Väter, Chargen. Hecht, II. Liebhaber. Yindner 
(Dir.), 1. kom. — Chevaliers. Nennſtiel, J. Liebha— 
ber, Bonvivants. Schramm, jug. kom. Gefanger. Volkmer, 
jug. Liebhaber. 

Damen: Fr. v. Boxberg, Mütter. Frl. Bukowska, 
Il. Liebhaberinnen. Fr. Doß, I. trag. Liebhaberinnen. Frl. 
Fleiſchmann, Chargen. rl. Göller, kl. Rollen. Fr. Kind: 
ner (Dir.), Anftandsdamen, fom. Alte. Frl. Schumann, 
jentim. u. jug. Riebhbaberinnen. Frl. v. Seele, Soubretten u. 
muntere Liebbaberinnen. 

Kinderrollen: Theodor Lindner. Heinrih u. Franz 
Kronenberg. 

Dauer der Sailon: Vom 20. Dftober 1867 bis Palmſonn— 
tag 1868. 

Empfeblenswertbe Hötels: Hötel Beder. Hötel zur Poft 
(Hr. v. Thenen). Reitauration: Emil Becers Bier u. Wein: 


tube. 


Sondershausen und Arnstadt. 


(Fürftl. Hoftheater, vereinigt mit den Stadttheatern zu Erfurt 
u. Nordhausen, 


Intendanz Intendant des Kürftl. Hofth. zu Sonders— 
haufen: Hr. Staatsratb von Wolffersdorf. 

Direktion. Hr. Aulius Teichmann, Direftor u. Eigen: 
thümer des Stadt-, ſowie des Saiſontheaters in Poppe's Garten 
zu Erfurt 

Geſchäftsſührer: Sr. Emil Teihmann. 

Regie u. Inſpektion. DOberregiffenr: Hr. Goubeau, 
führt die Regie der Oper, des Schau: u. Luſtſpiels. Negiffeur 
der Pofie u. des Baudevilled: Hr. Schwendt. Souffleur u. 
Bibliotbefar: Hr. Wendt. 

Muſikdirektion in Sondershausen: Hr. Hoffapellmeifter 
Mar Brud; in Erfurt, Arnsta t u. Nordhausen: Hr. Kapell: 
meiiter Guitav Ebell. 
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Das Orcheſter beſteht aus 50 engagirten Mufikern in Son- 
dershausen, 32 in Erfurt, 26 in Nordhausen. 

Bureau u. Kaffe. Sekretair u. Kaffirer: Hr. Johann 
Peterjeim. Inipektor für Bibliothef, Bureau ıc. in Son- 
dershausen: Hr. Hoffapelliit Braune. 

Theaterärzte. In Sondershausen: Hr. Sanitätsrath 
Dr. Ebart; in Erfurt: Hr. Dr. Wolf; in Nordhausen: Hr. Dr. 
Krausnid. 

NRechtsfonfulenten. In Sondershausen: Hr. Dr. 
Sommer; in Erfurt: Hr. Quftizratb Harras; in Nordhau— 
sen: Hr. Dr. Pinfert. 

Darftellende Mitglieder. Schanfpiel, Herren: Goubeau 
(Oberreg), geſetzte Helden, Heldenväter u. Charakter. Hoff: 
mann, I. jug. Helden u. Liebhaber, Bonvivants. Jo iſſen 
(1. Op.), I. jug. fom. Geſangsr. u. Naturburfchen. Krei: 
mever (f. Dp.), charg. Rollen. Ludwig, I. Väter, Intri— 
guante u. Charafterr. Mäder (f. Op.) barg. Rollen. Schü— 
ler, charg. Rollen. Schwendt (Reg., 1. Op.), I. Charafterr. 
Emil Teihmann (Gejchäftsführer), jug. Liebhaber. Zieh— 
mann (j. Op.), ernfte u. bumor. Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Böttcher, Fl. Rollen. Frl. Brandenburg, 
I. Anitandsamen u. Mütter. Frl. Fiſcher (f. Op.), I. Sou— 
bretten. Frl. Gründer (ſ. Dp.), II. Yiebbaberinnen. Fr. 
Hanſch, Mütter. Frl. Meter, Kammermädchen. Frl. v. 
Rigeno, I. trag. Liebhaberinnen, jug. Salondamen. Frl. 
Schmidt, I. jug. muntere u. fentim. Piebhaberinnen. Fr. 
Wohlbrück (f. Op.) Anftandsdamen, Mütter u. fom. Alte. 

Oper. Herren: Griſa, I. lyr. u. Spieltenorp. Joiſſen 
(i. Sch.), Tenorbuffop. Kreimeyer (ſ. Sch.), I. Bahp. 
Mäder (ij. Sch.), II. Baßp. Neumüller, I. ſerieuſe Bahp. 
Samed, I. Baritonp. Schwendt (Neg., ſ. Sch.), Tenor: 
buffop. Stephan, I. Helden: u. Spieltenorp. Ziehmann 
(ſ. Sch.), Bakbuffo: u. Baßp. 

Damen: Frl. Fii 7— ſ. Sch.), I. Opernſoubretten. tl. 
Gründer (f. Sch.), kl. Geſangsp. Frl. Kretſchmer, jug- 
dram. u. color. Gejangep. Fr. Neumülfer, I color. u. jug. 
Geiangsp. Fr. Pelli:-Sicora, I. dram. Geſangsp. Fr. 
Wohlbrück (ſ. Sch.), Fon, Alte. 
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i OORERRRE KU. Mäder, Schönewerfu. Wittels- 
a 

Chorperional. Herren: Danndorf. Geyer. Laue. 
ame Mäder. Schüler Ueberall. Wied 1. 
u. 

Damen: Frl. Bö'tger. Frl. Erfurt. Frl. Gründer. 
Fr. Hanſch. Frl. Meier. Fr. Schöned. Frl Schauer. 

Techniſches u. BA Hoftheatermeifter u. 
Mafchinift in Sondershausen: Hr. Cämmerer m. 6 Geh.; 
in Erfurt: Hr. Müller m. 8 Geb.; in Nordhausen: Hr. 
Wagner m. 6 Geh. D Eorationgmaler: Hr. Schüler. Gar— 
derobenverwalterin in Sondershausen: Fr. Hausverwalter 
Koch. Garderobier: Hr. Ablborn m. 2 Geb. Gardero— 
bieren: Sr. Koch, Fr. Köhler, Fr. Greiner. Beleuchtungs— 
inipeftor in Sondershausen: Hr. Schwabad m. 3 Geb.; in 
Erfurt: Hr. Lesker; in Nordhausen: Hr. Schaeffer. Zettel- 
träger u. Requiſiteurs in Erfurt: Die Hrn. Gebr. Heidelberger; in 
Nordhausen: Hr. Haimbach. Friſeur i in Sondershausen: Br. 
Schmidt; in Erfurt: Hr. Röhn; in Nordhausen: Hr. Buch— 
bolz. Thenterdiener: Hr. Neand er. 12 Billeteurs in Son- 
dershausen, 8 in Erfurt, 8 in Norchausen, 

Die Gefellfchaft ipielt von Mitte September bie Mitte 
November in Nordhausen, von da bis 1. Januar in Erfurt, 
von da bis 1. April in Sondershausen u. von diejem Terinin 
bis 15. Septen ber in Erfurt. Vom Januar ab bis April werden 
in Erfurt nur Schau: u. Puitipiele fowie Poffen:Vorftellungen 
gegeben u. zwar von einer neu zu formirenden Gejellichaft. 
— wird während der Sommermonate von Erfurt aus 
ereiit 

Smpfeblenäwertbe Hôtels. In Sondershausen: Tanne. 
Deutjches Haus. Hötel Münch; in Erfurt: Nitter, Kronprinz; 
in Nordhausen: Nömifcher Kaifer. Englifcher Hof. 


Stargard in Pommern. 
(Reifende Gejellichaft.) 
Direktor: Hr. Adolph Kuffe, führt gleichzeitig die Ober- 


regie. 
Das Kaſſenweſen verfieht Fr. Dir. Kuſſe. 
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aa her des Schaufpield: Hr. Art; der Poſſe: Hr. Wer: 
ner. Kapellmeifter: Hr. Wolf. Inſpektor: Hr. Blenke. 
a Orchefter befteht aus der Negimentsfapelle des 9. In: 
ant. Reg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stahl. | 

NRechtsfoniulent: Hr. Juſtizrath Billerbed. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Art (Reg.), Charakterr. 
Becher, Bediente. Blenfe (Inip.), Chargen. Kafka, jug. fom, 
Rollen. A. Kuſſe (Dir), Helden u. Liebhaber. Röſener, 
Chargen. Schlidt, jug. Liebhaber. Scholz, II. Liebhaber. 
Thiel, I. fom. Rollen. Werner (Reg.), kom. Charakterr. 

Damen: Fr Art, Anitandsdamen. Frl. Cruſius, Kam: 
mermädchen. Frl. Gläjer, I, Liebbaberinnen. Frl. Joch— 
mann, E. Rollen. Frl. Keriten, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Kuffe (Dir), Salondamen. Fıl. C. Meyer, Gefangsjon: 
bretten. Fr. Müller, Mütter. Frl. Rothe, I Liebbaberinnen. 
Frl. Weidner, muntere Liebhaberinnen. 

* Kinderrollen: Selma u. Sophie Werner. 

Tech niſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Becher m. Geb. Garderobier: Hr. Wehnert. Zettefträger 
u. Requifiteur: Hr. Hoffmann m. Geh. Theaterdiener: Hr. 
Walter. 

Gaſtſpiele: 

* Laura Schubert, v. Friedr.-Wilh.Th. in Berlin, 
b mal. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Ein ganzer Kerl. Spielt nicht mit dem Feuer! Die 
Sphinx. Gringoire. Humor verloren — Alles verloren. Aus 
bewegter Zeit. Bleib' bei mir! Der 30. Juli. Johannisſfeuer. 
Nimrod. Die Selige an den Verſtorbenen. 

Empfehlenewerthe Hötels: Hötel Kehrberg. Hötel Danield. 
Hötel Petersbourg. 


Stettin. 


(Stadttheater.) 


Theatervoritand: Hr. P. 3. Stahlberg, Vorjteher 
der Kaufmannfchaft zu Stettin. 
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F ——————— Direktor u. Unternehmer: Hr. K. Carl— 
ulz. 

Regie u. Inſpektion. Oberregiſſeur: Hr. Ferdinand 
Richter, führt ſpeciell die Regie der Oper, des Schau: u. 
Luſtſpiels. Regiſſeur der Poffe u. des Vaudevilles: Hr. Adolph 
Freytag. Inipicient: Hr. Ciciersky. Souffleure: Hr. Krü— 
er u. Er. Handtrag. Theater: u. Bureaudiener: Hr. C. 

trade. 

Mufifdireftion. Kapellmeijter: Hr. Ed. Rappoldi. 
Mufit: u. Chordireftor: Hr. 3. Breidenftein. Goncertmei- 
fter: Hr. Reißner. 

Das Orceiter beſteht aus 35 feft engagirten Mufifern. 

Kafſe u. Bureau. Die Oberaufficht über das Kaſſen— 
weien führt Fr. Dir. Carlſchulz. Kaflirerin: Frl. Ewald. 
Bibliothefar: Hr. Fleiſcher. 

Theaterarzt: Hr. Sanitätsratb Dr. Schlefinger. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Heidemann. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Brodar(!. 
Dp.), Väter, fom. u. harg. Rollen. Ciciersky (Inip.), arg. 
Rollen. Fiſchbach, ernite u. humor, Väter. Freytag (Reg.), 
I. fom. u. feinfom. Charakter. Fritzſche, L jug. Lieb: 
baber. Göbel, I. Helden, Liebhaber u. Bonvivants, Hamm 
(1. Op.), I. jug. fom. Rollen, Naturburfchen u. Dümmlinge. 
Heygen, I. Liebhaber, Chevaliers u. Bonvivantd. Jackſon 
(j. Op.), Väter, II. Charaktere. Paulus (ſ. Op.), alte Die 
ner, größere Aushülfer. Richter (Oberreg.), I. Intriguants, 
feinfonm. u. ernite Charakterr. Tournier, Liebhaber, Jug- 
charg. Rollen. Weirelbaum (f. Op.), II. Liebhaber u. An: 
ftander. Werther, I Bäter, Heldenväter, Charakterr. 

Samen: Frl. Bätfe, I. muntere Liebhaberinnen, jug. 
Salondamen. Frl. Ewald (f. Op.), I. Mütter, tom. Alte u. 
Chargen. Fl. 8. Salfter, I. jug., fentim. u. naive Yieb- 
baberinnen. Fr. Hahn, 1. Anftandsdamen, feinfom. u. Helden: 
mütter. Frl. Hahn, 1. Gefangsfoubretten u. muntere Yieb- 
haberinnen. Fr. R. Heigel, 1. Mütter, feinkom. Alte u. weib- 
liche Sharakterr. Frl. v. Kaler, 1. Liebhaberinnen, Heldinnen u. 
jug. Salondamen. Frl. Kiehling, Liebhaberinnen, charg. 
Rollen, Kammermädchen. Frl. v. Stümer, 1. jug. Lieb- 

haberinnen, Pagen. 
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Oper. rar Bagg, 1. Baßp. Broda (1. Sd.), Baß— 
buffo=, 1. u. 11, Baßp. Fray, 1. Baritonp. Hamm (1. Sch.), 
Ienorbuffo: u. I. Tenorp. Jackſon (f. Sch), U. Baßp. Pau: 
(us, kl. Bahp. Pirk, kl. Tenorp. Wagner, 1. u. Helden- 
tenorp. Weirelbaum (f. Sch.), II. Baritony. Wild, I.u. 
Heldentenorp. Winterberg, 1. lyr. u. Spieltenorp. 

Damen: Fr. Bagg, Alt: u. Mezzofopranp. Frl. Swan 
(i. Sch.), Mütter u. "Sefang ep. Fr. Dr. Förfter, 1. dram. 
Geſangsp. Frl Koudelka, 1 color. u. jug- Gefangsp. Frl. 
?öber, I. Soubretten u. Spieigeiangen, 

16 Herren, 16 Damen im Chor; von dieſen werden Die 
Hrn. Anbelang, Lehmann, Möwis, Reib u. Schwarz, 
jowie die Damen Frld. Bed, Kitzing u. Kamm, Fr. Range 
u. Sr. Meißner in größeren Nebenrollen verwendet. 

Kinderrollen: M. Ramm. Kl. Krätfv. 

Ballet. Solotänzerinnen: Die Frl. Elife u. Helene 

hniiches u. Hülfsperjonal, Deforationdmaler u. 
AT Hr. Namezinowsfy. Maler: Hr. Ziemann. 
Theatermeiſter: Hr. Schwich ow m. 6 Geh. Schnürmeifter: 
Hr. John. Gasinipeftor: Hr. Neumann. Illuminateur: Hr. 
Sorge (zugleich Möbel: u. Utenfilien-Berwalter.) Frifeur: Hr. 
Platb m. 2 Geb. Friſeuſe: Frl. Sleifcher. Obergarderobier: 
Hr. Neumann m. 4 Geh. 2 Anfleiderinnen. Requiſiteurs 
u. Zettelträger: Hr. Luck u. Fr. Ramm m. 2 Geh. Kaitellan: 
Hr. — Theaterwächter: Hr. Böttger. Außerdem 
die er forderlichen Billeteurs, Hülfsarbeiter u. ſ. w. 


Gaſtſpiele 
vom 15. Oktober 1866 bis dahin 1867: 


Hr. G. Roger, v. Paris, 8mal. — Fr. Kierſchner, v. 
Berlin, 5mal. — Hr. Regiſſeur I. Hein, v. Berlin, 4mal. — 
Br. Bethae: Trubn, v. Breslau, 6mal. — Hr. Dr. Krauſe 
gab 1 Concert. — Desgl. 2mal der Yährige Harfenſpieler 
Hummel. — Hr. Tb. Bormes, v. Berlin, bmal. — Frl. v 
Pöllnitz, v. Berlin, 3mal. — Fr. P. Rucca, v. Berlin, nal, 
— fr. ? iemann- Seebad, v. el 5mal. a N ei: 
rauch, v. Berlin, 7mal. — Frl. Heyrowska, Weimar, 
Imal. — Frl. dänif db, v. Dresden, 4mal. — Sl. Pauline 
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Ulrich, v. Dresden, 6mal. — Hr. Dir. Friedr. Haaſe, v. Coburg, 
4mal. — Dr. Karlowa, v. Berlin, 2mal. — Hr. v. Düringe: 
feld, v. Brünn, 2mal. 

Die Winterfatfon begann am 15. September u. endet jtets 
am 1. Mai. VBoritellungen finden täalich ftatt. Das Sommer: 
theater Dirigirte der frübere Oberregiffeur Hr. W. Herrmann 
während der Dauer von 4 Mionaten, 

Empfeblengwerthbe Hötels: Hötel du Nord, Hötel de Prusse, 
Drei Kronen. Hôtel de Russie, 


Stettin. 
(Sommertbeater auf Elyfium.) 


Direktor: Hr. Wilhelm Herrmann, führt die Oberregie. 

Regiſſeur des Luſtſpiels u. der Poſſe: Hr. Ludwig Richardt. 
Mufitdireftor: Hr. Räßler. Sekretair: Hr. Fleiicher. Kaſ— 
firerin: Frl. Ewald. Anipicient: Hr. Wegner. 

Das Orcheiter beitebt aus 18 engagirten Mufifern. 

a Hr. Dr. Schlejinger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Buchholz, I. Helden u. 
Liebhaber. Fiedler, Nebene. Fiſchbach, charg. kom. Nollen. 
Köhler, Tenorbuffop. u. Bonvivants. Yehmann, alte Be: 
diente. Maynz, jug. fom. Geſangs- u. Charakterr. Nied: 
lich, — Richardt (Reg.), I kom. Charakterr. 
Trotz, I. jug. Liebhaber. Theile, I. Liebhaber. Wegner, 
kom. Charafterr. Walrad, I. Bäter u. Intriguante. Weifer, 
Heldenväter. Ziehmann, bed. Nebenr. 

Damen: Frl. Bifchoff L, bed. Nebenr. Frl. Brent, 
I. trag. Liebbaberinnen. Frl. Sauger, I. Soubretten. Frl. 
Gevers, Kammermäddyen. Fr. Handtraa, Alte in Poſſe u. 
Naudeville. Frl. Herbert, II. Liebhaberinnen. Fr. Lange, 
1I. Alte. &rl. Mariot, Salondamen. rl. Martini, I. 
muntere Yiebhaberinnen. Frl. Meyer, I. Soubretten in Poffe 
u. Baudeville. Fr. Scholz, I. Anſtandsdamen u. Heldenmüt: 
ter. Frl. Scholz, Kammermädchen Frl. Viar, Nebenr. 
Frl. Wegn er, II. u. III. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna u. Greichen Scholz. Olga, Martha 
u. Nina Krätfy. Bertba Fleiſcher. Helene Deitreid. 
Mathilde Kamm. Diga Range. 
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Shorperjonal. Herren: — Krätky. Krebs. 
Lehmann. Niedlich. Schalle 

Damen: Frlis. Biſchoff I. F ii. Frl. Ellinger. Frl. 
Gevers. Pr. Lange Frl. Ramm. Fl Scholz. Frl. 
Temmel. Frl. Viar. Frl. Wegner. 

Tehnifches u. Hülfsperfonal. Theatermeiiter: Hr. 
Shwihow m. 3 Geh. Deforationgmaler: Hr. Ziemann. 
Beleudter: Hr. Sorge. Garderobier: Hr. Neumann m. 1 
Geh. Garderobiere: Frl. Fleiſcher. Frifeur: Hr. Plath 
m. 2 Geh. Requiliteure: Hr. Luck u. Fr. Ramm. Theater: 
diener: Hr. Grade. 


Gaſtſpiele 
vom 13. Mai bis 8. September 1867: 


Frl. Laura Schubert, v. Friedr.-Wilh. Th. in Berlin, 


6 mal. — Hr. Koslek, Kammervietuofe v. Berlin, 3 mal. — 
Hr. Garl Seidel, 5 mal. — Hr. Zenfing, v. N mit 
feiner Raloepinthechtomofkene, 17 mal. — Frl. Knaak, v. 


Stettin, 6 mal. — Hr. Richter, v. Stettin, 6 mal. — Hr. 
Henki bel, Glarinette: Birtuofe v. Hofth. zu Schwerin, 1 mal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die drei Haulemännerchen (Kinder: Komödie). Plauderſtun— 
den. Hohe Gäſte. Er kann nicht leien. Unerwartet. Auf 
dem Erercierplage. Die Ordre ift Schnarchen. Bei der Wir: 
thin von Fiſchbach. Eroberungen des Augenblidd Die Selige 
an den DVeritorbenen. Die Herren Inſpektoren. Wo bleibt die 
Kap? Die lebte Nacht vor der Hochzeit. Der Jabrmarkt zu 
Plundersweilern. Die Weinprobe. Das Ganze beruht auf Die: 
fretion. Die Liebe in der Gonditorei. Ein rafender Roland. 
Zwei von der Nadel. Humor verloren, Alles verloren. Unter 
Rliederbäumen. Der Soubrette lette Noll. Teufelskrallen. 
Seremias Grille. Es ſchickt jich nicht. Das Penfionat. Das 
Lootienbaus. Polaunen: Engel. Tie alte Schachtel. Aus be 
wegter Zeit. Bleib’ bei mir! 10 Mädchen u. fein Mann. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel du Nord. Hötel drei Kro— 
nen. Hötel de Ruſſie. 
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Steyer in Ober-Oesterreich. 
(Stabdttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Joh. Oſinski, führt gleichzeitig die 
Dberregie. 

Das Kaffenweien bejorgt Fr. Dir. Emma Oſinski u. Frl. 
Thereſe Bihler. 

Regiffeur des Schau: u. Luftipield: Hr. Skriwanek; der 
eofle u. des Singfpield: Hr. Rotter. Kapellmeifter: Hr. N. 

ruber. Orcejterdireftor: Hr. 3. Gruber, ftadt. Muſik— 
direftor. Snipieient: Hr. Müller. Souffleur: Hr. Witſchel. 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Spängler. 

Rechtskonſulent: Sr. Dr. Hachhauſer. 

Daritellende —— Herren: Bichler jun. kom. u. charg. 
Rollen. Gallas, ID. Liebhaber u. Naturburſchen. Sarttt, 
I. jug. Liebhaber. Leibig, Bäter u. Intriguante. üller 
(Snip.), Neben. Oſinski (Dir), humor. u. Lofalväter. 
Rotter (Reg.), I. kom. — u. Charakterr. Skriwanek 
(Reg.), I. Helden u. Liebhaber, Bonvivants u. Charakterr. We: 
berſik, I. fom. Lokal: u. Operettengejangsp. Witſchel (Souffl.), 
Väter u. charg. Rollen. 

Damen: —* Roſa Berger, I. Lokal- u. Operettengeſangsp. 
Frl. Marie Brand, I. Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. 
Kapelacz, I trag. u. kom. Mütter u. Anjtandedamen. el. 
Paltded, I. jug., muntere u. jentim. Liebhaberinnen. Fr. 
Witſchel, I. fom. Alte Frl Zierer, Soubretten u. 1. 
Liebbaberinnen. 

Kinderrollen: Philippine Schmied. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeister u. 
Kaſtellan des Theaters: Hr. Bihler sen. Deforationdmaler: 
Hr. Größer. arderobier: Hr. Schmalzer. Frifeur: Hr. 
Meidf m. Geh. Schnürmeifter: Hr. Hofmeier m. 4 Geh. 
Zettelträger: Hr. Bihler Vater m. 2 Geh. Requiliteur: Hr. 
Bihler Sohn. Pogenmeilter: Hr. Zeller. Theaterdiener: 

tr. Maier. 6 Hausitatiften. 6 Billeteurs. Beleuchtung: Die 
tädtiiche Gas-Beleuchtungs-Inſpektion. | 

Die Saifon wurde am 29. September 1867 bei überfüllten 
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Haufe mit einem Feit:Prologe eröffnet u. dauert bis Palmſonn— 
tag 1868. Die Direktion bereiit in den Sommermonaten die 
Städte Braunau, Schärding u. Kremsmünster, 

Empfehlenswerthe Hötele: Goldenes Schiff. Weißer Adler. 
Goldener Löwe (ald vorzüglich anerkannt.) 


St. Gallen. 


(Aktientheater, verbunden mit dem Stadttheater in Luzern und 
dem Stadt: u. Sommertbeater in Baden.) 


Direktionskommiſſion. Präfident: Hr. Grübler. Aktuar: 
Hr. Sailer. Kaſſirer: Hr. Graf. Die Hrn. Bänziger: 
Schirmer u. Grob. 

Direktor: Hr. Philipp Walburg Kramer, zugleich Eigen: 
thümer des neuerbauten Sommertbeaters in Zürich, führt die 
Oberregie. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Krepp; der Poſſe: Hr. 
Ludwig; der Oper: Hr. Büſſel. Muſikdirektor: Hr. Hof— 
richter. Sekretair u. Kaſſirer: Hr. Hang Kramer. Inſpi— 
cient: Hr. Haag. Souffleuſe: Fr. Lücke. Theatermeiſter u. 
Maſchiniſt: Hr. Fiſch. Beleuchter: Hr. Wendelin. 

Das Orcheiter beitehbt aus 20 engagirten Muſikern. 
Darſtellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Arno, arg. 
u. Gharafterr. Ditton, Intriguants. Fleiſchmann, An: 
melder. Haag (Inip.), Epifoden. Horn (ſ. Op.), jug. Rollen. 
Kramer (Dir.), -feinfom. u. Charakter. Krepp (Reg.), Hel: 
den u. Liebhaber. v. Lettow, charg. Nollen. Ludwig (Reg., 
j. Op.), fon. Geſangs- u. Sharafterr. Rüde, Väter. Raſch, 
jug. fom. Rollen u. Naturburfchen. Ruegg, Epiſoden. Schmiß, 
fom. Rollen. 

Damen: Frl. v. Eſten (f. Op.), fom. Mütter. rl. Klein, 
Mütter. Frl. Aulie Kramer, jug. jentim. Kiebhaberinnen. Frl. 
Marg. Kramer, muntere Liebbaberinnen. Fr. v. Lettow, je: 
rieuſe Mütter u. Anftandsdamen. Rr. Ludwig, Anftandsdamen. 
Frl. Lücke, jug. Liebbaberinnen. Frl. Meerwarth, Epifoden. 
Frl. Waſſerburg, Heldinnen u. trag. Xiebhaberinnen. Sri. 
MWegner (f. Op.), Soubretten. 

Oper. Herren: Breuer, Bahbuffop. Büffel (Reg.,) 
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Baßp. Harrig, Baritonp. Horn G Sch.), II. Tenorp. 
Ludwig (Reg., ſ. Sch.) Baßbuffop. Waldmann, Tenorp. 

Damen: Fr. Büſſel, Altp. Frl. v. Eckersberg, dram. 
Geſangsp. Frl. v. Eſten (ſ. Sch.), Mütter. Frl. Falken— 
berg, jug. Geſangsp. Frl. Wegner (ſ. Sch.), Soubretten. 

Kinderrollen: Fritz v. Lettow. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

anoegeıpen Herren: Ahlvers. Bannhart. Carlo. 
Gigold. Majober. v. Reden. Schlittenbauer. Schu— 
bert. Stoß. Wegner. 

Damen: Frl. Heuberger Frl. v. Reden Frl. 
Schaufler. 


Stolp, Cöslin und Swinemünde. 
(Vereinigte Theater.) 


Direktorin: Fr. W. Brödelmann, bejorgt zugleich dad 
Kaſſenweſen. 

Regiſſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Bachmann; der 
eofie: ei Gerſtel. Mufikvireftor: Hr. Schoppenhauer. 
Souffleufe: Frl. Stephani. Tiheatermeilter: Hr. Krauſe. 
Sarderobier: Hr. Lehmann. Requifiteur: Hr. Roller. Zettel: 
träger: Hr. Teichgräber u. Fr. Kraufe m. 4 Geh. 

Thenterärzte. In Stolp: Hr. Dr. Wiharda; in Cöslin; 
gr Dr. Weiche, Hr. Stabsarzt Joſephſon; in Swinemünde: 

r. Dr. Schulß. 

Nechtsfonfulent: Hr. Rechtsanwalt Müller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bachmann (Feg.), 1. 
‚Helden u. Liebhaber. Badewig, Väter u. Charafterr. Brandt, 
arg. Rollen. Gerftel (Reg.), I. tom. Gefanger. Grieſe, 
1. jug. fom. Rollen. Hochſchild, 1. jug. Helden u. Liebhaber. 
Kramer, Bäter u. Sntriauante. Lehmann, Anmelder. 
Müller, jug. Liebhaber u. Ing: Charaktere. Teichgräber, 
Anmelder. v. Wegern, fom. Chmafterr. u. I. Büter. 

Damen: Frl. Ferftl, 1. Liebhaberinnen, Heldinnen u. jug. 
Anftandsdamen. Fr. Hausmann, Anftandedamen. Frl. 
Hlavarzef, 11. Liebhaberinnen. Sl. v. Kellner, 1. Yiebhabes 
rinnen. Fr. Meyer, 1 Mütter u. fom. Alte. Frl. Meyer, 
Liebhaberinnen, 11. Eoubietten. Frl. SINN jug. Lieb: 
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haberinnen u. Soubretten. Frl. Weber, jug. Liebhaberinnen 
U, Eoubretten. Frl. Wrasfe, I. Soubretten. 
Kinderrollen: Anna Brödelmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Die Frau in Weiß. YL Nimrod. Die zärtlichen Ver: 
wandten. Beneded in Berlin. Nur franzöfiig. Ein Drud- 
fehler. Ein ganzer Kerl. Poftillon von Müncheberg. 

Empfeblenswerthe Hoͤtels. In Stolp: Hötel zum Kron— 
prinzen. Hötel Mundt; in Cöslin: Hötel a. ei Haus; 
in Swinemünde: Eickmeyer's Hötel. Hötel zur Poit. 

Während des Sommers finden die Borftellungen im See: 
bade „Swinemünde* ftatt. 


St. Petersburg. 
(Raiferliches Hoftbeater.) 


General: Intendant ſämmtlicher Kaiſerlichen 
Hoftbeater, fehbsin St. Petersburg und vierin Mos— 
fau: Seine Ercellenz der Hr. Geheime Rath und hoher Orden 
Nitter Stephan von Gedeonow, Hofmeilter des Kaiferkichen 


fes. 

Chef des Comptoirs der Kaiſerlichen Hoftheater 
zu St. Petersburg: Seine Ercellenz der Hr. wirkliche 
Staatsratb und Nitter Heinrih von Jürgens. (Das Gomp- 
toir zäblt 45 Beamte für den finanziellen Theil der Verwal: 
m. der Kaiferlichen Heftheater au &t. Petersburg.) 

Artijtiiche Berwaltung. Chefdes sie der 
Kaiferlihen Hoftheater zu St. Petersburg: Seine 
Excellenz der Hr. wirkliche Staatsrath Paul von Fedorow, 
Ritter des St. Stanislaus-Ordens Liter Klafſe mit dem Stern, 
des St. Wladimir-Ordens 3ter Klaſſe Großkreuz und des &t. 
Annen:Ordens 2ter Klaffe mit der Kaiferlichen Krone. 

DOberregifieur des deutichen Hoftheaterg: Hr. Dr. 
phil. Alerander von Königk-Tollert, Ritter des St. Annen- 
Ordens 3ter ——* des St. Stanislaus-Ordens 3ter Klaſſe, 
des Kaukaſiſchen Kreuzes mit den Schwertern und des Königl. 
Preuß. Rothen Adler-Ordens 4ter Klaſſe. 

Regie und Inſpektion. Regiſſeur und Schriftführer: 
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Hr. Herrmann Ogoleit. Regiffeur:Gehülfe und Inſpicient: 
er — Gemuſeus. Bibliothekar: Hr. Johann Roſen- 
rauch. 

Muſikdirektion: Hr. Kapellmeiſter Eduard Bäetz, In— 
haber der Kaiſerlich Rufſiſchen Verdienſt-Medaille am Alexan— 
der-Bande. Dirigent: Hr. Friedrich Wick. (Das Orcheſter des 
deutſchen Hoftheaters beſteht aus 30 Mitgliedern und wird bei 
erforderlichen Fällen durch andere Orcheſter verſtärkt.) 

Theater-Aerzte: Se. Excellenz der wirkliche Staats— 
rath und Rüiter Hr. Dr. — Se. Excellenz der wirkliche 
Staatsrath und Ritter Hr. Dr. Waldenberg. Hr. Staats- 
vath und Ritter Dr. Heydenreich. Hr. Hofrath und Ritter 
Dr. Beyer. Hr. Dr. Hemilian. 

Tagesfafiirer. Im Michgel-Theater: Hr. Eollegien:Ni- 
Keffor Albert von Hubert, Nitter ded St. Annen-Opdens 
ter Klaffe, des St. Stanislaus-Ordens 3ter und des perfiichen 
#öwen- und Sonnen:Ordens 4ter Klaffe; im Alexandra-Thea— 
ter: Hr. Eollegien-Afjeffor Momoſchin, Nitter des St. Sta: 
nislaus:Drdend 3ter Klaffe; im Marien-Theater: Hr. Titulair- 
Math Charkow, Nitter des St. Stanislaus-Ordens Ster Kiaffe. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Alerander Boroffka 
(zugleich Souffleur). Garl Brüning. Carl Bruitgrün. 
Friedrich Devrient. Werander Fichtmann. Dtto v. Fie— 
iR. August Fleiſcher. Wilhelm Gärtner. Wilhelm Ger- 
tel. Eugen Hanftein. Henri Huvart. Bernbard Köh— 
ler. Emil *Köbler Mlerander Kökert. Alerander Lan— 
genbaun. Robert Lebmann Friedrich "Martinelli. 

uguſt *Martinow. Alexauder Sammt. Carl Scher- 
bartb. Adolph Tiedtfe. Albert Tiege. Albert Zimmer— 
mann. 

Damen: Ar. Caroline Albrecht. Frl. Elia Ehorberr. 
Frl. Rofalie Fihtmann. Frl. Charlotte Krohn. Fr. Elite 
Haaje rl. Lina Höfer Frl. Katbinfa Karsmann. #rl. 
Eliſe Langenhaun. Frl. Olga Yangenhaun. Sr. Louiſe 
Lehmann. Frl. Louiſe Lehmann. Fr. Marie Pollert. Mil. 
Hedwig Raabe. Frl. Marie Naabe. Fr. Glementine Sammt. 
Fr. Bertba Scherbarth-Flies. 

Die mit * Bezeichneten wirken im Chor mit. 

Shorjänger. Die Herren; Berkholz. — 
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Giehl. Himmelmann. Popow. Priftowsfy. Proft. 
Schütze. Zallifen. 

Shorfängerinnen: Frl. Blod. Fr. Dmitrijew. Frl. 
Fehlbauer. Frl. Gerlach. Frl. Hinz. Frl. Jermolajew. 
Fr. Karemann. Frl. Kirfchenfeld. Fr. Köhler Frli. 
Reeb. Frl. Liebner. Frl. Roienmeyer Pfr. Schmidt. 
Frl. Schwarz. 

Kinderrollen: Dffipp Borofffa. Sophie Rojen- 
ftraud. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Souffleure: Hr. 
Alerander Boroffka (zugleich Hofichaufpieler) u. Hr. Heinrich 
Schmidt. Dekorateure: Im Alerandra:Theater: Hr. Alexan— 
drow; im Michael: Theater: Hr. Sſokolow; im Marien: 
Theater: Hr. Woronzow. Beleuchtung » Anfpeftor: Mr, 
Shiihfo, Ritter des St. Annen: u. St. Stunislıud:Dr:- 
dens. Goftiimiers: Hr. Brüde für die Herren:, Hr. Bruhns 
für die Damen: Garderobe Theaterdiener: Die Hrn. Nein: 
ſchüſſel u. Wöbs. 10 Anfleider u. 6 Anfleiderinnen. 

Neu engagirt: Hr. v. Fielitz. Hr. Scherbartb. Fr. 
Scherbarth-Flies. Hr. Tiedtfe Die Chorfängerin Frl. 


in}. 

J—— Hr. Baſté. Fr. Brüning (n. Elbing). 
Hr. Hornide. Frl. Kruse (verbeiratbete ſich und entiagte 
dem Theater). Hr. Lobe (übernahm die Direktion des Bres— 
lauer Stadttheaters). Hr. Mitte. Der Ghorfänger Hr. 
Ehlers, die Chorfüngerinnen Fr. Galander u. Fris. 
Mepinger u. Radtke. 

Penfionirt: Fr. Salander. Hr. Rangenhaun (ver: 
blieb im Engagement). 


Gaſtſpiele und Debüts: 

Fr. Niemann-Seebach: Gretchen in „Kauft,“ Amal; 
Maria Stuart; Die bezähmte Mideripenitige; Adrienne Lecou— 
preur; Mathilde; Tesdemona; Aulia, 2mal; Grijeldis; Jane 
Eyre; Valerie; Baronin in „Eine Zafle Thee,“ Zmal. — Dr. 
Tiedtfe, v. Molteredorfftb. in Berlin: Anton Kluge in „Ram: 
merfägchen“ ; Müller in „Carlotta Patti”; Jean in „Es ſchickt 
fich nicht“; Peter in „Der Hahn im Dorfe“; Stößel in „Einer 
von unjere Keut’“ (m. eny.). — Hr. v. Fieliß, v. Viktoriath. 
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in Berlin: Peti in „Der Zigeuner”; Auguft in „Herrmann u. 
Dorothea”; Iſaac Stern in „Einer von unſere Leut'“; Frik 
Slott in „Die Mil der Eſelin“; Auguſt in „Ein Fuchs“ 
(w. eng.) — Fr. Scherbarth-Flies, v. Stadtth. in Ham: 
burg: Die jchöne Helena, 6mal; Nandl; Die ſchöne Galathen 
w. eng.) — Hr. Scherbartb, v. Stadtth. in Hamburg: 

tto Yambert in „Die Hochyzeitsreiie*; Garrid in „Doktor 
Robin“; Landry in „Die Grille“ (mw. eng). 


Neu aufgeführte Stüde 

vom 15/27. Oftober 1866 bis 15/27. Oftober 1867: 

Mallenftein’s Tod. Die Erbin von Glengary. Die Frau 
in Weil. Die Sprechſtunde. Ein fchlechter Menſch. Die zärt- 
fichen Berwandten. Ter Herr Studiofus. Hohe Gäſte. Ein 
rajender Roland. Nimrod. Eine Taffe Thee. Ein delifater 
Auftrag. Die Selige an den VBerjtorbenen. Spielt nicht mit 
dem Feuer. Eine Gaſtrolle Ludwig Devrients, Kammerfägchen. 
Garlotta Patti. Es ſchickt fich nicht. Der Habn im Dorfe. 
Die fchöne Helena. Die ichöne Galatben. 

- Neu einitudirt: Dtbello. Der Bettler. Die Rovaliften. 
Nathan der Weiſe. Chriſtoph und Renate. Die Fiebe auf dem 
Lande. Ein Arzt. Die Scweitern. Sch bleibe ledig. Eine 
balbe Stunde Aufenthalt. Am Clavier. Nichte und Tante. 
Das Salz der Ebe. Doktor Weepe. Der Vetter. Er weiß 
nicht, was er will. Das Fräulein von Seigliere. Man fucht 
einen Erzieher. Gin böfliver Dann. Der Qugendfreund. 
Eine Partie Piquet. Frauenkampf. Die Königin von 16 Jah: 
ren. Die Schaujpielerin. Das Schwert des Damokles. Orpheus 
in der Unterwelt. Die Miener in Berlin. Lift und Polegma. 
Fauft. Romeo und Julia. Grifeldis. Mean ftirbt nicht vor 
Entzüden. Das Tagebuch. Cine keine Erzählung ohne Namen. 
Die Hochzeitereile. Kiner von unsere Feut. Ein Fuchs. Die 
Kunft, geliebt zu werden. Die Milch der Efelin. Das Bor: 
hängeſchloß. 

Die Theaterſaiſon beginnt mit dem 1,13. September und 
endet mit dem Sonnabend vor Faſtnacht. Von Oſtern bis 
Mitte Mai können Gaſtſpiele ſtattfinden. — Die Spielabende 
ſind: Montag, Mittwoch und Freitag im Michael-Theater, 
Sonnabend im Alexandra- und bisweilen auch im Marien: 
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Theater. Die Gejanmtzahl der deutichen Vorftellungen befäuft 
ſich im Jahr auf höchſtens 115. 


Stralsund. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Ed. Meyſel. 
Regie, Mufiktdireftion, Snipeftion ac. Oberregiffeur: 
Hr. Adolf Blattner. Muſikdirektor: Hr. Mittelbaufen. 
Kaiftrer u. Sekretair: Hr. Pringsbeim. Inſpicient; Hr. 
Hartlep. Souffleur: Hr. Döring. Bürenudiener: Hr. Neu: 
mann 
Das Drcheiter beiteht aus 24 engagirten Mitgliedern. 
Iheaterarzt: Hr. Dr. Walter. 
Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Voß. 
Darftellende Mitglieder. Herren: Blattner (Öberreg.), 
I. Helden u. Liebhaber. Buſchenhagen, Chor u. E. Rollen. 
Galfter, Chor u. kl. Rollen. Hartley (Inip.), bed. Aus— 
bülfer. Hoppe, jug. Liebhaber u. Naturburichen. Kol: 
fowsafi, Liebhaber u. vn Meyiel (Dir), L kom. 
Rollen. ie, 1. jug. fom. u. Geſangsr. Schröder, L 
Bars. Rollen. Schubert, Ebor u. kl. Rollen. Selfe, Chor 
ushülfsr. Wegwerth, Shor u. El. Rollen. Wisbed, 
I. Sharafterr. u. Heldenväter. Zehmüller, Bäter u. bed. 
Aushlilfsr. 
Damen: Frl. Gerber, J. Soubretten. Frl. Kaiſaar, J. 
trag. u. ſentim. Liebbaberiunen. Frl. Kaps, J. jug. muntere 
tn. Liebhaberinnen. Frl. Kroſchar J. , Chor u. fl. Rollen. 
gr. Kroſchar II, Chor u. I. Liebhaberinnen. Frl. Lund, 
I. jug. Liebbaberinnen. Frl. Richter, Sri. Röder, Chor u. 
ft. Rollen. Fr. Meyfel (Dir.), I. trag. Yiebhaberinnen u. jug. 
Salondamen. Fr. Piorfowsfa, I. Mütter u. kom. Alte. 
Frl. Proft, Chor u. Fl. Rollen. rl Schwarzgenberger, 
I. Soubretten in Baudeville, Poffe u. Operette. Frl. Wolff, 
Chor u. Kammermädchen. 
Ballet. Balletmeiiter u. Solotäuzer: Hr. Niefelt. Sole: 
tängerin: Fr. Niefelt. 10 ne 
Kinderrollen: Kl. Schu 
Techniſches u. ————— Theater: u. Maſchinen⸗ 
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meifter: Hr. Wallreiter. LE Theatermeijter: Hr. Dethlof 
m. 6 Geh. Deforationgmaler: Hr. Schröder. Beleuchtungs— 
infpeftor: Hr. Niemann. Obergarderobier: Hr. Lingner m. 
4 Geb. Garderobiere: Frl. Korn m. 3 Geb. Theaterfrifeur: 
Hr. Hille Requiſiteur: Hr. Schiel. Theaterdiener: Hr. 
Herrmann. 8 Billeteurs. | 

Abgegangen: Hr. Faber. Hr. u. Fr. Köhlers. Bel. 
Menike. 

Gaſtſpiele: 

Fr. Niemann-Seebach, 3 mal. — Frl. Fanny Janau— 
ſcheck, mal. — Hr. Herrmann Hendrichs, 4 mal. — Der 
Yiährige Harfenvirtuofe Ferdinmd Hummel, 6 mal. — Der 

iolinvirtuole Hr. Misfa Haufer, 3 mal. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Hurrab Preußen! Ein Preufenritt in’s deutiche Neid. 
Nimrod. Berliner Droſchkenkütſcher. Guſtel von Blaſewiß. 
Humor verloren — Alles verloren. Nur Mutter. Moderne 
PBagabonden. Der Kaffenfchlüffel. Hobe Politik. Die Schuld 
einer Frau. Das Ganze beruht auf Diskretion. Kammerkätz— 
chen. Ein ganzer Kerl. Die Frau in Weiß. Die Afrifanerin. 
Die Maifönigin. Im Dorfe. Berlin wird Weltitadt. Freud- 
vell u. feidvoll. Teufelöfrallen. Aus bewegter Zeit. Der Eijen: 
freffer. Engel u. Satan. Die Schaufpielerin. Ein alter Com: 
mis. Er will fie los fein. Cine Weinprobe. Eine Eheitif: 
terin. Der Reinfall bei Schaffhaufen. Bleib’ bei mir. Go 
muß es fommen! 

Empfehlenswerthe Hötels: Hotel de Brandenbourg. Gold: 
ner Röwe. Meyer's Bictoria:Hötel. Hötel du ort. - 

Reftaurant: Koch A. Michaelis. 


Straubing. 
(Vide Amberg.) 


Stuttga rt. 
(Königliches Hoftheater). 


Intendanz: Hr. Baron v. Gall, Kammerherr Er. Mas 
jeftät des Königs, Großcomthur, Comthur, Ritter h. O. 
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Negie u. Infpektion. Regiſſeure ded Schaufpiels: Hr. 
Dr. Grunert (zugleich Hofichauipieler), Inhaber der aroßen 
goldenen Medaille für Kunit u. Miffenichaft mit dem Bande 
des Drdeng der Würtenb. Krone, jowie der K. Hannov. großen 

oldenen Ehren: Medaille für Kunſt u. 2 maans Hr. Dr. 

öwe (zugleich Hofichaufpieler), Ritter des K. Würtemb. Fries 
drichsordens u. Inhaber der großen goldenen Medaille für 
Kunit u. Wiffenichaft mit dem Bande des Ordens der Würtemb. 
Krone, ſowie der Großh. Hefliichen goldenen Medaille für 
Kunft u. Wiſſenſchaft; Hr. Pauli (zugleih Hofichaufpieler). 
Regiffeure der Oper: Hr. Dr. Hallwachs; Hr. Schütky (zu: 
gleih Kammerfänger); Hr Gerſtel (zugleich Hofichaufpieler u. 
Hofiänger). Injpicient: Hr. Scenerie-Änfpeftor Mayerhöfer 
(zugleich Horichauipieler). 

Mufifdireftion. Kapellmeifter: Hr. Abert, Nitter 
des Ordens vom heiligen Mauritius u. Hr. Doppler. Mu: 
fifdireftor: Hr. Abenheim, Anhaber der großen goldenen 
Medaille für Kunit u. Wiffenfchaft mit dem Bande des Ordens 
der MWürtemb. Krone. oncertmeiiter u. zugleich Lehrer der 
Orcheiterichule: Die Hrn. Singer (Violiniſt), Kammervirtuog 
Sr. Majeſtät, Goltermann (Violoncelift) u. Steinhardt 
(Sontra:Bafftit). j 

Das Orcheſter beiteht aus 60 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe. Sefretair u. Gontroleur: 8 Kie— 
daiſch. Oekonomie-Inſpektor u. Bibliothekar: Hr. Bohnen— 
berger. Magazin-Verwalter u. Entrée-Einnehmer: Hr. Koch. 
Aushülfskaſſirer: Hr. Seiferheld. 

Theaterarzt: Hr. Ober-Medicinalrath Dr. Kornbeck. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Auguſti. 
Braui. Edward. Gerſtel (Reg., zugleich Sänger). Dr. 
Grunert (Reg). Herbert. Lehr. Dr. Löwe (Reg). 
Mayerhöfer (zugleich Infpicient). Pauli (Reg.). v. Prosky. 
Nobert. Nüthling Simon MWallbad. Meber. 
Wentzel. Wilhelmi, 

Damen: Fr. Behringer. Frl. Biifinger Fr. Frider 
Fr. Kiedaiih. Frl. Marie Meyer. Fr. Schmidt. Fri. 
Schmidt. Frl. Steinau Fr. Wahlmann. Fr. Wenpel. 
Frl. Widmann. 

Souffleur: Hr. Bannholzer. 
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Dper. Herren: Bertram. Franz Jäger. Albert Jäger. 
Dfeifer. Robicék. Rosner (zugleich Hefichaufpieler). 
Schucker. Schütky (Kammerjänger, Reg). Sontheim 
(Rammeriänger), Inhaber des Verdienſtkreuzes ded Großherzogl. 
Medienburaijchen Hausordens der wendifchen Krone u. der 
groben goldenen Medaille für Kunft u. Wifjenfchaft mit dem 

ande des Ordens der Würtemb. Krone. Wallenreiter (Ge: 
fanglehbrer.) 

Damen: Frl. Eder. Fr. Ellinger Fr. Ehnn. Frl. 
Klettner. Frl. Kraufje Pr. Marlow (Kammerfängerin). 
Frl. Marſchalk. Frl Schütky. 

Souffleur: Hr. Rohde. 

Correpetitor: Hr. Winternitz. 

Geſanglehrer: Hr. Wallenreiter (zugleich Sänger.) 

Balletperſonal. Balletmeiſter: Hr. Ambrogio. 

Solotänzer: Hr. Schurer (zugleich Tanzlehrer) u. Hr. 
Stettmeyer. 

Solotänzerinnen: Fr. Ambrogio. Die Frls. A. u. F. 
Verſt'l. 

Repetitor: Hr. Hofmuſikus Haas. 

Kinderrollen: Bertrang. Lachenmaier. 

Chorperſonal. Chordirektor: Hr. G. Schneider. 
Chorſänger: Die Hrn. Böhler. Cramer. Dandler. 
Dreizler. Heuberger. Horn. Hromada. Keßler L, 
II. u. III. König. Mehlig. Mickler. Müller. Nißle. 
P. Schneider. Schramm. Spangenberg U. Vogel 
I, u. I. Zimmermann. 

Shorfängerinnen: Fr. Benner Fr. Ferlina. Pr. 
Gräſer. Fr. Heuberger. Fris. Hollenjteinl.u. II. Frie. 
Horn I. u U. Fr. Kepler. Frl. Klettner. fr. Knosp. 
Fr. König. Fr. Meblbeer. Frl. Pfeifer. Frl. Richter 
J. u. II. Fr. Stödle. Fl. Störzer. Fr. Thouret. Frl 
Vollmer Fr. Wintergerit. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Hofmaler Braafmann u. Hr. Thouret. Maſchiniſt: Hr. 
Lauteſchläger-Bormuth. Muſikalien-Verwalter: Hr. Fein. 
Garderobe: Berwalter: Hr. Dtto Jäger. Garderobe: Berwal- 
terin: Fr. Krauß. Garderobier: Hr. Zimmann. Nequifiten: 
Berwalter: Hr. Thony. Haus-Verwalter: Hr. Dinkel. Gas— 
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befeuchtungs- Aufieber: Hr. Hornung. Statiften - Anführer: 
Hr. Spangenberg I Herren:Arifeur: Hr. Kerbitſch. Da— 
men:Arifeur: Hr. Heep. Intendangdiener: Or. Yipp. Thea— 
terdiener: Die Hrn. Yahenmaier u. Bräuninger. Kapell- 
diener: Hr. Rau. Portier: Hr. Reinhard. 

Abgegangen. Herren: Baumann, ©. Czaſchke, Sch. 
Edert, Hoffapellmeiiter. Frl. Bogel, Solotänzerin. 

Geftorben: Die Hrn. Höllerer, Mufikdir., Raufcher 
(Gefanglehrer) u. Scheufele (Cborſänger). 

Neu engagirt. Herren: Shramm, Chorfünger. Stett- 
meyer, Solotänzer. 

Damen: Fr. Ellinger, ©. Fl. Kraufe, ©. Fl. 
Shütfy, S 

Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 bis 30. September 1867: 

Fr. Nenom, von Wien, 2mal. — Frl. Anna Klettner, 
von bier, I3mal, — Fr. Ellinger, von Rotterdam, Iimal 
(m. eng.) — Hr. Brandes, von Karlörube, 2ntal. — Fr. Her: 
mine Schütfy, von bier, I3mal (w. eng.) — Fr. Frieb— 
Blumauer, von Berlin, Tmal. — Frl. Waldenberg, von 
Berlin, 2mal. — Hr. Kraufe, von Deſſau, Imal (w. eng.) — 
Frl. Kobler, von Hannover, 3mal. 

Neu aufgeführte Stüde 


vom 1. Dftober 1866 bis 30. September 1867. 
Dpern: Die Kavoritin. Der Schneider von Ulm. 
Schau: u. Luftipiele: Der geheimnißvolle Brief. Prin- 

zeffin Montpenfier. Wenn man allein ausgeht. Der Euper- 
numerar. Die Märtyrer des Glücks. Die Epigramme Ein 
weißes Blatt. Der Zigeuner. Die Iobanniter. Und. Doftor 
en. Sin unbarmberziger Freund. Spielt nicht mit dem 
euer! Die Unglüdlichen. Schwager Spürnas. Bei Waffer 
und Brod. 

Ballet: Robert und Bertram. 

Als Lehrer an der Orcheiterfchufe, welche mit dem 1. Sep: 
tember 1865 unter der Auflicht des Herrn Hoffapellmeifters 
Edert in's Leben trat, find angeitellt: Die Hrn. Concertmei- 
ſter Singer (Violine), Goltermann (Bioloncell) u. der 
Kammermufiftus Steinhardt (Gontrabaß). 
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Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Marquart. Hötel Royal. 
— ae Bairiſchen Hof. (Eritere in der Nähe des Eilen 
nhofes. 


Swinemünde. 
(Vide Stolp.) 


Temesvar und Herrmannstadt. 
(Bereinigte K. ungarifche freiftändiiche Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Eduard Reimann, führt die 
Dberregie. 

Regie u. Inſpektion. Regiffeur der Oper: Hr. Mi: 
daner; ded Schau: u. Luitipiels: Hr. Pofinger; der Ope— 
rette u. Pofe: Hr. Stelzer. Inipicient: Hr. Fiſcher. Souf— 
fleur: Hr. Schnitzer. 

Muſikdirektion. 1. Kapellmeiiter: Hr. L. Klerr. 1. 
Rapellmeiiter: Hr. Gothov. Orceiterdireftor: Hr. Zöllner. 

Das Orcheſter befteht aus 24 engagirten Muftfern. 

Büreau u. Kaffe Das Kaffenwefen leitet Fr. Dir. Adele 
— ann. Sekretair: Hr. Knoller. Hülfskaſſirer: Hr. 

ukasz. 

Theaterärzte. In Temesvar: Die Hrn. Dr. Stefano— 
vits u. Dr. Brecher; in Herrmannſtadt: Hr. Dr. Hufnagel. 

Rechtskonſulenten. In Temesvar: Hr. Dr. Gerda: 
novits; in Herrmannftadt: Hr. Dr. Cikely. 

Darftellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren; Bendiener, 
jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Fiſcher (Inſp.), N. kom. 
Rollen. Koch, I. Väter. Lauſchek, 1. charg. Rollen. Mahr, 
1, Liebhaber. Midaner (Reg., ſ. Op.), Väter u. kom. Roilen. 
T. Müller, 1. jug. kom. Geſangsr. Neubert, Intriguants 
u. Charakterr. Pofinger (Reg.), 1. Helden u. Liebhaber. 
Reimann (Dir.), Sonverfationsliebhaber, Bonvivants u. Cha: 
rafterr. Roujjeau (f. Op.), harg. Rollen. Schwabe, J. 
jug. Liebhaber u. Bonvivante. Semes, charg. Rollen. Stel: 
zer (Reg.), 1. fom. Rollen. Welge, barg. Rollen. Wienin: 
ger, ernite m. humor. Väter. 

Damen: Frl. L. Anker, U, Liebhaberinnen. Frl. M. An- 


900 


fer, Pagen. Frl. Boos, Frl. Deutſch, Kammermädchen. 
Frl. v. Salfenberg (f. Op.), Lokalliebhaberinnen u. Soubret- 
ten. Frl. Zädel, Pagen. Fr. Kolruf, I. Mütter. Fr. 
Müller, 1. muntere u. naive Yiebhaberinnen. Fr. Paulmann 
N Dp.), 1. Lokalgeſangsp. Fr. Schmidts, ferieufe Mütter u. 

njtandedamen. Fr. Stelzer, 1. fon. Alte u. Mütter. Frl. 
Umlauft, 1. Riebbaberinnen u. Heldinnen. Frl. Wallinger, 
jug. u. jentim. Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Fekete, 1. Heldentenorp. Günther, U. 
Baritonp. Knoller, Tenorbuffo: u. 1, Tenorp. Ludwig, 1. 
Baritonp. Midaner (Neg., 1. Ch), Baßbuffop. Roffi, 
1. Helden», Iyr. u. Spieltenorp. Rouffeau (1. Sch.), U. Bahp. 
Zichler, 1. jerieufe Baßp. 

Damen: Fr. Bywäter-Fuchs, 1. dram. Gefangsp Fl. 
v. Salfenberg (j. Sch.), 11. Lokal- u. Operettengelangsp. Frl. 
Gelpke, J. color. u. Operettengelangep. Frl. Kneiiel, Il. u. 
IM, Geſangsp. Fr. Paulmann (f. Sch.), Soubretten u. nn 
rettengefangep. Frl. Polatzed, Alt: u. Mezzofoprany. : 
Adele Reimann (Dir.), 1. Alt: u. Mezzoſopranp. 

Ballet. Balletmeifter: Hr. Honorius Uhlich. Tänzerinnen: 
Frls. Anker J. u. Il, Bohrung, Spriger. 

Kinderrollen: Kl. Uhlich I. u. ;l. 

Shorperfonal. Herren: Brüfmann. Bus. Fiſcher. 
en i u. 1. Krigus. Lauſchek. Müller. Rouſſeau. 

elgk. 

Damen: Die Frls. Anker J. u. U. Boos N Deutſch. 
P. Deutſch. Fuſt. Hellbach. Jäckel. Kneiſel. Kol— 
ruf. Pimper. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Vogler m. 5 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Bus. Schnür— 
meiſter: Hr. Johannem. 2 Geb. Beleuchtungsinſpektor: Hr. 
Mittiite. Garderobiers: Die Hrn. Karoly u. Kreidel. 
Oarderobiere: Ir. Grünfeld. Logenmeiſterin: Fr. Wifidal 
m. 4 Billeteurs. Zettelträger u. NRequiliteur: Hr. Heinrich. 
Theaterdiener: Hr. Wifidal. 

Abaegangen: Frl. Morska (n. Laibach). Fr. Schrei: 
ber:Kirchberger (n. Mürzburg). Fr. Amſter (n. Yemberg). 
Hr. Milaczewsky (n. Pet). Frl. ae b (n. Preßburg). 
Hr. Schaper (n. Breslau). Hr. Fiala (n. Peſt). Fr. Bün- 
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er (n. Linz). Frl. Ebell (entiagte der Bühne u. verheirathete 

Nic nit dem türkischen Generalfonful Hrn. Murat Effendt hier). 

> Contraktbrüchig: Der Tenoriit Hr. Clement. Ludw. 
err. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Januar bis 1. Oktober 1867: 


Frl. Brenner, v. Prag, 10mal. — Fr. Amſter, v. Rem: 
berg, Imal. — Frl. ——“— v. Wien (Schülerin), 3mal. 
— Violiniſt Hr. Wiſt, v. Bukareſt, 2mal. — Concert v. Frl. 
Carlotta Patti u. den Hrn. Willmers, Auer u. Popper, 
I3mal. — Der Eskamoteur Hr. Bafch, Zmal. — Die Wunder— 
fontaine des Hın. Kratz, 6mal. — Fr. Bualacz-Bognar, v. 
Veit, Zmal. — Hr. Mitrovits, v. Florenz, Zmal. — Frl. 
v. Falkenberg, v. Kronitadt, Imal. — Fil. Maſchek, v. 
Lemberg, mal. — Hr. v. Erneft, v. Wieabaten, 6mal. — 
Hr. Stahlberg, Imal. — Hr. Yinfer, Imal. — Die unga: 
riſche National: Gefellihaft des Hrn. Follinus, 20mal. — 
Die ſerbiſche National: Geiellfchaft, 24mal. — Hr. Fekete, v. 
Klaufenburg, Imal (w. eng.). 


Neu aufgeführte Stüde, 


Dpern u. Operetten: Die Afrifanerin (v. Meyerbeer). 
Lohengrin. Tannhäuſer. Joſef u. jeine Brüder. Der Wild— 
ſchütz. Der Waffenſchmied. Die Großherzogin von Gerolſtein. 
— Leben. Der Blaubart. Die ſchöne Galathee. Fitzli— 
putzli. 

Trauer-, Schau-, Luſtſpiele u. Poſſen: Blumennettel. 
Alte Sünden. Der letzte Jude. Geheimnißvolle Dudelſack. 
Eſelshaut. Verrückte Perſon. Kling-Kling. Raketl. Wiſdfeuer. 
Hans Lange. Statthalter von Bengalen. Aus der Geſellſchaft. 
An Sie! Schwager Spürnas. Hohe Politif. Compromittirten. 
Ein Schlechter Menſch. Klytämneſtra. Biel Firmen um nichte. 
Sommernadtstraum. Wintermärchen. Braven Landleute ıc. 

Hr. Dir. Reimann leitet bereits feit 6 Jahren die hieſige 
Bühne und nur feiner unermüd!ichen Thätigfeit u. erprobten 
Geſchäftskenntniß ift ed zu verdanfen, daß durch die Vereinigung 
mit Herrmannstadt auch Temesvar ein fichergeftelltes Sabree: 
theater wurde und nächſt Peit das beite deutſche Theater 
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"Ungarns ift, überhanpt zu den beiten Provinztheatern der öfter: 
reichifchen Monarchie gezählt werden darf. 


Teschen. 
(Vide Bielitz.) 


Thorn. 


(Stabtthenter.) 


Direktor: Hr. 8. Kullad. 

Regiffeur des Schauipiels: Hr. Fellenberg; ded Luft: 
fpield: Hr. Sauer; der Operette u. Poſſe: Hr. Paradies. 
Kapellmeifter: Hr. Schmidt. Mufifdireftor: Hr. Taumip. 
Raifirer: Hr. Schwarz. Gontroleur: Hr. Weber. Sekretair: 
Hr. Winkler. Infpicient: Hr. Klingelftein. Souffleur: 
Hr Weigt. 

Das Orcheiter beitebt aus 24 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Lampe. 

Nechtefontulent: Hr. Auftizratb Dr. Meyer. 

DVarftellende Mitglieder Herren: Fellenberg (Rea.), Hel: 
denväter, Sharafterr., geſetzte Liebhaber. Gauen, Nebenr. u. 
Chor. Gobl, I. charg. Rollen. Groth, jug. Liebhaber. 
KRlingelitein (Snip.), Nebenr. u. Chor. Krüger, Nebenr. 
u. Chor. Müpe, Väter u. fom. Rollen. Paradies (Neg.), 
I. kom. Geſangs- u. Charaktere. Sauer (Reg.), I. Gonver: 
fationsliebbaber, Bonvivants u. jug. Helden. Schaumburg, 
I. Sntriguantse u. Charakterr. Schenf, Nebenr. u. Chor. 
Stiba, 1. jug. fom. Geſangsr., Terorp. u. Liebhaber. Will, 
1I, Liebhaber u. Naturburichen. Winkler, Nebenr. u. Chor. 

Damen: Frl. Domann, kl. Rollen u. Chor. Fr. Fellen— 
berg, I. fom. Alte. Frl. Freckmann, I. jug. ſentim. Lieb— 
baberinnen. Frl. Krüger, fl. Rollen u. Chor. Fr. Kullack— 
Riedel (Dir.), I. Soubretten in Operette u. Baudeville, Fri. 
Lücke, I. Soubretten, II. Liebbaberinnen. Frl. Mary, tl. 
Meier, fl. Rollen u. Chor. Frl. Oscar, I. muntere Pieb- 
baberinnen. Frl. Perner, fjug. Yiebbaberinnen. Frl. Peter, 
I. Soubretten. “ $r. Sauer, I. Converfationsliebhaberinnen 
u. 1. jug- Salondamen. Fe. Seemann, fl. Rollen u. Chor. 
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Fr. Sfiba, I. Anjtandsdamen u. Mütter. Fr. Wetterling, 
Mütter. Frl. Wetterling, Sonbretten u. Riebhaberinnen. 

Kinderrollen: Hermann Tauwitz. Clara Rüde. 

Tehnifches u. Hülfsperional. Tiheatermeifter: Hr. 
Kraufe m. 8 Geb. Varderobier: Hr. Gauen m. 2 Geh. 
Friſenr: Hr. Wolff m. 2 Geb. Requifiteur: Hr. Meyböfer. 
Zettefträgerin: Fr. Meyhöfer. Theaterdiener: Hr. Will: 
mann. 4 Logenſchließer. 10 Billeteurs. 


Gaitfpiele 
vom 1. Dftober 1866 bis 1. Dftober 1867: 


Fr. Niemann:Seebad, 12 mal. — Hr. Alerander Liebe, 
16 mal, — Fr. Betbge:Trubn, 18 mal. 
Neu aufgeführte Stüde: 

Spielt nicht mit dem Fener! Die Frau in Weiß. Die 
zärtlihen Verwandten. Das große Loos. Singvögelden. Hu: 
mor verloren — Alles verloren. Cine alte Schadtel. Die 
deutichen Comödianten. Y I Zeichen der Liebe. Durch! 
Ein Sommernadhtstraum. Ein Wintermärchen. Hand Lange. 
Der Königslieutenant. Salon pour la coup de cheveux, 


Tilsit. 
(Vide Memel,) 


Trier. 
(Stadttheater.) 


Vorſtand: Das ftädtiiche Theater -Comite. 

Artiitiiche Direktion. Direktor: Hr. Georg Schön- 
feldt, führt die Überregie. 

Regie, Mujifdireftion, Inſpektion x. Regiſſeur 
der Oper: Hr. Thomaszed; des Schaufpiels: Hr. Froigheim; 
ter Poffe: Hr. Döbelin. Kapellmeiter: Hr. Ruthard. Mu— 
jifdireftor: Hr. Hönede. Kaflirer: Hr. Darner. Gontroleur: 
— Inſpicient: Hr. Schmid. Souffleur: Hr. Ha— 
milton. 

Das Orcheſter beſteht aus 36 mit Jahrescontrakt engagir— 
ten Muſikern der ſtädtiſchen Kapelle. 
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Iheaterarzt: Hr. Dr. Tampfe. 

Rechtokonſulent: Hr. Advokat: Anwalt Dr. Meurin: 

Taritellende Mitglieder. Scaufpiel. Herren: Bieler (ſ. 
Dp.), jug. fom. Geſanger. Bojod, ernite u. fom. Charafterr., 
Intrinuante. Carlſchulz, jun. Helden u. Liebhaber. Döbe— 
lin (Reg.), 1. fom. Rollen. Ernſt, charg. Rollen. $roip: 
beim (Reg.), Väter, Heldenväter u. Charafterr. Pieper (f. 
Dp.), harg. Rollen. Schäfer (Kleve), Liebhaber. Schönfeldt 
(Dir.), Helden, Liebhaber, Charaktere. Seelig (ſ. Op.), kom. 
GSharafterr. 

Damen: Frl. Ballin, fentim. u. muntere Riebhaberinnen. 
Frl. Czihack, jug. Liebhaberinnen, Soubretten. Fr. Froitz— 
beim, Anftandsdamen u. Mütter. Fr. Hamilton, II. Mütter. 
Frl. Köchy (f. Dp.), Soubretten. Frl. Dtto, II. Liebhaberin— 
nen. Fr. Auguite Schönfeldt-Eichenwald (Dir., a. ©.), 
he jug. Salon: u. Anftandsdamen. Fr. Seelig (ſ. Op.), 

dütter. 

Oper. Herren: Beder, I. Tenorp. Bieler (j. Sch.) 
Tenor: u. Tenorbuffop. Pieper (f. Sch.), II. Baßp. Ried, 
Baritonp. Sceidweiler, II. Tenorp. Seelig (f. Sch.), 
FE u. Baßp. Thomaszeck (Reg.), ferieufe Baß- u. 

aßbuffop. 

Damen: Frl. Braun, kl. Geſangsp. Frl. Köchy (ſ. Sch.), 
Soubretten u. jug. Geſangsp. Frl. de Ponta, dram. Geſangep. 
Fr. Seelig (ſ. Sch.), Opernmütter, Geſangsp. Frl. Stübecke, 
color. Geſangsp. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Maſchiniſt, Dekora— 
tiensmaler, Beleuchtungs-Inſpektor u. Theatermeiſter: Hr. Pre» 
witze m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Roller m. 2 Geh. Gar: 
derobieren: Ar. Kraß u. Fıl. Hartmann. Frifeur: Hr. Rad: 
par. NRequifitrice: Ar. Roller. Theaterdiener: Hr. Wild. 

Geftorben: Hr. Robert Klidermann. 


Gaitfpiele: 
Fr. Weinlih - Tipka, v. Hofopernth. in Wien. — Die 
3 Hrn. Zwerge. 
Neu aufgeführte Stüde: 
Ein Stündchen auf dem Somptoir. Die zärtlichen Ber 
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wandten. Die Weinprobe. Ein Bürgerhaus (v. G. Schönfeldt). 
Eine moderne Riebesprobe (v. G. Schönfeldt). 

Empfeblenswertbe Hotels: Triericher Hof. Hötel de Venise, 
Rothes Haus. Luremburger Hof. 


Troppau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. B. Bigl. | 

Regie u. Inſpektion ꝛc. Negiffeur des Trauer-, Schau: 
u. Ruftipiels: Hr. Graube; der Oper: Hr. Raſter; der Poffe 
u. des Baudevilles: Hr. Baumann. Sekretair: Hr. Söld. 
Snipicient: Hr. Schober. Souffleur: Hr. Borſchutzky. 

Musfifdireftion. Kapellmeiiter: Hr. Hummel, zugleich 
ftädtiicher Muſikdirektor. Drceiterdireftor: Hr. Scholz. 

Das Orcheiter beitebt aus 32 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Meßtenhauſer. | 

Darftellende Mitglieder. Echaufpiel. Herren: Adam, Ans 
melder. Baumann {feg., 1. Op.), 1. fom. Gefangs: u. Cha- 
rafterr. Bobuslafsky, fl. Rollen. Erler, Naturburichen 
u. jug. Liebhaber. Graube (Reg.), I. Väter, Heldenväter u. 
Sharafterr Haas, I. Inteiguants u. Charakter. Julius, 
I. Helden, gejegte Kiebhaber u. Bonvivantd. Kogmann, Epi: 
foden. Raiter (Reg., I. Op.), fom. Gelangsr. u. Lokalväter. 
Schober (Inſp.) harg. Rollen. Schröder, alte Diener u. 
Väter. Söld, kom. Bäter u. Dialekt. Teller, I. jug. Hel: 
den, Liebhaber u. Bonvivants. Wagner (1. Op.), ber. 
Epijoden. | 

Damen: Frl. Tb. Bigl, I. jug. muntere Piebhaberinnen. 
Fr. Brüdfner, Mütter u. fom. Alte. Frl. Brüdner, II. mun- 
tere Liebhaberinnen. rl. Dangl, I. jug., jentim. uw. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Etterich, I. trag. Kiebhaberinnen, Hel— 
dinnen u. Salondamen. Frl. Freißler, fl. jug. Parthieen. 
&r. Hajef, Il. Mütter. Sr. Julius, II. Lokalp Fl. Kohl, 
jug. — Fr. Maurer, I. Mütter u. Anjtandadamen. 

vi. Röder (f. Op.), I. Lokalp. 

Dper. Herren: Bigl (Dir), I. Heldentenorp. Bau: 
mann (Reg, ſ. Sch.), Teuorbuffop. Hajef, L Baß- u. 
Bahbuffop. Held, I. Iyr. u. Heldentenorp. — Meg. ſ. 
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Sch.), 1. Baß- u. Bakbuffop. Sommer, 1, Baritony. Wag- 
ner (f. Sch.) U. Baritony. 
- - Damen: Sr. Bigl (Tir.), 1. dram. Geſangsp. Frl, Anna 
Bigl, 1. jug. u. color. Geſangsp. Frl. Röder (f. Sch.), 
Soubrettenp. 

Chorperfonal. Herren: Adam. Bohuslafsky. Koch— 
mann. Roßmanit. Schober. Schröder Wagner. 

Damen: Frl. Brüdner Frl. Sreißler Frl. Göbl. 
Fr. Hajek. Fıl. Kainz. Frl Kohl. 

Kinderrollen: Elife Baumann, 

Außercontraktlich abgenangen: Hr. Bergmann. 
Hr. Löes. Hr. Swoboda. Hr. Teliheim. Frl. Wilsdorf. 

Techniiches u. Hülfsperſonal. Deforateur u. Thea: 
termeilter: Hr. Edert m. 4 Geb. Beleuchtungeinfpeftor: Hr. 
Beſuch. Garderobier: Hr. Stigler m. 2 Geb. Gardero— 
biere: Fr. Lachmann. Friſeur: Hr. Hertelt. Nequifiteur u. 
— Hr. Nürnberger. Theaterdiener: Hr. Ignatz 
raus, 


Gaſtſpiele: 


Be Sarlotta Patti. — Frl. Schweigert, v. Hofburgtb. 
in Wien. 

Empfehlenswerthe Hötels: Zur Krone. Zur Birne Zum 
römischen Kaifer. Zum Schwan. 


Tübingen. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Carl Urban, führt aleichzeitig die Negie. 

Kapellmeiſter: Hr. Hempel. Snipirient: Hr. Hoy. Souf— 
fleufe: Frl. Falke 

Darftelfende Mitglieder. Herren: Gruber, Epifoden. Hov 
(Snip.), Epiioden. Ho del (Defor.), jug. £ Rollen, Naturburfchen. 
Rößler, jug. Liebhaber. Schmidt, 1. fom. Geſangsr. 
Thieme, I. Helden u. Piebbaber. Urban (Dir.), I. fom. Ge: 
lange: u. Charaktere, Wendt, Väter u. Charafterr. 

Damen: Frl. Braun, Liebhaberinnen u. II. Soubretten. 
Frl. Kellerbauer, Piebhaberinnen. Fr. Müller-Borhardy, 
Anjtandsdamen u. kom. Alte Frl. Müller, Soubreiten. Fri. 
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Richard, I muntere Liebbaberinnen u. Goubretten. Fr. 
Urban (Dir), Enlondamen u. Heldinnen. Frl. Wagner, 
Liebhaberinien. 

Techniſches Pefonal. Thentermeiiter: Hr. Meßmer. 
Deforationemaler: Hr. Hödel. Garderobier: Hr. Gruber. 
Srifeur: Hr. Herrmann. Zetteltränerin u. Nequifitrice: Pr. 
Mehmer 3 Billeteurs. 1 Sperrſitzſchließer. 

Contraktbrüchig: Hr. Hummer. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Dieffenbacher, v. Ulm, Zmal. — Hr. Paeglow, 
v. Sommerth. in Cannſtatt, 2mal. — Frl. Krall, v. Stadtth. 
n Bern, Imal. — Fr. Mathilde Detloff, v. Sommerth in 
Gannjtatt, 2mal. — Hr. Guſtav Detloff, ebendaber, Imal. 
— Hr. Dtto v. Fieliß, v. Hoftb. in Petereburg, 2mal. — Hr. 
Louis Kühn, v. Stadtth. in Schaffhaufen, I3mal. 

Neu aufgeführte Etüde: 2 

Tannbäufer. Verlobung vor der Trommel. Flotte Burfche. 
Der Jude. Der Jongleur. Ein Abentheuer Ludwig Devrients. 
Ein Küchenroman. Milch der Eielin. Alpenfönig u. Men: 
fchenfeind. Ein Haberfeldireiben. Die Maichinenbauer. Lokal— 
fängerin u. Poitillon. Ein gebildetes Hausmädchen. Namenlos. 
Drei Helden. Der Naftelbinder. Berliner Kinder. 


Ulm. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Hans Schäde. 

EStellvertretender Direktor, Bureau u. Kaſſenchef: Hr. 
Freiherr v. Stengel, Nitter des Kal. Würtemb. Friedrichs— 
ordend. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion xc. Regiſſeur 
der Oper u. Operette: Hr. U. Raberg; des Schau: u. Luſt— 
fpiels: Hr. Franzelius; der Poffe: Hr. Weinmüller. I. 
Kapellmeifter: Hr. Dtt. II. Kapellmeiiter u. Ghordireftor: 
Hr. Kallenberg. Korrepetitor u. Mufifdireftor: Hr. Faltie. 
Kaffirerin: Frl. Hengft. Snipicient der Oper: Hr. Hart: 
mann; des Ecyaufpiels: Hr. Breu. Gouffleur: Hr. Bacher. 
Souffleufe: Fr. Bacher. u⸗* 
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Das Drcheiter beiteht aus 27 engagirten Mufifern. 

Theäterarzt: Hr. Dr. Sailer. Theaterwundarzt: Hr. 
Se hle. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Ebner. 


Darftellende Mitalieder. Schauspiel. Herren: Baumann 
(ſ. Op.), UI. u. Ill. Väter, Epiioden. %. Breu (Inſp.), Char— 
gen u. Chor. Dämmer (ſ. Op), bumor. Väter, Aushülfgr. 
u. Chor. Franzelius (Reg), I. Helden u. Liebhaber Hart: 
mann (Snip.), II. Väter, Chor. Herth, bed. Epifoden, Chor. 
Malten, Chargen u. Chor. Raberg (Reg., ſ. Op.), L 
Väter. Roſen, jug. Piebbaber u. Naturburjchen. Rofen: 
feld, Intriguants, Charakterr. u. Charakterliebhaber. Steude, 
I. jug. Helden u. Liebhaber. Weinmüller Fegp I. humor. 
Väter u. kom. Charakterr. Zappe (ſ. Op.), 1. jug. kom. 
Geſangsr. Zunder (ſ. Op.), Väter, bed. Epiſoden, Chor. 

Damen: Sr. Bacher (Souffl.), Epiſoden, Chor. Fr. 
Dimmer, Epifoden u. Chor. Fr. Fidy: Hoch (1. Dp.), fein: 
fom. Gharafterr., zärtlicbe Mütter u. Anjtandsdamen. Fr. 
Kallenberg, muntere Liebhaberinnen. Frl. Leuchtmann, 
Anftandsdamen u. I. Mütter. Br Raberg, bürgerliche Mür— 
‚ ter, derbfom. Alte u. Chor. Fris. Saller u. Schlei, pi: 
foden, Chor. Frl. v. Stephany, I. muntere u. ſentim. Lieb— 
baberinnen, jug. Anftandedamen. Frl. Thal, I. Soubretten. 
Frl. Bierneujsel, Epiloden, Chor. Frl. Th. Weinmüller, 
naive Piebhaberinnen, Chor. 

Dper. Herren: Bauerreiß, I. ſerieuſe Baßp. Bau: 
mann (ij. Sc.), I. Baßp. Dammer (fi. Sch.), Tenorp., 
Chor. Faltis (Muftfdir.), Baritonp. Khalß, I. Helden: u. 
Spieltenorp. Raberg (Reg., ſ. Sch.), I: Bahbuffop. Nie: 
del, lyr. Tenorp. Schäde (Dir), I. Baritonp. Zappe 
(ſ. Sch.), Tenorbuffop. Zunder (ſ. Sch.), Bahp., Chor. 

Damen: Frl. Bartoldi, Mezzofopranp. Fr. Dämmer 
(j. Sch.), Altp. u. Chor. Fr. Fidy-Hoch (ſ. Sch.), Opern: 
alte. Frl. Jäger, Soubretten u. Uperettengeiangep. rl. 
ee I. color. Gejangsp. Frl. Krauie, I. dram. Ge— 
angsp. 

Kinderrollen: Kl. Raberg. Kl. Hartmann. 

Shorperfonaf. Herren: Baum. Braun. Breu (Snip.) 
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Dimmer Hartmann (Inip.) Hertb. Paulus Rojen- 
berg. Seidel... Zunder. ! 
Damen: Fr. Bader. Fr. Dämmer fl. Engelber: 
ger. Fr. u. Frl. Raberg. Frl. Saller. Frl. Schlei. 
Frl. Stettner. Fe. Pierneufel. Fr. u. Frl. Wein: 
müller, 
Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Joos m. 8 Geh. Garderobier: Hr. Langhammer m. Geh. 
©arderobiere: Fr. Joos m. Geb. Gurderobengehülfe: Hr. 
Seidel. Friſeur: Hr. Knöringer. Nequifitenr: Hr. Pau: 
— Theaterdiener: Hr. Herrmann. 8 Zettelträger. 11 Bille- 
eurs. 
—— NEE Höteld: Kronprinz. Hirſch. Café 
üller. 
Die Saiſon begann am 21. September 1867. 


Varel. 


(Reiſende Geſellſchaſt, conceſſionirt für das Großherzogthum 
Oldenburg u. für die Provinz Hannover.) 


Direktor: Hr. Julius Völder. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Fr. Dir. Völker. 

Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Arreit; des Luſtſpiels u. 
der dolle: Hr. Lindemann. Mufitdireftor: Hr. v. Schiller. 
Rnipicient: Hr. Duchow. Souffleuie: Fr. Müller. Beleudy: 
tungs:Infpeftor: Hr. Scholte m. 2 Geh. Theatermeifter: Hr. 
Soban. Nequilitrice: Fr. Heuer. 2 Billeteurs. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arrelt (Reg.), I. Lieb: 
baber u. Bonvivantd. Duchow (Inip.), Anmelder. Gürde, 
Naturburſchen u. jug. fom. Rollen. Hartwig, jug. Liebhaber. 
Klapprotb, charg. u. Gefanger. Lindemann (Reg.), Helden 
u. Sharafterr. Plönzky, Ehargen. Nomitadt, Väter. Auguft 
Schultze, jovinle Alte. Völcker (Dir.), fom. Gefangsr. Weid— 
ling, 1. Liebhaber. 

Damen: Frl. Horn, IL Soubretten. Fr. Lindemann, 
Scoubretten. Fr. Seidemann, fom. Alte. Fr. Bölder (Dir.), 
Salon: u. Anftandsdamen. Fr. Agnes Völder, I. muntere u. 
naive Liebhaberinnen. Frl. Albertine Völcker, I. tray. u. fen- 
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tim. Ciebhaberinnen. Frl. Wiefel, Kammermädchen u. fl. Ges 
fanger. rl. Wilde, 11. Soubreiten. 
Kinderrollen: Ernſt Gürde u. Martha Lindemann. 


Warmbrunn. 
(Vide Neisse.) 


Weimar. 
(Großherzogliches Hoftheater.) 


Sntendanz. Chef: Hr. Kammerherr u. Intendant des 
— u. der Hofkapelle, Freiherr Auguſt v. Loën, hoher 

ıden Ritter. 

Intendanz-Rath: Hr. Jacobi, Kommiſſionsrath u. 
Ritter des Großherzogl. Sächſ. Hausordens vom weißen Falken 
der Wachſamkeit. 

Kaffe u. Sefretariat: Hr. Sernau, Hoftheater-Kaf— 
firer. Hr. Schäffer, erpedirender Sekretair. 

Hoffupelle I Muſikdirektor: Hr. Stör. I. Muſik— 
Direftor: Hr. Laſſen, Ritter des Königl. Belgifchen Leopold— 
Ordens. Goncertmeilter: Hr. Kömpel, dirigirendes Mitglied 
der Hoffapelle. Dirigirender Kammermufifus: Hr. Sachſe. 
Außerdem 16 Kammermufiker, 19 Hofmufifer, 1 Harfenfpielerin. 
Als Bühnenmuſik das ftädtiiche Muſikchor des Kammer: u. 
Stadtmufifus Fifcher. 

Regie. Oberregiffeur: Hr. Defjoir. Regiſſeur der Oper: 
Hr. Schmidt; des Schaufpiels: Hr. Podolsfy. 

Technifcher Dienst. Deforationsmaler u. Mafchinen: 
meilter: Hr. Händel, Nitter des Großherzogl. Ordens vom 
weisen Falken. Gehülfe deflelben: Hr. Huhn. Koſtüm-Zeich— 
ner: Hr. Prof. Döpler. Garderobe:Snipektor: Hr. Both. 
Infpieient u. Bibliotbefar: Hr. Koch. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Schuchardt. Souffleur: Hr. Sommerfeld. ©ardero- 
biere: Sr. Falta. Friſeur: Hr. Herda. 

Hausdienit. Dauswachtmeiiter: Hr. Strube. Theater: 
diener: Die Hrn. Wiegand u. Kohlichreiber. Außerdem 
4 Echneider, 2 Schneiderinnen, 5 Maſchiniſten, 2 Beleuchtungss 
gehülfen, 1 Zettelträger, 10 Billeteurs. Ä 
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Darſtellende Mitglieder. Herren: Cabus, Sch. Deffoir 
(Oberreg.), Sch. Franke, Inhaber der Gredsergegt. Civil— 
Verdienſt- Medaille, Sch. Haine, Sc. ( (Eleve), Hettitedt, 
Sch. Höfer, S. u. Sch. Knopp, S. u. Sch. Lehfeld, 
Sch. L'Hamé“, Sch. Meffert, ©. v. Milde, ©. u. Sch. 
Podolsty (Neg.), Sch. Rafalaty, S. Robinfon, ©. 
re a der Oper), ©. u. Sch. Savits, Sch. er: 
ther, Sc. 

Damen: Fr. Bachmann, ©. u. = Frl. Botb, Sch. 
(Elevin). Frl. Charles, Sch. Frl. Ehrenfeſt, ©. Frl. 
Fichte, Sch. (Elevin). Frl. Heffert, ©. Fr. Hettitedt, 
ee ns Holmjen, ©. Br. Lehfeld, Sch. Frl. Lüdt, 

Podolsky, S. Fl. Schulz, Sch. Fr. Stör, Sc. 

ne —— Solotänzer: Hr. Franke. Solos 

tänzerin: Frl. Buchey. Tänzerinnen: Die Frls. Holtz u. 
Keil. Außerdem mehrere Eleven. 

Chorperſonal. Chordirigent: Hr. Rötſch. 16 Che 
riſten. 16 Choriſtinnen. 


Chronik. 

Neu engagirt. Herren: Cummerow (Souffleur). 
Deſſoir (Oberreg.). L'Hamé. Rafalsky. Robinſon. 
Savits. 

Damen: Fr. Bachmann. Frl. Bachmann. Frl. Both. 
Frl, Buchey. Frl. Charles. Frl. Ehrenfeſt. Til. Fichte. 
Frl. Haine Fl. Heſſert. F ——— Frl. Holtz. 
Frl. Keil. Fr. Lehfeld. Frl. Lüdt. 

Abge angen. Herren: General:Intendant Dr. Dingel: 
ftedt (n. 3 .- als Direftor des k. k. Hofoperntbeaters). Cum: 
merow (n. Mainz). Grans u Leipzig). Hanke. Hieb 
(n. Braunfchweig). Lipp (n. Hamburg, Stadtth.) Menzel 
(n. Meiningen). Röſicke (n. Breslau). 

Damen: Frl. Baum Kl. Bordardt. Frl. Buje 
(n. Leipzig). Frl. Bußler (n. Mannheim, verbeirathete ich 
mit Hrn. Sacobi.) Frl. Died. Fr. Hart. Frl. Herfurt. 
Frl. Rnauff (n. Meiningen). Frls. Elife u. Helene Menzel 
(n. Stettin). 

Penſionirt: Fr. v. Milde. 
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Sontraftbrübig: Die Choriften Hr. u. Fr. Schuiter. 
Hr. Strabler. 


Gaſtſpiele 
vom 1. Oktober 1866 big 1, Oktober 1867; 


Frl, Sonntag aus St. Franzisko, 1 mal. — Fr. Leh— 
feld aus Weimar, 1 mal (w. eng.) — Fr. Dees, v. Stadtth. 
in Leipzig, 1 mal. — Frl. Heyromsfa aus Wien, 3 mal. — 
Ari. v. Kretihmar, v. Aftienth. in München, 2 mal. — Frl. 
Franz, v. Hofth. in Mannheim, 3 mal. — Frl. Holmien, 
4 mal (w. eng.) — Ari. Klemm aus Weimar, 2 mal. — Fri. 
Schubert, v. Hoftb. in Schwerin, 12 mal. — Frl. Bätke, 
v. Stadtth. in Cöln, 3 mal. — Hr. Savits, v. Stadtth. in 
Augsburg, 3 mal (m. eng.) — Sr. Buchholz, v. Stadtth. in 
Stettin, 3 mal. — Frl. Charles, v. Stadtth. in Augsburg, 
3 mal (mw. eng.) — Fl. Fichte aus Wien, 2 mal (a. Elevin 
ng.) — Hr. a v. Stadttb. in Nürnberg, 3 mal 
* eng.) — Hr. Riedel, v. Stadtth. in Augobura, 2 mal. 
— Frl. v. Mudentbal, v. Stadtth. in Würzburg, 3 mal. — 
Frl, YePretre, v. Stadtth in Heiyelberg, I mal. — Fr. Kiß— 
ner, v. Stadttb. in Würzburg, 2 mal. — Hr. Saßger, v. 
Stadttb. in Graz, 2 mal. — rl. Gned, v. Hannover, 2 mal. 
— Frl. Helfert, v. Hofth. in Detmold, 2 mal (m. eng.) — 
Hr. Robinjon aus Wien, I mal (m. eng.) — Hr. L'Hamöͤ, 
v. Hoftb. in Mannheim, 3 mal (w. eng.) — Frl. Sperber 
aus Weimar, 1 mal. — Arl. Hefja aus Wien, 2 mal. — Hr. 
Lafontaine aus Wien, 2 mal. — Fr. Bahmann,v. ee 
in Magdeburg, 3 mal (m. eng.) — el. Ehrenfeit, v. Stadtt 
in Brunn, 2 mal (w. eng.) — Fl. Wilde aus Berlin, 3 mal. 
— Frl. Lüdt, v. Hoftb. in Braunfchweig, 2 mal (m. eng.) 


Neu aufgeführte Stüde. 

Sm Schaufpiel: Der Apfel. Stauf u. Welf (v. Albert 
Lindner). Spielt nicht mit dem Feuer! ine Gemwillenafrage. 
Die Epigramme. Ich werde mir den Major einladen. Am 
Freitag. Die: lehte Puppe. Wildfeuer. Crlauben Sie, gnä- 
Dige Rrau! Zwei Taube. 

In der Dper: Aſtorga (v. 3. Abert). ara (v. Maillart). 

Neu einftudirt. Im Schaufpiel: Die Verſchwörung 
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des Fiesko. Gabriele von Pelle: Sale (Leichtlinn u. feine Fol- 
gen). Das Urbild des Tartüffe. Gin Luſtſpiel. 

Im Ballet: Ein Morgen auf dem Rande (der ländliche 
Moraen).. 

Spielzeit: Bom 3, September bis Ende Juni. 

Epieltage: Sonntag (in der Negel große Oper), Mitt: 
woch, Donnerjtag u. Sonnabend. 

Feitvorftellungen. 24 Juni: Geburtitag Sr. Königl. 
Hoheit des Großherzogs u. 8. April: Geburtstag Ihrer Königl. 
Hoheit der Frau Großherzogin. 

Nährend des Theaterichluffes von Ende Juni bis Anfang 
September bleibt auch das Bitreau der Großherzogl. Intendanz 
bis auf Erledigung laufender Geichäfte geichloffen, fo daß die 
in dieſer Zeit eingelandten Neuigfeiten u. Gaſtſpielgeſuche nicht 
berüdjichtigt werden. 


Weipert in Böhmen. 
(Neifende Geſellſchaft, concejfionirt für das Königreich Böhmen.) 


Direktor: Hr. Joſef Watzke. 

Das Kaſſenweſen verfiebt Fr. Dir. Watzke. 

Regiſſeur: Hr. Alois Watzke. Muſikdirektor: Hr. Zulius 
a Theatermeilter: Hr. Franke. Souffleuje: Fr. Auquite 

auf. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Befer, Väter u. Cha: 
rafterr. Fauſt sen, Heldenlievhaber u. Dperettengefangsp. 
Fauſt jun,, charg. Rollen. Franke (Theatermitr.), humor. Vä— 
ter, Intriguants. Watzke (Dir), Nepräfentationsr. Alois 
Watzke (Neg.), fom. Geſangsr. u. Operettengefangsp. Julius 
Watzke (Mufifdir.), Charafterr. u. Bonvivants. Jul. Robert 
Wapfe, jug. fom. Geſangsr., Sonverjationsfiebbaber. 

Damen: Fr. Befer, Mütter u. fom. Alte. Frl. Fanny 
Beer, jug. trag. Liebbaberinnen. Frl. Marie Befer, Lofal- 
u. Operettengefangsp. Fr. Rranfe, fom. Alte u. ältere An: 
ftandsdamen. Fr. E. Watzke, muntere Liebhaberinnen u. Sa: 
londamen. 

Kinderrollen: Adelheid Franke. 


Gaitfpiele: 
Fr. Louiſe v. Zerboni, v. Stadıth. zu Osnabrück, 1Omal. 
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Wels. 
(Stadttheater.) 


Direfter: Hr. Earl Maurer. 

Gejchäftsführer u. Oberregiffeur: Hr. Carl Ander. Re 
iffeur: Hr. Treumund. Kapellmeiſter: Hr. Poſpiſchitll. 
——* Hr. Goldberger. Souffleur: Hr. Hübner. 
Kaſſirer: Hr. A. Haas. Theatermeiſter: Or. Bühringer m. 
4 Geh. Beleuchter: Hr. Hofftätter m. 2 Geh. Frifeur: Hr. 
Luſt ig. Requifitrice: Fr. Kuffner. Zettelträger: Hr. Steg: 
buchner m. 2 Geb. 4 Billeteurs, 

Das Orchefter beitehbt aus 24 Mufifern. 

Theaterargt: Or. Dr. med. Damberger. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: C. Ander (Oberreg.), 
I. Sharafterr. u. Väſer. Ehrlich, chara. Rollen. Erfurtb, I. 
Helden u. Liebhaber. Goldberger (Inſp.), Epifoden. Hofer, 
J. jug. Helden, Liebhaber u. Bonvivantd, Maugſch, Natur: 
burfchen u. II. Liebhaber Poziomkoviz, Epiſoden. 8. 
Treumund (Reg.), 1. kom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Fıl. Ander, Fl. Rollen. Frl. Brambilla, L 
Heldinnen u. Liebhaberinnen. Fr. Erfurtb, Piebbaberinnen. 
Frl. Korn, Mütter u. fon, Alte. Fr. Nötzel, Anſtandsdamen. 
Frl. Wolf, I. jug. Liebhaberinnen. 

Empfeblenewerthes Hötel: Zum fchwarzen Adler. 


Wesel. 
(Stadttheater.) 


Direktorin: Fr. Emma Burg, verfieht zugleich das Kaffen- 
weien. 
Regifſeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. van der — he; 
der golle u. des Baudevilles: Hr. Homeyer Mufikdireftor: 
Hr. Reichert, Muſikmeiſter des 77. Auf. Shordireftor: 
Hr. Arnold. Inſpektor u. Inſpicient: Hr. Damm. Souf: 
fleur: Hr. Deuticinger. | 

Das Orcheſter beiteht aus den Mufifern des 77. Inf. Reg. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Tade. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Arnold (Chordir.), I. 
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Shargen. van der Berghe (Reg.), 1. Charakterr. u. I. Väter. 
Feld, Fl. Rollen u. Chor. Herd, fl. Rollen u. Chor. Ho— 
meyer (Neg.), I. fom. Sharakterr. u. humor. Väter. Kraus, 
I. Helden u. Liebhaber. Mengler, alte Diener u. Ehor. 
Merten, I. jug. fom. Geſangsr. u. Gecken. Mönd, bed. 
Hebenr. u. Chor. Schmidt, II. Liebhaber u. Chor. Steng ich, 
- 1, jung. Helden u. Liebhaber. Wenzel, Väter. 

Damen: Fr. Emma Burg (Dir), Heldenmütter u. I. 
Sharakterr. Frl. Iherefe Götze, I. Soubretten u. I. -muntere 
Liebbaberinnen (a. ©. f. die Saifon). Fr. Mönch, fl. Rollen 
u. Chor. Frl &. Müller, I. Anftandsdamen u. Mütter. 
Sul. Anna Stein, I. Heldinnen u. Yiebbaberinnen. Fr. Stentzſch, 
I. Soubretten u. II. Piebhaberinnen. Frl. Weng, jug. fentim, 
Liebhaberinnen. Fr. Wilde, kom. Alte u. Mütter. Fris. 
Wills I u. II. u Zankler, H. Rollen u. Chor. 

Kinderrollen: Kl. Deutichinger. 

Zehniiches u. Hülfsperfonal. Theatermeijter: Hr. 
Schaf m. 6 Geh. Garderobier: Hr. Schranner. Anklei— 
derin: Frl. Matbay. Friſeur: Hr. Dederihs m. 1 Geh. 
Nequifiteur u. Theaterdiener: Hr. Schufter. Zettelträgerin: 
Fr. Schuiter. 4 Billetenrä. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Hohe Säfte. Here von Gäbiſtorf. Maria Sulkowska. 
Sophia Dorothea. Stjalfa. ine Annonce im Wochenblatt. 
Ein Geburtstagsräufchchen, oder: Eine fatale Eituation. 

Neun einftudirt: Don Juan de Auftria. Die Waife 
und der Mörder. Die Maurer von Berlin. 

Empfehlenswerthe Hötels: Hötel Giefen, Verfehrtort der 
Schauſpieler. Nejtauration Meurer, Kornmarkt, Sehr zu 
empfehlen. 


Wien (T). 
(R. 8. Hofburgtheater.) 
General:-Intendanz Se. Ercellenz der K. K. Wirfliche 
Geheime Rath, Hofbibliotheks-Präfekt u. General:Intendant der 
K. K. Hoftbeater Hr. Eligius Freiherr von Münch-Belling— 
haufen, Nitter des Kaiſ. Oefterr. Leopold, des Kaiſ. Oeſterr. 


316 


Franz: Sofef-Drdends, Commandeur u. Ritter vieler hoher Or— 
den x. ꝛc. 

KRanzlei:Direftor: Hr. Franz von Herrmannstbal. 

Artiftiicher Direktor: Unbelest. 

Regie: Hr. Ludwig Löwe, Ritter des Kaif. Deiterr. Franz: 
Joſef-Ordens, des K. Portug. Chriſtus-Ordens u. des Gerzogl 
©. Erneftinifchen Haueordens. Hr. Carl La Roche, Ritter des 
Großberzogl. Sachſen-Weimar'ſchen Ordens vom weißen Falfen. 
Hr. Sarl Rettidh. Hr. Joſeph Wagner, Ritter des Herzogl. 
7 ne Hausordens. Unter-Regifleur‘ Hr. Dr. Auguft 

driter. 

Kanzlei. Erpeditor u. Negiitrator: Hr. Eduard Eijen: 
veich, Befiger des goldenen Verdienſtkreuzes mit Der Krone. 
Official: Hr. Sarl Magner. Repertoir-Infpicient: Hr. Jofef 
Riſter. Amtsdiener: Die Hrn. Carl Waaner u. PVBincenz 
Dolleſchal, Befiger der ſiibernen Tapferfeits-Medaille II. Klaſſe. 
Kanzleidiener: Hr. Anton Scholz. Bureaudiener: Hr. Garl 
Meinhart. | 

Defonomie u. Kaſſen-Direktion. Direktor: Hr. Franz 
Knapp. Kanzliſt: Hr. Guftav Fillie. Diurniit: Hr. Ale 
rander Etz. 

Kaffe. Controleur: Hr. Eduard Valentin. Kaffirer: 
Hr. Mathias Hardt. Kaflendiener: Hr. Franz Scheibel— 
bacyer. Logenmeilter: Die Hrn. Franz Käufel u. Leopold 
Harabath. 

Iheaterärzte: Hr. Rudolf Sranfel, Dr. med et chir,, 
Magister der Geburtshilfe, Ritter des K. Preuß. Kronen-Drdens. 
Hr. Eduard Neifinger, Dr. med, Hr. Johann Bachmeier, 
Wundarzt. Hr. Friedrich Stirner, Wundarzt, Beſitzer dee 
goldenen Verdienitfreuzes mit der Krone. 

K. 8. Hofſchauſpieler. Herren: Louis Arnsburg. 
Bernhard Baumeister. Dr. Adolf Förſter (Unterreg.). Emil 
Franz. Louis Gabillon. Adolf Hersfeld. Eduard Kierſch— 
ner. Franz Kierichner. Carl La Roche (Reg.). Joſef Le: 
winsky. Ludwia Löwe (Reg.). Carl Meirner. Carl Nettid 
(Reg.). Adolf Sonnenthal. Joſef Wagner (Reg.). 

Mitglieder des K. K. Hoffchaufpield. Herren: Joſef 
Altmann. Friedrich Bayer. Joſef Buel. Emil Ferrari. 
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Ernſt Hartmann. Fritz Kraitel. Eduard Leuchert. Julius 
Paulmann. Hermann Schöne Johann Beritl. 

K. K. Hofſchauſpielerinnen: Frl, Auguste Baudius. 
Frl. Friederike Bo nar. Fr. Zerline Gabillon. Fr. Amalie 
—— Fr. Chriſtine Hebbel. Fr. Auguſte Koberwein. 
Fr. Antonie Kronſer. Fr. Betty Winterſteiner. Frl. Char— 
lotte Wolter. 

Mitglieder des K. K. Hofſchaufſpiels: Frl. Ludovika 
Benedix. Frl. Anna Kratz. Frl. Adele Lehmann. Fri. 
Marie Nornek. Fri. Louiſabeth Rödel. Fri. Helene Schnee: 
berger. Frl. Laura Schuberth. Frl. Ehriftine Schweigert. 
Frl. Erneftine Wetzel. 

— —— Fanny Wagner. Karoline u. Samuel 
in 

Souffleurs: Die Hrn. Julius eehmann, Karl Kin: 
dorff u. Karl Lukan. 

Snipeftion. Amipicient u. Comparſerie⸗ Inſpektor: Hr. 
Valentin Niklas. Nachleſer: Hr. Julius Koller. Mobiliar— 
u. Reguiſiten-Verwahrer: Hr. Carl Xngelbrecht. 

Anſager: Die Hrn Anton Hanſch u. Chriſtian Lorey. 
Statiſten-Anſager: Hr. Ferdinand Rübſam. | 

TIheaterfeldwebel: Hr. Chriſtof Rüttinger, zugleich 
Garderobe-Inventarführer. 

en Hr. Georg Weber, Deforations: 
u. Beleuchtungs-Inſpektor. Johann Kaußtw Dekorations— 
maler. Hr. Franz Feikus, te Hr. Joſef Haiden— 
felder, Schnürmeiſter. 18 Arbeiter. 1 Tiſchler. 2 Deforationg: 
Schneider. 1 Sarbenreiber. 5 Beleucdhter. 

Re Hr. Sal Michely, zugleich Kachirer m. 
2 

Garderobe: a Hr. Albert Deder, Coſtümier. 
Sr. Carl Detfch, Garderobemeijter. Hr. Eduard Leuchert, 
©arderobe:Gontroleur. Hr. Sebajtian Hochenleutner, Herren- 
SHarderobier. Hr. Joſef Schrell, Damen: Garderobier. Hr. 
Anton Teifinger, Garderoben» Gehülfe Br. Karoline Dal: 
berg, Garderobemälche: Verwahrerin. Sr. Elife Lußberger, 
Nährequifiten:VBeıwahrerin. Hr. Mathias Ballack, Garderobe— 
diener. 18 Garderobe: Schneider u. Ankleider. 3 Damen: Ans 
fleiverinnen. Herten: Frijeur: Hr. Heinrih Sortmüller, k.k. 
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Hof- u. bürgerl. Frifeur. Damen : Srifeurin: Fr. Albertine 
Schwertner. Wagendiener: Hr. Joſef Swoboda. 

Chor u. Comparſerie: 8 Chorfänger. 8 Chorjängerin- 
nen. 5 Hausitatiften. 7 Hausjtatiftinnen. 

Abgegangen: Hr. Carl Lippert. Frl. Helene Wein: 
berger (n. Hamburg, Stadttb.). Frl. Antonie Janiſch (n. 
Berlin, Wallnerth.). i 

Geſtorben: Se. Durchlaucht Hr. Vincenz Karl Fürit 
von Auersperg, Herzog zu Gottichen, oberiter Hoftheater: 
Direktor. Hr. Franz Korntner, Kaffendiener. Hr. Ignaz 
Naderer, Garderobenmeiiter. 

Penſionirt: Hr. Sofef Ritter von Raymond, Ef. wirt: 
fiber Hofrath u. Kanzleidireftor ded Oberſtkämmerer-Amtes. 
Hr. Dr. Heinrib Laube, artiftiicher Direktor. Hr. Sobann 
Mayer, Kaflirer. Fr. Thereſe Peche, F. k. Hofichaufpielerin. 


Gajtrollen u. Debuts 
vom 1, Dftober 1866 bis 30. September 1867: 

Hr. Martiniue: Auzdorf in „Eigenfinn”; Siegel in „Der 
Vetter‘; Malinger in „Sand in die Augen‘; Fein in „Ein höf— 
licher Mann’; Müller in „Das Liebesprotokoll“. — Fr. Schön— 
feld, v. Hofth. in Karlsruhe: Gräfin in „Ein unbarnıberziger 
Freund”; Amalie in „Gegenüber; Gräfin Autreval; Gräfin 
in „Magnetiiche Kuren‘; Herzogin in „Das Glas Waſſer“ 
Mad. Godard in „Der arme Marquis”; Frau von Bernau in 
„Nur Mutter”. — Frl. Schneeberger, v. Thaliath. in Ham: 
burg: Lorle in „Dorf und Stadt”; Helene in ‚Eine vornehme 
Ehe”; Jeanne in „Lady Tartüffe; Alma in „Feſſeln“ (w. eng.). 
— Hr. Mitterwurzer, v. Th. in Graz: Hamlet; Wallenfeld 
in „Der Spieler"; Tellheim; Petrucchio. 


Neun aufgeführte Stüde 

vom 1, Dftober 1866 bis 30. September 1867: 
Wildfeuer. Die Geldfrage. Die Frau in Mei. Gringoire. 
Dad Mutterföbnchen. Aus der Gefellichaft. Der Stattbalter 
von Bengalen. Marionetten. Die Bee. Die Echidjalsbrüder. 

Ein unbarmberziger Freund. Brutus und Gollatinus. 
Neu einftudirt: Donna Diana. Der verjtorbene Lionel. 
Der Hausfriede. Othello. Das Preisluftipiel. Leben ein Traum. 
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Feenhände. König Ottokar's Glück und Ende König und 
Bauer. Die deutichen Komödianten. Das Liebeäprotofoll. 
Gegenüber. Feuer in der Mädchenſchule. Die Schwäbin. Des 
Goldſchmieds Töchterlein. Minna von Barnhelm. Der Spieler. 


Wien (II.) 
(8. K. Hof:-Dpern : Theater.) 


Dberite Hoftbeater- Direktion. Dberjte Direktion: 
Seine Durchlaucht Hr. Fürſt Conjtantin zu Hohenlohe: 
© eg rit, erſter Oberjtbofmeifter Sr. k. k. apoft. Ma: 
jeftät des Kaifers, Nitter des goldenen Vließes, k. k. wirklicher 

eheimer Rath u. Kämmerer, Oberſt fämmtlicher Leibgarden, 
3 f. Seneral- Major, Großkreuz des faif. Oeſter. Franz: Rofef- 
Drdens , der kaiſ. franzöſiſchen Ehren :Yegion, des kaiſ. Osma— 
niſchen Medſchid-Ordens ꝛc. ıc. 

General: Sntendanz. eine Hr. Eligius 
Kreiberr v. Münd:Bellingbaufen, k.k. wirklicher geheimer 
Rath, Hofbibliothef - Präafeft u. General » Intendant der k.k. 
Hoftheater, Ritter des kaiſ. Deiterr. Leopold- u. des kaiſ. Deiterr. 
Franz-Joſef-Ordens, Großkreuz des Großherzogl. Sachſen-Wei— 
marſchen Ordens vom weißen Falken, Commandeur des kaiſ. 
Osmaniſchen Medſchid-Ordens, Ritter der kaiſ. ſranzöſiſchen Eh— 
renlegion. 

Direktion. Hr. Dr. Franz v. Dingelſtedt, k. k. Hof— 
Opern-Direktor, Comthur I. Klaſſe mit dem Großkreuz des 
Großherzogl. Sächſiſchen Falken-Ordens, Comthur des kaiſ. 
Ruſſiſchen St. Stanislaus-, des Königl. Bairiſchen Maximi— 
lians- u. des Sachſen-Erneſtiniſchen Haus-Ordens, Ritter des 
Civil-Verdienſt-Ordens der Königl. Baieriſchen Krone. 

Direktions-Sekretair: Hr. Dr. Joſef Rank. 

Regie. Oberregiſſeur: Hr. Johann Schober. Ballet— 
meiſter u. Compoſiteur: Hr. H. Desplaces. Ballet-Regiſſeur: 
Hr. Earl Telle. Oberinſpicient u. proviſoriſcher Opern-Re— 
giſſeur: Hr. Franz Steiner. 

Oekonomie-Verwaltung. Hr. Ernſt Ritter Stain— 
häuſer von Treuberg, k. k. Hoftheater-Oekonom. 

Kanzlei. Expeditor: Hr. Friedrich Waſſerthal. Revi— 
for u. Archivar: Hr. Auguſt Förſter. Kanzliſt: Hr. Johaun 
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Steinbad. Kanzleidiener: a an Sofef Stödlmanr, 
Blafius Falter u. Joſef Szombathi. 

Kafjen-Berwaltung. Coatroleur: Hr. Norbert Mündt. 
Hauptfaflirer: Or. Franz Härter. Kaffen- an: Dr. Carl 
Scholz. Tagesfallirer: Hr. Mar Feuerſtein. Kaffendiener: 
Hr. Shittenfopf. Yogenmeiiter: Die Hrn. Mayer u. Wald: 
herr. Hof-Rogendiener: Hr. Waber. 24 Billeteurs u. Sitz— 
ſchließer. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Sigm mund Mich. Granichſtät— 
ten. Hr. Dr. Emil Stoffella, Nitter v. Altarupe. Wund— 
Ärzte: Hr. Dr. Rittmaier. Hr. Dr. Edmund | —— 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Joſef Weißel, k. k. Hof u. 
Gerichts-Advokat. 

Hoftheater-Agent: Hr. Franz Holding, k. k. Hof— 
theater : Agent. 

Taritellende Mitnlieder. * Sänger. Herren: Carl 
Adams. Johann N. Bed, k. k. Kammerſänger Louis 
v. Bignio. Julius Eampe. Joſef Drarier. Joſef Erl, 
Et Kipellenfänger. Franz Hrabanef. Carl Koc. Theodor 
%ay. Carl Rucca. Bari Maverbofer. Aug. Ioief Neu: 
mann. Julius Prott. Anton Radler. Johann Roki— 
tansti. Dr. Gar Schmid, f. k. Kammerfänge. Guſtav 
Walter, E. k. Kammerſänger. Mar Zottmayr. 

Sängerinnen: Frl. Ida Benza. FIFrl. Anna Carina. 
Fr. Luife Duftmann, geb. Never, f. £. Kammeriängerin. tl. 
Erneitine Gindele Frl. Iima v. Mursfa (a. ©.) el. 
Rofefine Paftet. Rrl. Marie v. Rabatingfi. Frl. Hermine 
Sieaitedt. Frl. Saroline Tellbeim. Ar. Marie Wilt. 

Opern-Chor. 1. Ehordireftor: Hr. Franz Weinkopf. 
II. Shordireftor: Hr. Sal Pfeffer. Gejangs:Gorrepetitor: 
2 Johann Kocj. 48 Chorſänger. 40 Shorjängerinnen. 12 
Sänger: Knaben. 

Souffleurs: Die Hrn. Ferd. 53 u. Ignaz Roſa. 

Inſpicient: Hr. Leopold Gradl. 

Operndiener u. Anſager: Die Hrn. Franz Jonas u. 
Johann Ziergärtner. 

Ballet. Solotänzer: Die Hrn. Virgilio Calori. A 
fred Caron. Louis Frappart. JZulius Price, 

Solotänzerinnen: Frl. Claut ine Couqui. Frl. Marie 
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Charles. Frl. Amalie Jakſch. Frl. Julie Koudelka. Fr. 
Bianca Lucas. Frl. Henriette Mauthner. Frl. Anna Mit: 
lerichet. Frl. Anna StadImeyer. Frl. Adelbeid Wildbad. 
Mimifer: Die Hrn. Sofef Beau. Kajetan Maffini. 
— Ricchini. Joſef Winkler. 
imiferinen: Frl. Eleonore Baſſeg. Fr. Johanna 


elle. 
Ballet-Corps: 36 Tänzer. 48 Tänzerinnen. 12 Tanz: 
Elevinnen. 60 Kinder in der Tanzichule. 
Tanz:Snftruftorin: Fr. Eliie Albert:Bellon. 
Ballet: Correpetitoren: Die Hrn. Mathias Etre- 
binger u. Sofef Burian. 
Ballet:Infpicient: Hr. Edmund Reifinger. 
Balletdiener u. Anfager: Die Hm. Carl Stir u. 
Gabriel Schober. 
Kapelle, Kapellen: Vorftand. Hr. Heinrih Effer, 
k. k. Mufikvireftor u. I. Hofopern:Kapellmeifter. K. K. Hof: 
opern = Kapellmeister: Die Hrn. Otto Deffoff u. Heinrich 
roh. Goncertmeilter: Hr. Joſef Hellmesberger. Ballet: 
tufikdireftoren: Die Hrn. Franz Doppler u. Math. Stre— 
binger (. Ballet : Gorrepetitor). I. Drcheiter » Direftor: Hr. 
= a II. Orcheiter - Direktor: Hr. Franz 
obihal. 


Orcheſter-Mitglieder. 


Erſte Violiniſten: Die Hrn. Carl Meyer, I. Ballet 
Drcheiter:Divektor. Anton Langhammer, II. Ballet:Orchefter: 
Direktor. Carl Salaba. Mori Käßmeyer. Wilhelm 
Dauli. Joſef Meyr. Garl Hoffmann. Mlois Hilbert. 
Mar Lichtenſtern. Friedmann. 

Zweite Violintjten: Die Hrn. Carl Groidl. Friedrich 
Endl. Johann Raltenmarfer. Franz Peiferspöd. Aultus 
Markhl. Dofef Steiner. Norbert Gipmaier. David 
Pollak. Carl Berzon. Willibad Henng. Hermann Grä— 
dener. Wilhelm Nigg. 

Bratſchiſten: Die Hrn. Sohann Kral. Alexander Seip. 
Math. Dieyer. Thomas Adlersflügel. Sofef Böhm. Joſef 
Siebert. Louis Alerander Buchta— 

Bioloncelliften: Die Hrnu. Sofef Be Carl 
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Schleſinger. Heinrih Nöwer Wilh. Kupfer. Ferdinand 
Albrecht. Pins Münzl. Julius Mofer. Giller. 

Sontrabaffiften: Die Hrn. Ferdinand Richter. Joſef 
MWrany. Ignaz Pawla. Georg Feilnreiter. Ferd. Spran: 
ger. Johann Karnet. Franz 9. Holly. Carl Schmidt. 

Flötiiten: Die Hrn. Franz Doppler. Wilhelm Heine: 
meyer. Michael Aicher. Garl Hertlein. 

Dboiften: Die Hrn. Carl Pod Jakob Uhlmann. 
Johann Hödel. Eduard Woller. 

Glarinettiften: Die Hrn. Thomas Klein. Franz Otter. 
Adam Bod. Joſef Giller. 

Fagottiften: Die Hrn. Anton Wittmann. Guftav 
Ibener. Earl Röder. Johann Karlbofer. 
Waldhorniſten: Die Hrn. Rihard Lewy. Wilhelm 
Kleinede. Franz Chott. Michael Pichler. Martin Tidl. 
——— Joſef Helmsky. 

rompeter: Die Hrn. Adalbert Maſchek. Franz Blaha. 
Johann Swoboda. Franz Rabenſteiner. 

Poſauniſten: Die Hrn. Joſef Woditzki. Auguſt Tu— 
rek. Johann Haferl. Johann ettenleitner. Johann 
Schuöker. Michael Ertl. 

Bombardon: Hr. Franz Fretzer. 

— Die — Anton Zamara. Franz 
ofer. 

zu Die Hrn. Ferdinand Weidinger. Anton Fink. 

Stnelllen: Hr. Carl Agner. 

Tambour: Hr. Sofef Helmer. 

Große Trommel: Hr. Sojef Adlersflügel 

Noten: Kopiit: Hr. Wenzl Kod. 

Klavierftimmer: Die Hrn. Franz Zinke. Johann Wit. 

Orcheſterdiener u. Anfager: Die Hrn. Mathias Peer 
u. Eduard Koch. 

Das Muſik-Corps auf der Bühne beiteht aus 20 engagirten 
Mufifern, unter der Leitung des Hrn. Kapellmeiſters Kaulic. 

Tehnifches Perional. Hoftheatermaler: Die Hrn. Carl 
Brioschi u. Theodor Jacchimovicz. N. Hr. Franz 
Galimberti. 2 Dekorationsichneider. 2 Farbenreiber. Theater: 
Inſpektor u. Mafchiniit: Hr. Gottlieb Dreilich. Theatermei- 
fter: Hr. Sobann Weber. Schnürmeilter: Hr. Franz Etho— 
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fer. Verſenkungs-Werkführer: Hr. Mathias Peteräberger. 
3 Dekorationstiichler. 26 Couliſſenſetzer. 10 Zimmerleute. 
8 Theaterarbeiter. 

Garderobe:-Perjonal. Garderobe-Direktor: Hr. Albert 
Deder, Figurinen : Zeighner. Garderobemeijter: Hr. Friedrich 
Korbel. aaren- u. Stoffe-Revifor: Hr. Sobann Keitel. 
Mopiftin: Fr. Anaftafia Franzeshini. Ober: Garderobiers: 
Die Hrn. er N Me u. Joſef Abeles. 12 Schnei— 
dergejellen. 12 Nätherinnen. 30 Garderobe-Ankleider. 2 Bügle— 
rinnen. Theater-Frileur: Hr. Heinrih Fortmüller m. 3 Geh. 
MWäfcherinnen: Joſefa Stauder, Putzwäſche; Barbara Dtt, 
Hauswäſche. Färber u. Fleckputzer: Hr. Jakob Yazzer. Schub: 
macder: Die Hrn. Johann Güntner u. F. Lentner. | 

Unter: Perjonal. Haus: u. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Math. Hittrih m. 4 Haudfnechten, 4 Ausfehrweibern, 
8 Beleucdhtern u. 6 Feuerwächtern. Requifiteur: Hr. Alerander 
ne m. 2 Geh. Theater: Feldwebel: Die Hrn. Krzezef 
u. Bilek. Portier: Hr. Johann Auer. Lohnkutſcher: Hr. 
Sn m. 4 Theaterwagen u. 2 Transport = Deforatione- 

agen. 

Comparſerie: 16 engagirte Hausitatijten. 

Abgegangen: Der Kanzlei » Direktor der oberiten Hof: 
theater: Direktion Hr. Joſef Ritter v. Raymond, FE. f. Hof: 
rath (in Ruheſtand — Der artiſtiſche Opern-Direktor 
Hr. Matheo Salvi (im Ruheſtand verfegt). Der Kaſſen-Con— 
trofeur Hr. Franz Knapp (vorgerüdt zum Defondmie: u. 
Kafien- Direktor des k. £. Hofburgtheaters). Der Sänger Hr. 
Franz Ferenczi. Die Eängerinnen Frl. Bettelheim (in’s 
Privatleben, verehelichte ſichſ, Fr. Emilie Kainz-Prauſe 
(n. Dresden, Hofth.) u. Frl. Gabriele Krauß (n. Paris). Der 
Solotänzer Hr. Leopold Couqui (n. Th. a. d. Wien). Die 
Solotänzerin Frl. Irma Rotter (in’d Privatleben). 

Geitorben: Se. Durchlaucht der oberite Hoftheater- Di- 
reftor Hr. Vincenz Carl Fürft v. Auersperg, Oberſtkämme— 
rer Er. Majeltät ꝛc. Der Mundarzt Hr. Dr. Tanzinger. 
Der Rechtsfonfulent Hr. Dr. Smuf, f. f. Hof- u. Gerichts— 
Advofat. Der Mimiker Hr. Wilhelm Nowodworsfy. Der 
II. DOrcheiterdireftor Hr. Kranz Grutſch. 

Neu eingetreten find: Die ganze ee — 

S 
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General » Intendanz und die artiftifche Leitung des Hofopern- 
theaterd. Der Kaffen-Eontroleur Hr. Norbert Mündl. Ber 
MWundarzt Hr. Dr. Bachmann. Der Rectsfonjulent Hr. 
Dr. Joſef Weißl. Die Sängerinnen Frl. Anna Garina, 
Frl. Erneitine Gindele u. Fr. Marie Wilt. Die Solotänzerin 
Frl. Bianka Lucas. 
Gaſtſpiele: 

Sn der deutſchen Oper: Frl. Aglaja Orgeni, 2 mal. 
— Fr. Marie Wilt, 6 mal (w. eng.) — Frl. Anna Mare, 
2 mal. — Frl. Anna Sarina, 6 mal (mw. eng.) — Sr. Pelli- 
Sicora, Imal. — Fr. Dumont-Suvanny, 1 mal. — Frl. 
Ehnn, 10 mal. — Fr. Pauli:Marfovits, 6 mal. — Fıl. 
Mathilde Wilde, 1 mal. — Hr. Lorrmann, 2 mal. — Hr. 
Norbert, 1 mal. — Hr. Pauli, 4 mal. — Hr. Sarl Adams, 
8 mal (mw. eng.) 

Sn der italieniſchen Oper: Die Herren: Galzolari, 
Everardi, Milefi u. Zuchini. — Frl. Defirde Artöt. 

Sm Ballet: Fıl. Henriette Bofe, 6 mal. ° 

Neue deutſche Oper: 

fa, oder: Hufarenwerbung (v. Doppler). 

Neu einftudirt: Das Rothkäppchen. Sofef und feine 
Brübder. 

Neue italtenifhe Dper: 
Crispino e la Comare, 


Neues Ballet: 
FSiamella (v. Borri). 


Wien (III.) 
(K. K. priv. Garltheater.) 


Direktion. Direftor u. Pächter: Hr. Anton Aſcher. 
Adminiftration. Administrator: Hr. Franz Treumann. 
Dramaturg: Hr. Julius Rofen. 
Theaterdichter: Die Hrn. D. 8. Berg. Anton Lan 
ger. Julius Rojen. 
_ Regie, Injpeftion ac. Oberreyiffeur: Hr. Louis Grois. 
Regiffeure: Die Hrn. Anton Aſcher (Dir.) u. Wild. Hod. 
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Anfpicient: Hr. F. Ferrand. Souffleur: Hr. R. Haupt. 
Theaterdiener: Hr. J. Hainbad. 

Mufifdirektion. Kapellmeiiter: Die Hrn. Sof. Brandt, 
YA. M. Stord u. Franz v. Suppe. Drcheiterdireftor: Hr. 
W. Löw. Gorrepetitor: Hr. Franz Burian. 

Das Orchefter befteht aus 38 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaſſe. Hauptlaflirer: Hr. ©. Grubitſch. 
Kaffiver: Die Hrn. Joſ. Duffek (zugleich Controleur) u. ©. 
Heufeld. Kanzleibeamte: Die Hrn. ©. Hiebl u. F Scart. 
Logenmeilter: Hr. Carl Hofzinzer. 

Theaterarzt: Hr. Dr. med. Bernhardt. 

Rechtskonſulent: Hr. Hof: u. Gerichtsadvofat Dr. Mar 
Edler v. Schickh. 

Daritellende Mitglieder. Herren: C. 8%. Arnold. A. 
Aſcher (Dir.). ©. Braunmüller AM. Eder. 8. ir 
8. Ferrand (Inip.). C. Fiſcher. ©. Friedrid. C. Fröh— 
lich. 2. Grois (Oberreg.). W. Hellmuth. W. Hod (Reg.). 
Wilh. Knaak. Joſ. Matras. of. Röhring. ©. Straß 
meier. Fr. Tewele 6. Wüſt. 

Damen: Fr. Brauneder-Schäfer Fr. Roſa Caſa— 
nova. Fr. Fifcher Fr. Friedvrihb-Materna Fl ©. 
Gärtner. Frl. Sof. Gallmeyer. Frl. Am. Grillid. Ft. 
B. Höller. Frl. Frieder, Kronau. Pre. Chr. Kurz. Frl. 
P. Löwe. Fr. #8. Mellin Fl K. Molnar. Frl. Anna 
Müller. Frl. A. Rutland. Pr. Aug. Schwöder. Pıl. 
AU. Stauber. Frl. Ther. Stummer. Frl. Roſa Wagner. 
Fr. A. Walter Frl. Jenny sine. 

Kinderrollen: Kl. Bacher. Jetti Grillich. 

Shorperional. Herren: Bauer Fiſcher. Frank— 
—— Goldenſtein J.u II. Greif. Harabat. Kriska. 

öbl. Peroutka. Schert. Seribani (Ghorführer). 
Wanſche. 

Damen: Alberti. Albertini. Donhauſer. Gatt— 
ner. Halm. Mettenleiter. Meier. Niemetz. Pichifrill. 
Sagmüllerr Schert. Schober. Stöhr Worell. 

Ballet. Balletmeiiterin: Ir. Antonie Kurgi. Correpeti— 
tor: Hr. Frz. Burian. 

Tänzerinnen: Die Fri. Chaloupfa. Duchek. Eibl. 
Erie Fleuri (Solotänzerin). Godard. Grillid. Han- 
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jen. Hintermann. Höller. Hörmeier. Hoinig. Hof- 
bauer. Hoffmann. Hübl. Kaifer Krall. N 
Palt. Pointinger. Pichifrill. Ranzenhofer. Sc 
fer. Slowack. Sara Steinriegel. Stord. sr 
tiled. Theumer. Tietz. Ulrich. ermann. SBiefel. 
mann. Wiffauer Au M. Zapeitelsky. 

| Techniſches u. ———— Dekorationsmaler: Hr. 
— Lehner. Theatermeiſter: * Kraus. Schnürmeiſter: 
Hr. Geck. 20 Theaterarbeiter. oe 1 Rarbenreiber. 
Garderobier u. Werfmeiiter: Hr. M. Czihak. 6 Gardero— 
bierd. 6 Ankleider. 6 Ankleiderinnen. 9 ehentechrilene: Hr. 
Ferd. Brunner m. 4 Geh. Dberbeleucter: * Holzinger. 
Beleuchter: Die Hrn. Libſch u. Holzi Haus - Snipef: 
tor: Hr. W. Koralef. ABA AH —— J. Burgbardt. 
DE ADS ENTIN Fr. Sagmüller. Meubeldiener: Hr. L. Köh— 
ler m. 4 Geb. Portier: Hr. Hoffmann. 4 Reinigungs 
weiber. 30 Sitzanweiſer u. Billeteurd. 8 Hausftatiften. 

Neu engagirt feit dem 1. September 1866 bis dahin 
1867: Die Hrn. Burghofer. Eppid. Fröhlich. Groß. 
Held. Stolge Straßmeier. Werner. Wüſt. 

Damen: Albredt. Caſanova. Engel. Gärtner. 
Kurz. Löwe. — Schäfer. Sobotka. Stauber. 
Waſovicz. Zinck. 

Abgegangen in derſelben Zeit: Die Hrn. Baumann. 
Bittner. — Czernits. Fritſche. Goldſchmidt. 
Groß. eumann. Pokorny. Reer. Schweik— 
hardt. rasen Stoltze. Werner. 

Damen: Albredt. Engel. Fiedler. Fontelive. Gro— 
beder. Jäger. Mayer Auguſte Miller. Millöder. 
men: Sobotka. Wafowicz. Zeidler. 

eftorben: Hr. Neubaus. 


Gaſtſpiele 
vom 1. September 1866 bis dahin 1867: 


Hr. Guſtav Adolfi, Tmal. — Hr. Carl Treumann, 
73mal. — Frl. Antonie ——— v. Frankfurt a. M., 4 mal. 
— Das Tänzerpaar Hr. u. Fr. v. Hame u. Hr. Barengot, 
mal. — Mile. Helene u. Hr. Hror. Saure, Ilmal. — Gaft- 
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vorftelungen der Kal. Würtemberg. Hofichauipieler: Hrn. 

ze Rüthling u. Wenpel, jowie Frl. Meier u. Pr. 
engel, 17mal. — Hr. Emil Thomas, v. Thaliath. in 
amburg, 12mal. — Fr. Scherbarth:Flies, 4mal. — Der 
chlittſchuhtanzkünſtler Mr. Sadfon Haines, 31mal. 


Neun aufgeführte Stüde 
vom 1. September 1866 bis dahin 1867: 


Eine leichte Perſon. Heloife ze Ein Augenblid 
des Glüds. Gegenteitig. Löwen im Dorfe. Was eine Frau einmal 
will! Nimrod. Hohe Säfte. Herr Wendl. Freigeiiter. Nullen. 
Nachtſchwärmer. Alte Sünden. Fuxteufelswild. Bon Zen: 
feitd. Die braven Landleute. Ein Autograph. Blinde Liebe. 
Ein Raubanfall. Eine Promefje von Sothen. Meine Memoi: 
ren. Die Zeichen der Liebe. Taullenzer. Parifer Reben. Spielt 
nicht mit dem Feuer! Das neue Syitem. Im Vorzimmer Sr. 
Ercellenz. Zaub muß er fein! Engel und Satan. Drei 
Selbſtmörder. Liebestyrannei. Rendezvous in der Schweiz. 
Die gnädige Frau. 15 Minuten der Täuſchung. Die Selige 
an den Berftorbenen. Banditenjtreihe. Die Schäferin. Cine 
neue Einrichtung. Schule der Noth. Tiſchlein ded’ Dich! 
Façon. In die Baftille. Die 3 Curiatier. Die böſe Welt. 
Doktor und Apothefer. 

Neu in Scene geſetzt: Montjoye. Frühere Berhält: 
niffe- Die Schuld eines Mannes. Man fucht einen Erzieher. 
Eiſenbahnheirathen. Tannhäuſer. Dinorah. Vergnügungs— 
zügler. Haus der Temperamente. Die ſchönen Weiber von 
Georgien. Roderich und Kunigunde. Das Vorhängeſchloß. 
Theatraliſcher Unſinn. Gemüthliche Teufel. Einen Jux will 
er ſich machen. Der Oberſt von 18 Jahren. Romeo und 
Julie. Ein florentiner Strohhut. Robert und Bertram. Dok— 
tor Robin. Damenkrieg. Er muß auf's Land. Die Karls— 
ſchüler. Die Entführung. Gegenüber. Reich an Liebe. Die 
Memoiren des Teufels. Wenn man allein ausgeht. Der Ver—⸗ 
—— wider Willen. Doktor Peſchke. Der Bär, oder: 
Die Reiſe im Koffer. Becker's Geſchichte. Ein Mäd'l aus 
der Vorſtadt. Franz Schubert. Müller und Miller. 
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Wien (IV). 
(K. 8. priv. Theater a. d. Wien.) 


Direktion. Direktor u. Pächter: Hr. Friedrich Stramp- 
fer, un gteichzeitig die Oberregie. 

Regie, Inipektion ꝛc. Regiſſeur: Hr. Eduard Liebold. 
Snipicient: Hr. Johann Rang. Souffleur: Hr. Carl Müller. 

Muſikdirektion. Kapel meifter: Die Hrn. Julius Hopp, 

C. 5. Konradin u. Adolf Müller. Oxchefterdireftor: Hr. 
Heinrich Ehrlich. Korrepetitor: Hr. uns Orcheſter⸗ 
diener: Die Hrn Horatſchek u. Meydl 

Das Orcheſter beſteht aus 39 engagirten _ Mitgliedern. 

Büreau. Sefretair: Hr. Marimilian Steiner. Biblio: 
tbefar u. Controleur: Hr. Papier. Theaterdiener: Die 
Hrn. Robert Maver u. Zohann Darnok. 

Kaffe. Hauptkaſſirer: Die Hrn. Jakob Bayer u. Georg 
Geritel. Kaflirer: Die Hrn. Guſchl u E. Karius. 30 
Sipiperer u. Billeteurs. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs, Franfenftein u. Hopf 
auer. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Joſef Mareich, Hof: u. Ge: 
richts-Advokat. 

Dekorations- u. Maſchinenperſonal. Dekorateure: 
Die Hrn. Alfred Moſer u. Earl Slavift. Maſchiniſt: Hr. 
Auguſt Velgut. Feuerwerker u. Cadirer: Hr. Veltée. 2 
Farbenreiber. Theatermeijter: Hr. Iſele. 6 Theatertiichler. 
30 engagirte TIheaterarbeiter. 8 Beleuchter. 

Garderobe:Perjonal. Dbergarderobier: Hr. Georg 
Schulze. 10 engagirte Garderobengebülfen. Garderobieren: 
Fr. Schulze u. Frl. Meidl. 8 Ankleiderinnen. ee 
Fr. Klempner. Frileur: Hr. Ernſt Reiniich m. 3 Geh. 

— Hr. Rauchfangkehrermeiſter Haller m. 
4, Geh. 

Hand: u. Hülfsperjonal. Re un Die Hrn. 
Meidl u, Breit. Theaterfeldwebel: Hr. Berwanger Ne 
une Hr. Wolff m. 2 Geh. Portierd: Die Hrn. Dorner 
u. 


ft. 
Tarftellende Mitglieder. Herrn: Bittner. Blafel. Bud- 
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„ner. Formes. Friefe Gärtner Jäger. Kaſchke. 
Krenn. Liebold (Rey) Mellin. Miller. Robinjon. 
Roger. Rott. C. Schenk. 9 Schenk. Schönau. 
Steiner. Swoboda. Szika. 

Damen: Fr. Balasz:Bognar. Fr. Fr. Blaſel. 
Fr. Cloſſegg. Frl. Darly. Frl. Finale Frl. Geiſtinger. 
Frl. Gurowfsky. Frl. Herzog. Frl Kropp. Frl. Meers— 
berg. Frl. Meyer Frl Pernitſch. Frl. Renom. Frli. 
Riette. Fr. Rott. Frl. Schindler Frl. Steidler. Fre. 
Zippofld. Frl. Ulrich. Frl. Wei. Fr. Winter-Lang. 

Kinderrollen: Emma ung u. Bertha Veit. 

Ballet. Balletmeiiterin: Fr. Auguſte Maywood. Ballet: 
Inſpektor: Hr. Campi. Solotänzerinnen: Frl. Benda. 
Sleron. M. Fuchs. Hirſchberger. Korali. T. Luzian. 
Prugmeyer. 

Corps de Ballet: Die Fels. Alt. Breit. K. Fuchs. 
Hallader. Harrich. Jank. Kral. Rufawinsfy. 9. 
uzian. Miller. Ranzenbofer. Schauer. Schmidt. 
Schneider. Schnelka. Schrötter. Stubel. Stuben: 
voll. Wagner. Weber Wolkenſtein. Zörner. 

Kinderballet. Soliſtinnen: Yudmilla Berger. Auguſte 
Maymwood Betty Schmutz. Eugenie Steiner. 60 Ele— 
innen. 

Shorperfonaf. Herren: Andershoſer. Demmer. 
Fiedler. Finfenjtein. Hemmerich. Hoffmann. Zädel, 
Liebesny. Ludwig. Neugebauer. Oberhofer. Pa: 
pier. Punfelius Rudolf. Selzer. Wallisbaufer. 

Damen: Die Frl. Angriner. Berg. Bod. Brenner. 
Gottwald. Gruber Hartl. Herbſt. Kräll. Liebl. 
Meer. Miller Pichl. Redlinger. Riener. Röpler. 
Thamm. Ulfe Valenta. Wlacd. 

Auhercontraftlih abgegangen: Hr. Solotänzer Ja: 
fob Holzer. Die Corpstänzerin Frl. Wallauſchek. 

Ubgegangen. Herren: Barcode Dorn. Hölzel, 
m. Klerr, Neumann. Telef. Thalmann. Ul: 

richt. 

Damen: Frl. Bondy. Ehrmann (n. Leipzig). Fiſcher 
5 —— Stadtth.). Janiſch (m. Berlin, Wallnerth.) 

r. Klerr. Fris. Klofat. Lina Mayr (n. Berlin, Fr. 
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Wilh.:TH.). Fr. Mellin. Frls. Pägner. A. u. 2 Stauber, 
Ullmeyer. 


Gajtipiele: 


Hr. Albert Telef, v. Carlth. in Wien (m. eng.). — Hr. 
Guſtav Hölzl, k. k. penſ. Hofopernf. — Hr. Joſef Ulbricht, 
v. Hofth. zu Meiningen. — Hr. Friedrich Wagner, k. ſächſ. 
Garde⸗Reiter-Regiments-Kapellmeiſter u. Trompeter-Virtuos. — 
Hr. Camillo Sivori, Violin-Virtuos. — Frl. Adrienne Darly 
(w. eng.). — Frl. Betti Weiß (m. eng.) — Frl. Minna 
Ullmeier, v. ſtänd. Th. in (w. eng.). — Frl. Caroline 
Gurowfsky (m. eng.). — Mrd. Key-Blunt, amerik. Tragödin. 
— Fri. Hedwig Roth (w. eng.). — Hr. Julius, — Thal: 
mann, Miß Adah Iſaaks Menken. — Signa. Artöt. — 
Sigri. Calzolari, Everardi, Zudini u. Mileſi. — Fıl. 
Renom (w. eng.). — In den beiden zum Beften des von weil. 
Sr. Exc. dem "Grafen Ferdinand Palffy gegründeten Pen: 
fiond - Inftitute, ferner zum Vortheile der F. 3. Singer’ichen 
Holzvertheilung an die Armen Wiens, wie auch zum Beften 
des Rournaliften: u. Schriftiteller-Bereind „Concordia“ war 
nen Borjtellungen gaftirten mehrere Mitglieder des k. k. Hof: 
burgtbeaters. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die Reife nah China. Prinzeſſin Hirſchkuh. Blaubart. 
Die verrüdte Perfon. Orpheus in der Unterwelt. Der jchwarze 
En Miener Leben... Auf einem Bulfan. Die Piraten der 

avanna. Der Freiihüg. Ein Dutend Naturfinder. Still: 
waffer. Lebende Blumen. Eine Schäferin aus der PVoritadt. 
Ein Tag nady der Hochzeit. Die beiden Harlefin. Wittwe 
Grapin. Der Heine Soft. Dorfichönheiten. Die Ohren des 
Midas. Der Magnetifeur ald Eheprofurator. 

Bon den Mitgliedern des f. k Hofburgtheaters wurden 
dargeitellt: Das Mutterſöhnchen. Der Wirrwarr. Wildfener. 
Aus der Gejellfchaft. 

In Vorbereitung: Des Teufeld Antheil. Die vier 
— Ein junger Candidat. Luzifer. Pagen der 

önigin. Nach Mekka. Zilda. Robinſon Erufoe. 
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Wien (V). 
(K. K. priv. Theater in der Sofephftadt). 


Direktion. Direktor: Hr. Herrmann Sallmapyer. 

Dramaturg: Hr. Baron Had. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion 2. Oberre— 
gifienr: ee Alois Polorny. Regiſſeur u. Sektetair: Hr. 
udolf Stefan. Kapellmeifter: Hr. Anton Storch, Sohn. 
Drcheiterdireftor: ar Rekirſch. Smfpicient: Hr. Neumann. 
Souffleur: Hr. 

Das Orcheiter behebt aus 30 engagirten Mufikern. 

Bureau u. Kaffe Sekretair: Hr. Regiſſeur Rud. 
Stefan. Hauptfaifirer: vn Eder. II. Kaffirer: Hr. Czech. 
Kanzelliiten: Die Hrn. Hanf a Sl, u. Nihoda. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schm 

Sariellenbe ET A ralbin, kom. Rollen. 
Emmerling, Helden u. Liebhaber. Floderer, II. 
Väter. —— (Martinius), II. Liebhaber. Geiger, I. 
Liebhaber, Bonvivants u. Paturburfchen. Gottöleben, fom. 
Rollen. Haveritröm, I Helden u. aber. Key ler, 
fom. Rollen. Rräufer, 1. Chargen. tblau, Epiſoden. 
Lunzer, fom. Rollen. Nihoda Ränzlif) Regensburger, 
Epifoden. Roßbach, 1. jug. Helden u. Ne A. Rott, 
I. jerieufe Väter. Ste phan (Reg. Sefr.), Charafterr. 
— Epiſoden. Weiß, kom. Pollen, Zweren;z, Epi- 
oden 

Damen: a Etvös, Frl. Fabich, Liebhaberinnen. Fri. 
Fehringer L, III. Lokalgefangep. Frl. Hanke, — 
rinnen. Fr. Herzog, II. Lokalgeſangsp. Frl. Krauß, J. 
Anſtands- u. Salondamen. Frl. Mariot, Liebhaberinnen. 
Fr. Mink, U. u Fıl. Roth, I. trag. eldinnen u. 
Riebhaberinnen. Fl. Schmid, I muntere u. ſentim. Lieb: 
haberinnen. Sl. Stengel, I. trag. Heldinnen u. Liebhabe: 
rinnen. Fr. Treu, Liebhaberinnen. Set, Ullmeyer, I. %o: 
—— Fr. Banini, I. fom. Mütter. Frl. Waldau, 
—— Vokalliebhaberinnen. Fr. v. Waſſowitſch, I. Miüt- 

st. v. Waſſowitſch, ——— 

Kinderrollen: Kl. Fung. 
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Ehorperfonal. Herren: Birnbaum. Eisler. Gru: 
ber. Zanger. ung (Chorinfp.) Nagel. Sindelhaufer. 
Zellheim. Tomfh. Weiß. Zeleny. Zettel. 

Damen: Frl. Böhner. Frl. Breit. Frl. Etvös. Fri. 
Behringer I. u. II. Frl. Beigl. Frl. Föderle Frl. Ha: 
fenbut. Frl. Juhn. Frl. Klein. Frl. Marek. Frl. Ro: 
fenberg. 

Balletperfonal. Balletmeiiterin: Fr. Kaftner. Solo— 
tänzerinnen: Fr. Claß u. Frl. Mitterbammer. Figuran:- 
tinnen: Die Frl. Ammon. Blaha. Fikes. Karas. 
Schatz. Schlatter. Schnabel Schul, Schumann. 
Schwab. 24 Efevinnen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
allada. 1 Schnürmeifter. 2 Tifchler. 12 Theaterarbeiter. 
bergarderobier: Or. Lipp. Garderobierd: Die Hrn. Seipelt 

u. Uhl m. 8 Geb. Beleuchter: Die Hrn. Braun u. Färber. 
Rogenmeilter: Hr. Welker. Tbeaterfeldwebel: Hr. Hüder. 
14 Sperrfigaufichließer u. Billeteurs. 


Neu aufgeführte Stüde: 

Neu :Zeruialem. Gin bürgerlicher Held. Dunfle Mege. 
Eine Braut, die einen Bräutigam ſucht. Ein Nachtitändchen. 
Feldkaplan u. Lieutenant. Wiener Schnipfer. Eine Sünderin. 
Salzburger Noderl. 

Das Sofephitädter Theater wurde unter der Direktion des 
Herrn Herrmann Sallmeyer, welcher jchon durch feine Leitung 
mehrerer größerer Provinz: Bühnen ſich den Huf eines ebenio 
intelligenten als energiichen Bühnenfeiterd erworben batte, am 
1. Dftober 1867 mit Fr. Kaifer's Charakterbild „Neu: Serufa: 
len” mit qlänzendem Erfolge eröffnet. 


Wien (VD). 
(R. 8. priv. Harmonie: Theater.) 
Direktion. Direktor: Hr. Joh. Bapt. Klerr, gleichzeitig 
Kapellmetiter. 
Regie, Inſpektion ꝛc. Dberregiffeur: Hr. Leopold Kot: 
taun. Regiſſeure: Die Hrn. 3. Czernits u. J. Mayer. In— 
fpicient: Hr. Uhlich. Souffleur: Hr. Sache. 
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Mufitdirektion. Kapellmeifter: Die Hrn. Klerr (Dir.) 
u. &. Pleininger. Orcheiterdireftor: Hr. 3. Scheurer. 

Das Orcheſter beiteht aus 30 engagirten Mufifern. 

Bireau u. Kaffe. Defonom: Hr. 3. Calliano. Se 
fretair: Hr. R. Mühlenau. Kaifirer: Die Hrn. C. Calliano 
u. Bahr. Bibliothefar: Hr. 3. Pohl. Kanzlift: Hr. Gilden: 
ftein. Iheaterdiener: Hr. Brenning. 

Tarftellende Mitglieder. Herren: Andree. Breit. 3. Cal: 
liano (Defonom). Gzernits (Neg.). v. Erneit (a. ©.) 
Evenbach. Klein. Lazzer. Lurian. 9. Mayer (Reg.). 
Küden Sürd. Uhlich (Snip.). Wasner. 

Damen: Frl. Alberte. Frl. Arensdorf. Fr. Bahr. 
Frl. A. Salliano. Frl. Febringer. Frl. Geringer. Fri. 
Günther. Fr. Heindl. Frl. Hild. Frl. Kißling. Fr. 
Klerr (Dir). Fr. Kottaun. Frl. Reopoldine Fri. Lidia. 
Fl. Prir Fr. Rofe. Frl. Rudolph. Frl. Sachs. Fl. 
Schmeer. Frl. Streblen. 

Balletperfonal. Balletmeijterin: Frl 3. Schmeer. 
3 Eoloränzerinnen u. 20 Gfevinnen. 

Kinderrollen: Friederike Richter. Kl. Kottaun. 

Chorperſonal: 8 Herren u. & Damen. 

Tehnifches u. Hulfsperjonal. Theatermeifter: Hr. 
Schildorfer m. 18 Geh. Dekorationsmaler: Die Hrn. Roitod 
u. Schönreiter. Dbergardefobier: Hr. Wurm m. 6 Geh. 
3 Ankleiderinnen. Frifeur: Hr. Heindl. Beleuchter: Hr. Tüm. 
er Hr. Adolph. 14 Billeteurd. 6 Hausitatiften. 

ortier. 


Wien (VII) 
(Fürſt's Eingfpielhalle im K. K. Prater.) 


Direktion. Direftor: Hr. Johann Fürft. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ꝛc. Regiſſeur: 
Hr. Jungwirth. Kapellmeiſter: Hr. Kleiber. Drcheiter: 
Direftor: Hr. Schuder. Sefretair: Hr. Edert jun. 1. Kauf: 
firer: Hr. Edertsen, Gontroleur: Hr. Kwapil. IL Kaſſirer: 
8 Steiner. 2 Copiſten. Inſpicient n. Archivar: Hr. Lutz 

aubdinſpekter: Hr. Eberl. 
Das Dicheiter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Hoffmann. 

Rechtskonſulent: Hr. Mar Edler v. Schid, k. k. Hof: 
u. —— 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Baumann. Fried— 
mann. Fürſt (Dir) Jungwirth (Reg.) Kesler. Korn. 
Kreuſer. Küſtner sen. u. jun. Linbrunner. Romani. 
Schmutz. Slama. Walter. 

Damen: Frls. Bucheker. Feſemeier. Frühling. 
Grün. Honel. Jaritz. Jeſſika. Kirchhofer. Fr. Kro: 
ſek. Fr. Kwapil. Fels Nippicher. Nittinger. Ditler. 
Plattner. Fr. Purkholzer. Fr. u. Frl. Vanini. Frl. 
Zeidler. 

Kinderrollen: Kl. Stix. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Halata. Schnürmeiſter: Hr. Sylveſter. 4 Theatergehülfen. 
Beleuchter: Hr. Schuſter. 2 Logenſchließer. 10 Billeteurs. 
Garderobier: Hr. Kraupa. Ankleiderinnen: Fr. Halata u. 
Fr. Kraupa. Theaterdiener: Hr. Baumgartner. Portier: 
Hr. Kranz. 1 Reinigungsweib. 


Wien (VIII) 
(Theater in Rudolfsheim.) 


Direktor: Hr. C. X. Sachſe. 

Ara kan Hr. Benedir. Kapellmeifter: Hr. Rättig. 
Mufidireftor: Hr. Hirſchfeld. Balletmeifterin: Fr. Eder. 
Kaffirer: Hr. Ebersberg. Gontroleur: Hr. Palkh. Bibliothe— 
far: Hr. Fetten. Souffleur: Hr. Dür. Deforationgmaler: 
Hr. Umreiter. ©arderobierd: Hr. u. Fr. Meyer. Srifeur: 
Hr. Knollinger. Beleuchtungsinfpeftor: Hr. Seydl. Requi: 
fiteur: Hr. Renner. 

— — Hr. Dr. Bondy. 

Darſtellende Mitglieder. Schauſpiel. Herren: Benedir 
Neg) Beyer. Barrode Hagen. Helm Schmid. 

trömer. Wellen. 

Damen: Fr. Bartſch-Bork. Fr. Donato. Frl. Fried: 
berg. Frl. Nowodny. Frl. Pydol. Frl. Roller. Frl. 
Be Frl. v. Targnany. Frl. Vollmar. Frl. 

eiten. 
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Dper. Herren: Brzizel. Kern. Otto. Richard. 
Schmidtler. v. Witt. 

Damen: Fr. Calory. Frl Corray. Frl. Fabrizius. 
Frl. Groys. Frl. Hofmann. Frl. v. Palburg. Frl. Dat. 
tinger. Frl. Paul. Fl. Zerlini. 


Gaſtſpiele 
vom 14. September bis 6. Oktober 1867: 
Hr. Maurer (n. Salzburg eng.) — Frl. 3. Schäffer 
(n. Laibach eng.) — Hr. Degelberger (n. Gonitantinopel eng.) 
Der Biolinvirtuofe Hr. Steffen Mayerhofer. 


Wien (IX.) 
(T. Stehle'd Singfpielhalle in Weber's Etabliffement „Her: 
culanum”, Wieden, Wienftr. 21.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. T. Steble. 

Geichäftsführer u. Negiffeur: Hr. Schneider. Kapell: 
meifter: Hr. Dttomar Müller. Sekretair u. Controleur: Hr. 
Flott. Kaſſirer: Hr. Dutſchke. Inſpicient: Hr. Haupt. 
Souffleur: Hr. Tardon. 

Das Orcheſter beſteht aus feſt engagirten Muſikern. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Flott (Sekr.), kom. 
Chargen. Marſchall, Epiſoden. Preiſing, I. kom. Ge: 
ſangsr., zen Väter. Schenf, II. Liebhaber. Schiller, 
fom. Rollen. Schneider (Neg.), I. kom. Geſangsr. Schön: 
tbal, Epifoden. Stehle (Dir.), Anftander. Sußbauer, 
Väter u. Chargen. Woller, jug. kom. Geſangsp. u. 1. fin- 
gende Liebhaber. | 

Damen: Frl. Duval, Liebhaberinnen. Fr. Hofer, fom. 
Mütter. Frl. Müller, Epiloden. Fri. Reid, I. Geſangsp. 
Frl. Reingruber, I. Lokalgeſangsp. Frl. Schröder, Epifoden. 

KRinderrollen: Marie Steble. 

Den Chor fingen im Enjemble die im Stüde befchäftigten 
Derjonen. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Frifeur: Hr. Schei— 
benhofer. arderobier: Hr. Uibel m. 1 Geh. Gardero— 
biere: Fr. Müller m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. Foiel. 
1 Beleuchter. 2 Billeteurd. 2 Hausjtatiften. 
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Neu aufgeführte Stüde: 

Zur Großherzogin von Gerolitein, Singfpiel v. Joſef 
Toppler (eine ſehr gelungene Traveitie auf die Offenbach jche 
Dper), Kümmel u. Kalmus. Tie Berlobung in Sichl. Der 
falſche Bräutigam. Der Müller obne Kind. 

Diefe Singipielballe begann ihre Wirkfiamfeit am 15. Of 
tober 1867 in obigem Etabliſſement und erfreut fich eines zahl: 
reichen Zuſpruches und allgemeinen Beifalles von Geiten des 
Publikums. 


Wiener-Neustadt. 
(Etadttheater.) 


Direftor: Hr. Franz Eonnleithner, führt die Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Alerander Pofinger. Kapellmeiiter: * 
Binder. Orcheſterdirektor: Hr. Reichel. Kaſſirer: Hr. Müller. 
Sekretair: Hr. Pfalz. Inipieient: Hr. Przibul. Souffleur: 
Hr. Neuhoff. Garderobier: Hr. Bera m. 1 Geb. 1 Then 
termeifter m. 5 Geh. 1 Arifeur. 1 Requiſiteur u. Zettelträger. 
8 Billeteurd. 1 Theater diener. 

Das Orcheſter beiteht aus 20 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Stadler. 

Tarftellende Mitglieder. Edjaufpiel, Herren: Bertbal, 
juq. Yiebbaber u. Naturburfchen. Franquet, I. jug. Helden, 
Liebhaber u. Bonvivants. Friedrich, I. Antriauants u, Cha: 
rakteır. Groß, Hanno, Nebenr. Kewal, gröhere Aushülfer. 
Dial; (Ser), Repräientationer. Pofinger (Hea.), I. Väter 
u. Charakierr. Preſter, kom. Epiſoden. Przibul (Snfp.), 
alte Tiener. Schleſinger (ſ. Op.), jug. kom. Geſangsr. 
Schreiber (ſ. Op.), I kom. Geſangs- u. Charakterr. Sta: 
rez, J. Helden u. Liebhaber. 

Damen: Frl. Bendel, naive Liebhaberinnen. Frl. v. Bu— 
liovzky (ij. Op.), I: Vaudeville- u. Lokalgeſangep. Frl. Burg- 
miüller, Nebenr. Frl. Dies, fentim. Liebhaberinnen. Frl. 
Mery, Piebhaberinnen. Frl. Meyer, I. trag. Liebhaberinnen 
u. Heldinnen. Frl. Niderleitbner, I. zärtl. Mütter u. 
fom. Alte Frl. von Pauli, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. 
Lie, I. Anitande: a. Salondamen, Heldenmütter. Frl. 

taupp (f. Op), Dlütter. 
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Dper n. ee Herren: Rurian, Tenorp. Schle— 

per: (ſ. Sch.), Baritonp. Schreiber (f. Sch.), Tenor: 
ffop. Sonnleithner (Dir.), I. Tenorp. Teimer, Baßp. 

Damen: Frl. Berndt, Altp. Frl. v. Buliovzky (f. 
Sch.), Soubretten. Frl. v. Hofmann, I Sopran. rl. 
Staupp (f. Sch.), II. Geſangsp. 

Kinderrollen: Marie Berg. 

EChorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 


Gaſtſpiel: 
sn Roman, Eskamoteur, 3mal. 
ie Saifon wurde mit 3 SProbevorftellungen: „Spielt 
nicht mit dem Feuer”, „Eine Teichte Perſon“ u. „Die weiße 
Frau“ eröffnet. ‘ 
Empfehlenswerthe Hötelö: Zum Hirſchen. Goldenes Kreuz. 
Beſonders empfehlenswertb ift der Beſuch des National: 
Cafes des Hrn. Gubich. 


Wiesbaden. 
(Königliche Schaujpiele. ) 


Sntendantur: Hr. Herman v. Bequignolles, königlich 
Preußiſcher commiffarifcher Intendant, Ritter des rothen Adler: 
ordend IV. Klaffe. 

Stellvertretendes Comité in Zeiten der Abwefenheit 
des Hrn. Intendanten: Hr. ag lb Adelon. Hr. Kapell⸗ 
meifter Jahn. Hr. Regiſſeur Rathmann. | 

Regie, Snipeftion x. Regiſſeur der Oper u. größeren 
Poſſe: F. Jaskewitz; des Trauer-, Schau: u. Luſt— 
ſpiels: Hr. E. Rathmannz des Singſpiels u. der einaktigen 
—— u. Schwänke: Hr. Ew. Grobecker. Inſpicient der 

per: Hr. Chr. Fillbach; des Schauſpiels: Hr. C. Brüning. 
Souffleur des Schauſpiels: Hr. Friedr Schmidt; der Oper: 
zur Zeit unbefegt. | 

Muſikdirektion. Kapellmeiiter: Hr. Wil. Jahn, 
Inhaber der Herzogl. Nafjauiichen goldenen Medaille für Kunft 
u. Wiſſenſchaft. Muſik- w. Chordireftor: Hr. 8. Kirpal. 
Concertmeifter: Hr. A. Baldeneder. Golocorrepetitor: Hr. 
Sean Grimm. Balleteorrepetitor: Hr. $. Sn der. 
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Das Orcheſter beiteht aus 50 engagirten Mufilern. 

Bureau u. Kaſſe. NRendant: Hr. Regijtrator 9. Ade— 
lon. Reviſor u. Gontroleur: Hr. Reviior Th. Reifner. Se: 
fretariat: Hr. M. Baeumlein, Tbeaterjekretair. Bibliothekar: 
Hr. C. Witte. Tageskaffirerin: Frl. 9. Stemmler. Kaffen- 
diene: Hr. W. Walther. Theaterwachtmeifter: Hr. ©. 


Lenz. 

—— Hr. Hofmedikus Dr. Bernh. Huth, Hr. 
Dr. A. Genth, Hr. Dr. F. Hartmann. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpie. Herren: Fran 
Bethge. Otto Dornewap (1. Op.) Franz Fiſcher (1. Op) 
Ewald Grobeder (Reg) Ferd. Heyl, Nitter des König- 
fihen Kronenordens IV, Klaſſe. 3. 8. Jaskewitz (Ren., f. 
Dp.) David Klein (f. Op.) Marimilian. Aleris Müller. 
Sofeph Peretti (f. Op.) Eduard Rathmann (Reg) Paul 
Ridard. Carl Tiep. 

Damen. Frl. Joh. Buska. Pr. Elife Flindt Fl. 
Suf. Göthe (f. Op.) Frl. Xav. Mabler. Frl. Emma Dei: 
finger. Fr. Doris Raff:Genaft. Fr. Soph. Ratbmann 
(ſ. Op.) Frl. Luiſe Wolff. 

Dper. Herren: Bodo Borchers. Barlo Saffieri. Dtto 
Dornewaß (f. N Franz Fiſcher (1. Ch.) 3. F. Jaske— 
witz (Reg. |. Sch.) Dav. Klein (f. Cd.) Joſ. Krèn. Bor. 
Peretti (j. Sch.) Hermann Philippi. 

Damen: Fr. Louiſe Beringer. Frl. Ther. Boschetti. 
Frl. Suf. Göthe (i. Ch.) Fr. Louiſe Lichtmay. Fr. Soph. 
Ratbmann (ij. Sch.) Fıl. Marie Waldmann. 

Ballet. Balletmeiiterin u. Solotänzerin: Frl. Annetta Bal— 
bo. Tänzerinnen: Frl. M. Biewald. E. Ebert. Roſa 
Grünberg. Bertha Heller. Ida Krauſe. Helma Kühn. 
Anna u. Emma Petrowoky. 

Kinderrollen: Marie Deide. Anna Hagen. Marie 
Hallein. Marie Windiſch. 

Chorperfonal. Herren: %. Braun. J. Henning. 
3. Hradetzky. Wilh. Huff. ©. v. Korff. 3. Kubl. & 
Mella. Heinr. Müller. 4. Pallat. © F. Schule. 
C. Schweiger. ©. D. Steingrube ©. Stengel. P. 
Stengel. ©. Werms ©. Witte. 

Damen: Fr. Aug. Biumlein. Fr. Aug. Blau. Frl. 
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Bertha Breitdut. Fr. Emilie Brüning. Br. Henr. Hra: 
detzky. Fr. Ther. Kirpal. Fr. Amal. Kunz. Frli. Joh. 
Mayer Frl. A. Munſch. Frl. Wild. Nefferdorf. Fr. 
Daul. Stengel. Frl. U. Wedesweiler. Fr. Dor. Werms. 
Fıl. Chr. Weyer. Frl. Sophie Wohlfarth. 

Tehniiched u. Hülfsperfonal. Theatermeilter: Hr. 
Fried. Wörner. Deforationgmaler: Hr. Schilling jun, 
Theaterfihreiner: Hr. C. Pomy. Ständige Theaterarbeiter: 
Die Hrn. A. Wörner, 9. Heiland, J. Ruppert, ©. 
Göbel, C. Mellage u. P. Stein. Beleuchhter: Hr. 3 
Mäurer. Garderobiers: Die Hrn. Paul Scholz u. Heinrich 
Karb sen. Gehülfen: Die Hrn. A. Deyier, I. Mayer, 
9. Karb jun. u. J. C. Burf. Garderobiere: Fr. Sul. Bad. 
5 Anfleiderinnen. Theaterfrifeur: Hr. Wild. Röhrig m. 4 
Geh. Requifiten-VBerwalterin: Fr. Pallat. Portier: Hr. W. 
MWeftenberger. Theaterabräumer: Hr. C. Schäfer. Theater: 
Diener: Die Hrn. C. A. Giegrich, Carl Deide u. Jac. Mäu— 
rer. Billetenre: Die Hrn. W. Berner, C. Bilfe, U. Lehna, 
9. Hafner, ©. Wurm, 8. Hetterih, ©. Rumpf, 8. 
zen. Fr. E. Buths, Fr. ©. Schramm u. Fr. A. 

iener. 

Abgegangen: Frl. M. Räder (n. Bremen). Frl. Hel: 
big (n. Pofen). Frl. P. Langlois (n. Wien). Frl. Sophie 
Chriſt (n. Darmftadt). Hr. Carnor (n. Mainz). Hr.v. Er: 
neft. Hr. Oscar Keßler (zu dem Unternehmen des Frl. Fanny 
Ranaufchel n. Amerika). Hr. Ernit Formes (n. Erefeld). 
Die Corps de ballet-Tänzerinnen Frls. Stöhr u. Anna Schind— 
fer (entjagten der Bühne). Die Ehorjänger Hrn. 3. Chla— 
ded (n. Mainz), 3. Cron (für E. Solop., n. Rotterdam), 9. 
Kühn (mn. Bremen), & Schott u. 9. Stephan (n. Niürn- 
berg), 9. Adermann (entjagte der Bühne). Die Chorfänge: 
rinnen Fr. Mille (manderte n. Amerika aus), Frl. 6. Din: 

eldey (n. Nürnberg), Frl. Franz. Drechsler (n. Mainz), Frl. 

annette Grimm (für fl. Sofop., n. Rotterdam), Ar. Stepban 
iu Nürnberg) u Frl. A. Schinf (entiagte der Bühne). Das 
Drceftermitglied Hr. Flötiſt Schulß (entjagte der Bübne). 

Contraktbrüchig: Die EChoriften Hrn. Carl Berger 
u. Heinrich Samratb. Die Corps de balet- Tänzerin Frl. 
A. Kunft. 

W 
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Geftorben: Der Theaterfefretair Hr. Heinrich Dreber. 
Der —— Hr. H. Neumärker. Der Theaterarbeiter 
Hr. Otto Wörner. 

Neu engagirt. 

Sm Schaufpiel: Die Herren: Bethge. Marimilian. 
Müller. Rihard. Die Damen: Frls. Buska. Goethe. 
Mahler. Meifinger. 

A ‚In der Oper: Fr. Beringer. Die Hrn. Fiſcher u. 
ren. 
Im Singhor: Die Hrn. Henning. Hradetzky. Huff. 
v. Korff. Schulge Schweiger Steingrube Werms. 
Die Damen Fris. Breithbut u. Maver. Die Frauen Brü— 
ning, Hradetzky u. Werme 
m Balletcorps: Die Frls. Anna u. Emma Petrowsky 
u. Grünberg. 

Am Orcheſter: Der Flötift Hr. Schadhtzabel. Der 
PBiolinift Hr. Steinhardt. | 

Auf dem Büreau: Der Sefretair Hr. Bäumlein. 

Erneute Sontrafte: Frls. Balbo. Heller. Wald: 
mann. Wolff. Die Hrn. Brüning. Baffieri. Dorne 


waß. Heyl. Klein. 
Gaitipiele: 


Hr. Emil Devrient: Bolingbrofe in „Ein Glas Waffer“ ; 
NRubend; Robert in „Die Memoiren ded Teufeld”; Sancho 
Perez. — Hr. Bertram, v. Hofth. in Stuttgart: Tell; Fi— 
aro; Pizarro; Der fliegende Holländer; Almaviva in „Figaro’s 
ochzeit“. — Fr. Bertram: Meyer, v. Stadtth. zu Nürn: 
berg: Fidelio; Senta in „Der fliegende Holländer”; Gräfin in 
„Figaro's Hochzeit”; Donna Anna; Rezia; Pamina. — Hr. 
Köhler, v. Stadtth. Fr Frankfurt a. M.: Saraftro; Caspar. — 
Frl. Anna Schwende, v. Stadtth. zu Frankfurt a. M.: Die 
icarde; Frinfe in „Flotte Burſche“; Scalf in „Der artefiiche 
runnen”; Laura in „Der Goldontel. — Frl. Artöt: Ro— 
fine; Regimentstochter; Margarethe. 


Neu aufgeführte Stüde. 


Dpern u. Dperetten: Dom Sebaftian. König Man: 
fred. Flotte Burſche. 
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Liederfpiele: Carolina. Knecht Ruprecht. 

Schaufpiele: Die Anna -Life. Die Frau in Weiß. 
Iphigenie. Die Alten u. die Neuen. Vom Fels zum Meer. 

Luftipiele: Revanche. Durch! Die zärtlichen Verwand— 
ten. Die Schaujpielerin. Der 30. November. Das Mutter: 
ſöhnchen. Wie denken Sie über Rufland? Freund u. Feind. 
Die Unglüdlichen. Ein Eleiner Damon. Gringoire. 

Poſſen: Berliner Kinder. Monſieur Herkules. Parifer 
Differenzen. Pechichulze. 

Einaftige Ballets, arrangirt von Frl. Annetta Balbo: 
Der Engländer auf Reifen. Les modistes. Die Favoritin. 
La Rose. Die guten Nachbarn. Der Rofenfran;. 

Neu einjtudirte Stüde. Dpern: Der Brauer von 
en Nigoletto. Czaar u. Zimmermann. Weihe Dame. 

idelio.. Prophet. Waffenichmied. Der Dorfbarbier. Die 
Recitative zu „Don Juan“. 

bau: u. Trauerfpiele: Prinz Friedrich von Hom- 

burg. Wilhelm Tell. Jungfrau von Orleans. Othello. Lear. 

Ein Sommernadtötraum. Lenore. Die Valentine. Adrienne 

Zecouvreur. Rubens in Madrid. Roſa u. NRöschen. Die 
Schule des Lebens. Das Teftament des großen Kurfürften. 

Luftipiele: Engliſch. Der MWeiberfeind. Der gerade 
eg der beſte. Minna von Barnhelm. 

Poifen: Der Talisman. Einen Jur will er ſich machen. 
Ein bengalifcher Tiger. 100,000 Thaler 

Die Königl. Schaufpiele waren gejchlofien: Am 24, u. 
25. December 1866, am 4. März 1867, in der Charwoche vom 
15. bis incl. 20. April u. ei ar des ujuellen Ferienmonatd 
Mat. Gefpielt wird in der Moche mindeitens 5 mal: Dien: 
ftag, Mittwoch, ——— Sonnabend, bag. 

Sntendantur-Büreau: Königl. Theatergebäude, Theaterplaß 4. 
Pat: u. Polizei - Büreau: Friedrichsitr. 26. Bürgermeifteret: 
Marktitr. 18. Auftizamt: Marktſtr. 1. 

Zeitungen: Rheiniſcher Kurier. Redakteur: Bernbard 
Scholz; Bureau: Mauergafie 4 — Mittelrheinijche 
Zeitung. Nebdakteur: Dr. Kühn. Bureau: Langgaffe 53. 
Neue Mittelrheinifhe Zeitung. Redakteur: Dr. Beder. 
Bürean: — 20. 

Gaſthöfe. I. Klaſſe: Vier Jahreszeiten. Hötel Zais. Nafſſauer 
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Hof, Adler (oder Poft), (Repterer fehr zu empfehlen); II. Klaſſe: 
Bictoria » Hötel, Roſe, Grünwald, ZTaunushötel: II. Klaſſe: 
Täubchen, Einhorn, Hötel Gieß. 


Wismar. 
(Vide Rostock.) 


Würzburg. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Emil Hahn, führt die Regie 
der Oper. 

Negie, Mufikdireftion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des Schau: u. Luftipiels: Hr. Burggraf; des Vaudevilles u. 
der Poſſe: Hr. Wiesner. I. Kapellmeiiter: Hr. Weißhei— 
mer. II. Kapellmeifter: Hr. Riegg. Kaffenrendant: Hr. 
Waldmann. Kaflireiin: Frl. Eichfelder. Inſpicient: Hr. 
Reitz. Souffleufe: Fr. Lunz. 

Das Orcheſter befteht aus 40 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Dreßler u. Hr. Dr. Mill 
berger. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. jur, Streit, Kgl. Advokat. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Burggraf 
Reg.), Helden u. Heldenväter. Eichheim, Liebhaber. E. 

ahn (Dir.), I. Liebhaber, Bonvivants. Heinemann, I. 

harakterr, Zutriauante. Julius, J. jug. Liebhaber. Ro: 
fenow (j. Op.), II. Väter, charg. Rollen. Simon (f. Op.), 
jug. fom. Rollen. Strobel (j. Op.), Väter. Wiesner 
(Reg.), I. fom. Rollen. 

Damen: Sr. Coſſary (f. Op.) fom. Mütter. Fr. Erbe, 
Kammermädcdhen. Fr. Fabrizius, Il. fom. Mütter. Fr. Ida 
Hahn (Dir.), I. Salondamen, Heldinnen. Frl. Hofer, I. jug. 
Liebhaberinnen. Frl. Riftorf, Kammermädchen. Fr. Simon, 
Baudeville -Soubretten. Frl. Sperner, jentim. Riebhaberin- 
nen. Frl. Staub, I. naive Liebhaberinnen. 

Dper. Herren: Ganzemüller, ]. ferieufe Bakp! Groß— 
fopf, feine Tenorp. Lehmann, I. Baritony. ufcler, 
II. Baritonp. Oppiß, Iyr. Tenorp. Reitz (Snip.), kl. Baßp. 
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Refenow (if. Sch.) H. Baßp. Simon (ſ. Sch.), Tenorbuffop. 
Strobel (f. Sch.), 1. Baßbuffo- u. Bahr. Schleich, |. 
Heldentenorp. 

Damen: Fr. Eofjary (f. Sch.), Opernalte. Frl. Ella, 
Mezzofopranp. Frl. Holm, color. Gejangsp. Frl. Kiesling, 
Soubretten. Fr. Winkelmann, I. dran. Geſangsp. Sri. 
Teleny, fl. Geſangsp. | 

Kinderrollen: KarlMergentbaler. Lina Goßmann. 
Kl. Wiesner. 

Shorperfonal: 12 Herren u. 12 Damen, die ſämmtlich 
im Schauſpiel Kleine Rollen fpielen. 

ehnifches u. Hülfsperſonal. Theatermeiiter: Hr. 
Joſeph Fromm m. 6 Geh. Dekorationsmaler: Hr. Ienjen. 
Maſchiniſt: Hr. Höflein. Beleuchtungsinfpeftor: Hr. Hein- 
lein. Garderobier: Hr. Attenfamer m. 2 Geh. Gardero- 
biere: Sr. Bed m. 2 Geh. Frifeur: Hr. Müller. Friſeuſe: 
Fr. Müller. Requifiteur: Hr. Edelmann m. 2 Geh. to: 
enmeifter: Hr. Kohlmann. 10 Billeteurd. Theaterdiner: 
dr. Somner. 

Abgegangen: Hr.u. Fr. Frey. Hr. Kaula (n. Brünn.) 
Hr. König (n. Magdeburg). Fr. Schreiber: Kirchberger. 

Sinpfehlenswerthe Hotels: Würtemberger Hof. Ruſſiſcher 
Hof. Hötel Rügemer. Schwarzer Adler. 

Theater:Keitauration v. St. Weil. 


Zinten in Östpreussen. 
(Reifende Gejellichaft.) 


Direktor u. Unternehmer: Hr. Heinrich Rudolph Stölzel. 

Das Kaffenwefen verliebt Ir. Dir. Stölzel. 

Regiffeur: Hr W. Wagener. Mufifdireftor: Hr. €. 
Meyer. Inipicient: Hr. Pakhäuſer. Souifleur: Hr. Herr: 
mann. STcheatermeifter u. Deforationsmaler: Hr. Struve. 
Requifitrice u. Zettelträgerin: Fr. Pakhäuſer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Grieje. Hane. Herr: 
mann (Souffl.). Löber. Meyer (Mujiftir.). v. Nolte. 
Pakhäuſer (Inſp.). R. Stölzel (Dir.). Struve (Theater: 
meifter. Wagener (Reg.). Weinig. 

Damen: Fr. Herrmann. rl. Bertha Kittlik. Frli. 
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Löckell. Fıl. Slava Pakhäuſer. Frl. Schmedel. Fr. 
Wagener Frl Wagener Fr. Werner:-Stölzel. 

Kinderrollen: Anna, Adele, Richard u. Leopold Wage- 
ner. Klärhen Werner. Augufte Herrmann. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Die alte Schachtel. Die zärtlichen Berwandten. Ein 
Stündchen auf dem Comptoir. r Gemahl der Königin. 

Neu einftudirt: Der Verfchwender. Bor hundert Jah— 
ren. Deborah. Mutter u. Sohn. 

Am 25. Dezember 1867: Gröffnung des Stadttbeaters in 
Marienburg. 


Zappendorf bei Schwerin. 
(Sommertbeater.) 


Direftor: Hr. Rudolph Poddig, führt gleichzeitig die 
Regie der Poffe u. des Vaudevilles. 

Neniffeur des Schau: u. Ge. Hr. Horſt-Richter; 
des Ruftipiels: Hr. v. Savary. Mufikdireftor: Hr. Wallers. 
Kaflirer: Hr. Rieks. Imipicient: Hr. Rahtz. Theatermeiiter: 
Hr. Gräblert m. 1 Geh. 

Das Orcheiter beiteht aus 15 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Schubert. 

Rechtfontulent: Hr. Advokat Zifermann. 

DVarftellende Mitglieder. Herren: Bieler, 1. jug. kom. 
Gelauger. u. Tenorbuffop. Horst: Richter (Reg.), 1. Liebhaber 
u. Bonvivantd. Krauſe, humor. Väter. Kurnatowsky, 
Leuchting, Epifoden. Michaelis, Liebhaber. Poddig (Dir.), 
I. fom. Rollen. Rahtz (Inip.), Chargen. v. Savary (Neg.), 
Sharakterr. Schmidt, II. Liebhaber. 

Damen: Fr. Bes, Mütter u. kom. Alte. Frl. Fried: 
land, muntere u. naive PLiebhaberinnen. Frl. Gütter, H, 
Rollen. Frl. Anna Martorel, I. Baudeville: u. Luftipielfon: 
breiten. Fr. Poddig (Dir.), jug. Anſtandsdamen u. trag. 
Liebbaberinnen. Frl. Preveaur, 1. muntere u. fentim. Lieb- 
baberinnen. Frl. Weber, II. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Anna Fritſch. 

Chorperional: 4 Herren u. 4 Damen. 
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Gaſtſpiele: 


Hr. Löckermann mit feiner Kaloſpinthechromokrene 3mal. 
— Hr. Balletmeiſter Nieſelt nebſt Frau, 8mal. 


Zittau. 
(Stadttheater.) 


Direktion. Direfor u. Unternehmer: Hr. Ratb Victor 
Herzenskron, Ehrenmitglied mehrerer wiflenichaftlichen Ge: 
fellfchaften ꝛc, führt die Oberregie. 


Regie, Muſikdirektion, Inſpektion 2. Regiſſeur 
des recitirenden Schauſpiels: Hr. v. Sternwaldt; der Ope— 
rette, des Vaudevilles u. der Poſſe: Or. Hoffmann. Kapell- 
meilter: Hr. Grebe. &oncertmeiiter: Or. Neubauer, ftädt. 
Mufikdireftor. Kaflirerin: Fr. Püſchel. Amfpicient: Hr. Ni— 
colaus. Souffleufe: Fr. Sabricius. 

"Das Orchefter beitebt aus 36 engagirien Muſikern der 
ftädtiichen Kapelle. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Juſt sen., Ritter hoher Drden. 

Daritellende Mitglieder, Herren: M. Auerbach, Väter, 
Intriguante, I. charg. u. Geſangsr. v. Bollmann, I. jug. 
Helden, Gonverjationsliebbaber u. Bonvivante. Hayn, jug. 
fom. Gelangsr. u. Naturburfchen. Helm, Epiſoden u. An: 
melder. Hoffmann (Reg.), I. fom. Geſangs- u. Charakter. 
Meinhold, jug. Liebhaber u. jug. Charakter. Nicolaus 
(Snfp.), arg. Sollen. Rückheim, Charakterr. v. Schüß, 
I. Helden, geſeßte u. Charakterliebhaber, Bonvivants. v. Stern: 
waldt (Reg.), J. humor. Väter, ernſte u. kom. Charakterr. 
Zocher, jug. kom. Geſangor. 

Damen: Frl. Capeller, I. trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Heldinnen. Fr. Hayn, Anitandsdamen, charg. Rollen. Frl. 
Herbert, muntere u. jentim. Liebhaberinnen u. Gefangsr. 
rl. Herzensfron, 1. jug. muntere u. naive Liebhaberinnen. 
Frl. Hoffmann, Liebbaberinnen, jug. Anſtandsdamen u. Ge 
ſangsr. Frl. Knaf, muntere Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Frl. Rionde, Heldenmütter, I. trag. Mütter u. Anftandödamen. 
Fr. Rückheim, Mütter u. Anftandedamen. Fıl Schlüter, 
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1. Soubretten für Operette, Baudeville u. Poſſe. Fr. Weber, 
T. ferieufe, humor. u. Gefangsmütter. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Die Oberleitung über 
dad Baulichkeitsweien führt Hr. Baudireftor Trummler. 
- Theater: u. Mafchinenmeifter: Hr. Brendler m. 6 Geb. Ma— 
ler u. Sadjirer: Hr. Ernit Vogel. Feuerwerfer: Hr. Kappes. 
Gasbeleuchtungs-Inſpektor: Hr. Großmann m. Geb. Dber- 

arderobier: Hr. Klein. Garderobegehülfe: Hr. Rhode 2 
— Friſeur: Hr. Poppe m. Geb. Garderobieère u. 
rifeufe: Frl. Raufch. Theater: u. Büreaudiener: Hr. Schu: 
bert. Oberbilleteur: Hr. 3. Mai m. 12 Billetabnehmern. 
Requifiteur u. verpflichteter Zettelträger: Hr. Hübner m. 5 
Seh. Portier: Hr. Schrödrer. 2 Buhnenabräumer. 2 Haut: 
ftatiften. 2 Kebrfrauen. 

Dauer der Saifon: In diefer Saifon in Folge der erft 
Ende Dftober vollendeten umfafjenden Theaterbaulichkeiten vom 
I. November bis Palmfonntag. 

Spieltage: Sonntag, Montag, Dienjtag, Donnerdtag, 


eitag- 
Zeitungen: Zittauer Nachrichten: Referent Hr. Aſſeſſor Mo- 
riß Horn. Zittauer Anzeiger: Redakteur Hr. Richard Menzel. 
Empfehlenswerthe Höteld: Sonne. Sächſiſcher Hof (I. Kl.); 
Weiher Engel. Goldener Stern (II. Kl.). 


Zonaim in Mähren. 


(Kol. ftädt. Theater, vereinigt mtt dem landichaftl. Sommer: 
theater im Kurorte Rohitsch-Sanerbrunn in Steyermark.) 


Direktor: Hr. Julius Böhm, führt die Oberregie. 

Das Kaffenweien bejorgt Fr. Dir. Böhm: Voll. 

Regiffeur des Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Apel; der Pofle 
u. Operette: Hr. Illich. Kapellmeiiter in Znaim: Hr. Fiby; 
in Sauerorunn: Hr. Hohl. Sekretair u. Bibliothefar: Hr. 
Wahl. Inſpieient: Hr. Reißler. Souffleur: Hr. Hod). 

Das Orcheiter beſteht aus 20 a a Mufikern. 

Theaterärzte.e In Znaim: Hr. Dr. Ortner; in Sauer- 
brunn: Hr. Dr. Burgbardt. 

Rechtsfonfulent: 4 Dr. Ryll. 

Daritellende Mitglieder. Herren: Apel (Neg.), L Bäter 
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u. Charakter. Bergmann, I jug. Helden u. Liebhaber. 
Bernard, II. Väter u. Intriguante. Böhm (Dir.), Anitander. 
u. Bonvivante. Ihlich (Neg.), I. fom. u. Operettengejangsp. 
Andrea, Naturburfchen, El. Rollen, Chor. Müller, arg. 
Rollen, Chor u. Solotänzer. Nitſch, jug. Liebhaver, Chor 
u. Eolotänzer. Riedl, kom. Rollen, Chor. Seiler, Tre: 
bitſch, Ullmann, Epifoden, Chor. Wahl (Sefr.), I. Hılden, 
Riebhaber u. Dperettengelangep. Wawerka, kl. Rollen, Chor. 
Wiedemann, I. 8 iebhaber u. Bonvivante. 

Damen: Fr. Apel, I. trag. Mütter, Anſtandsdamen u. ge: 
jeßte Heldinnen. Frl. Aumayer, naive u. muntere Liebhabe— 
rinnen, Chor. Fr. Böhm-Boll (Dir.), Salondamen u. ältere 
Gefangsp. Fr. Buchner, 1. jug. Liebbaberinnen. Frl. Franz, 
I. Dperettengejangep. u. I. harg. Rollen. Frl. Hebe, 1. jug. 
Heldinnen u. Yiebhaberinnen. Fr. Riedl, El. Rollen, Chor u. 
kl. Geſangsp. in der Operette. Frl. Roll, I. jug. Riebhaberin- 
nen. Sl. Schulbheim, I. Operettengelangsp. u. Kiebhaberinnen. 
Frl. Sternfeld, Frl. Temmer, f. Rollen, Chor. Fıl. Volt, 
I. Lokal-, Baudeville: u. Operettengefangsp. u. I. trag. Liebha— 
— Fr. Wahl (Correpetitorin), kl. Rollen u. kl. Ge— 
angsp. N 
Balletperſonal. Solotänzer: Die Hrn. Müller (f. 
Sch.) u. Nitjicd (fi. Sch.). 

Kinderrollen: Rofa Hain Wilhelm Kurz Pepi 
Lorain. 

Chorperſonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Dekorationsmaler: Hr. 
Vogel. Theatermeiſter: Hr. Gratzer m. 5 Geb. Garderobier: 
Hr. Wurm m. 2 Geb. Friſeur in Znaim: Hr. Zeiner m. 
Geh.; in Sauerbrunn: Hr. Günther aus Wien. Beleuchter: 
Hr. Ruſitzka. Zettelträger m. Geb. Billeteur m. 2 Geh. 
et: Hr. Mruw. 2 Rogenfchließerinnen. 1 Sperr: 
igichließer 

Ubgegangen: Hr. Berthal. Hr. Fredy (n. Brünn). 
Sl. Hainthal. Frl. Rubin (n. Marburg). Hr. Lucks (n. 
Iglau). Frl. Meftl (n. Pettau). Hr. Rößler. Hr. u. Fr. 
Scheffler. Die Hrn. Stauber sen, u. jun, 
a Fl. Sautner Souffleur Hr. 

ert. 
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Gaitipiele. 

In Znaim: Frl. Kratz, dv. Hofburgtb. in Wien, 2mal. — 
Hr. Klifhnigg, Amal. — Hr. Gregor Ziholli m. Geſell— 
Schaft, 3mal. — Hr. Dir. Poforny, aus Wien (Gtabliffement 
Frey) m. feiner ganzen Gelellichaft, 4 mal. — Hr. Eduard 
aka aus Wien, 3mal. — Hr. Dr. Hofzinjer, aus Wien, 

mal. 

In Sauerbrunn; ie Kratky Baſchik, 2mal. — Hr. Sa-« 
mon, Imal. — Hr. Opernfänger Melkus. — Frl. Hemee. 
— Hr. Dr. Hofzinfer. 

Neu aufgeführte Stüde: 

Eine verrüdte Perion. Wildfeuer. Die alte Schachtel. 
Der legte Gulden. Die braven Randleute. Edda. Die deutjchen 
Komödianten. Der Tambour der 2. Compagnie. Die Vergnü— 
Aunaegügler. Die Schwäbin. Die Schuld einer Frau. Die 
Schuld eines Mannes. Die Leichtfinnigen. Der dämoniſche 
Stiefel. Hero und Leander. Der Köchin ihr Schau. — 
Gäſte. Die Dame mit den Camelien. Ein jüdiſcher Dienſt— 
bote. Die erſte Liebſchaft. Er kann nicht leſen. Nur nicht 
reden. Die verwandelte Katze. Leichte Cavallerie. a Mäd— 
chen und fein Mann. Die ſchöne Galathee. Monſieur und . 
Mad. Denis. Mannichaft an Bord. Flotte Burjche. Penſio— 
nat. Fortunio's Liebeslied. Daphnis und Chloe. Liebeszauber. 

Empfehlenswerthe — Gaſthaus zu den 3 Kronen. 
Zum goldenen Kreuz. Zur weißen Roſe. 


Zürich. 
(Aftientheater.) 


Comité. Hr. Negierungsratb Wild, Präfident. Hr. 
Diggelmann: Eslinger, Actuar. Hr. Hauptmann Bind: 
fhädler. Hr. Hed-Stodar. Hr. Major Baur. Hr. 
Dr. Abegg. Hr. Zunfer v. Gonzenbad. Hr. Oberſt Schult- 
heß-Peſtolozzi. 

Direktion. Direktor: Hr. Wilhelm Böhlken, führt die 
Regie der Oper. 

Regie, Muſikdirektion, Bureau, Inſpektion xc. 
Regiſſeur des Schauſpiels: Hr. Rainer; des Vaudevilles, der 
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— u. Poſſe: Hr. Tetzlaff. Kapellmeifter: ne Boſſen— 
berger. Muftkdireftor u. Sorrepetitor: Hr. Kriebel. Se: 
fretair: Hr. Winter. Kaffirerin: Fr Keller. Inſpicienten: 
Die Hrn. Hantelmann u. Braun. Eonffleufe: Fr. Han: 
telmann. 

Das Orcheiter beiteht 36 man 

Theuterarzt: Hr. 

Rechtöfoniulent: Sr Saubere Dr. jur. Goll. 

Darftellende Mitglieder. En Herren: Albini, 
Neben. Hantelmann (Inip.), Chargen. Hemp (j. Op.), 
Väter. Rainer (Reg.), 1. Sharakterr. Retzlaff, jug. Seien 
u. Liebhaber. Roth (if. D .). en Streng, I. Hel- 
den, geiepte Liebhaber u. Bonpivants. ri (Reg.), I. 
feintom. u. humor. Charaktere. Ulbrich (. Op.), I. Väter 

u. Charakter. Wartha u. Meidner, Epifoden. Wöpel, 
I. tom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Frl. Braun, NER RER AOGED. Frl. Falken: 
ftein, Liebhaberinnen. ẽrl. Fränzel, Heldinnen, trag. 
Piebhaberinnen vu. jug. Salondamen. * —2 — Hel⸗ 
denmütter u. Anſtandedamen. Frl. Kraus, Liebhaberinnen. 
Sl. Lampe, Epiſoden. Fr. v. Nebelt, I. feinfom. u. humor. 
Charakterr., fom. Alte. Frl. Sitten, 1. ‚be muntere, naive 
u. ſentim. Liebhaberinnen Fr. Wötzel p.), Mütter. 

Oper, Herren: Albert, I. u I. —— Auegg, 
gr = Böhlken (Dir.), I: — u. Spieltenorp. 

— Sch.), kl. Baßp. Reich mann, I Baritonp. Rein— 
hohd, I. Iyr. Tenorp. Roth (j. ı.), 1. ferieufe Baßp. 
IS (ſ. Sch.) Baßbuffop 

— Frl. Thereſe älter, I. color. Geſangsp. Frli. 

Schmidt, I dram Gefangsp. ‚Frl. Stolle, Soubretten. 
& Wöpel (j. Sch.), Alte. 

Balletperfonal. Arrangeurin u. Solotänzerin: Brl. 
Srafjelt. Solotänzerin: Frl. Ihnenfeld. 

8 Kinderrollen: Kl. Hantelmann, kl. Swoba, kl. 
ötzel. 

Chorperjonal. Herren: Albini. Baumgarten, Bo ß⸗ 
hard. »Braun. Held. Hemp. "Hermann. "Krebs. 
»Rehkow. *Swoba. Wartha. Weidner. 

Damen: Frl. "Armand Berl. "Braun Frl. Brun— 
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ner. Frl. Fertig. Frl. »Höflich. Ar, Iarret. Frl. 
"Rraud Frl. Müller. Fr. Swoba. Fr. "Wöpel. 
Die mit * bezeichneten Herren und Damen übernehmen 
— größere, theils kleinere Parthieen in Oper u. Schau— 
e 


Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeiſter: Hr. 
Dünkfi m. 6 Geh. Koſtumier: Hr. Derichsm. 2 Geh. Gar— 
derobiere: Fr. Derichd m. 2 Geb. Beleuhtunnsinfpektor: Hr. 
Hintermeifter m. 1 Geh. Frifeur: Hr. Hintermeijter m. 
1 Geb. Theaterdiener: Hr. Pätſchmann. 12 Billeteurs. 1 
Portier. 

Abgegangen: Hr. Ewers. Fr. Förſter (n. Stettin.) 
Hr. Fray (n. Stettin). Fr. Hahn (n. Stettin). Hr. Koſel 
(n. Reipzig). Hr. Leſſer (n. Breslau). Frl. Lukas (n. Ham: 
burg). Frl. Preßler (n. Nürnberg). Frl. Rohde (n. Neu: 
np Hr. Stein (n. Meiningen.) Hr. Türfhmann (n. 
Cöln). Hr. Wüſt (n. Schwerin). 


Gaſtſpiele: 
Frl. Fanny Janauſchek, 6Gmal. — Hr. Brunner, v. 
Hofth. in Braunſchweig, 4mal. — Hr. Kammerſänger Sont: 
eim, v. Hofth. in Stuttgart, Amal. — Die arabiſche Ge 
ellichaft Beni Zoug-Zoug, 6mal. — Frl. M. Stehle, v. 
Hofth. in München, 5 mal. 
Empfehlenswerthes Hötel: Hötel Baur en ville. 


Zweibrücken und Speier. 
(Bereinigte Etadttheater.) 


Direktor: Hr. Auguft Schrotb. 

Dberregifjieur: Hr. Hugo Albinus, führt die Regie des 
Zuftipiels u. der Poll. Regiſſeur des Schaufpiels: Hr. Iſtand. 
Mufiktireftor: Hr. Rirner. Kaffirer: or. Hohe. Inſpicient: 
Hr. Hartmann. Eonifleur: Hr. Pilgrim. Theatermeiiter: 
Hr. Steinhübel. Garderobier: Hr. Augthor. Gagmeifter: 
Hr. —— Friſeur: Hr. Gehrmann. equiſiteur: Hr. 
Janton. 6 Billeteurs. 

Iheaterarzt: Hr. Dr. Erpeldinger. 

Rechtskonſulent: Hr. Anwalt Solcabe rger. 
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Darſtellende Mitglieder. Herren: Albinus (Oberreg.), 
J. kom. Charakterr. Collot, jug. Liebhaber u. Naturburſchen. 
Georg, Juden. Hartmann (Inſp.), Chargen. Iſtand 
(Reg.), geſetzte Liebhaber u. Helden. Krieger, Charakterr. u. 
Intriguants. Müller, Nebenr. Saſchitzky, kom. Rollen. 
chroth (Dir.), Bonvivants u. Gecken. Wörner, I. Lieb— 

aber. 

Damen: Fr. Albinus, trag. Liebhaberinnen u. jug. 
Salondamen. Frl. Feiſtel, Liebhaberinnen. Fr. Iſtand, 
kom. Alte, ”"r. Ringelmann, Mütter. Frl. Ringelmann, 
Soubretten. Fr. Schroth (Dir.), muntere Liebhaberinnen. 
Frl. Selig, Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: C. Schroth. 


Zwickau, Plauen und Altenburg. 
(Vereinigte Theater.) 


Direftor: Hr. Julius Wunderlich. 

Regiſſeur: Hr. Guftav Beder. Mufikdireftor in Alten- 
burg: Hr. Lippold, Mufifmeifter des Snf.:Bat.; in Plauen: 
Hr. Mahler, stadt. Muſikdirektor; in Zwickau: Hr. Kies: 
ling, ſtädt. Mufikdireftor. Inſpicient: Hr. Tardel. Souffleur: 
Hr. Nöbel. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Guſtav Beder (Reg.), 
Sharakterr. u. Intriguants. Berg, I. jug. Liebbaber, Helden, 
Bonvivante. Kiefer, I. Helden u. Liebhaber. Klidermann, 
I. kom. Geſangs- u. Charaktere. Mepel, I. jug. Tom. Rollen. 
Pauli, I. Biüter u. Chargen. Tardel (Inſp.), Chargen. 
Vigner, jug. Liebhaber, Naturburjchen, Chargen. 

Damen: Sr. Herrmann, I. Mütter, fom. Alte u. An: 
Itandedamen. Frl. Höfer, I. jug. naive Liebhaberinnen. el. 
Kleinert, jug. u. fentim. Liebhaberinnen. Fr. Röbel, I. 
Mütter, kom. Alte u. Chor. Frl. Streit, I. trag. Liebhabe— 
rinnen u. Heldinnen. Frl. Sympber, I. Soubretten u. Lieb— 
baberinnen. Frl. Teubner, fl. Rollen u. Chor. Frl. Fanny 
Wunderlich, II. Soubretten. 

Kinderrollen: Clara Röbel. | 

Zehniihes u. Hülfsperjonal. Theatermeifter in 
Zwickau: Hr. Späte; in Plauen: Hr. Wößel; in Altenburg: 
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Hr. Hoppe. Garderobier: Hr. Schrumm. &arderobiere: 
Fıl. Ida Schmidt Theaterdiener: Hr. Brendler. 
Abgegangen: Hr. Rüdheim. Hr. Leonhard. Hr. 
u. Frl. Dienik Hr. Wagler. Hr. Mübhlberg. Frl. Berg: 
mann. Hr. Rödell. Fr. Schmidt. 
Enpfehlenswerthe Hötelm In Altenburg: Hötel de Ruffie; 
in Plauen: Engel; in Zwickau: Löwe, Poft. 


Nachtrag. 


Nachfolgende Verzeichniſſe Eonnten —— zu ſpäter Einſendung 
nicht mehr in die richtige Reihenfolge gebracht werden. 


Altona. 
(Stadttheater.) 


Direktor: Hr. Th. Damm. 

Dberregiffeur: Hr. v. N A Regiffeur der — *— 
des Vaudevilles: Hr. v. Bohlen. Muſikdirektor: Hr. Carl 
Eberle. J. Kaſſirer: Hr. Carlſen. II. Kaſſirer: Hr. Eduard 
Damm. Controleur: Hr. Lewens. Inſpiecient: Hr. Boll— 


mann. 

Das Orcheſter beſteht aus 18 engagirten Muſikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Bleier. Hr. Dr. Heller. 

—— Hr. Advokat Müller. 

Darſtellende Mitglieder Herren: v. Bohlen, (Reg.), I. 
tom. Geſangs- u. Charakterr. u. bumor. Väter. Bollmann 
(Inſp.) I. Chargen. E. Damm (Kajfirer), Geden, II. Lieb: 
baber. Ih. Damm, Epifoden. Fifcher, I. Väter. Groffer, 
I. Bäter. Heinze, Epifoden. v. Dthegraven (Oberreg.), 
I. Helden, Charafterr. u. Bonvivantd. Scholz, jun. Charaf: 


J 
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tevr., bed. Charger. Eteeger gen. Efte, I. Liebhaber u. jug. 
— Weeck, J. jug. kom. Rollen, Naturburſchen u. jug. 
iebhaber. Weiß, II. Liebhaber. 

Damen: Fr. v. Bohlen, J kom. Alte in Poſſe u. Vaude— 
ville, Geſangzsr. Fr. Damm (Dir.), 1. Mütter u. Ältere An- 
ftandedamen. Fr. Eberle, jug. viebhaberinnen. Frl. Klider: 
mann, 1. Baudeville-Soubretten. Frl. Rob, Pagen u. FE. 
Rollen. Frl. Monhaupt, 1. trag. Liebhaberinnen. Br. 
Schütze, fom. Alte, Mütter. rl. Wera, I. jug. muntere 
Liebhaberinnen. Frl. Zier, Il. Soubretten. 

Kinderrollen: Hermann Teifin. Marie Bollmann. 

Chor: 4 Damen u. 4 Herren. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Deforationsmaler: Hr. 
Weppner. Theatermeifter: Hr. Tau. Theatertiichler: Hr. 
Ewers Gasinfpeftor: Hr. Meinert. ©arderobier: Hr. 
Bierwirtb. Garderobiere: Fr. Bierwirth. Frifeur: Hr. 
Michel m. 2 Geb. Zettelträgerin u. Requilitrice: Fr. Minna 
Teifin. 6 Rogenfchließer. Theaterdiener: Hr. Heinze. 

Ab en Hr. Wedderin (n. New-Orleans.) Hr. 
Gieſe, Arl. Müller (n. Potsdam.) 


Gaſtſpiele: 

Das ſchwediſche Herren-Quartett, 10mal. — Die Ballet— 
geſellſchaft des Hrn. Maurice, 1mal. — Frl. Ellmenreich 
n. die Hrn. Marcks, Müller u. Porth, v. Kal. Th. in Han— 
nover, 2mal. — Hr. Dr. Stolte, Imal. — Fr. Stolte- 
Stern, 8mal. — Frl. Lichtenau, theatral. Verſuch, Imal. — 
Hr. Gloy, v. Stadtth. in Hamburg, 1 mal. — Das jchwe: 
diiche Damen-Quartett, 16mal. 

Empfehlenswerthe Hötels: Stöfers Hötel (I. Rang.) Hötel 
du Nord (II. Rang.) Cafe Kappenberg (Thenter-Reftauration.) 


Altona. 
(Damm’s Tivoli: Theater.) 
Direktor u. Eigenthümer: Hr. TH. Damm. 
Regiffeure: Die Hrn. v. Bohlen, Dombrowoki, Smid, 


Wokurka. Kapellmeifter: Hr. Eberle. Kaffirer: Hr. Garl- 
fen. Inſpicient: Hr. Gottlieb. Soufflaur: “sent 
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Theatermeifter: Hr. Rau. Deforationsmaler: Hr. Weppner. 
6 Rogenichließer. 

Darftellende Mitglieder. Schaufpie. Herren: Benne- 
mann. v. Bohlen (Reg) Dombrowski (Reg) Schurid. 
Smid (Reg) Wedderin. 

Damen: Frl. Fiedler. Fri. Müller. Fr. Neumann. 
Frl. Schermann. Fr. Schüße. 

Dper. Herren: Jackſon. Koh. Lohfeldt. Müller. 
Schmidt. Stigele. Weber Wokurka (Reg.) 

Damen: Fr. v. Bohlen. Frl. Fiicher. Frl. Haffner. 
Frl. Horned. Frl. Kretihbmar. Fr. Neumüller. 

Ghorperfonal: 7 Herren u. 7 Damen. 


Basel. 
(Aftientheater. ) 


Comité. Präfident: Hr. Baron v. Glenf. Gomite- 
Mitglieder: Die Hrn. Parapifini, Stehlin, Dr. Bifchoff, 
Merian:-Bondermühl. 

Direktion. Direktor: Hr. Friedrih Engelfen. 

Direktiongjefretair u. Stellvertreter des Direktors: Hr 
Wilhelm Schlegel. 

Regie, Inſpektion x. Regiſſeure des Schaufpiels: Die 
Hrn. Alberti u. Donald; der Oper: Hr. Fri Janſen; der 
golle u. ded Baudevilles: Hr. Maynz. Inipicient: Hr. Balzer. 
Souffleufe: Sr. Rieger. 

Muſikdirektion. I. Kapellmeifter: Hr. — U. 
Kapellmeifter: Hr. Kaufmann. Concertmeifter: Hr. Rentſch. 

Das Orcheiter beitebt aus 32 feitengagirten Mufifern des 
ftädtifchen Concertvereins. 

Birreau u. Kaſſe. Kaffirer: Hr. Altorfer. Gontro- 
leur: Hr. Stoedlin. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Burkhart. 

Daritellende Mitglieder. Schaufpiel. Herren: Alberti 
(Reg.), I. gefegte Helden, Liebhaber u. Charakterr. Chriftiani, 
I, jug. Liebhaber u. Bonvivants. Donald (Reg.), I. Charak— 
terr. u. Intriguants. Klein (ſ. Op.), Chargen. Diajober 
(f. Op), Epifoden. Maynz (Reg.), I. kom. Gejangs: u. Cha- 
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rakterr. Sanner, II. Väter u. Charaktere. Steinert, Epi- 
joden. Stoß, I fom. Geſangs- u. Charafterr. 

Damen: Frl. Bender, jug. Liebhaberinnen. Frl. Finkl 
(ſ. Op.), I. Liebhaberinnen. Fr. Kaufmann, fom. Alte. 
Fr. Koller (f. Op.), 1. kom. Alte u. Müttr. Frl. Maynz 
(' Op.), I. Soubretten in Luftipiel u. Poffe. Frl. Modell, 
1. Liebhaberinnen u. Kammermädchen. Fr. Orth, Mütter. 
Fl. Schaufler, X. Rollen. Frl. Solms, I in: muntere 
u. jentim. Liebhaberinnen. Frl. Spreng, E. Rollen. Frl. 
Sudhaud, I trag. Liebbaberinnen u. Heldinnen. 

Dper. Herren: Bottenwieser, kl. Baßp. Brofft, I. 
lyr. Tenorp. Erf, I. u. II. Tenorp. Hinterberger, fl. 
Tenorp. Fri Janſen (Reg.), I. Baritonp. Klein (1. Sch.), 
fl. Tenorp. Kögel, I. ferieufe Bakp. Koller, I. Bakbuffo- 
u. Baßp. Majober (f. Sch.), E. Baßp. Polenz, J. Hel— 
den= u. Spieltenorp. Wegler, Bariton- u. Baßp. 

Damen: Fris. Dollaczell u. Finkl (ſ. Sch.), E. Ge: 
fangsp. Frl. Hyfel, L color. Geſangsp. Fr. Koller (ſ. Sch.), 
I Drütter. Frl Maynz (ſ. Sch.), I. Soubretten. Frl. Di: 
halefi, I. dram. Gefangsp. Frl. Modell (f. Sch.), kl. Ge— 
ſangsp. Frl. Wolff, I. jug. Geſangsp. 

Ballet. Solotängerinnen: Die Frls. Eveline u. Marie 
v. Bulyowsky. 

Chorperſonal: 12 Herren u. 12 Damen. 

Tehnifches u. Hülfsperjonal. Dekorationdgmaler u. Ma: 
ihinift: Hr. Wittmann. Theatermeiiter: Hr. Zimmermann, 
I. Gebülfe: Hr. Weber. Beleuchtungsinfpeftor: Hr. Crou— 
faz m. Geh. 8 Theaterarbeiter. Garderobier: Hr. Bogelm. 
Geh. Garderobiere: Fr. Müller m. Geb. Frifeur: Hr. De: 
bret m. Geh. Mequiliteure: Hr. u. Sr. Stüdelberger. 
. 12 Billeteurd. Theaterdiener: Hr. Bürgin. 

DR genden Die Frl. Bauer u. Beeg; die Hrn. 
Heigen, Reſt, Theile u. Walker. | 
Spieltage: Sonntag, Montag, Mittwoch, Donnerftag, Sreitag. 


Bozen in Tirol. 
(Stadttheater.) 


Direktorin: Fr. Auguſte Allmann. g» 
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Gejchäftsführer: Hr Rubin. Regiffeur des Schau: u. 
Luftipiele: Hr. Ströhl; der Poffe, des Vaudevilles u. der Ope— 
rette: Hr. Schmidt. Kapellmeiiter: Hr. Zipperle. Kaffirer. 
sr Müller. Inſpicient: Hr. Eduard. Souffleufe: Frl. 

alfe. Thentermeifter u. Mafchinift: Hr. Niederftätter m. 
6 Geh. Beleuhter: Hr. Gruber. Garderobier: Hr. Lang. 
Frileur: Hr. Bartolo. Mequifitrice: Fr. Zanolli. Zettel: 
träger: Hr. Zanolli. Theaterdiener: Hr. Korb. 2 Xogen- 
fchließer. 6 Billeteurs. Theaterwachtmeifter: Hr. Propp. 

Das Orchefter beiteht aus 24 engagirten Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Prevanter. 

Rechtskonſulent: Hr. Dr. Kinzele. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Eduard, Epifoden. Gräf, 
I. Bäter, Sharafter: u. Gefanger. Hörmann, I. Helden u. 
Liebhaber. Kurz, I. lofalfom. Gejangsr. Pfadiſch, I. jug- 
Helden u. Liebhaber. Rubin (Geichäftsfüihrer), Bonvivante. 
Schmidt (Reg.), I. jug. fom. Geſangsr. Ströhl (Reg.), 1. 
Charakter- u. kom. Geſangsr. Wolf, Chargen. Zimmer: 
mann, Ghargen u. Epijoden. 

Damen: Fr. Allmann (Dir), I. fom. Alte, Mütter u. 
Geſangsr. Frl. Blum, jug. Liebhaberinnen u. Soubretten. 
Fr. Gräf, kom. Alte u. Mütter. Frl Neubauer, Liebhabe- 
rinnen u. jug. Gejanger. Frl. Paulmann, I. Soubretten u. 
Dperettenp. (a. ©. f. d. Saiſon.) Frl. Rüthling, I. Heldinnen 
u. Liebhaberinnen. Frl. Sänger, jug. Anftandsdamen. Fr. 
Ströhl, I. Mütter u. Anſtandsdamen. 

Kinderrollen: Frig — 

Die Saiſon wurde am 4. Oktober 1867 eröffnet und dauert 
bis Donnerſtag vor Palmſonntag 1868. 


Bromberg. 
(Stadttheater.) 


Theater-Vorſtand: Die Hrn. Oberbürgermeilter v. Foller, 
Bürgermeifter Götz, Stadtbaurath Müller u. Stadtrath Me- 
nardt. 

Direktor: Hr. 9. Hegewald, Königl. Hoflieferant. 

Regiſſeur des iels: Hr. Eichenwald; des Luſt— 
ſpiels: J Giraſch; der Operette u. Poſſe: Hr. Bafte. Ka: 
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pellmeifter: Hr. Bauer. Balletmeiiter: Hr. Pläfter. Kafft- 
rer: Hr. Göbel. Infpicient: Hr. Ogroszki. Souffleur: Hr. 
he 

Theaterärzte: Die Hrn. Sanitätsratb Dr. Saalbadı. 
Dr, Senff. Dr. Mampe. 

Rechtskonſulent: Hr. Juſtizrath Nofenfran;. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Bajte (Neg.), I. jug. 
kom. Geſangsr. u. Bonvivantd. Eichenwald (Reg.), I. Väter 
u. Charakterr. Garbe, II. Väter u. bed. Chargen. Giraſch 
(Reg.), I. Liebhaber u. Bonvivantd.- Kraufje, Chargen. Mi: 
chaelis, jug. Liebhaber. Müller, jug. kom. Rollen. Ogroszki 
(Snip.), E. Rollen. Richter, 1. Charakterr. u. Intriguants. 
Strad, I. Liebhaber. Völmy, I. fom. Gefangs: u. Charalterr., 
humor. Väter. Wengel, bed. Chargen. 

Damen: Frl. Altmann, I jug. jentim. Liebhaberinnen. 
Sr. Bajte, I. fom. Mütter u. Anfitandsdamen. Frl. Berger, 
Kammermädchen. Frl. Ellinger, Ausbülfsr. Fr. v. Göllner, 
I. Mütter u. Anftandsdamen. Frl. Raaſch, jug. u. muntere 
Liebhaberinnen, Il. Soubretten. Frl. Schäfer, Liebhaberinnen. 
Frl. Scyhleuder, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. Schön (a. ©. 
f. d. Saifon), I. VBaudeville-Soubretten, IL jug. u. muntere 
Liebhaberinnen. Fıl. Schwarz, Ef. NRolen. Frl Weide» 
mann, jug. Salondamen u. Liebhaberinnen. 

Chorperjonal: 6 Herren u. 6 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Czeikowsky. Dekorationgmaler: Hr. Arndt. Kajtellan: Hr. 
Wetzel. Beleuchtungsinipeftor: Hr. Barkow. Garderobier: 
Hr. Roftfowsty m. 3 Geb. Friſeur: Hr. J. Hegewald m. 
z net Requifiteur: Hr. Weber. Theaterdiener: Hr. Twar: 

owsky. 


Cincinnati (Staat Ohio, Nordamerika.) 
(Deutſches Theater.) 


Direktor: Hr. Louis Hebel. 

Regiſſeure: Die Hrn. Th. Leiſer u. Carl Shöme. Muſik— 
direftor: Hr. M. Wiegand. GSekretair: Hr. Ernit Ever- 
Ding. Kaflirer: Hr. M. Landauer. Infpicient: Hr. Neu: 
bacher. Souffleur: Hr. Weißbrodt. 
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Theaterarzt: Hr. Dr. Emmert. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bender. Köllger. Föll— 
er jun. Großmann. Krüger. Leiſer (Reg.). Rudolf. 

häfenafer. Schöne (Reg). Treumann. Barena. 

Damen: Frl. Kolau. Fr. Krüger. Frl. Nußberger. 
Fr. Dtto. Fr. Pritzkow. Fr. Rudolf. Fr. Werner. 

Chorper onal: 8 Herren u. 8 Damen. 

Techniſches u. Hülfsperſonal. Theatermeifter: Hr. 
Lindner. Deforationsmaler: Hr. Meyer m. 2 Geh. Gar: 
derobier: Hr. Zacklikowsky m. 2 Geh. Requiſiteur: Hr. 
Starr. Zettelträger: Hr. Göbel m. 1 Geh. 6 Billetenrs. 
6 Theaterarbeiter. 12 Hausitatiiten. 


Cleve, Eupen, Gladbach. 


(Reifende Gefellichaft, verbunden mit dem Tivolitheater in 
Düsseldorf, concejfionirt fir Rheinland u. Westphalen,) 


Direktoren: Die Hrn. Zulius Hartlep u. Wilhelm Pa— 
gel; Letzterer führt die Regie der Poſſe. 

Regiffeur des Schaufpiels: Hr. van der Berghe; des 
Luitipiels: Hr. Wagner. Mufifdireftor: Hr. Schmidt. 
Souffleur: Hr. Grün. Theatermeifter: Hr. Nademader. 
Requiſiteur: Hr. Feldfamp m. Frau u. Töchtern. 

Das Orcheiter beiteht aus 12 engagirten Mufifern. 

Iheaterarzt in Gleve: Hr. Dr. van der Holm. 

Rechtskonſulent in Gleve: Hr. Schulze. 

Taritellende Mitglieder. Herren: van der Berghe (Reg.), 
1. Väter u. Sharafterr. 3. Hartlep (Dir.), 1. Intriguants u. 
Charakter. Hecht, charg. Rollen. Lenz, Naturburichen. ©. 
Müller, Bonvivante. W. Müller, charg. Rollen. W. Pa: 
Bei (Dir.), I. om. Rollen u. Bonvivante. Schmidt, l. Iug. 
iebhaber, Geden. &. Wagner (Reg.), I. Helden u. Lieb— 
babe. Wendt, Bäter, fom. Charatterr. 

Damen: Frl. Benkowska, 1. Riebhaberinnen u. Heldin- 
nen. Fr, Sriedersdorf, Mütter. Frl. Sriedersdorf, An: 
ftandedamen. Fr. Schrader, J. ernite u. fom. Mütter. Frl. . 
Sommer, 1. Piebhaberinnen u. Heldinnen. Frl. Trier, L 
Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. Frl. Wegner, 1. jug. 
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Liebhaberinnen. Frls. Wills J. u. II, Liebhaberinnen, Kam: 
mermädchen. 
Kinderrollen: Aspaſia Pagel. 


Cottbus. 


(Reiſende Gejellichaft, conceflionirt für die Provinzen Branden- 
burg u. Sachsen u. für das Großherzogthum Mecklenburg- 


Schwerin,) 


Direftorin: Fr. Minna Ganz, geb. v. d. Dften, führt 
das Kaffenweien. 

Regiffeur: 9. Girard. Mufifdireftor: Hr. Ganz. In— 
jpicient: Hr. Schaub. Maſchiniſt: Hr. Roienberg. Theater: 
arbeiter: Hr. Lehmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Atwood, Chor. Ganz 
(Mufikdir.), I. jus- om. Rollen u. Naturburichen. Girard, 
(Reg.), I. om. Sharafterr. Großmann, jug. Liebhaber. Kuh: 
nert, Liebhaber. Rofenberg (Mafchinift), Anmelder. Sca- 
meitkylJ. I Chargen. Scameitfyll., —— Schaub 
Inſp.), II. kom. Rollen. Schuͤtz, I. Helden u. Liebhaber. 
Wigand, I. Chargen. 

Damen: Frl. Altrockt, Liebhaberinnen. Fr. ge (Dir.), 
tom. Alte. Frl. Ganz, I. Soubretten u. muntere Liebhabe— 
rinnen. Fr. Girard, I. Liebhaberinnen u. Anftandedamen. 
Frl. Hintze, kl. Nollen u. Chor. Frl. v. Kellner, 1. trag. 
Liebhaberinnen. Frl. Mardwordt, I. jug. Liebhaberinnen. 

Kinderrollen: Paul Rofenberg. 


Donaueschingen. 
(Fürftl. fubventionirtes Schloßtheater.) 


Intendant: Se. Ere. Hr. Baron v. Schredenftein, 
fürftl. Fürftenbergicher Hofmarfchall, Ritter ꝛc. ıc. 

Direktor: Hr. 8. Lindemuth, führt die Oberregie. 

Regifjeur: Hr. C. 8. Schneider (a. ©. f. d. Saifon). 
Kapellmeifter: Hr. Meßmer, fürftl. Hoffapellmeiiter. Inſpektor: 
Der fürftl. a Hr. Dreh. Su a Hr. Krall, 
Souffleur: Hr. Erl. Theatermeäfter: Hr. Arnold m. 3 Geh. 
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Dekorationsmaler: Hr. Jäckele. Beleuchtungsinipeltor: Hr. 
Zimberger. Garderobier: Hr. Merd. Frifeur: Hr. Dittel. 


Darftellende Mitglieder. Herren: Böhndel, Väter, II. 
Sntriguants u. Charakter. Brod, charg. Rollen. End, 
Helden, Liebhaber u. Bonvivants, Holm, Bahbuffop. u. Väter. 
Krall (Infp.), Epifoden. Lindemuth (Dir.), jug. fom. u. 
tom. Sharafterr., Tenorbuffop. Neumann, II. Liebhaber u. 
harg. Rollen. Schmid, I. arg. Rollen. Schneider (Reg.), 
I. Charakterr, Heldenväter. Wolf, II. Bäter. 

Damen: Fr. Avenarius, Mütter. Frl. Bär, Liebhabe- 
rinnen. Fr. Brod, ältere Anftandedamen. Frl. Mud, charg. 
Rollen. rl. Obie, jug. Anſtandsdamen u. Heldinnen. Ar. 
Schneider, jerienie Mütter u. kom. Alte. Frl. Babrenbolz, 
Soubretten. Fr. Wolf, Mütter u. harg. Rollen. Frl. Bolt 
jug. Liebhaberinnen. 

Das neu eingerichtete fürftl. Schloßtbheater wurde anı 3, 
November 1867 mit einem Prolog zur Feier des Namenstages 
Se. Hochfürſtl. Durchlaucht eröffnet, worauf Moſenthals „Sonn- 
wendhof“ folgte. Die Satjon währt bis Dftern. 

Da im fürftl. Theater nur dreimal möchentlich gefpielt 
wird, werden im ftädt. Theater zu Villingen zweimal die Woche 
Vorstellungen gegeben. | 

In den Sommermonaten Mai, Juni, Juli u. Auguft 
übernimmt Hr. Dir. Lindemuth das Sommertbeater zu Colmar 
in $ranfreich. 


' 


Dresden. 
(Zweites Theater.) 


Direktion. Direktor: Hr. Zofef Ferdinand Negmüller, 
gleichzeitig Direktor u. Eigenthümer von „Nesmüller's Sommer: 
theater” im Kal. großen Garten, führt die Oberregie. 

Regie, Mufikdireftion, Inſpektion xc. Regiſſeure: 
Die Hrn. Echten u. Heiſchmann. Muſikdirektor: Hr. Alte 
mann. Theaterinfpeftor: Hr. Steder. Injpicient: Hr. Stoll. 
Bibliothefar: Hr. Grundig. Kaffirer: Hr. Ludwig. 
Das Orcheſter beiteht aus 18 engagirten Mufikern. 

Theaterärzte: Hr. Dr. Florenz Schulze, Ritter des 
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rothen Adlerordens 4. Kl. Hr. Dr. Laurentius Schulze (Stell- 
vertreter). 

NRechtefonjulent: Hr. Advofat Dr. Rihard Schranz, 
Kgl. Notar. 1 

Daritellende ie Er Herren: "Blumenreid. "Da: 
liba. Dreßler. chten (Reg.). Fiſcher. * Freund. 
Ben — Jung. Kretzſchmar. Eduard v. 

euchert (Penſionair). Nesmüller (Dir.) Rank. "Riedl. 
zn jun. "Stoll. Dtto Weirauch (Dekorationsm.). 
ever. 

Damen: Frl. Brandenburg. Fr. Dresler. Frl. Aurora 
Gned., Br. Kern. Frl. "König. Bel. Ib. "Müller. Frl 
?. "Müller. Fr. Agnes Nesmüller (Dir). Frl. Newalt. 
Fl. Sohm. Frl.Spohn. Fl AU *Steder Fıl. ©. 
"Steder. Frl. Weiraud. 

Die mit einem * bezeichneten Mitglieder find auch für 
a rs verpflichtet. 

inderrollen: Guſtav König. Martha Steder. 

Techniſches u. Hülfsperfonal. Maſchiniſten u. Dekora— 
tionsmaler: Die Hrn. Altmann u. Weirauch. Schnürmeiſter: 
* Schulz Hauszimmerleute: Die Hrn. Maifarth u. 
Richter. Tbeaterarbeiter: Die Hrn. Heinichen I. u. Schulze. 
Garderobiers: Die Hrn. Heinichen II. u. Pippig. Garde 
robiere: Fr. Planitz. Friſeur: Hr. Frenzel. eleuchtungs- 
infpeftor: Hr. Mechanifus Klemmer. Zettelträger: Hr. Krü— 
‚ger m. Geh. 6 Billeteurs. Gärtner für die Anlagen Des 
Sommertbeaters: Hr. Schlieben m. Geh. Kebrfrau: Fr. 


De 

bgegangen. Herren: Himmel (n. Hamburg). Rhode 

n. Pojen). Fiedler (n. Görlitz). Hirſchfeld (n. Liegnitz). 

eed (n. Altona). Hütter in Alchaffenburg). Schein (n. 

Meißen). König. Mufikdireftor Ruthland (n. Trier). 
Damen: Br. Sommer (n. Görlig). Frl. Weiß (m. 

Thereſienſtadt). Frl. Billig gen. Brandes (n. %iegniß). 

Frl. Treu. | 
Gontraftbrüdig: Rrl. Bellini. Hr. Hentſch. 


Saftipiele: 
dr. Aurelie v. Fiſcher, 6 mal. — Hr. Paul Bader m. 


362 


Gefellichaft, 10 mal. — Hr. — he, v. Breslau, 3mal. — 
Mme. Stella, 7mal. — Hr. Martinius, v. Wien, 18 mal. 
— Hr. u. Fr. van Hamme, 14mal. — Hr. Direktor Fürft 
— —— 2 mal. — Die ſchwediſchen Quartettſänger, 
mil. 


Neu aufgeführte Stüde: 

&: Salon pour ia coupe des cheveux. Afrifanerin in Klogfche 
(Kalau). Die Großmama. in alter Junggeſelle. Berliner 
Drofchkenfuricher (46 mal). Liebbabereien. Nur Wahrheit. 
Deutihe Modedamen. Lieder des Mufifanten. Humor verlo- 
ren — Alles verloren. Eine Muderfamilie Camilla. Fiafer 
u. Gomfortable. Der Schuflehrerin Geburtstag. M rchand 
de mode:?ager u. Reiterkaſerne. Die Köchin u. ihr Schab. 
Die Kindemadeln. Wiener Mäfcherinnen. Kadettenlaunen. 
500,000 Teufel (42 mal). Ein geadelter Kaufmann. Der Wahr- 
ſpruch. Ausgleih mit Ungarn. Sachen in Defterreich. So: 
bannisfeuer. Ein Stündcyen auf dem Comptoir. Gin moder— 
ner Rafirialon. Poſtillon von Nofjen (Miüncheberg). Auf dem 
Heirathebürenu. Die Wirthin von Fiſchbach. Sie kommen. 
Prinz Friedrih. Das fchöne Geſchlecht. An’s Knopfloch. Die 
Nympbe im Bade. Gr bört jehwer. Gefährliche Tante. Nur 
nicht Ängitlih. Das große Roos. Das Königreich der Weiber. 

In Nesmüller’s Sommertbeater vom 9. Zuni 1867 an 
135 mal die Kalospinthechromokrene — ala Eigenthum. 


Eisenstadt in Ungarn. 
(Königl. freijtädt. Theater). 


Direktor: Hr. Friedrih Dorn. 

Das Kaffenweien bejorgt Fr. Dir. Fanny Dorn. 

Negiffeur des Echau: u. Luftipiels: Hr. Kiftler; der 
Poſſe u. Operette: Hr. Sighart. SKapellmeifter: Hr. Bol. 
Snipicient: Hr. Ehrlich. Souffleufe: Fr. Sigbart. Theater: 
frifeur: Hr. Stürzer. Zettelträger u. Requifiteur: Hr. Naitel. 
3 Billeteurs. 4 Hausitatiften. 

Das Orchefter beſteht aus 12 engagirten Mitgliedern. 

TIheaterarzt: Hr. Dr. Mandl. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Desloges, kom. Rollen. 
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Dorn (Dir), ernſte u. kom. Charakterr. Ehrlich (Inſp.), 
Nebenr. Kiſtler (Reg.), Heldenväter u. Charakter. Klaß, 
I. Helden u. Liebhaber. Rennert, Bonvivants u. jug. Cha: 
raftırr. Schiffmann, I. Väter u. Chargen. Sighart 
(Reg.), I om. Gefangsr. 

Damen: Ir. Dorn (Dir), jug. Anftandsdamen. Frli. 
ar I. trag. Mütter u. ältere Anjtandadamen. Frl. Honefta, 
. Heldinnen u. trag.. Liebhaberinnen. Frl. Spofetti, U. 
Liebhaberinnen u. charg. Nollen. Frl. Sternfeld, Lokalge— 
fangsp. Fr. Storr, I. fom Mütter. Frl. Weiß, Operetten- 
gefangsp. 


Gnesen, Krotoschin und Lissa. 
(Reiſende Geſellſchaft.) 


Direktor: Hr. Heinrich Wilhelm Gehrmann, führt die 
Oberregie. 

Das Kaſſenweſen beſorgt Fr. Dir. Emma Gehrmann. 

Regiſſeur: Hr. Julius Gehrmann. Muſikdirektor: Hr. 
Wagener. Inſpicient: Hr. Koller. Souffleur: Hr. Pfeif— 
fer. Theatermeiſter: Hr. Schaufuß. Dekorationsmaler: Hr. 
Struwe. Garderobe Inſpektor: Hr. Glunz. Zettelträger u. 
Requiſiteur: Hr. Auaufti m. Geh. — 

Das Orcheſter beiteht aus den refp. ftädt. Kapellen. 

Darftellenbe Mitglieder. Herren: Borchardt. Fijcher. 
H. DW. Gehrmann (Dir) 3. Gehrmann (Reg) Gern. 
Glunz (Garderobe »Infp) Koller (Inip.) Pfeiffer 
(Souffl.) — Schaufuß (Theatermeiiter). Struve 
(Dekorationsm.) endt. Wilhelmi. 

Damen: Fr. Bauer Frl. Selma Gehrmann. Fr. 

Limpert. Fr. u. Frl. Pienitz. Fr. Wohlbrück. Frl. Wolf. 


Gross-Beczkerek. 


(Königl. Ungar. ärariſches Theater, vereinigt mit dem Sommer: 
theater in Oravitza,) 


Direktor: Hr. Mathias Dttepp, führt die Oberregie. 


as Kaffenweien verfieht Fr. Dir. Anna Dttepp. 
Regifleur der Operette: Hr. Calvo; des Schau: u. Luſt— 
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ipiels: Hr. Gatterfeld; der Pofle: Hr. Senzel. Mufifdirefe 
tor: Hr. Leitermeyer. Sefretair u. Bibliothekar: Hr. Duba. 
Snipicient: Hr. Meyer. Souffleuie: Frl. Raimund. Kanz— 
leidiener: Hr. Meßmann. » 

Das Orchefter beſteht aus 10 engagirten Mufilern u. wird 
in Operetten u. Poflen durch 12 Hrn. Dilettanten des Mufik- 
vereind veritärkt. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Engelmann. 

Nechtöfontulent: Hr. Dr. Billig. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bauer, Epifoden. Bur- 
gert, II. Väter u. arg. Rollen. Calvo (Reg.), Operetten- 
gelanger. Satterfeld (Reg.), Helden u. Dperettengefangsp. 

uba (Biblioth.), II. jug. Liebhaber u. Naturburfchen. Fink, 
Helden u. Liebhaber. Kößler, I. jug. Liebhaber u. Bonvivants. 
Luſtig, I fom. u. Operettengeſangsp. Meier (Inſp.), Epi: 
foden. Meßmann (Kanzleidiener), kl. Rollen. Möllner, 
efeßte Liebhaber. Müller, I. Väter u. Intriguante. Ottepp 
Dir.), Charakterr. Senzel (Reg.), Heldenväter. Veit, be: 
deut. fom. u. El. Operettengeiangsp. 

Damen: Fr. Bacher, kom. Alte. Frl. Bacher, jug. An- 
ftandedamen u. II. Operettengeſangsp. Frl. Eichenſee, Hel— 
dinnen u. Liebhaberinnen. rl. Golpftein, Liebhaberinnen. 
Frl. Jeſſika, I. Lokal: u. Operettengelangsp. Frl. Kaifer, 
I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Klein, Mütter. Frl. Klein, 
naive Piebhaberinnen u Soubretten. Frl. Korner, I. Operet: 
— Frl. Kranich, Anmelder. Frl. Lukatſch, kl. 
Rollen. Frl. Mad, I jug. u. ſentim. Liebhaberinnen. Fr. 
Ottepp (Dir.), Heldenmütter u. Anitandsdamen Fr. Schä— 
fer, altlom. Rollen. Fr. Senzel, I. Rofal: u. Operetten: 
geſangsp. 

Kinderrollen: Alexander, Karl u. Leni Ottepp. Emma 
Klein. Joſeph Bader. 

Techniſches u. Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Hr. 
Anton Didi m. 3 Geh. Theaterdekorateur: Hr. Goigner. 
Garderobe: Snipektrice: Fr. Bacher. Prileufe: Fr. Lyuba m. 
2 Geh. 1 Logenmeifterin. 1 Thenterdiener. 4 Billeteurs, 
2 Zettelträger. 

UÜbgegangen. Die Herrn: Gothbow Hugo Kam- 
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auf. Klobuſchitzky. Nadler. Pepka. Zeh. Die Damen: 
Frls. Hafelböd. Kamauf Schröder Geller. 
Geitorben: Frl. Marie Karnovska. 
Aufkercontraftlih abgegangen: Die Hrn. Richard 
Hahn, Neuhauſer, Rotter Die Damen Frlis. Meier u. 
Antoinette Thomala. 


Heilbronn u. Pforzheim. 
(Bereinigte Theater). 


Vorſtand in Heilbronn: Theaterpräjident Hr. Meg; in 
Pforzheim: Thbeatereigenthümer: Die Hrn. Wanfe u. Weber. 
Direftor u. Unternehmer: Hr. Rupert Schmid, zu: 
leich Eigenthümer des Sommertheaters zu Ludwigsburg, ver: 
het in Gemeinfchaft mit feiner Frau die Oberauflicht der 


Kaſſ 
Artiſti⸗ er Leiter: Hr. Friedrich Dieffenbacher. Re— 
giſſeur des Schau- u. Luſtſpiels: Hr. Picker; der Operette: 
Hr. Theile; der Pofle: Hr. Neuert. I. Kapellmeilter: Die 
Hrn. van der Lampmann u. Maſcheck. I. ——— 
7 Hagebucher. Correpetitor: Hr. Minner. 2 Kaflirer. 
ibtiothefoerwahrerin.: Fr. Nenrem. — icienten: Die vn 
Sehe u. Schubert. Souffleure: efemeier u. 
erbit 

Das Orcheiter befteht aus 20 ——— Muſikern. 

Theaterärzte: Die Hrn. Drs. med. Betz u. Thumm. 

Kechtsfontulent: Hr. Klett. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Biele, Väter u. 
Shargen. Dei iazin, I, Liebhaber. Dieffenbacher (ar- 
Hiflifder Leiter), I. Charafterr. u. I. Charafterliebhaber. Füßer, 
I. Helden u. Liebhaber. Hagen, I Operettengefangsp. Rod, 
I. iug. Liebhaber. Nagel, E. Rollen. Neuert (Reg.), 1. 
fom. Geſangs- u. Sharatterr. Picker (Reg), I. Helden u. 
Sharafterr. Rademacher, jug. fom. Gefangs: u. Baritonp. 
Schmid (Dir), I. Charakter. Schubert (Inip.), Natur: 
burjchen u. Chargen, zugleich Zänzer. Theile (Reg.), I. tom. 
Geſangsr. Better, I. u. II. jug. Liebhaber, zugleich Anger 
Weber I., I Bäter u. Antriguants, Meber 11. Sup), U 
Väter. Zobel, Epiſoden. 
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Damen: Frl. Bauer, I. trag. Liebhaberinnen. Fr. 
Dieffenbader, I. trag. Liebhaberinnen u. I. Heldinnen. Frl. 
Erber, I. Anjtandsdamen u. Gefangemütter. Frl. Etzel, II, 
Liebhaberinnen. Frl. Greiner, I. Anftandedamen u. Mütter. 
Frl.Jäg er (a. G.f. d. Saiſon), L.Opereitengefangsp. Fıl.Mariet- 
ta, J. jug. Liebhaberinnen u. II. Soubretten. Fr. Dider, I. Salon: 
damen u. Heldinnen. Fr. Schirmer:-Rademader, L Sou— 
bretten u. Operettengefangep. Fr. Schmid (Dir.), I. Lieb: 
baberinnen u. junge Frauen. rl. Schmid, naive Mädchen. 
Fl. Schoch, fl. Geſangsp. u. HM. Rollen. Br. Schubert, 
I. jentim. Liebhaberinnen, zugleich Tänzerin. Frl. Stierbed, 
Tänzerin. Fr. Weber II. I. fom. Alte in Operette u. Schau: 
ipiel. Frl. Widmann, I Soubretten u. I. muntere Liebhabe— 
rinnen. Frl. Wormfer, Rammermädchen. Frl. Zahrtmuth, 
Koketten. Frl. Zinkofsky, E. Rollen. 


Kinderrollen: Emil u. Emma Schmid Carl u. 
Rouife Weber. | 


Shorperfonal: 8 Herren u. 8 Damen. 


Tehnifhes u Hülfsperjonal. Theatermeiſter: Die 
Hrn. ae u. Weppler m. 6 Geh. Beleuchtungsinipeftor:; 
Hr. Carl. ©arderobeinipektorin: Fr. Ehemann. Zettelträ: 
ger u. Requifiteure: Die Hrn. Ficht u. Müller. 2 Theater: 
Diener 2 Rogenmeiiter. 10 Billeteurs. 


Gaſtſpiele: 
Hr. Dr. Grunert, v. Hofth. in Stuttgart. — Hr. Lang, 


v. Hofth. in München. — Hr. Czaſchke, v. Hoftb. in Stutt- 
art. — Hr. Nofenfeld, v. Nationaltb. in Innsbrud. — 
Hr. Roſen, v. ebendalelbit. — Hr. Neuert, v. Aftientb. in 
Münden (m. eng). — Frl. Widmann, ebendaher (m. eng.) 
— Hr. Dieffenbader, artiftifcher Direktor des gräflich 
Nackoſchen Schloßtheaters in Banat Comlos (Ungarn) nebit 
Frau (w. eng.). 


Empfehlenswerthe Hoͤtels. In Pforzheim: Hötel Betich 


(ganz beſonders empfehlenswerth). Zum Ichwarzen Adler; in 
Heilbronn: Hötel zum Falken. 
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Helmstedt. 
(Theater auf dem Gefundbrunnen bei Helmstedt, 1 Stunde 
von der Stadt.) 


Eigenthümer: Hr. Albert Nuſch. 

Direktor: Hr. Ih. Ulrich, zugleich Direktor der vereinig- 
ten Stadttheater zu Lüneburg u. Harburg. Regiſſeur des 
Schau: u. Luſtſpiels: Hr. Eduard Pochmannz; der Pofje: Hr. 
Julius. Mufifdireftor: Hr. Felir Grundmann. Sufpi: 
cient: Hr. Leſſig. Eouffleur: Hr. Wilhelm Schulz. Thea: 
termeiiter: Hr. Wilhelm Fiſcher. Garderobier: Hr. Pfau. 
Zettelträger: Hr. Albert Fiſcher. 

Das Orcheſter beiteht aus 16 engagirten Mufikern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Hampe. 

Taritellende —— Herren: Eckert. Fuchs. Julius 
Reg.). Leſſig (Intp.). Guſtav Meier. Pochmann (Reg.) 

awitz. Schröder. Ulrichs (Dir) Wage Walther. 

Damen: Frl. Berl (a. ©.) Frl. Müller. Frl. Ned: 
ling. Frl. Reinede Frl. Reiners. Fr. Schulz. 

Kinderrollen: Carl u. Anna Ulriche. 

Gaſtſpiele: 

Hr. Guſtav Müller, v. Kgl. Theater zu Wiesbaden, 2mal. 
— Die Balletgeſellſchaft Beyerle, 5 mal. 

Neu aufgeführte Stücke: 

Graupenmüller. Der Geizige. Die Frau in Weiß. Nimrod. 
1733 Thlr. 22°. Sgr. Afrikanerin. Aus bewegter Zeit. 

Die Mitglieder wohnen im Theatergebäude. Der Preis 
[En ein Zimmer iſt monatlich 1 Thaler. Die Borftellungen 

nden nur bei Lampenlicht ftatt und beginnen, bis Mitte 
Auguft, um 5 Uhr, nach diefer Zeit um 4%, Uhr. 

Dauer der Saijon: Dom 1. Pfingittag bis Mitte September. 

Spieltage: Sonntag, Mittwoch u. Freitag. 

Empfehlenswerthes Hötel: Erbprinz. 


Ludwigsburg. 

(Sommertbeater.) 
Direktor u. Eigenthümer: Hr. Rupert Schmid, zugleich 
Direktor der, vereinigten Theater zu Heilbronn u. Pforzheim, 
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Regiffeur des Schau — Hr. Picker; der Poſſe: Hr. 
Gold. rind Hr. rkreiter. Souffleur: Hr. Fiele: 
meier. Theatermeiſter: Hr. Wonzaf. 

Das Orcheſter beiteht aus 18 Mann einer Militairkapelle 
unter Leitung ihres Dirigenten. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Brand. Gold (Reg.). 
ilpert. Klein. arfreiter (Inſp.). Pihon. Roſen. 
Rofienfeld. Schmid (Dir). Better. 

Damen: Frls. Boeh. Erber. Greiner. Köbler I. 

u. DI. Marion $. Schmid (Dir). Frl. Schmid. 
Schäfer Unger. 

Chor tperfonat; 4 Herren u. 4 Damen 

Das Sommertheater erfreut fich jeit 3 Sahren der lebhaf⸗ 

teften Theilnahme. 


Lübeck. 
(Hoffmann’s BVictoria-Theater.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. 3. &. H. Hoffmann. 

Artiftifcher Direktor: Hr. Fr. Wagener, führte Die 
Dberregie. 

Regiffeur: Hr. Heltzig. Kapellmeiiter: Hr. E. Bad. 
gu ar Hr. Küpper. ee Fr. oftenbannt 

* u. Sekretair: Hr. Fr. E 

Das Orcheſter nn aud % Dinfitern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. 3. 3. Jürgens. 

Rechtsfontuient: Hr. Dr. Earl Klügmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Helkig (Reg.). Her: 
med. Klemich. Lebrecht. Salzmann. Schulz. Studen: 
brod. Weber. 

Damen: Fr. Bafte. Frl. Bertina. Frl. Fiſcher. Fri. 
re Fl. Kienfe Frl. Pigulla rl. Schilling. 
rlo .9. Schäffer. Fr. Ube. F Wendt. 

—— Geſchwiſter P. u. W. Baite. 

Techniſches u. —58 Theatermeifter: — 
Rohweder m. Geh. Friſeur: Hr. os m. Geh. 
derobier: Hr. Dertling. Garderobiere: Sri en 
2 Geh. Beleuchter: Hr. Spethbmann m. Geh. 4 Billeteurs. 
1 Theaterdiener. 

Die Saifon dauert vom Mai bid Mitte Ceptember. 
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Mühlhausen, Langensalza, Eisleben und Sanger- 
hausen. 


(Reifende Gefellihaft, verbunden mit dem Sommertheater in 
Cöthen.) 


r a Hr. M. Tondeur, führt die Regie u. verfieht 
e Kaſſe. 

Regiffeur: Hr. Wagner. Mufifdireftor in Mühlhausen: 
Hr. Scheuer; in Langensalza: Hr. Stange; in Eisleben: 
Dirigent der Bergfapelle. Inipieient: Hr. de Chay. Theater: 
meifter: Hr. Voigt m. Geb.; in Mühlhausen: Der ftädtiiche 
Theatermeifter m. 5 Geh. 

Darftellende Mitglieder. Herren: de Chay (Snip.), I. 
Chargen. Edert, jug. Liebhaber. Horny, niedrigfom. u. 
fom. Charafterr. Rasmod, I. jug. Helden. Lenze, Väter 
u. Charafterr. Milbig, I. jug. fom. Rollen. Tondeur (Dir.), 
1. Charafterr., Intriguants, ältere u. jüngere humor. Rollen. 
Boigt (Theatermftr.), I. Chargen. Wagner (Reg.), I. Hel: 
den. Wendland, Intriguants u. Charafterr. 

Damen: Frl. Karner, jug. Liebbaberinnen. Fr. Lenze, 
kun. Anftandödamen. Frl. Seepoldt, I. Baudeville-Soubretten. 

r. Tondeur-Lehmann (Dir.), I. Heldinnen u. Riebhaberin- 
nen. Frl. Voß, I. Vaudeville-Soubretten. Fr. Wagner, fom. 
Alte u. Mütter. Frl. Werner I. u. 1I., Chargen. . 

An den Sommermonaten ipielt die Gefellichaft in Cöthen, 


Neumarkt in Schlesien. 
(Reiſende Gefellichaft.) 


Direktor: Hr. Adolf Kuhn, führt die Oberregie. 

Das Kaſſenweſen verliebt Fr. Direktor Augufte Kuhn. 
— — Megiffeur: Hr. Schneider. Inipicient: Hr. A. Kuhn jun, 
Souffleur: Hr. Kusfa. Theatermeifter: Hr. Müller. Requi— 
fitrice u. Zetteltränerin: Ar. Müller. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Klein, charg. Rollen. 
A. Kuhn (Dir.), 1. ernite u. fom. Väter, Geſangsr. A. Kuhn 
jun. (Snip.), II. jug. Riebhaber, Naturburfhen. Schneider 
(Reg.), I. Liebhaber u. Bonvivants, Gefanger. ae 
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bs Geſangs- u. Charakter. Witzmann, Väter u. cdharg. 


en. 
Damen: Frl. Kleefeld, I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Kuhn 
Dir.), Mütter u Anitandsdamen. Frl. Louiſe Kuhn, J. trag. 
iebbhaberinnen. Frl. Franzisfa Kuhn, II. Liebhaberinnen, 
Kammermäddhen. Fr. Schlegel, I. fom. Alte. Fr. Schnei- 
der, I. Soubretten u. muntere Riebhaberinnen. 
Kinderrollen: Karl u. Georg Kubn. 


Neustadt. 


(Reilende Geſellſchaft, conceffionirt für die Provinzen Posen, 
Schlesien, Brandenburg, Ost- u, Westpreussen,) 


Direktor: Hr. Emil Samit, Gorrespondent mehrer nam- 
erben Zeitungen, berechtigt zur Haltung einer Theaterſchule, 
übrt die Regie des Schau: u. Trauerſpiels. 

Regiſſeur des Luftipiels: Hr. Louis Samit; der Poſſe: 
Hr. Mar Hentſchel. Mufikvireftor: Hr. Franfe. Snipicient: 
Hr. Schlüter. Souffleur: Hr. Pfeiffer. Theatermetiter: 
Hr. Köber. Dekorationdmaler: Hr. Struve. ©arderobiere: 
Frl. Quäcke. Requiliteur u. Zettelträger: Hr. Seiner. Thea» 
terdiener u. Zettelträger: Hr. Wilfens. 2 Billeteure. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Erneiti, D. jug. Lieb: 
haber. Hentichel (Reg.), I. fom. Geſangsr. u. Naturburichen. 
Lehmann, Ir Väter u. Charakterr. Lenz, jug. Liebhaber u. 
II. fom. Geſangsr. Mai, chara. Rollen. Naumann, IL 
jug. Liebhaber. Pfeiffer (Souffl.), Väter. Emil Samit 
(Dir.), 1. Helden u. Liebhaber. L. Samſt (Reg.), I. niedrig: 
fom. u. Sharafterr. Schlüter (Inſp.) Aushülfsr. Schröder, 
Chevaliers, Geden. Struve (Defor.), Eom. Gelangsr 

Damen: Frl. Baluche, IL jug. Liebhaberinnen u. Kammer: 
mädchen. Frl. Eberhardt, I. trag. Liebbaberinnen. Frl. 
Henjel, Soubretten u. jug. Anftandsdamen. Fr. Lehmann, 
I. Mütter u. fom. Alte. Fr. Meyer, fom. Alte. Fr. Meyer: 
Samſt (Dir.), I. jug. Liebhaberinnen. Fr. Samit IL, I. An: 
ftandedamen. Fr. Wohlbrück, Soubretten.» Frl. Ziegler, 
Aushülfsr. 

Kinderrollen: Max, Heinrich, Ida, Agnes Samſt. 

Am 3. Auguſt 1867 feierte Hr. Dir. Samjt fein 2djähri- 


\ 
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geb a a in Samter im Kreife feiner Mit« 
glieder. 


New- York. 
(Deutiched Theater in der Academy of Music.) 


Direktor u. Eigenthümer: Hr. Mar Maretzek. 

Unternehmerin eines deutichen Schaufpield: Frl. Fanny 
Janauſchek. 

Regiſſeur: Hr. L. Crelinger. Sekretair: Hr. J. Wern: 
hardt. Inſpicient: Hr. Unger. Souffleur: Hr. Buſch. 
Techniſches Perſonal: Die Beamten u. Angeſtellten der Italien. 


per. 

Darſtellende Mitglieder. Herren: Crelinger (Reg.), Cha— 
rakterr. u. Intriguants. Keßler, jug. Liebhaber. Kiſch, Epi— 
ſoden. Kleinert, Heldenväter. Möller, Diener. Scheren— 
berg, Helden u. Liebhaber. Schwan, II. Väter u. Chargen. 
— Väter. Wernhardt (Sekretair), Helden u. Cha— 
rakterr. 

Damen: Frl. Hand, Pagen u. Kammermädchen. Frl. 
Fanny Janauſchek (Unternebmerin), Heldinnen. Frl. Sin: 
ger, Anftandsdamen. Frl. Tietz, Liebhaberinnen. Ar. Unger, 
Mütter. 

Das deutihe Schaufpielunternehbmen des Frl. Fanny Sa: 
naufchef wurde am 9. Dftbr. 1867 vor einem zahlreichen u. aus: 
erlejenen Publikum in der neuerbauten Academy of Music, dem 
größten und falhionableiten Theater New: Vorf's, mit Grillpar: 
zer's „Medea“ eröffnet. Der Erfolg der Künitlerin in dieſer, 
wie in jeder darauf folgenden Rolle (Deborab, Maria Stuart, 
Brunhild, Adrienne ıc.) war jo großartig, der Beifall des Pu: 
blitums ein derart ſich jteigernder, dat feine Dvation gedacht 
werden fann, die der großen Tragödin nicht gebracht worden 
wäre, und die gefammte Prefje, deutiche wie amerifanifche, be- 
gab fich_der Kritik gegenüber ſolcher Meiſterleiſtungen. Tieier 
Erfolg Frl. Janauſchek's war gleichzeitig ein öffentlich an: 
erfannter Triumph der deutichen Kunit; Madame Riſtori, 
die ſpeciell als Rivalin Frl. Janauſchek gegenüberitand, brach 
ſchon nach wenigen Abenden ibre Borftellungen im Theätre 
francais ab, und ging nach der Havanna. Aber auch die Lei— 
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ftungen der von Frl. Janauſchek engagirten Mitglieder wur: 
den vom Publifum mit dem größten Beiall und vielfacher Aus- 
zeichnung aufgenommen, und das deutiche Schaufpielunterneb: 
men des rl. Janauſchek wird fomit jeine hohe Beſtimmung 
erfüllen, das germanifche Element in der großen Völkerablage— 
rung der neuen Welt immer beſtimmter zu fennzeichnen und 
zu heben. 


Offenbach, Fulda, Giessen. 
(Reiſende Gejellichaft.) 


Direktor: Hr. W. Kern, führt die Oberregie, 

Regiſſeur des Schaufpiels: 9. Biron; der Poſſe u. des 
Zuitipiels: Hr. B. Meyer. Mufikdirefior: Hr. Schmidt. 
Kaſſirer: Hr. Hirth. Inſpicient: Hr. Achterberg. Souffleur: 
Hr. Becher. Thbeatermeiiter: Hr. Herrmann m. 10 Geh. 
8 Billeteurs. 

Das Orcheiter beſteht aus 16 engagirten Muſikern. 

— Hr. Pr. Landauer. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Achterberg Sup), 
harg. Nollen. Biron (Reg.), Väter u. Charakterr. uſch, 
J. Helden u. Liebhaber. Häußler, II. Väter. Herkendell, 
Väter. Kern (Dir.), geſetzte Helden u. Heldenväter. Mathes, 
Naturburſchen u. jug. kom. Rollen. Meyer Bien.) fom. 
GSharafterr. Müller, fom. Gefangs: u. Sharafterr. Raberg, 
J. iug kom. Geſangsr. u. Naturburſchen. 

amen: Frl. Huhle, Liebhaberinnen u. Salondamen. Fr. 
Kern-Oſten (Dir.), I. jug. trag. u. muntere Liebhaberinnen. 
Fr. Lindner, Mütter, fom. Alte u. Anjtandsdamen. Fri. 
Lindner, Kammernädchen. Fıl. Dit, Liebhaberinnen u. jug. 
Anitandsdamen. Rrl. Schlüter, I. Soubretten. 


Rendsburg. 
(Stadttbeater.) 
Direktor: Hr. Wilhelm Ewers. 
Dberregiffeur u. Regiffeur des Schau: u. Zuftfpield: Hr. 
Pauly. Regiſſeur der Poffe: Hr. Salzmann. Kupellmeifter: 
Hr. Schwibbe. Mufikdireftor: Hr. Fuchs. Chordireftor: Hr. 
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Knoop. Kaifirer: Hr Buihmann. Sekretair: Hr. Di: 
borde. Inſpicient: Hr. Rettv. Souffleur: Hr. Ebm. 

Das Orcheſter beſteht aus 16 engagirten Mufikern, u. wird 
bei Geſangsſachen auf 20 veritärkt. 

Theaterarzt: Hr. Stabearzt Dr. Zimmer. 

Rechtefontuient: Hr. Advofat Dittmann. 

Darjtellende Mitglieder. Herren: Brillow, Neben. W. 
Ewers (Dir.), 1. Helden, Charafterliebbaber, Bonvivants. 
Saber, Gharafterr., Väter. Gallert, Intriquants, Hen— 
ning, II. Bäter, Nebenr. Küjell, Chargen. Pauly (Ober: 
veg.), I. Charakterr. humor. Väter. Retty (Inip.), Neben. 
Salzmann (Reg.), 1. fom. Charakterr. Schwarß, Liebha— 
ber, jug. Charafterr. Studenbrod, I iug. fom. Rollen u. 
Gelangeliecbaber. Wage, Yiebbaber, jug. Helden. Wild, 
Naturburichen, Neben. Wittig, Nebenr. 

Damen: Frl. Brenf, 1. Yiebbaberinnen u. Heldinnen. 
Fr. Ewers (Dir.), jug. Salondamen, Liebhaberinnen. Frl. 
Kiende, jug. u. muntere Liebhaberinnen. Frl. Klidermann, 
I. Baudeville: Soubretten. Fr. Küfell, Mütter u. Anftande- 
Damen. Frl. Dauer, II. Soubretten u. Liebhaberinnen. rl. 
Schwarz, Neben. Frl. Steinbäufer, Frl. Stabl, IL 
Liebhaberinnen, Nebenr. Sr. v. Wiens, Mütter u. kom. Alte. 

Kinderrollen: Louis u. Frida Ewers. Emilie Küjell. 
Kl Fude. 

Chorperſonal: 4 Herren u. 4 Damen. Bei größeren 
Poſſen wirfen die 2. u. 3. Fächer im Chor mit. 

Techniſches u. Hülfsperional. Deforationgmaler u. 
Theatermeifter: Hr. Jung m. 4 Geb. Beleuchtungs-Inſpektor: 
Hr. Fett. ©arderobier: Hr. Schmidt. &arderobiere: Sr. 
Salzmann. Frileur: Hr. Apig m. Geh. Zettelträger u. 
Requiliteur: Hr. Bolfmann m. 2 Geh. Theaterdiener: Hr. 
Splitt. 6 Billeteurs. 


Saitipiele 
vom 1, Dftober 1866 bis 1. Januar 1367: 


Die ſchwediſchen Quartettjänger, Mitglieder des in 
Paris mit dem eriten Preije gefrönten Viännerquartetts, 2mal. 
— Frl. Zitt u. Hr. Hübner, v. Thaliath. in Hamburg, 2mal. 
— Hr. Anton Reihenbad, ebendaher, Imal (aus Gefällig— 
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feit zum Benefiz des Regiffeur Hrn. Pauly). — Fr. Ida 
Görner, v. Hamburg, 3mal. — Hr. Zul. Hübner, v. Tha: 
liatb. in Hamburg, 3mal. — Die ruffiihe Nationaltänzer= u. 
Balletgejellichait unter Direktion des Hrn. Maurice Pion, Tmal. 


Neu aufgeführte Stüde: 


Ein Frauenherz. Unſere braven Landleute. 

Das in allen Theilen reftaurirte und äußerſt geichmadvoll 
deforirte Theater wurde am 27. September 1867 mit einem 
Prologe von 9. Bolgemann, geiprohen von Frl. Brent 
und dem Sardou’ichen Charafterbild „Unfere braven Rande: 
leute” eröffnet. 

Empfehlenswerthe Hötels. I. Klaffe: Hotel zur Stadt Ham: 
burg. Pahl's Hötel; 11. Klaffe: Stadt Kiel. Stadt Itzehoe. 

Reitauration: Ohlſen's Bierhalle (elegantes Lokal) 


Rotterdam. 
(Deutihe Oper.) 


Der Voritand beiteht aud einem Comité, deffen Präfident 
. W. Burger ift. 

Regie, Mufifdireftion, Inſpektion ıc. Oberregif: 
feur u. techniicher Leiter: Hr. Dalle Afte. I. Kapellmeiiter: 
e Saar. II. Kapellmeifter u. Gorrepetitor: Hr. Stumpf. 

oncertmeilter: Hr. E. Wirth. Anfpicient: Hr. Modes. 
Souffleur: Hr. Keßler. Sefretair: Hr. Raymund I Rai: 
firer: Hr. Boummeiter. 1. Kaftirer: Hr. Bolk. 

Das Orcheiter beiteht aus 45 engagirten Mufifern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Levié: 

Rechtskonſulent: Hr. ©. Burger. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bernard, Heldentenorp. 
Beyer, Tenor: u. Xenorbuffop. C. Cron, fl. Baß- u. Ba: 
ritonp. Dalle Aſte (Oberreg.), I. Baf- u. Bahbuffop. van 
Gülpen, Baß- u. Baßbuffop. Liebifch, Baritonp. 3. Pflä— 
ging, kl. Tenorp. Schaffgans, I Baritonp. Schneider, 
I. lyr. Tenorp. 

Damen: Fr. Beyer-Hofer, Mezzoſopran- u. Altp. Frl. 
Grimm, kl. Parthien. Frl. Hecht, jug. Gefangsp. u. Sou— 


Hr 
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bretten. rl. Jäger, I dram. Gefangep. Fr. Rübſam— 
Veith, I. color. Gejangsp. Frl. Waltber, E. Geſangsp. 

Chorperjonal. Chorführer: Hr. 3. Pfläging. she 
Albrecht. Büdinger. Bernbardi. Brandon. Böhm. 
Chapiſon. *Gron. — Grashold. de Son: 
Klein. Koſter. Liſchki. — — P 
kaneſer. Schulz. "Söhife. We Wo 

Damen. Chorführerin: Frl. Piquardt. — —— 
Fr. Büdinger. Frl. Benning. Pr. Chapiſon. Fl. 
"Grimm. #rl. Holbein. Fri. ne Sr. Klein. 
Fr. *Pfläging Frl. Radetzky. Schmitkanz. Fl. 
Sulz. Frl. Valkenſtein. Frl. ale Fr. Weber. 
& Die mit einem * bezeichneten Mitglieder fingen H. Par: 
thien. 

Tehniihes u. Hülfsperſonal. Deforationgmaler u. 
Theatermeifter: Die Hrn. van Bochove sen, u, jun. Maichi: 
niften: Die Hrn. W. Hitters u. van der Ellburg. Gas 
beleuchtungs-Inſpektor: Hr. Janſſen m. 2 Geb. 12 Theater: 
arbeiter. Dbergarderobier: Hr. Durivou m. 4 Geh. Garde 
robiere: Fr. Soͤhlke. 

Abgegangen. ‚Herren: Braffin. Ditger. Kreci (n. 
Nürnberg). Kren (n. Wiesbaden). Neudolt. Niering. 
Zimmermann (n. Kübel). 

Damen: Frl. Yamara Frl. Mannftein. rl. Otto. 
Frl. Recht. Frl. Weyringer. 


Vöslau. 
(Sommerthbeater.) 


Direftor u. Eigenthümer: Hr. Johann Edler v. Radler, 
führt die Oberregie u. die Regie der X Operette. 

Das Kaffenweien verfieht Fr. Div. v. Radler. 

Regiffeur des Schau: u. Luftipiels: Hr. Graube; der 
Poſſe: Hr. Zöllner. Kapellmeiiter: Hr. Drahanek. Biblio» 
tbefar: Hr. Kargel. Imipicient: Hr. Schober. Gouffleur: 
Hr. Neuhof. — * Hr. Galisfa m. 3 Geh. 
FSrifeur: Hr. Zanner. Theaterdiener u. Zettelträger: Hr. 
Peter m. 2 Geh. 
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Das Orcheiter beiteht aus 15 engayirten Mitgliedern. 

Theaterarzt: Hr. Dr. Friedmann. 

Darftellende Mitglieder. Herren: Bergmann. Ebren- 

ruber. Goldihmid. Graube (Reg) Kargel (Bibl.). 
üller. Peter. v. Radler (Sir) Raſter. Schober 
(Snip.),. Walter. Zöllner (Reg.). 

Damen: Frl, Benifh. Frl. Bergmann. Hr. Hile. 
Frl. Höller. Frl. Lehmeier. Fr. v. Radler (Dir.). Frl. 
v. Radler. Frl. Ratter. Frl. Zwetko. 

Kinderrollen: Marie u. Roſa Zöllner. 


Nach beendigtem Drud der vorjtehenden Bühnen-Verzeich— 
niffe find dem Herausgeber noch folgende Perſonal-Verände— 
rungen befannt geworden: 

Neu engagirt. 

Amsterdam: Hr. Schwarz, Väter u. II. Charakter. Hr 
Wehn, I jug. Helden u. Liebhaber. 

Augsburg: Frl. Hinterberger, I. muntere u. ſentim. Lieb— 
baberinnen. 

Breslaan: Hr. Franfl, I. lyr. Tenorp. Rrl. Raudnitz, jug. 
Piebbaberinnen. 

Bromberg: Hr. Girafch, I. jug. Liebhaber u. Bonvivante. 

Creteld: Hr. Ahl vers, I. jug. Liebhaber. Hr. Oberregifleur 
Börger. Hr. Lippert (a. ©. f. d. Saiten), I. jug. Keiden 
u. Liebhaber. Fr. Klog, I. ältere Anſtandedamen u. Mütter. 
Frl. Klotz, jug. Liebhaberinnen. 

Detmold: rl. Glara Süden, jug. Yiebhaberinnen. 

Elbing: Frl. Anna Martorel, I. Soubretten. 

Frankfurt a. M.: Hr. Göttlicher, Baritonp. 

Mainz: $rl. $ranfenberg, I. color. Gefangsp. 

Neustrelitz: Or. Kurtb, I. lyr. Tenorp. 

Posen: Fri Balmore, Operettengefangsp. 


— — 
a m 
—— — 
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Alphabetifches Negifter 
aller Intendanten, Direktoren, Stapellmeifter, Muſikdirek— 
toren, Schaufpieler u. Schaufpielerinnen, Sänger und Sän- 
gerinnen, Tänzer und Tänzerinnen und Souffleure der in 
diefem Almanach verzeichneten Theater. 


Die mit einem * Bezeichneten find unter den Nubrifen 
„Abgegangen, Penfionirt” ꝛc. zu fuchen. 


nt. bedeutet: Intendant. — Dir. Direftor. — Mufifdir. Mu— 
ſikdirektor. — Rapellmitr. Kapellmeiſter. — Reg. Regiffeur. — 
Sch. Schauſpieler und Scaufpielerin. — ©. Sänger und 
Säng erin. — T. Tänzer und Tänzerin. — Souffl. Souffleur. 
Die "Mitglieder der Sommer: und Tivolitheater find im dieſem 
Berzeihnik nicht aufgenommen, da ficher die meiiten derielben 
bei Winterbühnen Engagement gefunden baben und ihr Name 
fomit in diefem Verzeichniß enthalten ift.) 





A Adami, Ör., Sch. — Re. Tb. 
° ı Ada md, ©. Wien (TI. 
Abel, Frl., Sc. Heidelberg. | Adelma, Frl, X. Berlin (8. Th. 
Abenbeim, Muſikdir. Stuttgart. Adenow, S. Rudolſtadt. 
Abert, Kapellmftr. a Adler, Frl, Sc. Bartenitein. 
Abich, Reg., Sch. u ©. Detmold. | Adleräberg, Sch. a 
Abich, Fr., Sh- . ' Adolf, — Gre 
Abmeyer, Sch Halle. Adolfi, Berlin (F.W. Th) 
Abt, Hofkapellmftr. Braunj — — Kiel. 
Abt, Reg. u. ©. oburg. Aehnelt, —— Roſtock 
Achtelitätter, Sch. München (11.) Aglaia, Frl., Olmũtz. 
Achterberg, Sch. Offenbach. Agte, Dir. Segeberg. 
Ackermann, Sch. Detmold. Agte, Sch. Quedlinburg. 
Adermann, Sch. Heidelberg. sate, Fr. — Hamburg (IV.) 
Troppau. Agte I, ärt, 


Adam 
Adamet, BEL, Sc. Reichenberg. , Agte IL., Sıl., Eh. 
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Ahlers, Sc. Memel. | Ander, Oberreg. u. Sc. Wels. 
Ahlvers, Sc. Glogau. | Ander, Frl, Sch. ® 
Ablvers, Sc. Grefeld. | Ander, Rey. u. ©. Laibach. 
Arendt, Frl., T. Göln. | Anderet, ©. Potsdam. 
Ahrendt, Oberreg. u, Sch. Lübeck. Anders, Sch. Flensburg. 
Aim, S. Peſt. | Andere, DOberreg. u. Sch. Danzig. 
Albert, — Zürich. | Anderwertb, Sc. Bern. 
Albert, S Budweis. | Andre, ©. Schwerin. 
Albert, Er ‚Ss. — Frankfurt a. M. Andre, Sch. Wien (VI.) 
Alberte, $rl. „Sch. Wien (VL) | Andreien, Sch. Segeberg. 
Alberti, Reg. : > Baiel. Andreien, Frl, Sc. . 
Albes, Sch. u. S en (5. W.⸗Th.) | Andreßen, ©0. Gienbburg. 
Albes, Fr. Sch. u.6© Chemnitz. Andreßen, Fr., Sch. 

Albes, Sch. Votsdam. | Androm, Stel, u Neuftettin. 
Albin, Sch. Wien (v.) — S Frl., Laibach. 
Albini, Sch. Zürich. Anker, L., KL Sch. u. T. Temesvar. 
Albinus, Oberreg. u. Sch. Sweibrüden. | | Anfer, M., Frl, Sch. u. X. 

Albinud, Fr. Ed. | Annatour, Sch. Reichenberg. 
Albrecht, zri, ng —— — Anno, Sch. Berlin (Bar.-Th.) 
Albrecht, Fr., St. ae a Anibüs, Frl, Sch. Klagenfurt. 
Albrecht, ©. Anftenien, Frl. ©. Nürnbern. 
Albrecht, Sc. Hall. Anthony, — Sch. Magdeburg. 
Alexander, Sch. Roftock. Apel, Ren u. S Snatın. 
af, Frl. * Aſchersleben. Apel, Fr., Sch. 

Allegri, Srl., Eu Sch. Iglau. Appel, Ftl., &d. Slensburz. 
Allınann, — ir. Bozen. | Appel, Fi Arl., Z. Darmftant 
"A llmann, Srl., En. Ried. | Apvel, 8., Frl., = 

Altram, arl. Sd. Dresden (I.) | Appel, M., Frl., 

Aflınan, Ss. Reval. | "Appel, Frl, —— Köni igeberg 
Alsdorf, Sch. Peft. | Arendt, T. Berlin (8. Th.) 
Alsdorf, Fr., Sch. u. ©. : | Arendt, Frl. Cd. — 
Alſtröm, © Roftod. | Arensdorf, el., Sch. Mien (VL) 
ut, Fıl, X. Wien (IV.) | Arbeiliger, Frl., T. Darmftadt. 
Alten, $rl., Sch. Hamburg. | Arnau, Sch. Preßburg. 
Altmann, Reg. u. Sch. Halle. | Arndt, Frl, T. Breslau. 
Altmann, Sch. Sierlobn. | Arno, Sc. St. Ballen. 
Altmann, © ; Wien (1.) | Arncld, Sc. Weiel, 
Altmann, Sri. n Bromberg. | Arnold, Sc. Wien (III) 
Altmann, Sie Dresden (IL) | "Arnold, ©. Riga. 
Altrodt, Frl., Gottbus. | Arnsburg, Sch. Wien (I.) 
*Aivsleben, et ©. Dresden (I.) | Arturius, ©. Lũbeck. 
Aman, Dir. Amberg. Arnurius, Fr., 
Aman⸗Zanner, Fr., Sc. Arrelt, Ren, u. Ci. ö Varel. 
Amberg, Sc. Söln, Artenbach, Mufifpir. Angdburg. 
Amberg, S Magdeburg. | Arthur, Frl, Sch. Laibach. 
Ambrogio, Balletmftr Stuttgart. | Arthur, Sc. Olmütz. 
Ambrogio, Fr. T Aſchéͤ, Sc. Süfelhont 
Amendt, Frl., ©. Darmitabdt. | Aichen, Frl., Sch. Sannover (T1.) 
Ammon, Fl, T. Wien (V.) | Aſcher, Dir. Amitabt. 
Amiter, Dir. Lemberg. Aſcher, Sr., Sch. Kaiferslautern. 
Amfter, $r., ©. | Aicher, Dir. ien (IIT.) 


Anbelang, Sch. Stettin. | Adfan, Sc. Budweis. 
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Atwood, Sc. Cottbus. *Badofen, Frl., ©. Gafjel. 
*Auburtin, Sch. Berlin (W. Th.) Badewitz, Reg. u. Sch. Königsberg. 
Auegg, ©. Zürich. | Badewik, Fr., Sc. - 
Auer, Frl., Sch. Landau. | Badewig, Sch. Stolp. 
Auer, Sch. u. ©. Regensburg. | Bäckers, Sc. Bamberg. 
Auer, Fr., Sc. u. . Bäetz, Kapeliniſtr. St. Petersburg. 
"Auer, S Brünn. Bähr, Frl, S Berlin (K. Th.) 
ee Slogan. | Bähr, ©. Riga. 
Auerbad, S Zittau. | Bär, Frl, Sc. Donaueſchingen. 
Auerhammer, Sch. Bamberg. Baer, Fr., Souffl. Lübeck. 
*Aueräperg, d., Gen.-Dir. Wien (I. Bärenfeld, Reg. u. Sch. Görlik. 
u. IL) | — v., Fr., Sch. Hannover (I.) 
Augöberger, Frl., Sch. Berlin (& zb.) | Bütfe, Frl., Sh. Stettin. 
Auguite, % a Sh. Belgrad. | Bin, Fl, Sc. Laibach. 
Auguſti, Sch. Stuttaart. | Bäumlein, Souffl. Wiesbaden. 
Aulich, v., Frl., Sc. Potsdam. Bagg, S. Stettin. 
Aumaper, ar Sch. Znaim. Bagg, Fr. S. ⸗ 
Aureli, — Graz. | Bahr, Fr. Sc. Wien (VI.) 
Aurich, ' Ss. Hamburg (VIL) | Bahrdt, Sc. u. ©. „Bamberg. 
Aufterli, EL Sch. Klagenfurt. | Baiſon, Frl. Sch. Münden 0 
Auth, Sc. Berlin (Kr. Th.) Baldsz-Bognär, $r., ©. Wien (IV. 
Avenariud, Fr., Sch. Donauejchingen. | Balbo, Frl, €. Wiesbaden. 
Avenarius, Frl, anan. | Baldaımus, Frl, ©. Dresden (1.) 
Art, Reg. u. Sch. Stargard. | Ballasz, Frl. Beit. 
Art, Fr. Sch. . Baldeneder, Fr., Sch. u. ©. Karlsruhe. 
Art, S Laibach. Ball, Sc. Freiberg. 
Artmann, Frl., Sc. Landau. | Ballin, Frl, Sc. Trier. 
Artmann, Dir. Hanan. | Ballmann, Kapellmftr. Hall. 
Artnıann, Fr., Sch. ⸗ Seer— Frl., Sch. Aachen. 
Axtmann, Sch. Emden. Bal Berlin (K. Th.) 
—R Sl, Sc. Neuftadt. 
B. Balzer, St. Deſſau. 
Band, Fr., Souffl. Hall. 
Baade, Sch. u. S. Hamburg (I.) Bannbardt, Sch. Bern. 
Baader, Frl., T. Berlin (K. Th.) Bannholzer, Souffl. Stuttgart. 
Baatz, © | Meiningen. | *Barbiert, de, Kapellınftr. De 
Babisky, Frl., Sch. u. S Belgrad. | Barbieri-Lehmann, $r., Sch. Marburg. 
Babo, Sch. Rofenbeim. | Bardenheuer, Seh, Sh. Düffeldorf. 
Babzien, Frl., Sch. u. S. Amfterdam. Barn, Frl, ©. Nürnberg. 
L; Sh. Neuftrelig. | Barna, Frl., X. Braunjchweig. 
2 Dr,, Kapellmftr. Olmütz. Barnay, Sc. Leipzig. 
—— Frl., Sch. Hamburg ER, Barnay⸗Kreuzer, Fr. ©. Mainz. 


—— Sou fi 

B — u. Sch. ⸗ 
ch. Belgrad. 

= Gr.⸗ "Beczteref. 


Badımann, ©. Dredben (L) 
Badımann, Fr., Sch, Berlin (Borft.Th.) 
Bachmann, Reg. u. Sch. Stolp. 
Bachmann, Fr., Sch. u. S. Meimar. 
Bachmann, Sc. Hamburg (II.) 


Barnow, Frl., Sch. 1.6. Berlin (Wolt. 


Th.) 

Baronde, v., Sch. Aachen. 
Barraſch, — Hamburg a 
Bari, Frl, Berlin (R. Th 

Barjchewäty, Soul. Königsberg. 


eg — Sch. Frankfurt aM. 


eg Dldenburg. 
Barth, Berlin (K. Th.) 
Ba a „Frl., Sch. Klagenfurt. 
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Barth, K., Ban er nn 
Barth, Sch. u Deſſau. 
varthel, — Meiningen. 
Barthels, Souffl. Magdeburg. 
Barthold, Frl, X Berlin (R. 2 
Bartling, Sc. Hamburg (VIL 
Bartoldt, Frl, S Ulm, 
— + u. Sch. Eöln. 
Bartich, T. Dresden (I.) 
Bartib, Sch Slogan. | 
Bartſch, ©. Aachen. 
Bartih, M., Sc. Görlie. 
Bartidb, D., Frl, © Düffeldorf. 
Bartſch, E., Frl., Sch Aniterdam. 
Partie, R., Frl., Sch. . 
Bartih, S Ratibor. 


ch. 
Bartich-Borf, Br. Sch. Wien (VIII) 


"Bars, Frl., effau. | 
Baichele, Sch. Lübeck. 
Baske, Sch. Riga. 
Baske, Fr., Sch. u. S ® 
Basler, Frl, Sc. Hanau. 
Bafſe, ©. Berlin (8. Tb.) 
Bafleg, Frl, T. Mien 98 
Baſté Ch. Hannover (I, 
Baite, Dir. Emden. 
Baite, E,, Fr., Sch. . 
Raite, L., Fr., Sc. 
Baite, Reg., Sh. u. S. Bromberg. 
el Fr., er . 
Raitl, Frl, Prag. 
Baßler, —* Sch. Höchſt. 
Baßmann, Frl, Sc. &öln. 
Batvola, Frl, T. PBeit. 
Raudius, Frl, Sc. Wien (I.) 
Bauer, Sc. Mannbeint. 
Bauer, Sch, Detmold. 
Bauer, Sch. Höchſt. 
Bauer, Frl, Souffl. Ried. 
Bauer, Reg. u. Sch. Lodz. 
DBauer-Bertram, Fr., Sch. . 
Bauer, Fr., Souffl. Landau. 
Bauer. Sch. Hanau. 
Bauer, Frl, Sch. Budweis. 
Bauer, Sch. Marburg. 
Bauer, Frl., Sch ⸗ 
Bauer, Fr., * Brieg. 
Bauer, Muſikdir. Poſen. 
Bauer, Kapelluſtr. Bromberg. 
Bauer, Fr. A Neuftettin. 
"Bauer, Frl, Bajel. | 
Bauer, Fr., en Gnejen. | 


v 


Bauer, Sch. Gr.Beczkerek. 
Bauer, Frl., Sc. Heilbronn. 
Bauermeiiter, Frl, ©. Lübed. 
Bauerreid, S Ulm. 
Raum, FrL, — Höchſt. 
Baum, Frl., Darmitadt. 
Baum, ©. Salzburg. 
| Baum, Sc. Hamburg (II. 


Zaun, Reg. u. Sh. Hamburg (IH. 
Baum, 9., Frl, Sc. Samburg (VII, 
| Baunı, FL. Sch. 





Baum, $rL., Sch. Raguhn. 
»Baum, Frl, Sch. u ©. Weimar. 
Baumann, Sch. u. ©. Um. 
Baumann, Sch. Mainz. 

| Baumann, T. Deflau 


| Baumann, Reg., Sch. u. ©. Troppau. 


Baumann, ©. Sranffurt a. M. 
‚ Baumann, Sc. Wien (VII) 
Baumann, Sc. Goblen;. 
Baumeiiter, Sc. Berlin (8. Tb. 
Baumeiiter, Sc. Wien (1.) 
Baumeiiter, $r., Sch. Nürnberg. 
Baumer, Sch. Grei 
— F Ansba 
Baumhauer, E. 


Frl., ee Sleiwig. 
Baumbaner, F. Frl, Sch 
Baumfovsfa, Frl., Sch. Hambug (V II, 


Baujewein, ©. München (I, 
Bayer, Fr, Sc. Dresden F 
Baver, Frl., T. Hannover (I.) 
Bayer, zri Sch. München 98 
Bayer, Sch Wien (I. 
"Bayer, Sch Salzburg. 
eau, X. Wien (11.) 
Beauval, — Karlsruhe. 
Beauval, Frl, 
Becher, Sch. Stargard. 
Becher, Reg. u. Sch. Arnſtadt. 
Becher, Fr. Sch. . 
Becher, Souffl. Offenbach. 


Bechtel J. Frl., T. 
Bechtel IL, Frl, & 


Berlin (8. Ip.) 
Münden (11). 





Red, Sch. 

Bed, Sch. Potsdam 
Bed, Arl, Sc. Stettin, 
Bel, S Wien —8 
— Frl. Sch. Berlin (W.Th 

Becker, S. u. Sch. Mannbeim, 
Becker, Frl., F Braunſchweig. 
Becker, Br, Coburg. 
Beder: Pre, zIrl. 


* 
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Becker, Reg. u. S. Leipzig. | Bendel, Frl. Sch. Wiener ⸗Neuſtadt. 
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MWederlin, * ©. u. burg (1.) 
Weckes, Fr., — u. S. Berlin ® Th. Weiner, Sc. Laibach. 
MWedes, Frl., Sc. Weingarten, Sch. GSrefeld. 
MWedlitic, Set, — Marburg. | Weingarten-Rojenberg, Fr., Sch. - 
Medderin, Frl., T. Berlin Sr 26) Weinig, Sch. Zinten. 
*Medderin, Sch Reinmüller, Neg. u. Sch. Ulın. 
Wenck, Sch. Reinmüller, Fr. Sc. . 
Wege, X. Berlin (K. Th.) eg Dir. Worms, 
MWegern, v., Sc. Schwerin. | Weiraud, 8 Berlin, 
Wegern, v., Fr. i . Weirauch, S Dresden (II.) 
Wegern, v., Stolp. Weirauch, Frl, Sch. u. ©. » 
— Sch. Iglau. | Weile, Frl., Pr Landshut. 
Wegler, ©. Baiel. | Weite, Reg. u. Sc. Amfterdam. 
Wegner, 24 u. Sch Danzig. Weijer, Er 
Wegner, Fıl., Sc. Beh ©. u Königäberg. 
Wegner, Fr. Sch. Goblenz. Wei u. Sch. Dresden (1) 
Wegner, Frl., Sch. u. S. St. Gallen. 868 Braunſchweig. 
zur st . Cleve. Weiß Sr, ©. 
ee Straljund. | Weiß, $t., Sch. Prehburg. 
Be Miltenberg. | Weiß, Frl., Sc. Münden (1.) 
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* * Fa Goburg. | Werber, Sc. Frankfurt a. 

35 Werges, Reg. u. Sch. SR “us 

Miltenberg. | Werges, Fr. Sch. u 
nk : Er Landshut. W — ne. S. Sannover(t) 
Weiß, Kapellmftr. Mainz. | Werlig, Roft 
Weit, Sch. Berlin (Kr. SE — Fri. ig Sen (111), 
Weib, Srl., 2. Peſt. Wermann, MM, Fıl, 8. 
Weiß, Muſikdir. Kiel. | Werner, Sc. Mannheim. 
Weiß, Frl., Sch. Wien N Werner, F u. Sch. Stargard. 
Weiß, Souffl. Wien (V Werner, A, Frl., Sch. Innsbruck 
Weiß, Sch. Werner, L., Frl., Sc. 
Weiß, Frlu. Sch. Regensburg. |: Werner, Sch. Neiße. 
Weiß, Sch. Lugos. Werner, Sch. Landshut. 
ei Br., Sch. u. ©. : | Werner sen, Sch. Umberg. 
Weib, Frl, Sc. New:Vorf. | Werner jun., Sc. 
Weiß, Frl, Sch. n. ©. Eijenftadt. | Werner, Sc. Darmftadt. 
Bei: Sch. Altona. Werner, Sch. Berlin (Wolt. —2* 
Weißbrodt, Souffl. Cincinnati. Werner, Frl., Sch. Breslau. 
Weißheimer, Kapellmftr. Würzburg. | Werner, ©. Kiel. 
Weitmann, Sch. Graz. | Werner, ©. Neuftrelig. 
Weirelbaum, Sch. u. Stettin. | Werner, $r., Sc. Ragubn. 
mern Sch. u. e München (J.) | Werner, Sch. Goölar. 
Melb, Ge Sch. Frankfurt a. M. Werner, Frl, Sch. Regensburg. 
zip © Temesvar. Werner-Etölzel, en Sch. Zinten. 
Well, v., Cs. Braunſchweig. Werner, Frl. >: &ger. 
»Well, v., Fr., ©. Werner, Frl, S Gineinnati. 
"Wellen, ‚eh. Bamberg. Werner, Frl., Sch. Mühlhausen. 
Wellen, Cd. Wien (VIN,) | Werner, Frl, T. Prag. 
— Frl. Sc. Ansbach. Wernhardt, Sch. New⸗ Vork. 
Wellendorf, Fr., Sc. Landau. Werther, Sch. Weimar. 
Welly, Sch. Elberfeld. Werther, Sch. — 
Welſch, Frl, Sch. u. T. Deffau. | Wertiich, Frl., Sch. gsbur 
Welſch, Frl., T. Berlin (Bict. Th.) Weſſely, Frl., T. Berlin Bi Th) 
Melte, Sc. ‚Bamberg. | Weflely, Kapellmſtr. Ried. 
Wendland, Sch. Mühlhauſen. ee Fr. 9 Budweis. 
Wendt, Sch. Iſerlohn. Weiten), Frl., Sch. Wien (VIIL) 
Wendt, Souffl. Sondershaufen. Wetterban, Kapellmftr. Glogau. 
Wendt, Frl., Sch. Dffenburg. | Wetterling, Fr., Sc. Thorn. 
Wendt, Sc. Gneſen. | Wetterling, EL. Sch. u. 
Wendt, Sch. Gleve. | Wetzel, Frl, — 
tin gi SH. Bromberz. | Wesel, Frl., Es. Wien (I, 
MWenf, Frl., &. Hannover 9 Werel, Reg. u. Sch. Berlin (Wolt. Th. 
Weng, Frl., Sc. Weſel Weher, Sch. Dresden (TI. 
Wentzel, SH. Stuttgart. | Weyerberger, Fr., Sch. Grefeld. 
Wentzel, Fr., —— Weyerberger, F ri, 
Wenzel, 86 Regensburg. Weykopf, Frl., Se. Hamburg (v1) 
Wenzel, S Wejel. | *Weyringer, Fri. © Rotterdam. 
Wenzel, S Meran. | Wichmann, Frl, S“. Reval. 
Wenzel‘ Stel, &d. u. ©. Deflau. | Wichmann, Frl., Neuftreli 
Wenzel, Stl., Sch. Saarlouis. | Widmann, Frl., Si. Stuttga 
Wenzl, Sou uff Debdenburg. | Widmann, Dir. Heidelberg u. Kai« 
Wera, Frl, Sch. Altona. ferslautern. 
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Widmann, Frl, Heidelberg. | Will! L., Erl. 8 &leve. 
Widmann, Frl, we Heilbronn. | Wille IL. SL, & . . 
Wiedemann, 5* Prag. Wilmar, * — Marburg. 
Wiedemann, S Znaim. Wilmar, M. Frl, Sch. u. S.⸗ 
Wiegand. — 35 — Cincinnati. »Wilsdorf, Fri., Sh. Troppau. 
Wiener, Sch. Bet. | Wilt, Fr., Wien (II). 
Wieninger, Sc. Temesvar. Wienner, Souffl. — un. 
Wienrich, Balletmftr. Berlin (Bict. Th.) | Winand, Sch 

PWienrid), Frl., —— u. S. Poſen. | Wingat, Frl. Sch. — 

Wiens, v., Sch. Rendsburg. Winger, Sch. Dresden (I., 

Mieprect, Mufikdir. Berlin (8. Th.) | Win a Reg. u. Sch. Düffeldorf. 

»Wiering, otterdam. Winkel, Sch. Baltimore, 

Wiesböck, Sc. Augsburg. Mintel, $r., Sch. 

Bier Frl., Sc. Sreiberg. | Winfelmann, Sc. Hannover (1.) 
ieje, Sch. Bofen. Winfelmann, Fr, S . 

Miele, Fr., Sch. Winfelmann, ©. Deflan. 

Wieſel, Ft., Sch. varel. »Winkelmann, $r., ©. Würzburg. 

Wielelmann, Frl., €. Wien (III) | »Winkelmann, Stl,, ©. Sumburg (VL) 

Wieſemann, Reg. = Sch. Glensburg. Wintier, © born. 

Miejemann, Fr. © Winfler, Srl., ©. Mainz. 

Wieſer, Sch. Reichenberg. Winkler, Mufikdir. Ratzeburg. 

Wiesner, Re * u. Sch Würzburg. Winkler, Sch. Reval. 

Wigand, Sch. Coitbus. Winkler, Frl., Sch. Ried. 

Wilde, Fr., Sc. Weiel. | Winkler, Wien (1.) 

Wild, Miltenberg. | Winter, ©. Sreiburg. 

Wild, ©. Stettin. | Minter-Lang, Fr., ©. Wien (1V 

Wild, Sch. Rendöburg. | Winterberg, Mufikpir. Slendburg. 

Wilde, Frl., Sch. Varel. | Winterberg, ©. Stettin. 

Milde, Sh. Prenzlau. ee Fr. Sc. Wien (I.) 

"Milde, Frl., ©. Lemberg. | Wirfing, Dir. Prag. 

Wildbad, Frl, 8. Wien m Wirth, Frl, * Leipzig 

Wilhelmi, = Dredden (I.) | Wisbeck, Sch. Straliund 

Wilhelmi, Sch. Stuttgart. | Wiſotzky, Sc. Magdeburg. 

Milbelmi, Souffl. Marburg. | Wilogkv, Fr., * . 

Milbelmi, Sch. Hamburg (v1 Wiffauer, Srl., 8. Wien (111.) 

Wilhelmi, Sch Breslau, | Wisthaler, Sch. Darmftadt. 

Wilhelmi, Sch. Gnefen. | Wisthaler, Fr. S ⸗ 

Wilhelmy, Sch. Landau. Baer Souffl. u. Sch. Steger. 

Wilke, Sch. Sierlohn. | Witichel, Fr., Sc. 

Wilke, Reg. u. Sch. Brünn, | Witt, Sch. u. ©. Berlin (8 26) 
ilke, Fr. Sc. a Witt, Dir. And en. 
ilfe, Sch. Darmftadt. | Witt, r., Sch. 

Wilken, Sc. Berlin (MW. 7% Witt, Srl., Sch. Magdeburg. 

Wilkening, Sch. Hamburg = Witt, Friedr., Dir. Kiel. 

Will, Thorn. | Witt, ©. Mien — 

Willem, S. Graz. Witte, v. Dir. Leipzig. 

Willert, Sch. Efiegg. | "Mitte, Sc. &t. Petersburg. 

*Millert, Souffl. Znaim. en Souffl. u. Sch. Flensburg. 

Willföhr, Sch. Magdeburz. | Wittig, Sc. Rendsburg. 

Willi, Sc. Augsburg. | Wittnann, Sc. Darmitadt. 

Wills I, Sl, Sc. Weſel. Witz, — Augsburg. 

Wills IL, Frl, Sc. - |® Wis, ©. Regendburg. 
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Witzmann, Sch. Neumarkt. | *Wollf, Reg. u. Sc. Weſel. 
BWlezek, Frl, S. ı Sch. Mannheim. Wollmann, Frl, T. Deflau. 
Blejet, Arl., ©. Gafiel. | Wollrabe, Frl, Ch. u. ©. —— 
Wöhr, Frl., Sc. Innsbrud. | | Wollrabe, Reg. u. Sc. Dimap. 
Wölfer, Dir. Eibing. | Rollrabe, Fr. Sc. 
Rölfing, Mufifdir. Höchſt. Wolter, Sch. Hamburg VL) 
Wöller, Arl., S Raseburg. | Rolter, Frl, Sc. Bien (I.) 
Wörner, Sc. Zweibrüden. | Woltered, Reg. u. Sch. Potsdam. 
Wötzel, Sch. Zurich. | Wolters, ©. Braunichweiz. 
ößel, Fr. Sch Wolters, Frl., Sc. Lüũneburg. 
Br gg Olmũtz. Voltersborff Dir., Königsberg u. Ber- 
Be 9 . lin (Wolt. T5.) 
(brüd, Frl, ur Detmold. | Roltmann, Sch. Rudolftadt, 
Bohibrid Fr., Sch. u. ©. Sonderd- | Wolzogen, v., Dr., Int. Schwerin. 
baufen. Rornter, Frl, Sch Heilbronn. 
Wohlbrück, Sc. Emden. | Roworsfy, ©. Berlin (8. Th.) 
Wohlbrück, Fr., Sch. -Woywoda. Frl, Sch. aber Terre 
Wohlbrück, Fr, Sch. u. S. Gneſen. | Wraäfe, Srl., ee 
Wohlbrück, Fr. Sch. u. S. Neuftadt. Mrasfe, Frl, S PET he 
nn Sch. Breslau. Wraske, Hamburg (VII) 
Wohlmuth, — Roſtock. Wrede, S Würzburg. 
Wohlrath, ©. . Wright, Sch Bremen. 
Wohlſtadt, Oberreg. Caffel. Wülfffen, Dir Hamburg (VIL) 
»Wohlſtadt, Er. Sch. Mannheim. Wünzer, S Meiningen. 
—26 Fr. Sc. Chemnitz. Wüpper, Sch Hildburghauſen. 
Wokurka, S. Kiel. Würſt, Sch. u. Königsberg. 
Wolbansky, Souffl. Bromberg. — — Hamburg (I. 
Wolf, j ee Grabom. | Rüft, S Schwerin. 
Rolf, Frl, Sc. Wels. | Müit, Sch. Wien (IN1.) 
olf, . Rotpeuburg. Wüſt, Sch. Saarlouiä, 
Wolf, Fr. Sc. MRunderlich, Sr , SH. Budweis. 
Wolf, Sch. u. S. Roſtock Wunderlich, Sh. Emden. 
Wolf, Frl., Sc. Brieg. | Wunderlich, Dir. Zwidau. 
Rolf, Sch. Augeburg. Wunderlich, Frl. Sch. ⸗ 
Wolf, — Sch. Lugos. Wurſek, Frl. Sch. u. ©. Eger. 
Wol Se. Bozen. | Wuiterer, Sch. Rotbenburz. 
art Fir Sch. — an 
olf, onauejchingen. A 
Molf, Fr. Sc. 3. 
Wolf, Frl., Sch. Zaar, Frl., Sch. Detmold. 
Wolff, Oberreg. u. Sch. Mannheim. Zabel, Mufikvir. Braunjchweig. 
Rolf, Frl, Sch Dredden (1.) | Zabel, Frl., Sc. Oldenbur 
Wolff, L. Frl, Sch. Wiesbaden. Zach, Sch. Ried. 
Wolff, — Berlin (Vorſt. Th.) Zache, Sch. Roſenheim. 
Wolff, Srl., ——— Zademack, T. Berlin (K. zb.) 
Wolff, Frl., er Baſel. | Zademad, Sc. Sranffurt a. 
Mol eräborf, v., Int. Sonderöhaufen. | Zahn, SH. Manndeim. 
Wolkenſtein, Frl, T Wien (IV 7 Zahorz, Frl., — 
Wollenhaupt, Fr. Souffl. Lübeck. — * * Sch. Heilbronn. 
—— Sch. erlohn. angl, 6 Eu — 
Woller, e Lugos. * er, — Wei 
Woller, S ‚Wien (IX.) | Zapefteläfy, EL z. Wien (Iil.) 
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Zappe, Sc. u. Um. | Zimmermann, $rl., ©. Chemnitz. 
Zawisza, v., A ©. Leipzig. | Ziinmermanu, ©. Lübed. 
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gehmüller, & Straljund. | Zimmermann, $rl., X. Bett 
eidler, Frl., ©. Dresden (1.) | Zimmermann, $r., S Eger. 
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Zeller, Souffl. u. Sch. Böhm.-keipa. | Zint, Frl., Sch Wien Qu 
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Zellmann, S. Zinkernagel, Lenberg. 
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Zen, ©. Ansbach. | Zipfer, B., Frl, Sch. Hamburg 11.) 
Beplin, v., Frl., Sch. Amfterdam. | "Zivfer, A, Srl, Sch. 

*3erboni, Souffl. Budweis. | Zipfer, Sc. Emden. 
Zerboni, v., Fr., Sch. Pr. Minden. Zitt, Fr. Sch. Flensburg. 
Zerbſt, Sch. Zitt, Srl., Sch. Hamburg (.) 
Zerbſt, Sr. Sch oo. Zizold, Kapellmftr. Neuftrelig. 
Zerlini, Frl., ©. Wien (VIII.) Zobel, Sch Heilbronn. 
Zidhler, ©. Temesvar. | Zocher, Sch Bergen. 
Zickoff, Kapellmſtr. Schweidnitz. Zocher, Zittau. 
Ziegeler, Souffl. Schwerin. | *Zochert, Detmold. 
Ziegler I., Srl., Sc. Neuitettin. | Zoder, $rl., S Klagenfurt. 
Ziegler I1., Srl., Sc. ⸗ Zöllner, S F Innöbruck. 
Ziegler, Fil St. Neuftadt. | Zöllner, S a ee 
Ziegler, ©. Belt. | — Fu, — u. S. iegnitz 
Ziegler, Stl., ee. Laibach. Ibi ner, Dir. Laibach. 
Ziegler, Frl., Leipzig. Zörner, Frl. T Wien (IV. 
Ziegler, Sc. Baflau. | Zolter, Sch. Innsbru 
Ziegler, Fr., Sch . 
Ziegler, Dir. Islau. 
Ziegler, Fr. Sch. 

Ziegler, Srl., Sc. 

Ziehmann, Sch. u. S. Sondershaufen. 
Zielfelder, Sch. Frankfurt a. M. 
Zier, Frl.Sch. Altona. 
Zierer, Frl. Sc. Steyer. 


Zieſeniß, ©. Kiel. 


Zottmayr, ©. 
Zottmayr, Sr. ©. 
Zufelde, Eouffl. 
under, Sch. u. ©. 
BZutber, $rl., SH. 
Zwenger, &s 
Zwerenz, S 

Zwerger, Muſitdir. 


Wien (Il) 


Hamburg (1) 


* g. 
Ulm, 
Neiße. 


Hannover (ll.) 


Wien (V.) 


Donaumwörtb. 


Theatergefhäftliche Anzeigen. 


euer 


Chrater-BDiener. 


Organ 
für 
Kunſt- und Theater- Intereffen. 
1868. 
Neunter Jahrgang. 


Diefed Tournal ift unter den Fachzeitungen das bei Weitem 
verbreitetjte; es giebt ein vollitändiges Bild der Vorgänge 
auf den deutfchen und den bemerfenäwertheiten ausländiſchen 
Bühnen, und iſt mit Kritiken aus jachfundigen Federn und mit 
Driginal: Korrefpondenzen aus allen bedeutenden Städten ver: 
jehen. Zunge Talente, feien fie Dichter, Darjteller oder Mufiker, 
werden auf ihren fchwierigen Wegen in jeder Weile unterftüst 
und gefördert werden. Die anmahende Zalentlotigfeit dagegen 
wird in dem Sournal eine ſchonungsloſe Gegnerin finden. 

Der „Neue Theater: Diener” erfcheint wöchentlih einmal, 
Sonntage. Der Pränumerationspreis ift 6 Thaler jührlich 
3 Thaler halbjährlich und 1%, Thaler für ein Vierteljahr, 
Alle reip. Poftämter des In- und Auslandes, jowie alle foliden 
Buchhandlungen nehmen Beitellungen an. An bielige Abonnenten 
erfolgt die Zufendung Foftenfrei. Zuiendungenunter Kreuz: 
band foften 2 Thaler vierteljährlich praenumerando, 
Bei den reip. Pojtämtern beträgt das Dahres = Abonnement 
7 Thaler 25 Sur. 


Redaktions- Bureau: Mohrenſtraße 34, 2 Treppen. 


— — 
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Mit dem „Neuen Theater-Diener“ fteht in unmittel: 
barer Berbindung: 


Das 


Oheuter- Agentur - Bureau 


von 


A. Entſch, 


X. Heinxich's Nachfolger, 
in Berlin, Mohrenitraße 34, 2 Treppen. 


Daſſelbe übernimmt nach wie vor die reelfte und promptefte 
Permittelung von Engagements und Gaftfpielen in allen 
Büchern des ———— Bühnenkunſtbereiches, den 
Debit und Ausführung der Beſtellung von Dramen, Opern, 
Ballets und alier in dieſe Sphären gehörigen Aufträge u. ſ. w., 
kauft dramatiiche Werfe, und bietet fein auserwählter und aus— 
gebreiteter Wirfungsfreis, vorzugsweile auch feine hieſigen 
fünftleriichen Verbindungen, ftetd die vielfachiten und reeliten 
Vortheile. — Es nimmt niemals die üblihen Portotbaler, 
erbittet dagegen alle Zuiendungen franfirt. Die Provifion 
für vermittelte Engagements ilt auf 5 Prozent von dem ge- 
fammten Ginfommen feitgeftellt. Bei einem Cinfommen 
von 300 Thalern ermäßigt fich die Provilion auf vier, von 
250 Thalern auf drei Prozent. Für Gaſtſpiel-Vermitte— 
lungen iſt die Provifion vorherigem Abfommen unterworfen, 
beat bei dem Debit dramatifcher Werke, Doch wird fie dort 
ad minimum auf 5, bier auf 10 Prozent berechnet. 


Berlin, im Dezember 1867. 


A. Entſch. 
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Sch laſſe bier zu leichterem Meberblid der verebrlichen 
Direktionen noch eine Ueberficht der hervorragenditen durch 
mich zu beziehenden, dDramatifchen Werfe der verfchiedeniten 
Gattung folgen: 

Bühnen - Hovitäten, 
welche augjchließlich durch den Unterzeichneten zu beziehen find. 


Traner:, Schau: und Yuftipiele: 
Geächtet, oder: Otto der Große und fein Hans. Ein 
Deutiches Trauerjpiel in 5 Aften von Arthur Müller. 
Die Meer:Arbeiter, Scaujfpiel in 5 Akten und 9 Bildern 
frei nach Victor Hugo's Roman von Fr. Wagener. 
Das Bier von Stendal. Hiftoriiches Schauspiel in 5 Auf: 
zügen von Carl Görlitz. 

Nur franzöfifch, oder: Deutſche Modedamen. Original: 
Yuftipiel in 5 Aufzügen von Carl or 

Moderne Gefchäfte. Intriguenjtüd in 4 Akten von Carl 


Görlitz. 
ae im Frack. Intriguenftüd in 5 Akten von Carl 


örlitz. 
Aunektiren. Charakterbild in 2 Aufzügen von Graf Adelbert 


Baudiſſin. 
Daheim. Dramatiſirtes Gedicht in 1 Akt von Philipp 


Winckler. 
Alſo doch! Luſtſpiel in 1 Akt von Ludolf Waldmann. 
Beim Herrn Landrath. Luitipiel in 1 Aufzug nach einer 
älteren Idee bearbeitet von Felix Hefie. 
Nicht Urfache! Scherz in 1 Akt von Dtto Girndt. 

Sch heiße Scholz, oder: Die gefundene Handfchrift. 
Luſtſpiel in 1 Aufzug von Graf Adelbert Baudiſſin. 
Eine Heirath durch einen Hut. Original-Luſtſpiel in 1 

. At von 9. W. Merle. 
Eine Mainacht. Luitipiel in 1 Akt von Carl Görlip. 


DOperetten, Poſſen und YVaudevilles: 


Ein Sieg der Venus. Motbologiiche Operette in 1 Aft 
von Carl Wilhelm Mufik von Dtto Rojenberg. (pe 


rette im Offenbach-Genre.) 
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Sp muß es fommen! Poſſe mit Gefang in 3 Aften und 
5 Bildern von W. Mannftädt. Muſik von demſelben. 
Den rejp. Bühnen : VBorjtänden empfehle ich bei dem 

Mangel an wirkjamen Novitäten dieſe Poffe auf das Nach: 

drüdlichite. Selbige wird mit größtem Beifall auf dem Wolters: 

dorff-Theater in Berlin gegeben und iſt Repertoirſtück dieſer 

Bühne. Big jept ift die Pofje gegeben worden, resp. wird fie vor: 

bereitet an den Stadttheatern zu Magdeburg, Chemnig, 

Sranffurt a. d. DO, Stralfund, Hirfchberg, Stettin, 

Hallea. ©. ꝛxc. ıc. 

Das große Loos, Poſſe mit Gefang in 3 Akten und einem 
Borjpiel, genannt „Fortuna's Geburtstag” von Adolph 
LArronge. Muſik vom Verfaſſer. 

Am grünen Tiſch. Komiſches Charakterbild mit Geſang 
in 1Akt, mit freier Benutzung einer Idee des About von 
Eigmund Haber. Muſik von U. Conradi. 

Brillante einaftige — Gegeben, resp. in Vorbe— 
reitung am Hoftheater zu Coburg, an den Stadttheatern zu 
Magdeburg und Stralſund, ꝛc. ꝛc., am Thalia-Theater zu 
Hamburg. 

Im Hochgebirge. Charakterbild mit Geſang und Tanz in 
1 Akt von Adolph Hamm. Mufif von Julius Tauwitz. 

Eine fchauerliche That, Poſſe mit Gefang in 1 Aft mit 
Benugung eines fremden Stoffed von Adolph L'Arronge. 
Muſik vom Verfaſſer. 

Ein moderner Raſirſalon. Vaudeville in 1 Aufzuge von 
Adolph WArronge Muſik vom Berfaffer. 

FI” Sch empfehle allen Bühnen-Vorſtänden vorbenannte 
HF Stüde, welche größtentheils die Feuerprobe der Aufführung 
35I” beitanden haben. Sollte diefe oder jene Bühne bei der 
35” DVeriendung überjehen worden fein, fo fünnen auf Er- 

juchen die betr. Bücher zur Einficht nachträglich erfolgen. 

Bon älteren, durch mich zu beziehenden, dramatischen Werfen 
empfeble ich auf'8 Neue. | 
Gaftor u. Pollux, oder: Der Wachtelhund. Schwanf 

in 1 Akt, frei nad) einer franzöfifchen Idee von Poly 

Henrion. 

Dämon, ein Fleiner. Luftipiel in 3 Akten. Deutfch von 
A. Bahn. 

Dd 
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Fahrt, die letzte. Liederipiel in 1 Akt nah Johann 
run von Julius Stettenbeim. Muſik von 9. 
Sonradi. 

Fluch, der, des Galilei. Trauerſpiel in 5 Aufzügen von 
Artbur Müller. 

Für nervöfe Frauen. Luftipiel in 1 Aft, (theilweiie nad 
einer fremden Idee} von Poly Henrion. 

SHaberfeldtreiben, ein. Volksihaufpiel in 5 Aufzügen von 
Arthur Müller. 

Jongleur, der. Pole mit Gefang und — in 3 Aufzügen 
von Emil Pohl. Muſik von A. Conradi. 

Kammerwahlen im Carneval, Schwan: in 1 Aft von 
Poly Denrion. 

Ludwig der Eiferne, oder: Das Wundermädchen ans 
der Ruhl. Romant. Volfsichaujpiel in 5 Akten von 
Alexander Roit. 

a ht in Berlin, eine. Poſſe mit Gefang in 3 Akten von 

Hopf. Muſik von A. Yang. 

Verlobnngs — eine laͤndliche. Liederſpiel mit 
Geſang in 1 Aft von Arthur Mühler. Muſik von U. 
Sonradi. 

Wintermärchen, ein. Schaufpiel in 4 Aufzügen von 
Shafefpeare Kür die deutiche Bühne neu überjegt ui 
bearbeitet von Franz Dinyelitedt. Muſik von Fr. 
Slotom. 

Zigeuner, der. Genrebild mit Gejan; g in 1 Aft von Alois 


Berla. Muſik von A. Conradi. 
A. Entich. 


Eduard Bloch, 
Theater- Buchhändler 
in Berlin, Brüderjtraße Nr. 2, 
empfiehlt hiermit fein bedeutendes Lager 
dramatifcher Ziteratur 
| jeden Genres. 
Ale gangbaren Theaterftüde, welche bereit? im Bud: 
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bandel erichienen, find ftet3 vorräthig. Texte zu allen Opern, 
jowie Goupfets, Deklamatorien, auch Koftümbilder und Schmin— 
fen eines anerkannten Fabrikanten, find gleichfalls in großer 
Auswahl vorhanden. 


Mit meiner Verlags: und Sortiment3:Buchhandlung jteht 
in Direfter Verbindung Der 


„Bühnen - Manufcripfen - Verlag.“ 


Den rejp. Intentanzen und Direktionen, ſowie den Bor: 
ftänden von „Liebhabertheatern”, empfelle ich meine genen 
200 Stüde renommirter Autoren und anerfannten Werthes 
umfaffende Gataloge deitelben. Auf franfirtes Verlangen jende 
ich Letztere wiederum franfirt unter Kreuzcouvert. 


Das Organ meines Unternehmens: 
„Bühnen: Eireular” 


mit dem damit verbundenen 
„Zheater : Intelligenz: Blatt“ 


erfcheint in zwiumalofen Nummern von 1 Bogen und beträgt 
das Abonnement fir das ganze Jahr nur Einen Thaler. 


Bon den diesjährigen Novitäten meines Verlages empfehle 
ich bejonderer Beachtung: 


Dilettanten = Bühne. 


151. Ihr Taufſchein. Luftipiel v. Ernft Wichert. 

152. Zingvögelden. Liederipiel von E. Sacobjon. 

153. Die fhöne Müllerin. Luſtſpiel. Nah dem Franzöſiſchen v. H. Uhde, 

154. Preußen in Sahfen. (Fortjegung von „Sadyfen in Preußen“.) Pofſe 
m. Gel. v. Salingre. 

155. Die Sprechſtunde. Schwant v. U. „. 

156. Leiden junger Franen. Luſtſpiel von G. von Mofer. 


157. Becker's Geſchichte. Liederjpiel von E. Jacobſon. 

158. Ein herr und eine Dame. Luſtſpiel. Nach dem Franz. v. H. Uhde. 
159. Der grade Weg der beſte. —2 von A. von Kotzebue. 

160. hide ie Franen nicht! Luſtſpiel v. G. von Mofer. 

161. Blumen-Käthbhen. Solofcene, für eine Dame, v. R. J. Anders. 
162. Klatfchereien. Pofſe mit Geſang von 2, Angely. 


28. Band. 
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Maske für Maske, Lujftipiel. Nach Sage — bearb. v. A. Jahn 
Die Billerthaler. Liederjpiel von J. 5. Ned 


. Die Berfirenten. Luftipiel v. A. von er 
. Salon pour la a des cheveux. Bofje mit Gef. v. S. Haber. 
. Das Gefpenfi um 


itternadt. Poſſe von H. Salingre. 
Bum grünen Efel. Schwanf von R. Habn. 


(Diefe Sammlung wird ununterbroden fortgefegt.) 
Jedes dieſer Stüde iſt, einaktig und ift der Preis für jedes 


. Wenn die 


Heft 71, Sgr. 
Volks-Theater. 


Der Fluch des Galilei. Trauerſpiel in 5 Akten vnn — Müller. 


3 Sr. 
N nn verloren — Alles verloren! Pofſe mit Gefang in 3 Akten von 


Sacobjon 3 
Ein Ritt in’s deutfhe Keich. Luftjpiel in 5 Aften von Arthur 7 er. 


25 
Rihelien’s erfier Waflengang. RR in 1 Akt. Nach dem — 
von A. Jahn. (Mit Coſtümbild,) 25 Sgt. 
8. 17. Driginal-Boffe mit Gef. in 2 Akten von 9. Salingre. 15 Sur. 
Sie — Drama in 2 Akten. Nach dem Franzöfiſchen von 
A. Jahn 


. Er muß aufs Land. Ruftipiel in 3 Akten. Nah) dem ——— 


von L. Thomas. 


Nimrod. 38 mit Geſang in 1 Aft von H. Salingre. 15 Sur. 
renßen heimmwärts ziehn. Schwank mit Gejang er 1 ae . 


von 9. Salingre, 


5 Sur. 
. Im Wartefalon erfter Klaffe. Luftiviel in 1 Akt von Hugo Mille 
15 
. Im Wartefalon dritter Klaſſe. Poſſe mit Gefang in 1 Aft von $. 


Salinare. 


i > Stündchen auf dem Comptoir. Pofſe mit Geſang in 1 A pn 


©. Haber. 


(Diefe Sammlung wird ununterbrochen fortgefebt.) 


Eduard Bloch's 
Souplet- Sammlung. 
Jr. 1—-143. 
Mit leichter Pianoforte- Begleitung. 
Preis für jede Nummer 5 Silbergrofchen. 
Eduard Bloch, 


enter Buchhändler in — 
= Brüderjtraße Nr. 2 
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Die Couliſſe 


babe ich dad Organ genannt, welches beitimmt ijt, die Snter: 
effen meiner Theater: Agentur zu vertreten. Der außergewöhn— 
liche Aufihwung, welchen das Blatt in der furzen Zeit feines 
Beitehens erfahren, bat mich beſtimmt, daffelbe vom 1. Januar 
ab durch tie „Geichäftsbeilage zur Couliſſe“ zu vergrößern. 
Im Hauptblatt joll die eingejchlagene Richtung weiter verfolgt, 
in der Beilage von den Erfolgen meiner Clienten von „Nah 
und Fern” Bericht eritattet, Sowie Soncertreferate möglichit ge: 
pflegt werden. Bedeutende mir durch Aſſociation mit einem 
Kapitaliften zu Gebot ſtehende Geldmittel jegen mich in den 
Stand, Manufcripte gegen „Baar“ zu kaufen. 

Briefe bitte ich unter Adreſſe „Redaktion der Couliffe in 


Berlin“ zu fenden. z 
Louis Fränkel, 
Theateragent u. Redakteur. 


Ed. Bote & G. Bock (E. Bock) 


in Berlin. 


Central-Bureau für die deutsche 
Oper und Ballet. 


Agentur, deren Zweck es ist, die Vermittelung "zwischen 

den Autoren und Bühnenvorständen, soweit es die Erwer- 

bung des Aufführungsrechtes von Partituren betrifft, zu 
übernehmen. 


Die verehrlichen Bühnenvorstände machen wir auf die 
in unserm Verlage erschienenen und auf vielen Bühnen 
Deutschlands, sowie des Auslandes mit grossem Erfolg ge- 
gebenen Opern besonders aufmerksaın. 


Zu allen pn meines Verlages sind ausser Partitur 


‘und Buch gleichzeitig Solo-, Chor- und Orchesterstimmen 
in sauberer und correcter Abschrift, die Quartettstimmen 
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der meisten gedruckt, sofort mit allen Doubletten vorräthig, 
Der Preis der Copiatur ist auf das Billigste gestellt. 

Verbunden hiermit ist unsere grosse, 160 der gang- 
barsten Opern umfassende 


BIBLICTHER 
für Oper, Singspiel, Ballet und Concert 
zur sofortigen Benutzung für jede Bühne. 
(Solo-, Chor-, Orchester-Doublir-Stimmen nebst ausgeschrie- 
benen einzelnen Partieen, Soufflir- und Regiebuch). 


Symphonien, Ouverturen und 
Potpourtis 


für Orchester 
in Partitur, Doublir- Auflagestimmen, so weit solche 
im Stiche erschienen sind. 


72 Entreactes für kleineres und grösseres Orchester. 


Tänze für Orchester von Bilse, Conradi, Engel, Gödecke, 
Johann Gung’l, Josef Gung’l, Heinsdorff, Hertel, Keler- 
Bela, Gustav Lange, Leutner, Lorenz, Löhrcke, Reissiger, 
Ressel, Strauss u. a. m., zu Entreacten zu benutzen. 

Indem wir vorzugsweise die, in ähnlicher Art zum Aus- 
leihen in gleicher Reichhaltigkeit in Deutschland nicht vor- 
handene Opernbibliothek der besonderen Beachtung der 
geehrten Bühnenvorstände und Musikvereine em- 
pfehlen, stehen auf gefällige Anfragen die näheren Bedin- 

ungen obenso zu Diensten, wie die Preise neu zu kaufen- 
er Opern. 


Wir verbinden damit die ergebene Bemerkung, dass 
Aufträge dieser Art ebenso durch uns direct als auch in- 
direct durch A. Heinrich’s Nachfolger, Hrn. A. Entsch 
in Berlin, sowie durch Herren H. Michaelson in Berlin 
zu effectuiren sind, 
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Beim Ausleihen der etwa honorarpflichtigen Opern wird 


die Vertretung von uns nach vorherigem Uebereinkommen 
übernommen werden. 


Gleichzeitig empfehlen wir uuser 


Musikalien - Leih -Institut, 


sowie die 


Neue Berliner Musik -Zeitung. 
Jährlich 5 Thlr., halbjährlich 3 Thlr.: 


mit Musikprämie, bestehend in einem Zusicherungsschein 
im Betrage von 5 oder 3 '[hlrn., zur unumschränkten Wahl 
aus dem Verlage von Ed. Bote & G. Bo cck. 


Jährlich 3 Thlr., halbjährlich 1 Thir. 25 Sgr. 


ohne Prämie. 
Berlin, im December 1867. 


Hd. Bote u. &. Bock (E. Bock), 


Hofmusikhandlung I. I. Majestäten des Königs und der 
Königin und Sr. Königl. — des Prinzen ‘Albrecht von 
reussen. 


Berlin, Unter den Linden 27, Französische Strasse 33e. 


Publifationen 
Des 


Dereins der dramafifhen Scrifffieller Zirankreids 


vertreten durch E. Sok in Berlin. 





Erſchienen find: 

1. Böſe Beifpiele (La Contagion), Pariſer Sitten: 
enälde in 5 Akten von Emile Augier. Deutih von A. 
inter (X. v. Winterfeld). — (Auf dem Thalia: Theater in 

Hamburg mit großem Erfolg in Scene gegangen.) 
Schon der Name Emile Augier bürgt für den Werth des Stüdes 
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Bas und in oft erihütternder Weije zeigt, wie nad unb mad bie raffinierte 
barifer Genußfucht vergiften? auf eine durchaus edle umd sefumde Kater 
wirft, bis bieielbe noch rechtzeitig wieder emiporgerifien umd Dem ferneren 
Derberben ogen wird. Haft alle dramatijchen Hader merden in dem 
Stud die banfbarften Aufgaben finden. 


2. Berratben. Schauipiel in 3 Akten von Albert 
Maurin. Deutib von A. Winter. (Im Stadttheater zu 
Hamburg und in Braunihweig aufgeführt.) 

Ein Seitenſtück zu dem vielbefprohenen und vielgegebenen „Shult- 
beladen”; von berielben tiefergreitenden Wirfung, aber bedeutend böber 
ftebend in Bezug auf die fittlihde Grundidee und deren Durdfübrung, meit 
weniger verlegend und verlöbnender im Schluß. Das Stud bietet gleich- 
falld durchweg den Darftellern die danfbarften Bartien. 


3. Der Eifenfrefler. Drama in 5 Akten von Edonard 
Plouvier. Deutib von Emil Neumann. (Auf dem Bil: 
torias Theater in Berlin, in Chemnitz, Cöln, Danzig, 
Elbing, Hamburg u. Stralfund gegeben.) 

Die große Borliebe des Publiftumd für Griminal- Geihichten, auch in 

dramatifirter Form, . befannt. Hier tritt und eine derartige Arbeit ent- 
egen, von einer Benialität der Anlage, von einer Meifterjchaft dramatijcher 
ache, dab man dad Stück mit faft atbemlojer Spannung ſchon lieft, ge 
chweige denn ſehen wird. Seit dem „Lumpenſammler von Paris“ bat bie 
* che Literatur kein ähnliches Werk in dieſem Genre geliefert und der 
Name Ploupier dürfte ſchon genug Bürgſchaft dafür leiſten, Daß der 
Dichter nicht hinter feiner Aufgabe zurüdgeblieben ift. 


4. Bon drüben. Yuftipiel in 1 Akt von E. deNajac. 
Deutih von P. G. Auf dem Hoftheater in Schwerin, dem 
Garl: Theater in Wien, dem Thalia:Theater in Hamburg, 
in Brünn, Deſſau, Glogau, Reipzig, Mannheim, 
Minden Hofth. und Prag jehr beifällig gegeben. N 

Allerliebfte Kleinigkeit mit einer jehr dankbaren Rolle für jugenblic 

naive Darftellerinnen. 


5. Kein Tafchentuch verlieren! Luitipiel in 1 Akt 
von Favre und Stel. Deutih von M. (Auf dem Friedrich: 
Wilhelmſtädtiſchen Theater in Berlin, dem Thalia-Theater in 
aembarg, dem Garl: Theater in Wien, Brünn, Eöln, 

raz und Peit gegeben.) 


6. Der Negerfuabe. Luftipiel in 1 Akt von 9. Rim— 
baut. Deutſch von E. Jacobſon. (Bereits 15mal auf der 
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Krol’ihen Bühne in Berlin, fowie in Prag mit Erfolg auf 
geführt.) 


Zwei urfomifche, Meine Blüetten, die für jede Bühne die dankbarſte 
Berwendung finden werden. 
7. Die Schuhe der Fleinen Aurora. Luitipiel in 
1 Akt von Raimond Deslandes und W. Busnach. Deutich 
von P. ©. (Auf dem Wallner: Theater in Berlin, dem Tha: 
lia-Theater in Hamburg, in Prag und Schwerin in Scene 
gegangen.) 
Eines der reizendften und duftigiten Fleinen Luſtſpiele der franzöſiſch en 
Literatur. 


8. Die Selige an den Verſtorbenen. Luitipiel in 
3 Akten von Clairville und Victor Bernard. Deutich von 
KR. Friedrich. (Auf dem Friedrih:MWilhelmftädtiichen Theater 
in Berlin, inAahen, Braunfhweig, Breslau, Brünn, 
Shemniß, Danzig, Düsfeldorf, Elberfeld, Frank: 
furta.M., Franffurta. DO, Freiburg, Görliß, Greifs— 
wald, Halle, Hambura, Heidelberg, Karlsruhe, Kö— 
nigsberg, Leipzig, Linz, Magdeburg, Mannheim, 
München, Nürnberg, Peſth, Poien, Potsdam, Prag. 
Riga, Stettin, Warmbrunn, Wien, Zittau, alſo auf 
34 Bühnen binnen Zahresfrift gegeben.) 

Ein muntered Stüd, das in feiner tollen Laune dad Publikum in fort» 

währender Heiterfeit erhalten wird. 

9. Unſere braven Landleute (Nos bons villageois). 
Sittenbild in 5 Akten von Victorien Sardou. Deutih von 
A. Winter. (In Scene gegangen auf dem Wallner: Theater 
in Berlin, dem Thalia: Theater in Hamburg, in Aachen, 
Bremen, Brünn, Chemnig, Cöln, Elbing, Flensburg, 
Görlig, Hannover, Heidelberg, Krems, Reipzig, Lü— 
bed, Magdeburg, Nürnberg, Pojen, Potsdan, Riga, 
Roftod, Steyr, Thorn, Warmbrunn, Wien, Zittau. 
NB, 26 Bühnen.) 

10. Er muß taub fein! Schwanf in 1 Akt nah J. 
Moinaur von D. E. Malten. (Auf dem Wallner : Theater 
m Berlin, in Söln, Dresden Hoftheater, in Graz, Ham: 
burg Thalia, in Leipzig, Liegnitz, München Hoftheater, 
und in Wien Garltbeater mit Erfolg gegeben.) 
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11. Die Ideen der Madame Aubray. Charakter: 
bild in 4 Akten von Nlerander Dumas Sobn. Deutjch von 
A. Winter (Auf dem Wallner‘ Theater in Berlin in Scene 


gegangen.) 


12. Die drei Curiatier. Schwanf in 1 Aft von 
Thys und St. Germain. Deutih von P. Helm. (Auf 
dem Ihalia-Theater in Hamburg mit Erfolg gegeben, auf den 
Hofbühnen von Berlin und Sun ameig zur Aufführung 
angenommen.) 


13. Erinnerungen. Schauipiel in 4 Aufzügen, nad 
Adolph Belot, bearteitet von Mar Ring. 


14 English spoken here. Schwanf in 1 At 
von Gormon und Grange. Deutich von A. Winter. (Auf 
dem Wallner: Theater in Berlin und dem Thalia: Theater in 
Hamburg mit Erfolg geyeben.) 


15. Die leichte Hand. Burlesfe in 1 Akt von Labiche 
und Martin. Deutfih von P. Helm. Auf dem Wallner: 
Theater in Berlin und dem Thalin-Theater in Hamburg mit 
Erfolg gegeben.) 


Die vorstehende Zufammenitellung dürfte geeignet jein, Eie 
von der Eorgiamfeit der Mahl und der Ausführung zu über: 
zeugen, wie die große Anzahl der namhaft gemachten Bühnen, 
weiche dieſe Etüde aufgeführt oder angenommen haben, dafür 
ſpricht, daß mein Bemühen für Bereiherung des Nepertoirs 
durch gute Stücke und eben folhe Bearbeitungen Anerfennung 
gefunden bat. Somit darf ich wohl diefe Publikationen zur 
ferneren Benutzung angelegentlichit empfehlen. 


Berlin, 27. Unter den Linden. 


E. Bock. 


0. J B. Behr“s Buchhandlung 
Firma: Ed. Bote & ©. Bod, — Muſikhandlung. 
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N. Bloch's Charivari 


für Theater, Muſik und dramatiſche Literatur. Als Beilage 
erſcheint „Verliner Theater-Punſch“. Ein humoriſtiſches 
Original-Blättchen. Redaktions- und Expeditions-Bureau: 
Dorotheenſtraße 31, 2 Treppen. Mit der Redaktion des Chari— 
vari ftebt die Theater-Agentur von W. Bloch in engiter Ver: 
bindung und übernimmt diefelbe die Vermittelung von Engage: 
— und Gaſtſpielen in allen Fächern des dramatiſchen Büh— 
nenlebeng. 


EC. P»funtner’s 
Theater : Agentur. 
P. Senk, 
Berlin, Werderſche Roſenſtraße Nr. 5, 


empfiehlt ſich den geehrten Direktionen zur VBermittelung von 
Engagements und Gaitipielen. 


Deutiche Schanbühne. 


Organ 
für 
Theater, Mufit, Kunft, Literatur und fociales Leben. 
Herausgegeben und redigirt 
von 


Martin Berels. 
1868. Nennter Jahrgang. 


Abonnements, pro Quartal (3 Hefte) 1 Thaler oder ganz: 
jährlih 4 Thaler, werden entgegengenommen und find auch) 
fonftige Briefe und Manuffripte zu richten an die Redaktion: 


Berlin, Karlsitrafe Nr. 16, I. Etage. 
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Robert Sranke's 


Senfral-Xgentur für Künſtler jeden Genre's, 
Berlin und Hamburg. 


Repräfentant für Berlin: Herr Robert Linderer, dramatifcher 
Schriftiteller, Friedrichsſtraße 124, vom 1. April ab: Karl 
ftraße 13. Für Hamburg: Herr Robert Franke, artiftifcher 
Direktor, St. Pauli, Spielbudenplag Nr. 1. 


Die Allgemeine Theafer-Shronik 


beginnt mit dem 1. Januar 1868 ihren fiebenunddreißigften 
Sahrgang. Die Tendenz diejes für jede Theater-Direftion und 
jedes Theater-Mitglied unumgänglich notbwendigen Blatted und 
Die Art und Weile, wie es derjelben genügt, iR gewiß feinem 
der Leſer dieſes Almanachs unbekannt. Wir glauben daher 
nicht nöthig au haben, bier noch etwas zu feiner Empfehlung 
zu fagen. Ebenfo bat ſich das mit dem Journal verbundene 


Theater: Gefchäfts - Bureau 


ala eine höchft nügliche, die tbeatraliichen Intereſſen wahrhaft 
fördernde Anitalt erwiejen. — Das Abonnement auf die Theater: 
Shronif beträgt — 6 Thlr. oder 10 Fl. 48 Kr. Rhein— 
ländiſch, vierteljäbrlih 1’, Thlr. oder 2 Fl. 42 Kr. Voraus— 
bezahlung. Man kann bei jedem Poſtamte und bei jeder Buch— 
handlung darauf pränumeriren. Tirekte frankirte Zuſendungen 
von Leipzig aus, wöchentlich unter Kreuzband bis an den Ort 
des Beſtellers pro Quartal zwei Thaler. 


Leipzig, im Dezember 1867. 
Victor Kölbel, ſonſt Sturm und Koppe. 
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Das 
Theater-Gejchäfts-Büreau | 


Zouis Fiſcher 
in Hamburg, große Drebbahn 8, 

in Verbindung mit der „Hamburger Theater-Chronik“, 
übernimmt unter reellfter Bermittelung Engagements und Saft: 
ſpiele in allen Fächern der Kunft. — Indem dieſe Agentur mit 
den hervorragenditen Bühnen des In: und Auslandes iu Ver— 
bindung ſteht und fchon ſeit 21 Fahren das vollftändigite Ver: 
trauen der achtbarjten Direftoren, Künftler und Künitlerinnen 
genießt, jo beebrt fich der Unterzeichnete, fein Geſchäftsbüreau 
auch fernerbin allen geehrten Bühnenvorftänden und geichäßten 
Bühnenmitgliedern auf's Neue zu empfehlen. 


Louis Fifcher. 


Dad 
Theater: Gefchäfts: Bureau 


von 


Lonis Heyne 
in Hamburg, 
Neue ABE: Strafe Nr. 12 
beforgt den Debit aller literariichen und muſikaliſchen Erfchei: 
nungen im Gebiete der dramatiichen Kunſt und vermittelt En: 
gagementd und Gaftipiele gegen eine geringe Provilion. Die 
s, Theater-Revue‘* (herausgegeben und redigirt von L. Heyne), 
fteht mit obigem Büreau in Verbindung. Abonnementspreid 
für Auswärtige vierteljährlich 1 Thlr. 15 Sgr. praenumerando, 
wofür dieſelbe den geehrten Abonnenten portofrei per Kreuzband 
zugejendet wird. 
Gleichzeitig empfehle ich den geehrten Bühnenvorſtänden 
meine complette „Dpern:Bibliothef’ zur geneigten Be: 
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nußung. Sämmtliche Opern find für großes Orcheiter einge 
richtet und liegen zur fofortigen Berjendung bereit. 


Das Oentral-Bureau für Theater 
von 
XWVRobert Schröter 
in 
Hamburg, Leipzig und New-York 


vermittelt Gastspiele und Engagements für Bühnen-Künstler, 
Sänger und Sängerinnen, Ballet-Personal u. s. w. nach allen 
inländischen und ausser Europa liegenden Plätzen. Mein 
Geschäft, seit 20 Jahren rühmlichst bekannt, erfreut sich 
der regsten Theilnahme. Alle Aufträge jeder Art werden 
prompt besorgt. 

leichzeitig empfehle ich meine reichhaltige Opern- und 
Possen-Bibliothek, sowohl zur Miethe, als zum Verkauf. 

Mit meinem Geschäft ist eng verbunden meine Zeitung: 
„Die deutsche Bühne“, welche seit 17 Jahren sich einer ii 
gemeinen Verbreitung erfreut. Der Abonnementspreis, wel- 
cher pränumerando gezahlt werden muss, — pr. Jahr 
6 Thlr., halbjährlich 3 Thlr., vierteljährlich 1 Thlr. 15 Sgr. 
bei Franco-Zusendung. 

Briefe und Zusendungen werden unter obiger Adresse: 
Hamburg, gr. Rosenstrasse 35, 2, franco erbeten. 


Ernſt Gontard's 


Theater-Agentur. 
Reprãſentant: Herr Bruns Friddmann 
in Hamburg, 


St. Pauli, II. Bernhardsſtraße Nr. 33, 1. Etage, 
übernimmt die fchnellfte und reellfte Vermittelung von Engage 
ment3 und Gaſtſpielen, jowie den Debit dramatiicher Werke. 
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Cheater-Agentur-Bureau 


von 


Carl Beterfen 


in Hamburg, . 
St. Pauli, Tanbenitraße 2 parterre. 


Meine Azentur, verbunden mit der „Hamburger Theater: 
zeitung“, erfreut fich feit ihres (langjährigen Beiteheng durch 
ſtrenge Reellität und Pünktlichkeit der Theilnahme aller Direk— 
tionen, jowie der meijten Bühnenmitglieder der in: und aus— 
fändifchen Bühnen und fade ich Diejenigen Bühnenmitglieder, 
welche mit mir noch in feiner direkten Berbindung jtehen, hier: 


durch dazu ergebenit ein. 
Carl Peterſen. 


internationales Iheater-Gefchäfts-Bureau 
(3. Riener), 
Adminijtration A. Yandvogt, 
Wien, 
Marimilianitraße Nr. 4. 


Daffelbe übernimmt die Vermittlung aller Gaftipiele und 
Engagements im In- und Auslande, ſowie den Debit und An: 
fauf dramatischer und muſikaliſcher Werke. Das Internationale 
Theater: Geichäfts-Bureau ſteht in den regiten Beziehungen zu 
eriten Agenturen Franlreichs, Englands, Italiens und Nord— 
Amerifad und iſt fo in der Lage, einen wirklichen internationalen 
Theater-Geſchäfto-Verkehr zu erhalten. Die Provifionen betra: 
gen bei Engagentents 5 %, bei Gaftipielen 5 bis 10 % nad) 
gegenfeitigem Webereinfommen; bei Vertrieb dramatischer und 
mufifalifcher Werke 10 bis 15 %. 

Alle Zufendungen werden franco erbeten. 
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In direkter Verbindung mit dem Theater-Geſchäfts-Bureau 
fteht das Organ für Theater, Kunft und Riteratur 


„ver Theater-Figaro“. 


Der „Zheater-Figaro” erfcheint jeden Dienitag. Das Abonne- 
ment beträgt bei portofreier Zufendung für Wien und die Ef. 
öfterreichifchen Staaten vierteljährlich 2 fl. 50 fr., halbjährlich 
5 fl., ganzjährlich 10 fl. pränumerando, für die außeröfterreichi- 
chen Steaten vierteljährlih 1 Thlr. 221, Sgr., halbjährlich 
3 Thlr. 15 Sar., ganzjährig 7 Thlr. Pr. Courant. Beftellungen 
werden bei allen Poitämtern des An: und Auslandes und in 
der Adminiftration, Wien, Marimilianftraße Nr. 4 jeder Zeit 


angenommen. 


Gelokıkık 












Bureau | 
des conceffionirten Theateragenten und des conceffionirten & 
Theaterdireftord 


S. pi Sachſe, 


Eigenthümer und Herausgeber 
der 


Wiener Theater-Chronik, 
Wien, 
Stadt, Friedrichsſtraße 2, a. d. Eliſabethbrücke. 
Die 
Julius Pohl'ſche 
conccffionirfe Theater ⸗Agenkur 


in Wien, 
Joſefſtädter Theater-Gebäude, 
empfiehlt ſich hiermit allen P. T. Intendanten, Direktoren und 
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Bühnen Mitgliedern, fowie Dichtern und Komponiften, für Ver: 
mittelung von Engagements, Gajtipielen und überhaupt für 
alle Zweige des geſchäftlichen Bühnenverkehrs, ſowie zum De— 
bit aller literarifchen und mufifatiichen Bühnenprodufte. 


Die Thenter-Agentur 
von Joſeph Böhm 


in Wien, 

Stadt, am Graben Wr. 13, eriter Stod, 
übernimmt alle Aufträge zu Engagements: Vermittlungen für 
Die Bühnen des An» und Auslandes und ift bemüht das von 
den P,T. Herren Direftoren wie auch der P. T. Mitglieder ge: 
fchenfte Vertrauen nach jeder Richtung theatraliichen Verkehrs 
auf das Beite zu rechtfertigen. 

Joſeph Böhm, 


Hoftheater-Special-Agent. 





Die conceifionirte Theater: Agentur 
von Ed. Mellin in Wien, Magdalenenftraße 24, 


empfiehlt fich zu Engagements: und Gaitipiel- Vermittelungen. 
Theater-Piegen werden jederzeit baar angefauft oder nach Wunſch 
in Commiffion genommen. 


Die k. k. behördl. autor. 


Thenter-Agenturs= Kanzlei 
A. ®. wife, 
Wien VII, Florianigaſſe 22, 


empfiehlt fich zur Vermitttelung aller in das Theaterweſen ein 
Ihlänigen Geſchäfte und zunächſt von Engagements und Gaſt— 
ſpielen. — E 

e 


—— — 
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Louis Raveaux .. Wien, 
Wienftraße Nr. 39, 1, Stod. 
Figenthümer und Herausgeber der 
„neuen Wiener Sheater - Bofl.* 


Agentur für Kunft und Induſtrie, | 
verbunden mit dem 
Mufit- und Theater: Gefhäfts: Bureau 
(ehemals #. Holding, k. k. Hoftheater-Agent). | 
Größtes Verlagsgeſchäft dramatiicher und mufifalifher 


Bühnenwerfe (Gefammter Fundus der ehemaligen F. Hol- 
dDing’schen, fowie der 8. Krag’ichen TIheateragenturen.) 


Vermittelung von Engagements und Saftipielen für Mit: 
glieder aller Fächer und Künſtler jeder Art. 


Das 


-Senfral- Bureau für Theater | 


von | 


Theodor Ar. Schwarz | 
in Cöln und Wiesbaden, | 
vermittelt Gaftipiele und Engagements für Bühnenkünftler, 
Sänger:Gefellibaften und Künjtler jeden Genres nach allen 
inländiichen und außer Europa liegenden Pläßen. 

Die Agentur wird hierdurch den geehrten Intendanzen, 
Direktoren, Künftlern und Künftlerinnen beitens empfohlen. 
Auch überninmt das Bureau den Vertrieb dramatifcher und 
mufifalifcher Werke gegen geringe Provijion. 
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Dresdener 
Theater⸗Geſchäfts⸗Büreau 


Ferdinand Gleich 
(vorm. C. Stein) 
in Dresden, Dftra-Allee Nr. 35, 2. Stock, 
vermittelt Engagements und Gajtipiele und übernimmt den 
Vertrieb dramatiicher Werfe aller Art. 


Mit diefem Theater-Geichäfte-Büreau ſteht in unmittelbarer 
Verbindung die 


Dresdener Theater-Zeitung, 


Redacteur: Ferdinand Gleich. 

Die „Dresdener Theater-Zeitung“, die mit dem 1. Januar 
1868 ihren dreizehnten Jahrgang beginnen wird, erfcheint wö— 
hentlich einmal an jedem Sonnabend. Der Pränumerationd- 
preid ift für das Duartal 1 Thlr. bei franfirter Zufendung, 
für die Schweiz 1 Thlr. 5 Sar., für andere außerdeutiche Staa- 
ten 1 Thlr. 10 Sgr.; bei Beitellung durch die Poſt 20 Sgr. 
Preis einer einzelnen Nummer 2 Sar. 


Artiftifch i literarifche General= Agentur 


von 


Direktor Wenzel 


in 
Frankfurt a. M., 
(Sichenheimer Landitraße 16.) 

Diefelbe empfiehlt fich den geehrten Bühnen: Borjtänden 
und Mitgliedern zur VBermittelung von Engagements und Gaſt— 
fpielen in allen Zweigen des Bühnenbereichs, ferner übernimmt 
fie den Debit von dramatifchen Merken, — Ballets und 

e* 
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fonjtigen Gompofitionen, beiorgt die Ausitellung, den An: und 
Verkauf von Delgemälden, Stabl- und Kupferjtichen, Sculptu: 
ren, fowie aller Kunftwerfe, Antiquitäten und jonitigen Runit: 
ſchätze, und wird felbige ſtets bemüht fein, das Intereſſe der ſie 
mit ibrem Vertrauen Beehrenden nach beiten Kräften zu wahren. 

Mir dieſer General- Agentur ift die Deutiche „Kunſt-Zei— 
tung“ verbunden, worin nicht nur Theater und Mufik, fondern 
jedes neugejchaffene Runitwerf durch anerkannte Kritifer be 
ſprochen wird. Der Abonnementspreig für die deutiche „Kunſt— 
Zeitung‘ beträgt pro Quartal praenumerando: 

Für Biefige Abonnenten -. » 2 2 200. 11, Thlr. 
: auemwärtine, bei franfirter Kreuzbandiendung 2 : 
Die Provifion für den Debit dramatischer Werfe fowie für 
den Verkauf von Kunſtgegenſtänden wird zwiſchen 10 bis 20 p&t. 
berechnet; für VBermittelung von Engagements find 3 big 5 p&t. 
beitimmt; für Gaftipiel-Vermittelung 5 big 10 pCt. 

Alle Zufendungen werden franco und unter der Adreſſe: 
An die artiftifch = literarifhe General = Agentur von Direktor 
— in Frankfurt a /M., Eſcheaheimer Landſtraße 16, er: 
eten. 


Die 
Central-Agentur 
von 
F. Leiding 
in Magdeburg, Himmelreichſtraße 7, 


vermittelt Engagements, Gaſtſpiele, ſowie alle in den Theater— 
Geſchäfts-Verkehr ſchlagende Commiſſionen. 


Die ſeit einer Reihe von Jahren beſtehende 


Theater-Agentur 


von 


J. A. Blume 


in Münden, Welgunderftr. 5 erſter Stock, zunächſt dem neuen 
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Regierungegebäude, beforgt fortwährend Engagements und Gaſt— 

fpiele und übernimmt den Debit dramatiicher und muſikaliſcher 

Werke. Das „Mündener Theater-Fournal*, Das nun mit Sanuar 

1868 feinen vierzehnten Jahrgang beginnt, ſteht mit obiger 
Agentur in unmittelbarer Berbindung. 


Conceſſionirte Theater Agentur 


Friedr. Lippe, Profeilor in München, 
Gorneliusftraße Nr. 15. III. 
In Verbindung mit dramatischen Unterricht. 


Das 


TIhenter-Commillions-Burcan 


von 
Heinrich PBrechtel, 
München, Reichenbadhitr. 13. 


erlaubt fich, den verehrlichen Bühnenvorjtänden und Bühnen: 
fünftlern zu Vermittelung von Engagements und Gaitipielen, 
beiteng zu empfehlen. 


Winter'sche Theater- Agentur, 


Inhaberin Betty Winter, München, Kanalſtr. 32, 
vermittelt Engagements und Gaſtſpiele in allen Fächern des 
Bühnenkunſtbereiches im In- und Auslande und übernimmt den 
Debit aller literariſchen und muſikaliſchen Erſcheinungen im 
Gebiete der dramatiſchen Kunſt. Die Proviſion für vermittelte 
Engagements (ſofern ſolche ein volles Jahr nicht überſteigt) 
iſt auf 5 Prozent von dem geſammten Einkommen feſtgeſtellt, 
zu welcher Zahlung fich die rejp. Mitglieder durch vorzulegende 

Reverſe verpflichten. Für Gajtipiel-Bermittelungen werden 
5 bis 10 Prozent berechnet. 


— 
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Winter's Theater-Correſpondent 
von und für Deutſchland. 


Eigenthümerin und verantwortliche Redaftrice: Betty Win- 
ter, beginnt mit dem 1. Januar 1868 feinen dreizehnten Sabr: 
gang. Quartalpreis 1 Thir. 

München, 1. Sanuar 1868. | 

Betty Winter, Redaltrice, 


Mein in biefiger Stadt bereits jeit 26 Jahren beftehendes 


Thenter-Agentur- Bureau 


bringe ich hierdurch den geehrten Bühnenvorftänden zu geneig: 
ten Aufträgen in Engagements-Augelegenheiten in Erinnerung. | 

Nürnberg, 1. Januar 1868, 
Fr. Ed. Hyſel, | 


conceffionirter Theater- Agent und Mitglied des 
Stadttheaters. 


Georg Eref’s | 
Theater- Kgenftur in Wiesbaden, 


Saalgaſſe 32, | 
Dbiges, feit 10 Jahren beitehendes Inſtitut empfehlen wir 
geehrten Bühnenvoritänden und Bühnenangehörigen hiermit 
eſtens. 
Schnellſte und pünktlichſte Erledigung aller ertheilten Auf— 
träge iſt Grundprincip des Inſtitus, welches mit den hervorra⸗ 
gendften Bühnen des In: und Auslandes in Verbindung ſteht. 








— — —— 
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Ballet - Akademie. 


Der ergebenft Unterzeichnete empfiehlt fein unter obiger 
Benennung errichtete8 Tanz-Lehr-Inſtitut in Berlin, 
Behrenftraße Nr. 50. 

Es hat den Zwed, Anfänger für den Solo: und Corps de 
Ballet: Tanz auszubilden, geübte Tänzer und Tänzerinnen in 
ihrer Zunft zu vervollfommnen und ihnen Gelegenheit zu fleißi— 
gen Uebungen zu geben, endlich auch junge Leute, die fich ala 

haufsieler oder Sänger der Bühne widmen wollen, nad) 
Ifflandſcher Manier in der Pantomime zu unterrichten. — 
Um vielen Nachfragen zu begegnen, ift den übrigen Lehrſtunden 
jegt noch eine Kinderflaffe hinzugefügt. Penlionärinnen werden 
in Kot md Wohnung genommen und die Preife billig geitellt. 
— Anmeldungen erbitte ich in meiner Wohnung, Vormittags 
von 8—10 Uhr, Nachmittags von 3—5 Uhr: 


Wilhelm Ebel, 
Königl. Solotänzer und Pantomimift. 


Da die Strumpfarbeiten der Herren 


Dppermann & Co., 
in Berlin, Probitftr. Nr. 1, 


welche Fabrik ausichlieilich für das Kgl. Theater arbeitet, auch 
außerhalb jo vielen Beifall finden, jo können diejelben jeden Auftrag, 
der ihnen zufommen follte, ausführen, wenn die —— Beſtel⸗ 
ler das Maaß, wie folgt, anlegen und dann einſenden. Man 
nimmt ein gewöhnliches Schneidermaaß, ſchneidet das eine Ende 
deſſelben rip zu, von welchem Ende aus man das Maaß an- 
fegt und folgendermafen durch Einichnitte mit einer Scheere 
bezeichnet. 1. Das Maaß über die Hüfte genommen, einen 
Einſchnitt. 2. Bon der Herzgrube bis zwiſchen die Beine, zwei 
Einichnitte. 3. Die obere Lendenweite, drei Einichnitte. 4. Die 
Meite vor dem Knie, vier Einſchnitte. 5. Die Weite der Wade, 
fünf Einfchnitte. 6. Die Weite vor dem Knöchel, ſechs Ein- 
ſchnitte. 7. Die Länge von oben zwijchen den Beinen bis un: 
ten an den Haden, ſieben Einjchnitte. (Dies Maaß ift fehr 
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u zu nehmen.) 8. Die Fußlänge, genommen von der Hälfte 
ed Hadend big zur großen Zebe, acht Einichnitte. Bei jeden 
Zeichen von 1 big 8 muß auf dem Maahe bemerft werden, sb 
die Stellen jtark, ſchwach oder gar nicht wattirt werden jollm, 
auch ilt auf dem Maaß noch zu bemerfen, ob die Wattons mit 
oder ohne Füße verlangt werden. 

Außerdem iſt auf dem Lager der Herren Oppernann u. 
Comp. jtets eine große Anzahl von feidenen Tricots in Weis, 
Schwarz und Fleiichfarben, legtere mit Reibchen, in Baunmolle, 
gerippt und glatt, in Wolle. jchwarz und gelb (lederfarben) zu: 
finden. Bei Verlangung folcher Tricot3 bedarf es blog der Ein: 
jendung des unter 7 bei den Wattons angegebenen Magßes, wo 
Dann das Tricot, noch nicht als Beinkleid verarbeitet, yeriendet 
wird. Die Umarbeitung eines ſolchen Tricot-Sades zum Bein: 
Heide fann von jedem Iheaterjchneider beforgt werden. Die 
Preife jtellen die Herren Oppermann u. Comp. fo billig 

als möglich. 
Berlin, 1. Januar 1868. 


&. F. Güttner's Leihbibliothek, 


(Rachfolger: A. Kühling) 

Berlin, Pinienftraße 16, 
empfiehlt den verehrlichen Bühnenvorftänden ihre reichhaltige 
. Leib:Bibliotbef fir Opern, Singfpiele, Poffen, Luit: 
ipiele ac. ıc. 

Außerdem ein großes Lager von: 
Auverturen, Symphonien und Entreacts 

für Eleine und große Orcheiter in Partitur und Doublir- Auf 
lageitimmen, 

Eouplets und Buetten 

(Partitur und Ordeiteritimmen), 

aus den älteren, neueren und neueiten Singipielen und Poflen, 

Arien und Buetten 
aus den Älteren und neueren Opern ıc. ıc. 
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Aufträge werden jederzeit mit Wendung der Poit und auf 
das Pünktlichſte effectuirt, Gataloge mit Angabe der Bedingun: 
gen auf portofreie Briefe gratis überjandt. 

U. Kühling. 
Firma: €. F. Güttner’s Leihbibliothek. 
Berlin, Linienſtraße 16, 


Den Herren Bühnenvorftänden und Künſtlern 
empfiehlt fich dag neu errichtete 


Cheaterkoflüm- und Sheatereffekten- Gefchäft 
von 


Hildebrandt. | 
Berlin, Schloßplaß Nr. 1. 

Koſtüme für Herren und Damen werden auf Beitellung 
Schnell und billigit angefertigt. 

Mobiliar in Renaiitance 2c., cachirte Artikel, als: Tafel: 
aufſätze, Nequifiten, Köpfe ıc.; Beleuchtunasapparate, Rüſtzeug, 
Waffen, Gold, Silber: und Flitterbejag, Brocatftoffe, Schwert: 
gürtel, Schmud, Schminken ꝛc. ıc. 


F. Greube, 
Coſtümier und Garderobier beim Königl. Theater in Berlin, 


Behrenftraße Nr. 7., empfiehlt fich zur Anfertigung von Go: 
ftümen jeden Genres. 


Die 
VNutz- & Mode-Waaren- Handlung 
von 
S. Loewen, 
Jägerſtraße 19 in Berlin, 
empfiehlt ſich den geehrten Bühnenvorſtänden und Künſtlern 
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zur Anfertigung von Theater-Coftümen, und hält ftets Lager 
von Lyoner Gold: und Silber: Plein, Blonden, Einfügen ıc., 
von Gold» und Silberflitterſtickereien in ag: Blume, 
Ligen ıc., von weißen und couleurten Parifer Schmuditeinen, 
Agraffen, Diadems, Kronen, Colliers, Armbändern, Gürteln zc 
» Da die Handlung den Bedarf für die Königlichen Theater 
feit einer Reihe von Jahren liefert, jo iſt fie im Stande, jeden 
Auftrag auf's Beſte auszuführen, und verfichert bei pünftlicher 
Bedienung die billigiten Preije. 


Die 
Allgemeine deutfche 


Theater-Coſtüme-Anſtalt 


von 


H. Ploch & Co. in Darmſtadt 

liefert zu allen alten und neuen großen Opern, Balleten 
und Ausſtattungsſtücken die erforderlichen Coſtüme, Kopfputze, 
Schmuckſtücke, Waffen und Geräthe ꝛc. fertig, in geſchmackvoller 
Faſſung, zu möglichſt billigen Preiſen, für Soliſten wie für 
Maſſen, und beziehen wir ung auf unſere diesfallſigen Leiſtun— 
gen zur „Afrifanerin“ wie zu dem Ballet „Die Jahreszeiten”, 
mit welchen viele große Bühnen Deutichlande zu ihrer vollen 
Zufriedenheit von uus verforgt wurden. Parifer Modelle, wie 
die anerkannten des —— Hoftheaters in Darmſtadt — 
dann verläßliche und tüchtige Arbeitskräfte, ſowie fabrikmäßige 
Einrichtungen, ſetzen uns in die Lage, alle Aufträge prompt 
und entſprechend ausführen zu können. 


Das 
Theater-Stickerei-Geſchäft von C. H. Prechtel 


(vormals C. Böhm), 


welches ſeit 30 Jahren von mir in Nürnberg geführt wurde, 
befindet fih von jegt ab in 
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Münden, 
Cornelius⸗Straße Nr. 13, 
und empfehle ich ergebenit den hechverehrlichen Bühnen » Bor: 
ftänden und Bühnen » Künftlern diefe meine eigenen Fa: 
brifate von allen Arten von Gold» und Silber :Stide: 
reien, ferner Schmelz3-Perlen und bunter Stiderei, nad 
den neueiten und elegantejten Zeichnungen. 


E. H. Prechtel. 


D. A. Nohascheck, 


Großherzoglich Heſſiſcher Hofichwertfeger in Mainz, große 
Bleiche, empfielt den geehrten Bühnen-Vorſtänden und deren 
Mitgliedern fein wohlaffortirtes Lager von eben jo glänzend 
als dauerhaft gearbeiteten Theater: Waffen jeder Gattung und 
jedem Zeitalter entiprechend, nebit einer großen Auswahl an: 
derer Theater-Ornamente, beitehend in Prunffetten und anderen 
Prachtgejchmeiden für Damen und Herren, reichgezierten Schwert— 
fuppeln und prachtvoll gearbeiteten Theater:Dolchen und Ritter: 
j Her Alles theild in vergoldeter Arbeit, in Neufilber und 
tabl. 

Sämmtliche Artifel find nach echten Originalmuſtern vers 

fertigt. Die Preife find billigit gejtellt. 


Auerbady’s Pub-Seder-Fabrik in Berlin, 
Taubenjtraße 14, Friedrichsitragen:Ede, 
liefert den geehrten Bühnen: Borftänden und Künitlern echte 
Strauß: Platten, Barret: Federn, Pleureufen und 
Eoiffüren in allen Farben zu Fabrif-Preifen bei prompter 
Bedienung. 


Federſchmuck und Blumen. 

Die Feder: und Blumenfabrif von F. Lonis in Berlin, 
Königlicher Hoflieferant, Mohrenſtraße 50, empfiehlt den geehrten 
Bühnen-Vorftänden und Rünftlern ihr reichhaltiges Waaren— 
lager in Plattfedern, Pleureufen, Barretfedern, Helm: und Rei: 
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berbüfchen ac. zc., fowie ftetd die neueiten Coiffüren, Blumen: 
Aufſätze, Kleidergarnirungen für Damen und die fonitigen Ne 
quifiten für Ballets und Opern in Guirlanden, Blumenftüden 
Bouquets ac. ıc. 

Fabrifant bat die Lieferungen für die Königlichen Bühnen 
in Berlin und ift fomit in den Stand gelegt, allen Anforde: 
rungen in feinem Fache in der größten Ausdehnung zu genügen 
und veripricht bei jchneller und pünktlicher Bedienung die bil: 
ligiten Fabrikpreiſe. 


Fabrik fämmtlicher, unfchädlicher Theater- und 
Tagesſchminken. 


Alle Sorten Theater-Fettichminfe in allen Farben, flüſſige, 
trodene und Tagesichminfen liefert wie befannt in bejter Güte 
zu möglichſt billigen Preiien 

C. Herbert, 
Lieferant für die Königlichen Theater, 
Berlin, 
Maueritraße 70, 1 Treppe. 
NB. Alle brieflichen Aufträge werden prompt ausgeführt 


€. A. Beimler's 
Fabrik ſämmtlicher, unjhädlicher Theater: und Tages: 
ſchminken, fowie zur Toilette der Bühnenkünſtler 
gehörigen Artikel. 
Alle Sorten Theater: und Tagesichminfen liefert in bes 
fannter beiter Qualität und zu den billigften Preifen 


GE U. Beimler, 


Mitglied des Kroll’ichen Theaters zu Berlin, Carlsſtr. 17, 2 Tr. 
NB, Auch die £leiniten Aufträge von außerhalb werden prompt 
effeftuirt. Wiederverfäufer erhalten angemeſſenen Rabatt. 
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Das Speditionsgefchäftuon C. A. Schirom u. Co. 


in Berlin, Feipzigeritraße Nr 46, empfiehlt fich zur Beför: 
derung von Theater: Effekten jeder Art, auch wird auf Ver: 
langen Vorſchuß darauf gezahlt. Die von außerhalb nad) oder 
über Berlin an ung adreſſirten Sendungen werden ebenfalls 
prompt expedirt. 


Für Bühnenmitglierer 


empfiehlt jich bei vorfommenden Engagementswechjel zur Be: 
förderung der Garderobe 


Hermann Schreier, 
Berlin, Charlottenſtraße Nr. 50 im Laden. 
Vorſchuß bierauf jteht jederzeit zu Dienften. 


An mich zur Aufbewahrung oder Weiterbeförderung adrefs 
firte Sendungen werden SONS verwaltet. 


Ferdinand Stoltes Theater- Schule 


in Hamburg, Sänfemarft 42, I. Etage 


wird Allen, die ficy dem Theater widmen wollen, bierdurdy 
nachdriiclichit empfohlen. 


Dramatiſchen Unterricht in Berlin ertheilen: 

Fr. Frieb:Blumauer, Königl. Schaufpielerin, Leipziger: 
ftraße 117, 

dr. Adele Peroni-Glaßbrenner, Krauſenſtraße 37. 

Hr. Hoftbeater-NRegiffeur Julius Hein, Kötheneritraße 2. 

Hr. Berndal, Königl. Schauf pieler, dFuedrichoſtraße ER 

Hr. Yichterfeld, Königl. Schaufpieler, Neuenburgerjtraße 7. 

Hr. Hugo Gottichalt, Schumanngftraße 16. 

Hr. Wilhelm Henjel, Regiſſeur des Gejellichaftstheaters 
Urania, Alte Zafobsitraße 85. 

Hr. Emil Neumann, Keſſelſtraße 18d, 1 Trepp 

Hr. Dr. Schwarz, früher Oberregiffeur Des Srndttßenters in 
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anffurt am Main und des Friedrich »Wilhelmftädtiichen 
heaters in Berlin, Rouifenjtraße 35. 


Den Unterricht der Frau Peroni-Glaßbrenner genofien 
u. A. nachfolgende Darftellerinnen: 

Zerline Würzburg (:Gabillon), Marie Seebach (:Niemann), 
Marie Bohler (Baronin v. Brud), Auaufte Rudloff, Antonie 
—— Louiſe Wolff, Auguſte Burggraf, Antonie Baumeiſter, 
I ine Stolte, Adele Saliter (+), Sophie Chrift, Emma 

arke, Clara Schunfe, Charlotte Wolter, Ida Pellet (+), Ida 
Boft, Anna Klein, Charlotte Frohn, Louiſe Götz, Olga v. Plit- 
tersdorf, Louiſe Walden, Agnes Refener u. f. w. 


Holel Barticow, 


BERLIN, 


Charlotten-Strasse 65, 


ganz nahe dem Gensd’armen-Markt und den Königlichen 
Theatern, 


empfiehlt sich den reisenden | se recommande aux voyageurs 
Herrschaften in bequemer |avec des comforts les plus 
Ausstattung, mit vorzüglichen | commodes, des lits excellents 
Betten und aufmerksamer Be- | et des domestiques attentifs. 
dienung bei festen Preisen. Prix fixes, 


Zimmer von 12, Sgr. bis 1 Thlr, 
Service 2",, Sgr. 


Den Berlin beſuchenden Bühnen:Vorftänden und Rünitlern 
empfehle ich hiermit vorzugsweiſe folgende Höteld: 


In der Nähe der Königlichen Theater: 
Schmeltzer's Hötel, Jägerſtr. 13, 


In der Nähe des Viltoria- und Wallners-Theaterd: 
Schmelger’s Hötel de Hambourg, Heiligegeiititrahe. 
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In der Nähe des Friedrih-Wilhelmftädtiihen Theaters: 
Töpfer’3 Hötel, Louiſenſtraße. 
A. Entſch, 
A. Heinrich's Nachfolger. 


u * y 
Somddianten-Lieder. 
Geſammelt und herausgegeben 
von 
Herrmann Danfen. 
Mit Anhang enthaltend: 


Circa 50 Prologe und Epiloge zu allen Bühnen: 
Feftlichkeiten. 370 Seiten. Preis 1 Thle. 10 Sgr. 


Verlag von E. Wengler in Leipzig. 







Drud von R. Bol! in Berlin, U. d. Linden 28. 
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